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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.
– Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-

hinweise Nr. 5.951-949.0 unbedingt le-
sen!

– Bei Transportschaden sofort Händler 
informieren.

– Prüfen Sie beim Auspacken den Pa-
ckungsinhalt auf fehlendes Zubehör 
oder Beschädigungen.

Elektrische und elektronische Geräte ent-
halten oft Bestandteile, die bei falschem 
Umgang oder falscher Entsorgung eine po-
tentielle Gefahr für die menschliche Ge-
sundheit und die Umwelt darstellen kön-
nen. Für den ordnungsgemäßen Betrieb 
des Gerätes sind diese Bestandteile jedoch 
notwendig. Mit diesem Symbol gekenn-
zeichnete Geräte dürfen nicht mit dem 
Hausmüll entsorgt werden.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

! GEFAHR
Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führt.
" WARNUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu schweren Körperver-
letzungen oder zum Tod führen kann.
" VORSICHT
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen 
führen kann.
ACHTUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu Sachschäden führen 
kann.

Inhaltsverzeichnis
Umweltschutz . . . . . . . . . . . . . DE 1
Gefahrenstufen . . . . . . . . . . . . DE 1
Bestimmungsgemäße Verwen-
dung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 2
Geräteelemente  . . . . . . . . . . . DE 2
Symbole auf dem Gerät  . . . . . DE 2
Sicherheitshinweise  . . . . . . . . DE 2
Sicherheitseinrichtungen. . . . . DE 3
Inbetriebnahme . . . . . . . . . . . . DE 3
Bedienung. . . . . . . . . . . . . . . . DE 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 7
Lagerung des Gerätes  . . . . . . DE 7
Pflege und Wartung  . . . . . . . . DE 7
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Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 9
Zubehör und Ersatzteile . . . . . DE 9
EU-Konformitätserklärung. . . . DE 10
Technische Daten . . . . . . . . . . DE 11

Umweltschutz
Die Verpackungsmaterialien 
sind recyclebar. Bitte werfen Sie 
die Verpackungen nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie 
diese einer Wiederverwertung 
zu.

Altgeräte enthalten wertvolle re-
cyclingfähige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugeführt wer-
den sollten. Batterien, Öl und 
ähnliche Stoffe dürfen nicht in 
die Umwelt gelangen. Bitte ent-
sorgen Sie Altgeräte deshalb 
über geeignete Sammelsyste-
me.

Bitte Motorenöl, Heizöl, Diesel und Benzin 
nicht in die Umwelt gelangen lassen. Bitte 
Boden schützen und Altöl umweltgerecht 
entsorgen.

Gefahrenstufen
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Verwenden Sie diesen Hochdruckreiniger 
ausschließlich:
– zum Reinigen von Maschinen, Fahr-

zeugen, Bauwerken, Werkzeugen.
– mit von Kärcher zugelassenem Zube-

hör und Ersatzteilen.

Abbildungen siehe Seite 2
1 Handspritzpistole EASY!Force
2 Sicherungsraste
3 Abzugshebel
4 Sicherungshebel
5 Drehkupplung

(nicht bei HD 16/15-4 Cage)
6 Hochdruckschlauch EASY!Lock
7 Betriebsstundenzähler (Option)
8 Strahlrohrablage
9 Schubbügel
10 Schlauch-/Kabelhalter
11 Geräteschalter
12 Stopfen
13 Kontrollleuchte Betriebszustand / Stö-

rung
14 Netzanschlusskabel mit Stecker
15 Öleinfüllstutzen (Ölbehälter bei HD 25/

15-4)
16 Wasseranschluss mit Filter
17 Druck-/Mengenregulierung
18 Zubehörfach
19 Ölablassschraube
20 Ölstandsanzeige
21 Hochdruckanschluss EASY!Lock
22 Manometer
23 Strebe für Kranverladung
24 Powerdüse mit Überwurfmutter
25 Strahlrohr EASY!Lock
26 Servo-Press-Drehregler

– Bedienelemente für den Reinigungs-
prozess sind gelb.

– Bedienelemente für die Wartung und 
den Service sind hellgrau.

" WARNUNG
Vorschriften des Wasserversorgungsunter-
nehmens beachten.
Gemäß gültiger Vorschriften darf 
das Gerät nie ohne Systemtrenner 
am Trinkwassernetz betrieben 
werden. Es ist ein geeigneter Sys-
temtrenner der Fa. KÄRCHER oder alter-
nativ ein Systemtrenner gemäß EN 12729 
Typ BA zu verwenden. 
Wasser, das durch einen Systemtrenner ge-
flossen ist, wird als nicht trinkbar eingestuft.
" VORSICHT
Systemtrenner immer an der Wasserversor-
gung, niemals direkt am Gerät anschließen.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr!
– Nur Original-Hochdruckschläuche ver-

wenden.
– Der Hochdruckschlauch und die Spritz-

einrichtung müssen für den in den Tech-
nischen Daten angegebenen maximalen 
Betriebsüberdruck geeignet sein.

– Kontakt mit Chemikalien vermeiden.
– Hochdruckschlauch täglich kontrollieren.

Geknickte Schläuche nicht mehr ver-
wenden.
Ist die äußere Drahtlage sichtbar, Hoch-
druckschlauch nicht mehr verwenden.

– Hochdruckschlauch mit beschädigtem 
Gewinde nicht mehr verwenden.

Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Geräteelemente

Farbkennzeichnung

Symbole auf dem Gerät
Hochdruckstrahlen kön-
nen bei unsachgemäßem 
Gebrauch gefährlich sein. 
Der Strahl darf nicht auf 
Personen, Tiere, aktive 
elektrische Ausrüstung 
oder auf das Gerät selbst 
gerichtet werden.
Beschädigungsgefahr 
durch gefrierendes Was-
ser! Gerät im Winter in ei-
nem beheizten Raum auf-
bewahren oder entleeren.

Sicherheitshinweise
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– Hochdruckschlauch so verlegen, dass 
dieser nicht überfahren werden kann.

– Durch Überfahren, Knicken, Stoßen be-
lasteten Schlauch nicht mehr verwen-
den, auch wenn keine Beschädigung 
sichtbar ist.

– Hochdruckschlauch so lagern, dass 
keine mechanischen Belastungen auf-
treten.

– Am Gerät/Zubehör dürfen keine Verän-
derungen vorgenommen werden.

Sicherheitseinrichtungen dienen dem 
Schutz des Benutzers und dürfen nicht au-
ßer Betrieb gesetzt oder in ihrer Funktion 
umgangen werden.

Dieser verhindert das unbeabsichtigte Anlau-
fen des Gerätes. Bei Arbeitspausen oder 
beim Beenden des Betriebs ausschalten.

Die Sicherungsraste an der Handspritzpis-
tole verhindert unbeabsichtigtes Einschal-
ten des Gerätes.

– Beim Reduzieren der Wassermenge mit 
der Druck-/Mengenregulierung öffnet das 
Überströmventil und ein Teil des Wassers 
fließt zur Pumpensaugseite zurück.

– Wird die Handspritzpistole geschlossen, 
öffnet das Überströmventil und das ge-
samte Wasser fließt zur Pumpensaugsei-
te zurück. Der Druckschalter am Über-
strömventil gibt ein Signal an die Steue-
rung, welche die Pumpe nach ca. 30 Se-
kunden Nachlaufzeit abschaltet (nicht HD 
16/15-4).

– Wird die Handspritzpistole wieder geöff-
net, schaltet der Druckschalter am Zylin-
derkopf die Pumpe wieder ein.

Überströmventil und Druckschalter sind werk-
seitig eingestellt und plombiert. Einstellung 
nur durch den Kundendienst.

Der Phasenausfallschutz unterbricht den 
Stromkreis, wenn eine Phase spannungs-
los ist.

Der Wicklungsschutzkontakt in der Motor-
wicklung des Pumpenantriebs schaltet den 
Motor bei thermischer Überbelastung ab.

Bei einer Störung des Druckschalters öff-
net das Sicherheitsventil. Dieses Ventil ist 
werkseitig eingestellt und verplombt. Die 
Einstellung darf nicht verändert werden.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Gerät, Zuleitungen, 
Hochdruckschlauch und Anschlüsse müs-
sen in einwandfreiem Zustand sein. Falls 
der Zustand nicht einwandfrei ist, darf das 
Gerät nicht benutzt werden.

Î Spitze des Ölbehälterdeckels ab-
schneiden (HD 25/15-4).

Î Ölstand der Hochdruckpumpe kontrol-
lieren.
Der Ölspiegel muss in der Mitte der Öl-
standsanzeige sein.

Î Bei Bedarf Öl nachfüllen (siehe Techni-
sche Daten).

Schubbügel mit den vier mitgelieferten 
Schrauben befestigen.

Sicherheitseinrichtungen

Geräteschalter

Sicherungsraste

Überströmventil mit Druckschalter

Phasenausfallschutz

Wicklungsschutzkontakt

Sicherheitsventil

Inbetriebnahme

Ölstand kontrollieren

Schubbügel montieren
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Hinweis: Das EASY!Lock-System verbindet 
Komponenten durch ein Schnellgewinde mit 
nur einer Umdrehung schnell und sicher.

" WARNUNG
Verletzungsgefahr durch ungeeignetes Zu-
behör. Nur Zubehör verwenden, das für 
den Arbeitsdruck des Gerätes (siehe 
„Technische Daten“) zugelassen ist.
Zubehör nur bei ausgeschaltetem Gerät 
montieren.
Î Hochdruckdüse auf Strahlrohr stecken.
Î Überwurfmutter montieren und hand-

fest anziehen (EASY!Lock).
Î Strahlrohr mit Handspritzpistole verbin-

den und handfest anziehen (EASY!Lock).
Î Drehkupplung für Anschluss Hoch-

druckschlauch an Pistole montieren.
(nicht bei HD 16/15-4 Cage)

Î Hochdruckschlauch mit Handspritzpis-
tole und Hochdruckanschluss des Ge-
rätes verbinden und handfest anziehen 
(EASY!Lock).

– Anschlusswerte siehe Technische Daten.
– Der elektrische Anschluss muss von ei-

nem Elektroinstallateur ausgeführt wer-
den und IEC 60364-1 entsprechen.

" WARNUNG
Die maximal zulässige Netzimpedanz am 
elektrischen Anschlusspunkt (siehe Techni-
sche Daten) darf nicht überschritten werden. 
Bei Unklarheiten bezüglich der an Ihrem An-
schlusspunkt vorliegenden Netzimpedanz 
setzen Sie sich bitte mit Ihrem Energieversor-
gungsunternehmen in Verbindung.

! GEFAHR
– Ungeeignete elektrische Verlängerungs-

leitungen können gefährlich sein. Im Frei-
en nur dafür zugelassene und entspre-
chend gekennzeichnete elektrische Ver-
längerungsleitungen mit einem ausrei-
chendem Leitungsquerschnitt 
verwenden.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

Î Netzkabel abwickeln und auf dem Bo-
den ablegen.

Î Netzstecker in eine Steckdose stecken.

" WARNUNG
Vorschriften des Wasserversorgungsunter-
nehmens beachten.
Gemäß gültiger Vorschriften darf 
das Gerät nie ohne Systemtrenner 
am Trinkwassernetz betrieben 
werden. Es ist ein geeigneter Sys-
temtrenner der Fa. KÄRCHER oder alter-
nativ ein Systemtrenner gemäß EN 12729 
Typ BA zu verwenden. 
Wasser, das durch einen Systemtrenner ge-
flossen ist, wird als nicht trinkbar eingestuft.
" VORSICHT
Systemtrenner immer an der Wasserversor-
gung, niemals direkt am Gerät anschließen.
Anforderungen an die Wasserqualität:

Anschlusswerte siehe Typenschild/Techni-
sche Daten.

Handspritzpistole, Strahlrohr und 
Düse montieren

Stromversorgung

2.

1.

Wasseranschluss

Parameter Wert
pH-Wert 6,5...9,5
elektrische Leitfähigkeit max. 2000 

μS/cm
Kohlenwasserstoffe < 0,01 mg/l
Chlorid < 250 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Gesamthärte < 28 °dH
Eisen < 0,2 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kupfer < 0,02 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Aktivchlor < 0,1 mg/l
frei von üblen Gerüchen
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Î Einen gewebeverstärkten Schlauch 
(nicht im Lieferumfang) verwenden.
Durchmesser mindestens 3/4“.

Î Schlauch am Wasseranschluss des 
Gerätes anschließen.

Î Schlauch am Wasserhahn anschließen.

! GEFAHR
Niemals Wasser aus einem Trinkwasser-
behälter ansaugen.
Dieser Hochdruckreiniger ist mit entspre-
chendem Zubehör zum Ansaugen von 
Oberflächenwasser z. B. aus Regentonnen 
oder Teichen geeignet (Ansaughöhe max. 
0,5 m).
! GEFAHR
Niemals lösungsmittelhaltige Flüssigkeiten 
oder unverdünnte Säuren und Lösungsmit-
tel ansaugen! Dazu zählen z.B. Benzin, 
Farbverdünner oder Heizöl. Der Sprühne-
bel ist hochentzündlich, explosiv und giftig. 
Kein Aceton, unverdünnte Säuren und Lö-
sungsmittel verwenden, da sie die am Ge-
rät verwendeten Materialien angreifen.
Î Der Standard-Wasseranschluss ist 

nicht für Saugbetrieb geeignet, deshalb 
Kärcher-Saugschlauch (Durchmesser 
mindestens 1 Zoll) mit Filter (Zubehör) 
verwenden.

Î Wasserzulauf öffnen.
Î Düse abschrauben.
Î Hebel der Handspritzpistole betätigen.
Î Gerät einschalten und so lange laufen 

lassen, bis das Wasser blasenfrei am 
Strahlrohr austritt.

Î Gerät ausschalten und Düse wieder 
aufschrauben.

! GEFAHR
– Verletzungsgefahr! Gerät nie ohne 

montiertes Strahlrohr verwenden. 
Strahlrohr vor jeder Benutzung auf fes-
ten Sitz überprüfen. Verschraubung 
des Strahlrohrs muss handfest angezo-
gen sein.

– Beim Einsatz des Gerätes in Gefahrbe-
reichen (z.B. Tankstellen) sind die ent-
sprechenden Sicherheitsvorschriften 
zu beachten.

– Verletzungsgefahr! Der Abzugshebel 
und der Sicherungshebel dürfen bei Be-
trieb nicht festgeklemmt werden.

– Verletzungsgefahr! Bei defektem Si-
cherungshebel Kundendienst aufsu-
chen.

– Verletzungsgefahr durch Hochdruck-
wasserstrahl. Vor allen Arbeiten am 
Gerät Sicherungsraste an der 
Handspritzpistole nach vorne schieben.

" VORSICHT
Motoren nur an Stellen mit entsprechen-
dem Ölabscheider reinigen (Umwelt-
schutz).

Î Handspritzpistole öffnen: Sicherungs-
hebel und Abzugshebel betätigen.

Î Handspritzpistole schließen: Sicherungs-
hebel und Abzugshebel loslassen.

Î Wasserzulauf öffnen.
Î Netzstecker einstecken.
Î Geräteschalter auf „I“ stellen.
Î Handspritzpistole entsichern, dazu Si-

cherungsraste nach hinten schieben.
Î Handspritzpistole öffnen.

Das Gerät ist mit folgenden Düsen ausge-
stattet:
– Powerdüse, 25° Strahlwinkel
– Rotordüse

– Für die gängigsten Reinigungsaufgaben

– Für hartnäckige Verschmutzungen.

Wasser aus Behälter ansaugen

Gerät entlüften

Bedienung

Handspritzpistole öffnen/schließen

Gerät einschalten

Betrieb mit Hochdruck

Powerdüse

Rotordüse
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! GEFAHR
Beim Einstellen der Druck-/Mengenregulie-
rung darauf achten, dass sich die Ver-
schraubung des Strahlrohrs nicht löst.
Arbeitsdruck und Fördermenge können 
entweder an der Pumpeneinheit oder an 
der Handspritzpistole eingestellt werden.
Eine Druck-/Mengenreduzierung darf nicht 
an beiden Reglern gleichzeitig vorgenom-
men werden. Deshalb ist folgende Vorge-
hensweise zwingend zu beachten:

Î Druck-/Mengenregulierung an der 
Handspritzpistole auf maximalen Arbeits-
druck und Fördermenge einstellen (+).

Î Arbeitsdruck und Fördermenge durch 
Drehen der Druck-/Mengenregulierung 
an der Pumpeneinheit einstellen.
Der Arbeitsdruck kann am Manometer 
abgelesen werden.

Î Handspritzpistole öffnen.

Î Druck-/Mengenregulierung an der 
Pumpeneinheit durch Drehen im Uhr-
zeigersinn auf maximalen Arbeitsdruck 
und Fördermenge einstellen.

Î Arbeitsdruck und Fördermenge durch 
Drehen der Druck-/Mengenregulierung 
an der Handspritzpistole einstellen (+/-).

Î Handspritzpistole öffnen.

Î Handspritzpistole schließen.
Das Gerät schaltet nach 30 Sekunden ab.

Î Handspritzpistole sichern, dazu Siche-
rungsraste nach vorne schieben.

Î Handspritzpistole inkl. Strahlrohr in der 
Strahlrohrablage ablegen.

Nach der Unterbrechung:
Î Handspritzpistole entsichern, dazu Si-

cherungsraste nach hinten schieben.
Î Handspritzpistole öffnen.

Das Gerät schaltet sich wieder ein.

Î Nach dem Betrieb mit salzhaltigem 
Wasser (Meerwasser) Gerät mindes-
tens 2–3 Minuten bei geöffneter 
Handspritzpistole mit Leitungswasser 
klarspülen.

Î Wasserzulauf schließen.
Î Handspritzpistole öffnen.
Î Pumpe mit Geräteschalter einschalten 

und 5-10 Sekunden laufen lassen.
Î Handspritzpistole schließen.
Î Geräteschalter auf „0/OFF“ stellen.
Î Netzstecker nur mit trockenen Händen 

aus Steckdose ziehen.
Î Wasseranschluss entfernen.
Î Handspritzpistole betätigen, bis Gerät 

drucklos ist.
Î Handspritzpistole sichern, dazu Siche-

rungsraste nach vorne schieben.
Î Netzanschlusskabel, Hochdruck-

schlauch und Zubehör am Gerät ver-
stauen.

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Gefrierendes Was-
ser im Gerät kann Teile des Gerätes zer-
stören.
Gerät im Winter in einem beheizten Raum 
aufbewahren oder entleeren. Bei längeren 
Betriebspausen empfiehlt es sich, Frost-
schutzmittel durch das Gerät zu pumpen.

Î Wasserzulaufschlauch und Hochdruck-
schlauch abschrauben.

Î Gerät mit Druckluft ausblasen.

Hinweis:
Handelsübliches Frostschutzmittel für Au-
tomobile auf Glykolbasis verwenden.
Handhabungsvorschriften des Frostschutz-
mittelherstellers beachten.

Arbeitsdruck und Fördermenge 
einstellen

Druck-/Mengenregulierung an der 
Pumpeneinheit

Druck-/Mengenregulierung an der 
Handspritzpistole

Betrieb unterbrechen

Gerät ausschalten

Frostschutz

Wasser ablassen

Gerät mit Frostschutzmittel 
durchspülen
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" VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
ACHTUNG
Abzugshebel während des Transports vor 
Beschädigung schützen.

Î Schubbügel nach unten drücken und 
Gerät schieben.

Î Hebeeinrichtung in der Mitte der Strebe 
für Kranverladung befestigen.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr durch herunterfallendes 
Gerät.
– Die örtlichen Unfallverhütungsvorschrif-

ten und Sicherheitshinweise beachten.
– Vor jedem Krantransport Vorrichtung 

für Kranverladung auf Beschädigung 
kontrollieren.

– Vor jedem Krantransport Hebezeug auf 
Beschädigung kontrollieren.

– Gerät nur an dieser Vorrichtung für 
Kranverladung anheben.

– Keine Anschlagketten verwenden.
– Hebeeinrichtung vor unbeabsichtigem 

Aushängen der Last sichern.
– Strahlrohr mit Handspritzpistole und 

lose Gegenstände vor dem Krantrans-
port entfernen.

– Während des Hebevorgangs keine Ge-
genstände auf dem Gerät transportieren.

– Das Gerät darf nur durch Personen mit 
dem Kran transportiert werden, die in der 
Bedienung des Krans unterwiesen sind.

– Nicht unter die Last stehen.
– Darauf achten, dass sich im Gefahren-

bereich des Krans keine Personen auf-
halten.

– Gerät nicht unbeaufsichtigt am Kran 
hängen lassen.

Î Beim Transport in Fahrzeugen Gerät 
nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gegen Rutschen und Kippen sichern.

" VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! Ge-
wicht des Gerätes bei Lagerung beachten.
Dieses Gerät darf nur in Innenräumen gela-
gert werden.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-
laufendes Gerät und elektrischen Schlag.
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.

Mit Ihrem Händler können Sie eine regel-
mäßige Sicherheitsinspektion vereinbaren 
oder einen Wartungsvertrag abschließen.
Bitte lassen Sie sich beraten.

Î Netzanschlusskabel prüfen.
Das Netzanschlusskabel darf nicht be-
schädigt sein (Gefahr durch elektri-
schen Schlag). Ein beschädigtes 
Netzanschlusskabel muss unverzüglich 
durch den autorisierten Kundendienst 
oder eine Elektrofachkraft ausge-
tauscht werden.

Î Hochdruckschlauch auf Beschädigung 
überprüfen (Berstgefahr).
Beschädigten Hochdruckschlauch un-
verzüglich austauschen.

Î Ölstand an der Ölstandsanzeige der 
Hochdruckpumpe kontrollieren.
Ist das Öl milchig (Wasser im Öl), sofort 
Kundendienst aufsuchen.

Î Gerät (Pumpe) auf Dichtheit prüfen.
3 Tropfen Wasser pro Minute sind zu-
lässig und können an der Geräteunter-
seite austreten. Bei stärkerer 
Undichtigkeit Kundendienst aufsuchen.

Transport

Fahren

Krantransport

Transport in Fahrzeugen

Lagerung des Gerätes

Pflege und Wartung

Wartung

Sicherheitsinspektion/Wartungsvertrag

Vor jedem Betrieb
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Î Filter am Wasseranschluss reinigen.
Î Luftdruck der Räder prüfen (siehe 

„Technische Daten“).

Î Wartung des Gerätes vom Kunden-
dienst durchführen lassen.

Î Öl der Hochdruckpumpe wechseln.

Î Ölsorte und Füllmenge siehe „Techni-
sche Daten“.

Î Ölablassschraube herausdrehen.
Î Öl in Auffangbehälter ablassen.
Î Ölablassschraube einschrauben.
Î Neues Öl langsam bis zur Mitte der Öl-

standsanzeige einfüllen.
Hinweis:
Luftblasen müssen entweichen können.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-
laufendes Gerät und elektrischen Schlag.
– Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-

schalten und Netzstecker ziehen.
– Elektrische Bauteile nur vom autorisier-

ten Kundendienst prüfen und reparie-
ren lassen.

– Bei Störungen, die in diesem Kapitel 
nicht genannt sind, im Zweifelsfall und 
bei ausdrücklichem Hinweis einen auto-
risierten Kundendienst aufsuchen.

Die Kontrollleuchte zeigt Betriebszustände 
(grün) und Störungen (rot) an.
Rücksetzen:
Î Geräteschalter auf „0“ stellen.
Î Kurz warten.
Î Geräteschalter auf „I“ stellen.

� Dauerlicht grün:
– Gerät ist betriebsbereit.
� 1x blinken grün:
– Betriebsbereitschaft nach 30 Minuten 

abgelaufen.

– Das Gerät hat nach 30 Minuten Dauer-
betrieb abgeschaltet (Sicherheit bei ge-
platztem Hochdruckschlauch).

� Dauerlicht rot:
– Elektrische Störung im Gerät
Î Netzstecker ziehen.
Î Kundendienst aufsuchen.
� 1x blinken rot:
– Hochdruckseite undicht
Î Hochdruckschlauch, Schlauchverbin-

dungen und Handspritzpistole auf 
Dichtheit überprüfen.

� 2x blinken rot:
– Motor überlastet/überhitzt
Î Geräteschalter auf „0“ stellen.
Î Gerät abkühlen lassen.
Î Geräteschalter auf „I“ stellen.
– Wasserdruck zu niedrig
Î Ausreichenden Wasserleitungsdruck 

sicherstellen.
� 3x blinken rot:
– Fehler in der Spannungsversorgung
Î Netzanschluss und Netzsicherungen 

prüfen.
� 4x blinken rot:
– Stromaufnahme zu hoch
Î Kundendienst aufsuchen.

– Keine Netzspannung
Î Prüfen, ob die angegebene Spannung 

auf dem Typenschild mit der Spannung 
der Stromquelle übereinstimmt.

Î Netzanschlusskabel auf Beschädigung 
prüfen.

– Kontrollleuchte blinkt grün
Î Bereitschaftszeit ist abgelaufen. Gerät 

aus- und wieder einschalten.
– Wassermangelsicherung (Option) hat 

wegen zu geringem Wasserzulaufdruck 
angesprochen.
Die Kontrollleuchte Wassermangel 
leuchtet.

Wöchentlich

Alle 500 Betriebsstunden, mindestens 
jährlich

Ölwechsel

Hilfe bei Störungen

Kontrollleuchte

Betriebszustandsanzeige

Störungsanzeige

Gerät läuft nicht
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Î Wasserzulaufdruck prüfen, Minimal-
wert siehe „Technische Daten“.
Zur Wiederinbetriebnahme den Geräte-
schalter auf Stellung „0“ stellen, dann 
wieder einschalten.

– Motor überlastet/überhitzt bzw. Pha-
senausfallschutz oder Wicklungs-
schutzschalter haben ausgelöst

Î Gerät ausschalten und abkühlen las-
sen. Ursache der Störung beseitigen. 
Gerät wieder einschalten.

– Falsche Düse
Î Düse auf richtige Größe überprüfen 

(siehe „Technische Daten“).
– Düse ausgespült.
Î Düse reinigen/erneuern.
– Filter verschmutzt.
Î Filter am Wasseranschluss reinigen.

Filtergehäuse aufschrauben, Filter ent-
nehmen, reinigen und wieder einsetzen.

– Luft im System
Î Gerät entlüften.

Düse abschrauben. Gerät einschalten 
und so lange laufen lassen, bis das 
Wasser blasenfrei am Strahlrohr aus-
tritt. Gerät ausschalten und Düse wie-
der aufschrauben.

– Zulaufleitungen zur Pumpe undicht 
oder verstopft

Î Sämtliche Zulaufleitungen zur Pumpe 
auf Dichtheit oder Verstopfung prüfen.

Î 3 Tropfen Wasser pro Minute sind zu-
lässig und können an der Geräteunter-
seite austreten. Bei stärkerer Undichtig-
keit Kundendienst aufsuchen.

Î Sämtliche Zulaufleitungen zur Hoch-
druckpumpe auf Dichtheit oder Ver-
stopfung überprüfen.

Î Gerät entlüften.
Düse abschrauben. Gerät einschalten 
und so lange laufen lassen, bis das 
Wasser blasenfrei am Strahlrohr aus-
tritt. Gerät ausschalten und Düse wie-
der aufschrauben.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

" WARNUNG
Verletzungsgefahr durch ungeeignetes Zu-
behör. Nur Zubehör verwenden, das für 
den Arbeitsdruck des Gerätes (siehe 
„Technische Daten“) zugelassen ist.
Nur Original-Zubehör und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewähr für 
einen sicheren und störungsfreien Betrieb 
des Gerätes.
Informationen über Zubehör und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com.

Gerät baut keinen Druck auf

Hochdruckpumpe undicht

Hochdruckpumpe klopft

Garantie

Zubehör und Ersatzteile

Sonderzubehör

Zubehör Bestellnummer
Schlauchtrommel 2.440-002.0
Schlauchtrommel
Stahl lackiert

2.110-002.0

Schlauchtrommel
Edelstahl

2.110-001.0

Betriebsstundenzähler 2.851-066.0
Pannensichere Berei-
fung

2.851-067.0

Lenkrollen 2.851-042.0
Wasserfilter mit ver-
größerter Filterfläche.

2.851-065.0

11DE



– 10

Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

EU-Konformitätserklärung

Produkt: Hochdruckreiniger
Typ: 1.353-xxx

1.367-xxx
Einschlägige EU-Richtlinien
2000/14/EG
2006/42/EG (+2009/127/EG) 
2011/65/EU
2014/30/EU
Angewandte harmonisierte Normen
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 50581
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 1829-1
EN 1829-2
EN 61000–3–12: 2005
Angewandtes Konformitätsbewer-
tungsverfahren
2000/14/EG: Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)
HD 16/15-4
Gemessen: 91
Garantiert: 93
HD 20/15-4 Cage
Gemessen: 95
Garantiert: 97
HD 25/15-4 Cage
Gemessen: 90
Garantiert: 93

CEO Head of Approbation
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Technische Daten
Typ HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Stromanschluss
Spannung V 400 400 400
Stromart Hz 3~50 3~50 3~50
Anschlussleistung kW 13 11,5 7,5
Netzabsicherung (träge) A 25 25 16
Maximal zulässige Netzimpedanz Ohm (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Schutzart IPX5
Wasseranschluss
Zulauftemperatur, max. °C 60 60 60
Zulaufdruck (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Zulaufmenge, min. l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Zulaufschlauch-Länge (min.) m 7,5 7,5 7,5
Zulaufschlauch-Durchmesser (min.) Zoll 3/4 3/4 3/4
Saughöhe aus offenem Behälter 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Leistungsdaten
Arbeitsdruck Wasser (mit Standard-
düse)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Max. zulässiger Druck MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Fördermenge, Wasser l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Düsengröße der Standarddüse -- 155 125 100
Rückstoßkraft der Handspritzpistole N 120 96 77
Betriebsstoffe
Ölmenge - Pumpe l 1,3 1,3 1,3
Ölsorte - Pumpe SAE 15W40
Maße und Gewichte
Länge x Breite x Höhe mm 1040 x 686 x 1080
Gewicht kg 119 117,2 105,5
Luftdruck Räder MPa (bar) 0,20 (2,0)
Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-79
Hand-Arm Vibrationswert
Handspritzpistole m/s2 3,6 4,6 5,3
Strahlrohr m/s2 6,0 5,9 5,7
Unsicherheit K m/s2 1,1 1 1
Schalldruckpegel LpA dB(A) 76 80 79
Unsicherheit KpA dB(A) 3 3 3
Schallleistungspegel LWA + Unsicher-
heit KWA

dB(A) 93 97 96
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.
– Before first start-up it is definitely nec-

essary to read the operating instruc-
tions and safety indications Nr. 5.951-
949.0!

– In case of transport damage inform ven-
dor immediately.

– When unpacking the product, make 
sure that no accessories are missing 
and that none of the package contents 
have been damaged.

Electrical and electronic devices often con-
tain components which could potentially 
pose a danger to human health and the en-
vironment if handled or disposed of incor-
rectly. However, these components are 
necessary for the proper operation of the 
device. Devices marked with this symbol 
must not be disposed of with regular house-
hold rubbish.

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

! DANGER
Pointer to immediate danger, which leads 
to severe injuries or death.
" WARNING
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to severe injuries or death.
" CAUTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to minor injuries.
ATTENTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to property damage.

Use this high pressure cleaner exclusively 
for: 
– Cleaning machines, vehicles, buildings, 

tools. 
– with accessories and spare parts ap-

proved by Kärcher. 

Contents
Environmental protection  . . . . EN 1
Hazard levels  . . . . . . . . . . . . . EN 1
Proper use  . . . . . . . . . . . . . . . EN 1
Device elements . . . . . . . . . . . EN 2
Symbols on the machine. . . . . EN 2
Safety instructions. . . . . . . . . . EN 2
Safety Devices  . . . . . . . . . . . . EN 3
Start up . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 3
Operation  . . . . . . . . . . . . . . . . EN 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . EN 7
Storing the device . . . . . . . . . . EN 7
Care and maintenance . . . . . . EN 7
Troubleshooting  . . . . . . . . . . . EN 8
Warranty . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 9
Accessories and Spare Parts . EN 9
EU Declaration of Conformity . EN 10
Technical specifications  . . . . . EN 11

Environmental protection
The packaging material can be 
recycled. Please do not throw 
the packaging material into 
household waste� please send it 
for recycling.

Old appliances contain valuable 
materials that can be recycled� 
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar 
substances must not enter the 
environment. Please dispose of 
your old appliances using appro-
priate collection systems.

Please do not release engine oil, fuel oil, 
diesel and petrol into the environment Pro-
tect the ground and dispose of used oil in 
an environmentally-clean manner.

Hazard levels

Proper use
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Illustrations on Page 2
1 Trigger gun EASY!Force
2 Safety catch
3 Trigger
4 Safety lever
5 Rotary coupling

(not with HD 16/15-4 Cage)
6 High pressure hose EASY!Lock
7 Hourmeter (option)
8 Storage for spray pipe
9 Push handle
10 Hose/cable holder
11 Power switch
12 Stopper
13 Indicator lamp operation status / mal-

function
14 Power cable with plug
15 Oil filler neck (oil container with HD 25/

15-4)
16 Water connection with filter
17 Pressure/ quantity regulation
18 Accessory compartment
19 Oil drain screw
20 Oil level indicator
21 High-pressure connection EASY!Lock
22 Manometer
23 Strut for crane loading
24 Power nozzle with covering nut
25 Spray lance EASY!Lock
26 Power press regulator

– The operating elements for the cleaning 
process are yellow.

– The controls for the maintenance and 
service are light gray.

" WARNING
Observe regulations of water supplier.
 According to applicable regula-
tions, the appliance must never be 
used on the drinking water net 
without a system separator. A suit-
able system separator by KÄRCHER or al-
ternatively a system separator according to 
EN 12729 type BA must be used. 
Water that was flowing through a system 
separator is considered non-drinkable.
" CAUTION
Always connect the system separator to 
the water supply, never directly to the appli-
ance!

! DANGER
Risk of injury!
– Only use original high-pressure hoses.
– The high-pressure hose and the injec-

tion system must be suitable for the 
maximum operating pressure given in 
the Technical Data.

– Avoid contact with chemicals.
– Check the high pressure hose daily.

Do not use hoses with kinks.
Stop using the high pressure hose if the 
external wire layer is visible.

– Do not use the high-pressure hose any-
more if the winding is damaged.

– Lay the high-pressure hoses in such a 
way that no vehicle can drive over it.

Device elements

Colour coding

Symbols on the machine
High-pressure jets can 
be dangerous if improp-
erly used. The jet may 
not be directed at per-
sons, animals, live elec-
trical equipment or at the 
appliance itself.
Danger of damage to the 
machine on account of 
frozen water! Store the 
appliance in a heated-
room during winter or 
empty it.

Safety instructions

15EN



– 3

– Do not use high-pressure hoses that 
have been driven over, kinked, pressed 
or bent even if there is no externally vis-
ible damage.

– Store the high-pressure hoses in such a 
way that they are not subject to any me-
chanical load.

– The appliance/accessories must not be 
modified.

Safety devices serve to protect the user 
and must not be rendered in operational or 
their functions bypassed.

The switch prevents unintented starting of 
the appliance. Stop the appliance during 
breaks or after operation.

The safety catch on the trigger gun pre-
vents the appliance from being switched on 
unintentionally.

– While reducing the water supply/quanti-
ty regulation at the pump head, the 
overflow valve opens and part of the 
water flows back to the pump suck side.

– If the hand spray gun is closed, the 
overflow valve opens and the entire wa-
ter volume will flow back to the pump 
suction side. The pressure switch on 
the overflow valve sends a signal to the 
control, which switches the pump off af-
ter approx. 30 seconds of trailing time 
(does not apply to HD 16/15-4).

– If the hand spray gun is opened, the 
pressure switch on the cylinder head 
turns the pump back on.

The overflow valve and pressure switch are 
set and sealed at the factory. Setting only 
by customer service.

The electrical circuit breaker breaks the 
power circuit when there is no voltage in 
one of the phases. 

The winding protection contact in the motor 
winding of the pump drive switches off the 
engine when there is a thermal overload. 

The safety valve opens when there is a 
problem in the pressure switch. This valve 
is set and sealed in the factory. Do not 
change the setting.

! DANGER
Risk of injury! Device, tubes, high pressure 
hose and connections must be in faultless 
condition. If they are not in a perfect state 
then the appliance must not be used.

Î Cut off tip of oil container cover (HD 25/
15-4).

Î Check oil level of the high pressure 
pump.
The oil level must be at the centre of the 
oil level display.

Î Add oil if required (see technical speci-
fications). 

Fasten the pushing handle with the four 
screws enclosed in the packet.

Safety Devices

Power switch

Safety catch

2verflow valve with pressure 
switch

Electrical circuit breaker

Winding protection contact

Safety valve

Start up

Check oil level

Installing the pushing handle
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Note: The EASY!Lock system joins com-
ponents with a quick-fasten thread solidly 
and securely with just one turn.

" WARNING
Risk of injury due to unsuitable accesso-
ries. Only use accessories that are ap-
proved for the working pressure of the de-
vice (see "Technical Data").
Only install accessories while the device is 
switched off.
Î Insert the high pressure nozzle onto the 

spray lance.
Î Install union nut and hand-tighten it 

(EASY!Lock).
Î -oin the spray lance with the trigger gun 

and tighten until hand-tight 
(EASY!Lock).

Î Install the rotating coupling for the connec-
tion of the high pressure hose to the gun.
(not with HD 16/15-4 Cage)

Î -oin the high-pressure hose with trigger 
gun and high-pressure connection of 
the appliance and tighten until hand-
tight (EASY!Lock).

– For connection values refer to technical 
specifications.

– The electrical connections must be 
done by an electrician according to IEC 
60364-1. 

" WARNING
The highest allowed net impedance at the 
electrical connection point (refer to techni-
cal data) is not to be exceeded. 

In case of any uncertainty regarding the 
present net impedance at your connection 
point, please contact your local power sup-
ply company.
! DANGER
– Unsuitable electrical extension cables 

can be hazardous. Only use electrical 
extension cables outdoors which have 
been approved and labelled for this pur-
pose and have an adequate cable 
cross-section.
1 -10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

Î Unwind the mains cable and place it on 
the floor.

Î Insert the mains plug into a socket.

" WARNING
Observe regulations of water supplier.
 According to applicable regula-
tions, the appliance must never be 
used on the drinking water net 
without a system separator. A suit-
able system separator by KÄRCHER or al-
ternatively a system separator according to 
EN 12729 type BA must be used. 
Water that was flowing through a system 
separator is considered non-drinkable.
" CAUTION
Always connect the system separator to the 
water supply, never directly to the appliance!
4uality requirements for water:

Install hand spray gun, spray lance 
and nozzle

Power supply

2.

1.

Water connection

Parameter Value
pH value 6,5...9,5
electrical conductivity max. 2000 

μS/cm
Hydrocarbons < 0,01 mg/l
Chloride < 250 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Total hardness < 28 °dH
Iron < 0,2 mg/l
Manganese < 0,05 mg/l
Copper < 0,02 mg/l
Sulphate < 240 mg/l
Active chloride < 0,1 mg/l
free of bad odours
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For connection values, see type plate/tech-
nical data.
Î Use a fibre-reinforced hose (not includ-

ed in standard delivery). 
Minimum diameter 3/4 inch.

Î Connect the hose to the water connec-
tion of the appliance. 

Î Connect the hose to the water tap. 

! DANGER
Never suck water from a drinking water 
container.
When fitted with the appropriate accesso-
ries, this high-pressure cleaner can draw in 
surface water, e.g. from water butts or 
ponds (max. suction height 0.5 m).
! DANGER
Never draw in fluids containing solvents or 
undiluted acids and solvents! This includes 
petrol, paint thinner and heating oil. The 
spray mist is highly inflammable, explosive 
and poisonous. Do not use acetone, undi-
luted acids and solvents, as they corrode 
the materials used on the appliance.
Î The standard water connection is not suit-

able for sucking in water� hence use 
Kärcher suction hose (minimum diameter 
approx. 1 inch) with filter (accessory). 

Î Open the water supply.
Î Unscrew the nozzle. 
Î Press the lever on the hand spray gun.
Î Switch on the appliance and let it run 

until the water exiting from the spray 
pipe is bubble-free. 

Î Switch off the appliance and fit the noz-
zle again. 

! DANGER
– Risk of injury! Never use the appliance 

without the spray lance attached. 
Check and ensure proper fitting of the 
spray lance prior to each use. The 
screw connection of the spray lance 
must be finger-tight.

– If the appliance is used in hazardous ar-
eas (e.g. filling stations) the corre-
sponding safety regulations must be 
observed.

– Risk of injury! The trigger and safety le-
ver may not be locked during the oper-
ation.

– Risk of injury! Contact Customer Ser-
vice if the safety lever is damaged.

– Risk of injury from high-pressure water 
jet. Slide the safety catch on the trigger 
gun forward before performing any 
work with the appliance.

" CAUTION
Clean engines only at places with corre-
sponding oil separators (environmental 
safety).

Î To open the trigger gun: Actuate the 
safety lever and trigger.

Î To close the hand spray gun: Release 
the safety lever and trigger.

Î Open the water supply.
Î Plug in the mains plug.
Î Set the appliance switch to �I�.
Î Release the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the back.
Î Open the hand spray gun.

The appliance is equipped with the follow-
ing nozzles:.
– Power nozzle, 25° spray angle
– Rotary nozzle

– Carrying out the most common cleaning 
tasks

– For strong contaminations

Suck in water from vessel

Deaerating the appliance

2peration

2pening/closing the trigger gun

Turning on the Appliance

High pressure operation

Power nozzle

Rotary nozzle
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! DANGER
When adjusting the pressure/quantity regu-
lation, make sure that the screw connection 
of the spray lance does not become loose.
Working pressure or quantity can be adjust-
ed either at the pump unit or at the hand 
spray gun. 
Do not reduce the pressure/ quantity simul-
taneously at both the regulators.  The fol-
lowing procedure is to be followed compul-
sorily: 

Î Set (+) working pressure and quantity to 
maximum at the hand spray gun. 

Î Set the working pressure and quantity 
by turning the pressure/ quantity regula-
tion mechanism at the pump unit. 
The working pressure can be read from 
the manometer. 

Î Open the hand spray gun.

Î Set the pressure/ quantity regulation at 
the pump unit to maximum working 
pressure and quantity by turning in 
clock-wise direction. 

Î Set (+/-) the working pressure and 
quantity by turning the pressure/ quan-
tity regulation mechanism at the hand 
spray gun. 

Î Open the hand spray gun.

Î Close the hand spray gun. 
The appliance switches off after 30 sec-
onds.

Î Secure the trigger gun. To do so, push 
the safety catch towards the front.

Î Store the hand spray gun and spray 
pipe in the accessory mount.

After the interruption:
Î Release the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the back.
Î Open the hand spray gun.

The appliance will switch on again.

Î After operating the water using saline 
water (sea water), open the hand spray 
gun and rinse the appliance for at least 
2 - 3 minutes using tap water. 

Î Shut off water supply.
Î Open the hand spray gun.
Î Switch on the pump with the power 

switch and allow to run for about 5-10 
seconds.

Î Close the hand spray gun. 
Î Set the appliance switch to �0/OFF“.
Î Pull main plug out of socket with dry 

hands only.
Î Remove water connection.
Î Activate hand spray gun until device is 

pressure less.
Î Secure the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the front.
Î Stow away the mains cable, the high-

pressure hose and accessory at the ap-
pliance.

ATTENTION
Risk of damage! Freezing water in the ap-
pliance can destroy parts of the appliance. 
Store the appliance in a heated room dur-
ing winter or empty it. During longer breaks 
in operation, it is advisable to pump in anti-
frost agents into the appliance. 

Î Screw off water supply hose and high 
pressure hose.

Î Blow through machine with com-
pressed air.

Note:
Use normal glycol-based anti-freezing 
agents for automobiles. 
Observe handling instructions of the anti-
freeze agent manufacturer.

Set working pressure and flow rate

Pressure/ quantity regulation at the 
pump unit

Pressure/ quantity regulation at the 
hand spray gun

Interrupting operation

Turn off the appliance

Frost protection

Drain water

Flush device with anti-freeze agent
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" CAUTION
Risk of personal injury or damage! Mind the 
weight of the appliance during transport.
ATTENTION
Protect the trigger from damage during 
transport.

Î Push the push handle down and push 
the appliance.

Î Connect the lifting device in the center 
of the strut to load by crane.

! DANGER
Risk of injury due to dropping device.
– Adhere to the local accident prevention 

guidelines and safety notes.
– Check the appliance for crane loading 

for damage prior to each transport by 
crane.

– Check the lifting unit for damage prior to 
each transport by crane.

– Only lift up the appliance by this mech-
anism when loading by crane.

– Do not use stop chains.
– Protect the lifting device from inadvert-

ent load release.
– Remove the spray pipe with hand spray 

gun as well as loose articles prior to 
transporting by crane.

– Do not transport any articles on the ap-
pliance during the lifting process.

– The appliance must only be transported 
by properly trained crane personnel.

– Do stand below the load.
– Ensure that no persons are present in 

the immediate vicinity of the crane.
– Do not leave the appliance on the crane 

unattended.

Î When transporting in vehicles, secure 
the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

" CAUTION
Risk of personal injury or damage! Consider 
the weight of the appliance when storing it.
This appliance must only be stored in inte-
rior rooms.

! DANGER
Risk of injury by inadvertent startup of ap-
pliance and electrical shock.
First pull out the plug from the mains before 
carrying out any tasks on the machine. 

You can sign with your dealer a contract for 
regular safety inspection or even sign a 
maintenance contract. 
Please take advice on this matter.

Î Check mains cable. 
The mains cable should not have been 
damaged (risk of electrical shock).  A 
damaged mains cable must be re-
placed immediately by an authorised 
Customer Service Engineer or an elec-
trician. 

Î Check the high pressure hose for dam-
ages (risk of bursting). 
Please arrange for the immediate ex-
change of a damaged high-pressure 
hose.

Î Check oil level from the oil level display 
of the high pressure pump.
Please contact Customer Service im-
mediately if the oil is milky (water in oil). 

Î Check appliance (pump) for leaks.
3 drops per minute are permitted and 
can come out from the lower side of the 
appliance. Call Customer Service if 
there is heavy leakage. 

Î Clean filter at the water connection. 
Î Check tire pressure of wheels (refer to 

�Specifications�).

Transport

Driving

Transport by crane

When transporting in vehicles

Storing the device

Care and maintenance

Maintenance

Safety inspection/ maintenance contract

Before each use

Weekly
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Î Have the maintenance of the device 
performed by the customer service.

Î Change the oil in the high pressure 
pump.

Î For oil type refer to technical specifica-
tions.

Î Turn out the oil drain screw. 
Î Drain the oil in a collection basin. 
Î Screw in oil drain plug.
Î Fill in new oil slowly until the centre of 

the oil level display. 
Note:
Air pockets must be able to leak out.

! DANGER
Risk of injury by inadvertent startup of ap-
pliance and electrical shock.
– Prior to all work on the appliance, 

switch off the appliance and pull the 
power plug.

– Get the electrical components checked 
and repaired only by authorised cus-
tomer service persons.

– Contact an authorised customer service 
person in case of problems not men-
tioned in this chapter or if you are in 
doubt or when you have been explicitly 
asked to do so.

The indicator lamps display the operating 
states (green) and interruptions (red). 
Reset:
Î Set the appliance switch to �0�.
Î Wait for a while.
Î Set the appliance switch to �I�.

� Continuous green:
– The appliance is now ready for opera-

tion.
� 1x blinking green:
– Operational readiness has expired after 

30 minutes. 

– The appliance has switched off after 30 
minutes of continuous operation (safety 
if the high pressure hose bursts). 

� Continuous red light:
– Electrical problems in appliance
Î Pull out the mains plug.
Î Call Customer Service. 
� 1x blinking red:
– High pressure side is leaky
Î Check high pressure hose, hose con-

nections and hand spray gun for leaks. 
� 2x blinking red:
– Engine overload/overheat
Î Set the appliance switch to �0�.
Î Allow device to cool down.
Î Set the appliance switch to �I�.
– Water pressure is too low
Î Ensure adequate water line pressure.
� 3x blinking red:
– Fault in the voltage supply
Î Check main connections and mains 

fuse. 
� 4x blinking red:
– Power consumption is too high
Î Call Customer Service. 

– No power
Î Check whether the voltage indicated on 

the type plate corresponds to the volt-
age of the socket.

Î Check the mains connection cable for 
damages. 

– Indicator lamp is blinking green
Î Operational readiness period has ex-

pired. Switch on/off the appliance 
again. 

– The water shortage fuse (option) was 
triggered due to low water inlet pres-
sure.
The indicator lamp �lack of water� will il-
luminate.

Î Check water inlet pressure, minimum 
value see �Specifications�.
Turn the device switch to �0� and turn 
on again to restart the system.

Every 500 operating hours, at least 
annually

2il change

Troubleshooting

Indicator lamp

2perating status display

Fault indication

Appliance is not running
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– Motor overloaded/ over-heated or elec-
trical circuit breaker or winding protec-
tion switch has got released. 

Î Switch off appliance and let it cool 
down. Remove the cause of the prob-
lem. Turn on the appliance again.

– Wrong nozzle
Î Check nozzle for correct size (see tech-

nical specifications). 
– Flushed the nozzle.
Î Clean/ replace nozzle. 
– Filter is dirty. 
Î Clean filter at the water connection. 

Unscrew the filter casing, remove the 
filter, clean it and replace it. 

– Air within the system
Î Appliance ventilation:

Unscrew the nozzle. Switch on the ap-
pliance and let it run until the water ex-
iting from the spray pipe is bubble-free.  
Switch off the appliance and fit the noz-
zle again. 

– Pipe inlets to pump are leaky or blocked
Î Check all supply lines to the pump for 

leaks or blockages.

Î 3 drops per minute are permitted and 
can come out from the lower side of the 
appliance. Call Customer Service if 
there is heavy leakage. 

Î Check all supply lines to the high-pres-
sure pump for leaks or blockages.

Î Appliance ventilation:
Unscrew the nozzle. Switch on the ap-
pliance and let it run until the water ex-
iting from the spray pipe is bubble-free.  
Switch off the appliance and fit the noz-
zle again. 

The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.

" WARNING
Risk of injury due to unsuitable accesso-
ries. Only use accessories that are ap-
proved for the working pressure of the de-
vice (see "Technical Data").
Only use original accessories and spare 
parts, they ensure the safe and trouble-free 
operation of the device.
For information about accessories and 
spare parts, please visit www.kaerch-
er.com.

Device is not building up pressure

High pressure side is leaky

High pressure pump is vibrating

Warranty

Accessories and Spare Parts

Special accessories

  Accessories 2rder number
Hose drum 2.440-002.0
Hose drum
painted steel

2.110-002.0

Hose drum
stainless steel

2.110-001.0

Operating hour coun-
ter

2.851-066.0

Breakdown-safe tyres 2.851-067.0
Swivel casters 2.851-042.0
Water filter with en-
larged filter surface.

2.851-065.0
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We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health requirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

EU Declaration of Conformity

Product: High pressure cleaner
Type: 1.353-xxx

1.367-xxx
Relevant EU Directives
2000/14/EC
2006/42/EC (+2009/127/EC) 
2011/65/EU
2014/30/EU
Applied harmonized standards
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Applied conformity evaluation method
2000/14/EC: Appendix V
Sound power level dB(A)
HD 16/15-4
Measured: 91
Guaranteed: 93
HD 20/15-4 Cage
Measured: 95
Guaranteed: 97
HD 25/15-4 Cage
Measured: 90
Guaranteed: 93

CEO Head of Approbation
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Technical specifications
Type HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Power connection
Voltage V 400 400 400
Current type Hz 3~50 3~50 3~50
Connected load kW 13 11,5 7,5
Mains fuse (slow-blow) A 25 25 16
Maximum allowed net impedance Ohm (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Type of protection IPX5
Water connection
Max. feed temperature °C 60 60 60
Max. feed pressure MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Min. feed volume l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Inlet hose length (min.) m 7,5 7,5 7,5
Inlet hose diameter (min.) Inch 3/4 3/4 3/4
Suck height from open container 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Performance data
Operating pressure of water (using 
standard nozzle)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Max. permissible pressure MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Water flow rate l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Size of standard nozzle -- 155 125 100
Recoil force of trigger gun N 120 96 77
Fuel
Oil quantity - pump l 1,3 1,3 1,3
Oil type - pump SAE 15W40
Dimensions and weights
Length x width x height mm 1040 x 686 x 1080
Weight kg 119 117,2 105,5
Air pressure of wheels MPa (bar) 0,20 (2,0)
Values determined as per EN 60335-2-79
Hand-arm vibration value
Hand spray gun m/s2 3,6 4,6 5,3
Spray lance m/s2 6,0 5,9 5,7
Uncertainty K m/s2 1,1 1 1
Sound pressure level LpA dB(A) 76 80 79
Uncertainty KpA dB(A) 3 3 3
Sound power level LWA + Uncertainty 
KWA

dB(A) 93 97 96
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Lire ce manuel d
utilisation origi-
nal avant la premiqre utilisation 

de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultprieure ou pour le 
futur propriptaire.
– Avant la premiqre mise en service, vous 

devez impprativement avoir lu les 
consignes de spcuritp N° 5.951-949.0 !

– Contactez immpdiatement le revendeur 
en cas d
avarie de transport.

– Contr{ler le matpriel lors du dpballage 
pour constater des accessoires man-
quants ou des dommages.

Les appareils plectriques et plectroniques 
renferment souvent des composants qui 
peuvent reprpsenter un danger potentiel 
pour l
intpgritp physique et l
environnement 
s
ils sont mal utilisps ou pliminps. Ces com-
posants sont pourtant npcessaires au bon 
fonctionnement de l
appareil. Les appareils 
qui prpsentent ce symbole ne doivent pas 
rtre jetps avec les dpchets mpnagers.

Instructions relatives au[ ingrpdients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grpdients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

! DANGER
Signale la présence d'un danger imminent 
entraînant de graves blessures corporelles 
et pouvant avoir une issue mortelle.
" AVERTISSEMENT
Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
de graves blessures corporelles et même 
avoir une issue mortelle.
" PRÉCAUTION
Remarque relative à une situation poten-
tiellement dangereuse pouvant entraîner 
des blessures légères.
ATTENTION
Remarque relative à une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
des dommages matériels.

Table des matiqres
Protection de l¶environnement  FR 1
Niveaux de danger . . . . . . . . . FR 1
Utilisation conforme  . . . . . . . . FR 2
elpments de l
appareil. . . . . . . FR 2
Symboles sur l
appareil . . . . . . FR 2
Consignes de spcuritp  . . . . . . FR 2
Dispositifs de spcuritp . . . . . . . FR 3
Mise en service . . . . . . . . . . . . FR 3
Utilisation  . . . . . . . . . . . . . . . . FR 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . FR 7
Entreposage de l
appareil . . . . FR 8
Entretien et maintenance  . . . . FR 8
Assistance en cas de panne . . FR 8
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 10
Accessoires et piqces de re-
change  . . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 10
Dpclaration UE de conformitp . FR 11
Caractpristiques techniques . . FR 12

Protection de 
l¶environnement
Les matpriaux constitutifs de 
l¶emballage sont recyclables. Ne 
pas jeter les emballages dans 
les ordures mpnagqres, mais les 
remettre j un systqme de recy-
clage.

Les appareils usps contiennent 
des matpriaux prpcieux recy-
clables lesquels doivent rtre ap-
portps j un systqme de recy-
clage. Il est interdit de jeter les 
batteries, l
huile et les subs-
tances similaires dans l
environ-
nement. Pour cette raison, utili-
ser des systqmes de collecte 
adpquats afin d
pliminer les ap-
pareils hors d
usage.

Ne jetez pas l
huile moteur, le fuel, le diesel 
ou l
essence dans la nature. Protpger le sol 
et pvacuer l
huile uspe de faoon favorable 
j l
environnement.

Niveau[ de danger
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Utilise ce nettoyeur j haute pression seule-
ment:
– pour nettoyer des machines, des vphi-

cules, des constructions, des outils,
– avec l
accessoir et les piqces de re-

change autorisp par Kärcher.

Illustrations voir page 2
1 Pistolet de pulvprisation j main EA-

SY!Force
2 Cran de spcuritp
3 Levier de dppart
4 Manette de spcuritp
5 Couplage rotatif

(pas avec HD 16/15-4 Cage)
6 Flexible haute pression EASY!Lock
7 Compteur d
heures de service (option).
8 Reposoir de tube d
acier
9 Guidon de pousspe
10 Support de flexible / de ckble
11 Interrupteur principal
12 Bouchon
13 Lampe tpmoin ptat de service / dpfaut
14 Ckble d¶alimentation avec fiche secteur
15 Tubulure de remplissage d
huile (rpser-

voir d
huile sur HD 25/15-4)
16 Raccordement d
eau avec filtre
17 Rpgulateur de pression et de quantitp
18 Espace de rangement pour les acces-

soires
19 Bouchon de vidange d
huile
20 Indicateur de niveau d
huile
21 Raccordement haute pression EA-

SY!Lock
22 Manomqtre
23 Entretoise pour chargement par grue
24 Injecteur de force avec pcrou j cha-

peau
25 Tube d¶acier EASY!Lock
26 Rpgulateur rotatif de servopression

– Les plpments de commande pour le 
processus de nettoyage sont jaunes.

– Les plpments de commande pour la 
maintenance et l
entretien sont en gris 
clair.

" AVERTISSEMENT
Respecter les prescriptions de votre socié-
té distributrice en eau.
Selon les directives en vigueur, 
l'appareil ne doit jamais être ex-
ploité sans séparateur de système 
sur le réseau d'eau potable. Utili-
ser un séparateur de système approprié de 
la société KÄRCHER ou en alternative un 
séparateur système selon EN 12729 type 
BA. 
L'eau qui s'est écoulée à travers un sépara-
teur système est classifiée comme non po-
table.
" PRÉCAUTION
Toujours connecter le séparateur de sys-
tème à l'alimentation en eau, et jamais di-
rectement à l'appareil.

! DANGER
Risque de blessure !
– Utiliser exclusivement des flexibles à 

haute pression originaux.
– Le flexible à haute pression et le dispo-

sitif d'arrosage doivent être adaptés 
pour la surpression maximale de ser-
vice donnée dans les données tech-
niques.

– Éviter le contact avec des substances 
chimiques.

Utilisation conforme

elpments de l
appareil

Repprage de couleur

Symboles sur l
appareil
Une utilisation incorrecte 
des jets haute pression 
peut présenter des dan-
gers. Le jet ne doit pas 
être dirigé sur des per-
sonnes, des animaux, 
des installations élec-
triques actives ni sur l'ap-
pareil lui-même.
Risque d'endommage-
ment dû à d'eau gelée ! 
En hiver, conserver l'ap-
pareil dans un lieu chaud 
et vider l'appareil.

Consignes de spcuritp
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– Contrôler quotidiennement le flexible à 
haute pression.
Ne plus utiliser des flexibles pliés.
Si la couche de fil extérieure est visible, 
ne plus utiliser le flexible à haute pres-
sion.

– Ne plus utiliser le flexible à haute pres-
sion avec le filetage endommagé.

– Poser le flexible haute pression de telle 
manière qu'il ne puisse pas être écrasé.

– Ne plus utiliser un flexible qui a été 
écrasé, plié ou soumis à des chocs, 
même si aucun dommage n'est visible.

– Poser le flexible haute pression pour 
qu'aucune charge mécanique ne se 
produise.

– Il est interdit d
effectuer des modifica-
tion sur l
appareil/les accessoires.

Les dispositifs de spcuritp ont pour but de 
protpger l
utilisateur et ils ne doivent donc 
jamais rtre dpsactivps ni pvitps.

Cet interrupteur emprche toute mise en 
service intempestive de l
appareil. Le dp-
sactiver en cas d
interruption des travaux 
ou j la fin du service.

Le cran de spcuritp de la poignpe-pistolet 
emprche toute mise en marche inopinpe 
de l
appareil.

– En cas de rpduction de la quantitp d
eau 
avec le rpglage de pression/quantitp, la 
clapet de dpcharge s
ouvre et une par-
tie de l
eau est pvacupe vers le c{tp as-
piration de la pompe.

– Si la poignpe-pistolet est fermpe, la 
vanne de dpcharge s
ouvre et la quanti-
tp d
eau totale revient au c{tp aspiration 
de la pompe. Le pressostat sur la sou-
pape de dpcharge donne un signal j la 
commande qui met la pompe hors ser-
vice aprqs une temporisation d
env. 30 
secondes (pas HP 16/15-4).

– Si la poignpe-pistolet est de nouveau 
ouverte, le pressostat de la culasse 
rpactive la pompe.

Le clapet de dprivation et l
interrupteur de 
pression sont rpglp et plombp par l
usine. 
Seul le service aprqs-vente est autorisp j 
effectuer le rpglage.

La protection des ruptures des phases in-
terrompe le circuit plectrique, lorsque une 
phase est interrompue.

Le contact de protection d
enroulement 
dans l
enroulement de moteur de l
action-
nement de pompe arrrte le moteur en cas 
de surcharge thermique.

En cas de dpfaut du pressostat, la soupape 
de spcuritp s
ouvre. Cette soupape est 
rqgle par l
usine et plombpe. Le rpglage ne 
peut rtre modifip.

! DANGER
Risque de blessure ! L'appareil, les 
conduites d'alimentation, les flexibles haute 
pression et les raccords ne doivent présen-
ter aucun défaut. Ne pas utiliser l'appareil si 
son état n'est pas irréprochable.

Î Couper la pointe du couvercle du rpser-
voir d
huile (HD 25/15-4).

Î Contr{ler le niveau d
huile de la pompe 
j haute pression.
Le niveau d
huile doit rtre placp au mi-
lieu de l
indicateur de niveau d
huile.

Î En cas de besoin, remplir de nouvelle 
huile (cf. Donnpes techniques).

Dispositifs de spcuritp

Interrupteur principal

Cran de spcuritp

Clapet de dpcharge avec pressostat

Protection contre les ruptures des 
phases

Disjoncteur de protection moteur

Soupape de s�retp

Mise en service

Contr{le du niveau d
huile
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Fixer le guidon de pousspe j l
aide des 
quatre vis jointes.

Remarque : Le systqme EASY!Lock relie 
les composants au moyen d¶un filetage ra-
pide et fiable avec une seule rotation. 

" AVERTISSEMENT
Risque de blessure dû à un accessoire non 
approprié. Utiliser uniquement des acces-
soires qui sont homologués pour la pres-
sion de travail de l'appareil (cf. « Données 
techniques »).
Monter l'accessoire uniquement lorsque 
l'appareil est mis hors de service.
Î Brancher la buse haute pression au 

tube d¶acier.
Î Monter l
pcrou-raccord et le serrer j la 

main (EASY!Lock).
Î Relier le tube d¶acier au pistolet j main 

et serrer j la main (EASY!Lock).
Î Monter le couplage rotatif pour le rac-

cordement au flexible haute pression 
sur le pistolet
(pas avec HD 16/15-4 Cage)

Î Relier le flexible haute pression au pis-
tolet j main et au flexible haute pres-
sion de l¶appareil et serrer j la main 
(EASY!Lock).

– Pour les valeurs de raccordement, se 
reporter j la section Caractpristiques 
techniques.

– Le raccordement plectrique doit rtre ef-
fectup par un plectricien et doit corres-
pondre j la CEI 60364-1.

" AVERTISSEMENT
L'impédance maxi admissible du réseau 
sur le point de raccord électrique (voir les 
caractéristiques techniques) ne doit pas 
être dépassée. 
En cas d'incertitude sur l'impédance du ré-
seau qui existe sur votre point de raccorde-
ment, veuillez vous mettre en relation avec 
votre fournisseur d'alimentation en énergie.
! DANGER
– Des rallonges électriques non adaptées 

peuvent présenter des risques. Utiliser 
à l’air libre uniquement des câbles de 
rallonge électriques autorisés et mar-
qués de façon adéquate avec une sec-
tion suffisante du conducteur.
1 - 10 m : 4 mm2

10 - 30 m : 6 mm2

Î Dprouler le ckble secteur et le poser sur 
le sol.

Î Brancher la fiche secteur dans une 
prise de courant.

" AVERTISSEMENT
Respecter les prescriptions de votre socié-
té distributrice en eau.
Selon les directives en vigueur, l'ap-
pareil ne doit jamais être exploité 
sans séparateur de système sur le 
réseau d'eau potable. Utiliser un sé-
parateur de système approprié de la société 
KÄRCHER ou en alternative un séparateur 
système selon EN 12729 type BA. 
L'eau qui s'est écoulée à travers un sépara-
teur système est classifiée comme non po-
table.

Monter le guidon de pousspe

Monter la poignpe pistolet, la lance 
et la buse

2.

1.

Alimentation plectrique

Arrivpe d
eau
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" PRÉCAUTION
Toujours connecter le séparateur de sys-
tème à l'alimentation en eau, et jamais di-
rectement à l'appareil.
E[igences j la qualitp d
eau :

Donnpes de raccordement, voir plaque si-
gnalptique / caractpristiques techniques
Î Utiliser un tuyau renforcp de tissu (ne 

pas compris dans la livraison).
Diamqtre minimal 3/4 pouce.

Î Raccorder le tuyau au raccordement 
d
eau de l
appareil.

Î Raccorder le tuyau au robinet d
eau.

! DANGER
Ne jamais aspirer de l'eau à partir d'un ré-
servoir d'eau potable.
Ce nettoyeur haute pression est conou 
pour aspirer des eaux de surfaces prove-
nant par ex. de rpcupprateurs d
eaux de 
pluie ou d
ptangs (hauteur maximale d
as-
piration 0,5 m), au moyen d
accessoires 
approprips.
! DANGER
Ne jamais aspirer des liquides contenant 
des solvants ni des acides ou des solvants 
non dilués, tels que par exemple de l’es-
sence, du diluant pour peinture ou du fioul ! 
Le nuage de pulvérisation est extrêmement 
inflammable, explosif et toxique. Ne pas uti-
liser d’acétone, d’acides ni de solvants non 
dilués, du fait de leur effet corrosif sur les 
matériaux constituant l’appareil.

Î Le raccordement d
eau de standard 
n
est pas approprip pour un fonctionne-
ment d
aspiration, c
est pourquoi utiliser 
un flexible d
aspiration de Kärcher (dia-
mqtre au moins 1 pouce) avec filtre (ac-
cessoire).

Î Ouvrir l
alimentation d
eau.
Î Dpvisser l
injecteur.
Î Actionner la manette de la poignpe-pis-

tolet.
Î Mettre en marche l
appareil et laisser en 

route jusqu
j l
eau sort sans bulles au 
tube d
acier.

Î Arrrter l
appareil et dpvisser de nou-
veau l
injecteur.

! DANGER
– Risque de blessure ! Ne jamais utiliser 

l'appareil si la lance n'est pas montée. 
Contrôler avant chaque utilisation la 
bonne fixation de la lance. Le raccord 
vissé de la lance doit être serré à la 
main.

– Si l’appareil est utilisé dans des zones 
de danger (par exemple des stations 
essence), il faut tenir compte des 
consignes de sécurité correspon-
dantes.

– Risque de blessure ! Lors du fonction-
nement, ne pas coincer le levier de dé-
part et le levier de sécurité.

– Risque de blessure ! En cas de levier 
de sécurité défectueux, se rendre au 
service après-vente.

– Risque de blessure dû au jet d’eau sous 
haute pression. Pousser, avant tout tra-
vail sur l’appareil, le cran de sécurité du 
pistolet manuel vers l’avant.

" PRÉCAUTION
Nettoyer les moteurs uniquement à des en-
droits équipés des séparateurs d'huile né-
cessaires (protection de l'environnement).

Paramqtres Valeur
Valeur de pH 6,5...9,5
Conductibilitp plectrique max. 2000 

μS/cm
Hydrocarbures < 0,01 mg/l
Chlorure < 250 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Duretp globale < 28 °dH
Fer < 0,2 mg/l
Manganqse < 0,05 mg/l
Cuivre < 0,02 mg/l
Sulfate < 240 mg/l
Chlore actif < 0,1 mg/l
exempt de mauvaises odeurs

Aspirer l
eau encore prpsente dans 
les rpservoirs

Purger l
appareil

Utilisation
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Î Ouvrir le pistolet de pulvprisation j 
main : Actionner le levier de spcuritp et 
le levier de dppart.

Î Fermer le pistolet de pulvprisation j 
main. Relkcher le levier de spcuritp et le 
levier de dppart.

Î Ouvrir l
alimentation d
eau.
Î Brancher la fiche secteur.
Î Rpgler l
interrupteur principal sur �I�.
Î Enlever la spcuritp du pistolet de pulvp-

risation j main en poussant le loquet de 
spcuritp vers l¶arriqre.

Î Ouvrir le pistolet manuel.

L
appareil est pquipp avec des injecteurs 
suivants:
– Injecteur de force, 25° angle de jet
– Injecteur de rotor

– Pour les travaux courants de nettoyage

– Pour les salissures tenaces

! DANGER
Lors du réglage de la régulation de quanti-
té/de pression, veiller que le raccord vissé 
de la lance ne se desserre pas.

La pression d
utilisation et le dpbit peuvent 
rtre rpglps ou j l
unitp de pompe ou j la pi-
gnpe-pistolet.
Une rpduction de la pression/du dpbit ne 
peut rtre effectup que au deux rpgulateurs 
en mrme temps. C
est pourquoi que la pro-
cpdure suivante doit rtre respectp imppra-
tivement:

Î Rpgler le rpglage de la pression/du dp-
bit j la poignpe-pistolet sur la pression 
d
utilisation et la unitp de charge maxi-
male (+).

Î Rpgler la pression d
utilisation et le dp-
bit j l
unitp de pompe, tournant le rpgu-
lateur de pression/de dpbit.
Lire la pression d
utilisation au mano-
mqtre.

Î Ouvrir le pistolet manuel.

Î Rpgler le rpglage de la pression/du dp-
bit j l
unitp de pompe, tournant dans le 
sens des aiguilles d
une montre j la 
pression d
utilisation et le dpbit maxi-
male.

Î Rpgler la pression d
utilisation et le dp-
bit j la poignpe-pistolet, tournant le rp-
gulateur de pression/de dpbit (+/-).

Î Ouvrir le pistolet manuel.

Î Fermer la poignpe-pistolet.
L
appareil se met hors service aprqs 30 
secondes.

Î Spcuriser le pistolet de pulvprisation j 
main en poussant le loquet de spcuritp 
vers l¶avant.

Î Placer la poignpe-pistolet et la lance 
dans le reposoir du tube d
acier.

Aprqs une interruption :
Î Enlever la spcuritp du pistolet de pulvp-

risation j main en poussant le loquet de 
spcuritp vers l¶arriqre.

Î Ouvrir le pistolet manuel.
L
appareil dpmarre de nouveau.

Î Rincer l
appareil aprqs le fonctionne-
ment avec l
eau salp (eau de mer) au 
moins 2-3 minutes avec la poignpe-pis-
tolet ouverte.

Î Couper l
alimentation en eau.
Î Ouvrir le pistolet manuel.

2uvrir/fermer le pistolet de 
pulvprisation j main

Mettre l
appareil en marche

Fonctionnement j haute pression

Injecteur de force

Injecteur de rotor

Rpgler la pression de service et le 
dpbit

Rpglage de la pression/ du dpbit j 
l
unitp de pompe

Rpglage de la pression/ du dpbit j la 
poignpe-pistolet�

Interrompre le fonctionnement

Mise hors service de l
appareil
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Î Activer la pompe j l¶aide de l¶interrup-
teur principal et laisser tourner 5 j 10 
secondes.

Î Fermer la poignpe-pistolet.
Î Positionner l
interrupteur sur 
0/OFF
.
Î En veillant j avoir les mains bien 

sqches, dpbrancher la fiche secteur.
Î Dpconnecter l
arrivpe d
eau.
Î Actionner la poignpe-pistolet jusqu
j ce 

que l
appareil soit hors pression.
Î Spcuriser le pistolet de pulvprisation j 

main en poussant le loquet de spcuritp 
vers l¶avant.

Î Ranger le ckble d
alimentation, le 
flexible haute pression et les acces-
soires sur l
appareil.

ATTENTION
Risque d'endommagement ! En gelant, 
l'eau peut détruire des pièces de l'appareil.
En hiver, conserver l
appareil dans un lieu 
chaud et vider l
appareil. En cas de plus 
longues ppriodes d
arrrt il est recommandp 
de pomper produit antigel par l
appareil.

Î Dpvisser le tuyau d
alimentation en eau 
et le flexible haute pression.

Î Nettoyer le vphicule j l
air comprimp.

Remarque :
utiliser un produit antigel courant pour auto-
mobile j base de glycol.
Respecter les consignes d
utilisation du fa-
bricant du produit antigel.

" PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
ATTENTION
Protéger le levier de départ contre tout en-
dommagement lors de son transport.

Î Abaisser le guidon de pousspe vers le 
bas et pousser l
appareil.

Î Fixer le dispositif de levage au centre 
de l
entretoise pour le chargement par 
grue.

! DANGER
Risque de blessure par la chute de l'appareil.
– Respecter les consignes locales de 

prévention des accidents et les 
consignes de sécurité.

– Avant chaque transport par grue, 
contrôler si le dispositif de chargement 
par grue ne présente pas d'endomma-
gement.

– Avant chaque transport par grue, 
contrôler la présence éventuelle d'un 
endommagement sur moyen de levage.

– Ne soulever l'appareil qu'au niveau de 
ce dispositif pour chargement par grue.

– Ne pas utiliser de chaîne d'élingue.
– Sécuriser le dispositif de levage contre 

un décrochage involontaire de la 
charge.

– Retirer le canon avec la poignée-pisto-
let et les objets libres avant le transport 
par grue.

– Ne transporter aucun objet sur l'appa-
reil pendant le processus de levage.

– Seules des personnes qui ont été ins-
truites dans la commande de la grue 
sont habilitées à procéder au transport 
avec la grue.

– Ne pas séjourner sous la charge.
– Veiller que personne ne se trouve dans 

la zone dangereuse de la grue.
– Ne pas laisser l'appareil accroché à la 

grue sans surveillance.

Î Spcuriser l
appareil contre les glisse-
ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport 
dans des vphicules.

Protection antigel

Purger l
eau

Rincer l
appareil au moyen de produit 
antigel

Transport

Dpplacement

Transport par grue

Transport dans des vphicules
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" PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.
Cet appareil doit uniquement rtre entrepo-
sp en intprieur.

! DANGER
Risque de blessure et de choc électrique 
par un démarrage inopiné de l'appareil.
Avant d'effectuer tout type de travaux sur 
l'appareil, le mettre hors service et débran-
cher la fiche électrique.

Vous pouvez accorder avec votre commer-
oant une inspection de spcuritp rpguliqre 
ou passer un contrat d
entretien.
Conseillez-vous.

Î vprifier le ckble d
alimentation.
Le ckble d
alimentation ne peut rtre en-
dommagp (danger d
un choc plec-
trique). Un ckble d
alimentation 
endommagp doit rtre immpdiatement 
pchangp par un Centre de Service 
Aprqs-vente agrpe par le fabricant ou 
par un plectricien.

Î Vprifier le tuyau j haute pression s
il est 
endommagp (danger d
pclatement).
Un flexible haute pression endommagp 
doit immpdiatement rtre remplacp.

Î Contr{ler le niveau d
huile de la pompe 
de HP au indicateur de niveau d
huile.
Si l
huile est laiteux (eau dan l
huile), 
adressez-vous immpdiatement au 
Centre de Service Aprqs-vente.

Î Vprifier l
ptanchpitp de l
appareil 
(pompe).
3 gouttes d
eau par minute sont admis-
sibles et peuvent s
pcoulent au c{tp in-
fprieure de l
appareil. En cas de non 
ptanchpitp plus forte, adressez-vous au 
Centre de Service Aprqs-vente.

Î Nettoyer le filtre au raccordement 
d
eau.

Î Contr{ler pression des roues (cf. �Ca-
ractpristiques techniques�).

Î Faire effectuer la maintenance de l
ap-
pareil par le service aprqs-vente.

Î Changer l
huile de la pompe haute pres-
sion.

Î Pour les types d
huile et les quantitps 
de remplissage, se reporter j la section 
�Donnpes techniques�.

Î Dpvisser le bouchon de vidange d
huile.
Î Vider l
huile dans la cuvette de rpcupp-

ration.
Î Revisser la vis de purge.
Î Verser d
huile nouvelle jusqu
au milieu 

de l
indicateur de niveau d
huile.
Remarque :
Les bulles d
air doivent pouvoir s
pchapper.

! DANGER
Risque de blessure et de choc électrique 
par un démarrage inopiné de l'appareil.
– Avant d'effectuer des travaux sur l'ap-

pareil, couper l'interrupteur principal et 
débrancher la fiche secteur.

– Seul le service après-vente autorisé est 
habilité à contrôler et réparer les com-
posants électriques.

– S'il se produit des défauts qui ne sont 
pas répertoriés dans ce chapitre, en 
cas de doute ou si cela est explicite-
ment indiqué, s'adresser à un service 
après-vente autorisé.

La lampe tpmoin affiche les ptats de ser-
vice (vert) et les dpfauts (rouge).
Retourner:
Î Mettre l
interrupteur principal sur �0�.
Î Attendre quelques secondes.
Î Rpgler l
interrupteur principal sur �I�.

Entreposage de l
appareil

Entretien et maintenance

Maintenance

Inspection de spcuritp/Contrat 
d
entretien

Avant chaque mise en service

Hebdomadairement

Toutes les 500 heures de service, au 
moins une fois par an�

Vidange d
huile

Assistance en cas de panne

Lampe tpmoin
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� Lumiqre permanente verte:
– L
appareil est en service.
� Clignote 1 x vert:
– La disponibilitp opprationnelle expire 

aprqs 30 minutes.
– L
appareil s
arrrt aprqs 30 minutes de 

fonctionnement permanent (spcuritp en 
cas de tuyau j haute pression pclatp).

� Lumiqre permanente rouge:
– Anomalie plectrique dans l
appareil
Î Retirer la fiche secteur. 
Î Adresser au Centre de Service Aprqs-

vente.
� Clignote 1 x rouge:
– Le c{tp j haute pression est non 

ptanche
Î Vprifier le tuyau j haute pression, les 

raccords pour tuyau et la poignpe-pisto-
let j l
ptanchpitp.

� Clignote 2 x rouge:
– Le moteur est excessivement sollicitp/

en surchauffe
Î Mettre l
interrupteur principal sur �0�.
Î Laisser refroidir l
appareil.
Î Rpgler l
interrupteur principal sur �I�.
– Pression d¶eau trop basse
Î Assurer une pression de conduite d
eau 

suffisante.
� Clignote 3 x rouge:
– Erreur dans l
alimentation en courant
Î Vprifier l
alimentation plectrique et les 

fusibles.
� Clignote 4 x rouge:
– L
intensitp absorbpe est trop haute
Î Adresser au Centre de Service Aprqs-

vente.

– Pas de tension secteur
Î Vprifier que la tension indiqupe sur la 

plaque signalptique correspond j la 
tension de la prise de courant.

Î Vprifier si le ckble d
alimentation est en-
dommagp

– La lampe tpmoin clignote verte

Î La durpe de disponibilitp est expire. Ar-
rrter et redpmarrer l
appareil.

– La protection contre le manque d
eau 
(option) s
est dpclenchp en raison d
une 
pression d
arrivpe d
eau trop faible.
La lampe tpmoin de manque d
eau s
al-
lume.

Î Contr{ler la pression de l
alimentation 
en eau, valeur minimale voir �Caractp-
ristiques techniques�.
Pour une nouvelle mise en service, 
tourner l
interrupteur de l
appareil sur la 
position �0� et ensuite dpmarrer de nou-
veau.

– Le moteur est surchargp/surchauffp ou 
la protection contre les ruptures des 
phases ou l
interrupteur de protection 
d
enroulement ptaient dpclenchps.

Î Arrrter l
appareil et laisser refroidir. Eli-
miner la cause de l
anomalie. Mettre en 
marche l¶appareil.

– Injecteur faux
Î Vprifier l
injecteur j la taille correcte (cf. 

�Donnpes techniques�).
– Rincer la busette.
Î Nettoyer/pchanger l
injecteur.
– Filtre encrassp.
Î Nettoyer le filtre au raccordement 

d
eau.
Dpvisser le bol de spdimentation, retirer 
le filtre, nettoyer et reposer.

– Prpsence d
air dans le systqme
Î Purger l
appareil.

Dpvisser l
injecteur. Mettre en marche 
l
appareil et laisser en route jusqu
j 
l
eau sort sans bulles au tube d
acier. 
Arrrter l
appareil et dpvisser de nou-
veau l
injecteur.

– Les conduites d
alimentation j la 
pompe sont non ptanches ou bouchpes

Î Vprifier l
absence de fuite ou d
obstruc-
tion au niveau des conduites d
alimen-
tation menant j la pompe haute pres-
sion.

Indicateur de l
ptat de service

Affichage des dpfauts

L
appareil ne fonctionne pas

L
appareil n
ptablit aucune pression
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Î 3 gouttes d
eau par minute sont admis-
sibles et peuvent s
pcoulent au c{tp in-
fprieure de l
appareil. En cas de non 
ptanchpitp plus forte, adressez-vous au 
Centre de Service Aprqs-vente.

Î Vprifier l
absence de fuite ou d
obstruc-
tion au niveau des conduites d
alimen-
tation menant j la pompe haute pres-
sion.

Î Purger l
appareil.
Dpvisser l
injecteur. Mettre en marche 
l
appareil et laisser en route jusqu
j 
l
eau sort sans bulles au tube d
acier. 
Arrrter l
appareil et dpvisser de nou-
veau l
injecteur.

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publipes par 
notre sociptp de distribution responsable. 
Les pventuelles pannes sur l¶appareil sont 
rpparpes gratuitement dans le dplai de va-
liditp de la garantie, dans la mesure o� 
celles-ci relqvent d
un dpfaut matpriel ou 
d
un vice de fabrication. En cas de recours 
en garantie, adressez-vous j votre reven-
deur ou au service aprqs-vente agrpp le 
plus proche munis de votre preuve d
achat.

" AVERTISSEMENT
Risque de blessure dû à un accessoire non 
approprié. Utiliser uniquement des acces-
soires qui sont homologués pour la pres-
sion de travail de l'appareil (cf. « Données 
techniques »).
N
utiliser que des accessoires et piqces de 
rechange d
origine, ils garantissent le bon 
fonctionnement de l
appareil.
Vous trouverez des informations relatives 
aux accessoires et piqces de rechange sur 
www.kaercher.com.

La pompe j haute pression est non 
ptanche

La pompe j haute pression frappe

Garantie

Accessoires et piqces de 
rechange

Accessoires en option

Accessoires N� de commande
Dpvidoir 2.440-002.0
Enrouleur de flexible
acier peint

2.110-002.0

Enrouleur de flexible
inox

2.110-001.0

Compteur d
heures de 
service

2.851-066.0

Monte pneumatique 
protpgp contre les 
pannes

2.851-067.0

Roulettes pivotantes 2.851-042.0
Filtre j eau avec sur-
face de filtrage agran-
die.

2.851-065.0
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Nous certifions par la prpsente que la ma-
chine sppcifipe ci-aprqs rppond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons 
mise sur le marchp aux prescriptions fon-
damentales stipulpes en matiqre de spcuri-
tp et d¶hygiqne par les directives euro-
ppennes en vigueur. Toute modification ap-
portpe j la machine sans notre accord rend 
cette dpclaration invalide.

Les soussignps agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tplpphone : +49 7195 14-0
Tplpcopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Dpclaration UE de conformitp

Produit: Nettoyeur haute pression
Type: 1.353-xxx

1.367-xxx
Directives europpennes en vigueur :
2000/14/CE
2006/42/CE (+2009/127/CE) 
2011/65/UE
2014/30/UE
Normes harmonispes appliqupes :
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Procpdures d
pvaluation de la conformi-
tp
2000/14/CE: Annexe V
Niveau de puissance acoustique dB(A)
HD 16/15-4
Mesurp: 91
Garanti: 93
HD 20/15-4 Cage
Mesurp: 95
Garanti: 97
HD 25/15-4 Cage
Mesurp: 90
Garanti: 93

CEO Head of Approbation
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Caractpristiques techniques
Type HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Alimentation plectrique
Tension V 400 400 400
Type de courant Hz 3~50 3~50 3~50
Puissance de raccordement kW 13 11,5 7,5
Protection du rpseau (j action retar-
dpe)

A 25 25 16

Imppdance du circuit maximale ad-
missible

Ohms (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

Type de protection IPX5
Arrivpe d
eau
Tempprature d
alimentation, max. °C 60 60 60
Pression d
alimentation (max.) MPa (bars) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Dpbit, min. l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Longueur du tuyau d
alimentation 
(min.)

m 7,5 7,5 7,5

Diamqtre du tuyau d
alimentation 
(min.)

Pouces 3/4 3/4 3/4

Hauteur d
aspiration j partir du rp-
servoir ouvert (20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Performances
Pression de service de l
eau (avec 
buse standard)

MPa (bars) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Pression maximale admissible MPa (bars) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Dpbit (eau) l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Taille de la buse standard -- 155 125 100
Force de rpaction sur la poignpe-pis-
tolet

N 120 96 77

Carburants
4uantitp d
huile - pompe l 1,3 1,3 1,3
Marque d
huile - pompe SAE 15W40
Dimensions et poids
Longueur x largeur x hauteur mm 1040 x 686 x 1080
Poids kg 119 117,2 105,5
Pression d
air des roues MPa (bars) 0,20 (2,0)
Valeurs dpterminpes selon EN 60335-2-79
Valeur de vibrations bras-main
Poignpe-pistolet m/s2 3,6 4,6 5,3
Lance m/s2 6,0 5,9 5,7
Incertitude K m/s2 1,1 1 1
Niveau de pression acoustique LpA dB(A) 76 80 79
Incertitude KpA dB(A) 3 3 3
Niveau de pression acoustique LWA + 
incertitude KWA

dB(A) 93 97 96
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Prima di utilizzare l
apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell
apparecchio.
– Prima di procedere alla prima messa in 

funzione leggere tassativamente le nor-
ma di sicurezza n. 5.951-949.0!

– Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al proprio ri-
venditore.

– Durante il disimballaggio controllare 
l
eventuale mancanza di accessori o la 
presenza di danni del contenuto.

Gli apparecchi elettrici ed elettronici con-
tengono spesso componenti che, con un 
utilizzo o smaltimento non corretti, possono 
costituire un potenziale pericolo per la salu-
te umana e per l
ambiente. 4uesti compo-
nenti sono tuttavia necessari per un corret-
to funzionamento dell
apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbo-
lo non devono essere smaltiti con i rifiuti 
domestici.

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono 
disponibili all
indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

! PERICOLO
Indica un pericolo imminente che determi-
na lesioni gravi o la morte.
" AVVERTIMENTO
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare lesioni gravi o la 
morte.
" PRUDENZA
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe causare lesioni leggere.
ATTENZIONE
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare danni alle cose.

Indice
Protezione dell¶ambiente. . . . . IT 1
Livelli di pericolo . . . . . . . . . . . IT 1
Uso conforme a destinazione . IT 2
Parti dell
apparecchio . . . . . . . IT 2
Simboli riportati sull¶apparec-
chio . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 2
Norme di sicurezza . . . . . . . . . IT 2
Dispositivi di sicurezza . . . . . . IT 3
Messa in funzione . . . . . . . . . . IT 3
Uso . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 5
Trasporto. . . . . . . . . . . . . . . . . IT 7
Conservazione dell
apparecchioIT 7
Cura e manutenzione . . . . . . . IT 7
Guida alla risoluzione dei guastiIT 8
Garanzia . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 10
Accessori e ricambi. . . . . . . . . IT 10
Dichiarazione di conformitj UE IT 11
Dati tecnici  . . . . . . . . . . . . . . . IT 12

Protezione dell¶ambiente
Tutti gli imballaggi sono riciclabi-
li. Gli imballaggi non vanno get-
tati nei rifiuti domestici, ma con-
segnati ai relativi centri di raccol-
ta.

Gli apparecchi dismessi conten-
gono materiali riciclabili preziosi 
e vanno consegnati ai relativi 
centri di raccolta. Batterie, olio e 
sostanze simili non devono es-
sere dispersi nell¶ambiente. Si 
prega quindi di smaltire gli appa-
recchi dismessi mediante i siste-
mi di raccolta differenziata.

Sostanze quali olio per motori, gasolio, 
benzina o carburante diesel non devono 
essere dispersi nell
ambiente. Si prega 
pertanto di proteggere il suolo e di smaltire 
l
olio usato conformemente alle norme am-
bientali.

Livelli di pericolo
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Utilizzate questa idropulitrice esclusiva-
mente:
– per la pulizia di macchinari, veicoli, co-

struzioni ed utensili
– con accessori e pezzi di ricambio auto-

rizzati dalla Kärcher.

Figure vedi pag. 2
1 Pistola a spruzzo EASY!Force
2 Dispositivo di arresto di sicurezza
3 Leva a scatto
4 Leva di sicurezza
5 giunto rotante

(non per HD 16/15-4 Cage)
6 Tubo flessibile per alta pressione 

EASY!Lock
7 Contatore ore di funzionamento (opzione)
8 Alloggio della lancia
9 Archetto di spinta
10 Reggitubo/reggicavo
11 Interruttore dell
apparecchio
12 Tappo
13 Spia luminosa stato di funzionamento / 

guasto
14 Cavo di allacciamento alla rete con spina
15 Bocchettone di riempimento olio (Ser-

batoio dell
olio per HD 25/15-4)
16 Collegamento dell
acqua con filtro
17 Regolazione pressione/portata
18 Vano accessori
19 Tappo di scarico dell
olio
20 Indicatore livello olio
21 Tubo flessibile per alta pressione 

EASY!Lock
22 Manometro
23 Puntello per gru
24 Ugello Power con dado di serraggio
25 Lancia EASY!Lock
26 Regolatore Servo-Press

– Gli elementi di comando per il processo 
di pulizia sono gialli.

– Gli elementi di comando per la manu-
tenzione ed il service sono grigio chia-
ro.

" AVVERTIMENTO
Rispettare le disposizioni fornite dalla so-
cietà per l'approvvigionamento idrico.
 Secondo quanto prescritto dalle 
regolamentazioni in vigore è ne-
cessario che l'apparecchio non 
venga usato mai senza separatore 
di sistema sulla rete di acqua potabile. Uti-
lizzare un idoneo separatore di sistema del-
la ditta KÄRCHER oppure in alternativa un 
separatore di sistema secondo la norma 
EN 12729 tipo BA. 
L'acqua che scorre attraverso un separato-
re di sistema non è classificata come acqua 
potabile.
" PRUDENZA
Collegare il separatore di sistema sempre 
alla mandata dell'acqua, mai direttamente 
all'apparecchio.

! PERICOLO
Pericolo di lesioni!
– Utilizzare solo tubi flessibili d'alta pres-

sione originali.
– Il tubo flessibile d'alta pressione e il di-

spositivo a spruzzo devono essere indi-
cati per la sovrapressione massima in-
dicata nei Dati tecnici.

– Evitare il contatto con agenti chimici.

Uso conforme a destinazione

Parti dell
apparecchio

Contrassegno colore

Simboli riportati 
sull¶apparecchio

Getti ad alta pressione 
possono risultare perico-
losi se usati in modo non 
conforme a destinazione. 
Il getto non va mai punta-
to su persone, animali, 
equipaggiamenti elettrici 
attivi o sull'apparecchio 
stesso.
Pericolo di danneggia-
mento causato da acqua 
congelata! Svuotare l'ap-
parecchio durante l'inver-
no oppure collocarlo in 
un locale riscaldato.

Norme di sicurezza
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– Controllare giornalmente il tubo flessibi-
le d'alta pressione.
Non utilizzare più tubi flessibili piegati.
Se è visibile lo strato filato esterno, non 
utilizzare più il tubo flessibile d'alta 
pressione.

– Non utilizzare il tubo flessibile d'alta 
pressione con filettatura danneggiata.

– Posare il tubo flessibile d'alta pressione 
in modo non possa essere calpestato.

– Non utilizzare più il tubo flessibile solle-
citato da calpestio, piegatura, urti, an-
che se non è visibile alcun danneggia-
mento.

– Posare il tubo flessibile d'alta pressione 
in modo che non si verifichino sollecita-
zioni meccaniche.

– Ê vietato apportare modifiche all
appa-
recchio/accessori.

I dispositivi di sicurezza servono alla prote-
zione dell
utente e non devono essere mes-
si fuori servizio o essere utilizzati al di fuori 
della loro funzione.

Impedisce l
azionamento accidentale 
dell
apparecchio. Spegnere l
apparecchio 
durante eventuali pause di lavoro e a lavoro 
terminato.

Il dispositivo di arresto di sicurezza posto 
sulla pistola a spruzzo impedisce l
aziona-
mento accidentale dell
apparecchio.

– Riducendo la quantitj d
acqua tramite 
la regolazione pressione/portata, la val-
vola di troppopieno si apre. Si verifica 
cosu un reflusso di una certa quantitj 
d
acqua verso il lato aspirazione della 
pompa.

– 4uando la pistola a spruzzo q chiusa, la 
valvola di troppopieno si apre facendo 
rifluire tutta l¶acqua verso il lato di aspi-
razione della pompa. Il pressostato sul-

la valvola di troppopieno trasmette un 
segnale all
unitj di comando che disat-
tiva la pompa dopo un tempo di inciden-
za di 30 secondi (non HD 16/15-4).

– Riaprendo la pistola a spruzzo, il pres-
sostato della testata attiva nuovamente 
la pompa.

La valvola di troppopieno ed il pressostato 
sono impostati in fabbrica e sigillati. Gli in-
terventi di regolazione sono da effettuarsi 
esclusivamente dal servizio assistenza 
clienti

La protezione mancanza di fase interrompe 
il circuito elettrico quando una fase non q 
sotto tensione.

La protezione termica nell
avvolgimento del 
motore della pompa spegne il motore in 
caso di sovraccarico termico.

Un eventuale guasto del pressostato pro-
voca l
apertura della valvola di sicurezza. 
La suddetta valvola q impostata in fabbrica 
e sigillata. Tale impostazione non deve es-
sere cambiata.

! PERICOLO
Pericolo di lesioni! L' apparecchio, le ali-
mentazioni, il tubo flessibile alta pressione 
ed i collegamenti devono essere in perfetto 
stato. Se lo stato di entrambi non è perfetto, 
è vietato usare l'apparecchio.

Î Tagliare l
estremitj del tappo serbatoio 
olio (HD 25/15-4).

Î Controllare il livello dell
olio della pom-
pa alta pressione.
Il livello dell
olio deve trovarsi al centro 
dell
indicatore livello olio.

Î Se necessario aggiungere olio (vedi 
Dati tecnici).

Dispositivi di sicurezza

Interruttore dell
apparecchio

Dispositivo di arresto di sicurezza

Valvola di troppopieno con 
pressostato

Protezione mancanza di fase

Protezione termica

Valvola di sicurezza

Messa in funzione

Controllare il livello dell
olio

39IT



– 4

Fissare l
archetto di spinta con le quattro 
viti in dotazione.

Avvertenza: Il sistema EASY!Lock unisce 
componenti tramite filettatura ad alta velo-
citj soltanto con un giro rapido e sicuro.

" AVVERTIMENTO
Pericolo di lesioni da accessori non idonei. 
Utilizzare solo accessori che siano omolo-
gati per la pressione operativa dell'appa-
recchio (vedi „Dati tecnici“).
Montare gli accessori solo con apparecchio 
spento.
Î Inserire l
ugello di alta pressione sulla 

lancia.
Î Montare e stringere a fondo a mano il 

dado di serraggio (EASY!Lock).
Î Collegare la lancia alla pistola a spruz-

zo e stringere a fondo a mano 
(EASY!Lock).

Î Montare il giunto rotante alla pistola per il 
collegamento al tubo di alta pressione.
(non per HD 16/15-4 Cage)

Î Collegare il tubo flessibile per alta pres-
sione alla pistola a spruzzo e all
attacco 
alta pressione, stringendo a fondo a 
mano (EASY!Lock).

– Collegamenti: vedi Dati tecnici.
– Il collegamento elettrico va eseguito da 

un
elettricista qualificato e deve essere 
conforme alla norma IEC 60364-1.

" AVVERTIMENTO
Non superare il valore massimo d'impeden-
za di rete consentito per il punto d'allaccia-
mento elettrico (vedi "Dati tecnici"). 
In caso di dubbi riguardo all'impendenza di 
rete presente sul punto di allacciamento ri-
volgersi all'azienda fornitrice dell'energia.
! PERICOLO
– Prolunghe di cavi elettrici non adatte 

possono risultare pericolose. All'aperto 
utilizzare solo prolunghe di cavi elettrici 
omologate e contrassegnate con sezio-
ne cavo sufficiente.
1 - 10 m: 4 mm2:
10 - 30 m: 6 mm2:

Î Svolgere il cavo di alimentazione e po-
sarlo sul pavimento.

Î Inserire la spina in una presa elettrica.

" AVVERTIMENTO
Rispettare le disposizioni fornite dalla so-
cietà per l'approvvigionamento idrico.
 Secondo quanto prescritto dalle 
regolamentazioni in vigore è ne-
cessario che l'apparecchio non 
venga usato mai senza separatore 
di sistema sulla rete di acqua potabile. Uti-
lizzare un idoneo separatore di sistema del-
la ditta KÄRCHER oppure in alternativa un 
separatore di sistema secondo la norma 
EN 12729 tipo BA. 
L'acqua che scorre attraverso un separato-
re di sistema non è classificata come acqua 
potabile.
" PRUDENZA
Collegare il separatore di sistema sempre 
alla mandata dell'acqua, mai direttamente 
all'apparecchio.

Montare l
archetto di spinta

Montare la pistola a spruzzo, la 
lancia e l
ugello

2.

1.

Alimentazione di corrente

Collegamento all
acqua

40 IT



– 5

Requisiti per la qualitj dell
acqua:

Valori di collegamento: vedi targhetta e 
Dati tecnici.
Î Utilizzare un tubo flessibile con rinforzo 

in tessuto (non in dotazione).
Diametro minimo 3/4“.

Î Allacciare il tubo flessibile al collega-
mento idrico dell
apparecchio.

Î Allacciare il tubo flessibile al rubinetto.

! PERICOLO
Non aspirare mai acqua da un contenitore 
d’acqua potabile.
4uesta idropulitrice, se equipaggiata con i 
relativi accessori, q adatta all
aspirazione di 
acqua di superficie per es. da raccoglitori di 
acqua piovana o da stagni (altezza di aspi-
razione max. 0,5 m).
! PERICOLO
Non aspirare mai liquidi contenenti solventi 
o acidi indiluiti o solventi! Ne fanno parte ad 
esempio benzina, diluenti per vernici o ga-
solio. La nebbia di polverizzazione è alta-
mente infiammabile, esplosiva e velenosa. 
Non utilizzare acetone, acidi indiluiti e sol-
venti, in quanto corrodono i materiali utiliz-
zati nell'apparecchio.
Î Il collegamento idrico standard non q 

adatto alla funzione di aspirazione. Uti-
lizzare quindi il tubo flessibile d
aspira-
zione Kärcher (diametro minimo: 1 pol-
lice) dotato di filtro (accessorio).

Î Aprire l
alimentazione di acqua.
Î Svitare l
ugello.
Î Attivare la leva della pistola a spruzzo.
Î Accendere l
apparecchio e lasciarlo at-

tivato finchp l¶acqua che fuoriesce non 
sia priva di bolle d¶aria.

Î Spegnere l
apparecchio e riavvitare 
l
ugello.

! PERICOLO
– Pericolo di lesioni! Mai utilizzare l'appa-

recchio senza la lancia. Accertarsi pri-
ma di ogni utilizzo che la lancia sia fis-
sata correttamente. L'avvitamento della 
lancia deve essere serrato a mano.

– In caso di utilizzo dell'apparecchio in 
aree a rischio (ad esempio nelle stazio-
ni di servizio) devono essere rispettate 
le relative norme di sicurezza.

– Pericolo di lesioni! Non bloccare la leva 
di azionamento e la leva di sicurezza 
durante l'uso.

– Pericolo di lesioni! Nel caso in cui la 
leva di sicurezza sia difettosa, contatta-
re il servizio clienti.

– Pericolo di lesioni dovuto dal getto d'ac-
qua ad alta pressione. Prima di qualun-
que lavoro sull'apparecchio, spingere in 
avanti il dispositivo di arresto di sicurezza.

" PRUDENZA
Pulire i motori solo nei punti con presenza 
di un separatore d'olio (tutela ambiente).

Î Aprire la pistola a spruzzo: Azionare la 
leva di sicurezza e la leva di aziona-
mento.

Î Chiudere la pistola a spruzzo: Rilascia-
re la leva di sicurezza e la leva di azio-
namento.

Parametro Valore
Valore pH 6,5...9,5
Conducibilitj elettrica max. 2000 

μS/cm
Idrocarburi < 0,01 mg/l
Cloruro < 250 mg/l
Calcio < 200 mg/l
Durezza complessiva < 28 °dH
Ferro < 0,2 mg/l
Manganese < 0,05 mg/l
Rame < 0,02 mg/l
Solfato < 240 mg/l
Cloro attivo < 0,1 mg/l
privo di odori fastidiosi

Aspirare l
acqua dal contenitore

Sfiatare l
aria eventualmente 
presente all
interno 

dell
apparecchio

Uso

Apertura/Chiusura della pistola a 
spruzzo
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Î Aprire l
alimentazione di acqua.
Î Inserire la spina di alimentazione.
Î Posizionare l
interruttore dell
apparec-

chio su �I�.
Î Sbloccare la pistola a spruzzo, spingen-

do in indietro l
arresto di sicurezza.
Î Aprire la pistola a spruzzo.

L¶apparecchio q dotato dei seguenti ugelli:
– Bocchetta Power (getto con angolo di 

25°)
– Ugello rotante

– Per operazioni di pulizia pi� comuni.

– Per lo sporco pi� resistente

! PERICOLO
Durante la regolazione del regolatore di 
pressione/quantità accertarsi che l'avvita-
mento della lancia non si stacchi.

Sia la pressione di esercizio che la portata 
possono essere regolate tramite l
unitj 
pompa oppure la pistola a spruzzo.
Non q possibile diminuire la pressione/por-
tata utilizzando entrambi i dispositivi di re-
golazione contemporaneamente. Osserva-
re perciz tassativamente il seguente proce-
dimento:

Î Posizionare la regolazione pressione/
portata della pistola a spruzzo al massi-
mo livello di pressione di esercizio e di 
portata (+).

Î Impostare la pressione e la portata gi-
rando la regolazione di pressione/porta-
ta dell
unitj pompa.
La pressione di esercizio puz essere ri-
levata in qualsiasi momento.

Î Aprire la pistola a spruzzo.

Î Girare in senso orario la regolazione 
pressione/portata dell
unitj pompa al 
massimo livello di pressione di eserci-
zio e di portata (+).

Î Impostare la pressione e la portata gi-
rando la regolazione di pressione/porta-
ta della pistola a spruzzo (+/-).

Î Aprire la pistola a spruzzo.

Î Chiudere la pistola a spruzzo.
L
apparecchio si spegne dopo 30 secondi.

Î Bloccare la pistola a spruzzo, spingendo in 
avanti l
arresto di sicurezza.

Î Deporre la pistola a spruzzo completa 
di lancia nell
alloggio della lancia.

Dopo l
arresto:
Î Sbloccare la pistola a spruzzo, spingen-

do in indietro l
arresto di sicurezza.
Î Aprire la pistola a spruzzo.

L
apparecchio si riaccende.

Î Dopo il funzionamento con acqua sali-
na (acqua di mare) sciacquare l
appa-
recchio (pistola aperta) con acqua del 
rubinetto per almeno 2-3 minuti.

Î Chiudere l
alimentazione dell
acqua.
Î Aprire la pistola a spruzzo.
Î Azionare la pompa agendo sull
interrut-

tore dell
apparecchio e lasciarla attivata 
per circa 5-10 secondi.

Î Chiudere la pistola a spruzzo.
Î Portare l
interruttore dell
apparecchio 

su �0/OFF�.
Î Non estrarre mai la spina di alimenta-

zione dalla presa con le mani bagnate.
Î Staccare il collegamento acqua.
Î Azionare la pistola a spruzzo fino a 

completa depressurizzazione dell
ap-
parecchio.

Î Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-
do in avanti l
arresto di sicurezza.

Î Conservare il cavo di allacciamento alla 
rete, il tubo flessibile di alta pressione e 
gli accessori all
apparecchio.

Accendere l¶apparecchio

Funzionamento ad alta pressione

Ugello Power

Ugello rotante

Impostare la pressione di esercizio 
e la portata

Regolazione pressione/portata 
dell
unitj pompa

Regolazione pressione/portata della 
pistola a spruzzo

Interrompere il funzionamento

Spegnere l¶apparecchio
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ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! L’eventuale 
congelamento dell’acqua contenuta 
nell’apparecchio può danneggiarne grave-
mente alcuni suoi componenti.
Durante l
inverno l
apparecchio va colloca-
to in un locale riscaldato oppure svuotato. 
In caso di lunghi periodi di fermo consiglia-
mo di distribuire antigelo all
interno dell
ap-
parecchio azionando la pompa.

Î Svitare sia il tubo di alimentazione ac-
qua, sia il tubo alta pressione.

Î Pulire l
apparecchio con aria compres-
sa.

Indicazione:
Usare un antigelo comunemente in com-
mercio per automobili a base di glicole.
Osservare le disposizioni fornite dal produt-
tore dell
antigelo.

" PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Per il trasporto osservare il peso dell'appa-
recchio.
ATTENZIONE
Proteggere la leva di azionamento durante 
il trasporto per evitare danneggiamenti.

Î Premere verso il basso l
archetto di 
spinta e spingere l
apparecchio.

Î Fissare il dispositivo di sollevamento al 
centro del tratto per la gru.

! PERICOLO
Pericolo di lesioni causato dalla caduta 
dell'apparecchio.
– Rispettare le disposizioni locali in meri-

to all'antinfortunistica e le avvertenze di 
sicurezza.

– Prima di ogni trasporto con gru, control-
lare l'attrezzo per il caricamento a gru 
se è danneggiato.

– Prima di ogni trasporto con gru, control-
lare il mezzo di sollevamento se è dan-
neggiato.

– Sollevare l'apparecchio solo su questo 
dispositivo di spostamento della gru.

– Non utilizzare catene d'imbragatura.
– Bloccare il mezzo di sollevamento da 

uno sgancio accidentale del carico.
– Prima del trasporto con la gru rimuove-

re la lancia con la pistola a spruzzo e al-
tri oggetti sciolti.

– Non trasportare oggetti sull'apparec-
chio durante il sollevamento.

– L'apparecchio può essere trasportato 
con la gru solo da persone esperte 
nell'uso della gru.

– Non sostare sotto i carichi sospesi.
– Accertarsi che nell'arie di pericolo della 

gru non si trovi alcuna persona.
– Non lasciare l'apparecchio incustodito 

sospeso sulla gru.

Î Per il trasporto in veicoli, assicurare 
l
apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinchp non possa scivolare e ri-
baltarsi.

" PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Osservare il peso dell'attrezzo quando lo si 
mette a magazzino.
4uesto apparecchio puz essere conserva-
to solo in ambienti interni.

! PERICOLO
Pericolo di lesioni causato dall'azionamen-
to accidentale dell'apparecchio e da scosse 
elettriche.
Disattivare l'apparecchio ed estrarre la spi-
na di alimentazione prima di effettuare in-
terventi sull'apparecchio.

Antigelo

Svuotare l
acqua

Sciacquare l
interno dell
apparecchio 
con antigelo

Trasporto

Guidare

Trasporto gru

Posizione in veicoli

Conservazione 
dell
apparecchio

Cura e manutenzione
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Presso il Vostro rivenditore potrete concor-
dare regolari controlli preventivi o stipulare 
un contratto di manutenzione.
Chiedete consiglio ai nostri esperti.

Î Controllare il cavo di allacciamento alla 
rete.
Assicurarsi che il cavo di allacciamento 
alla rete non presenti danneggiamenti 
(pericolo di scosse elettriche). Cavi di 
allacciamento alla rete danneggiati van-
no immediatamente sostituiti da parte 
del servizio clienti autorizzato oppure 
da un elettricista qualificato.

Î Controllare eventuali danneggiamenti 
del tubo flessibile altra pressione (peri-
colo di scoppio).
Sostituire immediatamente eventuali 
tubi flessibili alta pressione danneggiati.

Î Controllare il livello dell
olio della pom-
pa di alta pressione tramite l
indicatore 
livello olio.
In presenza di olio lattescente (acqua 
nell
olio) rivolgersi immediatamente al 
servizio assistenza clienti.

Î Verificare la tenuta stagna dell
apparec-
chio (pompa).
Una quantitj di tre gocce d¶acqua al mi-
nuto che fuoriesce anche dal lato infe-
riore dell
apparecchio q consentita. Se 
la perdita dovesse superare questa 
quantitj, rivolgersi al servizio clienti.

Î Pulire il filtro del collegamento acqua.
Î Verificate la pressione delle gomme 

(vedi �Dati tecnici�).

Î Fare eseguire la manutenzione dell
ap-
parecchio dal servizio di assistenza.

Î Sostituire l
olio della pompa alta pres-
sione.

Î Olio consigliato e quantitj: vedi Dati 
tecnici.

Î Svitare il tappo di scarico dell
olio.
Î Scaricare l
olio nel contenitore di raccol-

ta.
Î Avvitare il tappo di scarico dell
olio.
Î Aggiungere gradualmente l
olio fino a 

raggiungere il livello medio dell
indica-
tore livello olio.

Indicazione:
Le bolle d
aria devono poter defluire.

! PERICOLO
Pericolo di lesioni causato dall'azionamen-
to accidentale dell'apparecchio e da scossa 
elettrica.
– Prima di eseguire qualsiasi lavoro, spe-

gnere l'apparecchio e staccare la spina.
– Fare verificare e riparare i componenti 

elettrici solo dal servizio di assistenza 
clienti autorizzato.

– In caso di guasti non riportati in questo 
capitolo è necessario contattare in caso 
di dubbi e indicazioni certe il servizio di 
assistenza clienti autorizzato.

La spia di controllo segnala gli stati di fun-
zionamento (verde) ed eventuali guasti 
(rosso).
Reset:
Î Posizionare l
interruttore dell
apparec-

chio su �0�.
Î Attendere un attimo.
Î Posizionare l
interruttore dell
apparec-

chio su �I�.

� Luce verde accesa:
– L
apparecchio q pronto per l
uso.
� Un singolo lampeggio (luce verde):
– Stato di pronto scaduto dopo 30 minuti.
– L
apparecchio si q spento dopo 30 mi-

nuti di funzionamento continuo (sicu-
rezza per scoppio del tubo flessibile 
AP).

Manutenzione

Controlli preventivi/Contratto di 
manutenzione

Prima di ogni utilizzo

2gni settimana

2gni 500 ore d
esercizio, almeno 
annualmente

Cambio dell
olio

Guida alla risoluzione dei 
guasti

Spia di controllo

Indicatore dello stato di funzionamento
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� Luce rossa accesa:
– Guasto elettrico dell
apparecchio
Î Staccare la spina.
Î Rivolgersi al servizio assistenza clienti.
� Un singolo lampeggio (luce rossa):
– Il lato alta pressione non q a tenuta sta-

gna.
Î Controllare che il tubo flessibile AP, i 

giunti del tubo flessibile e la pistola a 
spruzzo siano a tenuta stagna.

� Due lampeggi (luce rossa):
– Il motore q sovraccarico o surriscaldato
Î Posizionare l
interruttore dell
apparec-

chio su �0�.
Î Lasciare raffreddare l
apparecchio.
Î Posizionare l
interruttore dell
apparec-

chio su �I�.
– Pressione dell
acqua troppo bassa
Î Provvedere che la pressione di alimen-

tazione dell
acqua sia sufficiente.
� Tre lampeggi (luce rossa):
– Guasto nell
alimentazione di tensione
Î Controllare il collegamento e le prote-

zioni di rete.
� 4uattro lampeggi (luce rossa):
– Potenza assorbita troppo elevata
Î Rivolgersi al servizio assistenza clienti.

– Mancanza tensione di rete
Î Controllare se la tensione dichiarata 

sulla targhetta coincide con la tensione 
della fonte di energia.

Î Verificare la presenza di eventuali dan-
ni sul cavo di allacciamento alla rete.

– La spia verde di controllo lampeggia
Î Lo stato di pronto q scaduto. Spegnere 

e riaccendere l¶apparecchio.
– Scatto della protezione mancanza ac-

qua (opzione) a causa della scarsa 
pressione di mandata dell
acqua.
Si accende la spia di controllo per ca-
renza d
acqua.

Î Controllare la pressione di mandata 
dell
acqua, il valore minimo q riportato 
in „Dati tecnici“.

Per la rimessa in funzione posizionare 
l
interruttore dell
apparecchio su �0� e ri-
accendere.

– Motore sovraccarico/surriscaldato op-
pure scatto della protezione mancanza 
di fase o dell
interruttore differenziale.

Î Spegnere e lasciare raffreddare l
appa-
recchio. Eliminare le cause del guasto. 
Riaccendere l¶apparecchio.

– Ugello errato
Î Verificare la corretta dimensione 

dell
ugello (vedi �Dati tecnici�).
– Ugello dilavato.
Î Pulire/Sostituire l
ugello.
– Filtro sporco.
Î Pulire il filtro del collegamento acqua.

Avvitare il carter del filtro, togliere il fil-
tro, quindi pulirlo e riposizionarlo.

– Presenza di aria nel sistema
Î Sfiatare l
aria dall
apparecchio.

Svitare l
ugello. Accendere l
apparec-
chio e lasciarlo attivato finchp l¶acqua 
che fuoriesce non sia priva di bolle 
d¶aria. Spegnere l
apparecchio e riavvi-
tare l
ugello.

– Le condutture in entrata della pompa 
non sono a tenuta stagna o sono ostru-
ite

Î Verificare l
ermeticitj ed eventuali ottu-
razioni di tutti i condotti in entrata alla 
pompa.

Î Una quantitj di tre gocce d¶acqua al mi-
nuto che fuoriesce anche dal lato infe-
riore dell
apparecchio q consentita. Se 
la perdita dovesse superare questa 
quantitj, rivolgersi al servizio clienti.

Visualizzazione guasti

L
apparecchio non funziona

L
apparecchio non sviluppa 
pressione

La pompa alta pressione non q a 
tenuta stagna
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Î Verificare l
ermeticitj ed eventuali ottu-
razioni di tutti i condotti in entrata alla 
pompa di alta pressione.

Î Sfiatare l
aria dall
apparecchio.
Svitare l
ugello. Accendere l
apparec-
chio e lasciarlo attivato finchp l¶acqua 
che fuoriesce non sia priva di bolle 
d¶aria. Spegnere l
apparecchio e riavvi-
tare l
ugello.

Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte 
della nostra societj di vendita competente. 
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all¶apparecchio, 
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si 
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al pi� vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.

" AVVERTIMENTO
Pericolo di lesioni da accessori non idonei. 
Utilizzare solo accessori che siano omolo-
gati per la pressione operativa dell'appa-
recchio (vedi „Dati tecnici“).
Utilizzando solamente accessori e ricambi 
originali, si garantisce un funzionamento si-
curo e privo di disturbi dell
apparecchio.
Si possono trovare informazioni riguardo 
ad accessori e ricambi su www.kaer-
cher.com.

La pompa alta pressione emette 
rumori strani

Garanzia

Accessori e ricambi

Accessori optional

Accessori Codice d¶ordina-
zione

Avvolgitubo 2.440-002.0
Avvolgitubo
 Acciaio verniciato

2.110-002.0

Avvolgitubo
 Acciaio inossidabile

2.110-001.0

Contatore ore di fun-
zionamento

2.851-066.0

Pneumatici antirottura 2.851-067.0
Ruote pivottanti 2.851-042.0
Filtro dell
acqua con 
superficie filtrante pi� 
grande.

2.851-065.0
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Con la presente si dichiara che la macchina 
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, q con-
forme ai requisiti fondamentali di sicurezza 
e di sanitj delle direttive UE. In caso di mo-
difiche apportate alla macchina senza il no-
stro consenso, la presente dichiarazione 
perde ogni validitj.

I firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell¶amministrazione.

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Dichiarazione di conformitj 
UE

Prodotto: Idropulitrice
Modelo: 1.353-xxx

1.367-xxx
Direttive UE pertinenti
2000/14/CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2011/65/UE
2014/30/UE
Norme armonizzate applicate
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Procedura di valutazione della confor-
mitj applicata
2000/14/CE: Allegato V
Livello di potenza sonora dB(A)
HD 16/15-4
Misurato: 91
Garantito: 93
HD 20/15-4 Cage
Misurato: 95
Garantito: 97
HD 25/15-4 Cage
Misurato: 90
Garantito: 93

CEO Head of Approbation
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Dati tecnici
Modello HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Collegamento elettrico
Tensione V 400 400 400
Tipo di corrente Hz 3~50 3~50 3~50
Potenza kW 13 11,5 7,5
Protezione rete (fusibile ritardato) A 25 25 16
Massima impedenza di rete consen-
tita

Ohm (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

Protezione IPX5
Collegamento acqua
Temperatura d
alimentazione, max. °C 60 60 60
Pressione in entrata (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Portata, min. l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Lunghezza del tubo flessibile di ali-
mentazione (min.)

m 7,5 7,5 7,5

Diametro tubo flessibile di alimenta-
zione (min.)

Pollici 3/4 3/4 3/4

Livello di aspirazione da contenitori 
aperti (20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Prestazioni
Pressione di esercizio - acqua (con 
ugello standard)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Pressione max. consentita MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Portata, acqua l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Grandezza dell
ugello standard (MX/
SX)

-- 155 125 100

Forza repulsiva della pistola a spruz-
zo

N 120 96 77

Carburante e sostanze aggiuntive
4uantitj olio - pompa l 1,3 1,3 1,3
Tipo olio - pompa SAE 15W40
Dimensioni e pesi
Lunghezza x larghezza x Altezza mm 1040 x 686 x 1080
Peso kg 119 117,2 105,5
Pressione ruote MPa (bar) 0,20 (2,0)
Valori rilevati secondo EN 60335-2-79
Valore di vibrazione mano-braccio
Pistola a spruzzo m/s2 3,6 4,6 5,3
Lancia m/s2 6,0 5,9 5,7
Dubbio K m/s2 1,1 1 1
Pressione acustica LpA dB(A) 76 80 79
Dubbio KpA dB(A) 3 3 3
Pressione acustica LWA + Dubbio KWA dB(A) 93 97 96
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Lees vyyr het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar hem voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.
– Voor de eerste inbedrijfstelling veilig-

heidsinstructies nr. 5.951-949.0 in elk 
geval lezen!

– Bij transportschade onmiddellijk de 
handelaar op de hoogte brengen.

– Gelieve bij het uitpakken de verpak-
kingsinhoud te controleren op ontbre-
kende toebehoren of beschadigingen.

Elektrische en elektronische apparaten be-
vatten vaak onderdelen die een potentieel 
gevaar kunnen vormen voor de menselijke 
gezondheid en het milieu als ze foutief wor-
den gebruikt of niet correct worden afge-
voerd. Deze onderdelen zorgen er desal-
niettemin voor dat het apparaat naar beho-
ren functioneert. Apparaten die dit symbool 
dragen, mogen niet met het huisvuil wor-
den afgevoerd.

Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen 
vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

! GEVAAR
Verwijzing naar een onmiddellijk dreigend 
gevaar dat tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen leidt.
" WAARSCHUWING
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen kan leiden.
" VOORZICHTIG
Verwijzing naar een mogelijk gevaarlijke si-
tuatie die tot lichte verwondingen kan lei-
den.
LET OP
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot materiele schade kan leiden.

Inhoud
Zorg voor het milieu  . . . . . . . . NL 1
Gevarenniveaus . . . . . . . . . . . NL 1
Reglementair gebruik . . . . . . . NL 2
Apparaat-elementen . . . . . . . . NL 2
Symbolen op het toestel . . . . . NL 2
Veiligheidsinstructies. . . . . . . . NL 2
Veiligheidsinrichtingen  . . . . . . NL 3
Inbedrijfstelling  . . . . . . . . . . . . NL 3
Bediening  . . . . . . . . . . . . . . . . NL 5
Vervoer . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 7
Opslag van het apparaat. . . . . NL 7
Onderhoud  . . . . . . . . . . . . . . . NL 7
Hulp bij storingen  . . . . . . . . . . NL 8
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 9
Toebehoren en reserveonder-
delen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 9
EU-conformiteitsverklaring . . . NL 10
Technische gegevens . . . . . . . NL 11

Zorg voor het milieu
Het verpakkingsmateriaal is her-
bruikbaar. Deponeer het verpak-
kingsmateriaal niet bij het huis-
houdelijk afval, maar bied het 
aan voor hergebruik.

Onbruikbaar geworden appara-
ten bevatten waardevolle mate-
rialen die geschikt zijn voor her-
gebruik. Lever de apparaten 
daarom in bij een inzamelpunt 
voor herbruikbare materialen. 
Batterijen, olie en dergelijke stof-
fen mogen niet in het milieu be-
landen. Verwijder overbodig ge-
worden apparatuur daarom via 
geschikte inzamelpunten.

Gelieve motorolie, stookolie, diesel en 
benzine niet in het milieu te laten terecht-
komen. Gelieve de bodem te beschermen 
en oude olie op milieuvriendelijke manier 
te verwijderen.

Gevarenniveaus
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Gebruik deze hogedrukreiniger uitsluitend:
– voor het reinigen van machines, voer-

tuigen, bouwwerken, werktuigen
–  met door Kärcher toegelaten toebeho-

ren en reserveonderdelen.

Afbeeldingen: zie pagina 2
1 Handspuitpistool EASY!Force
2 Veiligheidspal
3 Hendel
4 Veiligheidshendel
5 Draaikoppeling

(niet bij HD 16/15-4 Cage)
6 Hogedrukslang EASY!Lock
7 Bedrijfsurenteller (optie)
8 Spuitstukhouder
9 Duwbeugel
10 Slang-/kabelhouder
11 Apparaatschakelaar
12 Stop
13 Controlelampje Bedrijfstoestand / Sto-

ring
14 Netsnoer met stekker
15 Olievulopening (Oliereservoir bij HD 25/

15-4)
16 Wateraansluiting met filter
17 Druk-/volumeregeling
18 Accessoiresvak
19 Olieaflaatschroef
20 Oliepeilindicatie
21 Hogedrukaansluiting EASY!Lock
22 Manometer
23 Drager voor opladen per takel
24 Powersproeier met wartelmoer
25 Straalbuis EASY!Lock
26 Servo-Press-draairegelaar

– Bedieningselementen voor het reini-
gingsproces zijn geel.

– Bedieningselementen voor het onder-
houd en de service zijn lichtgrijs.

" WAARSCHUWING
Voorschriften van de watermaatschappij in 
acht nemen.
 Conform de geldige voorschriften 
mag het apparaat nooit zonder sy-
steemscheider aan het drinkwater-
net gebruikt worden. Er moet een 
geschikte systeemscheider van de firma 
KÄRCHER of alternatief een systeem-
scheider conform EN 12729 type BA ge-
bruikt worden. 
Water dat door een systeemscheider is ge-
stroomd, wordt als niet-drinkbaar be-
schouwd.
" VOORZICHTIG
Sluit de systeemscheider altijd aan de water-
toevoer en nooit direct aan het apparaat aan.

! GEVAAR
Verwondingsgevaar!
– Gebruik enkel originele hogedrukslangen.
– De hogedrukslang en de spuitinstallatie 

moeten geschikt zijn voor de in de 
Technische gegevens vermelde maxi-
male bedrijfsdruk.

– Vermijd contact met chemicaliën.
– Controleer de hogedrukslang dagelijks.

Gebruik geknikte slangen niet meer.
Gebruik de hogedrukslang niet meer 
als de buitenste draadlaag zichtbaar is.

– Gebruik een hogedrukslang niet meer 
als de schroefdraad beschadigd is.

– Leg de hogedrukslang zodanig dat er 
niet kan worden overgereden.

Reglementair gebruik

Apparaat-elementen

Kleurmarkering

Symbolen op het toestel
Bij ondeskundig gebruik 
kunnen hogedrukstralen 
gevaarlijk zijn. De straal 
mag niet op personen, die-
ren, actieve elektrische uit-
rusting of het apparaat zelf 
gericht worden.
Beschadigingsgevaar 
door bevriezend water! 
Apparaat in de winter in 
een verwarmde ruimte 
bewaren of leegmaken.

Veiligheidsinstructies
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– Gebruik een slang die belast is door 
overrijden, knikken, botsen niet meer, 
ook als geen beschadiging zichtbaar is.

– Bewaar de hogedrukslang zodanig dat 
geen mechanische belastingen optreden.

– U mag geen veranderingen aan het ap-
paraat / de toebehoren aanbrengen.

Beveiligingselementen dienen ter bescher-
ming van de gebruiker en mogen niet bui-
ten gebruik gesteld worden of in de functie 
omgaan worden.

Die verhindert onbedoeld starten van het 
apparaat. Bij werkonderbrekingen of bij het 
besindigen van de werking uitschakelen.

De veiligheidspal aan het handspuitpistool 
verhindert onbedoeld inschakelen van het 
apparaat.

– Bij het verlagen van de waterhoeveel-
heid met de druk-/volumeregeling gaat 
de overstroomklep open en stroomt een 
deel van het water terug naar de zuig-
kant van de pomp.

– Wanneer het handspuitpistool gesloten 
wordt, gaat de overloopklep open en 
stroomt alle water terug naar de aan-
zuigzijde van de pomp. De drukschake-
laar op de overloopklep geeft een sig-
naal aan de bediening, die de pomp na 
ca. 30 seconden nadieseltijd uitschakelt 
(niet HD 16/15-4).

– Indien het handspuitpistool opnieuw ge-
opend wordt, schakelt de drukschake-
laar aan de cilinderkop de pomp op-
nieuw in.

Overstroomklep en drukschakelaar zijn in 
de fabriek ingesteld en verzegeld. Instelling 
uitsluitend door de klantendienst.

De fasebeveiliging onderbeekt het stroom-
circuit als een fase spanningsloos is.

Het spoelbeschermcontact in de motor-
spoel van de pompaandrijving schakelt de 
motor uit bij een thermische overbelasting.

Bij een storing van de drukschakelaar gaat 
het veiligheidsventiel open. Dit ventiel is 
vanuit de fabriek ingesteld en verzegeld. 
De instelling mag niet worden veranderd.

! GEVAAR
Verwondingsgevaar! Apparaat, toevoerlei-
dingen, hogedrukslang en aansluitingen 
moeten in een perfecte toestand zijn. In-
dien de toestand niet perfect is, mag het 
apparaat niet gebruikt worden.

Î Punt van oliereservoirdeksel afsnijden 
(HD 25/15--4).

Î Oliepeil van de hogedrukpomp contro-
leren.
Het oliepeil moet in het midden van het 
oliepeilglas zichtbaar zijn.

Î Indien nodig olie navullen (zie Techni-
sche gegevens).

Schuifbeugel met de vier meegeleverde 
schroeven vastmaken.

Veiligheidsinrichtingen

Apparaatschakelaar

Veiligheidspal

2verstroomklep met 
drukschakelaar

Fasebeveiliging

Spoelbeschermcontact

Veiligheidsklep

Inbedrijfstelling

2liepeil controleren

Schuifbeugel monteren
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2pmerking: Het EASY!Lock-systeem ver-
bindt componenten door een snelschroef-
verbinding met slechts ppn omdraaiing snel 
en veilig.

" WAARSCHUWING
Verwondingsgevaar door niet-geschikte 
toebehoren Gebruik enkel toebehoren die 
vrijgegeven zijn voor de werkdruk van het 
apparaat (zie „Technische gegevens“).
Monteer toebehoren enkel bij een uitge-
schakeld apparaat.
Î Hogedruksproeier op de straalbuis steken.
Î Wartelmoer monteren en handvast 

aandraaien (EASY!Lock).
Î Straalbuis met handspuitpistool verbinden 

en handvast aandraaien (EASY!Lock).
Î Draaikoppeling voor aansluiting hoge-

drukslang aan pistool monteren.
(niet bij HD 16/15-4 Cage)

Î Hogedrukslang met handspuitpistool 
en hogedrukaansluiting van het appa-
raat verbinden en handvast aandraaien 
(EASY!Lock).

– Aansluitwaarden zie Technische gege-
vens.

– De elektrische aansluiting moet uitge-
voerd worden door een electricien en 
moet voldoen aan IEC 60364-1.

" WAARSCHUWING
De maximum toegestane netimpedantie 
aan het elektrisch aansluitpunt (zie Techni-
sche gegevens) mag niet overschreden 
worden. 

In geval van onduidelijkheden over de ne-
timpedantie bij uw aansluitpunt neemt u 
best contact op met uw energieleverancier.
! GEVAAR
– Niet-geschikte elektrische verlengka-

bels kunnen gevaarlijk zijn. In open 
lucht enkel daartoe vrijgegeven en 
overeenkomstig gekenmerkte elektri-
sche verlengkabels met een voldoende 
grote diameter gebruiken:
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

Î Netsnoer afwikkelen en op de grond 
leggen.

Î Netstekker in een stopcontact steken.

" WAARSCHUWING
Voorschriften van de watermaatschappij in 
acht nemen.
 Conform de geldige voorschriften 
mag het apparaat nooit zonder sy-
steemscheider aan het drinkwater-
net gebruikt worden. Er moet een 
geschikte systeemscheider van de firma 
KÄRCHER of alternatief een systeem-
scheider conform EN 12729 type BA ge-
bruikt worden. 
Water dat door een systeemscheider is ge-
stroomd, wordt als niet-drinkbaar be-
schouwd.
" VOORZICHTIG
Sluit de systeemscheider altijd aan de water-
toevoer en nooit direct aan het apparaat aan.
Eisen aan de waterkwaliteit:

Handspuitpistool, straalbuis en 
sproeier monteren

Stroomtoevoer

2.

1.

Wateraansluiting

Parameter Waarde
pH-waarde 6,5...9,5
Geleidend vermogen max. 2000 

μS/cm
Koolwaterstoffen < 0,01 mg/l
Chloride < 250 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Totale hardheid < 28 °dH
I-zer < 0,2 mg/l
Mangaan < 0,05 mg/l
Koper < 0,02 mg/l
Sulfaat < 240 mg/l
Actieve chloor < 0,1 mg/l
vrij van kwalijke geurtjes

52 NL



– 5

Aansluitwaarden zie typeplaatje/Techni-
sche gegevens.
Î Een versterkte slang (niet in leverings-

pakket) gebruiken.
Diameter tenminste 3/4“.

Î Slang aan de wateraansluiting van het 
apparaat aansluiten.

Î Slang aan de waterkraan aansluiten.

! GEVAAR
Zuig nooit water uit het drinkwaterreservoir.
Deze hogedrukreiniger is met overeenkom-
stige toebehoren geschikt voor het aanzui-
gen van oppervlaktewater bijvoorbeeld uit 
regentonnen of vijvers (aanzuighoogte 
max. 0,5 m).
! GEVAAR
Zuig nooit oplosmiddelhoudende vloeistof-
fen of onverdunde zuren en oplosmiddelen 
op! Daartoe behoren bv. benzine, verfver-
dunner of stookolie. De spuitnevel is zeer 
licht ontvlambaar, explosief en giftig. Ge-
bruik geen aceton, onverdunde zuren en 
oplosmiddelen aangezien deze de in het 
apparaat gebruikte materialen aantasten.
Î De standaard wateraansluiting is niet ge-

schikt voor de zuigwerking, daarom Kär-
cher-zuigslang (diameter minimum 
1 inch) met filter (toebehoren) gebruiken.

Î Watertoevoer openen.
Î Sproeier losschroeven.
Î Hefboom van het handspuitpistool be-

dienen.
Î Apparaat inschakelen en laten draaien 

tot het water zonder luchtbellen uit het 
spuitstuk komt.

Î Apparaat uitschakelen en sproeier op-
nieuw vastschroeven.

! GEVAAR
– Verwondingsgevaar! Gebruik het appa-

raat nooit zonder gemonteerde straal-
pijp. Controleer de straalpijp voor elk 
gebruik op stevigheid. De schroefver-
binding van de straalpijp moet handvast 
aangespannen zijn.

– Bij het gebruik van het apparaat in ge-
vaarlijke bereiken (bv. tankstations) 
moeten de overeenkomstige veilig-
heidsvoorschriften in acht genomen 
worden.

– Gevaar voor letsel! De hendel en de 
veiligheidshendel mogen tijdens de 
werking niet vastgeklemd worden.

– Gevaar voor letsel! Bij defecte veilig-
heidshendel klantenservice consulteren.

– Verwondingsgevaar door hogedrukwa-
terstraal. Voor elk gebruik met het ap-
paraat de veiligheidshendel aan het 
handspuitpistool naar voren schuiven.

" VOORZICHTIG
Reinig de motoren enkel op plaatsen met 
overeenkomstige olieafscheider (milieube-
scherming).

Î Handspuitpistool openen: Veiligheids-
hendel en hendel bedienen.

Î Handspuitpistool sluiten: Veiligheids-
hendel en hendel loslaten.

Î Watertoevoer openen.
Î Steek de netstekker in de contactdoos.
Î Apparaatschakelaar op „I“ stellen.
Î Handspuitpistool ontgrendelen, daar-

voor de vergrendelingspal naar achte-
ren schuiven.

Î Handspuitpistool openen.

Het apparaat is uitgerust met de volgende 
sproeiers:
– Powersproeier, 25° straalhoek
– Rotorsproeier

– Voor de courante reinigingstaken

– Voor hardnekkig vuil

Water uit reservoir zuigen

Apparaat ontluchten

Bediening

Handspuitpistool openen/sluiten

Apparaat inschakelen

Werken met hoge druk

Powersproeier

Rotorsproeier
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! GEVAAR
Let er bij het instellen van de druk-/hoeveel-
heidsregeling op dat de schroefverbinding 
van de straalpijp niet loskomt.

Werkdruk en volume kunnen ofwel aan de 
pompeenheid of aan het handspuitpistool 
ingesteld worden.
Een druk-/volumeverlaging mag niet aan 
beide regelaars tegelijk uitgevoerd worden. 
Daarom moet de volgende werkwijze in elk 
geval in acht genomen worden:

Î Druk-/volumeregeling aan het hand-
spuitpistool op maximale werkdruk en 
volume instellen (+).

Î Werkdruk en volume door draaien van 
de druk-/volumeregeling aan de pom-
peenheid instellen.
De werkdruk kan op de manometer af-
gelezen worden.

Î Handspuitpistool openen.

Î Druk-/volumeregeling aan de pom-
peenheid door draaien in de richting 
van de wijzers van de klok op maximale 
werkdruk en volume instellen.

Î Werkdruk en volume door draaien van 
de druk-/volumeregeling aan het hand-
spuitpistool instellen (+/-).

Î Handspuitpistool openen.

Î Handspuitpistool sluiten.
Het apparaat schakelt na 30 seconden 
uit.

Î Handspuitpistool beveiligen, daarvoor de 
vergrendelingspal naar voren schuiven.

Î Handspuitpistool incl. spuitstuk in de 
spuitstukhouder leggen.

Na de onderbreking:
Î Handspuitpistool ontgrendelen, daar-

voor de vergrendelingspal naar achte-
ren schuiven.

Î Handspuitpistool openen.
Het apparaat wordt opnieuw ingescha-
keld.

Î Na de werking met zouthoudend water 
(zeewater) het apparaat minimum 2–3 
minuten met een geopend handspuitspi-
stool met leidingwater schoonspoelen.

Î Watertoevoer sluiten.
Î Handspuitpistool openen.
Î Pomp met apparaatschakelaar inscha-

kelen en 5-10 seconden laten draaien.
Î Handspuitpistool sluiten.
Î Apparaatschakelaar op „0/OFF“ stellen.
Î Stekker alleen met droge handen uit het 

stopcontact trekken.
Î Wateraansluiting verwijderen.
Î Handspuitpistool bedienen tot het ap-

paraat drukvrij is.
Î Handspuitpistool beveiligen, daarvoor 

de vergrendelingspal naar voren schui-
ven.

Î Stroomkabel, hogedrukslang en acces-
soires aan het apparaat opbergen.

LET OP
Gevaar voor beschadiging! Bevriezend wa-
ter in het apparaat kan delen van het appa-
raat vernielen.
Apparaat in de winter in een verwarmde 
ruimte bewaren of leegmaken. Bij langduri-
ge stilstanden is het aanbevolen antivries-
middel door het apparaat te pompen.

Î Watertoevoerslang en hogedrukslang 
losschroeven.

Î Apparaat met perslucht uitblazen.

Instructie:
Gebruik courant antiviriesmiddel voor au-
to
s op basis van glycol.
Behandelingsvoorschriften van de fabri-
kant van het antivriesmiddel in acht nemen.

Werkdruk en volume instellen

druk-/volumeregeling aan de 
pompeenheid

Druk-/volumeregeling aan het 
handspuitpistool

Werking onderbreken

Apparaat uitschakelen

Vorstbescherming

Water aflaten

Apparaat met antivriesmiddel spoelen
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" VOORZICHTIG
Verwondings- en beschadigingsgevaar! 
Neem bij het transport het gewicht van het 
apparaat in acht.
LET OP
Hendel tijdens het transport beschermen 
tegen beschadiging.

Î Schuifbeugel naar beneden drukken en 
het apparaat duwen.

Î Hijsinrichting in het midden van de dra-
ger voor opladen per takel bevestigen.

! GEVAAR
Verwondingsgevaar door vallend apparaat
– Houd de plaatselijke voorschriften voor 

ongevallenpreventie en de desbetref-
fende veiligheidsvoorschriften in acht.

– Controleer het hijstoestel voor elke 
kraantransport op beschadiging.

– Controleer het hijstoestel voor elke 
kraantransport op beschadiging.

– Til het apparaat enkel met dat hijstoe-
stel op.

– Gebruik geen aanslagkettingen.
– Beveil het hijstoestel tegen onverwacht 

loskomen van de last.
– Verwijder de straalbuis met handspuit-

pistool en losse voorwerpen vóór het 
kraantransport.

– Transporteer tijdens het hijsproces 
geen voorwerpen op het apparaat.

– Het apparaat mag enkel met de kraan 
getransporteerd worden door personen 
die zijn ingewerkt in de bediening van 
de kraan.

– Sta niet onder de last.
– Let erop dat zich in de gevarenzone van 

de kraan geen personen bevinden.
– Laat het apparaat niet zonder toezicht 

aan de kraan hangen.

Î Bij het transport in voertuigen moet het 
apparaat conform de geldige richtlijnen 
beveiligd worden tegen verschuiven en 
kantelen.

" VOORZICHTIG
Gevaar voor lichamelijk letsel en beschadi-
ging! Let op het gewicht van het apparaat 
bij opslag.
Het apparaat mag alleen binnen worden 
opgeborgen.

! GEVAAR
Gevaar voor letsels door per ongeluk star-
tend apparaat en elektrische schok.
Bij alle werkzaamheden aan het apparaat, 
het apparaat uitschakelen en de netstekker 
uittrekken.

Met uw handelaar kunt u een regelmatige 
veiligheidsinspectie afspreken of een on-
derhoudscontract afsluiten.
Gelieve ons advies te vragen.

Î Netaansluitkabel controleren.
De netkabel mag niet beschadigd zijn 
(gevaar door elektrische schok). Een 
beschadigde netkabel moet onmiddel-
lijk door de geautoriseerde klanten-
dienst of een electricien vervangen 
worden.

Î Hogedrukslang controleren op bescha-
diging (barstgevaar).
Beschadigde hogedrukslang onmiddel-
lijk vervangen.

Î Oliepeil aan de oliepeilindicatie van de 
hogedrukpomp controleren.
Bij melkachtige olie (water in de olie) 
onmiddellijk de klantendienst contacte-
ren.

Î Apparaat (pomp) op dichtheid controle-
ren.
3 druppels water per minuut zijn toege-
laten en kunnen ontsnappen aan de on-
derkant van het apparaat. Bij sterkere 
ondichtheid de klantendienst raadple-
gen.

Vervoer

Rijden

Kraantransport

Transport in voertuigen

2pslag van het apparaat

2nderhoud

2nderhoud

Veiligheidsinspectie/
onderhoudscontract

Voor elke werking
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Î Filter aan de wateraansluiting reinigen.
Î Luchtdruk van de banden controleren 

(zie �Technische gegevens�).

Î Laat het onderhoud van het apparaat 
uitvoeren door de klantenservice.

Î Olie van de hogedrukpomp vervangen.

Î Oliesoort en vulhoeveelheid zie „Tech-
nische gegevens“.

Î Olieaflaatschroef uitdraaien.
Î Olie in opvangbak aflaten.
Î Olieaftapschroef inschroeven.
Î Nieuwe olie langzaam tit het midden 

van de oliepeilindicatie vullen.
Instructie:
Luchtbellen moeten kunnen ontsnappen.

! GEVAAR
Verwondingsgevaar door onverwacht star-
tend apparaat en elektrische schok
– Voor alle werkzaamheden aan het ap-

paraat moet het apparaat uitgeschakeld 
en de stekker uitgetrokken worden.

– Laat elektrische onderdelen enkel con-
troleren en repareren door de geautori-
seerde klantenservice.

– Raadpleeg bij storingen die in dit hoofd-
stuk niet worden vermeld, in geval van 
twijfel en bij een uitdrukkelijke instructie 
de geautoriseerde klantenservice.

Het controlelampje geeft bedrijfstoestan-
den (groen) en storingen (rood) aan.
Terugstellen:
Î Apparaatschakelaar op „0“ stellen.
Î Kort wachten.
Î Apparaatschakelaar op „I“ stellen.

� Lampje brandt continu groen:
– apparaat is bedrijfsklaar.
� Lampje knippert 1x groen:
– bedrijfsklaarheid na 30 minuten afgelo-

pen.

– Het apparaat is na 30 minuten continue 
werking uitgeschakeld (veiligheid bij 
opengebarsten hogedrukslang).

� Lampje brandt continu rood:
– Elektrische storing in het apparaat
Î Netstekker uittrekken.
Î Klantendienst raadplegen.
� Lampje knippert 1x rood:
– hogedrukkant ondicht
Î Hogedrukslang, slangverbindingen en 

handspuitpistool op dichtheid controleren.
� Lampje knippert 2x rood:
– motor overbelast/oververhit
Î Apparaatschakelaar op „0“ stellen.
Î Apparaat laten afkoelen.
Î Apparaatschakelaar op „I“ stellen.
– Waterdruk te laag
Î Zorg voor een voldoende waterleidings-

druk.
� Lampje knippert 3x rood:
– fout in de spanningstoevoer
Î Netaansluiting en netzekeringen con-

troleren.
� Lampje knippert 4x rood:
– stroomopname te hoog
Î Klantendienst raadplegen.

– Geen netspanning
Î Controleren of de aangegeven span-

ning op het typeplaatje overeenkomt 
met de spanning van de stroombron.

Î Netaansluitkabel op beschadiging con-
troleren.

– Controlelampje knippert groen
Î Bedrijfsklaarheid is afgelopen. Appa-

raat uit- en opnieuw inschakelen.
– Beveiliging tegen watertekort (optie) is 

geactiveerd wegens een te lage druk 
van de watertoevoer.
Het controlelampje Watertekort brandt.

Î Druk van de watertoevoer controleren, 
minimale waarden, „Technische gege-
vens“.
Om het apparaat weer aan te zetten 
moet u de apparaatschakelaar eerst op 
„0“ zetten en dan weer inschakelen.

Wekelijks

Alle 500 bedrijfsuren, minstens jaarlijks

2lieverversing

Hulp bij storingen

Controlelampje

Bedrijfstoestandenindicatie

Storingsindicatie

Apparaat draait niet
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– Motor overbelast/oververhit resp. fase-
beveiliging of spoelveiligheidsschake-
laar zijn geactiveerd

Î Apparaat uitschakelen en laten afkoe-
len. Oorzaak van de storing oplossen. 
Apparaat opnieuw inschakelen.

– Verkeerde sproeier
Î Sproeier controleren op juist formaat 

(zie „Technische gegevens“).
– Sproeier uitgespoeld.
Î Sproeier reinigen/vervangen.
– Filter vervuild.
Î Filter aan de wateraansluiting reinigen.

Filterhuis openschroeven, filter verwij-
deren, reinigen en opnieuw plaatsen.

– Lucht in het systeem
Î Apparaat ontluchten.

Sproeier losschroeven. Apparaat in-
schakelen en laten draaien tot het water 
zonder luchtbellen uit het spuitstuk 
komt. Apparaat uitschakelen en sproei-
er opnieuw vastschroeven.

– Toevoerleidingen naar de pomp ondicht 
of verstopt

Î Alle toevoerleidingen naar de pomp 
controleren op dichtheid of verstopping.

Î 3 druppels water per minuut zijn toege-
laten en kunnen ontsnappen aan de on-
derkant van het apparaat. Bij sterkere 
ondichtheid de klantendienst raadple-
gen.

Î Alle toevoerleidingen naar de hoge-
drukpomp controleren op dichtheid of 
verstopping.

Î Apparaat ontluchten.
Sproeier losschroeven. Apparaat in-
schakelen en laten draaien tot het water 
zonder luchtbellen uit het spuitstuk 
komt. Apparaat uitschakelen en sproei-
er opnieuw vastschroeven.

In ieder land zijn de door ons bevoegde 
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen 
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze 
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier 
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

" WAARSCHUWING
Verwondingsgevaar door niet-geschikte 
toebehoren Gebruik enkel toebehoren die 
vrijgegeven zijn voor de werkdruk van het 
apparaat (zie „Technische gegevens“).
Gebruik alleen origineel toebehoren en ori-
ginele reserveonderdelen. Deze garande-
ren dat het apparaat veilig en zonder storin-
gen functioneert.
Informatie over het toebehoren en de re-
serveonderdelen vindt u op www.kaer-
cher.com.

Apparaat bouwt geen druk meer op

Hogedrukpomp ondicht

Hogedrukpomp klopt

Garantie

Toebehoren en 
reserveonderdelen

E[tra toebehoren

Toebehoren Bestelnummer
Slangtrommel 2.440-002.0
Slangtrommel
Staal gelakt

2.110-002.0

Slangtrommel
Roestvrij staal

2.110-001.0

Bedrijfsurenteller 2.851-066.0
Pechzekere banden 2.851-067.0
Zwenkwielen 2.851-042.0
Waterfilter met vergro-
te filtervlakken.

2.851-065.0
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Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde 
machine door haar ontwerp en bouwwijze 
en in de door ons in de handel gebrachte 
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende 
EU-richtlijnen. Deze verklaring verliest haar 
geldigheid wanneer zonder overleg met 
ons veranderingen aan de machine worden 
aangebracht.

De ondergetekenden handelen in opdracht 
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

EU-conformiteitsverklaring

Product: Hogedrukreiniger
Type: 1.353-xxx

1.367-xxx
Van toepassing zijnde EU-richtlijnen
2000/14/EG
2006/42/EG (+2009/127/EG) 
2011/65/EU
2014/30/EU
Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Toegepaste conformiteitsbeoordelings-
procedure
2000/14/EG: Bijlage V
Geluidsvermogensniveau dB(A)
HD 16/15-4
Gemeten: 91
Gegarandeerd: 93
HD 20/15-4 Cage
Gemeten: 95
Gegarandeerd: 97
HD 25/15-4 Cage
Gemeten: 90
Gegarandeerd: 93

CEO Head of Approbation
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Technische gegevens
Type HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Stroomaansluiting
Spanning V 400 400 400
Stroomsoort Hz 3~50 3~50 3~50
Opgenomen vermogen kW 13 11,5 7,5
Netzekering (traag) A 25 25 16
Maximum toegelaten netimpedantie Ohm (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Beveiligingsklasse IPX5
Wateraansluitpunt
Aanvoertemperatuur, maximaal °C 60 60 60
Toevoerdruk (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Toevoerdebiet, minimaal l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Toevoerslang-lengte (min.) m 7,5 7,5 7,5
Toevoerslang-diameter (min.) duim 3/4 3/4 3/4
Zuighoogte uit open reservoir 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Capaciteit
Werkdruk water (met stan-
daardsproeier)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Maximaal toegestane druk MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Opbrengst, water l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Sproeiergrootte van de stan-
daardsproeier

-- 155 125 100

Reactiekracht van het pistool N 120 96 77
Bedrijfsstoffen
Oliehoeveelheid - pomp l 1,3 1,3 1,3
Oliesoort - pomp SAE 15W40
Maten en gewichten
Lengte x breedte x hoogte mm 1040 x 686 x 1080
Gewicht kg 119 117,2 105,5
Luchtdruk banden MPa (bar) 0,20 (2,0)
Bepaalde waarden conform EN 60335-2-79
Hand-arm vibratiewaarde
Handspuitpistool m/s2 3,6 4,6 5,3
Staalbuis m/s2 6,0 5,9 5,7
Onzekerheid K m/s2 1,1 1 1
Geluidsdrukniveau LpA dB(A) 76 80 79
Onzekerheid KpA dB(A) 3 3 3
Geluidskrachtniveau LWA + onveilig-
heid KWA

dB(A) 93 97 96
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

act~e de acuerdo a sus indicaciones y 
guirdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.
– £Antes de la primera puesta en marcha 

lea sin falta las instrucciones de uso y 
las instrucciones de seguridad n.° 
5.951-949.0!

– En caso de daxos de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

– Cuando desembale el contenido del pa-
quete, compruebe si faltan accesorios o 
si el aparato presenta daxos.

Los equipos elpctricos y electrynicos con-
tienen a menudo componentes que pue-
den representar un peligro potencial para 
la salud de las personas y para el medio 
ambiente en caso de que se manipulen o 
se eliminen de forma errynea. Estos com-
ponentes son necesarios para el correcto 
funcionamiento del equipo. Los equipos 
marcados con este stmbolo no pueden eli-
minarse con la basura dompstica.

Indicaciones sobre ingredientes 
(REACH)
Encontrari informaciyn actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

! PELIGRO
Aviso sobre un riesgo de peligro inmediato 
que puede provocar lesiones corporales 
graves o la muerte.
" ADVERTENCIA
Aviso sobre una situación propablemente 
peligrosa que puede provocar lesiones cor-
porales graves o la muerte.
" PRECAUCIÓN
Indicación sobre una situación que puede 
ser peligrosa, que puede acarrear lesiones 
leves.
CUIDADO
Aviso sobre una situación probablemente 
peligrosa que puede provocar daños mate-
riales.

Ëndice de contenidos
Protecciyn del medio ambiente ES 1
Niveles de peligro . . . . . . . . . . ES 1
Uso previsto  . . . . . . . . . . . . . . ES 2
Elementos del aparato  . . . . . . ES 2
Stmbolos en el aparato . . . . . . ES 2
Indicaciones de seguridad  . . . ES 2
Dispositivos de seguridad . . . . ES 3
Puesta en marcha. . . . . . . . . . ES 3
Manejo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 5
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . ES 7
Almacenamiento del aparato  . ES 8
Cuidados y mantenimiento . . . ES 8
Ayuda en caso de averta  . . . . ES 8
Garantta  . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 10
Accesorios y piezas de repuestoES 10
Declaraciyn UE de conformidadES 11
Datos tpcnicos  . . . . . . . . . . . . ES 12

Protecciyn del medio 
ambiente

Los materiales empleados para 
el embalaje son reciclables y re-
cuperables. No tire el embalaje a 
la basura dompstica y entrpgue-
lo en los puntos oficiales de re-
cogida para su reciclaje o recu-
peraciyn.

Los aparatos viejos contienen 
materiales valiosos reciclables 
que debertan ser entregados 
para su aprovechamiento poste-
rior. Evite el contacto de bate-
rtas, aceites y materias seme-
jantes con el medio ambiente. 
Por este motivo, entregue los 
aparatos usados en los puntos 
de recogida previstos para su re-
ciclaje.

Por favor, no deje que el aceite para moto-
res, el aceite caliente y la gasolina daxen 
el medio ambiente. Evite que sustancias 
nocivas penetren en el suelo y elimine el 
aceite usado de forma que no daxe el me-
dio ambiente.

Niveles de peligro
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Utilice esta limpiadora a alta presiyn exclu-
sivamente para:
– limpiar miquinas, vehtculos, edificios, 

herramientas,
– con accesorios y piezas de repuesto 

autorizadas por Kärcher.

Ilustraciones, véase la página 2
1 Pistola pulverizadora EASY!Force
2 Muesca de seguridad
3 Palanca de disparo
4 Palanca de seguro
5 Acoplamiento rotativo

(no en el HD 16/15-4 Cage)
6 Manguera de alta presiyn EASY!Lock
7 Contador de horas de servicio (Opciyn)
8 Soporte de la lanza dosificadora
9 Estribo de empuje
10 Soporte de manguera/cable
11 Interruptor del aparato 
12 Tapyn
13 Piloto de control de estado de funciona-

miento / averta
14 Cable de conexiyn a red con enchufe
15 Manguito de relleno de aceite (recipien-

te de aceite de la HD 25/15-4)
16 Toma de agua con filtro
17 Regulaciyn de presiyn/cantidad
18 Compartimento para los accesorios
19 Tornillo purgador de aceite
20 Indicador del nivel de aceite
21 Conexiyn de alta presiyn EASY!Lock
22 Manymetro
23 Travesaxo para cargar con gr~a
24 Boquilla para aumentar la velocidad de 

salida del vapor con tuerca de racor
25 Tubo pulverizador EASY!Lock
26 Regulador de rosca servo press

– Los elementos de control para el proce-
so de limpieza son amarillos.

– Los elementos de control para el man-
tenimiento y el servicio son de color gris 
claro.

" ADVERTENCIA
Tenga en cuenta las normas de la empresa 
suministradora de agua.
De acuerdo con las normativas vi-
gentes, está prohibido utilizar el 
aparato sin un separador de siste-
ma en la red de agua potable. Se 
debe utilizar un separador de sistema apro-
piado de la empresa KÄRCHER, alternati-
vamente, un separador de sistema que 
cumpla la norma EN 12729 tipo BA. 
El agua que haya pasado por un separador 
del sistema será catalogada como no potable.
" PRECAUCIÓN
Conectar el separador de sistema siempre 
a la alimentación de agua, nunca directa-
mente al equipo.

! PELIGRO
¡Peligro de lesiones!
– Utilice solo mangueras de alta presión 

originales.
– La manguera de alta presión y el meca-

nismo pulverizador tienen que ser ap-
tos para la sobrepresión de servicio 
máxima indicada en los datos técnicos.

– Evitar el contacto con productos químicos.
– Controlar diariamente la manguera de 

alta presión.
No volver a utilizar mangueras retorcidas.
Si se ve la capa exterior del alambre, no 
volver a utilizar la manguera de alta 
presión.

Uso previsto

Elementos del aparato

Identificaciyn por colores

Stmbolos en el aparato
Los chorros a alta pre-
sión pueden ser peligro-
sos si se usan indebida-
mente. No dirija el chorro 
hacia personas, anima-
les o equipamiento eléc-
trico activo, ni apunte con 
él al propio aparato.
¡Peligro de daños provo-
cados por agua congela-
da! En invierno manten-
ga el aparato en un local 
calentado o vaciar.

Indicaciones de seguridad
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– No volver a utilizar mangueras a pre-
sión con una rosca dañada.

– Colocar la manguera a presión de for-
ma que no se puede pasar sobre ella.

– No volver a utilizar una manguera que 
haya sido aplastada, retorcida o gol-
peada, aunque el daño no sea visible.

– Almacenar la manguera de alta presión 
de forma que no pueda sufrir ningún 
tipo de daño mecánico.

– No se debe efectuar ning~n tipo de mo-
dificaciyn en el aparato/accesorios.

La funciyn de los dispositivos de seguridad 
es proteger al usuario y esti prohibido po-
nerlos fuera de servicio y modificar o igno-
rar su funcionamiento.

Este evita que el aparato sea puesto en 
marcha involuntariamente.  Durante las 
pausas de trabajo o al terminar el servicio 
debe desconectarse el aparato.

La muesca de seguridad de la pistola pul-
verizadora manual impide una conexiyn in-
voluntaria del aparato.

– Al reducir la cantidad de agua con la re-
gulaciyn de presiyn y caudal se abre la 
vilvula de rebose y una parte del agua 
refluye al lado de succiyn de la bomba.

– Si la pistola pulverizadora manual esti 
cerrada, se abriri una vilvula de deri-
vaciyn y todo el agua fluiri de nuevo 
hacia el lado de aspiraciyn de la bom-
ba. El presostato de la vilvula de deri-
vaciyn da una sexal al control que apa-
gari la bomba tras aprox. 30 segundos 
de marcha en inercia (no en la HD 16/
15-4).

– Si se vuelve a abrir la pistola pulveriza-
dora manual el presystato en la culata 
conecta de nuevo la bomba.

La vilvula de derivaciyn y el presostato vie-
ne configurados y precintados de fibrica. 
El ajuste lo debe realizar solamente el ser-
vicio postventa. 

La protecciyn de interrupciyn de fase inte-
rrumpe el circuito, cuando una fase no tie-
ne corriente.

El contacto de protecciyn de arrollamiento 
en el arrollamiento del accionamiento de la 
bomba apaga el motor en caso de sobre-
carga tprmica.

Si el presostato se estropea abrir la vilvula 
de seguridad. Esta vilvula ha sido configu-
rada y precintada de fibrica. No cambiar 
las configuraciones.

! PELIGRO
¡Peligro de lesiones! El aparato, los tubos 
de alimentación, la manguera de alta pre-
sión y las conexiones deben estar en per-
fecto estado. Si no está en perfecto estado, 
no debe utilizarse.

Î Cortar la punta de la tapa del recipiente 
de aceite (HD 25/15-4).

Î Compruebe el nivel de aceite de la 
bomba de alta presiyn.
El nivel de aceite tiene que estar en el 
centro del indicador del nivel de aceite.

Î Si es necesario rellene con aceite (vea 
los datos tpcnicos).

Dispositivos de seguridad

Interruptor del aparato 

Muesca de seguridad

Vilvula de derivaciyn con 
presostato

Protecciyn de interrupciyn de fase

Contacto de protecciyn de 
arrollamiento 

Vilvula de seguridad

Puesta en marcha

Controle el nivel de aceite
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Fijar el estribo con los 4 tornillos que vienen 
incluidos.

Aviso: El sistema EASY!Lock conecta 
componentes de forma ripida y segura 
mediante una rosca ripida con tan solo 
una vuelta.

" ADVERTENCIA
Peligro de lesiones causados por un acce-
sorio no apropiado. Utilizar solo accesorios 
que están permitidos para la presión de tra-
bajo del aparato (véase "Datos técnicos").
Montar los accesorios solo con el aparato 
desconectado.
Î Conectar la boquilla de alta presiyn so-

bre el tubo pulverizador.
Î Montar la tuerca de racor y apretarla 

con la mano (EASY!Lock).
Î Conectar el tubo pulverizador con la 

pistola pulverizadora y apretar a mano 
(EASY!Lock).

Î Montar el acoplamiento giratorio para la 
toma de la manguera de alta presiyn de 
la pistola.
(no en el HD 16/15-4 Cage)

Î Conectar la manguera de alta presiyn 
con la pistola pulverizadora y la co-
nexiyn de alta presiyn del aparato y 
apretar a mano (EASY!Lock).

– Valores de conexiyn, ver datos tpcnicos. 
– La conexiyn elpctrica debe ser realiza-

da por un electricista y cumplir la norma 
CEI 60364-1.

" ADVERTENCIA
La impedancia de red máxima permitida en 
el punto de conexión eléctrica (véanse los 
datos técnicos) no debe ser excedida. 
En caso de confusión respecto a la impen-
dacia de red existente en su punto de co-
nexión, póngase en contacto con la empre-
sa que le suministra la energía.
! PELIGRO
– Los cables eléctricos alargadores in-

adecuados pueden ser peligrosos. 
Para el exterior, utilice solo cables de 
prolongación eléctricos autorizados ex-
presamente para ello, adecuadamente 
marcados y con una sección de cable 
suficiente.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

Î Desenrollar el cable de red y colocarlo 
en el suelo.

Î Enchufar la clavija de red a una toma de 
corriente. 

" ADVERTENCIA
Tenga en cuenta las normas de la empresa 
suministradora de agua.
De acuerdo con las normativas vi-
gentes, está prohibido utilizar el 
aparato sin un separador de siste-
ma en la red de agua potable. Se 
debe utilizar un separador de sistema apro-
piado de la empresa KÄRCHER, alternati-
vamente, un separador de sistema que 
cumpla la norma EN 12729 tipo BA. 

Montar el estribo de empuje

Montar la pistola pulverizadora 
manual, la lanza dosificadora y la 

boquilla 

2.

1.

Suministro de corriente

Cone[iyn de agua
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El agua que haya pasado por un separador 
del sistema será catalogada como no potable.
" PRECAUCIÓN
Conectar el separador de sistema siempre 
a la alimentación de agua, nunca directa-
mente al equipo.
Requisitos para la calidad del agua:

Valores de conexiyn: vpase la placa de ca-
ractertsticas/datos tpcnicos.
Î Utilice una manguera de tejido resisten-

te (no viene incluida).
Diimetro de por lo menos 3/4 pulgada.

Î Conectar la manguera a la toma de 
agua del aparato.

Î Conectar la manguera al grifo de agua.

! PELIGRO
No aspirar nunca agua de un depósito de 
agua potable.
Esta limpiadora a alta presiyn es apta para 
aspirar las aguas superficiales, p. ej., de los 
bidones para agua pluvial o de los estan-
ques (altura de aspiraciyn mix. 0,5 m), 
gracias a que dispone de los accesorios 
adecuados para ello.
! PELIGRO
¡No aspirar nunca líquidos que contengan 
disolventes, ácidos sin disolver o disolven-
tes! Como gasolina, disolvente de pintura o 
fuel. La neblina de pulverización es alta-
mente inflamable, explosiva y tóxica. 

No utilizar acetona, ácidos sin disolver ni 
disolvente, puede atacar a los materiales 
utilizados en el equipo.
Î La toma de agua estindar no es apta 

para el servicio de aspiraciyn, por esta 
razyn, utilice mangueras de aspiraciyn 
Kärcher (diimetro mtnimo 1 pulgada ) 
con filtro (accesorio).

Î Abra el suministro de agua.
Î Desenroscar la boquilla.
Î Accione el gatillo de la pistola pulveriza-

dora manual.
Î Encender el aparato y dejar funcionar 

hasta que salga el agua sin burbujas de 
la lanza dosificadora.

Î Desconecte el aparato y vuelva a ator-
nillar la boquilla.

! PELIGRO
– ¡Peligro de lesiones! No utilizar el aparato 

nunca sin la lanza dosificadora sin montar. 
Comprobar que la lanza dosificadora está 
bien colocada antes de cada uso. La rosca 
de la lanza dosificadora debe estar bien 
apretada con la mano.

– Si se usa el equipo en zonas de riesgo 
(p.ej. gasolineras) se deben respetar 
las reglamentaciones de seguridad co-
rrespondientes.

– ¡Riesgo de lesiones! Durante el funcio-
namiento, la palanca de disparo y la pa-
lanca de fijación no deben estar blo-
queadas.

– ¡Riesgo de lesiones! Si la palanca de fi-
jación está dañada, llamar al servicio 
técnico.

– Peligro de lesiones por chorro de agua 
de alta presión. Antes de llevar a cabo 
trabajos en el equipo, empujar el segu-
ro de la pistola pulverizadora hacia de-
lante.

" PRECAUCIÓN
Limpiar los motores solo en las zonas con 
el separador de aceite correspondiente 
(protección del medio ambiente).

Parimetros Valor
Valor pH 6,5...9,5
Conductividad elpctrica max. 2000 

μS/cm
Hidrocarburos < 0,01 mg/l
Cloruro < 250 mg/l
Calcio < 200 mg/l
Dureza total < 28 °dH
Hierro < 0,2 mg/l
Manganeso < 0,05 mg/l
Cobre < 0,02 mg/l
Sulfato < 240 mg/l
Cloro activo < 0,1 mg/l
sin olores desagradables

Aspirar agua del depysito 

Purgar el aparato

Manejo
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Î Abrir la pistola pulverizadora: Accionar 
la palanca de fijaciyn y la palanca de 
disparo.

Î Cerrar la pistola de pulverizaciyn: Sol-
tar la palanca de fijaciyn y la palanca de 
disparo.

Î Abra el suministro de agua.
Î Enchufe la clavija de red.
Î Colocar el interruptor principal en la po-

siciyn �I�.
Î 4uitar el seguro de la pistola pulveriza-

dora empujando la palanca de fijaciyn 
hacia atris.

Î Abrir la pistola pulverizadora manual.

El aparato esti equipado con las siguien-
tes boquillas:
– Boquilla para aumentar la velocidad de 

salida del vapor, ingulo de chorro de 
25� 

– Boquilla giratoria

– Para las tareas de limpieza mis habi-
tuales

– Para las suciedades mis diftciles de 
eliminar

! PELIGRO
Al ajustar la regulación de presión y caudal 
procurar que no se suelte la rosca de la lan-
za dosificadora.

La presiyn de trabajo y el caudal se puede 
ajustar en la unidad de la bomba o el la pis-
tola pulverizadora manual.
No reducir presiyn/caudal en ambos regu-
ladores simultineamente. Por esta razyn 
es obligatorio observar el siguiente proce-
dimiento:

Î Ajustar la regulaciyn de la presiyn/cau-
dal en la pistola pulverizadora manual a 
la presiyn de trabajo y caudal miximos 
(+).

Î Ajustar la presiyn de trabajo y el caudal, 
para ello girar el regulador de presiyn/
caudal de la unidad de bomba.
Se puede leer la presiyn de trabajo en 
el manymetro.

Î Abrir la pistola pulverizadora manual.

Î Ajustar el regulador de la presiyn/cau-
dal en la unidad de bomba a la presiyn 
de trabajo y caudal miximos, para ello 
girar en el sentido de las agujas del re-
loj.

Î Ajustar la presiyn de trabajo y el caudal, 
para ello girar el regulador de presiyn/
caudal de la pistola pulverizadora ma-
nual.

Î Abrir la pistola pulverizadora manual.

Î Cerrar la pistola de pulverizaciyn ma-
nual.
El aparato se apaga tras 30 segundos.

Î Asegurar la pistola pulverizadora em-
pujando la palanca de fijaciyn hacia de-
lante.

Î Colocar la pistola pulverizadora ma-
nual, incluida la lanza dosificadora, en 
el soporte para la lanza dosificadora.  

Tras la interrupciyn:
Î 4uitar el seguro de la pistola pulveriza-

dora empujando la palanca de fijaciyn 
hacia atris.

Î Abrir la pistola pulverizadora manual.
El aparato se conecta de nuevo.

Abrir/cerrar la pistola pulverizadora

Cone[iyn del aparato

Funcionamiento con alta presiyn

boquilla de aumento de la velocidad de 
salida del vapor

Boquilla giratoria

Ajustar la presiyn de trabajo y el 
caudal

Regulaciyn de la presiyn/caudal en la 
unidad de bomba�

Regulaciyn de la presiyn/caudal en la 
pistola pulverizadora manual

Interrupciyn del funcionamiento
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Î Despups de haber usado el aparato 
con agua salada (agua del mar) enjua-
gue con agua corriente la pistola de pul-
verizaciyn manual cuando estp abierta 
durante 2-3 min aprox.

Î Cerrar el abastecimiento de agua. 
Î Abrir la pistola pulverizadora manual.
Î Conectar la bomba con el interruptor de 

equipo y dejar en marcha 5-10 segun-
dos.

Î Cerrar la pistola de pulverizaciyn manual.
Î Ponga el interruptor del aparato en �0/

OFF�.
Î Sacar el enchufe de la toma de corrien-

te sylo con las manos secas.
Î Retirar la conexiyn de agua. 
Î Poner en funcionamiento la pistola pul-

verizadora manual hasta que no quede 
presiyn en el aparato. 

Î Asegurar la pistola pulverizadora em-
pujando la palanca de fijaciyn hacia de-
lante.

Î Guardar el cable de red, la manguera 
de alta presiyn y los accesorios en el 
aparato.

CUIDADO
¡Peligro de daños! El agua congelada pue-
de destruir componentes del aparato.
En invierno mantenga el aparato en un lo-
cal calentado. Si no va a usar el aparato 
durante intervalos prolongados recomen-
damos que bombee anticongelante en el 
aparato.

Î Destornillar la manguera de abasteci-
miento de agua y la manguera a alta 
presiyn.

Î Aplique aire comprimido.

Indicaciyn:
Utilizar anticongelante habitual para auto-
myviles con una base de glicol.
Tener en cuenta las instrucciones de uso 
del fabricante del anticongelante. 

" PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.
CUIDADO
Proteger la palanca de fijación contra da-
ños durante el transporte.

Î Empuje el estribo de empuje hacia aba-
jo y empujar el aparato.

Î Fijar el dispositivo elevador en el centro 
del travesaxo para cargar con la gr~a.

! PELIGRO
Peligro de lesiones por caída del aparato.
– Las normativas de seguridad y preven-

ción de accidentes locales e indicacio-
nes de seguridad.

– Antes del transporte con la grúa, com-
pruebe si el dispositivo ha sufrido da-
ños para la carga con grúa.

– Antes de cada transporte en grúa, com-
probar si la herramienta de elevación 
está dañada.

– Levantar el aparato solo por el disposi-
tivo para la carga con la grúa.

– No utilizar cadenas de tope.
– Asegurar el dispositivo elevador para 

evitar que se descuelgue involuntaria-
mente la carga.

– Retirar la lanza dosificadora con la pis-
tola pulverizadora manual y los objetos 
sueltos antes del transporte con grúa.

– Durante el proceso de elevación, no 
transportar ningún objeto en el aparato.

– El aparato solo puede ser transportado 
con grúa por personas que estén infor-
madas de como funciona la grúa.

– No ponerse debajo de la carga.
– Prestar atención para que no haya na-

die en la zona de peligro de la grúa.
– No dejar el aparato colgando de la grúa 

sin supervisión.

Descone[iyn del aparato

Protecciyn antiheladas

Dejar salir agua 

Enjuagar el aparato con anticongelante

Transporte

Conducciyn

Transporte de gr~as
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Î Al transportar en vehtculos, asegurar el 
aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

" PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.
Este aparato sylo se puede almacenar en 
interiores.

! PELIGRO
Peligro de lesiones causadas por un apara-
to que se arranque involuntariamente y 
descarga eléctrica.
Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, hay que desconectar de la red 
eléctrica.

Tambipn tiene la posibilidad de acordar 
una inspecciyn regular de seguridad o fir-
mar un contrato de mantenimiento con su 
distribuidor.
Solicite el asesoramiento oportuno.

Î Comprobar el cable de alimentaciyn
No daxar el cable de alimentaciyn (pe-
ligro de descarga elpctrica). Encargar al 
servicio de atenciyn al cliente autoriza-
do o a un electricista para cambiar in-
mediatamente el cable daxado.

Î Compruebe que no haya daxos en la 
manguera de alta presiyn (riesgo de es-
tallido).
Si la manguera de alta presiyn presenta 
daxos, debe sustituirla inmediatamente.

Î Comprobar el nivel de aceite en el indi-
cador del nivel de aceite de la bomba 
de alta presiyn.
Si el aceite tiene aspecto lechoso (se-
xal de presencia de agua en el aceite) 
consultar inmediatamente al servicio 
tpcnico.

Î Comprobar si el aparato (bomba) es es-
tanco.
Esti permitido perder 3 gotas de agua 
por minuto y pueden salir por la parte 
inferior del aparato. En caso de fuga de 
mayor envergadura consultar al servi-
cio de atenciyn al cliente.

Î Limpiar el filtro de la conexiyn de agua.
Î Verifique la presiyn del aire de las rue-

das (ver �Datos tpcnicos�). 

Î Solicitar al servicio tpcnico que efect~e 
el mantenimiento del aparato.

Î Cambiar el aceite de la bomba a alta 
presiyn.

Î Tipo de aceite y cantidad de llenado, 
�ver datos tpcnicos�.

Î Desenrosque el tornillo purgador de 
aceite.

Î Suelte el aceite en el recipiente colector.
Î Coloque el tornillo purgador de aceite.
Î Rellenar aceite nuevo lentamente hasta 

el medio del indicador del nivel de aceite.
Indicaciyn:
Las burbujas de aire deben poder desapa-
recer.

! PELIGRO
Peligro de lesiones causadas por un apara-
to que se arranque involuntariamente y 
descarga eléctrica.
– Antes de efectuar cualquier trabajo en 

el aparato, hay que desconectarlo de la 
red eléctrica.

– En caso de avería, la reparación de las 
piezas eléctricas solo debe efectuarla 
el servicio técnico autorizado.

– En caso de averías que no se mencio-
nen en este capítulo, consulte al servi-
cio técnico oficial en caso de duda y si 
se indica explícitamente.

Transporte en vehtculos

Almacenamiento del aparato

Cuidados y mantenimiento

Mantenimiento

Inspecciyn de seguridad/contrato de 
mantenimiento

Antes de cada servicio

Todas las semanas

Cada 500 horas de servicio, al menos 
cada axo

Cambio de aceite

Ayuda en caso de averta
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El piloto de control muestra los estados de 
funcionamiento (verde) y avertas (rojo).
Restablecer:
Î Colocar el interruptor principal en la po-

siciyn �0�.
Î Espere un poco.
Î Colocar el interruptor principal en la po-

siciyn �I�.

� Luz continua verde:
– El aparato esti listo para el servicio.
� 1 parpadeo verde:
– La disponibilidad de servicio expira tras 

30 minutos.  
– El aparato se ha apagado tras 30 minu-

tos de funcionamiento continuo (seguri-
dad ante manguera de alta presiyn re-
ventada).

� Luz continua roja:
– Averta elpctrica en el aparato
Î Extraer el enchufe de la red. 
Î Consultar al servicio de atenciyn al cliente.
� 1 parpadeo rojo:
– Extremo de alta presiyn no estanco
Î Comprobar la estanqueidad de la man-

guera de alta presiyn, de las conexio-
nes de la manguera y pistola pulveriza-
dora manual.

� 2 parpadeos rojos:
– Motor sobrecargado/sobrecalentado
Î Colocar el interruptor principal en la po-

siciyn �0�.
Î Deje enfriar el aparato.
Î Colocar el interruptor principal en la po-

siciyn �I�.
– La presiyn de agua es demasiado baja
Î Asegurar una presiyn de la tuberta de 

agua suficiente.
� 3 parpadeos rojos:
– Fallos en la alimentaciyn de tensiyn.
Î Comprobar el cable de conexiyn y los 

fusibles de red.
� 4 parpadeos rojos:
– Consumo de corriente demasiado alto
Î Consultar al servicio de atenciyn al 

cliente.

– No hay tensiyn de red
Î Compruebe si la tensiyn indicada en la 

placa de caractertsticas corresponde 
con la tensiyn de la fuente de alimenta-
ciyn.

Î Comprobar si el cable de conexiyn a la 
red presenta daxos.

– El piloto de control parpadea en verde
Î El tiempo de disponibilidad ha expirado. 

Apagar y encender el aparato de nuevo.
– El fusible contra escasez de agua (op-

cional) se ha activado por la baja pre-
siyn de entrada del agua.
El piloto de control de falta de agua se 
enciende.

Î Comprobar la presiyn de entrada del 
agua, para ver el valor mtnimo consulte 
�Datos tpcnicos�. 
Para poner de nuevo en marcha, colo-
car el interruptor de funcionamiento a 
�0�, despups volver a encender.

– El motor esti sobrecargado/sobreca-
lentado o se ha activado la protecciyn 
de interrupciyn de fase o el interruptor 
de bobinado.

Î Apagar el aparato y dejarlo enfriar. So-
lucionar la causa de la averta. Volver a 
conectar de nuevo el aparato.

– Boquilla incorrecta
Î Comprobar si la boquilla tiene el tama-

xo correcto (vpase �Datos tpcnicos�).
– Boquilla enjuagada.
Î Limpie la boquilla o cimbiela
– Filtro sucio.
Î Limpiar el filtro de la conexiyn de agua.

Desenroscar la carcasa del filtro, ex-
traer, limpiar y volver a colocar el filtro.

– Aire en el sistema
Î Purgar el aparato.

Desenroscar la boquilla. Encender el 
aparato y dejar funcionar hasta que sal-
ga el agua sin burbujas de la lanza do-
sificadora. Apagar el aparato y 
enroscar de nuevo la boquilla.

piloto de control

Indicador de estado de funcionamiento

Indicaciyn de avertas

El aparato no funciona

El aparato no genera presiyn
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– Los tubos de abastecimiento hacia la 
bomba presentan fugas o estin obstrui-
dos

Î Compruebe la estanqueidad de todos 
los tubos de abastecimiento de la bom-
ba y si estin obstruidos.

Î Esti permitido perder 3 gotas de agua 
por minuto y pueden salir por la parte 
inferior del aparato. En caso de fuga de 
mayor envergadura consultar al servi-
cio de atenciyn al cliente.

Î Compruebe la estanqueidad de todos 
los tubos de abastecimiento de la bom-
ba de alta presiyn y si estin obstruidos.

Î Purgar el aparato.
Desenroscar la boquilla. Encender el 
aparato y dejar funcionar hasta que sal-
ga el agua sin burbujas de la lanza do-
sificadora. Apagar el aparato y 
enroscar de nuevo la boquilla.

En todos los patses rigen las condiciones 
de garantta establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las avertas del aparato 
serin subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantta, siempre que se de-
ban a defectos de material o de fabricaciyn. 
En un caso de garantta, le rogamos que se 
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adquiriy el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado mis pryximo a su 
domicilio.

" ADVERTENCIA
Peligro de lesiones causados por un acce-
sorio no apropiado. Utilizar solo accesorios 
que están permitidos para la presión de tra-
bajo del aparato (véase "Datos técnicos").
Utilice solamente accesorios y recambios 
originales, ya que garantizan un funciona-
miento correcto y seguro del equipo.
Puede encontrar informaciyn acerca de los 
accesorios y recambios en www.kaer-
cher.com.

Bomba de alta presiyn no estanca

La bomba de alta presiyn no 
funciona

Garantta

Accesorios y piezas de 
repuesto

Accesorios especiales

Accesorios N� referencia
Enrollador de man-
gueras

2.440-002.0

Enrollador de man-
gueras
Acero lacado

2.110-002.0

Enrollador de man-
gueras
Acero inoxidable

2.110-001.0

Contador de horas de 
servicio

2.851-066.0

Neumiticos resisten-
tes a avertas

2.851-067.0

Ruedas giratorias 2.851-042.0
Filtro de agua con su-
perficie filtrante am-
pliada.

2.851-065.0
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Por la presente declaramos que la miqui-
na designada a continuaciyn cumple, tanto 
en lo que respecta a su disexo y tipo cons-
tructivo como a la versiyn puesta a la venta 
por nosotros, las normas bisicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La 
presente declaraciyn perderi su validez en 
caso de que se realicen modificaciones en 
la miquina sin nuestro consentimiento ex-
pltcito.

Los abajo firmantes act~an con plenos po-
deres y con la debida autorizaciyn de la di-
recciyn de la empresa.

Persona autorizada para la documenta-
ciyn:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Declaraciyn UE de 
conformidad

Producto: Limpiadora a alta presiyn
Modelo: 1.353-xxx

1.367-xxx
Directivas comunitarias aplicables
2000/14/CE
2006/42/CE (+2009/127/CE) 
2011/65/UE
2014/30/UE
Normas armonizadas aplicadas
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Procedimiento de evaluaciyn de la con-
formidad aplicado
2000/14/CE: Anexo V
Nivel de potencia ac~stica dB(A)
HD 16/15-4
Medido: 91
Garantizado: 93
HD 20/15-4 Cage
Medido: 95
Garantizado: 97
HD 25/15-4 Cage
Medido: 90
Garantizado: 93

CEO Head of Approbation
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Datos tpcnicos
Modelo HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Toma de corriente
Tensiyn V 400 400 400
Tipo de corriente Hz 3~50 3~50 3~50
Potencia conectada kW 13 11,5 7,5
Fusible de red (inerte) A 25 25 16
Impedancia de red mixima permitida Ohm (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Categoria de protecciyn IPX5
Cone[iyn de agua
Temperatura de entrada, mix. °C 60 60 60
Presiyn de entrada (mix.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Velocidad de alimentaciyn, mtn. l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Largo de la manguera de alimenta-
ciyn (mtn.)

m 7,5 7,5 7,5

Diimetro de la manguera de alimen-
taciyn (min)

pulgadas 3/4 3/4 3/4

Altura de aspiraciyn desde el depy-
sito abierto (20 �C) 

m 0,5 0,5 0,5

Potencia y rendimiento
Presiyn de trabajo agua (con boqui-
lla estindar)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Presiyn mix. admisible MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Caudal, agua l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Tamaxo de la boquilla de la boquilla 
estindar

-- 155 125 100

Fuerza de retroceso de la pistola 
pulverizadora manual

N 120 96 77

Combustibles
Cantidad de aceite - bomba l 1,3 1,3 1,3
Tipo de aceite - bomba SAE 15W40
Medidas y pesos
Longitud x anchura x altura mm 1040 x 686 x 1080
Peso kg 119 117,2 105,5
Presiyn de aire ruedas MPa (bar) 0,20 (2,0)
Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-79
Valor de vibraciyn mano-brazo
Pistola pulverizadora manual m/s2 3,6 4,6 5,3
Lanza dosificadora m/s2 6,0 5,9 5,7
Inseguridad K m/s2 1,1 1 1
Nivel de presiyn ac~stica LpA dB(A) 76 80 79
Inseguridad KpA dB(A) 3 3 3
Nivel de potencia ac~stica LWA + in-
seguridad KWA

dB(A) 93 97 96
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Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicao}es no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.
– Antes de colocar em funcionamento 

pela primeira vez p imprescindtvel ler 
atentamente as indicao}es de seguran-
oa n.� 5.951-949.0!

– No caso de danos provocados pelo 
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor.

– Verifique o conte~do da embalagem a 
respeito de acessyrios nmo inclutdos ou 
danos.

Muitas vezes, os aparelhos elpctricos e 
electrynicos contpm componentes que, em 
caso de manuseamento incorrecto ou re-
colha errada, podem representar um peri-
go para a sa~de e para o ambiente. Contu-
do, estes componentes smo necessirios 
para a operaomo adequada do aparelho. 
Os aparelhos assinalados com este stmbo-
lo nmo podem ser eliminados com o lixo do-
mpstico.

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informao}es actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

! PERIGO
Aviso referente a um perigo eminente que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.
" ATENÇÃO
Aviso referente a uma possível situação 
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou à morte.
" CUIDADO
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.
ADVERTÊNCIA
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar danos 
materiais.

Ëndice
Proteomo do meio-ambiente . . PT 1
Ntveis do aparelho  . . . . . . . . . PT 1
Utilizaomo conforme o fim a que 
se destina a miquina . . . . . . . PT 2
Elementos do aparelho . . . . . . PT 2
Stmbolos no aparelho . . . . . . . PT 2
Avisos de seguranoa. . . . . . . . PT 2
Equipamento de seguranoa  . . PT 3
Colocaomo em funcionamento  PT 3
Manuseamento . . . . . . . . . . . . PT 5
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . PT 7
Armazenamento do aparelho . PT 8
Conservaomo e manutenomo . . PT 8
Ajuda em caso de avarias. . . . PT 8
Garantia  . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 10
Acessyrios e peoas sobressa-
lentes  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 10
Declaraomo UE de conformida-
de  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 11
Dados tpcnicos . . . . . . . . . . . . PT 12

Proteomo do meio-ambiente
Os materiais da embalagem smo 
recicliveis. Nmo coloque as em-
balagens no lixo dompstico, en-
vie-as para uma unidade de reci-
clagem.

Os aparelhos velhos contrm 
materiais preciosos e recicliveis 
e devermo ser reutilizados. Bate-
rias, yleo e produtos similares 
nmo podem ser deitados fora ao 
meio ambiente. Por isso, elimine 
os aparelhos velhos atravps de 
sistemas de recolha de lixo ade-
quados.

Por favor, nmo deposite o yleo de motor, o 
gasyleo ou a gasolina no ambiente. Prote-
ja o solo e elimine yleo velho sem prejudi-
car o ambiente.

Ntveis do aparelho
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Utilize esta miquina de limpeza a alta pres-
smo exclusivamente:
– para a limpeza de miquinas, vetculos, 

construo}es e ferramentas.
– com os acessyrios e peoas sobressa-

lentes autorizados pela Kärcher.

Figuras (veja página 2)
1 Pistola pulverizadora manual 

EASY!Force
2 Bloqueio de seguranoa
3 Gatilho de disparo
4 Alavanca de seguranoa
5 Acoplamento rotativo

(excepto no HD 16/15-4 Cage)
6 Mangueira de alta pressmo EASY!Lock
7 Contador das horas de servioo (opomo)
8 Depysito para lanoas
9 Alavanca de avanoo
10 Suporte de mangueira/cabo
11 Interruptor da miquina
12 Bujmo
13 Lkmpada de controlo do estado opera-

tivo / avaria
14 Cabo de ligaomo j rede com ficha
15 Bocal de enchimento de yleo (depysito 

do yleo em HD 25/15-4)
16 Ligaomo da igua com filtro
17 Regulaomo de pressmo/dpbito
18 Compartimento acessyrios
19 Parafuso de descarga de yleo
20 Indicador do ntvel de yleo
21 Ligaomo de alta pressmo EASY!Lock
22 Manymetro
23 Tirante para transporte por grua
24 Bocal de alta potrncia com porca de 

capa
25 Lanoa EASY!Lock
26 Regulador rotativo de servopressmo

– Os elementos de comando para o pro-
cesso de limpeza smo amarelos.

– Os elementos de comando para a ma-
nutenomo e o servioo smo cinza claros.

" ATENÇÃO
Respeite as normas da companhia de 
abastecimento de água.
De acordo com as prescrições em 
vigor o aparelho nunca pode ser li-
gado à rede de água potável sem 
separador de sistema. Deve-se 
utilizar um separador de sistema adequado 
da firma KÄRCHER ou, alternativamente, 
um separador de sistema segundo EN 
12729 tipo BA. 
A água que tenha entrado no separador de 
sistema é considerada imprópria para con-
sumo.
" CUIDADO
Ligar o separador de sistema sempre à ali-
mentação de água e nunca diretamente ao 
aparelho.

! PERIGO
Perigo de lesões!
– Utilizar exclusivamente mangueiras de 

alta pressão originais.
– A mangueira de alta pressão e o dispo-

sitivo de injecção têm que ser adequa-
dos para a máxima pressão de serviço 
admissível referenciada nos Dados 
Técnicos.

– Evitar o contacto com produtos quími-
cos.

Utilizaomo conforme o fim a 
que se destina a miquina

Elementos do aparelho

Identificaomo da cor

Stmbolos no aparelho
Os jactos de alta pressão 
podem ser perigosos em 
caso de uso incorrecto. O 
jacto não deve ser dirigi-
do contra pessoas, ani-
mais, equipamento eléc-
trico activo ou contra o 
próprio aparelho.
Perigo de danos causa-
dos pelo congelamento 
de água! Durante o Inver-
no, guardar o aparelho 
numa zona aquecida ou 
esvaziar totalmente a 
água.

Avisos de seguranoa
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– Controlar diariamente a mangueira de 
alta pressão.
Mangueiras com vincos não devem ser 
utilizadas.
Se for visível o reforço exterior de ara-
me, a mangueira de alta pressão não 
pode ser utilizada.

– Mangueiras de alta pressão com as 
roscas danificadas não podem ser utili-
zadas.

– Colocar a mangueira de alta pressão de 
modo a que esta não possa ser pisada.

– Uma mangueira que tenha sido pisada, 
dobrada ou que tenha sofrido choques, 
não deve ser utilizada, mesmo que não 
sejam visíveis quaisquer danos.

– Guardar a mangueira de alta pressão 
de modo a que não fique sujeita a 
quaisquer esforços mecânicos.

– Nmo devem ser feitas quaisquer altera-
o}es no aparelho/nos acessyrios.

Os dispositivos de seguranoa destinam-se 
a proteger o utilizador e nmo devem, por is-
so, ser anulados ou evitado o seu funciona-
mento.

Serve para evitar que a miquina seja liga-
da acidentalmente. Desligue-o durante 
pausas e ao terminar os trabalhos.

O bloqueio de seguranoa na pistola pulve-
rizadora manual impede uma ligaomo aci-
dental da miquina.

– Na reduomo do caudal de igua, com o 
regulador de pressmo e de dpbito, a vil-
vula de descarga abre e uma parte da 
igua retorna para o lado de aspiraomo 
da bomba.

– Se a pistola pulverizadora for fechada, 
a vilvula de descarga abre e toda a 
quantidade de igua p reconduzida para 
o lado de aspiraomo da bomba. O inter-

ruptor de pressmo, na vilvula de des-
carga, transmite um sinal ao comando 
que desliga a bomba passados cerca 
de 30 segundos de funcionamento por 
inprcia (excepto HD 16/15-4).

– Se a pistola manual for novamente 
aberta, o interruptor de pressmo (mano-
mptrico) na cabeoa do cilindro liga 
igualmente a bomba.

A vilvula de descarga e o interruptor de 
pressmo foram ajustados e selados de fi-
brica. A regulaomo sy pode ser efectuada 
pelo servioo de assistrncia tpcnica.

A protecomo de falha da fase interrompe o 
circuito elpctrico se uma fase ficar isenta de 
tensmo.

O contacto de protecomo contra enrola-
mento no motor, do accionamento da bom-
ba, desliga o motor em caso de uma sobre-
carga tprmica.

A vilvula de seguranoa abre com a avaria 
do interruptor de pressmo. Esta vilvula foi 
ajustada e lacrada de fibrica. O ajuste nmo 
pode ser modificado.

! PERIGO
Perigo de lesões! O aparelho, os tubos, a 
mangueira de alta pressão e os acopla-
mentos têm que se encontrar em estado 
impecável. Se tiver dúvidas quanto ao bom 
estado do aparelho não o utilize.

Î Cortar a ponta da tampa do depysito de 
yleo (HD 25/15-4).

Î Controlar o ntvel de yleo da bomba de 
alta pressmo.
O ntvel do yleo deve situar-se a metade 
do indicador do ntvel do yleo.

Î Em caso de necessidade adicionar yleo 
(ver dados tpcnicos).

Equipamento de seguranoa

Interruptor da miquina

Bloqueio de seguranoa

Vilvula de descarga com 
interruptor de pressmo

Protecomo de falha da fase

Contacto de protecomo de 
enrolamento

Vilvula de seguranoa

Colocaomo em funcionamento

Verificar o ntvel do yleo
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Fixar a alavanca de avanoo com os 4 para-
fusos inclutdos no fornecimento.

Aviso: Apenas com uma rotaomo, o siste-
ma EASY!Lock une, de forma ripida e se-
gura, os componentes atravps de uma ros-
ca de aperto ripido.

" ATENÇÃO
Perigo de ferimentos devido a acessórios 
inadequados. Utilizar apenas acessórios 
que tenham sido homologados para a 
pressão de serviço do aparelho (ver "Da-
dos técnicos").
Montar os acessórios apenas com o apare-
lho desligado.
Î Encaixar o bocal de alta pressmo na 

lanoa.
Î Montar a porca de capa e aperti-la ma-

nualmente (EASY!Lock).
Î Conectar a lanoa j pistola pulverizado-

ra manual e apertar manualmente 
(EASY!Lock).

Î Montar o acoplamento rotativo para a li-
gaomo da mangueira de alta pressmo na 
pistola.
(excepto no HD 16/15-4 Cage)

Î Conectar a mangueira de alta pressmo 
j pistola pulverizadora manual e j liga-
omo de alta pressmo do aparelho e aper-
tar manualmente (EASY!Lock).

– Valores de conexmo, vide dados tpcnicos.
– A ligaomo elpctrica tem que ser feita por 

um electricista credenciado e tem que 
corresponder a IEC 60364-1.

" ATENÇÃO
A impedância de rede máxima permitida no 
ponto de conexão eléctrica (ver Dados 
Técnicos) não pode ser excedida. 
Em caso de dúvidas sobre a impedância de 
rede existente no seu ponto de conexão, 
deve entrar em contacto com a empresa de 
fornecimento de energia.
! PERIGO
– Os cabos de extensão eléctricos ina-

propriados podem ser perigosos. Ao ar 
livre, utilizar unicamente cabos de ex-
tensão eléctricos com uma secção 
transversal suficiente e devidamente 
homologados e marcados.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

Î Desenrolar o cabo de rede e pousar no 
chmo.

Î Ligar a ficha de rede j tomada re rede.

" ATENÇÃO
Respeite as normas da companhia de 
abastecimento de água.
De acordo com as prescrições em 
vigor o aparelho nunca pode ser li-
gado à rede de água potável sem 
separador de sistema. Deve-se 
utilizar um separador de sistema adequado 
da firma KÄRCHER ou, alternativamente, 
um separador de sistema segundo EN 
12729 tipo BA. 
A água que tenha entrado no separador de 
sistema é considerada imprópria para con-
sumo.

Montar a alavanca de avanoo

Montar a pistola pulverizadora 
manual, a lanoa e o bocal

2.

1.

Alimentaomo elpctrica

Ligaomo de igua
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" CUIDADO
Ligar o separador de sistema sempre à ali-
mentação de água e nunca diretamente ao 
aparelho.
Requisitos colocados j qualidade da 
igua:

Para os valores de ligaomo veja a placa de 
caractertsticas / dados tpcnicos.
Î Utilize uma mangueira de fibra reforoa-

da (nmo inclutda no volume de forneci-
mento).
Dikmetro mtnimo de 3/4“.

Î Ligar a mangueira j ligaomo da igua do 
aparelho.

Î Ligar a mangueira j torneira.

! PERIGO
Nunca aspirar água de um reservatório de 
água potável.
Esta miquina de lavar de alta pressmo 
(equipada com os respectivos acessyrios) 
p adequada para aspirar igua superficial, 
p.ex, de bid}es colectores de igua de chu-
va ou de lagos de jardim (a altura mixima 
de aspiraomo p de 0,5 m).
! PERIGO
Nunca aspirar líquidos com teores de di-
luentes ou ácidos e dissolventes não diluí-
dos! Trata-se de materiais como gasolina, 
diluente de tinta ou gasóleo de aquecimen-

to. A névoa de pulverização é altamente in-
flamável, explosiva e tóxica. Não utilizar 
acetona, ácidos e diluentes não diluídos, 
dado que podem atacar os materiais utili-
zados no aparelho.
Î A ligaomo de igua padrmo nmo p ade-

quada para a operaomo de aspiraomo, 
sendo necessirio utilizar para esses 
fins a mangueira de aspiraomo da Kär-
cher (dikmetro mtnimo de 1 polegada) 
com filtro (acessyrio).

Î Abrir a admissmo de igua.
Î Desenroscar o bocal.
Î Accionar a alavanca da pistola pulveri-

zadora manual.
Î Ligar o aparelho e deixi-lo funcionar 

atp que a igua saia da lanoa, sem bo-
lhas de ar.

Î Desligar o aparelho e voltar a apertar o 
bocal.

! PERIGO
– Perigo de lesões! Nunca utilizar o apa-

relho sem a lança montada. Verificar 
sempre a fixação correcta da lança, an-
tes de utilizar o aparelho. As uniões 
roscadas da lança têm que ser fixadas 
manualmente.

– Na utilização do aparelho em zonas de 
perigo (p. ex. bombas de gasolina), de-
verão ser observadas as respetivas 
normas de segurança.

– Perigo de ferimentos! O gatilho de dis-
paro e a alavanca de segurança não 
devem ser prendidos enquanto o apa-
relho estiver em funcionamento.

– Perigo de ferimentos! Contactar os Ser-
viços Técnicos no caso de a alavanca 
de segurança estar danificada.

– Perigo de ferimentos devido ao jacto de 
água de alta pressão. Antes de qual-
quer intervenção no aparelho, empurrar 
o bloqueio de segurança na pistola pul-
verizadora manual para a frente.

Parkmetros Valor
Valor ph 6,5...9,5
Condutibilidade elpctrica max. 2000 

μS/cm
Hidrocarbonetos < 0,01 mg/l
Cloreto < 250 mg/l
Cilcio < 200 mg/l
Dureza total < 28 °dH
Ferro < 0,2 mg/l
Manganpsio < 0,05 mg/l
Cobre < 0,02 mg/l
Sulfato < 240 mg/l
Cloro activo < 0,1 mg/l
Livre de odores agressivos

Aspirar igua a partir do 
reservatyrio

Purgar o ar do aparelho

Manuseamento
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" CUIDADO
Limpar os motores apenas em locais onde 
existam colectores de óleo (protecção do 
ambiente).

Î Abrir a pistola pulverizadora manual: 
accionar a alavanca de seguranoa e o 
gatilho de disparo.

Î Fechar a pistola pulverizadora manual: 
soltar a alavanca de seguranoa e o ga-
tilho de disparo.

Î Abrir a admissmo de igua.
Î Ligar a ficha de rede.
Î Colocar o selector na posiomo �I�.
Î Desbloquear a pistola pulverizadora 

manual� para o efeito, deslocar o blo-
queio de seguranoa para tris.

Î Abrir a pistola pulverizadora manual.

O aparelho esti equipado com os seguin-
tes bocais:
– Bocal de alta potrncia, kngulo de 25° 

do jacto
– Bocal de rotor

– Para os trabalhos de limpeza mais fre-
quentes

– Para sujidade persistente

! PERIGO
Durante o ajuste da regulação da pressão 
e do caudal, deve ter-se em atenção que a 
união roscada da lança não se solte.

A pressmo de trabalho e o dpbito podem ser 
ajustados na unidade da bomba ou na pis-
tola pulverizadora manual.
Uma reduomo da pressmo/dpbito nmo pode 
ser efectuada simultaneamente nos dois 
reguladores. Assim sendo p obrigatyrio 

cumprir os seguintes mptodos de procedi-
mento:

Î Ajustar a regulaomo da pressmo/dpbito 
na pistola pulverizadora na pressmo de 
trabalho mixima e dpbito (+).

Î Ajustar a pressmo de trabalho e o dpbito 
atravps da revoluomo do regulador de 
dpbito/pressmo na unidade da bomba.
A pressmo de trabalho pode ser lida no 
respectivo manymetro.

Î Abrir a pistola pulverizadora manual.

Î Ajustar a regulaomo da pressmo/dpbito 
na unidade da bomba, atravps de revo-
luo}es no sentido dos ponteiros do rely-
gio, para a pressmo de trabalho/ dpbito 
miximo.

Î Ajustar a pressmo de trabalho e o dpbito 
atravps da revoluomo do regulador de 
dpbito/pressmo na pistola pulverizadora 
manual (+/-).

Î Abrir a pistola pulverizadora manual.

Î Fechar a pistola pulverizadora manual.
O aparelho desliga passados 30 segun-
dos.

Î Bloquear a pistola pulverizadora manu-
al� para o efeito, deslocar o bloqueio de 
seguranoa para a frente.

Î Depositar a pistola manual, incluindo a 
lanoa, no suporte.

Apys a interrupomo:
Î Desbloquear a pistola pulverizadora 

manual� para o efeito, deslocar o blo-
queio de seguranoa para tris.

Î Abrir a pistola pulverizadora manual.
O aparelho liga.

Î Depois do aparelho ter funcionado com 
igua salgada (igua do mar) passar o 
aparelho, no mtnimo, durante 2–-3 mi-
nutos por igua da rede, mantendo a 
pistola pulverizadora manual aberta.

Abrir/Fechar a pistola pulverizadora 
manual

Ligar a miquina

Funcionamento a alta pressmo

Bocal de alta potrncia

Bocal de rotor

Ajustar a pressmo de servioo e o 
dpbito

Regulaomo da pressmo/dpbito na 
unidade da bomba

Regulaomo da pressmo/dpbito na pistola 
pulverizadora manual

Interromper o funcionamento

Desligar o aparelho
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Î Fechar a alimentaomo de igua.
Î Abrir a pistola pulverizadora manual.
Î Ligar a bomba no interruptor do apare-

lho e deixar o mesmo a trabalhar duran-
te 5 a 10 minutos.

Î Fechar a pistola pulverizadora manual.
Î Colocar o interruptor do aparelho na 

posiomo �0/OFF�.
Î Antes de retirar a ficha de rede da to-

mada certifique-se que suas mmos es-
tejam secas.

Î Retirar a conexmo de igua.
Î Accionar a pistola manual atp a miqui-

na ficar sem pressmo.
Î Bloquear a pistola pulverizadora manu-

al� para o efeito, deslocar o bloqueio de 
seguranoa para a frente.

Î Arrumar o cabo de ligaomo j rede, a 
mangueira de alta pressmo e os aces-
syrios no aparelho.

ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Água congelada dentro 
do aparelho pode danificar alguns dos 
seus componentes.
Durante o inverno, guardar o aparelho 
numa zona aquecida ou esvaziar totalmen-
te a igua. No caso de longas interrupo}es 
de funcionamento, recomenda-se a passa-
gem do ltquido anticongelante por dentro 
do aparelho.

Î Desmontar a mangueira de alimenta-
omo de igua e a mangueira de alta 
pressmo.

Î Soprar o aparelho com ar comprimido.

Aviso:
Utilizar ltquido anticongelante comum para 
automyveis j base de glicol.
Respeitar as instruo}es de utilizaomo do fa-
bricante do anticongelante.

" CUIDADO
Perigo de lesões e de danos! Ter atenção 
ao peso do aparelho durante o transporte.
ADVERTÊNCIA
Durante o transporte, proteger o gatilho de 
disparo contra danos.

Î Pressionar a alavanca de avanoo para 
baixo e empurrar o aparelho.

Î Fixar o dispositivo de elevaomo no cen-
tro do tirante para o carregamento por 
grua.

! PERIGO
Perigo de lesões devido a aparelho em 
queda.
– Ter atenção às prescrições locais de 

prevenção de acidentes e aos avisos 
de segurança.

– Antes de cada transporte com a grua 
deve-se verificar o dispositivo para o 
transporte por grua quanto a possíveis 
danos.

– Antes de cada transporte com uma 
grua, controlar o mecanismo de eleva-
ção quanto a danos.

– Levantar o aparelho apenas neste disposi-
tivo para o transporte por grua.

– Não utilizar quaisquer correntes de fixação.
– Proteger o dispositivo de elevação con-

tra um desengate inadvertido da carga.
– Retirar a lança com pistola pulverizado-

ra manual e objectos soltos antes do 
transporte com a grua.

– Não transportar quaisquer objectos no 
aparelho durante o processo de sus-
pensão.

– O aparelho só pode ser transportado 
com a grua, por pessoas que estejam 
devidamente instruídas para o coman-
do da grua.

– Não permanecer debaixo da carga.
– Certificar-se de que não se encontram 

pessoas na área de perigo da grua.
– Não deixar o aparelho suspenso na 

grua sem supervisão.

Protecomo contra o congelamento

Escoar a igua

En[aguar a miquina com anti-
congelante

Transporte

Conduomo

Transporte por grua
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Î Durante o transporte em vetculos, pro-
teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas 
em vigor.

" CUIDADO
Perigo de lesões e de danos! Ter atenção 
ao peso do aparelho durante o armazena-
mento.
Este aparelho sy pode ser armazenado em 
espaoos fechados e cobertos.

! PERIGO
Perigo de ferimentos devido a choque eléc-
trico ou activação inadvertida do aparelho.
Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.

Pode acordar com o seu Agente vendedor, 
uma inspecomo regular de seguranoa ou assi-
nar um contracto de manutenomo.
Por favor, peoa informao}es sobre este tema.

Î Controlar o cabo de rede.
O cabo de rede nmo pode estar danifi-
cado (perigo de choque elpctrico). Um 
cabo de rede danificado tem que ser 
imediatamente substitutdo pelo servioo 
de pys-venda autorizado ou por um 
electricista credenciado.

Î Controlar a mangueira de alta pressmo 
quanto a eventuais danos (perigo de re-
bentamento).
Substituir imediatamente uma man-
gueira de alta pressmo danificada.

Î Controlar o ntvel do yleo da bomba de 
alta pressmo no indicador do ntvel do 
yleo.
Se o yleo apresentar aspecto leitoso 
(igua misturada com o yleo) peoa a 

imediata intervenomo do servioo de pys-
venda.

Î Verificar a estanquidade do aparelho 
(bomba).
e permitida uma fuga de 3 gotas de 
igua por minuto que podem aparecer 
na parte de baixo do aparelho. Se a 
fuga for maior, deveri pedir a interven-
omo dos Servioos Tpcnicos.

Î Limpar o filtro na ligaomo da igua.
Î Controlar a pressmo do ar dos pneumi-

ticos (ver �Dados tpcnicos�).

Î Deixar que a manutenomo do aparelho 
seja efectuada pelos Servioos Tpcni-
cos.

Î Mudar o yleo da bomba de alta pres-
smo.

Î Para saber qual o tipo de yleo e o volu-
me de enchimento, consulte os �Dados 
tpcnicos�.

Î Desenroscar o parafuso de descarga 
da igua.

Î Recolher o yleo num recipiente colec-
tor.

Î Apertar o parafuso de descarga de 
yleo.

Î Encher o novo yleo lentamente atp me-
tade do indicador do ntvel do yleo.

Aviso:
Tenha cuidado para que as bolhas de ar 
possam sair.

! PERIGO
Perigo de ferimentos devido a choque eléc-
trico ou activação inadvertida do aparelho.
– Desligar o aparelho e retirar a ficha de 

rede antes de efectuar quaisquer traba-
lhos no aparelho.

– Os componentes eléctricos só podem 
ser testados e reparados pelos Servi-
ços Técnicos autorizados.

Transporte em vetculos

Armazenamento do aparelho

Conservaomo e manutenomo

Manutenomo

Inspecomo de Seguranoa /Contrato de 
Manutenomo

Antes de cada servioo

Semanalmente

Todas as 500 horas de servioo, pelo 
menos uma vez por ano

Mudanoa do yleo

Ajuda em caso de avarias
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– Em caso de anomalias que não este-
jam referidas neste capítulo, dúvidas ou 
indicações expressas, pedir a interven-
ção dos Serviços Técnicos autorizados.

A lkmpada de controlo indica os estados 
operativos (verde) e avarias (vermelho).
Repor:
Î Colocar o selector na posiomo �0�.
Î Esperar brevemente.
Î Colocar o selector na posiomo �I�.

� Luz verde permanente:
– Aparelho esti operacional.
� Piscar uma vez verde:
– Estado operacional expirou apys 30 mi-

nutos.
– O aparelho desligou apys 30 minutos 

de funcionamento permanente (segu-
ranoa no caso de ruptura de uma man-
gueira de alta pressmo).

� Luz vermelha permanente:
– Avaria elpctrica no aparelho
Î Desligue a ficha da tomada. 
Î Pedir a intervenomo do servioo de pys-

venda.
� Piscar uma vez vermelho:
– Fuga no lado de alta pressmo
Î Controlar a mangueira de alta pressmo, 

as ligao}es da mangueira e a pistola 
pulverizadora manual quanto a eventu-
ais fugas.

� Piscar duas vezes vermelho:
– Motor sobrecarregado/sobreaquecido
Î Colocar o selector na posiomo �0�.
Î Deixar a miquina arrefecer.
Î Colocar o selector na posiomo �I�.
– Pressmo de igua demasiado baixa
Î Assegurar uma pressmo adequada da 

igua.
� Piscar trrs vezes vermelho:
– Avaria na alimentaomo de tensmo
Î Controlar a ligaomo de rede e os fust-

veis de rede.
� Piscar quatro vezes vermelho:

– Consumo de corrente demasiado ele-
vado

Î Pedir a intervenomo do servioo de pys-
venda.

– Nmo hi tensmo de rede
Î Verificar se a tensmo indicada na placa 

de caractertsticas coincide com a ten-
smo da fonte de alimentaomo.

Î Verificar o cabo de rede a respeito de 
danos.

– Lkmpada de controlo pisca verde
Î O tempo de operacionalidade expirou. 

Desligar e voltar a ligar o aparelho.
– Disparo do dispositivo de protecomo da 

falta de igua (opomo), devido j baixa 
pressmo da igua de alimentaomo.
A lkmpada de controlo �Falta de igua� 
brilha.

Î Controlar a pressmo da igua de alimen-
taomo, consultar valor mtnimo nos �Da-
dos Tpcnicos�.
Para colocar novamente em funciona-
mento, posicionar o interruptor do apa-
relho na posiomo �0� e voltar a ligar.

– Sobreaquecimento/sobrecarga do mo-
tor resp., protecomo de falha de fase ou 
o interruptor de protecomo contra enro-
lamento dispararam

Î Desligar o aparelho e deixi-lo arrefe-
cer. Eliminar a causa da avaria. Ligar 
novamente o aparelho.

– Bocal errado
Î Verificar o tamanho correcto do bocal 

(ver �Dados tpcnicos�).
– Bocal danificado.
Î Limpar / substituir o bocal.
– Filtro com sujidade.
Î Limpar o filtro na ligaomo da igua.

Desaparafusar a carcaoa do filtro, retirar 
o filtro, limpi-lo e insert-lo novamente.

– Ar no sistema
Î Eliminar o ar da miquina.

Desenroscar o bocal. Ligar o aparelho 
e deixi-lo funcionar atp que a igua saia 
da lanoa, sem bolhas de ar. Desligar o 
aparelho e voltar a apertar o bocal.

Lkmpada de controlo

Indicaomo do estado de operaomo

Indicaomo de avarias

A miquina nmo funciona

A miquina nmo gera pressmo
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– Linhas de admissmo (adutoras) da bom-
ba com fugas ou entupidas

Î Verificar a estanquidade ou entupimen-
to de todas as ligao}es para a bomba.

Î e permitida uma fuga de 3 gotas de 
igua por minuto que podem aparecer 
na parte de baixo do aparelho. Se a 
fuga for maior, deveri pedir a interven-
omo dos Servioos Tpcnicos.

Î Verificar a estanqueidade ou entupi-
mento de todas as ligao}es para a 
bomba de alta pressmo.

Î Eliminar o ar da miquina.
Desenroscar o bocal. Ligar o aparelho 
e deixi-lo funcionar atp que a igua saia 
da lanoa, sem bolhas de ar. Desligar o 
aparelho e voltar a apertar o bocal.

Em cada pats vigem as respectivas condi-
o}es de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercializaomo. Even-
tuais avarias no aparelho durante o perto-
do de garantia sermo reparadas, sem en-
cargos para o cliente, desde que se trate 
dum defeito de material ou de fabricaomo. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Servioo Tpcnico mais pryximo.

" ATENÇÃO
Perigo de ferimentos devido a acessórios 
inadequados. Utilizar apenas acessórios 
que tenham sido homologados para a 
pressão de serviço do aparelho (ver "Da-
dos técnicos").
Utilizar apenas acessyrios e peoas sobres-
salentes originais. Sy assim poderi garan-
tir uma operaomo do aparelho segura e sem 
avarias.
Para mais informao}es sobre acessyrios e 
peoas sobressalentes, consulte www.kaer-
cher.com.

Fuga na bomba de alta pressmo

Bomba de alta pressmo com rutdos 
de pancadas

Garantia

Acessyrios e peoas 
sobressalentes

Acessyrios especiais

Acessyrios N� de encomenda
Carretel da mangueira 2.440-002.0
Tambor de mangueira
aoo pintado

2.110-002.0

Tambor de mangueira
aoo inoxidivel

2.110-001.0

Contador das horas 
de servioo

2.851-066.0

Pneumiticos j prova 
de furos

2.851-067.0

Rolos de guia 2.851-042.0
Filtro de igua com su-
perftcie filtrante am-
pliada.

2.851-065.0
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Declaramos que a miquina a seguir desig-
nada corresponde js exigrncias de segu-
ranoa e de sa~de bisicas estabelecidas 
nas Directivas UE por quanto concerne j 
sua concepomo e ao tipo de construomo as-
sim como na versmo lanoada no mercado. 
Se houver qualquer modificaomo na miqui-
na sem o nosso consentimento prpvio, a 
presente declaraomo perderi a validade.

Os abaixo assinados trm procuraomo para 
agirem e representarem a gerrncia.

Responsivel pela documentaomo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Declaraomo UE de 
conformidade

Produto: Lavadora de alta pressmo
Tipo: 1.353-xxx

1.367-xxx
Respectivas Directrizes da UE
2000/14/CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2011/65/UE
2014/30/UE
Normas harmonizadas aplicadas
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Processo aplicado de avaliaomo de con-
formidade
2000/14/CE: Anexo V
Ntvel de potrncia ac~stica dB(A)
HD 16/15-4
Medido: 91
Garantido: 93
HD 20/15-4 Cage
Medido: 95
Garantido: 97
HD 25/15-4 Cage
Medido: 90
Garantido: 93

CEO Head of Approbation
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Dados tpcnicos
Tipo HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Cone[mo elpctrica
Tensmo V 400 400 400
Tipo de corrente Hz 3~50 3~50 3~50
Potrncia da ligaomo kW 13 11,5 7,5
Protecomo de rede (de acomo lenta) A 25 25 16
Impedkncia da rede mix. permitida Ohm (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Tipo de protecomo IPX5
Cone[mo de igua
Temperatura de admissmo, mix. °C 60 60 60
Pressmo de admissmo (mix.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
4uantidade de admissmo, mtn. l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Comprimento da mangueira de ad-
missmo (mtn.)

m 7,5 7,5 7,5

Dikmetro da mangueira de admis-
smo da igua (mtn.)

Polegada 3/4 3/4 3/4

Altura de aspiraomo dum recipiente 
aberto (20 �C).

m 0,5 0,5 0,5

Dados relativos j potrncia
Pressmo de servioo da igua (com 
bocal padrmo)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Pressmo mixima admisstvel MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Dpbito, igua l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Calibre do bico do bocal padrmo -- 155 125 100
Foroa de recuo da pistola manual N 120 96 77
Produtos de consumo
4uantidade de yleo da bomba l 1,3 1,3 1,3
Tipo de yleo - bomba SAE 15W40
Medidas e pesos
Comprimento x Largura x Altura mm 1040 x 686 x 1080
Peso kg 119 117,2 105,5
Pressmo do ar dos pneumiticos MPa (bar) 0,20 (2,0)
Valores obtidos segundo EN 60335-2-79
Valor de vibraomo mmo/braoo
Pistola pulverizadora manual m/s2 3,6 4,6 5,3
Lanoa m/s2 6,0 5,9 5,7
Inseguranoa K m/s2 1,1 1 1
Ntvel de pressmo ac~stica LpA dB(A) 76 80 79
Inseguranoa KpA dB(A) 3 3 3
Ntvel de potrncia ac~stica LWA + In-
seguranoa KWA

dB(A) 93 97 96
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L s original brugsanvisning in-
den f¡rste brug, f¡lg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterl sning eller til den n ste ejer.
– Inden f¡rste ibrugtagelse skal betje-

ningsvejledningen og sikkerhedshen-
visningerne nr. 5.951-949.0 l ses!

– Ved transportskader skal forhandleren 
informeres omgnende.

– Kontroller pakningens indhold for 
manglende tilbeh¡r eller beskadigelser, 
nnr den pakkes ud.

Elektriske og elektroniske maskiner inde-
holder ofte bestanddele, der ved forkert 
omgang eller forkert bortskaffelse kan ud-
g¡re en mulig fare for menneskers sund-
hed og for milj¡et. For en korrekt drift af 
maskinen er disse bestanddele imidlertid 
n¡dvendige. Maskiner kendetegnet med 
dette symbol mn ikke bortskaffes sammen 
med husholdningsaffaldet.

Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du pn: 
www.kaercher.com/REACH

! FARE
Henviser til en umiddelbar fare, der fører til 
alvorlige kvæstelser eller til døden
" ADVARSEL
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til alvorlige kvæstelser eller til døden.
" FORSIGTIG
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til lette personskader.
BEMÆRK
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til materiel skade. 

H¡jtryksrenseren mn udelukkende bruges 
til:
– rensning af maskiner, k¡ret¡jer, byg-

ninger, v rkt¡jer.
– med tilbeh¡r og reservedele som blev 

godkendt af Kärcher.

Indholdsfortegnelse
Milj¡beskyttelse  . . . . . . . . . . . DA 1
Faregrader  . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
Bestemmelsesm ssig anven-
delse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
Maskinelementer. . . . . . . . . . . DA 2
Symboler pn maskinen . . . . . . DA 2
Sikkerhedsanvisninger . . . . . . DA 2
Sikkerhedsanordninger . . . . . . DA 3
Ibrugtagning  . . . . . . . . . . . . . . DA 3
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DA 6
Opbevaring af maskinen . . . . . DA 7
Pleje og vedligeholdelse . . . . . DA 7
Hj lp ved fejl  . . . . . . . . . . . . . DA 8
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 9
Tilbeh¡r og reservedele  . . . . . DA 9
EU-overensstemmelseserkl -
ring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 10
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . DA 11

Milj¡beskyttelse
Emballagen kan genbruges. 
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever den 
til genbrug.
Udtjente apparater indeholder 
v rdifulde materialer, der kan 
og b¡r afleveres til genbrug. Bat-
terier, olie og lignende stoffer er 
¡del ggende for milj¡et. Afle-
ver derfor udtjente apparater pn 
en genbrugsstation eller lignen-
de.

Motorolie, fyringsolie, diesel og benzin mn 
ikke nn ind i milj¡et. Beskyt jorden og s¡rg 
for en milj¡rigtigt bortskaffe af affaldsolie.

Faregrader

Bestemmelsesm ssig 
anvendelse
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Se figurerne på side 2
1 Hnndsp¡jtepistol EASY!Force
2 Lnsetap
3 Aftr kker
4 Sikringshnndtag
5 Drejekobling

(ikke ved HD 16/15-4 Cage)
6 H¡jtryksslange EASY!Lock
7 Driftstimet ller (option)
8 Strnler¡r-opbevaring
9 B¡jle
10 Slange-/kabelholder
11 Afbryder
12 Prop
13 Kontrollampe Funktionstilstand / Fejl
14 Nettilslutningskabel med stik
15 Olie pnfyldningsstuds (oliebeholder ved 

HD 25/15-4)
16 Vandtilslutning med filter
17 Tryk-/m ngderegulering
18 Rum til tilbeh¡r
19 Olie-bortledningsskrue
20 Oliestandsmnler
21 H¡jtrykstilslutning EASY!Lock
22 Manometer
23 St¡tte til kranbel sning 
24 Powermundstykke med oml¡berm¡trik
25 Strnler¡r EASY!Lock
26 Servo-Press-drejeregulator

– Betjeningselementer til reng¡ringspro-
cessen er bul.

– Betjeningselementer til vedligeholdelse 
og service er lysegrn.

" ADVARSEL
Læg mærke til vandforsyningsselskabets 
reglementer.
Ifølge de gældende love, må ma-
skinen aldrig anvendes på drikke-
vandsnettet uden en systemsepa-
rator. Der skal anvendes en veleg-
net systemseparator fra KÄRCHER eller en 
alternativ systemseparator ifølge EN 12729 
type BA. 
Vand, som strømmer igennem en system-
separator, kan ikke drikkes.
" FORSIGTIG
Tilslut aldrig en systemadskiller direkte til 
maskinen, men til drikkevandsforsyningen.

! FARE
Fysisk Risiko!
– Der bør kun bruges originale højtryks-

slanger.
– Højtryksslangen og sprøjteindretningen 

skal være egnet til den maksimale drift-
stryk som angives i de tekniske data.

– Undgå kontakt med kemikalier.
– Kontroller højtryksslangen dagligt.

Knækkede slanger må ikke længere 
bruges.
Hvis det øverste trådlag er synligt, må 
højtryksslangen ikke længere bruges.

– Brug ingen højtryksslanger med beska-
diget gevind.

– Højtryksslangen lægges således ned, 
at den ikke kan køres over.

Maskinelementer

Farvekodning

Symboler pn maskinen
Højttryksstråler kan være 
farlige, hvis de ikke an-
vendes korrekt. Strålen 
må ikke rettes mod per-
soner, dyr, tændt elek-
trisk udstyr eller mod sel-
ve maskinen.
Fare for materiel skade 
på grund af frysende 
vand! Maskinen skal op-
bevares eller tømmes i et 
frostfrit rum om vinteren.

Sikkerhedsanvisninger
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– Brug ingen højtryksslange som blev 
kørt over, knækket eller udsat for stød, 
selvom skader ikke er synligt.

– Opbevar højtryksslangen således, at 
der ikke kan opstå mekaniske belast-
ninger.

– Der mn ikke foretages  ndringer pn 
maskinen/tilbeh¡ret.

Sikkerhedsanordningerne tjener brugerens 
beskyttelse og mn ikke s ttes ud af drift og 
deres funktion mn ikke omgns.

Det forhindrer en tilf ldig start af renseren. 
Ved pauser eller hvis arbejdet er afsluttet 
b¡r renseren afbrydes.

Lnsetappen pn pistolgrebet forhindrer util-
sigtet tilkobling af h¡jtryksrenseren.

– Ved reducering af vandm ngden med 
tryk-/m ngdereguleringen nbnes over-
str¡mningsventilen og en del af vandet 
flyder tilbage til pumpesugesiden.

– Hvis hnndspr¡jtepistolen lukkes, nbnes 
overl¡bsventilen og den samlede vand-
m ngde str¡mmer tilbage til pumpens 
sugeside. Trykafbryderen pn overl¡bs-
ventilen afgiver et signal til styringen 
som afbryder pumpen efter en efter-
l¡bstid pn ca. 30 sekunder (ikke HD 16/
15-4).

– Hvis spr¡jetepistolen nbnes igen, t n-
des pumpen igen fra trykomstilleren pn 
pumpens cylinderhovede.

Overtr¡mningsventilen og trykomstilleren 
er af fabrik indstillet og plomberet. Indstil-
ling foretages udelukkende fra kundeser-
vice.

Fasesvigtbeskyttelsen afbryder str¡mkred-
sen hvis en fase er sp ndingsfrit.

Viklings-beskyttelseskontakten i pumpe-
drevets motorvikling afbryder motoren i fald 
af en termisk oberbelastning.

Ved en fejlfunktion af trykafbryderen nbnes 
sikkerhedsventilen. Denne ventil er indstil-
let af fabrik og plomberet. Indstillingerne 
mn ikke  ndres.

! FARE
Fysisk Risiko! Maskinen, tilførselsledninger, 
højtryksslange og tilslutninger skal være i ud-
mærket tilstand. Hvis apparatet ikke er i en 
fejlfri tilstand, må det ikke benyttes.

Î Spidsen pn oliebeholderens d ksel 
sk res af (HD 25/14-4).

Î Kontroller oliens pnfyldningsstand pn 
h¡jtrykspumpen.
Olieniveauet skal v re i midten af olie-
standsviseren.

Î Ved behov skal olie pnfyldes (se tekni-
ske data).

Monter forskydningsb¡jlen med de fire ved-
lagte skruer.

Sikkerhedsanordninger

Afbryder

Lnsetap

2verstr¡msventil med trykafbryder

Fasesvigtbeskyttelse

Viklings-beskyttelseskontakt

Sikkerhedsventil

Ibrugtagning

Kontroller oliestanden

Monter forskydningsb¡jlen
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Bem rk: EASY!Lock-systemet forbinder 
hurtigt og sikkert komponenterne med kun 
en omdrejning takket v re hurtiggevindet.

" ADVARSEL
Fare for personskader på grund af uegnet 
tilbehør. Der må kun bruges tilbehør, som 
er godkendt til maskinens arbejdstryk (se 
"Tekniske data").
Tilbehør må kun monteres hvis maskinen 
er afbrudt.
Î S t h¡jtryksdysen pn strnler¡ret.
Î Oml¡berm¡trik monteres og sp ndes 

med hnnden (EASY!Lock).
Î Forbind strnler¡ret med hnndspr¡jtepi-

stolen og sp nd det fast med hnnden 
(EASY!Lock).

Î Monter drejekoblingen for tilslutningen 
af h¡jtryksslangen pn pistolen.
(ikke ved HD 16/15-4 Cage)

Î Forbind h¡jtryksslangen med maski-
nens hnndspr¡jtepistol og sp nd den 
fast med hnnden (EASY!Lock).

– Tilslutningsv rdier, se venligst tekni-
ske data.

– El-tilslutningen skal gennemf¡res af en 
el-installat¡r og svare til IEC 60364-1. 

" ADVARSEL
Den maksimal tilladelige netimpedans ved 
el-tilslutningspunktet (se tekniske data) må 
ikke overskrides. 
Hvis der uklarheder mht. netimpedansen 
på dit tilslutningspunkt, så kontakt venligst 
dit el-værk.

! FARE
– Uegnede elektriske forlængerledninger 

kan være farlige. Benyt udelukkende de 
hertil godkendte og mærkede el-forlæn-
gerledninger med et tilstrækkeligt stort 
ledningstværsnit ved udendørs brug.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

Î Rul netkablet af og l g det pn gulvet.
Î S t stikket i en stikkontakt.

" ADVARSEL
Læg mærke til vandforsyningsselskabets 
reglementer.
Ifølge de gældende love, må ma-
skinen aldrig anvendes på drikke-
vandsnettet uden en systemsepa-
rator. Der skal anvendes en veleg-
net systemseparator fra KÄRCHER eller en 
alternativ systemseparator ifølge EN 12729 
type BA. 
Vand, som strømmer igennem en system-
separator, kan ikke drikkes.
" FORSIGTIG
Tilslut aldrig en systemadskiller direkte til 
maskinen, men til drikkevandsforsyningen.
Krav til vandets kvalitet:

Se typeskilt/tekniske data for tilslutnings-
v rdier
Î Brug en v vforst rket slange (ikke 

med i leveringen).
Diameter min. 3/4“.

Montere hnndspr¡jtepistolen, 
strnler¡ret og dysen

Str¡mforsyning

2.

1.

Vandtilslutning

Parameter V rdi
ph-v rdi 6,5...9,5
elektrisk ledningsevne max. 2000 

μS/cm
Kulbrinter < 0,01 mg/l
Klorid < 250 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Total hnrdhed < 28 °dH
-ern < 0,2 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kobber < 0,02 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Aktivklor < 0,1 mg/l
fri for dnrlige lugter
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Î Tilslut slangen pn maskinens vandtil-
slutning.

Î Tilslut slangen til vandhanen. 

! FARE
Opsug aldrig vand fra en drikkevandsbe-
holder.
Denne h¡jtryksrenser er med det rigtige til-
beh¡r egnet til opsugning af overfladevand, 
f.eks. fra regnt¡nder eller bassiner (opsug-
ningsniveau maks. 0,5 m)
! FARE
Opsug aldrig opløsningsmiddelholdige væ-
sker eller ufortyndede syrer og opløsnings-
midler! Herunder hører f.eks. benzin, farve-
fortynder og fyringsolie. Sprøjtetågen er 
meget let antændelig, eksplosiv og giftig. 
Undgå brug af acetone, ufortyndede syrer 
og opløsningsmidler, da disse angriber ma-
skinens materialer.
Î Standard-vandtilslutningen er ikke eg-

net til sugedrift, brug derfor en Kärcher-
sugeslange (diameter mindst 1 tomme) 
med filter (tilbeh¡r).

Î cbn for vandtill¡bet.
Î Skru mundstykket af.
Î Brug Hnndspr¡jtepistolens arm.
Î T nd for maskinen og lad den k¡re sn 

l nge indtil vandet l¡ber boblefrit ud af 
strnler¡ret. 

Î Sluk for maskinen og skru dysen pn igen.

! FARE
– Fysisk risiko! Maskinen må aldrig bru-

ges uden monteret strålerør. Kontroller, 
om strålerøret sidder fast før hver brug. 
Strålerørets forskruning skal være 
håndspændt.

– Overhold de gældende sikkerhedsfor-
skrifter ved anvendelse af højtryksren-
seren i fareområder (f.eks. tankstatio-
ner).

– Risiko for tilskadekomst! Aftrækkeren 
og sikingshåndtaget må ikke komme i 
klemme under driften.

– Risiko for tilskadekomst! Kontakt kunde-
service, hvis sikringshåndtaget er defekt.

– Fare for personskader pga. højtryks-
vandstrålen. Skub låsetappen på hånd-
sprøjtepistolen fremad, før der arbejdes 
på maskinen.

" FORSIGTIG
Rengør motoren kun på steder med tilsva-
rende olieudskiller (miljøbeskyttelse).

Î cbn hnndspr¡jtepistolen: Betjen sik-
ringshnndtaget og aftr kkeren.

Î Luk hnndspr¡jtepistolen: Slip sikrings-
hnndtaget og aftr kkeren.

Î cbn for vandtill¡bet.
Î S t netstikket i.
Î S t hovedafbryderen pn �I�.
Î Afsikr hnndspr¡jtepistolen ved at skub-

be lnsetappen tilbage.
Î cbn hnndspr¡jtepistolen.

Maskinen er udstyret med f¡lgende mund-
stykker:
– Powermundstykke, 25° strnlevinkel
– Rotormundstykke

– Til de mest almindelige reng¡ringsop-
gaver.

– Til sv re tilsmudsinger

! FARE
Ved indstilling af tryk-/mængderegulerin-
gen skal der holdes øje med, at strålerørets 
forskruning ikke løsnes.

Arbejdstrykket og kapaciteten kan enten 
indstilles pn pumpeenheden eller pn hnnd-
spr¡jtepistolen. 
En tryk-/m ngdereducering mn ikke ind-
stilles pn begge regulatorer samtidigt. Der-
for skal f¡lgende fremgangsmnde tvingen-
de overholdes:

Indsug vand fra beholderen

Maskinen skal afluftes

Betjening

cbning/lukning af 
hnndspr¡jtepistolen

T nd for maskinen

Drift med h¡jtryk

Powerdyse

Rotormundstykke

Arbejdstryk og kapacitet stilles ind
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Î Indstille tryk-/m ngdereguleringen pn 
hnndspr¡jtepistolen pn maksimalt ar-
bejdstryk og kapacitet (+).

Î Indstil arbejdstryk og kapacitet ved at 
dreje tryk-/m ngdereguleringen pn 
pumpeenheden.
Arbejdstrykken kan af ses pn mano-
meteret.

Î cbn hnndspr¡jtepistolen.

Î Indstille tryk-/m ngdereguleringen pn 
pumpeenheden pn maksimalt arbejds-
tryk og kapacitet ved at dreje med uret.

Î Indstille arbejdstryk og kapacitet ved at 
dreje tryk-/m ngdereguleringen pn 
hnndspr¡jtepistolen (+/-).

Î cbn hnndspr¡jtepistolen.

Î Luk hnndspr¡jtepistolen.
Maskinen afbrydes efter 30 sekunder.

Î Sikr hnndspr¡jtepistolen ved at skubbe 
lnsetappen fremad.

Î Spr¡jtepistol inkl. stnlr¡r stilles fra i strn-
ler¡rholderen.

Efter afbrydelsen:
Î Afsikr hnndspr¡jtepistolen ved at skub-

be lnsetappen tilbage.
Î cbn hnndspr¡jtepistolen.

Maskinen kobles til igen.

Î Efter drift med saltholdigt vand (hav-
vand) skal maskinen spoles med fersk-
vand i mindst 2-3 minutter med nbnet 
hnndspr¡jtepistol.

Î Luk vandtilf¡rslen.
Î cbn hnndspr¡jtepistolen.
Î T nd pumpen pn kontakten og lad den 

k¡re i 5-10 sekunder.
Î Luk hnndspr¡jtepistolen.
Î S t startknappen pn �0/OFF“.
Î Netstikken b¡r kun tr kkes ud af stik-

dnsen med t¡rre h nder.
Î Fjern vandtilslutningen.

Î Betjen spr¡jtepistolen indtil maskinen 
er fri for tryk.

Î Sikr hnndspr¡jtepistolen ved at skubbe 
lnsetappen fremad.

Î Anbring nettilslutningskablet, h¡jtryks-
slangen og tilbeh¡ret pn maskinen.

BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Frosset vand i ap-
paratet kan ødelægge dele af dette.
Renseren skal opbevares i et frostfrit rum 
om vinteren. Ved l ngere driftspauser an-
befales det at pumpe frostbeskyttelsesmid-
del igennem maskinen.

Î Vandtilf¡rselsslangen og h¡jtryksslan-
gen skrues fra.

Î Bl s maskinen ren med trykluft.

Bem rk:
Brug et almindeligt frostbeskyttelsesmiddel 
til biler pn glykolbasis.
Tag hensyn til frostv skeproducentens in-
struktioner.

" FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved transporten.
BEMÆRK
Beskyt aftrækkeren mod beskadigelser un-
der transport.

Î Tryk skubbeb¡jlen nedad og skub ma-
skinen.

Î Bef st l¡fteanordningen i midten af 
st¡tten til kranbel sning.

! FARE
Fare for personskader hvis maskinen væl-
ter.
– Tag hensyn til de lokale forskrifter og 

sikkerhedsanvisninger til forebyggelse 
af ulykker.

Tryk-/m ngdereguleringen pn 
pumpeenheden�

Tryk-/m ngdereguleringen pn 
hnndspr¡jtepistolen�

Afbrydelse af driften

Sluk for maskinen

Frostbeskyttelse

Vand afledes�

Maskinen skyldes grundigt med 
frostv ske

Transport

K¡rsel

Krantransport
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– Inden hver krantransport skal støtten til 
kranbelæsning kontrolleres for skader.

– Før hver krantransport skal hejseværk-
tøjet kontrolleres for skader.

– Maskinen må kun løftes på støtten til 
kranbelæsning.

– Brug ingen anslagskæder.
– Løfteanordningen skal sikres imod util-

sigtet udhængning af lasten.
– Før krantransporten skal håndsprøjte-

pistolen og løse genstande fjernes.
– Under løftningen må der ikke transpor-

teres genstande på maskinen.
– Maskinen må kun transporteres med 

kranen af personer, som er trænet i kra-
nens betjening.

– Personer må ikke stå under lasterne.
– Hold øje med at der ikke befinder sig 

personer i kranens fareområde.
– Maskinen må ikke hænge på kranen 

uden opsyn.

Î Ved transport i biler skal renseren fast-
sp ndes i.h.t. g ldende love.

" FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved opbevaring.
Denne maskine mn kun opbevares inden-
d¡rs.

! FARE
Fare for tilskadekomst på grund af utilsigtet 
startende maskine og elektrisk stød.
Træk netstikket og afbryd maskinen inden 
der arbejdes på maskinen. 

De kan aftale en regelm ssig sikkerheds-
inspektion med deres forhandler eller aftale 
en servicekontrakt.
S¡g rndgivning.

Î Kontroller nettilslutningskablet.
Nettilslutningskablet mn ikke beskadi-
ges (fare for elektrisk st¡d). Et beskadi-
get nettilslutningskabel skal omgnende 
udskiftes af den autoriserede kundeser-
vice eller en faguddannet elektriker.

Î H¡jtryksslangen skal kontrolleres med 
hensyn til skader (bristefare).
Udskift beskadigede h¡jtryksslanger 
med det samme.

Î Kontroller oliestanden pn h¡jtrykspum-
pens oliestandsviser.
Kontakt kundeservice omgnende ved 
m lkeagtig olie (vand i olien).

Î Kontroller maskinen (pumpen) med 
hensyn pn t thed.
3 vanddrnber per minut er tilladt og kan 
udtr de pn maskinens bund. Ved st r-
kere ut thed kontakt kundeservice.

Î Rens filteret pn vandtilslutningen.
Î Kontroller hjulenes lufttryk (se �Tekni-

ske data�).

Î Lad kundeservice gennemf¡re vedlige-
holdelsen.

Î Udskift h¡jtrykspumpens olie.

Î Olietype pnfyldningsm ngde se �Tek-
niske data�.

Î Skru oliebortledningsskruen ud.
Î T¡m olien i opsamlingsbeholderen.
Î Skru olieaftapningsskruen i.
Î Pnfyld nyt olie langsomt op til midten af 

oliestandsindikatoren.
Bem rk:
Luftbl rer skal v re i stand til at undslippe.

Transport i k¡ret¡jer

2pbevaring af maskinen

Pleje og vedligeholdelse

Vedligeholdelse

Sikkerhedsinspektion/
servicekontrakt

F¡r hver brug

En gang om ugen

Hver 500� driftstime, mindst en gang om 
nret

2lieskift
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! FARE
Fare for tilskadekomst på grund af utilsigtet 
startende maskine og elektrisk stød.
– Træk netstikket og afbryd maskinen in-

den der arbejdes på maskinen.
– El-komponenter må kun kontrolleres og 

repareres af en godkendt kundeservice.
– I tvivlstilfælde eller ved udtrykkelige 

henvisninger skal De kontakte en god-
kendt kundeservice ved fejl, som ikke 
nævnes i dette kapitel.

Kontrollampen viser driftstilstande (gr¡n) 
og fejl (r¡d).
Tilbages tte:
Î Hovedafbryderen s ttes pn �0�.
Î Vent et ¡jeblik.
Î S t hovedafbryderen pn �I�.

� Konstant gr¡nt lys:
– Maskinen er klar til drift.
� 1x blink gr¡n:
– Startklartilstanden afl¡bet efter 30 mi-

nutter.
– Maskinen blev afbrudt efter 30 minutter 

konstant drift (sikkerhed ved bristet h¡j-
tryksslange).

� Konstant r¡dt lys:
– Elektrisk fejl i maskinen
Î Tr k netstikket ud.
Î Kontakt kundeservice.
� 1x blink r¡dt:
– H¡jtrykssiden ut t
Î Kontroller h¡jtryksslangen, slangefor-

bindelserne og hnndspr¡jtepistolen 
med hensyn til t thed.

� 2x blink r¡dt:
– Motor overbelastet/overhedet
Î Hovedafbryderen s ttes pn �0�.
Î Motoren skal k¡les ned.
Î S t hovedafbryderen pn �I�.
– Vandtryk for lavt
Î S¡rg for at tilstr kkeligt tryk i vandled-

ningen.

� 3x blink r¡dt:
– Fejl i sp ndingsforsyningen
Î Kontroller nettilslutningen og sikringer-

ne.
� 4x blink r¡dt:
– Str¡moptagelse for h¡jt
Î Kontakt kundeservice.

– Ingen netsp nding
Î Kontroller, at den angivne sp nding pn 

typeskiltet stemmer overens med 
str¡mkildens sp nding.

Î Kontroller nettilslutningskablet for be-
skadigelse.

– Kontrollampe blinker gr¡nt
Î Startklartiden afl¡bet. T nd og sluk for 

maskinen.
– Vandmangelsikringen (option) blev ak-

tiveret pn grund af for ringe vandtill¡bs-
tryk.
Kontrollampe �Vandmangel� lyser.

Î Kontroller tilf¡rselstrykket, se �Tekniske 
data� for min. v rdi.
Til genstart af maskinen s ttes hoved-
afbryderen pn �0� og t nd igen for ma-
skinen.

– Motor overbelstet/overhedet, henholds-
vis fasesvigtbeskyttelsen eller viklings-
beskyttelseskontakten blev udl¡st.

Î Sluk for maskinen og lad den k¡le ned. 
Fjern grunden for fejlen. T nd for ma-
skinen.

– Falsk dyse
Î Kontroller mundstykket med hensyn til 

den korrekte st¡rrelse (se �Tekniske 
data�).

– Spul dysen.
Î Rens/udskift dysen.
– Filter tilsmudset.
Î Rens filteret pn vandtilslutningen.

Skru filterkassen op, tag filteret ud, rens 
det og s t filteret ind igen.

– Luft i systemet

Hj lp ved fejl

Kontrollampe

Driftstilstandsdisplay

Fejlvisning

Maskinen k¡rer ikke

Maskinen opbygger ingen tryk

91DA



– 9

Î Renseren skal afluftes.
Skru mundstykket af. T nd for maski-
nen og lad den k¡re sn l nge indtil van-
det l¡ber boblefrit ud af strnler¡ret.  
Sluk for maskinen og skru mundstykket 
pn igen.

– Tilf¡rselsledninger til pumpen ut t eller 
tilstoppet.

Î Kontroller alle forsyningsledninger til 
pumpen med henblik pn t thed og til-
stopning.

Î 3 vanddrnber per minut er tilladt og kan 
udtr de pn maskinens bund. Ved st r-
kere ut thed kontakt kundeservice.

Î Kontroller alle forsyningsledninger til h¡j-
trykspumpen for t thed og tilstopning.

Î Renseren skal afluftes.
Skru mundstykket af. T nd for maski-
nen og lad den k¡re sn l nge indtil van-
det l¡ber boblefrit ud af strnler¡ret.  
Sluk for maskinen og skru mundstykket 
pn igen.

I de enkelte lande g lder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl pn apparatet afhj lpes gra-
tis inden for garantien, snfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ¡nsker at g¡re garantien g lden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller n rmeste kundeservice med-
bringende kvittering for k¡bet.

" ADVARSEL
Fare for personskader på grund af uegnet 
tilbehør. Der må kun bruges tilbehør, som 
er godkendt til maskinens arbejdstryk (se 
"Tekniske data").
Anvend kun originaltilbeh¡r og -reservede-
le. De er en garanti for en sikker og fejlfri 
drift af maskinen.
Informationer om tilbeh¡r og reservedele 
findes www.kaercher.com

H¡jtrykspumpen ut t

H¡jtrykspumpen banker

Garanti

Tilbeh¡r og reservedele

Ekstratilbeh¡r

Tilbeh¡r Bestillingsnum-
mer

Slangetromme. 2.440-002.0
Slangetrommel
stnl, malet

2.110-002.0

Slangetrommel
rustfrit stnl

2.110-001.0

Driftstimet ller 2.851-066.0
Punkterfri d k 2.851-067.0
Drejelige ruller 2.851-042.0
Vandfilter med forst¡r-
ret filteroverflade.

2.851-065.0
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Hermed erkl rer vi, at den nedenfor n vn-
te maskine i design og konstruktion og i den 
af os i handlen bragte udgave overholder 
de g ldende grundl ggende sikkerheds- 
og sundhedskrav i EU-direktiverne. Ved 
 ndringer af maskinen, der foretages uden 
forudgnende aftale med os, mister denne 
erkl ring sin gyldighed.

Undertegnede agerer pn vegne af og med 
fuldmagt fra ledelsen.

Dokumentationsbefuldm gtiget:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

EU-
overensstemmelseserkl ring

Produkt: H¡jtryksrenser
Type: 1.353-xxx

1.367-xxx
G ldende EU-direktiver
2000/14/EF
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2011/65/EU
2014/30/EU
Anvendte harmoniserede standarder
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Anvendte overensstemmelsesvurde-
ringsprocedurer
2000/14/EF: Bilag V
Lydeffektniveau dB(A)
HD 16/15-4
Mnlt: 91
Garanteret: 93
HD 20/15-4 Cage
Mnlt: 95
Garanteret: 97
HD 25/15-4 Cage
Mnlt: 90
Garanteret: 93

CEO Head of Approbation
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Tekniske data
Type HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Str¡mtilslutning
Sp nding V 400 400 400
Str¡mtype Hz 3~50 3~50 3~50
Tilslutningseffekt kW 13 11,5 7,5
Netsikring (tr g) A 25 25 16
Maksimalt tilladelig netimpedans Ohm (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Kapslingsklasse IPX5
Vandtilslutning
Forsyningstemperatur, maks. °C 60 60 60
Tilf¡rselstryk, maks. MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Forsyningsm ngde, min. l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
L ngde tilf¡rselsslange (min.) m 7,5 7,5 7,5
Diameter tilf¡rselsslange (min.) Tommer 3/4 3/4 3/4
Sugeh¡jde ud fra nbn beholder 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

<delsesdata
Arbejdstryk vand (med standarddyse) MPa (bar) 3...15 

(30...150)
3...15 

(30...150)
3...15 

(30...150)
Maks. tilladt tryk MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Kapacitet, vand l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Standarddysens dysest¡rrelse -- 155 125 100
Pistolgrebets tilbagest¡dskraft N 120 96 77
Driftsstoffer
Oliem ngde - pumpe l 1,3 1,3 1,3
Oliesort - pumpe SAE 15W40
Mnl og v gt
L ngde x bredde x h¡jde mm 1040 x 686 x 1080
V gt kg 119 117,2 105,5
Lufttryk d k MPa (bar) 0,20 (2,0)
2plyste v rdier if¡lge EN 60335-2-79
Hnnd-arm vibrationsv rdi
Hnndspr¡jtepistol m/s2 3,6 4,6 5,3
Strnler¡r m/s2 6,0 5,9 5,7
Usikkerhed K m/s2 1,1 1 1
Lydtryksniveau LpA dB(A) 76 80 79
Usikkerhed KpA dB(A) 3 3 3
Lydeffektniveau LWA + usikkerhed 
KWA

dB(A) 93 97 96
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F¡r f¡rste gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, f¡lg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.
– Det er tvingende n¡dvendig n lese sik-

kerhetsinstruksene nr. 5.951-949.0 f¡r 
maskinen settes i drift!

– Informer straks forhandleren ved trans-
portskader.

– Kontroller ved utpakkingen at innholdet 
i pakken er komplett og uskadd.

Elektriske og elektroniske apparater inne-
holder ofte deler som kan utgj¡re en poten-
siell fare for helse og milj¡ ved feil bruk eller 

feil avfallsbehandling. Disse delene er imid-
lertid n¡dvendige for korrekt drift av appa-
ratet. Apparater merket med dette symbo-
let skal ikke kastes i husholdningsavfallet.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.com/REACH

! FARE
Anvisning om en umiddelbar truende fare 
som kan føre til store personskader eller til 
død.
" ADVARSEL
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til store personskader eller til død.
" FORSIKTIG
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til mindre personskader.
OBS
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til materielle skader.

Denne maskin mn utelukkende brukes:
– For rengj¡ring av maskiner, kj¡ret¡y, 

bygninger og verkt¡y.
– Med utstyr og reservedeler som er god-

kjent av Kärcher.

Se side 2 for illustrasjoner
1 Hnndsrp¡ytepistol EASY!Force
2 Sikringslns
3 Avtrekkerhendel
4 Sikringshendel
5 Rotasjonskobling

(ikke ved HD 16/15-4 Cage)
6 H¡yttrykksslange EASY!Lock
7 Driftstimeteller (tilleggsutstyr)
8 Strnler¡rholder
9 Skyveb¡yle
10 Slange-/kabelholder
11 Apparatbryter

Innholdsfortegnelse
Milj¡vern . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Risikotrinn . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Forskriftsmessig bruk . . . . . . . NO 1
Maskinorganer  . . . . . . . . . . . . NO 1
Symboler pn maskinen . . . . . . NO 2
Sikkerhetsanvisninger. . . . . . . NO 2
Sikkerhetsinnretninger  . . . . . . NO 2
Ta i bruk  . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 3
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . NO 6
Lagring av maskinen. . . . . . . . NO 6
Pleie og vedlikehold  . . . . . . . . NO 7
Feilretting  . . . . . . . . . . . . . . . . NO 7
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 8
Tilbeh¡r og reservedeler . . . . . NO 9
EU-samsvarserkl ring . . . . . . NO 9
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . NO 10

Milj¡vern
Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballasjen 
i husholdningsavfallet, men le-
ver den inn til resirkulering.
Gamle apparater inneholder ver-
difulle materialer som kan resir-
kuleres. Disse b¡r leveres inn til 
gjenvinning. Batterier, olje og lig-
nende stoffer mn ikke komme ut 
i milj¡et. Gamle maskiner skal 
derfor avhendes i egnede inn-
samlingssystemer.

Vennligst ikke slipp ut motorolje, fyringsol-
je, diesel eller bensin i naturen. Beskytt 
jordsmonnet og deponer brukt olje pn en 
milj¡vennlig mnte.

Risikotrinn

Forskriftsmessig bruk

Maskinorganer
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12 Propper
13 Kontrolllampe driftstilstand/feil
14 Nettkabel med plugg
15 Oljepnfyllingsstuss (oljebeholder ved 

HD 25/15-4)
16 Vanntilkobling med filter
17 Trykk- / mengderegulering
18 Tilbeh¡rsrom
19 Oljeavtappingsskrue
20 Oljenivnindikator
21 H¡ytrykkstilkobling EASY!Lock
22 Manometer
23 Streber for kranlasting 
24 Powerdyse med festemutter
25 Strnler¡r EASY!Lock
26 Servo-Press dreieregulator

– Betjeningselementer for rengj¡rings-
prosessen er gule.

– Betjeningselementer for vedlikehold og 
service er lysegrne.

" ADVARSEL
Følg vannverkets forskrifter.
I henhold til gjeldende forskrifter 
skal apparatet aldri kobles til drik-
kevannsnettet uten systemskiller. 
Det skal brukes en egnet system-
skiller fra KÄRCHER eller alternativt en 
systemskiller iht. EN 12729 type BA. 
Vann som har passert gjennom en sn sys-
temskiller regnes ikke som drikkbart vann.
" FORSIKTIG
Systemskiller skal alltid kobles til vannfor-
syningen, ikke direkte på maskinen.

! FARE
Fare for personskade!
– Bruk bare originale høytrykksslanger.
– Høyttrukksslangen og spruteinnretnin-

gen må være egnet for et maksimalt 
driftstrykk som angitt i Tekniske data.

– Unngå kontakt med kjemikalier.
– Kontroller høytrykksslangen daglig.

Knekte slanger må ikke brukes lenger.
Dersom høytrykksslangens ytre trådlag 
er synlig, må den ikke brukes mer.

– Ikke bruk høytrykksslanger med skadet 
gjengeparti.

– Legg høytrykksslangen slik at den ikke 
kan kjøres over.

– Høytrykksslanger med synlige skader, 
eller som er overkjørt, knekt, støtbelas-
tet osv. må ikke brukes mer.

– Høytrykksslangen må oppbevares på 
en slik måte at det ikke kan oppstå me-
kaniske belastninger.

– Det mn ikke gj¡res endringer pn appa-
ratet/tilbeh¡ret.

Sikkerhetsinnretninger er beregnet for n 
beskytte brukeren og mn ikke settes ut av 
drift eller omgns.

Denne forhindrer utilsiktet start av appara-
tet. Sln av ved arbeidspauser og etter av-
sluttet arbeid.

Sikringslnsen pn hnndspr¡ytepistolen for-
hindrer utilsiktet aktivering av h¡ytrykks-
vaskeren.

– Nnr vannmengden reduseres med 
trykk-/mengdereguleringen, npner 
overstr¡msventilen og en del av vannet 
gnr tilbake til pumpens sugeside.

Fargemerking

Symboler pn maskinen
Høytrykkstråler kan være 
farlige ved feil bruk. Strå-
len må ikke rettes mot 
personer, dyr, elektrisk 
utstyr som er på, eller 
maskinen selv.
Fare for skader dersom 
vann fryser! Om vinteren 
må maskinen oppbeva-
res frostfritt, ellers må 
den tømmes fullstendig.

Sikkerhetsanvisninger

Sikkerhetsinnretninger

Apparatbryter

Sikringslns

2verstr¡msventil med trykkbryter
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– Dersom h¡ytrykkspistolene lukkes, np-
nes overstr¡mningsventilen og hele 
vannmengden str¡mmer tilbake til pum-
pens sugeside. Trykkbryter pn over-
str¡msventil gir et signal til styringen 
som slnr av pumpen etter ca. 30 sek-
unders etterl¡pstid (ikke HD 16/15-4).

– Dersom h¡ytrykkspistolen npnes igjen 
kobler trykkbryteren pn sylindderhodet 
pumpen inn igjen.

Overstr¡msventil og trykkbryter er innstilt 
fra fabrikk og plombert. -ustering mn kun 
foretas av kundeservice.

Faseutfallsbeskyttelsen avbryter str¡mmen 
dersom en fase er uten spenning.

Viklingskontakten i motorviklingen for pum-
pen kobler ut motoren ved termisk overbe-
lastning.

Ved feil pn trykkbryteren npner sikkerhets-
ventilen. Denne ventilen er innstilt og plom-
bert fra fabrikken. Innstillingen skal ikke en-
dres.

! FARE
Fare for personskade! Apparat, tilførsels-
ledninger, høytrykksledning og tilkoblinger 
må være i feilfri tilstand. Maskinen skal ikke 
brukes dersom det ikke er i feilfri stand.

Î Kutt av tuppen pn oljebeholderdekselet 
(HD 25/15-4).

Î Kontroll av oljenivn pn h¡ytrykkspum-
pe.
Oljenivnet skal v re til midt pn oljenivn-
indikatoren.

Î Etterfyll olje ved behov (se Tekniske da-
ta).

Fest skyveb¡ylen med de 4 vedlagte skru-
ene.

Henvisning: EASY!Lock-Systemet forbin-
der komponenter raskt og sikkert med en 
hurtigvinsj pn kun en omdreining.

" ADVARSEL
Fare for personskader ved uegnet tilbehør. 
Bruk kun tilbehør som er egnet for appara-
tets driftstrykk (se "Tekniske data").
Koble ti tilbehør kun med avslått apparat.
Î Sett h¡ytrykksdysen pn strnler¡ret.
Î Monter overfalsmutteren og trekk den til 

for hnnd (EASY!Lock).
Î Kolbe strnler¡ret til hnndspr¡ytepisto-

len og stram den hnndfast (EA-
SY!Lock).

Î Monter rotasjonskoblingej for tilkobling 
av h¡ytrykkslange pn pistolen.
(ikke ved HD 16/15-4 Cage)

Î Koble h¡yttrykkslangen med 
hnndspr¡ytepistolen og h¡yttrykkstil-
koblingen pn apparatet og stram (EA-
SY!Lock).

Faseutfallsbeskyttelse

Viklingsbeskyttelseskontakt

Sikkerhetsventil

Ta i bruk

Kontroll av oljenivn

Monter skyveb¡ylen

Monter h¡ytrykkspistol, strnler¡r og 
dyse 

2.

1.
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– For tilkoblingsverdier, se Tekniske data.
– Den elektriske tilkoblingen mn foretas 

av en servicemont¡r eller en autorisert 
elektriker og mn v re iht. IEC 60364-1.

" ADVARSEL
Maksimalt tillatt nettimpedans på det elek-
triske tilkoblingspunktet (se tekniske data) 
skal ikke overskrides. 
Dersom det er uklarheter om nettimpedan-
sen på tilkoblingspunktet ditt, vennligst 
kontakt strømleverandøren for informasjon.
! FARE
– Uegnede elektriske skjøteledninger kan 

være farlige. Ved utendørs bruk må det 
anvendes elektriske skjøteledninger 
som er godkjent for dette og merket et-
ter gjeldende regler, og som har tilstrek-
kelig ledningstverrsnitt.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

Î Vikel av str¡mkabelen og legg den pn 
bakken.

Î Sett st¡pselet i en veggkontakt.

" ADVARSEL
Følg vannverkets forskrifter.
I henhold til gjeldende forskrifter 
skal apparatet aldri kobles til drik-
kevannsnettet uten systemskiller. 
Det skal brukes en egnet system-
skiller fra KÄRCHER eller alternativt en 
systemskiller iht. EN 12729 type BA. 
Vann som har passert gjennom en sn sys-
temskiller regnes ikke som drikkbart vann.
" FORSIKTIG
Systemskiller skal alltid kobles til vannfor-
syningen, ikke direkte på maskinen.
Krav til vannkvalitet:

Se typeskilt/tekniske data for tilkoblingsver-
dier.
Î Bruk en armert slange (ikke del av leve-

ransen).
Minimumsdiameter 3/4�.

Î Skru vanntilf¡rselsslangen av fra mas-
kinens vannkopling.

Î Koble slangen til vannkranen.

! FARE
Sug aldri opp vann fra en drikkevannsbe-
holder.
Med det riktige tilbeh¡ret kan h¡ytrykks-
vaskeren pumpe opp overflatevann, f. eks. 
fra en regntank eller vanndam (sugeh¡yde 
maks. 0,5).
! FARE
Sug aldri inn væsker som inneholder løse-
midler eller ufortynnede syrer og løsemid-
ler! Eksempler på slike væsker kan være 
bensin, malingstynner og fyringsolje. 
Sprøytetåken er høytantennelig, eksplosiv 
og giftig. Ikke bruk aceton, ufortynnede sy-
rer og løsemidler, da disse angriper materi-
alet som er brukt i maskinen.
Î Standard-vanntilkobling er ikke egent 

for sugedrift, bruk derfor Kärcher-suge-
slange (diameter minst 1 tomme) med 
filter (tilbeh¡r).

Î cpne vannkranen.
Î Skru av dyse.
Î Trykk inn spaken pn hnndspr¡ytepisto-

len.
Î Sln pn maskinen og la den gn til vannet 

kommer fritt for luft ut av strnler¡ret.
Î Sln av maskinen og skru pn dysen 

igjen.

Str¡mforsyning

Vanntilkobling

Parameter Verdi
pH-verdi 6,5...9,5
elektrisk ledningsevne max. 2000 

μS/cm
Hydrokarbonater < 0,01 mg/l
Klorid < 250 mg/l
Kalsium < 200 mg/l

Total hardhet < 28 °dH
-ern < 0,2 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kopper < 0,02 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Aktivt klor < 0,1 mg/l
uten ubehagelig lukt

Suge ut vann fra beholderen

Luft maskinen
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! FARE
– Fare for personskade! Bruk aldri appa-

ratet uten montert strålerør. Kontroller 
at strålerøret sitter fast før hver bruk. 
Skruingen på strålerøret må være truk-
ket til håndfast.

– Ved bruk av maskinen i risikoområder 
(f.eks. bensinstasjoner) må gjeldende 
sikkerhetsforskrifter følges.

– Fare for personskade! Avtrekksspaken 
og sikringsspaken må ikke være fast-
klemt under drift.

– Fare for personskade! Kontakt kunde-
service ved defekt sikringsspake.

– Høytrykksstrålen kan utgjøre fare for 
personskader. Før alt arbeid på appara-
tet må du skyve sikringen på 
håndsprøytepistolen forover.

" FORSIKTIG
Det må kun foretas motorvask på steder 
med oljeutskiller (miljøvern).

Î cpne hnndsrp¡ytepistolen: Betjen sik-
ringsspaken og avtrekkspaken.

Î Lukk hnndspr¡ytepistolen: Slipp sik-
ringsspaken og avtrekkspaken.

Î cpne vannkranen.
Î Sett i st¡pselet.
Î Sett maskinbryteren i stilling ´I´.
Î L¡sne hnndspr¡ytepistolen, ved at sik-

ringen skyves bakover.
Î cpne h¡ytrykkspistolen.

Maskinen er utstyrt med f¡lgende dyser:
– Powerdyse, 25° strnlevinkel
– Rotordyse

– For enkle rengj¡ringsoppgaver

– For hardnakket smuss

! FARE
Ved regulering av trykk/volum innstillingen, 
pass på at innskruingen av strålerøret ikke 
løsner.

Arbeidstrykk og matemengde kan stilles 
inn enten pn pumpeenheten eller pn h¡y-
trykkpistolen.
Redusering av rykk/mengde skal ikke foretas 
samtidig pn de to regulatorene. Derfor skal 
f¡lgende fremgangsmnte absolutt f¡lges: 

Î Trykk-/mengderegulering pn h¡ytrykk-
pistolen stilles inn pn maksimalt ar-
beidstrykk og matemengde (+).

Î Arbedistrykk og matemengde stilles inn 
pn pumpeenheten ved n dreie pn trykk-
/mengderegulatoren.
Avles arbeidstrykket pn manometeret.

Î cpne h¡ytrykkspistolen.

Î Trykk-/mengderegulering pn pumpeen-
heten stilles inn pn maksimalt arbeids-
trykk og matemengde ved n dreie med 
klokka.

Î Arbedistrykk og matemengde stilles inn 
pn h¡ytrykkpistolen ved n dreie pn 
trykk-/mengderegulatoren (+/-).

Î cpne h¡ytrykkspistolen.

Î Lukk h¡ytrykkspistolen.
Apparatet slnr seg av etter 30 sek-
under.

Î Sikre hnndspr¡ytpistolen, for n gj¡re 
dette skyves sikringen forover.

Î H¡ytrykkspistolen inkl. strnler¡r settes i 
strnler¡rholderen.

Etter avbrudd:
Î L¡sne hnndspr¡ytepistolen, ved at sik-

ringen skyves bakover.
Î cpne h¡ytrykkspistolen.

Apparatet slnr seg pn igjen.

Betjening

cpne/lukke hnndspr¡ytepistolen

Sln apparatet pn

Drift med h¡ytrykk

Powerdyse

Rotordyse

Innstilling av arbeidstrykk og 
vannmengde

Trykk-/mengderegulering pn 
pumpeenheten

Trykk-/mengderegulering pn 
h¡ytrykkpistolen

2pphold i arbeidet
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Î Etter bruk av saltholdig vann (sj¡vann), 
mn maskinen skylles med npen h¡y-
trykkspistol i minst 2–3minutter, med 
ledningsvann.

Î Steng vanntilf¡rselen.
Î cpne h¡ytrykkspistolen.
Î Sln pn pumpen med apparatets bryter 

og la den gn i 5-10 sekunder.
Î Lukk h¡ytrykkspistolen.
Î Sett hovedbryteren til �0/OFF�.
Î Trekk ut st¡pselet (t¡rre hender) fra 

stikkontakten.
Î Fjerne vanntilkoblingen.
Î Trykk pn spr¡ytepistolen til apparatet er 

trykkl¡st.
Î Sikre hnndspr¡ytpistolen, for n gj¡re 

dette skyves sikringen forover.
Î Lagre str¡mkabel, h¡ytrykkslange og 

tilbeh¡r med maskinen.

OBS
Fare for skader! Dersom vann fryser 
i maskinen, kan dette føre til at deler 
i maskinen skades.
Om vinteren mn maskinen oppbevares 
frostfritt, ellers mn den t¡mmes fullstendig. 
Ved lengere pauser i arbeidet vil 
vi anbefale at det pumpes et frostbeskyttel-
sesmiddel gjennom maskinen.

Î Skru av vanntilf¡rselslange og h¡y-
trykkslange.

Î Blns den ut med trykkluft.

Merknad:
Bruk vanlig glykolbasert frostmiddel for biler.
F¡lg bruksanvisning for frostv sken.

" FORSIKTIG
Fare for personskade og materiell skade! 
Pass på vekten av apparatet ved transport.
OBS
Beskytt avtrekkspaken mot skade under 
transport.

Î Trykk ned skyveb¡yle og skyv appara-
tet.

Î Fest l¡fteinnretning midt pn streberen 
for kranl¡fting.

! FARE
Fare for skader på grunn av maskin som 
faller ned.
– Lokale forskrifter for ulykkesforebyg-

ging og sikkerhetsanvisningene skal 
følges.

– Før hver krantransport må man kontrol-
lere innretning for kranlasting for ska-
der.

– Før hver transport med kran skal løfte-
utstyret kontrolleres for skader.

– Løft apparatet kun ved hjelp av denne 
innretningen for kranlasting.

– Det må ikke brukes anslagskjeden.
– Sikre løfteinnretning mot utilsiktet opp-

henging av lasten.
– Ta av strålerøret og løse gjenstander 

før transport med kran.
– Under løftingen skal det ikke transpor-

teres gjenstander på maskinen.
– Maskinen må bare transporteres med 

kranen av personer som er undervist i 
betjening av kranen.

– Ikke stå under lasten.
– Pass på at personer ikke oppholder seg 

i kranens faresone.
– La ikke maskinen henge på kranen uten 

oppsyn.

Î Ved transport i kj¡ret¡yer skal appara-
tet sikres mot n skli eller velte etter de til 
enhver tid gjeldende regler.

" FORSIKTIG
Fare for personskade og materiell skade! 
Pass på vekten av apparatet ved lagring.
Dette apparatet skal kun lagres innend¡rs.

Sln maskinen av

Frostbeskyttelse

Tapp ut vannet

Spyl frostv ske gjennom apparatet�

Transport

Kj¡ring

Krantransport

Transport i kj¡ret¡y

Lagring av maskinen
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! FARE
Fare for eprsonskader ved utilsiktet opp-
start a apparat og fra elektrisk støt.
Før alt arbeide på apparatet skal apparatet 
slås av og strømkabelen trekkes ut.

Du kan avtale regelmessig sikkerhetsin-
speksjon eller inngn en servicekontrakt 
med din forhandler.
Sp¡r din forhandler om rnd og veiledning.

Î Kontroller str¡mkabel.
Den elektriske ledningen mn ikke v re 
skadet (fare for elektrisk st¡t). En ska-
det str¡mkabel skal straks skiftes av 
autorisert elektriker eller autorisert ser-
vicetekniker.

Î Kontroller h¡ytrykkslange for skader 
(fare for sprekk).
H¡ytrykkslanger med skader mn skiftes 
ut umiddelbart.

Î Kontroll av oljenivn via oljenivnindikator 
pn h¡ytrykk-pumpe.
Er oljen melkehvit (vann i oljen), ta 
umiddelbart kontakt med en service-
mont¡r.

Î Kontroller pumpen for evt. lekkasjer.
3 drypp i minuttet under pumpen er til-
latt. Ved st¡rre lekkasjer mn pumpen 
kontrolleres av en servicemont¡r.

Î Rengj¡r filter i vanntilkoblingen.
Î Kontroller dekktrykk pn hjulene (se 

�Tekniske data�).

Î La kundeservice gjennomf¡re vedlike-
hold av maskinen.

Î Skifting av olje pn h¡ytrykkspumpe.

Î For oljetyper og fyllingsmengde, se 
�Tekniske data�.

Î Skru ut oljeavtappingsskrue.
Î La oljen renne ut i oppsamlingsbehol-

der.
Î Skru pn oljetappepluggen.
Î Fyll langsomt pn ny olje til det stnr midt 

pn oljenivnindikatoren.
Merknad:
Unngn om mulig luftbobler.

! FARE
Fare for eprsonskader ved utilsiktet opp-
start a apparat og fra elektrisk støt.
– Før alt arbeide på apparatet skal appara-

tet slås av og strømkabelen trekkes ut.
– Elektriske komponenter må kun kontrol-

leres og repareres av en servicemontør 
eller en autorisert elektriker.

– Ved feil som ikke er nevnt i dette kapit-
tel, i tvilstilfeller og ved anvisninger om 
dette, må det tas kontakt med en servi-
cemontør.

Kontroll-lampen viser driftstilstand (gr¡nn) 
og feil (r¡d).
Tilbakestille:
Î Sett maskinbryteren i stilling ´0´.
Î Vent litt.
Î Sett maskinbryteren i stilling ´I´.

� Kontinuerlig gr¡nn:
– Maskinen klar til bruk.
� 1x gr¡nt blink:
– Driftsklar utl¡pt etter 30 minutter.
– Maskinen har etter 30 minutter kontinu-

erlig drift slntt seg av (sikkerhet mot 
sprekk i h¡ytrykkslange).

� Kontinuerlig r¡d:
– Elektrisk feil i maskinen
Î Trekk ut nettst¡pselet. 
Î Ta kontakt med en servicemont¡r.

Pleie og vedlikehold

Vedlikehold

Sikkerhetsinspeksjon/
vedlikeholdskontrakt

F¡r hver igangsetting

Ukentlig

Etter 500 driftstimer, minimum nrlig

2ljeskift

Feilretting

Kontroll-lamper

Driftstilstand-indikator

Feilindikator
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� 1x r¡dt blink:
– H¡ytrykksiden utett
Î Kontroller h¡ytrykkslange, slangetilkob-

linger og h¡ytrykkpistolen for lekkasjer.
� 2x r¡dt blink:
– Motor overbelastet/overopphetet
Î Sett maskinbryteren i stilling ´0´.
Î La apparatet avkj¡les.
Î Sett maskinbryteren i stilling ´I´.
– Vanntrykk for lavt
Î Sikre tilstrekkelig vannledningstrykk.
� 3x r¡dt blink:
– Feil i spenningsforsyningen
Î Kontroller nettkobling og nettsikringer.
� 4x r¡dt blink:
– Str¡mforbruk for h¡yt
Î Ta kontakt med en servicemont¡r.

– Ingen nettspenning
Î Kontroller at spenningen som er oppgitt 

pn typeskiltet er overensstemmende 
med str¡mkildens spenning.

Î Kontroller str¡mkabelen for skader.
– Kontroll-lampen blinker gr¡nt
Î Beredskapstid er utl¡pt. Sln maskinen 

pn og av igjen.
– Vannmangelsikring (valgmulighet) er 

utl¡st pga. lavt trykk pn vanntilf¡rsel.
Kontrolllampe vannmangel lyser.

Î Kontroller vanntilf¡rselsmengden, mini-
malverdi se �Tekniske data�.
For n starte apparatet igjen, mn appa-
ratbryteren settes i posisjon �0�, og der-
etter slns pn igjen.

– Motor overbelastet/üoveroppvarmet el-
ler faseutfall eller spolevernbryter er ut-
l¡st.

Î Sln av maskinen og la den avkj¡le seg. 
Rett opp feilen. Sln apparatet pn.

– Feil dyse
Î Kontroller dyse for riktig st¡rrelse (se 

�Tekniske data�).
– Dysen utspylt.
Î Rengj¡r evt. skift dyse.
– Filter tilsmusset.

Î Rengj¡r filter i vanntilkoblingen.
Skru av filterhus, ta av filter, rengj¡r og 
sett det inn igjen.

– Luft i systemet
Î Luft maskinen.

Skru av dyse. Sln pn maskinen og la 
den gn til vannet kommer fritt for luft ut 
av strnler¡ret. Sln av maskinen og skru 
pn dysen igjen.

– Tilf¡rselledning til pumpen er utett eller 
tilstoppet.

Î Kontroller samtlige tilf¡rselsledninger til 
pumpe for evt. lekkasjer eller tilstoppin-
ger.

Î 3 drypp i minuttet under pumpen er til-
latt. Ved st¡rre lekkasjer mn pumpen 
kontrolleres av en servicemont¡r.

Î Kontroller samtlige tilf¡rselsledninger til 
h¡ytrykkspumpe for evt. lekkasjer eller 
tilstoppinger.

Î Luft maskinen.
Skru av dyse. Sln pn maskinen og la 
den gn til vannet kommer fritt for luft ut 
av strnler¡ret. Sln av maskinen og skru 
pn dysen igjen.

Vnr ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil pn maskinen blir reparert gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan f¡res tilbake til 
material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kj¡pskvitteringen til din forhandler 
eller n rmeste autoriserte kundeservice.

Apparatet gnr ikke

Apparat bygger ikke opp trykk

H¡ytrykkspumpe utett

H¡ytrykkspumpen vibrerer (slag)

Garanti
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" ADVARSEL
Fare for personskader ved uegnet tilbehør. 
Bruk kun tilbehør som er egnet for appara-
tets driftstrykk (se "Tekniske data").
Bruk bare originalt tilbeh¡r og originale re-
servedeler� de garanterer for en sikker og 
problemfri drift av maskinen.
Informasjon om tilbeh¡r og reservedeler 
finner du pn www.kaercher.com.

Vi erkl rer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EU-di-
rektivene, med hensyn til bnde design, kon-
struksjon og type markedsf¡rt av oss. Ved 
endringer pn maskinen som er utf¡rt uten 
vnrt samtykke, mister denne erkl ringen 
sin gyldighet.

De undertegnede handler pn oppdrag fra, 
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Tilbeh¡r og reservedeler

Tilleggsutstyr

Tilbeh¡r Bestillingsnum-
mer

Slangetrommel 2.440-002.0
Slangetrommel
stnl, lakkert

2.110-002.0

Slangetrommel
rustfritt stnl

2.110-001.0

Driftstimeteller 2.851-066.0
Punkteringssikre dekk 2.851-067.0
Styrehjul 2.851-042.0
Vannfilter med forst¡r-
ret filterflate.

2.851-065.0

EU-samsvarserkl ring

Produkt: H¡ytrykksvasker
Type: 1.353-xxx

1.367-xxx
Relevante EU-direktiver
2000/14/EF
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2011/65/EU
2014/30/EU
Anvendte overensstemmende normer
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011

EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Anvendt metode for samsvarsvurdering
2000/14/EF: Vedlegg V
Lydeffektnivn dB(A)
HD 16/15-4
Mnlt: 91
Garantert: 93
HD 20/15-4 Cage
Mnlt: 95
Garantert: 97
HD 25/15-4 Cage
Mnlt: 90
Garantert: 93

CEO Head of Approbation
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Tekniske data
Type HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Str¡mtilkobling
Spenning V 400 400 400
Str¡mtype Hz 3~50 3~50 3~50
Kapasitet kW 13 11,5 7,5
Str¡msikring (trege) A 25 25 16
Maks. tillatt nettimpedanse Ohm (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Beskyttelsestype IPX5
Vanntilkobling
Vanntilf¡rselstemperatur, maks. °C 60 60 60
Tilf¡rselstrykk (max) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Tilf¡rselsmengde, min. l/time (l/

min)
3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)

Tilf¡rselsslange – lengde (min.) m 7,5 7,5 7,5
Tilf¡rselsslange – min. diameter � (tommer) 3/4 3/4 3/4
Sugeh¡yde fra npen beholder 20 �C m 0,5 0,5 0,5
Effektspesifikasjoner
Arbeidstrykk vann (med standarddyse) MPa (bar) 3...15 

(30...150)
3...15 

(30...150)
3...15 

(30...150)
Maks. tillatt trykk MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Vannmengde l/time (l/

min)
2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)

Dysest¡rrelse pn standarddyse -- 155 125 100
Rekylkraft h¡ytrykkspistol N 120 96 77
Driftsmidler
Oljemengde - pumpe l 1,3 1,3 1,3
Oljetype - pumpe SAE 15W40
Mnl og vekt
Lengde x bredde x h¡yde mm 1040 x 686 x 1080
Vekt kg 119 117,2 105,5
Lufttrykk hjul MPa (bar) 0,20 (2,0)
Registrerte verdier etter EN 60335-2-79
Hnnd-arm vibrasjonsverdi
H¡ytrykkspistol m/s2 3,6 4,6 5,3
Strnler¡r m/s2 6,0 5,9 5,7
Usikkerhet K m/s2 1,1 1 1
St¡ytrykksnivn LpA dB(A) 76 80 79
Usikkerhet KpA dB(A) 3 3 3
St¡yeffektnivn LWA + usikkerhet KWA dB(A) 93 97 96
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Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gnngen, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.
– Före första ibruktagning mnste Säker-

hetsanvisningar nr. 5.951-949.0 läsas!
– Informera inköpsstället omgnende vid 

transportskador.
– Kontrollera vid uppackningen att inga 

tillbehör saknas eller är skadade.

Elektriska och elektroniska maskiner inne-
hnller ofta komponenter som vid felaktig 
användning eller felaktig avfallshantering 
kan utgöra en potentiell risk för människors 

hälsa och för miljön. Dessa komponenter är 
dock nödvändiga för att maskinen ska kun-
na arbeta korrekt. Maskiner som märkts 
med denna symbol fnr inte kastas i hus-
hnllssoporna.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns 
pn: 
www.kaercher.com/REACH

! FARA
Varnar om en omedelbart överhängande 
fara som kan leda till svåra personskador 
eller dödsfall.
" VARNING
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till svåra personskador eller dö-
den.
" FÖRSIKTIGHET
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till lättare personskador.
OBSERVERA
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till materiella skador.

Använd denna högtryckstvätt enbart till:
– rengöring av maskiner, fordon, byggna-

der, verktyg.
– med av Kärcher godkända tillbehör och 

reservdelar.

Figurer, se sida 2
1 Handspruta EASY!Force
2 Säkerhetsspärr
3 Startspak
4 Säkerhetsspak
5 Vridkoppling

(ej hos HD 16/15-4 Cage)
6 Högtrycksslang EASY!Lock
7 Räkneverk driftstimmar (tillval)
8 Spolrörshnllare
9 Skjuthandtag

Innehnllsförteckning
Miljöskydd . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Risknivner . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Ändamnlsenlig användning. . . SV 1
Aggregatelement. . . . . . . . . . . SV 1
Symboler pn aggregatet . . . . . SV 2
Säkerhetsanvisningar . . . . . . . SV 2
Säkerhetsanordningar. . . . . . . SV 2
Idrifttagning . . . . . . . . . . . . . . . SV 3
Handhavande . . . . . . . . . . . . . SV 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SV 6
Lagring av maskinen. . . . . . . . SV 7
Skötsel och underhnll . . . . . . . SV 7
ctgärder vid störningar . . . . . . SV 7
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 8
Tillbehör och reservdelar. . . . . SV 9
EU-försäkran om överensstäm-
melse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 9
Tekniska data  . . . . . . . . . . . . . SV 10

Miljöskydd
Emballagematerialen kan nter-
vinnas. Kasta inte emballaget i 
hushnllssoporna utan lämna det 
till ntervinning.
Kasserade apparater innehnller 
ntervinningsbart material som 
bör gn till ntervinning. Batterier, 
olja och liknande ämnen fnr inte 
komma ut i miljön. Överlämna 
skrotade aggregat till ett lämpligt 
ntervinningssystem.

Motorolja, värmeolja, diesel och bensin fnr 
inte släppas ut i miljön. Skydda marken 
och avfallshantera förbrukad olja pn ett 
miljövänligt sätt.

Risknivner

bndamnlsenlig användning

Aggregatelement
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10 Slang-/kabelfäste
11 Huvudreglage
12 Propp
13 Kontrollampa drifttillstnnd / Störning
14 Nätkabel med kontakt
15 Oljepnfyllningsrör (oljebehnllare hos 

HD 25/15-4)
16 Vattenanslutning med filter
17 Tryck-/Mängdreglering
18 Tillbehörsfack
19 Skruv för oljeutsläpp
20 Oljemätare
21 Högtrycksanslutning EASY!Lock
22 Manometer
23 Fäste för kranlastning
24 Kraftmunstycke med mantelmutter
25 Strnlrör EASY!Lock
26 Servo-Press-vridreglage

– Manöverelement för rengöringsproces-
sen är gula.

– Manöverelement för underhnll och ser-
vice är ljusgrn.

" VARNING
Beakta vattenleverantörens anvisningar 
och föreskrifter.
Enligt gällande föreskrifter får ma-
skinen aldrig köras över dricksvat-
tennätet utan systemavskiljare. 
Passande systemavskiljare från 
KÄRCHER, eller alternativt en systemavskil-
jare enligt EN 12729 typ BA, ska användas. 
Vatten som runnit genom en systemavskil-
jare anses inte vara drickbart.

" FÖRSIKTIGHET
Anslut alltid systemavskiljaren till vattenför-
sörjningen, aldrig direkt till maskinen.

! FARA
Risk för skada!
– Använd endast originalhögtrycksslangar.
– Högtrycksslang och sprutanordning 

måste vara anpasade till det övertryck 
som anges under Tekniska Data. 

– Undvik kontakt med kemikalier.
– Kontrollera högtrycksslangen dagligen.

Använd inte böjda, vikta slangar.
Syns yttre trådlager så använd inte hög-
trycksslangen mer.

– Använd inte högtrycksslang med ska-
dad gängning.

– Lägg högtrycksslangen på sådant sätt 
att den inte kan köras över.

– Använd inte slang som körts över, är 
böjd eller utsatts för stötar mer, även 
om det inte finns synliga skador.

– Förvara högtrycksslang på sådant sätt 
att inte mekaniska belastningar upptä-
der. 

– Inga förändringar fnr göras pn maski-
nen/tillbehören.

Säkerhetsanordningarna ger skydd nt an-
vändaren och fnr varken sättas ur drift eller 
förbikopplas.

Detta förhindrar att apparaten startas oav-
siktligt. Stäng av vid pauser, eller efter av-
slutat arbete.

Säkerhetsspärren pn handsprutan förhin-
drar att apparaten startas oavsiktligt.

Färgmärkning

Symboler pn aggregatet
Högtrycksstrålar kan 
vara farliga vid felaktig 
användning. Strålen får 
inte riktas mot männis-
kor, djur, aktiv elektrisk 
utrustning eller mot själva 
maskinen.
Skaderisk på grund av 
vatten som fryser! Förva-
ra aggregatet i uppvärmt 
utrymme under vintern, 
eller töm det.

Säkerhetsanvisningar

Säkerhetsanordningar

Huvudreglage

Säkerhetsspärr
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– Om vattenmängden minskas med tryck/
mängdregleringen öppnas överfyll-
ningsventilen och en del av vattnet fly-
ter tillbaka till pumpens sugsida.

– Om handsprutspistolen stängs öppnar 
spillvattenventilen och hela vatten-
mängden rinner tillbaka till pumpens 
sugsida. Tryckbrytaren pn överström-
ningsventilen ger en signal styrningen 
som stänger av pumpen efter ca 30 
sekunder efterarbetningstid (ej HD 16/
15-4).

– Öppnas handsprutan igen startar tryck-
ställaren pn cylinderhuvudet pumpen 
pn nytt.

Överfyllnadsventil och tryckställare har 
ställts in av tillverkaren och är plomberade. 
Inställning endast av kundservice.

Fasskyddet bryter strömkretsen när en fas 
saknar spänning.

Lindningsskyddskontakten i pumpdriftens 
motorlindning stänger av motorn vid ter-
misk överbelastning.

Vid störning hos tryckställaren öppnas sä-
kerhetsventilen. Denna ventil är inställd 
hos tillverkaren och plomberad.  Inställ-
ningen fnr inte förändras.

! FARA
Skaderisk! Aggregat, matarledningar, hög-
trycksslang och anslutningar måste vara i 
ett oklanderligt tillstånd. Är dessa inte i ett 
oklanderligt tillstånd får apparaten inte bru-
kas.

Î Klipp av spetsen pn oljebehnllarens 
lock. (HD 25/15-4).

Î Kontrollera oljenivn hos högtryckspum-
pen.
Oljenivnn mnste befinna sig pn mitten 
av oljemätaren. 

Î Fyll pn olja om sn behövs (se Tekniska 
Data).

Montera skjutbygeln med de 4 medföljande 
skruvarna.

2bs� EASY!Lock-systemet förbinder kom-
ponenterna med en snabbgänga snabbt 
och säkert pn bara ett varv.

" VARNING
Skaderisk pga. olämpligt tillbehör. Använd 
enbart tillbehör som är godkända för aggre-
gatets arbetstryck (se "Tekniska data").
Tillbehör får endast monteras med aggre-
gatet frånkopplat.

Överströmningsventil med 
tryckbrytare

Skydd mot fasavbrott

Lindningsskyddskontakt

Säkerhetsventil

Idrifttagning

Kontrollera oljenivnn

Montera skjutbygeln

Montera handspruta, strnlrör och 
munstycke

2.

1.
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Î Sätt pn högtryckmunstycket pn strnlröret
Î Montera kopplingsmuttern och dra fast 

den för hand (EASY!Lock).
Î Anslut strnlröret och handsprutan och 

dra nt för hand (EASY!Lock).
Î Montera rotationskopplingen för anslut-

ning av högtryckslangen pn sprutan
(ej hos HD 16/15-4 Cage)

Î Anslut högtrycksslangen till handspru-
tan och maskinens högtrycksanslutning 
och dra nt för hand (EASY!Lock).

– Se Tekniska Data för anslutningsvärden.
– Den elektriska anslutningen mnste utfö-

ras av en elektriker och motsvara IEC 
60364-1.

" VARNING
Maximalt tillåten nätimpedans på den elek-
triska anslutningspunkten (se Tekniska da-
ta) får inte överskridas. 
Vid oklarheter rörande nätimpedansen på 
ditt anslutningsställe bör du ta kontakt med 
ditt energiföretag.
! FARA
– Olämpliga elektriska förlängningsslad-

dar kan vara farliga. Använd bara elek-
triska förlängningssladdar som är god-
kända för användning utomhus och har 
motsvarande märkning och tillräcklig le-
dararea.
1 - 10 m: 4 mm2 

10 - 30 m: 6 mm2 

Î Linda upp nätkabeln och lägg den pn 
golvet.

Î Anslut nätkontakten till ett vägguttag.

" VARNING
Beakta vattenleverantörens anvisningar 
och föreskrifter.
Enligt gällande föreskrifter får ma-
skinen aldrig köras över dricksvat-
tennätet utan systemavskiljare. 
Passande systemavskiljare från 
KÄRCHER, eller alternativt en systemavskil-
jare enligt EN 12729 typ BA, ska användas. 
Vatten som runnit genom en systemavskil-
jare anses inte vara drickbart.

" FÖRSIKTIGHET
Anslut alltid systemavskiljaren till vattenför-
sörjningen, aldrig direkt till maskinen.
Krav pn vattenkvaliteten:

Anslutningsvärde, se typskylt/Tekniska Data.
Î Använd en vävförstärkt slang (ingnr ej i 

leveransen).
Diameter minst 3/4 tum.

Î Koppla slangen till vattenanslutningen 
pn apparaten.

Î Anslut slangen till vattenkranen.

! FARA
Sug aldrig upp vatten ur en dricksvattenbe-
hållare.
Högtryckstvätten är, med motsvarande till-
behör, lämplig för uppsugning av ytvatten 
frnn ex. regnvattentunnor eller dammar 
(uppsugningshöjd max. 0,5 m).
! FARA
Sug aldrig upp vätskor som innehåller lös-
ningsmedel eller outspädda syror och lös-
ningsmedel! Hit räknas bl.a. bensin, tinner 
eller eldningsolja. Ångan är lättantändlig, 
explosiv och giftig. Använd inte aceton, out-
spädda syror och lösningsmedel eftersom 
de angriper de material som använts i ma-
skinen
Î Standard-vattenanslutningen är inte 

lämplig för sugdrift, använd därför Kär-
cher-sugslang (diameter minst 1 tum) 
med filter (tillbehör).

Strömförsörjning

Vattenanslutning

Parameter värde
pH-värde 6,5...9,5
elektrisk ledningsförmnga max. 2000 

μS/cm
Kolväten < 0,01 mg/l
Klor < 250 mg/l
Kalcium < 200 mg/l
Totalhnrdhet < 28 °dH
-ärn < 0,2 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Koppar < 0,02 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Aktivt klor < 0,1 mg/l
fritt frnn illaluktande dofter

Sug upp vatten frnn behnllare
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Î Öppna vattenförsörjning.
Î Skruva bort munstycke.
Î Tryck pn spaken pn handsprutan.
Î Starta apparaten och lnt den arbeta tills 

vattnet är fritt frnn blnsor när det kom-
mer ut ur spolröret.

Î Stäng av aggregatet och skruva pn 
munstycket igen.

! FARA
– Risk för personskada! Använd aldrig 

maskinen utan monterat strålrör. Kon-
trollera innan varje användning att strål-
röret är ordentligt fastsatt. Strålrörets 
förskruvning måste vara fast åtdraget 
för hand.

– Vid användning av maskinen i riskom-
råden (t.ex. bensinmackar) ska motsva-
rande säkerhetsföreskrifter beaktas.

– Skaderisk! Avdragsspaken och låsspa-
ken får inte vara spärrade när maskinen 
används.

– Skaderisk! Kontakta kundservice om 
låsspaken är defekt.

– Skaderisk på grund av högtrycksvatten-
stråle. Dra säkerhetsspärren på hand-
sprutan framåt innan du börjar arbeta 
med maskinen.

" FÖRSIKTIGHET
Motorrengöring utföres endast på platser 
med passande oljeavskiljare (miljöskydd). 

Î Öppna handsprutan: Tryck pn lnsspa-
ken och avdragsspaken.

Î Stäng handsprutan: Släpp lnsspaken 
och avdragsspaken.

Î Öppna vattenförsörjning.
Î Stick i nätkontakten.
Î Ställ huvudreglaget pn �I�.
Î Lns upp handsprutan genom att skjuta 

spärren baknt.
Î Öppna handsprutpistolen.

Apparaten är utrustad med följande mun-
stycken:
– Kraftmunstycke, 25° spolvinkel
– Rotormunstycke

– För de vanligaste rengöringsuppgifterna

– Vid hnrt fastsittande smuts

! FARA
Se vid inställning av tryck-/och mängdreg-
lering till att strålrörets förskruvning inte los-
sas.

Arbetstryck och matningsmängd kan an-
tingen ställas in pn pumpenheten eller pn 
handsprutan.
Tryck/mängdminskning fnr inte utföras pn 
bnda reglagen samtidigt. Därför mnste föl-
jande arbetssätt ovillkorligen beaktas:

Î Ställ in tryck/mängdreglering pn maxi-
malt arbetstryck och maximal matnings-
mängd (+) pn handsprutan.

Î Ställ in arbetstryck och matningsmängd 
pn pumpenheten genom att vrida pn 
tryck/mängdreglaget.
Arbetstrycket kan avläsas pn manome-
tern.

Î Öppna handsprutpistolen.

Î Ställ in tryck/mängdreglering pn maxi-
malt arbetstryck och maximal matnings-
mängd pn pumpenheten genom att vri-
da medsols.

Î Ställ in arbetstryck och matningsmängd 
pn handsprutan genom att vrida pn 
tryck/mängdreglaget (+/-) .

Î Öppna handsprutpistolen.

Lufta aggregat

Handhavande

Öppna/stänga handsprutan

Koppla till aggregatet

Drift med högtryck

Kraftmunstycke

Rotormunstycke

Ställ in arbetstryck och 
matningsmängd

Tryck/mängdreglering pn pumpenheten

Tryck/mängdreglering pn handsprutan
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Î Stäng handspruta.
Aggregatet stängs av efter 30 sekunder.

Î Lns handsprutan genom att skjuta spär-
ren framnt.

Î Placera handspruta inkl. spolrör i spol-
rörsförvaringen.

Efter avbrott:
Î Lns upp handsprutan genom att skjuta 

spärren baknt.
Î Öppna handsprutpistolen.

Maskinen startas igen.

Î Spola, med öppen handspruta, igenom 
aggregatet med vatten frnn vattenled-
ningsnätet under 2-3 minuter efter an-
vändning med salthaltigt vatten (salt-
vatten).

Î Stäng vattentillförseln.
Î Öppna handsprutpistolen.
Î Sätt pn pumpen med strömbrytaren pn 

maskinen och lnt den gn i 5-10 sekunder.
Î Stäng handspruta.
Î Stäng av strömbrytaren �0/OFF“.
Î Försäkra dig om att dina händer är torra 

när du drar ut nätkontakten.
Î Ta bort vattenanslutningen.
Î Tryck pn handsprutan tills apparaten är 

trycklös.
Î Lns handsprutan genom att skjuta spär-

ren framnt.
Î Förvara nätkabel, högtrycksslang och 

tillbehör pn aggregatet.

OBSERVERA
Risk för skada! Vatten som fryser i maski-
nen kan förstöra delar i den.
Förvara aggregatet i uppvärmt utrymme 
under vintern, eller töm det. Vid längre 
driftspauser rekommenderas att pumpa 
frostskyddsmedel genom aggregatet.

Î Skruva bort vattenslang och högtrycks-
slang.

Î Blns genom maskinen med tryckluft.

Hänvisning:
Använd vanligt frostskyddsmedel pn glykol-
bas som erbjuds i handeln för bilar.
Beakta föreskrifter frnn tillverkaren av frost-
skyddsmedlet.

" FÖRSIKTIGHET
Risk för personskada och materiell skada! 
Tänk på maskinens vikt vid transporten.
OBSERVERA
Skydda avdragsspaken mot skador under 
transporten.

Î Tryck ner skjutbygeln och skjut fram ag-
gregatet.

Î Fäst lyftanordningen i mitten av fästet 
för kranlastning.

! FARA
Skaderisk om maskinen faller ner.
– Beakta lokala arbetarskyddsföreskrifter 

och säkerhetsanvisningar.
– Kontrollera innan varje krantransport 

anordningen för kranlastning avseende 
synliga skador.

– Kontrollera om lyftredskap är skadade 
före varje krantransport.

– Maskinen får endast lyftas i denna an-
ordning vid kranlastning.

– Använd inga surrningskedjor.
– Säkra lyftanordning så att lasten inte 

släpps oavsiktligt.
– Ta bort strålrör med handsprutpistol 

och lösa föremål före krantransporten.
– Transportera inga föremål på maskinen 

under lyftproceduren.
– Maskinen får bara transporteras med 

kran av personer som har instruerats i 
hur kranen fungerar.

– Stå inte under lasten.
– Var noga med att inga personer uppe-

håller sig i kranens riskområde.
– Låt inte maskinen hänga i kranen utan 

uppsikt.

Avbryta drift

Koppla frnn aggregatet

Frostskydd

Släppa ut vatten

Spola igenom aggregatet med 
frostskyddsmedel

Transport

Körning

Krantransport
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Î Vid transport i fordon ska maskinen 
säkras enligt respektive gällande be-
stämmelser sn den inte kan tippa eller 
glida.

" FÖRSIKTIGHET
Risk för personskador och materiella ska-
dor! Tänk på maskinens vikt vid lagringen.
Denna maskin fnr endast lagras inomhus.

! FARA
Skaderisk på grund av att maskinen startas 
oavsiktligt samt på grund av elektrisk stöt.
Stäng alltid av aggregatet och lossa nät-
kontakten innan arbeten på aggregatet ut-
förs.

Det finns möjlighet att ingn avtal med för-
säljningsstället beträffande regelbundna 
säkerhetskontroller, eller att välja ett servi-
cekontrakt..
Vänligen inhämta information.

Î Kontrollera nätkabeln.
Nätkabeln fnr inte vara skadad (risk för 
stöt). En skadad nätkabel mnste omgn-
ende bytas ut av auktoriserad kund-
tjänst eller av en elektriker.

Î Kontrollera högtrycksslangen sn att den 
inte är skadad (risk för brott).
Byt omedelbart ut skadad högtrycks-
slang.

Î Kontrollera oljenivnn pn HD-pumpens 
oljenivnmätare.
Kontakta kundservice omgnende om ol-
jan är mjölkaktig olja (vatten i oljan).

Î Kontrollera om apparaten (pumpen) är 
tät
3 droppar vatten per minut är tillntna 
och de kan droppa pn apparatens un-
dersida. Ring auktoriserad serviceverk-
stad vid kraftigare otäthet.

Î Rengör filter pn vattenanslutningen.
Î Kontrollera lufttryck i däcken (se �Tek-

niska Data�).

Î Lnt auktoriserad serviceverkstad utföra 
underhnllet av apparaten.

Î Byt olja i högtryckspumpen.

Î För oljesorter och pnfyllningsmängd, se 
�Tekniska data�.

Î Skruva ur skruv för oljeutsläpp.
Î Släpp ut oljan i uppsamlingstrng.
Î Skruva i skruven till oljeutsläppet.
Î Fyll pn ny olja lnngsamt, till mitten av ol-

jenivnmätaren.
Hänvisning:
Luftblnsor mnste kunna komma ut.

! FARA
Skaderisk om maskinen startar oavsiktligt 
och på grund av elektrisk stöt.
– Stäng av aggregatet och dra ut nätkon-

takten innan arbete utförs på aggregatet.
– Låt bara den auktoriserade serviceverk-

stad kontrollera och reparera elektriska 
komponenter.

– Vid störningar som inte finns med i det 
här kapitlet ska en auktoriserad service-
verkstad uppsökas vid tveksamheter 
och vid uttrycklig uppmaning.

Kontrolllampan visar driftstillstnnd (grön) 
och störningar (röd).
cterställning:
Î Ställ huvudreglaget pn �0�.
Î Vänta kort.
Î Ställ huvudreglaget pn �I�.

� Permanent ljus grönt:
– Apparaten är driftsklar.
� 1x blinkning grön:
– Tillstnnd driftsklar har utgntt efter 30 mi-

nuter.

Transport i fordon

Lagring av maskinen

Skötsel och underhnll

Skötsel

Säkerhetsinspektion/Serviceavtal

Före all drift

Varje vecka

Var 500:e driftstimme, minst en gnng per 
nr

2ljebyte

ctgärder vid störningar

Kontrollampa

Driftstillstnndsdisplay
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– Apparaten stängdes av efter 30 minu-
ters kontinuerlig drift (säkerhet vid 
sprucken högtrycksslang).

� Permanent ljus rött:
– Elektrisk störning i apparaten
Î Drag ur nätkontakten.
Î Kontakta kundservice.
� 1x blinkning röd:
– Högtryckssida otät
Î Kontrollera täthet hos högtrycksslang, 

slanganslutningar och handspruta.
� 2x blinkning röd:
– Motorn är överbelastad/överhettad
Î Ställ huvudreglaget pn �0�.
Î Lnt aggregatet svalna.
Î Ställ huvudreglaget pn �I�.
– För lngt vattentryck
Î Säkerställ tillräckligt högt vattenled-

ningstryck.
� 3x blinkning röd:
– Fel i nätförsörjningen
Î Kontrollera nätanslutning och nätsäk-

ringar.
� 4x blinkning röd:
– Strömförbrukning för hög
Î Kontakta kundservice.

– Ingen nätförsörjning
Î Kontrollera om den angivna spänning-

en pn typskylten överensstämmer med 
strömkällans spänning.

Î Kontrollera om nätkabeln är skadad.
– Kontrolllampan blinkar grönt
Î Stand by tiden har gntt ut. Stäng av ap-

paraten och starta den igen.
– Vattenbristsäkringen (tillval) har utlöst 

pga. för lngt tryck pn vattentillförseln.
Kontrolllampan för vattenbrist lyser.

Î Kontrollera trycket pn vattentillförseln, 
för minimala värden se �Tekniska data�.
För att starta pn nytt, ställ reglaget pn 
läge �0� och starta igen.

– Motorn är överbelastad/överhettad eller 
fasskyddet, eller lindningsskyddsbryta-
ren, har löst ut.

Î Stäng av apparaten och lnt den svalna. 
ctgärda orsaken till störningen. Starta 
apparaten igen.

– Fel munstycke
Î Kontrollera munstyckets storlek (se 

�Tekniska Data�).
– Munstycke genomspolat.
Î Rengör/byt ut munstycke.
– Filter nedsmutsat.
Î Rengör filter pn vattenanslutningen.

Skruva av filterhuset, tag bort filtret, 
rengör och sätt tillbaka igen.

– Luft i systemet
Î Lufta aggregatet.

Skruva bort munstycke. Starta appara-
ten och lnt den arbeta tills vattnet är fritt 
frnn blnsor när det kommer ut ur spolrö-
ret. Stäng av aggregatet och skruva pn 
munstycket igen.

– Matarledningar till pumpen är otäta eller 
igentäppta.

Î Kontrollera att alla inflödesslangar till 
högtryckspumpen är täta och att de inte 
är tilltäppta.

Î 3 droppar vatten per minut är tillntna 
och de kan droppa pn apparatens un-
dersida. Ring auktoriserad serviceverk-
stad vid kraftigare otäthet.

Î Kontrollera att alla inflödesslangar till 
högtryckspumpen är täta och att de inte 
är tilltäppta.

Î Lufta aggregatet.
Skruva bort munstycke. Starta appara-
ten och lnt den arbeta tills vattnet är fritt 
frnn blnsor när det kommer ut ur spolrö-
ret. Stäng av aggregatet och skruva pn 
munstycket igen.

I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av vnra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel pn aggregatet re-
pareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. I frngor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller 
närmaste auktoriserade serviceverkstad.

Felmeddelande

Apparaten arbetar inte

Aggregatet bygger inte upp tryck

Högtryckspump otät

Högtryckspumpen knackar

Garanti
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" VARNING
Skaderisk pga. olämpligt tillbehör. Använd 
enbart tillbehör som är godkända för aggre-
gatets arbetstryck (se "Tekniska data").
Använd endast originaltillbehör och origi-
nalreservdelar, sn att en säker och stör-
ningsfri drift av maskinen är garanterad.
Information om tillbehör och reservdelar 
finns pn www.kaercher.com.

Härmed försäkrar vi att nedanstnende be-
tecknade maskin i ändamnl och konstruk-
tion samt i den av oss levererade versionen 
motsvarar EU-direktivens tillämpliga grund-
läggande säkerhets- och hälsokrav. Vid 
ändringar pn maskinen som inte har god-
känts av oss blir denna överensstämmelse-
förklaring ogiltig.

Undertecknade agerar pn order av och 
med fullmakt frnn företagsledningen.

Dokumentationsbefullmäktigad:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Tillbehör och reservdelar

Specialtillbehör

Tillbehör Beställningsnum-
mer

Slangtrumma 2.440-002.0
Slangtrumma
Stnl lackat

2.110-002.0

Slangtrumma
Specialstnl

2.110-001.0

Räkneverk för drifts-
timmar

2.851-066.0

Felsäkra däck 2.851-067.0
Styrrullar 2.851-042.0
Vattenfilter med för-
storad filteryta.

2.851-065.0

EU-försäkran om 
överensstämmelse

Produkt: Högtryckstvätt
Typ: 1.353-xxx

1.367-xxx
Tillämpliga EU-direktiv
2000/14/EG
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU
2014/30/EU
Tillämpade harmoniserade normer
EN 60335–1
EN 60335–2–79

EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Tillämpad metod för överensstämmel-
sevärdering
2000/14/EG: Bilaga V
Ljudeffektsnivn dB(A)
HD 16/15-4
Upmätt: 91
Garanterad: 93
HD 20/15-4 Cage
Upmätt: 95
Garanterad: 97
HD 25/15-4 Cage
Upmätt: 90
Garanterad: 93

CEO Head of Approbation
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Tekniska data
Typ HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Elanslutning
Spänning V 400 400 400
Strömart Hz 3~50 3~50 3~50
Anslutningseffekt kW 13 11,5 7,5
Nätsäkring (tröghet) A 25 25 16
Maximalt tillnten nätimpedans Ohm (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Skydd IPX5
Vattenanslutning
Tilloppstemperatur, max. °C 60 60 60
Inmatningsstryck (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Tilloppsmängd, min. l/t (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Längd inmatningsslang (min.) m 7,5 7,5 7,5
Diameter inmatningsslang(min.) Tum 3/4 3/4 3/4
Sughöjd ur öppen behnllare (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Prestanda
Arbetstryck vatten (med standard-
munstycke)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Max. tillntet tryck MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Matningsmängd, vatten l/t (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Standardmunstyckets storlek -- 155 125 100
Spolhandtagets rekylkraft N 120 96 77
Drivmedel
Oljemängd - pump l 1,3 1,3 1,3
Oljesort - pump SAE 15W40
Mntt och vikt
Längd x Bredd x Höjd mm 1040 x 686 x 1080
Vikt kg 119 117,2 105,5
Lufttryck däck MPa (bar) 0,20 (2,0)
Beräknade värden enligt EN 60335-2-79
Hand-Arm Vibrationsvärde
Handspruta m/s2 3,6 4,6 5,3
Spolrör m/s2 6,0 5,9 5,7
Osäkerhet K m/s2 1,1 1 1
Ljudtrycksnivn LpA dB(A) 76 80 79
Osäkerhet KpA dB(A) 3 3 3
Ljudteffektsnivn LWA + Osäkerhet KWA dB(A) 93 97 96
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Lue tämä alkuperäisiä ohjeita 
ennen laitteesi käyttämistä, säi-

lytä käyttöohje myöhempää käyttöä tai 
mahdollista myöhempää omistajaa varten.
– Turvaohje nro 5.951-949.0 on ehdotto-

masti luettava ennen laitteen ensim-
mäistä käyttökertaa!

– -os havaitset kuljetusvaurioita, ota välit-
tömästi yhteys jälleenmyyjään.

– Tarkasta purkaessasi pakkauksesta, 
ovatko kaikki varusteet olemassa ja 
ovatko osat vaurioituneet

Sähkö- ja elektroniikkalaitteet sisältävät 
usein rakenneosia, jotka voivat aiheuttaa 

mahdollisen vaaran ihmisten terveydelle ja 
ympäristölle, jos niitä käsitellään väärin tai 
ne hävitetään väärin. Nämä rakenneosat 
ovat kuitenkin tarpeellisia, jotta laite toimisi 
asianmukaisesti. Tällä symbolilla merkittyjä 
laitteita ei saa hävittää tavallisena talousjät-
teenä.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.com/REACH

! VAARA
Huomautus välittömästi uhkaavasta vaa-

rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-

vamman tai johtaa kuolemaan.

" VAROITUS
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-

lanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan ruu-

miinvamman tai voi johtaa kuolemaan.

" VARO
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-

lanteesta, joka voi aiheuttaa vähäisiä vam-

moja.

HUOMIO 
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-

lanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia va-

hinkoja.

Käytä tätä korkeapainepesuria ainoastaan:
– koneiden, ajoneuvojen, rakennusten ja 

työkalujen puhdistamiseen. 
– ainoastaan Kärcherin hyväksymien va-

rusteiden ja varaosien kanssa.

Sisällysluettelo
Ympäristönsuojelu  . . . . . . . . . FI 1
Vaarallisuusasteet . . . . . . . . . . FI 1
Käyttötarkoitus  . . . . . . . . . . . . FI 1
Laitteen osat . . . . . . . . . . . . . . FI 2
Laitteessa olevat symbolit . . . . FI 2
Turvaohjeet . . . . . . . . . . . . . . . FI 2
Turvalaitteet  . . . . . . . . . . . . . . FI 3
Käyttöönotto . . . . . . . . . . . . . . FI 3
Käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 5
Kuljetus . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 7
Koneen säilytys. . . . . . . . . . . . FI 7
Hoito ja huolto . . . . . . . . . . . . . FI 7
Häiriöapu. . . . . . . . . . . . . . . . . FI 8
Takuu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 9
Varusteet ja varaosat  . . . . . . . FI 9
EY-vaatimustenmukaisuusva-
kuutus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 10
Tekniset tiedot . . . . . . . . . . . . . FI 11

<mpäristönsuojelu
Pakkausmateriaalit ovat kierrä-
tettäviä. Älä käsittelee pakkauk-
sia kotitalousjätteenä, vaan toi-
mita ne jätteiden kierrätykseen.
Käytetyt laitteet sisältävät arvok-
kaita kierrätettäviä materiaaleja, 
jotka tulisi toimittaa kierrätyk-
seen. Paristoja, öljyjä ja saman-
kaltaisia aineita ei saa päästää 
ympäristöön. Tästä syystä toimi-
ta kuluneet laitteet asianmukai-
siin keräyspisteisiin.

Huolehdi, ettei moottoriöljyä, polttoöljyä, 
dieseliä tai bensiiniä pääse valumaan 
luontoon. Suojaa maaperää ja hävitä jä-
teöljy ympäristöystävällisesti.

Vaarallisuusasteet

Käyttötarkoitus
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Kuvat katso sivu 2
1 Käsikäyttöinen ruiskupistooli 

EASY!Force
2 Varmistuspidätyspinne
3 Laukaisuvipu
4 Turvavipu
5 Kiertokytkin

(ei mallissa HD 16/15-4 Cage)
6 Korkeapaineletku EASY!Lock
7 Käyttötuntilaskuri (valinnainen)
8 Ruiskuputken säilytysteline
9 Työntökahva
10 Letkun/kaapelin pidike
11 Laitekytkin
12 Tulppa
13 Merkkivalo toimintatila/häiriö
14 Verkkokaapeli ja pistoke
15 Öljyntäyttöaukko (öljysäiliö laitteessa 

HD 25/15-4)
16 Vesiliitäntä ja suodatin
17 Paine-/määräsäädin
18 Varustelaatikko
19 Öljynlaskutulppa
20 Öljymäärän ilmaisin
21 Suurpaineliitäntä EASY!Lock
22 Painemittari
23 Nostotuki nosturilastaukseen
24 Tehosuutin lukkomutterilla
25 Ruiskuputki EASY!Lock
26 Servo-Press-kiertosäädin

– Puhdistusprosessin käyttöelimet ovat 
keltaisia.

– Huollon ja servicen käyttöelimet ovat 
vaaleanharmaat.

" VAROITUS
Noudata vesilaitoksen ohjeita.

Voimassa olevien määräysten mu-

kaan laitetta ei saa käyttää milloin-

kaan juomavesiverkossa ilman jär-

jestelmäerotintinta. Tällöin on käy-

tettävä KÄRCHER:in soveltuvaa järjestel-

mäerotinta tai vaihtoehtoisesti normin EN 

12729 tyyppi BA mukaista järjestelmäero-

tinta. 

Vesi, joka on valunut järjestelmäerottimen 

lävitse, ei ole juomakelpoista.

" VARO
Liitä järjestelmäerotin aina vedensyöttöön, 

ei koskaan suoraan laitteeseen.

! VAARA
Loukkaantumisvaara!

– Käytä vain alkuperäisiä korkeapainelet-

kuja.

– Korkeapaineletkun ja ruiskutuslaitteen 

tulee soveltua teknisissä tiedoissa an-

netulle maksimille käyttöpaineelle.

– Vältä kosketusta kemikaalien kanssa.

– Tarkasta korkeapaineletku päivittäin.

Älä käytä nurjahtaneita letkuja.

Jos uloin lankakerros on näkyvissä, älä 

enää käytä korkeapaineletkua.

– Älä enää käytä korkeapaineletkua, jos 

sen kiinnityskierre on vahingoittunut.

– Levitä korkeapaineletku alustalle siten, 

että sen yli ei voi ajaa.

Laitteen osat

Väritunnukset

Laitteessa olevat symbolit
Epäasianmukaisesti käy-

tettyinä suurpainesuih-

kut voivat olla vaarallisia. 

Suihkua ei saa suunnata 

ihmisiin, eläimiin, jännit-

teellisiin sähkövarustei-

siin tai itse laitteeseen.

Laite voi vaurioitua, jos 

vesi pääsee jäätymään!  

Säilytä laite talvella pak-

kaselta suojattuna läm-

mitetyssä tilassa tai tyh-

jennä se.

Turvaohjeet
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– Älä enää käytä yliajettua, nurjahtanutta 

tai iskuilla kuormitettua letkua, vaikka 

siinä ei olisikaan vahingoittumista näh-

tävissä.

– Säilytä korkeapaineletkua siten, että sii-

hen ei kohdistu mekaanista rasitusta.

– Laitetta/varusteita ei saa muuttaa.

Turvalaitteet on tarkoitettu käyttäjän suo-
jaamiseksi loukkaantumiselta, eikä niitä 
saa poistaa käytöstä, eikä niiden toimintoa 
saa ohittaa.

Estää laitteen tahattoman käytön. Kytke lai-
te pois päältä taukojen ajaksi tai lopetettua-
si käytön.

Käsiruiskupistoolin varmistuspidätyspinne 
estää laitteen tahattoman kytkeytymisen.

– Kun vesimäärää vähennetään paine-/
määräsäätimen avulla, ylivirtausventtiili 
aukeaa ja osa vedestä virtaa takaisin 
pumpun puolelle.

– -os käsiruiskupistooli suljetaan, ylivir-
tausventtiili avautuu ja koko vesimäärä 
virtaa takaisin pumpun imupuolelle. Yli-
virtausventtiilin painekytkin antaa sig-
naalin ohjaukseen, joka kytkee pumpun 
pois noin 30 sekunnin jälkikäynnin jäl-
keen (ei laitteessat HD 16/15-4).

– Kun käsiruisku avataan uudelleen, sy-
linteripään painekytkin kytkee jälleen 
pumpun päälle.

Ylivirtausventtiili ja painekytkin on tehtaalla 
säädetty ja varmistettu lyijysinetillä. Aino-
astaan asiakaspalvelu voi suorittaa sää-
dön.

Vaihekatkoksen suoja katkaisee virran, jos 
vaihe on jännitteetön.

Pumppumoottorin ylikuumenemissuoja 
sammuttaa moottorin, jos se kuumenee yli-
kuormituksen vuoksi. 

Painekytkimen toimintahäiriön sattuessa 
varoventtiili aukeaa. Venttiili on säädetty ja 
sinetöity tehtaalla. Säätöä ei saa muuttaa.

! VAARA
Loukkaantumisvaara! Laitteen, syöttöputki-

en, korkeapaineletkun ja liitosten on oltava 

moitteettomassa kunnossa. Jos kunto ei 

ole moitteeton, laitetta ei saa käyttää. 

Î Leikkaa pois öljysäiliön tulpan nokka 
(HD 25/15-4).

Î Tarkasta korkeapainepumpun öljymäärä.
Öljyn määrän on oltava öljymäärän il-
maisimen puolessa välissä.

Î Lisää tarvittaessa öljyä (katso Tekniset 
tiedot).

Kiinnitä työntökaari toimitukseen sisältyvillä 
neljällä ruuvilla.

Turvalaitteet

Laitekytkin

Varmistuspidätyspinne

<livirtausventtiili painekytkimellä

Vaihekatkoksen suoja

<likuumenemissuoja

Turvaventtiili

Käyttöönotto

Öljymäärän tarkistaminen

Työntökaaren asentaminen 
paikalleen
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Huomautus: EASY!Lock-järjestelmä yh-
distää komponentit pikakierteellä vain yh-
dellä kierroksella nopeasti ja varmasti.

" VAROITUS
Tapaturmavaara epäsopivia varusteita 

käytettäessä. Käytetään vain varusteita, 

jotka on hyväksytty laitteen työpaineelle 

(katso "Tekniset tiedot).

Varusteet asennetaan ainoastaan laitteen 

ollessa poiskytketty.

Î Aseta korkeapainesuutin ruiskuputkeen.
Î Asenna hattumutteri ja kiristä käsitiuk-

kuuteen (EASY!Lock).
Î Yhdistä ruiskuputki käsikäyttöiseen 

ruiskupistooliin ja kiristä käsin 
(EASY!Lock).

Î Asenna pistooliin korkeapaineletkun liit-
tämiseen tarkoitettu kiertokytkin.
(ei mallissa HD 16/15-4 Cage)

Î Yhdistä korkeapaineletku käsikäyttöi-
seen ruiskupistooliin ja laitteen korkea-
paineliitäntään ja kiristä käsin 
(EASY!Lock).

– Katso liitäntäarvot teknisistä tiedoista.
– Sähköliitännät on suoritettava sähkö-

asentajan toimesta ja niiden on oltava 
IEC 60364-1:n mukaisia.

" VAROITUS
Sähköliitännän suurinta sallittua verkkovas-

tusta ei saa ylittää (katso tekniset tiedot). 

Jos ilmenee epäselvyyksiä koskien verkko-

liitäntäsi käytettävissä olevaa verkkovas-

tusta, ota yhteys energiansyöttöyhtiöösi.

! VAARA
– Sopimattomat jatkosähköjohdot voivat 

olla vaarallisia. Käytä ulkona vain tar-

koitukseen hyväksyttyjä ja vastaavasti 

merkittyjä jatkosähköjohtoja, joissa on 

riittävä johtojen poikkileikkaus.

1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

Î Kelaa verkkokaapeli ulos kelalta ja levi-
tä alustalle.

Î Liitä virtapistoke pistorasiaan.

" VAROITUS
Noudata vesilaitoksen ohjeita.

Voimassa olevien määräysten mu-

kaan laitetta ei saa käyttää milloin-

kaan juomavesiverkossa ilman jär-

jestelmäerotintinta. Tällöin on käy-

tettävä KÄRCHER:in soveltuvaa järjestel-

mäerotinta tai vaihtoehtoisesti normin EN 

12729 tyyppi BA mukaista järjestelmäero-

tinta. 

Vesi, joka on valunut järjestelmäerottimen 

lävitse, ei ole juomakelpoista.

" VARO
Liitä järjestelmäerotin aina vedensyöttöön, 

ei koskaan suoraan laitteeseen.

Veden laatuvaatimukset:

Liitäntäarvot katso tyyppikilpi/tekniset tie-
dot.

Käsiruiskupistoolin, ruiskuputken 
ja suuttimen asennus

Virransyöttö

2.

1.

Vesiliitäntä

Parametri Arvo
pH-arvo 6,5...9,5
sähkönjohtokyky max. 2000 

μS/cm
Hiilivedyt < 0,01 mg/l
Kloridi < 250 mg/l
Kalsium < 200 mg/l
Kokonaiskovuus < 28 °dH
Rauta < 0,2 mg/l
Mangaani < 0,05 mg/l
Kupari < 0,02 mg/l
Sulfaatti < 240 mg/l
Aktiivikloori < 0,1 mg/l
ei saa haista epämiellyttävälle
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Î Käytä kudosvahvistettua letkua (ei kuu-
lu toimitukseen).
Läpimitta vähintään 3/4 tuumaa.

Î Liitä letku laitteen vesiliitäntään.
Î Liitä letku vesihanaan.

! VAARA
Älä koskaan ime vettä juomavesisäiliöstä.

Tämä korkeapainepesuri on varustettu pin-
taveden imemistä varten esim. sadevesi-
tynnyristä tai lammesta (imukorkeus enint. 
0,5 m).
! VAARA
Älä koskaan ime liuotinpitoisia nesteitä tai 

laimentamattomia happoja tai liuottimia! 

Niihin kuuluvat esim. bensiini, värinohen-

nusaineet tai lämmitysöljy. Ruiskutussumu 

on erittäin herkästi syttyvää, helposti räjäh-

tävää ja myrkyllistä. Älä käytä asetonia, lai-

mentamattomia happoja eikä liuottimia, 

koska ne syövyttävät laitteessa käytettyjä 

materiaaleja.

Î Vakiovesiliitäntä ei sovellu imukäyt-
töön, käytä sen vuoksi Kärcherin suo-
dattimella varustettua imuletkua (lisä-
varuste, halkaisija vähintään 1 tuuma).

Î Avaa vedenkierto.
Î Ruuvaa suutin irti.
Î Paina käsiruiskupistoolin vipua.
Î Käynnistä laite ja anna sen käydä niin 

kauan, kunnes ulostuleva vesi ei enää 
kupli.

Î Kytke laite pois päältä ja kierrä suutin 
kiinni.

! VAARA
– Loukkaantumisvaara! Laitetta ei saa 

koskaan käyttää ilman asennettua ruis-

kuputkea. Tarkasta ruiskuputken tiuk-

kuus ennen jokaista käyttöä. Ruisku-

putken ruuviliitoksen pitää olla kiristetty-

nä käsitiukkuuteen.

– Käytettäessä laitetta vaara-alueilla 

(esim. huoltoasemilla) on noudatettava 

vastaavia turvallisuusmääräyksiä.

– Loukkaantumisvaara! Liipaisinvipua ja 

varmistusvipua ei saa lukita käytön ai-

kana.

– Loukkaantumisvaara! Ota yhteys asia-

kaspalveluun, jos varmistusvipu on va-

hingoittunut.

– Loukkaantumisvaara suurpainevesi-

suihkun johdosta. Ennen kaikkia töitä 

laitteelle on käsiruiskupistoolissa oleva 

lukitusvaste työnnettävä eteen.

" VARO
Moottorien pesu on sallittu vain paikoissa, 

joissa on asianmukainen öljynerotin (ympä-

ristönsuojelu)

Î Käsikäyttöisen ruiskupistoolin avaami-
nen: Paina varmistusvipua ja liipaisinvi-
pua.

Î Käsikäyttöisen ruiskupistoolin sulkemi-
nen: Vapauta varmistusvipu ja liipaisin-
vipu.

Î Avaa vedenkierto.
Î Työnnä virtapistoke pistorasiaan.
Î Aseta valintakytkin asentoon �l�.
Î Poista käsikäyttöisen ruiskupistoolin 

varmistus työntämällä varmistinsalpa 
taaksepäin.

Î Avaa käsiruiskupistooli.

Laite on varustettu seuraavilla suuttimilla:
– Tehosuutin, 25° suihkukulma
– Roottorisuutin

– Tarkoitettu yleisimpiin puhdistustehtä-
viin.

– Pinttyneen lian poistoon.

Veden imeminen säiliöstä

Laitteen ilmaaminen

Käyttö

Käsikäyttöisen ruiskupistoolin 
avaaminen/sulkeminen

Laitteen käynnistys

Käyttö suurpaineella

Tehosuutin

Roottorisuutin
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! VAARA
Paineen / määrän säädön asetuksessa on 

varmistettava, että ruiskuputken liitos ei 

pääse irtoamaan.

Käyttöpaine ja syöttömäärä voidaan säätää 
pumppuyksiköstä tai käsiruiskupistoolista.
Käyttöpainetta ja syöttömäärää ei saa pie-
nentää molemmista säätimistä yhtäaikai-
sesti. Sen vuoksi on ehdottomasti huomioi-
tava seuraavaa:

Î Säädä käyttöpaine ja syöttömäärä käsi-
ruiskusta suurimmalle käyttöpaineelle 
ja syöttömäärälle (+). 

Î Säädä käyttöpainetta ja syöttömäärää 
kääntämällä pumppuyksikön paine- ja 
määräsäätimestä.
Käyttöpaine on luettavissa painemitta-
rista.

Î Avaa käsiruiskupistooli.

Î Säädä käyttöpaine ja syöttömäärä 
pumppuyksiköstä suurimmalle käyttö-
paineelle ja syöttömäärälle kääntämällä 
myötäpäivään.

Î Säädä käyttöpainetta ja syöttömäärää 
kääntämällä käsiruiskupistoolin paine- 
ja määräsäätimestä (+/-).

Î Avaa käsiruiskupistooli.

Î Sulje käsiruiskupistooli.
Laite kytkeytyy pois 30 sekunnin jälkeen.

Î Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 
työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.

Î Aseta käsiruiskupistooli ja ruiskuputki 
säilytystelineeseen paikoilleen.

Keskeytyksen jälkeen:
Î Poista käsikäyttöisen ruiskupistoolin 

varmistus työntämällä varmistinsalpa 
taaksepäin.

Î Avaa käsiruiskupistooli.
Laite kytkeytyy jälleen päälle.

Î Huuhdo laitetta vesijohtovedellä avaa-
malla käsiruiskupistooli vähintään 2-3 
minuutin ajaksi, jos olet käyttänyt laitet-
ta suolavedellä (merivedellä).

Î Sulje veden syöttöputki.
Î Avaa käsiruiskupistooli.
Î Käynnistä pumppu laitekytkimellä, ja 

anna sen käydä 5–10 sekuntia.
Î Sulje käsiruiskupistooli.
Î Aseta laitekytkin asentoon �0/OFF�.
Î Vedä virtapistoke pistorasiasta. Huo-

lehdi, ettet koske pistokkeeseen, kun 
kätesi on märät tai kosteat.

Î Irrota vesiliitäntä.
Î Käytä käsiruiskua niin kauan, kunnes 

laitteessa ei enää ole painetta.
Î Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 

työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.
Î Kokoa verkkoliitäntäkaapeli, korkeapai-

neletku ja varusteet laitteeseen.

HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Jäätyvä vesi laitteessa 

saattaa vaurioittaa laitteen osia.

Säilytä laite talvella pakkaselta suojattuna 
lämmitetyssä tilassa tai tyhjennä se. -os 
laitteen käyttötauko on pitkä, on suositelta-
vaa pumpata laitteeseen jäänestoainetta.

Î Ruuvaa vedentuloletku ja korkeapaine-
letku irti.

Î Puhalla laite puhtaaksi paineilmalla.

Huomautus:
Käytä kaupasta saatavaa autojen glykoli-
pohjaista jäätymisenestoainetta.
Noudata jäätymisenestoaineen valmistajan 
ilmoittamia käyttöohjeita.

Käyttöpaineen ja syöttömäärän 
säätäminen

Paine-/syöttömäärän säätö 
pumppuyksiköstä

Paine-/syöttömäärän säätö 
käsiruiskupistoolista

Käytön keskeytys

Laitteen kytkeminen pois päältä

Suojaaminen pakkaselta

Veden poistaminen

Laitteen huuhtominen 
jäätymisenestoaineella
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" VARO
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-

mioi kuljetettaessa laitteen paino.

HUOMIO 
Suojaa liipaisinvipu kuljetuksen aikana 

vaurioilta.

Î Työntökaari painetaan alas ja laitetta 
työnnetään.

Î Kiinnitä nostolaite nosturisiirtoa varten 
olevan nostotuen keskelle.

! VAARA
Laitteen putoamisesta aiheutuva loukkaan-

tumisvaara.

– Noudata paikallisia tapaturmantorjunta-

määräyksiä ja turvaohjeita.

– Tarkasta ennen jokaista nosturilla ta-

pahtuvaa siirtoa, että nostokiinnikkeet 

eivät ole vahingoittuneet.

– Tarkasta ennen jokaista nosturilla ta-

pahtuvaa siirtoa, että nostovälineet ei-

vät ole vahingoittuneet.

– Laitetta saa nostaa vain nosturisiirtoa 

varten laitteeseen kiinnitetyistä nosto-

kiinnikkeistä.

– Älä käytä nostoketjuja.

– Varmista nostolaite kuorman tahatto-

man irtoamisen varalta.

– Poista ruiskuputki käsiruiskupistoolei-

neen ja irtonaiset esineet ennen nostu-

rilla tapahtuvaa siirtoa.

– Älä siirrä noston aikana mitään esineitä 

laitteen mukana.

– Konetta saavat siirtää nosturia käyttäen 

vain sellaiset henkilöt, jotka ovat saa-

neet opastuksen nosturin käyttämi-

seen.

– Älä koskaan seiso kuorman alla.

– Huolehdi siitä, että nosturin vaara-alu-

eella ei ole henkilöitä.

– Älä jätä laitetta riippumaan nosturista il-

man valvontaa.

Î Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-
mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien ohje-
sääntöjen mukaisesti.

" VARO
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-

mioi säilytettäessä laitteen paino.

Tätä laitetta saa säilyttää vain sisätiloissa.

! VAARA
Odottamatta käynnistyvä laite ja sähköisku 

aiheuttavat loukkaantumisvaaran.

Virtapistoke on vedettävä irti pistorasiasta 

ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä. 

Voit solmia säännöllisen turvatarkastusso-
pimuksen tai huoltosopimuksen myyjäliik-
keesi kanssa.
Kysy meiltä neuvoa.

Î Tarkasta verkkojohto.
Verkkojohto ei saa olla vahingoittunut 
(sähköiskun aiheuttama vaara). Vauri-
oitunut verkkojohto on vaihdettava välit-
tömästi, sen vaihto kuuluu ainoastaan 
valtuutetulle Kärcher-asiakaspalvelulle 
tai sähköalan ammattilaiselle.

Î Tarkasta, onko korkeapaineletkussa 
vaurioita (murtumisvaara).
Vaihda vaurioitunut korkeapaineletku 
välittömästi.

Î Korkeapainepumpun öljymäärä tarkas-
tetaan öljymäärän näytöstä.
-os öljy on maitomaista (vettä öljyssä), 
ota yhteys asiakaspalveluun

Î Tarkasta laitteen (pumppu) tiiviys.
3 laitteen alapuolelle tippuvaa vesipisa-
raa minuutissa on sallittua. -os vettä 
vuotaa enemmän, ota yhteys asiakas-
palveluun.

Kuljetus

Ajaminen

Nosturikuljetus

Kuljetus ajoneuvoissa

Koneen säilytys

Hoito ja huolto

Huolto

Turvatarkastussopimus/huoltosopimus

-okaisen käyttökerran jälkeen
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Î Puhdista vesiliitännän suodatin. 
Î Pyörien ilmanpaine tarkastetaan ren-

gaspaineet (katso �Tekniset tiedot�).

Î Anna asiakaspalvelun suorittaa laitteen 
huolto.

Î Vaihda korkeapainepumpun öljy.

Î Katso sopiva öljylaatu teknisistä tiedoista.
Î Ruuvaa öljynlaskutulppa ulos.
Î Laske öljy kokoamissäiliöön.
Î Ruuvaa öljynlaskutulppa sisään.
Î Lisää hitaasti uutta öljyä öljymäärän il-

maisimen keskiväliin saakka.
Huomautus:
Poista ilmakuplat.

! VAARA
Odottamatta käynnistyvä laite ja sähköisku 

aiheuttavat loukkaantumisvaaran.

– Virtapistoke on vedettävä irti pistorasi-

asta ennen kaikkia laitteeseen kohdis-

tuvia töitä. 

– Anna valtuutetun asiakaspalvelun tar-

kastaa ja korjata sähkölaitteet.

– Ota yhteys valtuutettuun asiakaspalve-

luun häiriötapauksissa, joita ei ole lue-

teltu tässä luvussa, jos olet epävarma 

tai, jos tässä ohjeessa niin neuvotaan. 

Merkkivalo ilmaisee käyttötilaa (vihreä) ja 
häiriöitä (punainen).
Palauttaminen alkutilaan:
Î Aseta valintakytkin asentoon �0�.
Î Odota hetki.
Î Aseta valintakytkin asentoon �l�.

� Vihreä valo palaa:
– laite on käyttövalmis.
� Vihreä vilkkuu kerran:
– käyttövalmius päättynyt 30 minuutin ku-

luttua.

– Laite on 30 minuutin keskeytyksettö-
män käytän jälkeen sammunut (turvalli-
suustekijä, jos korkeapaineletku on rik-
koutunut).

� Punainen valo palaa:
– laitteessa sähköhäiriö.
Î Vedä verkkopistoke irti.
Î Ota yhteys asiakaspalveluun.
� Punainen vilkkuu kerran:
– korkeapainepuoli vuotaa.
Î Tarkasta korkeapaineletkun, letkuliitos-

ten ja käsiruiskupistoolin tiiviys.
� Punainen vilkkuu kahdesti:
– Moottori ylikuormitettu/ylikuumentunut
Î Aseta valintakytkin asentoon �0�.
Î Anna laitteen jäähtyä.
Î Aseta valintakytkin asentoon �l�.
– Vedenpaine liian matala
Î Varmista riittävä vesijohtopaine.
� Punainen vilkkuu kolmesti:
– Virhe jännitelähteessä
Î Tarkista sähköjohto ja sulakkeet.
� Punainen vilkkuu neljästi:
– Virranotto liian korkea
Î Ota yhteys asiakaspalveluun.

– Ei verkkovirtaa
Î Tarkasta, täsmääkö tyyppikilvessä il-

moitettu jännite virtalähteen jännitteen 
kanssa yhteen.

Î Tarkasta, onko verkkojohto vaurioitunut.
– Vihreä merkkivalo vilkkuu.
Î Käyttövalmiusaika on päättynyt. Sam-

muta laite ja kytke päälle uudelleen.
– Kuivakäyntivahti (valinnainen) on akti-

voitu veden liian pienen tulopaineen 
vuoksi.
Merkkivalo �Vedenpuute� syttyy.

Î Veden tulomäärä tarkastetaan (katso 
�Tekniset tiedot�).
Laitteen käynnistämiseksi uudelleen 
käännä kytkin ensin asentoon �0�. 
Käynnistä laite sitten uudelleen. 

– Moottori ylikuormitettu, vaihekatkoksen 
suoja tai ylikuumenemiskytkin lauen-
nut.

Viikoittain

-oka 500� käyttötunti, vähintään 
vuosittain

Öljynvaihto

Häiriöapu

Merkkivalot

Käyttötilat

Häiriönäyttö

Laite ei toimi
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Î Sammuta laite ja anna sen jäähtyä. 
Korjaa häiriön aiheuttama syy. Kytke 
laite takaisin päälle.

– Väärä suutinkoko
Î Tarkasta suuttimen oikea koko (katso 

�Tekniset tiedot�).
– Suutin on loppuunkulunut.
Î Puhdista/vaihda suutin
– Suodatin likainen.
Î Puhdista vesiliitännän suodatin. 

Ruuvaa suodatinkotelo auki ja poista 
suodatin. Puhdista suodatin vedellä ja 
aseta se takaisin paikoilleen.

– Ilmaa järjestelmässä
Î Ilmaa laite.

Ruuvaa suutin irti. Käynnistä laite ja 
anna sen käydä niin kauan, kunnes 
ulostuleva vesi ei enää kupli. Kytke laite 
pois päältä ja kierrä suutin kiinni.

– Pumpun tulojohdot vuotavat tai ovat 
tukkeutuneet

Î Kaikkien korkeapainepumppuun mene-
vien johdotusten tiiviys ja läpikulku tar-
kastetaan.

Î 3 laitteen alapuolelle tippuvaa vesipisa-
raa minuutissa on sallittua. -os vettä 
vuotaa enemmän, ota yhteys asiakas-
palveluun.

Î Tarkasta kaikkien korkeapainepumpul-
le menevien johdotusten tiiviys ja, että 
ne eivät ole tukossa.

Î Ilmaa laite.
Ruuvaa suutin irti. Käynnistä laite ja 
anna sen käydä niin kauan, kunnes 
ulostuleva vesi ei enää kupli. Kytke laite 
pois päältä ja kierrä suutin kiinni.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
tä aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme 
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa 
ota yhteys ostotositteen kanssa jälleen-
myyjään tai lähimpään valtuutettuun huol-
toon.

" VAROITUS
Tapaturmavaara epäsopivia varusteita 

käytettäessä. Käytetään vain varusteita, 

jotka on hyväksytty laitteen työpaineelle 

(katso "Tekniset tiedot).

Käytä vain alkuperäisiä tarvikkeita ja vara-
osia. Ne takaavat laitteen turvallisen ja häi-
riöttömän toiminnan.
Tietoja tarvikkeista ja varaosista on sivus-
tolla www.kaercher.com.

Laite ei muodosta painetta

Korkeapainepumppu vuotaa

Korkeapainepumppu nakuttaa

Takuu

Varusteet ja varaosat

Lisävaruste

Tarvikkeet Tilausnumero
Letkurumpu 2.440-002.0
Letkurumpu
Maalattu teräs

2.110-002.0

Letkurumpu
Ruostumaton terä

2.110-001.0

Käyttötuntilaskin 2.851-066.0
Puhkeamattomat ren-
kaat

2.851-067.0

Ohjausrullat 2.851-042.0
Vedensuodatin suu-
rennetulla suodatin-
pinnalla

2.851-065.0
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Vakuutamme, että alla mainitut tuotteet 
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan 
sekä valmistustavaltaan EU-direktiivien 
asianomaisia turvallisuus- ja terveysvaati-
muksia. -os tuotteeseen/tuotteisiin teh-
dään muutoksia, joista ei ole sovittu kans-
samme, tämä vakuutus ei ole enää voimas-
sa.

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton 
puolesta ja sen valtuuttamina.

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
Faksi: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

E<-
vaatimustenmukaisuusvakuutus

Tuote: korkeapainepesuri
Tyyppi: 1.353-xxx

1.367-xxx
<ksiselitteiset EU-direktiivit
2000/14/EY
2006/42/EY (+2009/127/EY) 
2011/65/EU
2014/30/EU
Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Sovellettu yhdenmukaisuuden analy-
sointimenetelmä
2000/14/EY: Liite V
bänen tehotaso dB(A)
HD 16/15-4
Mitattu: 91
Taattu: 93
HD 20/15-4 Cage
Mitattu: 95
Taattu: 97
HD 25/15-4 Cage
Mitattu: 90
Taattu: 93

CEO Head of Approbation
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Tekniset tiedot
Tyyppi HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Sähköliitäntä
-ännite V 400 400 400
Virtatyyppi Hz 3~50 3~50 3~50
Liitosjohto kW 13 11,5 7,5
Verkkosulake (hidas) A 25 25 16
Suurin sallittu verkkovastus Ohmia (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Suojatyyppi IPX5
Vesiliitäntä
Tulolämpötila, maks. °C 60 60 60
Tulopaine (maks.) MPa (baa-

ria)
1 (10) 1 (10) 1 (10)

Tulomäärä, min. l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Tuloletkun pituus (minimi) m 7,5 7,5 7,5
Tuloletku, halkaisija (minimi) tuuma 3/4 3/4 3/4
Imukorkeus otettaessa vettä avosäi-
liöstä (veden lämpötila 20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Suoritustiedot
Käyttöpaine, vesi (vakiosuuttimella) MPa (baa-

ria)
3...15 

(30...150)
3...15 

(30...150)
3...15 

(30...150)
Maks. sallittu paine MPa (baa-

ria)
19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)

Syöttömäärä, vesi l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Vakiosuuttimen suutinkoko -- 155 125 100
Käsiruiskupistoolin takaiskuvoima N 120 96 77
Käyttöaineet
Öljymäärä - pumppu l 1,3 1,3 1,3
Öljytyyppi - pumppu SAE 15W40
Mitat ja painot
Pituus x leveys x korkeus mm 1040 x 686 x 1080
Paino kg 119 117,2 105,5
Pyörien ilmanpaine MPa (baa-

ria)
0,20 (2,0)

Mitatut arvot EN 60335-2-79 mukaisesti
Käsi-käsivarsi tärinäarvo
Käsiruiskupistooli m/s2 3,6 4,6 5,3
Suihkuputki m/s2 6,0 5,9 5,7
Epävarmuus K m/s2 1,1 1 1
Äänenpainetaso LpA dB(A) 76 80 79
Epävarmuus KpA dB(A) 3 3 3
Äänitehotaso LWA + epävarmuus KWA dB(A) 93 97 96
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ȆȡȚȞ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıİĲİ ĲȘ ıȣ-
ıțİȣȒ ıĮȢ ȖȚĮ ʌȡȫĲȘ ĳȠȡȐ, įȚĮ-

ȕȐıĲİ ĮȣĲȑȢ ĲȚȢ ʌȡȦĲȩĲȣʌİȢ ȠįȘȖȓİȢ ȤȡȒ-
ıȘȢ, İȞİȡȖȒıĲİ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĮȣĲȑȢ țĮȚ țȡĮ-
ĲȒıĲİ ĲȚȢ ȖȚĮ ȝİȜȜȠȞĲȚțȒ ȤȡȒıȘ Ȓ ȖȚĮ ĲȠȞ 
İʌȩȝİȞȠ ȚįȚȠțĲȒĲȘ.
– ȆȡȚȞ Įʌȩ ĲȘȞ ʌȡȫĲȘ ȤȡȒıȘ įȚĮȕȐıĲİ 

ȠʌȦıįȒʌȠĲİ ĲȚȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ 
Įȡ. 5.951-949.0!

– Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȕȜĮȕȫȞ țĮĲȐ ĲȘ ȝİĲĮĳȠ-
ȡȐ İȚįȠʌȠȚȒıĲİ ĮȝȑıȦȢ ĲȠȞ ĮȞĲȚʌȡȩ-
ıȦʌȩ ıĮȢ.

– ȀĮĲȐ ĲȠ ȐȞȠȚȖȝĮ ĲȘȢ ıȣıțİȣĮıȓĮȢ, 
İȜȑȖȟĲİ ĲȠ ʌİȡȚİȤȩȝİȞȠ ȖȚĮ ĲȣȤȩȞ İȜȜİȓ-
ȥİȚȢ ıİ İȟĮȡĲȒȝĮĲĮ Ȓ ȖȚĮ ȕȜȐȕİȢ.

ȅȚ ȘȜİțĲȡȚțȑȢ țĮȚ ȠȚ ȘȜİțĲȡȠȞȚțȑȢ ıȣıțİȣȑȢ 
ıȣȤȞȐ ʌİȡȚȜĮȝȕȐȞȠȣȞ İȟĮȡĲȒȝĮĲĮ, ʌȠȣ ıİ 
ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȜĮȞșĮıȝȑȞȘȢ ȝİĲĮȤİȓȡȚıȘȢ Ȓ 
ĮʌȩȡȡȚȥȘȢ ȝʌȠȡȠȪȞ ȞĮ ĮʌȠĲİȜȑıȠȣȞ 
İıĲȓĮ țȚȞįȪȞȠȣ ȖȚĮ ĲȘȞ ȣȖİȓĮ țĮȚ ĲȠ ʌİȡȚȕȐȜ-
ȜȠȞ. ǹȣĲȐ ĲĮ İȟĮȡĲȒȝĮĲĮ İȓȞĮȚ ȩȝȦȢ ĮʌĮ-
ȡĮȓĲȘĲĮ ȖȚĮ ĲȘ ıȦıĲȒ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ĲȘȢ ıȣ-
ıțİȣȒȢ. ȅȚ ıȣıțİȣȑȢ ʌȠȣ ĳȑȡȠȣȞ ĮȣĲȩ ĲȠ 
ıȪȝȕȠȜȠ įİȞ İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ ȞĮ ʌİĲȚȠȪȞĲĮȚ ıĲĮ 
ıțȠȣʌȓįȚĮ.

ȊʌȠįİȓȟİȚȢ ȖȚĮ ĲĮ ıȣıĲĮĲȚțȐ (REACH)
ǼȞȘȝİȡȦȝȑȞİȢ ʌȜȘȡȠĳȠȡȓİȢ ȖȚĮ ĲĮ ıȣıĲĮ-
ĲȚțȐ ȝʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ȕȡİȓĲİ ıĲȘ įȚİȪșȣȞıȘ: 
www.kaercher.com/REACH

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Υποδείξεις για άμεσα επαπειλούμενο κίνδυ-
νο, ο οποίος μπορεί να έχει ως συνέπεια 
σοβαρό ή θανάσιμο τραυματισμό.
" ΠΡΟΕǿΔΟΠΟǿΗΣΗ
Υποδείξεις για μια δυνητικά επικίνδυνη κα-
τάσταση, η οποία μπορεί να έχει ως συνέ-
πεια σοβαρό ή θανάσιμο τραυματισμό.
" ΠΡΟΣΟΧΗ
Υπόδειξη για μια ενδεχομένως επικίνδυνη 
κατάσταση, η οποία μπορεί να οδηγήσει σε 
ελαφρό τραυματισμό.
ΠΡΟΣΟΧΗ
Υπόδειξη για μια δυνητικά επικίνδυνη κατά-
σταση, η οποία μπορεί να έχει ως συνέπεια 
υλικές ζημίες.

ȆȓȞĮțĮȢ ʌİȡȚİȤȠȝȑȞȦȞ
ȆȡȠıĲĮıȓĮ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ  . . . EL 1
ǼʌȓʌİįĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ  . . . . . . . . EL 1
ȋȡȒıȘ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲȠȣȢ țĮȞȠ-
ȞȚıȝȠȪȢ . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 2
ȈĲȠȚȤİȓĮ ıȣıțİȣȒȢ . . . . . . . . . . EL 2
ȈȪȝȕȠȜĮ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ. . . . . . . EL 2
ȊʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ . . . . . . . EL 3
ǻȚĮĲȐȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ . . . . . . . . EL 3
ǲȞĮȡȟȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ. . . . . . . . . EL 4
ȋİȚȡȚıȝȩȢ  . . . . . . . . . . . . . . . . EL 6
ȂİĲĮĳȠȡȐ . . . . . . . . . . . . . . . . EL 8
ǹʌȠșȒțİȣıȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ . . . EL 8
ĭȡȠȞĲȓįĮ țĮȚ ıȣȞĲȒȡȘıȘ. . . . . EL 8
ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ ȕȜĮȕȫȞ. . . . . . . EL 9
ǼȖȖȪȘıȘ . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 11
ǼȟĮȡĲȒȝĮĲĮ țĮȚ ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȐ . EL 11
ǻȒȜȦıȘ ȈȣȝȝȩȡĳȦıȘȢ ĲȦȞ ǼE EL 12
ȉİȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ . . . . . . EL 13

ȆȡȠıĲĮıȓĮ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ
ȉĮ ȣȜȚțȐ ıȣıțİȣĮıȓĮȢ İȓȞĮȚ ĮȞĮ-
țȣțȜȫıȚȝĮ. ȂȘȞ ʌİĲȐĲİ ĲȚȢ ıȣ-
ıțİȣĮıȓİȢ ıĲĮ ȠȚțȚĮțȐ ĮʌȠȡȡȓȝ-
ȝĮĲĮ, ĮȜȜȐ ıİ İȚįȚțȩ ıȪıĲȘȝĮ 
İʌĮȞĮȤȡȘıȚȝȠʌȠȓȘıȘȢ.

ȅȚ ʌĮȜȚȑȢ ıȣıțİȣȑȢ ʌİȡȚȑȤȠȣȞ 
ĮȞĮțȣțȜȫıȚȝĮ ȣȜȚțȐ, ĲĮ ȠʌȠȓĮ 
șĮ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ȝİĲĮĳȑȡȠȞĲĮȚ ıİ 
ıȪıĲȘȝĮ İʌĮȞĮȤȡȘıȚȝȠʌȠȓȘ-
ıȘȢ. ȅȚ ȝʌĮĲĮȡȓİȢ, ĲĮ ȜȐįȚĮ țĮȚ 
ʌĮȡȩȝȠȚĮ ȣȜȚțȐ įİȞ İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ 
ȞĮ țĮĲĮȜȒȖȠȣȞ ıĲȠ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ. 
īȚĮ ĲȠ ȜȩȖȠ ĮȣĲȩȞ Ș įȚȐșİıȘ ʌĮ-
ȜȚȫȞ ıȣıțİȣȫȞ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ȖȓȞİ-
ĲĮȚ ıİ țĮĲȐȜȜȘȜĮ ıȣıĲȒȝĮĲĮ 
ıȣȜȜȠȖȒȢ.

ȉȠ ȝȘȤĮȞȑȜĮȚȠ, ĲȠ ʌİĲȡȑȜĮȚȠ șȑȡȝĮȞıȘȢ, 
ĲȠ țĮȪıȚȝȠ ȞĲȓȗİȜ țĮȚ Ș ȕİȞȗȓȞȘ įİȞ ʌȡȑʌİȚ 
ȞĮ țĮĲĮȜȒȖȠȣȞ ıĲȠ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ. ȆȡȠıĲĮ-
ĲȑȥĲİ ĲȠ ȑįĮĳȠȢ țĮȚ ĮʌȠıȪȡİĲİ ʌĮȜȚȐ ȜȐ-
įȚĮ ȝİ ȠȚțȠȜȠȖȚțȩ ĲȡȩʌȠ.

ǼʌȓʌİįĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ
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ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ țĮșĮȡȚıȝȠȪ 
ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ĮʌȠțȜİȚıĲȚțȐ țĮȚ ȝȩȞȠ:
– ȖȚĮ ĲȠȞ țĮșĮȡȚıȝȩ ȝȘȤĮȞȘȝȐĲȦȞ, ȠȤȘ-

ȝȐĲȦȞ, țĲȚȡȓȦȞ, İȡȖĮȜİȓȦȞ.
– ȝİ ĲĮ İȟĮȡĲȒȝĮĲĮ țĮȚ ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȐ ʌȠȣ 

ȑȤȠȣȞ İȖțȡȚșİȓ Įʌȩ ĲȠȞ ȅȓțȠ Kįrcher.

Εικόνες βλέπε σελίδα 2
1 ȆȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ȤİȚȡȩȢ EASY!Force
2 ȀȠȪȝʌȦȝĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ
3 ȈțĮȞįȐȜȘ
4 ȂȠȤȜȩȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ
5 ȆİȡȚıĲȡİĳȩȝİȞȠȢ ıȪȞįİıȝȠȢ

(ȩȤȚ ȖȚĮ ĲȠ ȝȠȞĲȑȜȠ 16/15-4 Cage)
6 ǼȜĮıĲȚțȩȢ ıȦȜȒȞĮȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ 

EASY!Lock
7 ȂİĲȡȘĲȒȢ ȦȡȫȞ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ (ʌȡȠĮȚȡİ-

ĲȚțȩ)
8 ǹʌȠșȒțİȣıȘ ıȦȜȒȞĮ İțĲȩȟİȣıȘȢ
9 ȁĮȕȒ ȝİĲĮĳȠȡȐȢ
10 ȈĲȒȡȚȖȝĮ İȜĮıĲȚțȠȪ ıȦȜȒȞĮ/țĮȜȦįȓȠȣ
11 ǻȚĮțȩʌĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ
12 ȆȫȝĮ
13 ǼȞįİȚțĲȚțȒ ȜȣȤȞȓĮ țĮĲȐıĲĮıȘȢ ȜİȚĲȠȣȡ-

ȖȓĮȢ / ȕȜȐȕȘȢ
14 ȀĮȜȫįȚȠ ıȪȞįİıȘȢ įȚțĲȪȠȣ ȝİ ĳȚȢ
15 ȈĲȩȝȚȠ ʌȜȒȡȦıȘȢ ȜĮįȚȠȪ (įȠȤİȓȠ ȜĮįȚ-

ȠȪ ıĲȠ HD 25/15-4)
16 ȊįȡĮȣȜȚțȒ ıȪȞįİıȘ ȝİ ĳȓȜĲȡȠ
17 ȇȪșȝȚıȘ ʌȓİıȘȢ/ʌȠıȩĲȘĲĮȢ
18 ĬȒțȘ İȟĮȡĲȘȝȐĲȦȞ
19 ǺȓįĮ İțȡȠȒȢ ȜĮįȚȠȪ
20 ǲȞįİȚȟȘ ıĲȐșȝȘȢ ȜĮįȚȠȪ
21 ȈȪȞįİıȘ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ EASY!Lock
22 ȂĮȞȩȝİĲȡȠ
23 ǻȠțȓįĮ ȝİĲĮĳȠȡȐȢ ȝİ ȖİȡĮȞȩ
24 ǹțȡȠĳȪıȚȠ Power ȝİ ʌİȡȚțȩȤȜȚȠ
25 ǱțĮȝʌĲȠȢ ıȦȜȒȞĮȢ ȥİțĮıȝȠȪ 

EASY!Lock
26 ȆİȡȚıĲȡİĳȩȝİȞȠȢ ȡȣșȝȚıĲȒȢ Servo-

Press

– ȉĮ ȤİȚȡȚıĲȒȡȚĮ ȖȚĮ ĲȘ įȚĮįȚțĮıȓĮ țĮșĮ-
ȡȚıȝȠȪ İȓȞĮȚ țȓĲȡȚȞĮ.

– ȉĮ ȤİȚȡȚıĲȒȡȚĮ ȖȚĮ ĲȘ ıȣȞĲȒȡȘıȘ țĮȚ ĲȠ 
ıȑȡȕȚȢ İȓȞĮȚ ĮȞȠȚțĲȐ ȖțȡȓȗĮ.

" ΠΡΟΕǿΔΟΠΟǿΗΣΗ
Τηρείτε τους κανονισμούς της υπηρεσίας 
υδροδότησης.
Σύμφωνα με τους ισχύοντες κανο-
νισμούς, η συσκευή δεν πρέπει 
ποτέ να λειτουργεί στο δίκτυο πό-
σιμου νερού χωρίς διαχωριστή συ-
στήματος. Να χρησιμοποιηθεί ένας κατάλ-
ληλος διαχωριστής συστήματος της εταιρεί-
ας KÄRCHER ή, εναλλακτικά, ένας διαχω-
ριστής συστήματος κατά EN 12729 Τύπος 
BA. 
Το νερό που ρέει μέσα από ένα διαχωριστή 
συστήματος θεωρείται μη πόσιμο.
" ΠΡΟΣΟΧΗ
Συνδέετε πάντα τον απομονωτή συστήμα-
τος στην τροφοδοσία νερού και ποτέ απευ-
θείας στη συσκευή.

ȋȡȒıȘ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲȠȣȢ 
țĮȞȠȞȚıȝȠȪȢ

ȈĲȠȚȤİȓĮ ıȣıțİȣȒȢ

ǹȞĮȖȞȦȡȚıĲȚțȩ ȤȡȫȝĮĲȠȢ

ȈȪȝȕȠȜĮ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ
Οι δέσμες υψηλής πίεσης 
μπορεί να αποδειχτούν 
επικίνδυνες σε περίπτω-
ση μη ενδεδειγμένης χρή-
σης. Η δέσμη δεν πρέπει 
να κατευθύνεται πάνω σε 
άτομα, ζώα, ενεργοποιη-
μένο ηλεκτρικό εξοπλι-
σμό ή στην ίδια τη συ-
σκευή.
Κίνδυνος πρόκλησης ζη-
μιών από το παγωμένο 
νερό! Στη διάρκεια του 
χειμώνα, φυλάξτε τη συ-
σκευή σε θερμαινόμενο 
χώρο ή αδειάστε την.

127EL



– 3

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού!
– Χρησιμοποιείτε μόνο γνήσιους ελαστι-

κούς σωλήνες υψηλής πίεσης.
– Ο ελαστικός σωλήνας υψηλής πίεσης 

και η μονάδα ψεκασμού πρέπει να συμ-
μορφώνονται με τη μέγιστη υπερπίεση 
λειτουργίας που αναγράφεται στα τεχνι-
κά χαρακτηριστικά.

– Αποφεύγετε την επαφή με χημικές ουσίες.
– Ελέγχετε καθημερινά τον ελαστικό σω-

λήνα υψηλής πίεσης.
Μην χρησιμοποιείτε τσακισμένους ελα-
στικούς σωλήνες.
Σε περίπτωση που φαίνεται η εξωτερική 
συρμάτινη στρώση, μην χρησιμοποιείτε 
τον ελαστικό σωλήνα υψηλής πίεσης.

– Μην χρησιμοποιήσετε πλέον τον ελαστι-
κό σωλήνα υψηλής πίεσης με χαλασμέ-
νο σπείρωμα.

– Τοποθετήστε τον ελαστικό σωλήνα 
υψηλής πίεσης με τέτοιον τρόπο, ώστε 
να μην μπορεί να περάσει από πάνω 
του τροχοφόρο.

– Μην χρησιμοποιήσετε πλέον εύκαμπτο 
σωλήνα, ο οποίος καταπονήθηκε από 
πέρασμα τροχοφόρου, τσάκισμα ή 
κρούσεις, ακόμα κι όταν δεν είναι ορατή 
καμία ζημιά.

– Αποθηκεύετε τον ελαστικό σωλήνα έτσι, 
ώστε να μην εμφανίζονται μηχανικά 
φορτία.

– ȈĲȘ ıȣıțİȣȒ țĮȚ ĲĮ ʌĮȡİȜțȩȝİȞĮ įİȞ İʌȚ-
ĲȡȑʌİĲĮȚ ȞĮ ȖȓȞİȚ țĮȝȓĮ ĲȡȠʌȠʌȠȓȘıȘ.

ȉĮ ıȣıĲȒȝĮĲĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ȤȡȘıȚȝİȪȠȣȞ ȖȚĮ 
ĲȘȞ ʌȡȠıĲĮıȓĮ ĲȠȣ ȤȡȒıĲȘ țĮȚ įİȞ İʌȚĲȡȑ-
ʌİĲĮȚ ȞĮ ĲİșȠȪȞ İțĲȩȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ Ȓ ȞĮ 
ĮȖȞȠȘșİȓ Ș ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ĲȠȣȢ.

ȅ įȚĮțȩʌĲȘȢ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ ĮʌȠĲȡȑʌİȚ ĲȘȞ 
ĮțȠȪıȚĮ İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ. Ȇȡȑ-
ʌİȚ ȞĮ ĲȓșİĲĮȚ İțĲȩȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ țĮĲȐ ĲȘ įȚ-
ȐȡțİȚĮ ĲȦȞ įȚĮȜİȚȝȝȐĲȦȞ Įʌȩ ĲȘȞ İȡȖĮıȓĮ 
Ȓ ȝİĲȐ ĲȠȞ ĲİȡȝĮĲȚıȝȩ ĲȘȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ.

ȉȠ țȠȪȝʌȦȝĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ıĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ 
İȝʌȠįȓȗİȚ ĲȘȞ ĮțȠȪıȚĮ İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȘȢ 
ıȣıțİȣȒȢ.

– ȀĮĲȐ ĲȘ ȝİȓȦıȘ ĲȘȢ ʌȠıȩĲȘĲĮȢ ȞİȡȠȪ 
ȝİ ĲȠ ȡȣșȝȚıĲȒ ʌȓİıȘȢ/ʌȠıȩĲȘĲĮȢ, 
ĮȞȠȓȖİȚ Ș ȕĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡȤİȓȜȚıȘȢ țĮȚ ȑȞĮ 
ȝȑȡȠȢ ĲȠȣ ȞİȡȠȪ İʌȚıĲȡȑĳİȚ ıĲȘȞ ʌȜİȣ-
ȡȐ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ.

– ǼȐȞ țȜİȓıİȚ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ, ĮȞȠȓȖİȚ 
Ș ȕĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡȤİȓȜȚıȘȢ țĮȚ ȠȜȩțȜȘȡȘ Ș 
ʌȠıȩĲȘĲĮ ȞİȡȠȪ İʌȚıĲȡȑĳİȚ ıĲȘȞ ʌȜİȣ-
ȡȐ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ. ȅ ʌȚİȗȠ-
įȚĮțȩʌĲȘȢ ĲȘȢ ȕĮȜȕȓįĮȢ ȣʌİȡȤİȓȜȚıȘȢ 
ʌĮȡȑȤİȚ ȑȞĮ ıȒȝĮ ıĲȠ ıȪıĲȘȝĮ İȜȑȖ-
ȤȠȣ, ĲȠ ȠʌȠȓȠ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓ ĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ 
ȑʌİȚĲĮ Įʌȩ ʌİȡ. 30 įİȣĲİȡȩȜİʌĲĮ țĮ-
șȣıĲȑȡȘıȘȢ (ȩȤȚ ȖȚĮ ĲȠ 16/15-4).

– ǼȐȞ ĮȞȠȓȟİĲİ ʌȐȜȚ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ, ĲȩĲİ Ƞ 
įȚĮțȩʌĲȘȢ ʌȓİıȘȢ ıĲȘȞ țİĳĮȜȒ ĲȠȣ țȣ-
ȜȓȞįȡȠȣ İȞİȡȖȠʌȠȚİȓ İț ȞȑȠȣ ĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ.

Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡȤİȓȜȚıȘȢ țĮȚ Ƞ įȚĮțȩʌĲȘȢ 
ʌȓİıȘȢ ȑȤȠȣȞ ȡȣșȝȚıĲİȓ țĮȚ ıĳȡĮȖȚıĲİȓ Įʌȩ 
ĲȠ İȡȖȠıĲȐıȚȠ. ȇȪșȝȚıȘ ĮʌȠțȜİȚıĲȚțȐ Įʌȩ 
ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

ȉȠ ıȪıĲȘȝĮ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ țĮĲȐ ĲȘȢ ʌĮȡȐȜİȚ-
ȥȘȢ ĳȐıȘȢ įȚĮțȩʌĲİȚ ĲȠ țȪțȜȦȝĮ, ȩĲĮȞ įİȞ 
ȣʌȐȡȤİȚ ĲȐıȘ.

Ǿ İʌĮĳȒ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ ʌİȡȚȑȜȚȟȘȢ ıĲȘȞ ʌİȡȚ-
ȑȜȚȟȘ ĲȠȣ țȚȞȘĲȒȡĮ ĲȘȢ țȓȞȘıȘȢ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ 
șȑĲİȚ ıİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȣʌİȡșȑȡȝĮȞıȘȢ ĲȠȞ țȚ-
ȞȘĲȒȡĮ İțĲȩȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ.

Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȕȜȐȕȘȢ ĲȠȣ įȚĮțȩʌĲȘ ʌȓİ-
ıȘȢ, ĮȞȠȓȖİȚ Ș ȕĮȜȕȓįĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ. Ǿ ȕĮȜȕȓ-
įĮ ĮȣĲȒ ȡȣșȝȓȗİĲĮȚ țĮȚ ȝȠȜȣȕįȠıĳȡĮȖȓȗİ-
ĲĮȚ ıĲȠ İȡȖȠıĲȐıȚȠ. Ǿ ȡȪșȝȚıȘ įİȞ ʌȡȑʌİȚ 
ȞĮ ĮȜȜȐȟİȚ.

ȊʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ

ǻȚĮĲȐȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ

ǻȚĮțȩʌĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ

ȀȠȪȝʌȦȝĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ

ǺĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡȤİȓȜȚıȘȢ ȝİ įȚĮțȩʌĲȘ 
ʌȓİıȘȢ

ȆȡȠıĲĮıȓĮ Įʌȩ ĲȘȞ ʌĮȡȐȜİȚȥȘ 
ĳȐıȘȢ

ǼʌĮĳȒ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ ʌȘȞȓȠȣ

ǺĮȜȕȓįĮ ĮıĳȐȜİȚĮȢ
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! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Η συσκευή, οι 
αγωγοί προσαγωγής, το λάστιχο υψηλής 
πίεσης και οι συνδέσεις πρέπει να είναι σε 
άψογη κατάσταση. Σε περίπτωση που δεν 
βρίσκονται σε άψογη κατάσταση, η συ-
σκευή δεν επιτρέπεται να χρησιμοποιηθεί.

Î ȀȩȥĲİ ĲȘ ȝȪĲȘ ĲȠȣ țĮʌĮțȚȠȪ ĲȠȣ įȠȤİȓ-
Ƞȣ ȜĮįȚȠȪ (HD 25/15-4).

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ 
ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ.
Ǿ ıĲȐșȝȘ ĲȠȣ ȜĮįȚȠȪ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ȕȡȓıțİ-
ĲĮȚ ıĲȠ ȝȑıȠ ĲȘȢ ȑȞįİȚȟȘȢ ıĲȐșȝȘȢ ȜĮįȚ-
ȠȪ.

Î ǹȞ ȤȡİȚȐȗİĲĮȚ, ıȣȝʌȜȘȡȫıĲİ ȜȐįȚ (ȕȜȑ-
ʌİ ȉİȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ).

ȈĲİȡİȫıĲİ ĲȘ ȤİȚȡȠȜĮȕȒ ȫșȘıȘȢ ȝİ ĲȠȣȢ 
ĲȑııİȡȚȢ ıȣȞȠįİȣĲȚțȠȪȢ țȠȤȜȓİȢ.

ȊʌȩįİȚȟȘ: ȋȐȡȘ ıİ ȑȞĮ ȖȡȒȖȠȡȠ ıʌİȓȡȦ-
ȝĮ ĲȠ ıȪıĲȘȝĮ EASY!Lock ıȣȞįȑİȚ İȟĮȡĲȒ-
ȝĮĲĮ ȖȡȒȖȠȡĮ țĮȚ ıȓȖȠȣȡĮ ȝİ ȝȚĮ ȝȩȞȠ ʌİ-
ȡȚıĲȡȠĳȒ.

" ΠΡΟΕǿΔΟΠΟǿΗΣΗ
Κίνδυνος τραυματισμού λόγω ακατάλληλων 
εξαρτημάτων. Χρησιμοποιείτε μόνον εξαρ-
τήματα, τα οποία διαθέτουν έγκριση για την 
πίεση εργασίας της συσκευής (ανατρέξτε 
στα "Τεχνικά χαρακτηριστικά").
Τοποθετήστε το εξάρτημα μόνον όταν η συ-
σκευή βρίσκεται εκτός λειτουργίας.
Î ȈĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȥİțĮıȝȠȪ ıȣȞįȑıĲİ ĲȠ 

ĮțȡȠĳȪıȚȠ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ.
Î ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠ ʌĮȟȚȝȐįȚ țĮȚ ıĳȓȟĲİ ĲȠ 

ȝİ ĲȠ ȤȑȡȚ (EASY!Lock).
Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȥİțĮıȝȠȪ ȝİ ĲȠ 

ʌȚıĲȩȜȚ țĮȚ ıĳȓȟĲİ ȝİ ĲȠ ȤȑȡȚ 
(EASY!Lock).

Î ȈȣȞĮȡȝȠȜȠȖȒıĲİ ĲȠȞ ʌİȡȚıĲȡİĳȩȝİȞȠ 
ıȪȞįİıȝȠ ȖȚĮ ıȪȞįİıȘ ĲȠȣ İȜĮıĲȚțȠȪ 
ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ıĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ.
(ȩȤȚ ȖȚĮ ĲȠ ȝȠȞĲȑȜȠ 16/15-4 Cage)

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ȝİ 
ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ țĮȚ ĲȘȞ ȣʌȠįȠȤȒ 
ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ țĮȚ ıĳȓȟĲİ 
ȝİ ĲȠ ȤȑȡȚ (EASY!Lock).

ǲȞĮȡȟȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ

ǲȜİȖȤȠȢ ĲȘȢ ıĲȐșȝȘȢ ȜĮįȚȠȪ

ȈȣȞĮȡȝȠȜȩȖȘıȘ ȤİȚȡȠȜĮȕȒȢ 
ȫșȘıȘȢ

ȈȣȞĮȡȝȠȜȩȖȘıȘ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ 
ȤİȚȡȩȢ, ĲȠȣ İȜĮıĲȚțȠȪ ıȦȜȒȞĮ 
ȥİțĮıȝȠȪ țĮȚ ĲȠȣ ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ

2.

1.
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– ȈȤİĲȚțȐ ȝİ ĲȚȢ ĲȚȝȑȢ ıȪȞįİıȘȢ, ȕȜȑʌİ 
TİȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ.

– Ǿ ȘȜİțĲȡȚțȒ ıȪȞįİıȘ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ȖȓȞİȚ 
Įʌȩ ȘȜİțĲȡȠȜȩȖȠ țĮȚ ȞĮ ĮȞĲĮʌȠțȡȓȞİ-
ĲĮȚ ıĲȠ IEC 60364-1.

" ΠΡΟΕǿΔΟΠΟǿΗΣΗ
Δεν επιτρέπεται η υπέρβαση της μέγιστης 
επιτρεπόμενης αντίστασης δικτύου στο ση-
μείο ηλεκτρικής σύνδεσης (βλ. τεχνικά χα-
ρακτηριστικά). 
Εάν δεν είστε βέβαιοι για την αντίσταση δι-
κτύου στο σημείο σύνδεσης, επικοινωνήστε 
με την εταιρεία ηλεκτροδότησης.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
– Τα ακατάλληλα ηλεκτρικά καλώδια προ-

έκτασης μπορεί να είναι επικίνδυνα. Σε 
υπαίθριους χώρους χρησιμοποιείτε 
μόνο εγκεκριμένους και αντιστοίχως 
επισημασμένους ηλεκτρικούς αγωγούς 
προέκτασης με επαρκή διατομή.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

Î ȄİĲȣȜȓȟĲİ ĲȠ țĮȜȫįȚȠ ĲȡȠĳȠįȠıȓĮȢ țĮȚ 
ĮĳȒıĲİ ĲȠ ıĲȠ įȐʌİįȠ.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ȡİȣȝĮĲȠȜȒʌĲȘ ıĲȘȞ ʌȡȓȗĮ.

" ΠΡΟΕǿΔΟΠΟǿΗΣΗ
Τηρείτε τους κανονισμούς της υπηρεσίας 
υδροδότησης.
Σύμφωνα με τους ισχύοντες κανο-
νισμούς, η συσκευή δεν πρέπει 
ποτέ να λειτουργεί στο δίκτυο πό-
σιμου νερού χωρίς διαχωριστή συ-
στήματος. Να χρησιμοποιηθεί ένας κατάλ-
ληλος διαχωριστής συστήματος της εταιρεί-
ας KÄRCHER ή, εναλλακτικά, ένας διαχω-
ριστής συστήματος κατά EN 12729 Τύπος 
BA. 
Το νερό που ρέει μέσα από ένα διαχωριστή 
συστήματος θεωρείται μη πόσιμο.
" ΠΡΟΣΟΧΗ
Συνδέετε πάντα τον απομονωτή συστήμα-
τος στην τροφοδοσία νερού και ποτέ απευ-
θείας στη συσκευή.

ǹʌĮȚĲȒıİȚȢ ʌȠȚȩĲȘĲĮȢ ĲȠȣ ȞİȡȠȪ:

ȉȚȝȑȢ ıȪȞįİıȘȢ, ȕȜ. ȆȚȞĮțȓįĮ ĲȪʌȠȣ/ȉİȤȞȚ-
țȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ.
Î ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȝİ 

İȞȚıȤȣȝİȞȠȣȢ ȚıĲȠȪȢ (įİȞ ʌİȡȚȜĮȝȕȐȞİ-
ĲĮȚ ıĲȘ ıȣıțİȣĮıȓĮ).
ǻȚȐȝİĲȡȠȢ ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ 3/4 ȓȞĲıĮȢ.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ıĲȘ 
ıȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ıĲȘ 
ȕȐȞĮ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Μην κάνετε ποτέ αναρρόφηση νερού από 
δοχείο πόσιμου νερού.
Ǿ ıȣıțİȣȒ țĮșĮȡȚıȝȠȪ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ȝİ 
ĲȠ țĮĲĮȜȜȘȜȠ İȟȐȡĲȘȝĮ İȞįİȓțȞȣĲĮȚ ȖȚĮ ĲȘȞ 
ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘ İʌȚĳĮȞİȚĮțȫȞ ȣįȐĲȦȞ ʌ.Ȥ. 
Įʌȩ ȕĮȡȑȜȚĮ ȖȚĮ ĲȘ ıȣȜȜȠȖȒ ĲȠȣ ȕȡȩȤȚȞȠȣ 
ȞİȡȠȪ Ȓ Įʌȩ ıȘȝİȓĮ ȝİ ȜȚȝȞȐȗȠȞĲĮ ȞİȡȐ 
(ȪȥȠȢ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ ȝȑȖ. 0,5 m).
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Μην αναρροφάτε ποτέ υγρά που περιέχουν 
διαλύτες ή μη αραιωμένα οξέα και διαλύτες! 
Τέτοια είναι π.χ. η βενζίνη, τα αραιωτικά 
χρώματος ή το πετρέλαιο θέρμανσης. Το 
εκνέφωμα ψεκασμού είναι πολύ εύφλεκτο, 
εκρηκτικό και τοξικό. Μην χρησιμοποιείτε 
ακετόνη, μη αραιωμένα οξέα και διαλύτες, 
επειδή μπορεί να διαβρώσουν τα υλικά της 
συσκευής.

ȉȡȠĳȠįȠıȓĮ ȡİȪȝĮĲȠȢ

ȈȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ

ȆĮȡȐȝİĲȡȠȚ ȉȚȝȒ
ȉȚȝȒ pH 6,5...9,5
ȘȜİțĲȡȚțȒ ĮȖȦȖȚȝȩĲȘĲĮ max. 2000 

μS/cm
ȊįȡȠȖȠȞȐȞșȡĮțİȢ < 0,01 mg/l
ȋȜȦȡȓįȚĮ < 250 mg/l
ǹıȕȑıĲȚȠ < 200 mg/l
ȅȜȚțȒ ıțȜȘȡȩĲȘĲĮ < 28 °dH
ȈȓįȘȡȠȢ < 0,2 mg/l
ȂĮȖȖȐȞȚȠ < 0,05 mg/l
ȋĮȜțȩȢ < 0,02 mg/l
ĬİȚȚțȩ ȠȟȪ < 240 mg/l
ǼȞİȡȖȩ ȤȜȫȡȚȠ < 0,1 mg/l
ȤȦȡȓȢ įȣıȐȡİıĲİȢ ȠıȝȑȢ

ǹȞĮȡȡȠĳȒıĲİ Ȟİȡȩ Įʌȩ ĲȠ įȠȤİȓȠ
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Î Ǿ țĮȞȠȞȚțȒ ıȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ įİȞ İȞįİȓ-
țȞȣĲĮȚ ȖȚĮ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘ. ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓ-
Ĳİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ 
ĲȘȢ Kįrcher (įȚȐȝİĲȡȠȢ ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ 1 
ȓȞĲıĮ) ȝİ ĳȓȜĲȡȠ (İȟȐȡĲȘȝĮ).

Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȘȞ ʌȡȠıĮȖȦȖȒ ȞİȡȠȪ.
Î ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ.
Î ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘ ıțĮȞįȐȜȘ ĲȠȣ ʌȚ-

ıĲȠȜȑĲȠȣ.
Î ĬȑıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ țĮȚ 

ĮĳȒıĲİ ĲȘȞ ȞĮ ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ, ȝȑȤȡȚȢ ȩĲȠȣ 
ȞĮ İȟȑȡȤİĲĮȚ ĲȠ Ȟİȡȩ ȤȦȡȓȢ ĳȣıĮȜȓįİȢ 
Įʌȩ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ İțĲȩȟİȣıȘȢ.

Î ĬȑıĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ İțĲȩȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ 
țĮȚ ȟĮȞĮȕȚįȫıĲİ ĲȠ ĮțȡȠıĲȩȝȚȠ (ȝʌİț).

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
– Κίνδυνος τραυματισμού! Μην χρησιμο-

ποιείτε ποτέ τη συσκευή χωρίς να έχετε 
συναρμολογήσει το σωλήνα ψεκασμού. 
Πριν από κάθε χρήση ελέγχετε την καλή 
έδραση του σωλήνα ψεκασμού. Η κο-
χλιωτή σύνδεση του σωλήνα ψεκασμού 
πρέπει να σφίξει καλά με το χέρι.

– Κατά τη χρήση της συσκευής σε επικίν-
δυνα περιβάλλοντα (π.χ. σε πρατήρια 
καυσίμων) να εφαρμόζονται οι προδια-
γραφές ασφαλείας.

– Κίνδυνος τραυματισμού! Κατά τη λει-
τουργία δεν επιτρέπεται το κλείδωμα της 
σκανδάλης του πιστολέτου ούτε και του 
μοχλού ασφάλισης.

– Κίνδυνος τραυματισμού! Εάν ο μοχλός 
ασφάλισης χαλάσει απευθυνθείτε στην 
υπηρεσία εξυπηρέτησης πελατών.

– Κίνδυνος τραυματισμού από τη δέσμη 
νερού υψηλής πίεσης. Πριν από κάθε 
εργασία στη συσκευή σπρώξτε την 
ασφάλεια του πιστολέτου ψεκασμού 
προς τα εμπρός.

" ΠΡΟΣΟΧΗ
Καθαρίζετε κινητήρες μόνο σε χώρους με 
σύστημα διαχωρισμού λαδιών (προστασία 
περιβάλλοντος).

Î ǱȞȠȚȖȝĮ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ: ȆĮĲȒıĲİ 
ĲȠ ȝȠȤȜȩ ĮıĳȐȜȚıȘȢ țĮȚ ĲȘ ıțĮȞįȐȜȘ. 

Î ȀȜİȓıȚȝȠ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ: ǹĳȒıĲİ 
ĲȠ ȝȠȤȜȩ ĮıĳȐȜȚıȘȢ țĮȚ ĲȘ ıțĮȞįȐȜȘ.

Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȘȞ ʌȡȠıĮȖȦȖȒ ȞİȡȠȪ.
Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ȡİȣȝĮĲȠȜȒʌĲȘ ıĲȘȞ ʌȡȓȗĮ.
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠȞ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 

ıĲȘ șȑıȘ ´ǿ´.
Î ǹʌĮıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ 

ıʌȡȫȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ 
ʌȓıȦ.

Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.

Ǿ ıȣıțİȣȒ įȚĮșȑĲİȚ ĲĮ ĮțȩȜȠȣșĮ ĮțȡȠĳȪ-
ıȚĮ:
– ǹțȡȠĳȪıȚȠ Power, ȖȦȞȓĮ įȑıȝȘȢ ȥİțĮ-

ıȝȠȪ 25°
– ǹțȡȠĳȪıȚȠ ȡȩĲȠȡĮ

– īȚĮ ĲȚȢ ıȣȞȘșȑıĲİȡİȢ İȡȖĮıȓİȢ țĮșĮȡȚ-
ıȝȠȪ

– īȚĮ İʌȓȝȠȞȠȣȢ ȡȪʌȠȣȢ

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κατά τη ρύθμιση της πίεσης/ποσότητας, 
φροντίστε να μην χαλαρώσει η κοχλιωτή 
σύνδεση του σωλήνα ψεκασμού.

Ǿ ʌȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ țĮȚ Ș ʌȡȠȦșȠȪȝİȞȘ ʌȠ-
ıȩĲȘĲĮ ȝʌȠȡȠȪȞ ȞĮ ȡȣșȝȚıĲȠȪȞ Įʌȩ ĲȘ ȝȠ-
ȞȐįĮ ȐȞĲȜȘıȘȢ Ȓ Įʌȩ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ.
Ǿ ȝİȓȦıȘ ĲȘȢ ʌȓİıȘȢ/ʌȠıȩĲȘĲĮȢ įİȞ ʌȡȑ-
ʌİȚ ȞĮ ȖȓȞİĲĮȚ ĲĮȣĲȩȤȡȠȞĮ țĮȚ ıĲȠȣȢ įȪȠ 
ȡȣșȝȚıĲȑȢ. īȚ
 ĮȣĲȩ İȞİȡȖİȓĲİ ĮʌĮȡĮȓĲȘĲĮ ȝİ 
ĲȠȞ ĮțȩȜȠȣșȠ ĲȡȩʌȠ:

ǼȟĮȑȡȦıȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ

ȋİȚȡȚıȝȩȢ

ǱȞȠȚȖȝĮ/țȜİȓıȚȝȠ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ 
ȥİțĮıȝȠȪ

ǼȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȘȢ ȝȘȤĮȞȒȢ

ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ȣȥȘȜȒ ʌȓİıȘ

ǹțȡȠĳȪıȚȠ Power

ǹțȡȠĳȪıȚȠ ȡȩĲȠȡĮ

ȇȪșȝȚıȘ ʌȓİıȘȢ İȡȖĮıȓĮȢ țĮȚ 
ʌȠıȩĲȘĲĮȢ ȝİĲĮĳȠȡȐȢ
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Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ/ʌȠıȩĲȘĲĮ ıĲȠ ʌȚ-
ıĲȠȜȑĲȠ ıĲȠ ȝȑȖȚıĲȠ İʌȚĲȡİʌȩȝİȞȠ ȩȡȚȠ 
ʌȓİıȘȢ İȡȖĮıȓĮȢ țĮȚ ʌȡȠȦșȠȪȝİȞȘȢ 
ʌȠıȩĲȘĲĮȢ (+).

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ țĮȚ ĲȘȞ 
ʌȡȠȦșȠȪȝİȞȘ ʌȠıȩĲȘĲĮ, ʌİȡȚıĲȡȑĳȠ-
ȞĲĮȢ ĲȠ ȡȣșȝȚıĲȒ ʌȓİıȘȢ/ʌȠıȩĲȘĲĮȢ 
ıĲȘ ȝȠȞȐįĮ ȐȞĲȜȘıȘȢ.
ȉȠ ȝĮȞȩȝİĲȡȠ įİȓȤȞİȚ ĲȘȞ ʌȓİıȘ İȡȖĮıȓ-
ĮȢ.

Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ/ʌȠıȩĲȘĲĮ ıĲȘ ȝȠ-
ȞȐįĮ ȐȞĲȜȘıȘȢ ıĲȠ ȝȑȖȚıĲȠ İʌȚĲȡİʌȩ-
ȝİȞȠ ȩȡȚȠ ʌȓİıȘȢ İȡȖĮıȓĮȢ țĮȚ ʌȡȠȦ-
șȠȪȝİȞȘȢ ʌȠıȩĲȘĲĮȢ, ʌİȡȚıĲȡȑĳȠȞĲĮȢ 
ʌȡȠȢ ĲĮ įİȟȚȐ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ țĮȚ ĲȘȞ 
ʌȡȠȦșȠȪȝİȞȘ ʌȠıȩĲȘĲĮ, ʌİȡȚıĲȡȑĳȠ-
ȞĲĮȢ ĲȠ ȡȣșȝȚıĲȒ ʌȓİıȘȢ/ʌȠıȩĲȘĲĮȢ 
ıĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ (+/-).

Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.

Î ȀȜİȓıĲİ Ĳo ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.
Ǿ ıȣıțİȣȒ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ ȑʌİȚĲĮ 
Įʌȩ 30 įİȣĲİȡȩȜİʌĲĮ.

Î ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ıʌȡȫ-
ȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ İȝʌȡȩȢ.

Î ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ ȝĮȗȓ 
ȝİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ İțĲȩȟİȣıȘȢ ıĲȘȞ ȣʌȠįȠ-
ȤȒ İȟĮȡĲȘȝȐĲȦȞ.

ȂİĲȐ Įʌȩ ĲȘ įȚĮțȠʌȒ:
Î ǹʌĮıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ 

ıʌȡȫȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ 
ʌȓıȦ.

Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.
Ǿ ıȣıțİȣȒ İʌĮȞİȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ.

Î ȂİĲȐ ĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮȜȝȣȡȩ Ȟİȡȩ (Ȟİ-
ȡȩ ĲȘȢ șȐȜĮııĮȢ) ȞĮ ȟİʌȜȣșİȓ Ș ıȣ-
ıțİȣȒ ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ İʌȓ 2-3 ȜİʌĲȐ ȝİ 
Ȟİȡȩ Įʌȩ ĲȠ įȓțĲȣȠ ȪįȡİȣıȘȢ, İȞȫ ĲȠ 
ʌȚıĲȠȜȑĲȠ İȓȞĮȚ ĮȞȠȚȤĲȩ.

Î ȀȜİȓıĲİ ĲȘȞ ʌȡȠıĮȖȦȖȒ ȞİȡȠȪ.
Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.
Î ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ Įʌȩ ĲȠ įȚĮ-

țȩʌĲȘ țĮȚ ĮĳȒıĲİ ĲȘȞ ȞĮ ȜİȚĲȠȣȡȖȒıİȚ 
5-10 įİȣĲİȡȩȜİʌĲĮ.

Î ȀȜİȓıĲİ Ĳo ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 

ıĲȘ șȑıȘ „0/OFF“.
Î ǹʌȠıȣȞįȑİĲİ ĲȠ ȕȪıȝĮ ĲȠȣ ȡİȣȝĮĲȠȜȒ-

ʌĲȘ Įʌȩ ĲȘȞ ʌȡȓȗĮ ȝȩȞȠ ȝİ ıĲİȖȞȐ Ȥȑ-
ȡȚĮ.

Î ǹʌȠıȣȞįȑıĲİ ĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ȞİȡȠȪ.
Î ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ, ȑȦȢ ȩĲȠȣ 

įȚĮʌȚıĲȫıİĲİ ȩĲȚ Ș ıȣıțİȣȒ įİȞ ȕȡȓıțİ-
ĲĮȚ ȣʌȩ ʌȓİıȘ.

Î ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ıʌȡȫ-
ȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ İȝʌȡȩȢ.

Î ǹʌȠșȘțİȪıĲİ ĲȠ țĮȜȫįȚȠ ıȪȞįİıȘȢ įȚ-
țĲȪȠȣ, ĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓ-
İıȘȢ țĮȚ ĲĮ İȟĮȡĲȒȝĮĲĮ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος πρόκλησης ζημιάς! Παγωμένο 
νερό μπορεί να καταστρέψει μέρη του μη-
χανήματος.
ĭȣȜȐĲİ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ ĲȠȞ ȤİȚȝȫȞĮ ıİ șİȡ-
ȝĮȚȞȩȝİȞȠ ȤȫȡȠ Ȓ ĲȠ ĮįİȚȐıĲİ ĲȠ. ǵĲĮȞ įİȞ 
ʌȡȩțİȚĲĮȚ ȞĮ Ĳİșİȓ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȖȚĮ ȝİȖȐȜȠ 
ȤȡȠȞȚțȩ įȚȐıĲȘȝĮ, įȚȠȤİĲİȪıĲİ ĮȞĲȚʌȘțĲȚțȩ 
ıĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ.

Î ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ĲȡȠ-
ĳȠįȠıȓĮȢ ȞİȡȠȪ țĮȚ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦ-
ȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ.

Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȘ ȝȘȤĮȞȒ ȝİ ʌİʌȚİıȝȑȞȠ 
ĮȑȡĮ.

ȊʌȩįİȚȟȘ:
ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıĲİ ȑȞĮ ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȩ ȠȤȘȝȐ-
ĲȦȞ ĲȠȣ İȝʌȠȡȓȠȣ ȝİ ȕȐıȘ ĲȘ ȖȜȣțȩȜȘ.
ȁȐȕİĲİ ȣʌȩȥȘ ĲȚȢ ȠįȘȖȓİȢ ȤȡȒıȘȢ ĲȠȣ țĮ-
ĲĮıțİȣĮıĲȒ ĲȠȣ ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȠȪ.

ȇȪșȝȚıȘ ʌȓİıȘȢ/ʌȠıȩĲȘĲĮȢ ıĲȘ 
ȝȠȞȐįĮ ȐȞĲȜȘıȘȢ

ȇȪșȝȚıȘ ʌȓİıȘȢ/ʌȠıȩĲȘĲĮȢ ıĲȠ 
ʌȚıĲȠȜȑĲȠ

ǻȚĮțȠʌȒ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ

ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȘȢ ȝȘȤĮȞȒȢ

ǹȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒ ʌȡȠıĲĮıȓĮ

ǹįİȚȐıĲİ ĲȠ Ȟİȡȩ

ȄİʌȜȪȞİĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȝİ ĮȞĲȚʌȘțĲȚțȩ 
ȝȑıȠ
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" ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος τραυματισμού και βλάβης! Κατά 
τη μεταφορά λάβετε υπόψη το βάρος της 
συσκευής.
ΠΡΟΣΟΧΗ
Κατά τη μεταφορά προστατέψτε τη σκανδά-
λη από ζημιά.

Î ȆȚȑıĲİ ĲȠ ĲȩȟȠ ȫșȘıȘȢ ʌȡȠȢ ĲĮ țȐĲȦ 
țĮȚ ıʌȡȫȟĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ.

Î ȈĲİȡİȫıĲİ ĲȘ įȚȐĲĮȟȘ ĮȞȪȥȦıȘȢ ıĲȠ 
ȝȑıȠ ĲȘȢ įȠțȓįĮȢ ȝİĲĮĳȠȡȐȢ ȝİ ȖİȡĮȞȩ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού από ενδεχόμενη 
πτώση της συσκευής.
– Λάβετε υπόψη τους εθνικούς κανονι-

σμούς πρόληψης ατυχημάτων και τις 
υποδείξεις ασφαλείας.

– Πριν από κάθε μεταφορά με γερανό 
ελέγχετε την ανυψωτική διάταξη για τυ-
χόν βλάβες.

– Πριν από κάθε μεταφορά με γερανό 
ελέγχετε τα ανυψωτικά μέσα για τυχόν 
βλάβες.

– Ανυψώνετε τη συσκευή μόνον από τη 
διάταξη μεταφοράς με γερανό.

– Μη χρησιμοποιείτε αλυσίδες.
– Ασφαλίστε τη διάταξη ανύψωσης έναντι της 

ακούσιας αποδέσμευσης του φορτίου.
– Πριν τη μεταφορά με γερανό αφαιρέστε 

το σωλήνα ψεκασμού με το πιστολέτο 
χειρός, καθώς και τα άλλα μη στερεωμέ-
να αντικείμενα.

– Κατά τη διαδικασία ανύψωσης μην με-
ταφέρετε άλλα αντικείμενα πάνω στη 
συσκευή.

– Η συσκευή επιτρέπεται να μεταφέρεται με το 
γερανό μόνο από άτομα, τα οποία έχουν 
γνώση του χειρισμού του γερανού.

– Μη στέκεστε κάτω από το φορτίο.
– Προσέχετε ώστε να μη βρίσκονται άτο-

μα εντός της επικίνδυνης περιοχής του 
γερανού.

– Μην αφήνετε ανεπίβλεπτη τη συσκευή 
να κρέμεται στο γερανό.

Î ȀĮĲȐ ĲȘ ȝİĲĮĳȠȡȐ ȝİ ȠȤȒȝĮĲĮ, ĮıĳĮȜȓ-
ıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȑȞĮȞĲȚ İȞįİȤȩȝİȞȘȢ ȠȜȓ-
ıșȘıȘȢ țĮȚ ĮȞĮĲȡȠʌȒȢ, ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲȚȢ 
İțȐıĲȠĲİ ȚıȤȪȠȣıİȢ țĮĲİȣșȣȞĲȒȡȚİȢ 
ȠįȘȖȓİȢ.

" ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος τραυματισμού και βλάβης! Κατά 
την αποθήκευση λάβετε υπόψη το βάρος 
της συσκευής.
Ǿ ıȣıțİȣȒ ĮȣĲȒ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ĮʌȠșȘțİȪİĲĮȚ 
ȝȩȞȠ ıİ İıȦĲİȡȚțȠȪȢ ȤȫȡȠȣȢ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού από αθέλητη ενερ-
γοποίηση της συσκευής και ηλεκτροπληξία.
Πριν από όλες τις εργασίες στη συσκευή, 
απενεργοποιήστε τη συσκευή και τραβήξτε 
το φις από την πρίζα.

Ȃİ ĲȠ țĮĲȐıĲȘȝĮ, Įʌȩ ĲȠ ȠʌȠȓȠ ĮȖȠȡȐıĮĲİ 
ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝĮ, ȝʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ıȣȝĳȦȞȒıİĲİ 
ĲĮțĲȚțȒ İʌȚșİȫȡȘıȘ ĮıĳĮȜİȓĮȢ Ȓ ȞĮ ıȣȞȐ-
ȥİĲİ ıȣȝȕȩȜĮȚȠ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ ĲȠȣ ȝȘȤĮȞȒ-
ȝĮĲȠȢ.
ǻİȤșİȓĲİ ıȤİĲȚțȒ İȞȘȝȑȡȦıȘ.

Î ǼȜȑȖȤİĲİ ĲȠ țĮȜȫįȚȠ ȡİȪȝĮĲȠȢ.
ȉȠ țĮȜȫįȚȠ ȡİȪȝĮĲȠȢ įİȞ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ 
ʌĮȡȠȣıȚȐȗİȚ ȕȜȐȕİȢ (țȓȞįȣȞȠȢ ȘȜİțĲȡȠ-
ʌȜȘȟȓĮȢ). ǼȐȞ ĲȠ țĮȜȫįȚȠ ȡİȪȝĮĲȠȢ ʌĮ-
ȡȠȣıȚȐıİȚ ȕȜȐȕȘ, ȞĮ ĮȞĲȚțĮĲĮıĲĮșİȓ 
ĮȝȑıȦȢ Įʌȩ ĲȘȞ İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȘ ȣʌȘ-
ȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ Ȓ Įʌȩ 
ȑȞĮȞ İȚįȚțȩ ȘȜİțĲȡȠȜȩȖȠ.

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ȖȚĮ İȞ-
įİȤȩȝİȞİȢ ȕȜȐȕİȢ (țȓȞįȣȞȠȢ ȑțȡȘȟȘȢ).
ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ȐȝİıĮ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ 
ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ʌȠȣ ʌĮȡȠȣıȚȐ-
ȗİȚ ȕȜȐȕİȢ.

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ȜĮįȚȠȪ ıĲȘȞ ȑȞįİȚȟȘ 
ıĲȐșȝȘȢ ȜĮįȚȠȪ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİ-
ıȘȢ.

ȂİĲĮĳȠȡȐ

ȅįȒȖȘıȘ

ȂİĲĮĳȠȡȐ ȝİ ȖİȡĮȞȩ

ȂİĲĮĳȠȡȐ ıİ ȠȤȒȝĮĲĮ

ǹʌȠșȒțİȣıȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ

ĭȡȠȞĲȓįĮ țĮȚ ıȣȞĲȒȡȘıȘ

ȈȣȞĲȒȡȘıȘ

ǼʌȚșİȫȡȘıȘ ĮıĳĮȜİȓĮȢ/ȈȣȝȕȩȜĮȚȠ 
ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ

ȆȡȚȞ Įʌȩ țȐșİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ
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ǹȞ ĲȠ ȜȐįȚ ȑȤİȚ ȖĮȜĮțĲȦȝĮĲȠʌȠȚȘșİȓ 
(Ȟİȡȩ ıĲȠ ȜȐįȚ), țĮȜȑıĲİ ĮȝȑıȦȢ ĲȘȞ 
ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

Î ǼȜȑȖȤİĲİ ĲȘ ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮ ĲȠȣ ȝȘȤĮȞȒ-
ȝĮĲȠȢ (ĮȞĲȜȓĮȢ).
3 ıĲĮȖȩȞİȢ ĮȞȐ ȜİʌĲȩ İȓȞĮȚ İʌȚĲȡİʌĲȑȢ 
țĮȚ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ıĲȐȗȠȣȞ Įʌȩ ĲȘȞ țȐĲȦ 
ʌȜİȣȡȐ ĲȠȣ ȝȘȤĮȞȒȝĮĲȠȢ. Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦ-
ıȘ ȝİȖĮȜȪĲİȡȘȢ įȚĮȡȡȠȒȢ ĮʌİȣșȣȞșİȓ-
Ĳİ ıĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ 
ʌİȜĮĲȫȞ.

Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ıĲȘȞ ȣįȡĮȣȜȚțȒ 
ıȪȞįİıȘ.

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ ĮȑȡĮ ıĲȠȣȢ ĲȡȠȤȠȪȢ 
(ȕȜ. �ȉİȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ�).

Î ǹʌİȣșȣȞșİȓĲİ ȖȚĮ ĲȘ ıȣȞĲȒȡȘıȘ ĲȘȢ ıȣ-
ıțİȣȒȢ ıĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ 
ʌİȜĮĲȫȞ.

Î ǹȜȜȐȟĲİ ĲȠ ȜȐįȚ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓ-
İıȘȢ.

Î ȈȤİĲȚțȐ ȝİ ĲȠ İȓįȠȢ țĮȚ ĲȘȞ ʌȠıȩĲȘĲĮ 
ʌȜȒȡȦıȘȢ ĲȠȣ ȜĮįȚȠȪ, ȕȜȑʌİ �ȉİȤȞȚțȐ 
ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ�.

Î ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȘ ȕȓįĮ İțȡȠȒȢ ȜĮįȚȠȪ.
Î ǹįİȚȐıĲİ ĲȠ ȜȐįȚ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ıȣȜȜȠȖȒȢ 

ȜĮįȚȠȪ.
Î ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȘ ȕȓįĮ İțȡȠȒȢ ȜĮįȚȠȪ.
Î īİȝȓıĲİ ĮȡȖȐ ȝİ ȞȑȠ ȜȐįȚ ȦȢ ĲȠ ȝȑıȠ 

ĲȘȢ ȑȞįİȚȟȘȢ ıĲȐșȝȘȢ ȜĮįȚȠȪ.
ȊʌȩįİȚȟȘ:
ȅȚ ĳȣıĮȜȓįİȢ ĮȑȡĮ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ȝʌȠȡȠȪȞ ȞĮ 
įȚĮĳİȪȖȠȣȞ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού από αθέλητη ενερ-
γοποίηση της συσκευής και ηλεκτροπληξία.
– Πριν από όλες τις εργασίες στη συ-

σκευή, απενεργοποιήστε τη συσκευή 
και τραβήξτε το φις από την πρίζα.

– Τα ηλεκτρικά δομικά στοιχεία να ελέγχο-
νται και να επισκευάζονται μόνον από 
την εξουσιοδοτημένη υπηρεσία εξυπη-
ρέτησης πελατών.

– Σε περίπτωση βλαβών που δεν αναφέ-
ρονται σ΄ αυτό το κεφάλαιο, σε περίπτω-
ση αμφιβολιών και όταν η υπόδειξη είναι 
ρητή, απευθυνθείτε σε μια εξουσιοδοτη-
μένη υπηρεσία εξυπηρέτησης πελατών.

Ǿ İȞįİȚțĲȚțȒ ȜȣȤȞȓĮ įİȓȤȞİȚ ĲȘȞ țĮĲȐıĲĮıȘ 
ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ (ʌȡȐıȚȞȠ) țĮȚ ĲȚȢ ȕȜȐȕİȢ (țȩț-
țȚȞȠ).
ǼʌĮȞĮĳȠȡȐ:
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠȞ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 

ıĲȠ ´0´.
Î ȆİȡȚȝȑȞİĲİ ȜȓȖȠ.
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠȞ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 

ıĲȘ șȑıȘ ´ǿ´.

� ǻȚĮȡțȫȢ ʌȡȐıȚȞȠ:
– Ǿ ıȣıțİȣȒ İȓȞĮȚ ȑĲȠȚȝȘ ȖȚĮ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ.
� 1x ĮȞĮȕȠıȕȒȞİȚ ȝİ ʌȡȐıȚȞȠ:
– ȅ ȤȡȩȞȠȢ İĲȠȚȝȩĲȘĲĮȢ ȖȚĮ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ 

ȑȤİȚ ʌĮȡȑȜșİȚ ȑʌİȚĲĮ Įʌȩ 30 ȜİʌĲȐ.
– Ǿ ıȣıțİȣȒ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒșȘțİ ȑʌİȚĲĮ 

Įʌȩ 30 ȜİʌĲȐ ıȣȞİȤȠȪȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ 
(ĮıĳȐȜİȚĮ ıİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȡȒȟȘȢ ĲȠȣ 
ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ).

� ǻȚĮȡțȫȢ țȩțțȚȞȠ:
– ǾȜİțĲȡȠȜȠȖȚțȒ ȕȜȐȕȘ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ
Î ǺȖȐȜĲİ ĲȠ ȡİȣȝĮĲȠȜȒʌĲȘ.
Î ǹʌİȣșȣȞșİȓĲİ ıĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-

ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.
� 1x ĮȞĮȕȠıȕȒȞİȚ ȝİ țȩțțȚȞȠ:
– Ǿ ʌȜİȣȡȐ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ʌĮȡȠȣıȚȐȗİȚ 

įȚĮȡȡȠȒ
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ, ĲȚȢ 

ıȣȞįȑıİȚȢ ĲȠȣ ıȦȜȒȞĮ țĮȚ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ 
ȖȚĮ İȞįİȤȩȝİȞİȢ įȚĮȡȡȠȑȢ.

� 2x ĮȞĮȕȠıȕȒȞİȚ ȝİ țȩțțȚȞȠ:
– ȀȚȞȘĲȒȡĮȢ ȣʌİȡĳȠȡĲȦȝȑȞȠȢ/ȣʌİȡșİȡ-

ȝĮıȝȑȞȠȢ
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠȞ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 

ıĲȠ ´0´.
Î ǹĳȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȞĮ țȡȣȫıİȚ.
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠȞ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 

ıĲȘ șȑıȘ ´ǿ´.
– ȆȠȜȪ ȤĮȝȘȜȒ ʌȓİıȘ ȞİȡȠȪ

ǼȕįȠȝĮįȚĮȓȦȢ

ȂİĲȐ Įʌȩ 500 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ, 
ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ İĲȘıȓȦȢ

ǹȜȜĮȖȒ ȜĮįȚȠȪ

ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ ȕȜĮȕȫȞ

ǼȞįİȚțĲȚțȒ ȜȣȤȞȓĮ

ǲȞįİȚȟȘ țĮĲȐıĲĮıȘȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ

ǲȞįİȚȟȘ ȕȜȐȕȘȢ
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Î ǼȟĮıĳĮȜȓıĲİ ĲȘȞ İʌĮȡțȒ ʌȓİıȘ ĲȠȣ 
ĮȖȦȖȠȪ ȞİȡȠȪ.

� 3x ĮȞĮȕȠıȕȒȞİȚ ȝİ țȩțțȚȞȠ:
– ȈĳȐȜȝĮ ıĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ĲȐıȘȢ
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ ȘȜİțĲȡȠȜȠȖȚțȒ ıȪȞįİıȘ țĮȚ 

ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ įȚțĲȪȠȣ.
� 4x ĮȞĮȕȠıȕȒȞİȚ ȝİ țȩțțȚȞȠ:
– Ǿ ĮʌȠȡȡȩĳȘıȘ ȡİȪȝĮĲȠȢ İȓȞĮȚ ʌȠȜȪ 

ȣȥȘȜȒ
Î ǹʌİȣșȣȞșİȓĲİ ıĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-

ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

– ǻİȞ ȣʌȐȡȤİȚ ĲȐıȘ ȘȜİțĲȡȚțȠȪ įȚțĲȪȠȣ
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĮȞ ıȣȝĳȦȞİȓ Ș ĲȐıȘ ʌȠȣ ĮȞĮ-

ȖȡȐĳİĲĮȚ ıĲȘȞ ʌȚȞĮțȓįĮ ĲȪʌȠȣ ȝİ ĲȘȞ 
ĲȐıȘ ĲȘȢ ʌȘȖȒȢ ȡİȪȝĮĲȠȢ.

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ țĮȜȫįȚȠ ȡİȪȝĮĲȠȢ ȖȚĮ İȞįİ-
ȤȩȝİȞİȢ ȕȜȐȕİȢ.

– Ǿ İȞįİȚțĲȚțȒ ȜȣȤȞȓĮ ĮȞĮȕȠıȕȒȞİȚ ȝİ 
ʌȡȐıȚȞȠ

Î ȅ ȤȡȩȞȠȢ İĲȠȚȝȩĲȘĲĮȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ ȑȤİȚ 
ʌĮȡȑȜșİȚ. ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ țĮȚ İȞİȡ-
ȖȠʌȠȚȒıĲİ ȟĮȞȐ ĲȘ ıȣıțİȣȒ.

– ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒșȘțİ Ș ĮıĳȐȜİȚĮ ȑȜȜİȚȥȘȢ 
ȞİȡȠȪ (ʌȡȠĮȚȡİĲȚțȒ) İȟĮȚĲȓĮȢ ĲȘȢ ȤĮȝȘ-
ȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ ȞİȡȠȪ.
ǹȞȐȕİȚ Ș İȞįİȚțĲȚțȒ ȜȣȤȞȓĮ ȑȜȜİȚȥȘȢ Ȟİ-
ȡȠȪ.

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ ȞİȡȠȪ, 
ȖȚĮ ĲȘȞ İȜȐȤȚıĲȘ ĲȚȝȒ ĮȞĮĲȡȑȟĲİ ıĲĮ �ȉİ-
ȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ�.
īȚĮ İʌĮȞİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ, 
ȡȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ ıĲȘ 
șȑıȘ „0“ țĮȚ İȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȠȞ ȟĮȞȐ.

– ȊʌİȡĳȩȡĲȦıȘ/ȣʌİȡșȑȡȝĮȞıȘ țȚȞȘĲȒ-
ȡĮ țĮȚ/Ȓ İȞİȡȖȒ ʌȡȠıĲĮıȓĮ Įʌȩ ʌĮȡȐ-
ȜİȚȥȘ ĳȐıȘȢ Ȓ ʌȡȠıĲĮıȓĮ ʌȘȞȓȠȣ

Î ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ țĮȚ ĮĳȒ-
ıĲİ ĲȘȞ ȞĮ țȡȣȫıİȚ. ǹȞĲȚȝİĲȦʌȓıĲİ ĲȠ 
ĮȓĲȚȠ ĲȘȢ ȕȜȐȕȘȢ. ĬȑıĲİ ȟĮȞȐ ĲȘ ıȣ-
ıțİȣȒ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ.

– ȁĮȞșĮıȝȑȞȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠ ȝȑȖİșȠȢ ĲȠȣ ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ 

(ȕȜ. �ȉİȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ�).
– ȉȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ ȑȤİȚ ĳȪȖİȚ Įʌȩ ĲȘ șȑıȘ ĲȠȣ.
Î ȀĮșĮȡȓıĲİ/ĮȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ĮțȡȠıĲȩȝȚȠ 

(ȝʌİț).
– ȉȠ ĳȓȜĲȡȠ İȓȞĮȚ ȜİȡȦȝȑȞȠ.
Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ıĲȘȞ ȣįȡĮȣȜȚțȒ 

ıȪȞįİıȘ.
ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠ ʌİȡȓȕȜȘȝĮ ĲȠȣ ĳȓȜĲȡȠȣ, 
ĮĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ, țĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ țĮȚ 
ĲȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠ ıĲȘ șȑıȘ ĲȠȣ.

– ǹȑȡĮȢ ıĲȠ ıȪıĲȘȝĮ
Î ǼȟĮȑȡȦıȘ ĲȠȣ ȝȘȤĮȞȒȝĮĲȠȢ.

ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ. ĬȑıĲİ ĲȘ ıȣ-
ıțİȣȒ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ țĮȚ ĮĳȒıĲİ ĲȘȞ ȞĮ 
ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ, ȝȑȤȡȚȢ ȩĲȠȣ ȞĮ İȟȑȡȤİĲĮȚ ĲȠ 
Ȟİȡȩ ȤȦȡȓȢ ĳȣıĮȜȓįİȢ Įʌȩ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ 
İțĲȩȟİȣıȘȢ. ĬȑıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ İțĲȩȢ 
ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ țĮȚ ȟĮȞĮȕȚįȫıĲİ ĲȠ ĮțȡȠ-
ĳȪıȚȠ.

– ǻȚĮȡȡȠȑȢ Ȓ İȝʌȜȠțȒ ıĲȠȣȢ ĮȖȦȖȠȪȢ 
ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ ʌȡȠȢ ĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠȣȢ ĮȖȦȖȠȪȢ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ 
ʌȡȠȢ ĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ ȦȢ ʌȡȠȢ ĲȘ ıĲİȖĮȞȩĲȘ-
ĲĮ Ȓ ĲȣȤȩȞ İȝʌȜȠțȑȢ.

Î 3 ıĲĮȖȩȞİȢ ĮȞȐ ȜİʌĲȩ İȓȞĮȚ İʌȚĲȡİʌĲȑȢ 
țĮȚ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ıĲȐȗȠȣȞ Įʌȩ ĲȘȞ țȐĲȦ 
ʌȜİȣȡȐ ĲȠȣ ȝȘȤĮȞȒȝĮĲȠȢ. Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ 
ȝİȖĮȜȪĲİȡȘȢ įȚĮȡȡȠȒȢ ĮʌİȣșȣȞșİȓĲİ 
ıĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȠȣȢ ĮȖȦȖȠȪȢ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ 
ʌȡȠȢ ĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ȖȚĮ įȚ-
ĮȡȡȠȑȢ Ȓ ȑȝĳȡĮȟȘ.

Î ǼȟĮȑȡȦıȘ ĲȠȣ ȝȘȤĮȞȒȝĮĲȠȢ.
ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ. ĬȑıĲİ ĲȘ ıȣ-
ıțİȣȒ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ țĮȚ ĮĳȒıĲİ ĲȘȞ ȞĮ 
ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ, ȝȑȤȡȚȢ ȩĲȠȣ ȞĮ İȟȑȡȤİĲĮȚ ĲȠ 
Ȟİȡȩ ȤȦȡȓȢ ĳȣıĮȜȓįİȢ Įʌȩ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ 
İțĲȩȟİȣıȘȢ. ĬȑıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ İțĲȩȢ 
ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ țĮȚ ȟĮȞĮȕȚįȫıĲİ ĲȠ ĮțȡȠ-
ĳȪıȚȠ.

Ǿ ıȣıțİȣȒ įİȞ ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ

Ǿ ıȣıțİȣȒ įİȞ ʌĮȡȐȖİȚ țĮȝȓĮ 
ʌȓİıȘ

Ǿ ĮȞĲȜȓĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ 
ʌĮȡȠȣıȚȐȗİȚ įȚĮȡȡȠȒ

Ǿ ĮȞĲȜȓĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ țĲȣʌȐ
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Ȉİ țȐșİ ȤȫȡĮ ȚıȤȪȠȣȞ ȠȚ ȩȡȠȚ İȖȖȪȘıȘȢ 
ʌȠȣ İțįȩșȘțĮȞ Įʌȩ ĲȘȞ ĮȡȝȩįȚĮ İĲĮȚȡȓĮ 
ȝĮȢ ʌȡȠȫșȘıȘȢ ʌȦȜȒıİȦȞ. ǹȞĮȜĮȝȕȐ-
ȞȠȣȝİ ĲȘ įȦȡİȐȞ ĮʌȠțĮĲȐıĲĮıȘ ȠʌȠȚĮı-
įȒʌȠĲİ ȕȜȐȕȘȢ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ ıĮȢ, İĳȩıȠȞ 
ȠĳİȓȜİĲĮȚ ıİ ĮıĲȠȤȓĮ ȣȜȚțȠȪ Ȓ țĮĲĮıțİȣĮ-
ıĲȚțȩ ıĳȐȜȝĮ, İȞĲȩȢ ĲȘȢ ʌȡȠșİıȝȓĮȢ ʌȠȣ 
ȠȡȓȗİĲĮȚ ıĲȘȞ İȖȖȪȘıȘ. Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ʌȠȣ 
İʌȚșȣȝİȓĲİ ȞĮ țȐȞİĲİ ȤȡȒıȘ ĲȘȢ İȖȖȪȘıȘȢ, 
ʌĮȡĮțĮȜȠȪȝİ ĮʌİȣșȣȞșİȓĲİ ȝİ ĲȘȞ ĮʌȩįİȚ-
ȟȘ ĮȖȠȡȐȢ ıĲȠ țĮĲȐıĲȘȝĮ Įʌȩ ĲȠ ȠʌȠȓȠ 
ʌȡȠȝȘșİȣĲȒțĮĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ Ȓ ıĲȘȞ ʌȜȘıȚ-
ȑıĲİȡȘ İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȘ ȣʌȘȡİıȓĮ ĲİȤȞȚ-
țȒȢ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ ȝĮȢ.

" ΠΡΟΕǿΔΟΠΟǿΗΣΗ
Κίνδυνος τραυματισμού λόγω ακατάλληλων 
εξαρτημάτων. Χρησιμοποιείτε μόνον εξαρ-
τήματα, τα οποία διαθέτουν έγκριση για την 
πίεση εργασίας της συσκευής (ανατρέξτε 
στα "Τεχνικά χαρακτηριστικά").
ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ ȝȩȞȠ ȖȞȒıȚĮ ʌĮȡİȜțȩȝİȞĮ 
țĮȚ ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȐ ĲĮ ȠʌȠȓĮ įȚĮıĳĮȜȓȗȠȣȞ 
ĲȘȞ ĮıĳĮȜȒ țĮȚ ĮʌȡȩıțȠʌĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ 
ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ.
ȆȜȘȡȠĳȠȡȓİȢ ȖȚĮ ʌĮȡİȜțȩȝİȞĮ țĮȚ ĮȞĲĮȜ-
ȜĮțĲȚțȐ șĮ ȕȡİȓĲİ ıĲȘ įȚİȪșȣȞıȘ 
www.kaercher.com.

ǼȖȖȪȘıȘ

ǼȟĮȡĲȒȝĮĲĮ țĮȚ ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȐ

ȆȡȠĮȚȡİĲȚțȐ İȟĮȡĲȒȝĮĲĮ

ǼȟĮȡĲȒȝĮĲĮ ȀȦįȚțȩȢ ʌĮȡĮȖ-
ȖİȜȓĮȢ

ȉȪȝʌĮȞȠ İȪțĮȝʌĲȠȣ 
ıȦȜȒȞĮ

2.440-002.0

ȉȪȝʌĮȞȠ İȜĮıĲȚțȠȪ 
ıȦȜȒȞĮ
ȤȐȜȣȕĮȢ ȕĮȝȝȑȞȠȢ

2.110-002.0

ȉȪȝʌĮȞȠ İȜĮıĲȚțȠȪ 
ıȦȜȒȞĮ
ĮȞȠȟİȓįȦĲȠȢ ȤȐȜȣȕĮȢ

2.110-001.0

ȂİĲȡȘĲȒȢ ȦȡȫȞ ȜİȚ-
ĲȠȣȡȖȓĮȢ

2.851-066.0

ǼȜĮıĲȚțȐ ȝİȖȐȜȘȢ 
ĮȞĲȠȤȒȢ

2.851-067.0

ȉȡȠȤȠȓ ȠįȒȖȘıȘȢ 2.851-042.0
ĭȓȜĲȡȠ ȞİȡȠȪ ȝİ ȝİȖĮ-
ȜȪĲİȡȘ İʌȚĳȐȞİȚĮ ĳȓȜ-
ĲȡȠȣ.

2.851-065.0
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ǻȚĮ ĲȘȢ ʌĮȡȠȪıȘȢ įȘȜȫȞȠȣȝİ ȩĲȚ ĲȠ ȝȘȤȐ-
ȞȘȝĮ ʌȠȣ ȤĮȡĮțĲȘȡȓȗİĲĮȚ ʌĮȡĮțȐĲȦ, ȝİ 
ȕȐıȘ ĲȘ ıȤİįȓĮıȘ țĮȚ ĲȘȞ țĮĲĮıțİȣȒ ĲȠȣ, 
ȣʌȩ ĲȘ ȝȠȡĳȒ ʌȠȣ įȚĮĲȓșİĲĮȚ ıĲȘȞ ĮȖȠȡȐ, 
ʌȜȘȡȠȓ ıĲȚȢ ıȤİĲȚțȑȢ ȕĮıȚțȑȢ ĮʌĮȚĲȒıİȚȢ 
ĮıĳĮȜİȓĮȢ țĮȚ ȣȖȚİȚȞȒȢ ĲȦȞ ȠįȘȖȚȫȞ ĲȘȢ 
ǼE. Ǿ ʌĮȡȠȪıĮ įȒȜȦıȘ ʌĮȪİȚ ȞĮ ȚıȤȪİȚ ıİ 
ʌİȡȓʌĲȦıȘ ĲȡȠʌȠʌȠȚȒıİȦȞ ĲȠȣ ȝȘȤĮȞȒ-
ȝĮĲȠȢ ȤȦȡȓȢ ʌȡȠȘȖȠȪȝİȞȘ ıȣȞİȞȞȩȘıȘ 
ȝĮȗȓ ȝĮȢ.

ȅȚ ȣʌȠȖȡȐĳȠȞĲİȢ İȞİȡȖȠȪȞ țĮĲ
 İȞĲȠȜȒ ĲȠȣ 
țĮȚ ȝİ İȟȠȣıȚȠįȩĲȘıȘ ĲȘȢ įȚİȪșȣȞıȘȢ ĲȘȢ 
İʌȚȤİȓȡȘıȘȢ.

ȊʌİȪșȣȞȠȢ ĲİțȝȘȡȓȦıȘȢ:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ȉȘȜ.: +49 7195 14-0
ĭĮȟ: +49 7195 14-2212
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ǼĳĮȡȝȠıșİȓıĮ įȚĮįȚțĮıȓĮ ıȣȝȝȩȡĳȦ-
ıȘȢ
2000/14/EȀ: ȆĮȡȐȡĲȘȝĮ V
ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ ʌȓİıȘȢ dB(A)
HD 16/15-4
ȂİĲȡȘȝȑȞȘ: 91
ǼȖȖȣȘȝȑȞȘ: 93
HD 20/15-4 Cage
ȂİĲȡȘȝȑȞȘ: 95
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ȂİĲȡȘȝȑȞȘ: 90
ǼȖȖȣȘȝȑȞȘ: 93
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ȉİȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ
TȪʌȠȢ HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
ȈȪȞįİıȘ ȘȜİțĲȡȚțȠȪ ȡİȪȝĮĲȠȢ
ȉȐıȘ V 400 400 400
ȇİȪȝĮ Hz 3~50 3~50 3~50
ǿıȤȪȢ ıȪȞįİıȘȢ kW 13 11,5 7,5
ǹıĳȐȜİȚĮ įȚțĲȪȠȣ (ȕȡĮįİȓĮȢ ĲȒȟȘȢ) A 25 25 16
ȂȑȖȚıĲȘ İʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ ĮȞĲȓıĲĮıȘ įȚ-
țĲȪȠȣ

Ohm (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

ǼȓįȠȢ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ IPX5
ȈȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ
ȂȑȖ. șİȡȝȠțȡĮıȓĮ ʌĮȡȠȤȒȢ °C 60 60 60
ȆȓİıȘ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ (ȝȑȖ.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
ǼȜȐȤ. ʌĮȡȠȤȒ ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ 

(ȜȓĲȡĮ/Ȝİ-
ʌĲȩ)

3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)

ǼȪțĮȝʌĲȠȢ ıȦȜȒȞĮȢ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ - 
ȝȒțȠȢ (İȜȐȤ.)

m 7,5 7,5 7,5

ǼȪțĮȝʌĲȠȢ ıȦȜȒȞĮȢ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ, 
İȜȐȤ. įȚȐȝİĲȡȠȢ

ȓȞĲıİȢ 3/4 3/4 3/4

ȂĮȞȠȝİĲȡȚțȩ ȪȥȠȢ Įʌȩ ĮȞȠȚȤĲȩ įȠ-
ȤİȓȠ, 20 °C

m 0,5 0,5 0,5

ǼʌȚįȩıİȚȢ
ȆȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ ȞİȡȠȪ (ȝİ ıĲȐȞĲĮȡ 
ĮțȡȠĳȪıȚȠ)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

ȂȑȖ. İʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ ʌȓİıȘ MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
ȆĮȡȠȤȒ, Ȟİȡȩ ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ 

(ȜȓĲȡĮ/Ȝİ-
ʌĲȩ)

2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)

ȂȑȖİșȠȢ ĲȠȣ ȕĮıȚțȠȪ ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ -- 155 125 100
ǻȪȞĮȝȘ ȠʌȚıșȠįȡȩȝȘıȘȢ ʌȚıĲȠȜȑ-
ĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ

N 120 96 77

ȊȜȚțȐ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ
ȆȠıȩĲȘĲĮ ȜĮįȚȠȪ - ĮȞĲȜȓĮ l 1,3 1,3 1,3
ȀĮĲȘȖȠȡȓĮ ȜĮįȚȠȪ - ĮȞĲȜȓĮ SAE 15W40
ǻȚĮıĲȐıİȚȢ țĮȚ ȕȐȡȘ
ȂȒțȠȢ x ȆȜȐĲȠȢ x ǶȥȠȢ mm 1040 x 686 x 1080
ǺȐȡȠȢ kg 119 117,2 105,5
ȆȓİıȘ ĮȑȡĮ ĲȡȠȤȫȞ MPa (bar) 0,20 (2,0)
ȂİĲȡȠȪȝİȞİȢ ĲȚȝȑȢ țĮĲȐ EN 60335-2-79
ȀȡĮįĮıȝȠȓ ıĲȠ ȤȑȡȚ/ıĲȠ ȕȡĮȤȓȠȞĮ
ȆȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ m/s2 3,6 4,6 5,3
ıȦȜȒȞĮȢ İțĲȩȟİȣıȘȢ m/s2 6,0 5,9 5,7
ǹȕİȕĮȚȩĲȘĲĮ K m/s2 1,1 1 1
ǼʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ 
ȚıȤȪȠȢ LpA

dB (A) 76 80 79

ǹȕİȕĮȚȩĲȘĲĮ KpA dB (A) 3 3 3
ǼʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ 
ȚıȤȪȠȢ LWA + ǹȕİȕĮȚȩĲȘĲĮ KWA

dB (A) 93 97 96
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CihazÕn ilk kullanÕmÕndan önce 
bu orijinal kullanma kÕlavuzunu 

okuyun, bu kÕlavuza göre davranÕn ve daha 
sonra kullanÕm veya cihazÕn sonraki sahip-
lerine vermek ioin bu kÕlavuzu saklayÕn.
– ølk kullanÕmdan önce, 5.951-949.0 nu-

maralÕ güvenlik uyarÕlarÕnÕ mutlaka oku-
yun!

– Nakliye hasarlarÕnÕ hemen yetkili satÕcÕ-
ya bildirin.

– AmbalajÕ oÕkartÕrken, ambalaj ioeri÷inde 
eksik aksesuar veya hasar kontrolü ya-
pÕn.

Elektrikli ve elektronik cihazlar genellikle, 
yanlÕú kullanÕldÕklarÕnda veya yanlÕú úekilde 
tasfiye edildiklerinde insan sa÷lÕ÷Õ ve oevre 
ioin tehlikeli olabilecek bileúenler ioerir. Ci-
hazÕn kurallara uygun úekilde iúletilmesi 
ioin bu bileúenlerin bulunmasÕ gereklidir. Bu 
simge ile iúaretlenmiú cihazlar evsel oöpler 
ile birlikte tasfiye edilmemelidir.

øoindekiler hakkÕnda uyarÕlar (REACH)
øoindekiler hakkÕnda ayrÕntÕlÕ bilgileri bulabi-
lece÷iniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

! TEHLIKE
A÷ır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlikeye yönelik uya-
rı.
" UYARI
A÷ır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir duruma 
yönelik uyarı.
" TEDBIR
Hafif yaralanmalara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.
DIKKAT
Maddi hasarlara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.

Bu yüksek basÕnolÕ temizleyici aúa÷Õdaki 
amaolarla kullanÕn:
– Makineler, araolar, inúaat makineleri, 

aletler.
– Kärcher tarafÕndan onaylanmÕú aksesu-

ar ve yedek paroalarla birlikte.

øoindekiler
devre koruma . . . . . . . . . . . . . TR 1
Tehlike kademeleri  . . . . . . . . . TR 1
Kurallara uygun kullanÕm  . . . . TR 1
Cihaz elemanlarÕ . . . . . . . . . . . TR 2
Cihazdaki semboller . . . . . . . . TR 2
Güvenlik uyarÕlarÕ  . . . . . . . . . . TR 2
Güvenlik tertibatlarÕ . . . . . . . . . TR 3
øúletime alma. . . . . . . . . . . . . . TR 3
KullanÕmÕ . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 5
TaúÕma  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 7
CihazÕn depolanmasÕ  . . . . . . . TR 7
Koruma ve BakÕm . . . . . . . . . . TR 7
ArÕzalarda yardÕm . . . . . . . . . . TR 8
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 9
Aksesuarlar ve yedek paroalar TR 9
AB uygunluk bildirisi  . . . . . . . . TR 10
Teknik Bilgiler  . . . . . . . . . . . . . TR 11

devre koruma
Ambalaj malzemeleri geri dö-
nüútürülebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin oöpüne atmak 
yerine lütfen tekrar kullanÕlabile-
cekleri yerlere gönderin.
Eski cihazlarda, yeniden de÷er-
lendirme iúlemine tabi tutulmasÕ 
gereken de÷erli geri dönüúüm 
malzemeleri bulunmaktadÕr. 
Aküler, ya÷ ve benzeri maddeler 
do÷aya ulaúmamalÕdÕr. Bu ne-
denle eski cihazlarÕ lütfen öngö-
rülen toplama sistemleri aracÕlÕ-
÷Õyla imha edin.

Lütfen motor ya÷Õ, dizel ve benzinin oevre-
ye yayÕlmasÕna izin vermeyin. Lütfen zemi-
ni koruyun ve eski ya÷larÕ oevre tekni÷ine 
uygun olarak imha edin.

Tehlike kademeleri

Kurallara uygun kullanÕm
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ùekiller için bkz. Sayfa 2
1 EASY!Force el püskürtme tabancasÕ
2 Emniyet tÕrna÷Õ
3 dekme kolu
4 Emniyet kolu
5 Döner kaplin

(16/15-4 Cage hario)
6 EASY!Lock yüksek basÕno hortumu
7 dalÕúma saati sayacÕ (Opsiyon)
8 delik boru yuvasÕ
9 øtme yayÕ
10 Hortum/kablo tutucusu
11 Cihaz úalteri
12 Tapa
13 dalÕúma durumu / ArÕza kontrol lambasÕ
14 Soketli elektrik fiúi kablosu
15 Ya÷ doldurma a÷zÕ (HD 25/15-4
de ya÷ 

deposu))
16 Filtreli su ba÷lantÕsÕ
17 BasÕno/miktar ayarÕ
18 Aksesuar bölmesi
19 Ya÷ boúaltma cÕvatasÕ
20 Ya÷ seviyesi göstergesi
21 Yüksek basÕno ba÷lantÕsÕ EASY!Lock
22 Manometre
23 Vino yükleme mesnedi
24 Üst somunlu Power meme
25 EASY!Lock huzme hortumu
26 Servo-Press ayar dü÷mesi

– Temizlik prosesinin kullanÕm elemanlarÕ 
sarÕdÕr.

– BakÕm ve servis kullanÕm elemanlarÕ 
aoÕk gridir.

" UYARI
Su besleme iúletmesinin talimatlarını dikka-
te alın.
 Geçerli yönetmeliklere göre, ci-
haz, içme suyu úebekesinde sis-
tem ayırıcısı olmadan çalıútırılma-
malıdır. KÄRCHER firmasının uy-
gun bir sistem ayırıcısı veya alternatif ola-
rak EN 12729 Tip B uyarınca bir sistem 
ayırıcısı kullanılmalıdır. 
Bir sistem ayırıcısından akan su, içilemez 
olarak sınıflandırılmıútır.
" TEDBIR
Sistem ayırıcısını her zaman su beslemesi-
ne ba÷layın, cihaza kesinlikle ba÷lamayın.

! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi!
– Sadece orijinal yüksek basınç hortum-

ları kullanın.
– Yüksek basınç hortumu ve püskürtme 

tertibatı, teknik bilgilerde belirtilen maksi-
mum çalıúma basıncına uygun olmalıdır.

– Kimyasal maddelerle teması önleyin.
– Yüksek basınç hortumunu her gün kon-

trol edin.
Kırılmıú hortumları bir daha kullanmayın.
Dıútaki tel katı görülürse, yüksek basınç 
hortumunu bir daha kullanmayın.

– Diúi zarar görmüú yüksek basınç hortu-
munu bir daha kullanmayın.

– Yüksek basınç hortumunu, hortumun 
üzerinden geçilmeyecek úekilde döúeyin.

Cihaz elemanlarÕ

Renk kodu

Cihazdaki semboller
Yüksek basınçlı tazyik 
do÷ru kullanılmadı÷ı za-
man tehlikeli olabilir. Taz-
yik insanlara, hayvanla-
ra, elektrikli aletlere ve 
makinenin kendisine 
do÷ru tutulmamalıdır.
Donan su nedeniyle za-
rar görme tehlikesi! Ciha-
zı kıú aylarında ısıtmalı 
bir bölümde saklayın ya 
da boúaltın.

Güvenlik uyarÕlarÕ
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– Üzerinden geçme, kırılma, çarpılma so-
nucu zarar görmüú hortumlar, bir hasar 
görülmese dahi bir daha kullanılmama-
lıdır.

– Yüksek basınç hortumunu mekanik 
yükler oluúmayacak úekilde depolayın.

– Cihazda/Aksesuarda de÷iúiklikler yapÕl-
mamalÕdÕr.

Güvenlik düzenekleri kullanÕcÕnÕn korunma-
sÕnÕ sa÷ladÕ÷Õndan, devre dÕúÕ bÕrakÕlma-
malÕdÕr ve düzgün oalÕútÕklarÕndan emin 
olunmalÕdÕr.

Bu úalter, cihazÕn farkÕnda olmadan oalÕú-
maya baúlamasÕnÕ önler. dalÕúma molalarÕ 
ya da oalÕúmanÕn tamamlanmasÕndan son-
ra kapatÕlmalÕdÕr.

El tabancasÕndaki emniyet tÕrna÷Õ, cihazÕn 
istenmeden aoÕlmasÕnÕ önlemektedir.

– BasÕno/miktar ayarlama ünitesi kullanÕ-
larak su miktarÕnÕn azaltÕlmasÕ sÕrasÕn-
da, taúma valfÕ aoÕlÕr ve suyun bir bölü-
mü pompanÕn emme tarafÕna geri akar.

– El püskürtme tabancasÕ kapatÕlÕrsa, taú-
ma valfÕ aoÕlÕr ve suyun tamamÕ pompa 
emme tarafÕna geri akar. Taúma valfÕn-
daki basÕno úalteri kumandaya bir sinyal 
gönderir, kumanda da yaklaúÕk 30 sani-
yelik oalÕúmaya devam etme süresin-
den sonra pompayÕ kapatÕr (HD 16/15-4 
hario).

– El püskürtme pompasÕ tekrar aoÕlÕrsa, 
silindir kapa÷Õndaki basÕno úalteri pom-
payÕ tekrar aoar.

Taúma valfÕ ve basÕno úalteri, fabrikada 
ayarlanmÕú ve mühürlenmiútir. Ayarlama 
sadece müúteri hizmetleri tarafÕndan yapÕ-
labilir.

Faz devre dÕúÕ kalma kontaktörü, bir fazÕn 
gerilimsiz olmasÕ durumunda akÕm devresi-
ni kapatÕr.

Pompa tahrikinin motor sargÕsÕnda yer alan 
sargÕ kontaktörü konta÷Õ, termik aúÕrÕ yük-
lerde motoru kapatÕr.

BasÕno úalterinde bir arÕza olmasÕ duru-
munda emniyet valfÕ aoÕlÕr. Bu valf fabrika-
da ayarlanmÕú ve mühürlenmiútir. Mevcut 
ayar de÷iútirilmemelidir.

! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Cihaz, besleme hatla-
rı, yüksek basınç hortumu ve ba÷lantılar 
kusursuz duruma olmalıdır. Kusursuz du-
rumda de÷ilse, cihaz kullanılmamalıdır.

Î Ya÷ deposu kapa÷ÕnÕn ucunu kesin (HD 
25/15-4).

Î Yüksek basÕno pompasÕ ya÷ seviyesini 
kontrol edin.
Ya÷ seviyesi, ya÷ seviye göstergesinin 
ortasÕnda olmalÕdÕr.

Î øhtiyao anÕnda ya÷ ekleyin (Bkz. Teknik 
Bilgiler).

øtme demirini, birlikte verilen dört cÕvatayla 
sabitleyin.

Güvenlik tertibatlarÕ

Cihaz úalteri

Emniyet tÕrna÷Õ

BasÕno úalterli taúma valfÕ

Paz devre dÕúÕ kalma kontaktörü

SargÕ kontaktörü konta÷Õ

Emniyet valfÕ

øúletime alma

<a÷ seviyesinin kontrol edilmesi

øtme demirinin takÕlmasÕ
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UyarÕ: EASY!Lock sistemi, hÕzlÕ diúli siste-
mi sayesinde bileúenleri sadece tek oevir-
mede oabuk ve güvenli úekilde birbirlerine 
ba÷lar.

" UYARI
Uygun olmayan aksesuarlar nedeniyle ya-
ralanma tehlikesi. Sadece cihazın çalıúma 
basıncı (Bkz. "Teknik Bilgiler") için uygun 
aksesuarları kullanın.
Aksesuarları sadece cihaz kapalıyken takın.
Î Yüksek basÕno memesini huzme boru-

suna takÕn.
Î Rakor somununu takÕn ve elle sÕkÕn 

(EASY!Lock).
Î Huzme borusunu el püskürtme taban-

casÕ ile ba÷layÕn ve elle sÕkÕn 
(EASY!Lock).

Î Yüksek basÕno hortum ba÷lantÕ döner 
kaplinini tabancaya takÕn.
(16/15-4 Cage hario)

Î Yüksek basÕno hortumunu cihazÕn el 
püskürtme tabancasÕ ve yüksek basÕno 
ba÷lantÕsÕ ile ba÷layÕn ve elle sÕkÕn 
(EASY!Lock).

– Ba÷lantÕ de÷erleri ioin teknik bilgiler bö-
lümüne bakÕn.

– Elektrik ba÷lantÕsÕ bir elektrik tesisatoÕsÕ 
tarafÕndan yapÕlmalÕ ve IEC 60364-1
e 
uygun olmalÕdÕr.

" UYARI
Elektrik ba÷lantı noktasında izin verilen 
maksimum nominal empedans (Bkz. Tek-
nik Bilgiler) aúılmamalıdır. 

Ba÷lantı noktanızdaki mevcut úebeke em-
pedansıyla ilgili belirsizlikler olması duru-
munda lütfen enerji tedarik kurumunuzla 
ba÷lantı kurun.
! TEHLIKE
– Uygun olmayan elektrikli uzatma kablo-

ları tehlikeli olabilir. Serbest zamanlar-
da, sadece bunun için izin verilmiú ve 
buna göre iúaretlenmiú yeterli düzeyde 
kablo kesitine sahip elektrikli uzatma 
kablolarını kullanın.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

Î Elektrik kablosunu sarÕn ve zemine koyun.
Î Elektrik fiúini prize takÕn.

" UYARI
Su besleme iúletmesinin talimatlarını dikka-
te alın.
 Geçerli yönetmeliklere göre, ci-
haz, içme suyu úebekesinde sis-
tem ayırıcısı olmadan çalıútırılma-
malıdır. KÄRCHER firmasının uy-
gun bir sistem ayırıcısı veya alternatif ola-
rak EN 12729 Tip B uyarınca bir sistem 
ayırıcısı kullanılmalıdır. 
Bir sistem ayırıcısından akan su, içilemez 
olarak sınıflandırılmıútır.
" TEDBIR
Sistem ayırıcısını her zaman su beslemesi-
ne ba÷layın, cihaza kesinlikle ba÷lamayın.
Su kalitesiyle ilgili beklentiler:

El püskürtme tabancasÕ, püskürtme 
borusu ve memenin takÕlmasÕ

Güo kayna÷Õ

2.

1.

Su ba÷lantÕsÕ

Parametre De÷er
pH de÷eri 6,5...9,5
Elektrik iletkenli÷i max. 2000 

μS/cm
Hidrokarbonlar < 0,01 mg/l
Klorid < 250 mg/l
Kalsiyum < 200 mg/l
Toplam sertlik < 28 °dH
Demir < 0,2 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
BakÕr < 0,02 mg/l
Sülfat < 240 mg/l
Aktif klor < 0,1 mg/l
Genel kokulardan arÕndÕrÕlmÕú
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Ba÷lantÕ de÷erleri ioin Bkz. Tip levhasÕ/Tek-
nik bilgiler.
Î Dokusu güolendirilmiú bir hortum (tesli-

mat kapsamÕnda de÷ildir) kullanÕn.
YarÕoap minimum 3/4�.

Î Hortumu, cihazÕn su ba÷lantÕsÕna ba÷-
layÕn.

Î Hortumu su vanasÕna ba÷layÕn.

! TEHLIKE
Suyu kesinlikle bir içme suyu deposundan 
emmeyin.
Bu yüksek basÕno temizleyicisi, gerekli ak-
sesuarla Örn� varillerden veya havuzdan 
yüzey sularÕnÕn temizlenmesi ioin uygundur 
(Emme yüksekli÷i maksimum 0,5 m).
! TEHLIKE
Asla çözücü madde içerikli sıvılar veya in-
celtici asitler ve çözücü maddeleri emdir-
meyin! Bunlar arasında örn. benzin, tiner 
veya sıcak ya÷ bulunmaktadır. Püskürtme 
tozu yüksek oranda yanıcı, patlayıcı ve ze-
hirlidir. Cihazda kullanılan malzemelere ya-
pıútıkları için aseton, inceltilmiú asitler ve 
çözücü maddeler kullanmayın.
Î Standart su ba÷lantÕsÕ, emme oalÕúma-

larÕ ioin uygun de÷ildir� bu nedenle filtre-
li (aksesuar) Kärcher emme hortumu 
(oap minimum 1 ino) kullanÕn.

Î Su beslemesini aoÕn.
Î Memeyi sökün.
Î El tabancasÕnÕn koluna basÕn.
Î CihazÕ kapatÕn ve oelik borudan kabar-

cÕksÕz su oÕkana kadar oalÕútÕrmaya de-
vam edin.

Î CihazÕ kapatÕn ve memeyi tekrar vidala-
yÕn.

! TEHLIKE
– Yaralanma tehlikesi! Püskürtme borusu 

olmadan cihazı kesinlikle kullanmayın. 
Her kullanımdan önce püskürtme boru-
sunun sıkı oturup oturmadı÷ını kontrol 
edin. Püskürtme borusunun vidalı ba÷-
lantısı elle sıkılmıú olmalıdır.

– Tehlikeli alanlarda (örn. benzin istas-
yonları) cihazın kullanılması durumun-
da gerekli güvenlik yönetmeliklerine 
dikkat edilmelidir.

– Yaralanma tehlikesi! Çekme kolu ve 
emniyet kolu iúlteim sırasında sıkıútırıl-
mamalıdır.

– Yaralanma tehlikesi! Emniyet kolu ha-
sarlıysa müúteri hizmetlerini arayın.

– Yüksek basınçlı su huzmesi nedeniyle 
yaralanma tehlikesi. Cihazdaki tüm ça-
lıúmalardan önce el püskürtme taban-
casındaki emniyet kolunu öne do÷ru 
kaydırın.

" TEDBIR
Motorları sadece uygun ya÷ ayırıcısı bulu-
nan yerlerde temizleyin (çevre koruması).

Î El püskürtme tabancasÕnÕ aoma: Emni-
yet koluna ve oekme koluna basÕn.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ kapatma: 
Emniyet kolunu ve oekme kolunu ser-
best bÕrakÕn.

Î Su beslemesini aoÕn.
Î ùebeke fiúini takÕn.
Î Cihaz anahtarÕnÕ �I� konumuna getirin.
Î El püskürtme tabancasÕnÕn güvenli÷ini 

aoÕn, bunun ioin emniyet sürgüsünü geri 
itin.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ aoÕn.

Cihaz, aúa÷Õdaki memelerle donatÕlmÕútÕr:
– Power memesi, 25° püskürtme aoÕsÕ
– Rotor memesi

– En yaygÕn temizlik görevleri ioin

– ønatoÕ kirler ioin

Suyun depodan emilmesi

CihazÕ havalandÕrÕn

KullanÕmÕ

El püskürtme tabancasÕnÕ aoma/
kapatma

CihazÕ aoÕn

<üksek basÕnola oalÕúma

Power memesi

Rotor memesi
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! TEHLIKE
Basınç/miktar ayarı yapılırken, püskürtme 
borusunun vidalı ba÷lantısının gevúeme-
mesine dikkat edilmelidir.

dalÕúma basÕncÕ ve besleme miktarÕ, pom-
pa ünitesi ya da el püskürtme tabancasÕnda 
ayarlanabilir.
Her iki regülatörde bir basÕno/miktar azalt-
ma oalÕúmasÕ aynÕ anda yapÕlmamalÕdÕr. Bu 
nedenle aúa÷Õdaki yönteme mutlaka uyul-
malÕdÕr:

Î El püskürtme tabancasÕndaki basÕno/
miktar ayarÕnÕ maksimum oalÕúma ba-
sÕncÕ ve besleme miktarÕna ayarlayÕn 
(+).

Î Pompa ünitesindeki basÕno/miktar aya-
rÕnÕ döndürerek oalÕúma basÕncÕ ve bes-
leme miktarÕnÕ ayarlayÕn.
dalÕúma basÕncÕ, manometreden oku-
nabilir.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ aoÕn.

Î Pompa ünitesindeki basÕno/miktar aya-
rÕnÕ saat yönünde döndürerek maksi-
mum oalÕúma basÕncÕ ve besleme mik-
tarÕna ayarlayÕn.

Î El püskürtme tabancasÕndaki basÕno/
miktar ayarÕnÕ döndürerek oalÕúma ba-
sÕncÕ ve besleme miktarÕnÕ ayarlayÕn (+/
-).

Î El püskürtme tabancasÕnÕ aoÕn.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ kapatÕn.
Cihaz, 30 saniye sonra kapanÕr.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ emniyete 
alÕn, bunun ioin emniyet sürgüsünü öne 
itin.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ püskürtme 
borusu ile birlikte püskürtme borusu yu-
vasÕna koyun.

Kesintiden sonra:
Î El püskürtme tabancasÕnÕn güvenli÷ini 

aoÕn, bunun ioin emniyet sürgüsünü geri 
itin.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ aoÕn.
Cihaz tekrar aoÕlÕr.

Î Tuz ioeren suyla (deniz suyu) oalÕúma-
dan sonra, el püskürtme tabancasÕ 
aoÕkken cihazÕ en az 2-3 dakika musluk 
suyuyla yÕkayÕn.

Î Su beslemesini kapatÕn.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ aoÕn.
Î PompayÕ cihaz úalteriyle aoÕn ve 5-10 

saniye oalÕútÕrÕn.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ kapatÕn.
Î Cihaz úalterini „0/OFF“ konumuna getirin.
Î ùebeke fiúini, sadece elleriniz kuruyken 

prizden oekin.
Î Su ba÷lantÕsÕnÕ oÕkartÕn.
Î Cihaz basÕnosÕz duruma gelene kadar 

el püskürtme tabancasÕnÕ oalÕútÕrÕn.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ emniyete 

alÕn, bunun ioin emniyet sürgüsünü öne 
itin.

Î ùebeke ba÷lantÕ kablosu, yüksek ba-
sÕno hortumu ve aksesuarÕ cihaza yer-
leútirin.

DIKKAT
Hasar görme tehlikesi! Cihazın içinde do-
nan su, cihazın parçalarına zarar verebilir.
CihazÕ kÕú aylarÕnda ÕsÕtmalÕ bir bölümde 
saklayÕn ya da boúaltÕn. Daha uzun oalÕúma 
molalarÕnda, cihaza antifriz pompalanmasÕ 
önerilir.

Î Su besleme hortumu ve yüksek basÕno 
hortumunu sökün.

Î Cihaza tazyikli havayla üfleme yapÕn.

Not:
Piyasada bulunan glikol bazlÕ bir arao antif-
rizi kullanÕn.
Antifriz üreticisinin kullanÕm talimatlarÕna 
uyun.

dalÕúma basÕncÕ ve besleme 
miktarÕnÕn ayarlanmasÕ

Pompa ünitesindeki basÕno/miktar ayarÕ

El püskürtme tabancasÕndaki basÕno/
miktar ayarÕ

dalÕúmayÕ yarÕda kesme

CihazÕn kapatÕlmasÕ

Antifriz koruma

Suyun boúaltÕlmasÕ

CihazÕ antifrizle yÕkayÕn

144 TR



– 7

" TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taúıma sıra-
sında cihazın a÷ırlı÷ına dikkat edin.
DIKKAT
Çekme kolunu taúıma sırasında zararlar-
dan koruyun.

Î Sürgü demirini aúa÷Õya do÷ru bastÕrÕn 
ve cihazÕ itin.

Î KaldÕrma tertibatÕnÕ vino yükleme kiriúi-
nin ortasÕna sabitleyin.

! TEHLIKE
Cihazın düúmesi sonucu yaralanma tehli-
kesi.
– Yerel kaza önleme talimatları ve güven-

lik uyarılarına uyun.
– Vinçle her taúımadan önce, vinç yükle-

me tertibatına hasar kontrolü yapın.
– Vinçle her taúımadan önce kaldırma 

aracını hasar açısından kontrol edin.
– Cihazı sadece vinç yükleme tertibatın-

dan kaldırın.
– Ba÷lama zincirleri kullanmayın.
– Kaldırma tertibatını yükün istenmeden 

yerinden çıkmasına karúı emniyete alın.
– Vinçle taúımadan önce, el püskürtme 

tabancasıyla birlikte püskürtme borusu-
nu ve gevúek nesneleri sökün.

– Kaldırma iúlemi sırasında cihaz üzerin-
de hiçbir nesne taúımayın.

– Cihaz, sadece vinci kullanma konusun-
da e÷itim almıú kiúiler görevlendirilerek 
vinçle taúınmalıdır.

– Yükün altında durmayın.
– Vincin tehlike bölgesinde hiç kimsenin 

bulunmamasını sa÷layın.
– Cihazı gözetimsiz úekilde vinçte asılı bı-

rakmayın.

Î Araolarda taúÕma sÕrasÕnda, cihazÕ ge-
oerli yönetmeliklere göre kaymaya ve 
devrilmeye karúÕ emniyete alÕn.

" TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın a÷ırlı÷ına dikkat edin.
Bu cihaz sadece io mekanlarda depolan-
malÕdÕr.

! TEHLIKE
Farkında olmadan çalıúmaya baúlayan ci-
haz ve elektrik çarpması nedeniyle yaralan-
ma tehlikesi.
Cihazdaki tüm çalıúmalardan önce cihazı 
kapatın ve elektrik fiúini çekin.

Yetkili satÕcÕnÕzla düzenli bir güvenlik kon-
trolü mutabakatÕ sa÷layabilir ya da bir ba-
kÕm sözleúmesi yapabilirsiniz.
Lütfen bu konuyla ilgili öneriler alÕn.

Î Elektrik ba÷lantÕ kablosunu kontrol 
edin.
Elektrik ba÷lantÕ kablosu zarar görmüú 
olmamalÕdÕr (elektrik oarpma tehlikesi). 
HasarlÕ bir elektrik ba÷lantÕ kablosu, 
yetkili müúteri hizmetleri ya da bir elek-
trik teknisyeni tarafÕndan zaman kay-
betmeden de÷iútirilmelidir.

Î Yüksek basÕno hortumuna hasar kon-
trolü yapÕn (kÕrÕlma tehlikesi).
Zarar görmüú yüksek basÕno hortumu-
nu hemen de÷iútirin.

Î Yüksek basÕno pompasÕnÕn ya÷ seviye 
göstergesinde ya÷ seviyesini kontrol 
edin.
Ya÷Õn süt gibi olmasÕ durumunda (ya÷-
da su olmasÕ) hemen müúteri hizmetle-
rini arayÕn.

Î Cihaza (pompa) sÕzdÕrmazlÕk kontrolü 
yapÕn.
Dakikada 3 damla suya izin verilmiútir 
ve cihazÕn alt tarafÕndan oÕkabilir. Daha 
fazla sÕzdÕrma olmasÕ durumunda müú-
teri hizmetlerini arayÕn.

TaúÕma

Sürüú

Vinole taúÕma

Araolarda taúÕma

CihazÕn depolanmasÕ

Koruma ve BakÕm

BakÕm

Güvenlik kontrolü/BakÕm sözleúmesi

Her oalÕúmadan önce
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Î Su ba÷lantÕsÕndaki filtreyi temizleyin.
Î Tekerleklerin hava basÕncÕnÕ kontrol 

edin (Bkz. �Teknik Bilgiler�).

Î CihazÕn bakÕmÕnÕ müúteri hizmetlerine 
yaptÕrÕn.

Î Yüksek basÕno pompasÕnÕn ya÷ÕnÕ de-
÷iútirin.

Î Ya÷ cinsi ve dolum miktarÕ ioin �Teknik 
Bilgiler� bölümüne bakÕn.

Î Ya÷ tapasÕnÕ sökün.
Î Ya÷Õ toplama kabÕna boúaltÕn.
Î Ya÷ boúaltma vidasÕnÕ takÕn.
Î Yeni ya÷Õ, ya÷ seviye göstergesinin or-

tasÕna kadar yavaúoa doldurun.
Not:
Hava kabarcÕklarÕ dÕúarÕ oÕkabilmelidir.

! TEHLIKE
Farkında olmadan çalıúmaya baúlayan ci-
haz ve elektrik çarpması nedeniyle yaralan-
ma tehlikesi.
– Cihazdaki tüm çalıúmalardan önce ci-

hazı kapatın ve elektrik fiúini çekin.
– Elektrikli yapı parçalarını sadece yetkili 

müúteri hizmetlerine kontrol ettirin ve 
onartın.

– Bu bölümde belirtilmeyen arızalarda, 
úüphe etmeniz durumunda ve açık bir 
uyarı olması durumunda yetkili bir müú-
teri hizmetleri merkezini arayın.

Kontrol lambasÕ, oalÕúma durumlarÕ (yeúil) 
ve arÕzalarÕ (kÕrmÕzÕ) gösterir.
SÕfÕrlanmasÕ:
Î Cihaz anahtarÕnÕ �0� konumuna getirin.
Î KÕsa süre bekleyin.
Î Cihaz anahtarÕnÕ �I� konumuna getirin.

� Sürekli ÕúÕk� yeúil:
– Cihaz oalÕúmaya hazÕrdÕr.

� 1 x yanÕp sönme� yeúil:
– dalÕúmaya hazÕr olma durumu 30 daki-

ka sonra dolmuútur.
– Cihaz, 30 dakikalÕk sürekli oalÕúmadan 

sonra kapatÕlmÕútÕr (patlayan yüksek 
basÕno hortumunda güvenlik).

� Sürekli ÕúÕk� kÕrmÕzÕ:
– Cihazda elektrik arÕzasÕ
Î ùebeke fiúini prizden oekiniz.
Î Müúteri hizmetlerini arayÕn.
� 1 x yanÕp sönme� kÕrmÕzÕ:
– Yüksek basÕno tarafÕ sÕzdÕrÕyor
Î Yüksek basÕno hortumu, hortum ba÷-

lantÕlarÕ ve el püskürtme tabancasÕna 
sÕzdÕrmazlÕk kontrolü yapÕn.

� 2 x yanÕp sönme� kÕrmÕzÕ:
– Motorda aúÕrÕ yük/motor aúÕrÕ ÕsÕndÕ
Î Cihaz anahtarÕnÕ �0� konumuna getirin.
Î CihazÕ so÷utun.
Î Cihaz anahtarÕnÕ �I� konumuna getirin.
– Su basÕncÕ ook düúük
Î Su tesisatÕndaki basÕncÕn yeterli olmasÕ-

nÕ sa÷layÕn.
� 3 x yanÕp sönme� kÕrmÕzÕ:
– Gerilim beslemesinde arÕza
Î ùebeke ba÷lantÕsÕ ve úebeke sigortala-

rÕnÕ kontrol edin.
� 4 x yanÕp sönme� kÕrmÕzÕ:
– AkÕm oekiúi ook yüksek
Î Müúteri hizmetlerini arayÕn.

– ùebeke gerilimi yok
Î Tip etiketinde belirtilen gerilimin güo 

kayna÷Õndaki gerilimle aynÕ olup olma-
dÕ÷ÕnÕ kontrol edin.

Î Elektrik ba÷lantÕ kablosuna hasar kon-
trolü yapÕn.

– Kontrol lambasÕ yeúil olarak yanÕp sö-
nüyor

Î dalÕúmaya hazÕr olma durumu doldu. 
CihazÕ kapatÕn ve tekrar aoÕn.

– Su eksikli÷i emniyeti (opsiyon) ook dü-
úük su besleme basÕncÕ nedeniyle tepki 
verdi.
Su eksikli÷i kontrol lambasÕ yanar.

Her hafta

500 oalÕúma saatinde bir, en azÕndan her 
yÕl

<a÷ de÷iúimi

ArÕzalarda yardÕm

Kontrol lambasÕ

dalÕúma durumu göstergesi

ArÕza göstergesi

Cihaz oalÕúmÕyor
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Î Su besleme basÕncÕnÕ kontrol edin, mi-
nimum de÷er ioin, Bkz. �Teknik Özellik-
ler�.
Tekrar oalÕútÕrmak ioin cihaz úalterini �0� 
konumuna getirin, daha sonra tekrar 
oalÕútÕrÕn.

– Motor aúÕrÕ yüklenmiú/aúÕrÕ ÕsÕnmÕú ya 
da faz devre dÕúÕ kalma kontaktörü veya 
sargÕ konta÷Õ kontaktörü tetiklendi.

Î CihazÕ kapatÕn ve so÷utun. ArÕzanÕn ne-
denini giderin. CihazÕ tekrar aoÕn.

– YanlÕú meme
Î Memenin do÷ru ebatta olup olmadÕ÷ÕnÕ 

kontrol edin (Bkz. �Teknik Bilgiler�).
– Meme aúÕnmÕú.
Î Memeyi temizleyin/yenileyin.
– Filtre kirlenmiú.
Î Su ba÷lantÕsÕndaki filtreyi temizleyin.

Filtre muhafazasÕnÕ vidalayÕn, filtreyi oÕ-
kartÕn, temizleyin ve tekrar yerleútirin.

– Sistemde hava
Î Cihazdaki havayÕ boúaltÕn.

Memeyi sökün. CihazÕ kapatÕn ve oelik 
borudan kabarcÕksÕz su oÕkana kadar 
oalÕútÕrmaya devam edin. CihazÕ kapa-
tÕn ve memeyi tekrar vidalayÕn.

– PompanÕn besleme hatlarÕ sÕzdÕrÕyor ya 
da tÕkanmÕú

Î Pompaya giden bütün besleme hatla-
rÕnda sÕzdÕrmazlÕk ve tÕkanÕklÕk kontrolü 
yapÕn.

Î Dakikada 3 damla suya izin verilmiútir 
ve cihazÕn alt tarafÕndan oÕkabilir. Daha 
fazla sÕzdÕrma olmasÕ durumunda müú-
teri hizmetlerini arayÕn.

Î Yüksek basÕno pompasÕna giden besle-
me hatlarÕnda sÕzdÕrmazlÕk ve tÕkanÕklÕk 
kontrolü yapÕn.

Î Cihazdaki havayÕ boúaltÕn.
Memeyi sökün. CihazÕ kapatÕn ve oelik 
borudan kabarcÕksÕz su oÕkana kadar 
oalÕútÕrmaya devam edin. CihazÕ kapa-
tÕn ve memeyi tekrar vidalayÕn.

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafÕn-
dan verilmiú garanti úartlarÕ geoerlidir. Ga-
ranti süresi ioinde cihazÕnÕzda oluúan muh-
temel hasarlarÕ, arÕzanÕn kayna÷Õ üretim 
veya malzeme hatasÕ oldu÷u sürece ücret-
siz olarak karúÕlÕyoruz. Garanti hakkÕnÕzdan 
yararlanmanÕzÕ gerektiren bir durum oldu÷u 
zaman, ilgili faturanÕz ile birlikte satÕcÕnÕza 
veya size en yakÕn yetkili servisimize baú-
vurunuz.

" UYARI
Uygun olmayan aksesuarlar nedeniyle ya-
ralanma tehlikesi. Sadece cihazın çalıúma 
basıncı (Bkz. "Teknik Bilgiler") için uygun 
aksesuarları kullanın.
Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal ye-
dek paroalar kullanÕn� cihazÕn güvenli úekil-
de ve arÕzasÕz iúletilmesini garantilerler.
Aksesuarlar ve yedek paroalar hakkÕnda 
bilgi ioin sitemizi ziyaret edin: www.kaerc-
her.com.

Cihaz basÕno oluúturmuyor

<üksek basÕno pompasÕ sÕzdÕrÕyor

<üksek basÕno pompasÕnda vuruntu

Garanti

Aksesuarlar ve yedek 
paroalar

Özel aksesuar

Aksesuar Sipariú numarasÕ
Hortum tamburu 2.440-002.0
Hortum tamburu
BoyalÕ oelik

2.110-002.0

Hortum tamburu
Paslanmaz oelik

2.110-001.0

dalÕúma saati sayacÕ 2.851-066.0
Kaza korumalÕ lastik-
ler

2.851-067.0

manevra tekerlekleri 2.851-042.0
Büyük filtre yüzeyli su 
filtresi.

2.851-065.0
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øúbu belge ile aúa÷Õda tanÕmlanan makine-
nin konsepti ve tasarÕmÕ ve tarafÕmÕzdan pi-
yasaya sürülen modeliyle AB yönetmelikle-
rinin temel teúkil eden ilgili güvenlik ve sa÷-
lÕk yükümlülüklerine uygun oldu÷unu bildiri-
riz. OnayÕmÕz olmadan cihazda herhangi 
bir de÷iúiklik yapÕlmasÕ durumunda bu be-
yan geoerlili÷ini yitirir.

ømzasÕ bulunanlar, iúletme yönetimi adÕna 
ve iúletme yönetimi tarafÕndan verilen veka-
lete dayanarak iúlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

AB uygunluk bildirisi

Ürün: Yüksek basÕno temizleyici-
si

Tip: 1.353-xxx
1.367-xxx

ølgili AB yönetmelikleri
2000/14/EG
2006/42/EG (+2009/127/EG) 
2011/65/EU
2014/30/EU
KullanÕlmÕú olan uyumlu standartlar
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
KullanÕlan uyumluluk de÷erlendirme 
yöntemleri
2000/14/EG: Ek V
Ses úiddeti dB(A)
HD 16/15-4
Öloülen: 91
Garanti edilen: 93
HD 20/15-4 Cage
Öloülen: 95
Garanti edilen: 97
HD 25/15-4 Cage
Öloülen: 90
Garanti edilen: 93

CEO Head of Approbation

148 TR



– 11

Teknik Bilgiler
Tip: HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
AkÕm ba÷lantÕsÕ
Gerilim V 400 400 400
Elektrik türü Hz 3~50 3~50 3~50
Ba÷lantÕ gücü kW 13 11,5 7,5
ùebeke sigortasÕ (gecikmeli) A 25 25 16
øzin verilen maksimum úebeke em-
pedansÕ

Ohm (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

Koruma úekli IPX5
Su ba÷lantÕsÕ
Besleme sÕcaklÕ÷Õ, maks. °C 60 60 60
Besleme bas MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Besleme miktarÕ, min. l/saat (l/da-

kika)
3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)

Besleme hortumu uzunlu÷u (min.) m 7,5 7,5 7,5
Besleme hortumu oapÕ (min.) øno 3/4 3/4 3/4
AoÕk depodan emme yüksekli÷i 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Performans de÷erleri
Su oalÕúma basÕncÕ (standart me-
meyle)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Maksimum müsaade edilen basÕno MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Besleme miktarÕ, su l/saat (l/da-

kika)
2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)

Standart memenin enjektör boyutu -- 155 125 100
El püskürtme tabancasÕnÕn geri tep-
me kuvveti

N 120 96 77

øúletme maddeleri
Ya÷ miktarÕ - Pompa l 1,3 1,3 1,3
Ya÷ türü - Pompa SAE 15W40
Öloüler ve a÷ÕrlÕklar
Uzunluk x Geniúlik x Yükseklik mm 1040 x 686 x 1080
A÷ÕrlÕk kg 119 117,2 105,5
Tekerleklerin hava basÕncÕ MPa (bar) 0,20 (2,0)
60335-2-79
a göre belirlenen de÷erler
El-kol titreúim de÷eri
El püskürtme tabancasÕ m/s2 3,6 4,6 5,3
Püskürtme borusu m/s2 6,0 5,9 5,7
Güvensizlik K m/s2 1,1 1 1
Ses basÕncÕ seviyesi LpA dB(A) 76 80 79
Güvensizlik KpA dB(A) 3 3 3
Ses basÕncÕ seviyesi LWA + Güvensiz-
lik KWA

dB(A) 93 97 96
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ 
ɜɚɲɟɝɨ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɷɬɭ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɭɸ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭ-
ɚɬɚɰɢɢ, ɩɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ ɞɟɣɫɬɜɭɣɬɟ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɟɧɧɨ ɢ ɫɨɯɪɚɧɢɬɟ ɟɟ ɞɥɹ ɞɚɥɶɧɟɣɲɟ-
ɝɨ ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɥɹ ɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ 
ɜɥɚɞɟɥɶɰɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɜɜɨɞɨɦ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-

ɰɢɸ ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ ɩɪɨɱɬɢɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ 
ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ʋ 5.951-
949.0!

– ɉɪɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɯ, ɩɨɥɭɱɟɧɧɵɯ ɜɨ 
ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ, ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ 
ɫɜɹɠɢɬɟɫɶ ɫ ɩɪɨɞɚɜɰɨɦ.

– ɉɪɢ ɪɚɫɩɚɤɨɜɤɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɨɜɟɪɶɬɟ 
ɟɝɨ ɤɨɦɩɥɟɤɬɧɨɫɬɶ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɟɝɨ ɰɟ-
ɥɨɫɬɧɨɫɬɶ.

ɗɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɢ ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ 
ɱɚɫɬɨ ɫɨɞɟɪɠɚɬ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɵ, ɤɨɬɨɪɵɟ 
ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɦ ɨɛɪɚɳɟɧɢɢ ɢɥɢ ɧɟ-
ɧɚɞɥɟɠɚɳɟɣ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɸɬ 
ɩɨɬɟɧɰɢɚɥɶɧɭɸ ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɞɥɹ ɥɸɞɟɣ ɢ 
ɷɤɨɥɨɝɢɢ. Ɍɟɦ ɧɟ ɦɟɧɟɟ ɞɚɧɧɵɟ ɤɨɦɩɨ-
ɧɟɧɬɵ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɵ ɞɥɹ ɩɪɚɜɢɥɶɧɨɣ ɪɚ-
ɛɨɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ. ɉɪɢɛɨɪɵ, ɨɛɨɡɧɚɱɟɧɧɵɟ 
ɷɬɢɦ ɫɢɦɜɨɥɨɦ, ɡɚɩɪɟɳɟɧɨ ɭɬɢɥɢɡɢɪɨ-
ɜɚɬɶ ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɛɵɬɨɜɵɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ.

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨ-
ɧɟɧɬɨɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɶɧɵɟ ɫɜɟɞɟɧɢɹ ɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɯ 
ɩɪɢɜɟɞɟɧɵ ɧɚ ɜɟɛ-ɭɡɥɟ ɩɨ ɫɥɟɞɭɸɳɟɦɭ 
ɚɞɪɟɫɭ: 
www.kaercher.com/REACH

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ 
ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱɶɹɦ ɢɥɢ ɤ 
ɫɦɟɪɬɢ.
" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥɶɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟ-
ɱɶɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.
" ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɧɚ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥɶɧɨ ɨɩɚɫɧɭɸ ɫɢ-
ɬɭɚɰɢɸ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɥɭɱɟɧɢɸ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ
Ɂɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ . RU 1
ɋɬɟɩɟɧɶ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ . . . . . . . . RU 1
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟ-
ɧɢɸ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 2
ɗɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ . . . . . . . . RU 2
ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ  . . . . . . RU 2
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 3
Ɂɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ . . . . . . RU 3
ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ  . . . . . . . . . . . RU 4
ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . RU 6
Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ . . . . . . . . . . RU 8
ɏɪɚɧɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ. . . . . . . . . RU 8
ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢ-
ɜɚɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 9
ɉɨɦɨɳɶ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ  RU 9
Ƚɚɪɚɧɬɢɹ. . . . . . . . . . . . . . . . . RU 11
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ 
ɞɟɬɚɥɢ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 11
Ɂɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ȿU RU 12
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ . . . . . . . RU 13

Ɂɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ
ɍɩɚɤɨɜɨɱɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɪɢ-
ɝɨɞɧɵ ɞɥɹ ɜɬɨɪɢɱɧɨɣ ɩɟɪɟɪɚ-
ɛɨɬɤɢ. ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ ɜɵɛɪɚ-
ɫɵɜɚɣɬɟ ɭɩɚɤɨɜɤɭ ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɛɵ-
ɬɨɜɵɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ, ɚ ɫɞɚɣɬɟ ɟɟ 
ɜ ɨɞɢɧ ɢɡ ɩɭɧɤɬɨɜ ɩɪɢɟɦɚ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪɶɹ.

ɋɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɫɨɞɟɪɠɚɬ 
ɰɟɧɧɵɟ ɩɟɪɟɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɵɟ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢɟ ɩɟ-
ɪɟɞɚɱɟ ɜ ɩɭɧɤɬɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪɶɹ. Ⱥɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɵ, 
ɦɚɫɥɨ ɢ ɢɧɵɟ ɩɨɞɨɛɧɵɟ ɦɚɬɟ-
ɪɢɚɥɵ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɩɨɩɚɞɚɬɶ ɜ 
ɨɤɪɭɠɚɸɳɭɸ ɫɪɟɞɭ. ɉɨɷɬɨɦɭ 
ɭɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɫɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ 
ɱɟɪɟɡ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɫɢɫɬɟ-
ɦɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɨɬɯɨɞɨɜ.

ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ 
ɦɨɬɨɪɧɨɝɨ ɦɚɫɥɚ, ɦɚɡɭɬɚ, ɞɢɡɟɥɶɧɨɝɨ 
ɬɨɩɥɢɜɚ ɢ ɛɟɧɡɢɧɚ ɜ ɨɤɪɭɠɚɸɳɭɸ ɫɪɟ-
ɞɭ. ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɨɯɪɚɧɹɣɬɟ ɩɨɱɜɭ ɢ ɭɬɢ-
ɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɨɟ ɦɚɫɥɨ, ɧɟ ɧɚ-
ɧɨɫɹ ɭɳɟɪɛɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɟ.

ɋɬɟɩɟɧɶ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ
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ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥɶɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɨɜɥɟɱɶ ɦɚɬɟɪɢɚɥɶɧɵɣ 
ɭɳɟɪɛ.

ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɞɚɧɧɵɣ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ 
ɦɨɸɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ ɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥɶɧɨ ɞɥɹ:
– ɦɨɣɤɢ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ, ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɟɣ, 

ɡɞɚɧɢɣ, ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ
– ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɞɨɩɭɳɟɧɧɵɦɢ ɤ ɢɫɩɨɥɶɡɨ-

ɜɚɧɢɸ ɮɢɪɦɨɣ Kɞrcher ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-
ɧɨɫɬɹɦɢ ɢ ɡɚɩɱɚɫɬɹɦɢ. 

ɋɦ. ɪɢɫɭɧɤɢ ɧɚ ɫɬɪ. 2
1 ɉɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ EASY!Force
2 ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ
3 ɋɩɭɫɤɨɜɨɣ ɪɵɱɚɝ
4 Ɋɵɱɚɝ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɹ
5 ȼɪɚɳɚɸɳɚɹɫɹ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɚɹ ɦɭɮɬɚ

(ɧɟ ɞɥɹ HD 16/15-4 Cage)
6 ɒɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ EASY!Lock
7 ɋɱɟɬɱɢɤ ɱɚɫɨɜ ɪɚɛɨɬɵ (ɨɩɰɢɹ)
8 Ɇɟɫɬɨ ɯɪɚɧɟɧɢɹ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ 
9 ɜɟɞɭɳɚɹ ɞɭɝɚ
10 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥɶ ɲɥɚɧɝɚ/ɤɚɛɟɥɹ
11 ȼɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɚɩɩɚɪɚɬɚ
12 ɉɪɨɛɤɚ
13 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɪɟɠɢɦɚ ɪɚ-

ɛɨɬɵ / ɫɛɨɹ
14 ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ ɫɨ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɵɦ ɪɚɡɴ-

ɟɦɨɦ,
15 ɉɚɬɪɭɛɨɤ ɡɚɥɢɜɚ ɦɚɫɥɚ (ɦɚɫɥɹɧɵɣ 

ɛɚɤ ɞɥɹ HD 25/15-4)
16 ɉɨɞɜɨɞ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ ɫ ɮɢɥɶɬɪɨɦ
17 Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ
18 Ɉɬɫɟɤ ɞɥɹ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ
19 ȼɢɧɬ ɫɩɭɫɤɚ ɦɚɫɥɚ
20 ɍɤɚɡɚɬɟɥɶ ɭɪɨɜɧɹ ɦɚɫɥɚ
21 ɉɚɬɪɭɛɨɤ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 

EASY!Lock
22 Ɇɚɧɨɦɟɬɪ
23 ɋɬɹɠɤɚ ɞɥɹ ɩɨɝɪɭɡɤɢ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɤɪɚɧɚ
24 Ɏɨɪɫɭɧɤɚ Power ɫ ɧɚɤɢɞɧɨɣ ɝɚɣɤɨɣ
25 ɋɬɪɭɣɧɚɹ ɬɪɭɛɤɚ EASY!Lock
26 Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ Servopress

– Ɉɪɝɚɧɵ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɞɥɹ ɩɪɨɰɟɫɫɚ 
ɨɱɢɫɬɤɢ ɠɟɥɬɨɝɨ ɰɜɟɬɚ.

– Ɉɪɝɚɧɵ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨ-
ɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɢ ɫɟɪɜɢɫɚ ɫɜɟɬɥɨ-
ɫɟɪɨɝɨ ɰɜɟɬɚ.

" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ ɩɪɟɞɩɪɢɹ-
ɬɢɹ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ.
ɋɨɝɥɚɫɧɨ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦ ɩɪɟɞ-
ɩɢɫɚɧɢɹɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɢɤɨɝɞɚ 
ɧɟ ɞɨɥɠɧɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶɫɹ 
ɜ ɩɢɬɶɟɜɨɣ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ 
ɫɟɬɢ ɛɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɨɝɨ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥɹ. ɇɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭ-
ɸɳɢɣ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥɶ ɮɢɪɦɵ 
KÄRCHER ɢɥɢ ɜ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɚɥɶɬɟɪɧɚɬɢ-
ɜɵ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥɶ ɫɨɝɥɚɫɧɨ 
EN 12729 ɬɢɩ BA. 
ȼɨɞɚ, ɩɪɨɬɟɤɚɸɳɚɹ ɱɟɪɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ 
ɨɬɞɟɥɢɬɟɥɶ, ɩɪɢɱɢɫɥɹɟɬɫɹ ɤ ɤɚɬɟɝɨ-
ɪɢɢ ɧɟɩɢɬɶɟɜɨɣ.
" ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
ɋɢɫɬɟɦɧɵɣ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥɶ ɜɫɟɝɞɚ ɞɨɥ-
ɠɟɧ ɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛ-
ɠɟɧɢɹ, ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɩɨɞɤɥɸɱɚɬɶ 
ɟɝɨ ɧɚɩɪɹɦɭɸ ɤ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ.

ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

ɗɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ

ɐɜɟɬɧɚɹ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚ

ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ
ɋɬɪɭɢ ɩɨɞ ɜɵɫɨɤɢɦ ɧɚ-
ɩɨɪɨɦ ɩɪɢ ɧɟɧɚɞɥɟɠɚ-
ɳɟɦ ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɦɨ-
ɝɭɬ ɛɵɬɶ ɨɩɚɫɧɵɦɢ. 
ɋɬɪɭɸ ɧɟɥɶɡɹ ɧɚɩɪɚɜ-
ɥɹɬɶ ɧɚ ɥɸɞɟɣ, ɠɢɜɨɬ-
ɧɵɯ, ɪɚɛɨɬɚɸɳɟɟ 
ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɨɪɭ-
ɞɨɜɚɧɢɟ ɢɥɢ ɧɚ ɫɚɦɨ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟ-
ɧɢɹ ɡɚɦɟɪɡɚɸɳɟɣ ɜɨ-
ɞɨɣ! Ɂɢɦɨɣ ɯɪɚɧɢɬɟ 
ɩɪɢɛɨɪ ɜ ɨɬɚɩɥɢɜɚɟ-
ɦɨɦ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ ɢɥɢ 
ɨɩɨɪɨɠɧɢɬɟ ɟɝɨ.
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Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ!
– ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶ-

ɧɵɟ ɲɥɚɧɝɢ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.
– ɒɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɪɚɫɩɵ-

ɥɢɬɟɥɶ ɞɨɥɠɧɵ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨɜɚɬɶ 
ɭɤɚɡɚɧɧɨɦɭ ɜ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɯ ɞɚɧɧɵɯ 
ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɦɭ ɪɚɛɨɱɟɦɭ ɞɚɜɥɟɧɢɸ.

– ɂɡɛɟɝɚɬɶ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɫ ɯɢɦɢɱɟɫɤɢɦɢ 
ɜɟɳɟɫɬɜɚɦɢ.

– ȿɠɟɞɧɟɜɧɨ ɩɪɨɜɟɪɹɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨ-
ɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.
Ȼɨɥɶɲɟ ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɩɟɪɟɝɧɭ-
ɬɵɟ ɲɥɚɧɝɢ.
ȿɫɥɢ ɫɧɚɪɭɠɢ ɜɢɞɟɧ ɫɥɨɣ ɩɪɨɜɨɞɨɜ, 
ɬɨ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɛɨɥɶ-
ɲɟ ɧɟ ɩɪɢɝɨɞɟɧ ɤ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.

– Ȼɨɥɶɲɟ ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɵ-
ɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɫ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɧɨɣ 
ɪɟɡɶɛɨɣ.

– ɉɪɨɥɨɠɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ ɟɝɨ ɧɟɥɶɡɹ ɛɵɥɨ ɩɟ-
ɪɟɟɯɚɬɶ.

– Ȼɨɥɶɲɟ ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɲɥɚɧɝ, ɤɨ-
ɬɨɪɵɣ ɛɵɥ ɪɚɡɞɚɜɥɟɧ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ 
ɧɚɟɡɞɚ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɩɟɪɟɞɚɜɥɟɧ ɢɥɢ ɩɟ-
ɪɟɠɚɬ ɞɚɠɟ ɟɫɥɢ ɜɢɡɭɚɥɶɧɨ ɨɬɫɭɬ-
ɫɬɜɭɸɬ ɫɥɟɞɵ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ.

– ɏɪɚɧɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ ɧɟ ɜɨɡɧɢɤɚɥɨ ɦɟɯɚɧɢɱɟ-
ɫɤɢɯ ɧɚɝɪɭɡɨɤ.

– Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɶ ɤɚɤɢɟ-
ɥɢɛɨ ɢɡɦɟɧɟɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ/ɩɪɢɧɚɞ-
ɥɟɠɧɨɫɬɟɣ.

Ɂɚɳɢɬɧɵɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚ-
ɱɟɧɵ ɞɥɹ ɡɚɳɢɬɵ ɨɩɟɪɚɬɨɪɚ. ɂɯ ɨɬɤɥɸ-
ɱɟɧɢɟ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɪɚɛɨɬɚ ɜ ɨɛɯɨɞ ɢɯ ɮɭɧ-
ɤɰɢɣ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɸɬɫɹ.

ɉɪɟɩɹɬɫɬɜɭɟɬ ɧɟɩɪɨɢɡɜɨɥɶɧɨɦɭ ɜɤɥɸɱɟ-
ɧɢɸ ɩɪɢɛɨɪɚ. ȼɵɤɥɸɱɢɬɟ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɩɟɪɟ-
ɪɵɜɚ ɜ ɪɚɛɨɬɟ ɢɥɢ ɩɨ ɨɤɨɧɱɚɧɢɢ ɷɤɫɩɥɭ-
ɚɬɚɰɢɢ.

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ ɡɚɳɢɳɚɟɬ ɨɬ ɧɟɩɪɨɢɡɜɨɥɶ-
ɧɨɝɨ ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ.

– ɉɪɢ ɫɨɤɪɚɳɟɧɢɢ ɨɛɴɟɦɚ ɜɨɞɵ ɩɪɢ 
ɩɨɦɨɳɢ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɨɛɴɟ-
ɦɚ ɨɬɤɪɵɜɚɟɬɫɹ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ 
ɢ ɱɚɫɬɶ ɜɨɞɵ ɜɨɡɜɪɚɳɚɟɬɫɹ ɧɚɡɚɞ ɤ 
ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ ɫɬɨɪɨɧɟ ɧɚɫɨɫɚ.

– ȿɫɥɢ ɡɚɤɪɵɬɶ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫ-
ɩɵɥɢɬɟɥɶ, ɨɬɤɪɨɟɬɫɹ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ 
ɤɥɚɩɚɧ ɢ ɨɛɳɟɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɜɨɞɵ 
ɜɟɪɧɟɬɫɹ ɤ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ ɫɬɨɪɨɧɟ ɧɚ-
ɫɨɫɚ. ɉɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ 
ɧɚ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɦ ɤɥɚɩɚɧɟ ɩɟɪɟɞɚɟɬ 
ɫɢɝɧɚɥ ɫɢɫɬɟɦɟ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ, ɤɨɬɨɪɚɹ 
ɨɬɤɥɸɱɚɟɬ ɧɚɫɨɫ ɩɪɢɛɥ. ɱɟɪɟɡ 30 ɫɟ-
ɤɭɧɞ (ɧɟ ɞɥɹ HD 16/15-4).

– ɉɪɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨɦ ɨɬɤɪɵɜɚɧɢɢ ɪɭɱɧɨɝɨ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ ɦɚɧɨɦɟɬɪɢ-
ɱɟɫɤɢɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ, ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɵɣ 
ɧɚ ɝɨɥɨɜɤɟ ɰɢɥɢɧɞɪɚ, ɫɧɨɜɚ ɜɤɥɸɱɚ-
ɟɬ ɧɚɫɨɫ.

ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ ɢ ɦɚɧɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɢɣ 
ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɧɚɫɬɪɨɟɧɵ ɢ ɨɩɥɨɦɛɢɪɨ-
ɜɚɧɵ ɧɚ ɡɚɜɨɞɟ. ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹ-
ɟɬɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ.

Ɂɚɳɢɬɚ ɮɚɡ ɩɪɟɪɵɜɚɟɬ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɭɸ 
ɰɟɩɶ ɩɪɢ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɢ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ ɧɚ ɮɚ-
ɡɟ.

Ɂɚɳɢɬɧɵɣ ɨɛɦɨɬɨɱɧɵɣ ɤɨɧɬɚɤɬ ɜ ɨɛɦɨɬ-
ɤɟ ɦɨɬɨɪɚ ɩɪɢɜɨɞɚ ɧɚɫɨɫɚ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬ 
ɦɨɬɨɪ ɩɪɢ ɬɟɪɦɢɱɟɫɤɨɣ ɩɟɪɟɝɪɭɡɤɟ.

ɉɪɢ ɫɛɨɟ ɦɚɧɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟ-
ɥɹ ɨɬɤɪɵɜɚɟɬɫɹ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ 
ɤɥɚɩɚɧ. ɗɬɨɬ ɤɥɚɩɚɧ ɨɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɧ ɢ ɡɚ-
ɩɥɨɦɛɢɪɨɜɚɧ ɧɚ ɡɚɜɨɞɟ-ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɟ. 
ɇɟɥɶɡɹ ɢɡɦɟɧɹɬɶ ɭɫɬɚɧɨɜɤɭ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

Ɂɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ

ȼɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɚɩɩɚɪɚɬɚ

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ

ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ ɫ 
ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɦ ɪɟɥɟ

Ɂɚɳɢɬɚ ɮɚɡ

Ɂɚɳɢɬɧɵɣ ɨɛɦɨɬɨɱɧɵɣ ɤɨɧɬɚɤɬ

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ
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Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɬɪɚɜɦɵ! ɉɪɢɛɨɪ, ɩɨɞɜɨɞɵ, 
ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɩɨɞɤɥɸɱɟ-
ɧɢɹ ɞɨɥɠɧɵ ɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ ɜ ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɨɦ 
ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ. ȿɫɥɢ ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ ɧɟ ɹɜɥɹɟɬ-
ɫɹ ɢɫɩɪɚɜɧɵɦ, ɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢɫɩɨɥɶ-
ɡɨɜɚɬɶ ɧɟɥɶɡɹ.

Î Ɉɬɪɟɡɚɬɶ ɤɨɧɱɢɤ ɤɪɵɲɤɢ ɟɦɤɨɫɬɢ ɞɥɹ 
ɦɚɫɥɚ (HD 25/15-4).

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɜ ɧɚɫɨɫɟ 
ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.
ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɞɨɥɠɟɧ ɞɨɯɨɞɢɬɶ ɞɨ 
ɫɟɪɟɞɢɧɵ ɭɤɚɡɚɬɟɥɹ.

Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɞɨɥɢɬɶ ɦɚɫɥɨ 
(ɫɦ. ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ).

Ɂɚɤɪɟɩɢɬɶ ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ 4 
ɩɪɢɥɚɝɚɸɳɢɯɫɹ ɜɢɧɬɨɜ.

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ɋɢɫɬɟɦɚ EASY!Lock ɛɥɚ-
ɝɨɞɚɪɹ ɛɵɫɬɪɨɪɚɡɴɟɦɧɨɦɭ ɪɟɡɶɛɨɜɨɦɭ 
ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɸ ɩɨɡɜɨɥɹɟɬ ɫɨɟɞɢɧɹɬɶ ɤɨɦ-
ɩɨɧɟɧɬɵ ɛɵɫɬɪɨ ɢ ɧɚɞɟɠɧɨ ɜɫɟɝɨ ɡɚ ɨɞɢɧ 
ɨɛɨɪɨɬ.

" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɢɡ-ɡɚ 
ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ ɧɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɯ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-
ɧɨɫɬɟɣ. ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɢɧɚɞ-
ɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɪɚɫɫɱɢɬɚɧɧɵɟ ɧɚ ɪɚɛɨɱɟɟ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ (ɫɦ. „Ɍɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ“).
Ɉɬɤɥɸɱɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɟɪɟɞ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɤɨɣ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ.
Î ɇɚ ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɫɨ-

ɩɥɨ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɢ ɪɭɤɨɣ ɡɚɬɹɧɭɬɶ ɧɚɤɢɞ-

ɧɭɸ ɝɚɣɤɭ (EASY!Lock).
Î ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɫ ɩɢɫɬɨ-

ɥɟɬɨɦ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟɦ ɢ ɡɚɬɹɧɭɬɶ 
ɜɪɭɱɧɭɸ (EASY!Lock).

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ ɜɪɚɳɚɸɳɟ-
ɟɫɹ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ ɞɥɹ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ 
ɲɥɚɧɝɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.
(ɧɟ ɞɥɹ HD 16/15-4 Cage)

Î ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɫ ɩɢɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟɦ ɢ ɩɚ-
ɬɪɭɛɤɨɦ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɚ ɢ ɡɚɬɹɧɭɬɶ ɜɪɭɱɧɭɸ 
(EASY!Lock).

ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ

ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ

ɋɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ, ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɢ 

ɧɚɫɚɞɤɭ

2.

1.
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– ɉɚɪɚɦɟɬɪɵ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɭɤɚɡɚɧɵ ɜ 
ɪɚɡɞɟɥɟ �Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ�.

– ɗɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɞɨɥɠɧɨ 
ɩɪɨɜɨɞɢɬɶɫɹ ɷɥɟɤɬɪɢɤɨɦ ɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɨɜɚɬɶ ɧɨɪɦɚɦ IEC 60364-1.

" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɇɟɥɶɡɹ ɩɪɟɜɵɲɚɬɶ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ ɞɨɩɭ-
ɫɬɢɦɵɣ ɢɦɩɟɞɚɧɫ ɜ ɬɨɱɤɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ 
ɤ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɣ ɫɟɬɢ (ɫɦ. «Ɍɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɢɟ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ»). 
ɉɪɢ ɧɟɹɫɧɨɫɬɹɯ ɜ ɨɬɧɨɲɟɧɢɢ ɫɭɳɟɫɬ-
ɜɭɸɳɟɝɨ ɢɦɩɟɞɚɧɫɚ ɜ ɬɨɱɤɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟ-
ɧɢɹ ɧɭɠɧɨ ɫɜɹɡɚɬɶɫɹ ɫɨ ɫɜɨɟɣ ɨɪɝɚɧɢɡɚ-
ɰɢɟɣ ɩɨ ɷɧɟɪɝɨɫɧɚɛɠɟɧɢɸ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
– ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɭɞɥɢ-

ɧɢɬɟɥɢ ɦɨɝɭɬ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɬɶ ɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɶ. ȼɧɟ ɩɨɦɟɳɟɧɢɣ ɫɥɟɞɭɟɬ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɞɨɩɭɳɟɧɧɵɟ 
ɞɥɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɦɚɪɤɢɪɨɜɚɧɧɵɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟ-
ɫɤɢɟ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɢ ɫ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɵɦ 
ɩɨɩɟɪɟɱɧɵɦ ɫɟɱɟɧɢɟɦ ɩɪɨɜɨɞɚ.
1 - 10 ɦ: 4 ɦɦ2    

10 - 30 ɦ: 6 ɦɦ2   

Î Ɋɚɡɦɨɬɚɬɶ ɫɟɬɟɜɨɣ ɤɚɛɟɥɶ ɢ ɩɨɥɨ-
ɠɢɬɶ ɟɝɨ ɧɚ ɩɨɥ.

Î ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɷɥɟɤ-
ɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ ɜ ɷɥɟɤɬɪɨɪɨɡɟɬɤɭ.

" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ ɩɪɟɞɩɪɢɹ-
ɬɢɹ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ.
ɋɨɝɥɚɫɧɨ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦ ɩɪɟɞ-
ɩɢɫɚɧɢɹɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɢɤɨɝɞɚ 
ɧɟ ɞɨɥɠɧɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶɫɹ 
ɜ ɩɢɬɶɟɜɨɣ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ 
ɫɟɬɢ ɛɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɨɝɨ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥɹ. ɇɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭ-
ɸɳɢɣ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥɶ ɮɢɪɦɵ 
KÄRCHER ɢɥɢ ɜ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɚɥɶɬɟɪɧɚɬɢ-
ɜɵ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥɶ ɫɨɝɥɚɫɧɨ 
EN 12729 ɬɢɩ BA. 
ȼɨɞɚ, ɩɪɨɬɟɤɚɸɳɚɹ ɱɟɪɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ 
ɨɬɞɟɥɢɬɟɥɶ, ɩɪɢɱɢɫɥɹɟɬɫɹ ɤ ɤɚɬɟɝɨ-
ɪɢɢ ɧɟɩɢɬɶɟɜɨɣ.

" ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
ɋɢɫɬɟɦɧɵɣ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥɶ ɜɫɟɝɞɚ ɞɨɥ-
ɠɟɧ ɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛ-
ɠɟɧɢɹ, ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɩɨɞɤɥɸɱɚɬɶ 
ɟɝɨ ɧɚɩɪɹɦɭɸ ɤ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ.
Ɍɪɟɛɨɜɚɧɢɹ ɤ ɤɚɱɟɫɬɜɭ ɜɨɞɵ:

ɉɚɪɚɦɟɬɪɵ ɞɥɹ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɭɤɚɡɚɧɵ 
ɧɚ ɡɚɜɨɞɫɤɨɣ ɬɚɛɥɢɱɤɟ ɢ ɜ ɪɚɡɞɟɥɟ �Ɍɟɯ-
ɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ�.
Î ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɲɥɚɧɝ ɫ ɩɥɟɬɟɧɧɵɦ 

ɭɫɢɥɟɧɢɟɦ (ɧɟ ɜɯɨɞɢɬ ɜ ɤɨɦɩɥɟɤɬ).
Ⱦɢɚɦɟɬɪ ɦɢɧɢɦɭɦ 3/4 ɞɸɣɦɚ.

Î ɉɨɞɤɥɸɱɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɤ ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɭ ɚɩ-
ɩɚɪɚɬɚ. 

Î ɉɨɞɤɥɸɱɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɤ ɜɨɩɨɞɪɨɜɨɞɧɨ-
ɦɭ ɤɪɚɧɭ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɜɫɚɫɵɜɚɬɶ ɜɨɞɭ ɢɡ ɟɦɤɨɫɬɢ 
ɞɥɹ ɩɢɬɶɟɜɨɣ ɜɨɞɵ.
ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɝɨ ɩɪɢɫɩɨ-
ɫɨɛɥɟɧɢɹ ɞɚɧɧɵɣ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ ɦɨɸ-
ɳɢɣ ɩɪɢɛɨɪ ɦɨɠɟɬ ɧɚɛɢɪɚɬɶ ɜɨɞɭ ɢɡ ɨɬ-
ɤɪɵɬɵɯ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɜ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɢɡ ɛɨɱɟɤ 
ɞɥɹ ɞɨɠɞɟɜɨɣ ɜɨɞɵ ɢɥɢ ɩɪɭɞɨɜ (ɜɵɫɨɬɚ 
ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ ɦɚɤɫ. 0,5 ɦ).
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
ȼɫɚɫɵɜɚɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ ɠɢɞɤɨɫɬɟɣ, 
ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɯ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ 
ɧɟɪɚɡɛɚɜɥɟɧɧɵɯ ɤɢɫɥɨɬ ɢɥɢ ɪɚɫɬɜɨɪɢ-
ɬɟɥɟɣ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ! Ʉ ɬɚɤɢɦ ɜɟɳɟ-
ɫɬɜɚɦ ɨɬɧɨɫɹɬɫɹ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɛɟɧɡɢɧ, 
ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɢ ɤɪɚɫɨɤ ɢ ɦɚɡɭɬ. 

ɗɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɟ

ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ

ɉɚɪɚɦɟɬɪ Ɂɧɚɱɟɧɢɟ
Ɂɧɚɱɟɧɢɟ pH 6,5...9,5
ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɨɜɨɞɢɦɨɫɬɶ max. 2000 

μS/cm
ɭɝɥɟɜɨɞɨɪɨɞɵ < 0,01 mg/l
ɯɥɨɪɢɞ < 250 mg/l
ɤɚɥɶɰɢɣ < 200 mg/l
Ɉɛɳɚɹ ɠɟɫɬɤɨɫɬɶ < 28 °dH
ɠɟɥɟɡɨ < 0,2 mg/l
ɦɚɪɝɚɧɟɰ < 0,05 mg/l
ɦɟɞɶ < 0,02 mg/l
ɫɭɥɶɮɚɬɵ < 240 mg/l
ɚɤɬɢɜɧɵɣ ɯɥɨɪ < 0,1 mg/l
ɛɟɡ ɧɟɩɪɢɹɬɧɵɯ ɡɚɩɚɯɨɜ

ȼɫɨɫɚɬɶ ɜɨɞɭ ɢɡ ɛɚɤɚ
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Ɉɛɪɚɡɭɸɳɢɣɫɹ ɢɡ ɬɚɤɢɯ ɜɟɳɟɫɬɜ ɬɭ-
ɦɚɧ ɥɟɝɤɨ ɜɨɫɩɥɚɦɟɧɹɟɬɫɹ, ɜɡɪɵɜɨɨɩɚ-
ɫɟɧ ɢ ɹɞɨɜɢɬ. ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɚɰɟ-
ɬɨɧ, ɧɟɪɚɡɛɚɜɥɟɧɧɵɟ ɤɢɫɥɨɬɵ ɢ ɪɚɫ-
ɬɜɨɪɢɬɟɥɢ, ɬɚɤ ɤɚɤ ɨɧɢ ɪɚɡɪɭɲɚɸɬ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, ɢɡ ɤɨɬɨɪɵɯ ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɨ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.
Î ɋɬɚɧɞɚɪɬɧɵɣ ɜɨɞɨɡɚɛɨɪ ɧɟ ɩɪɢɫɩɨ-

ɫɨɛɥɟɧ ɞɥɹ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɜ ɪɟɠɢɦɟ 
ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ, ɩɨɷɬɨɦɭ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ 
ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɮɢɪɦɵ Kɞrcher  
(ɞɢɚɦɟɬɪ ɦɢɧ. 1 ɞɸɣɦ) ɫ ɮɢɥɶɬɪɨɦ 
(ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɶ).    

Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɩɨɫɬɭɩɥɟɧɢɟ ɜɨɞɵ.
Î Ɉɬɜɢɧɬɢɬɶ ɮɨɪɫɭɧɤɭ.
Î ɇɚɠɚɬɶ ɪɵɱɚɝ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-

ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ.
Î ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɞɚɬɶ ɟɦɭ ɩɨɪɚɛɨ-

ɬɚɬɶ, ɩɨɤɚ ɧɚ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɟ ɧɟ ɧɚ-
ɱɧɟɬ ɜɵɯɨɞɢɬɶ ɜɨɞɚ ɛɟɡ ɩɭɡɵɪɶɤɨɜ 
ɜɨɡɞɭɯɚ.

Î ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɢ ɫɧɨɜɚ ɩɪɢɜɢɧ-
ɬɢɬɶ ɮɨɪɫɭɧɤɭ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
– Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɇɢ-

ɤɨɝɞɚ ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ 
ɛɟɡ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɨɣ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛ-
ɤɢ. ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɪɨɱɧɨɫɬɶ ɮɢɤɫɚɰɢɢ 
ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ ɩɟɪɟɞ ɤɚɠɞɵɦ 
ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ. ɋɥɟɞɭɟɬ ɩɥɨɬɧɨ ɡɚ-
ɬɹɧɭɬɶ ɪɭɤɚɦɢ ɪɟɡɶɛɨɜɨɟ ɫɨɟɞɢɧɟ-
ɧɢɟ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ.

– ɉɪɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɜ 
ɨɩɚɫɧɵɯ ɡɨɧɚɯ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɧɚ ɚɜɬɨ-
ɡɚɩɪɚɜɨɱɧɵɯ ɫɬɚɧɰɢɹɯ) ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɨ-
ɛɥɸɞɚɬɶ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɩɪɚɜɢ-
ɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ȼɨ 
ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɛɥɨ-
ɤɢɪɨɜɤɚ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢ-
ɬɟɥɶɧɨɝɨ ɪɵɱɚɝɨɜ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ 
ɪɵɱɚɝɚ ɨɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɨɬ 
ɫɬɪɭɢ ɜɨɞɵ ɩɨɞ ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ. ɉɟɪɟɞ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɧɚ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɬɶ ɩɪɟɞɨɯɪɚ-
ɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦ ɩɢ-
ɫɬɨɥɟɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ ɜɩɟɪɟɞ.

" ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɢ ɱɢɫɬɢɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɦɟɫɬɚɯ ɫ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɦɚɫɥɨɨɬɞɟɥɢɬɟ-
ɥɟɦ (ɨɯɪɚɧɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ).

Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ: ɧɚ-
ɠɚɬɶ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɢ ɫɩɭɫɤɨ-
ɜɨɣ ɪɵɱɚɝɢ.

Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ: ɨɬ-
ɩɭɫɬɢɬɶ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɢ ɫɩɭ-
ɫɤɨɜɨɣ ɪɵɱɚɝɢ.

Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɩɨɫɬɭɩɥɟɧɢɟ ɜɨɞɵ.
Î ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɜ ɷɥɟɤ-

ɬɪɨɪɨɡɟɬɤɭ.
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ 

ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ �I�.
Î Ɋɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-

ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɧɚɡɚɞ.

Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɶ.

Ⱥɩɩɚɪɚɬ ɨɫɧɚɳɟɧ ɫɥɟɞɭɸɳɢɦɢ ɮɨɪɫɭɧ-
ɤɚɦɢ:
– Ɏɨɪɫɭɧɤɚ Power, ɭɝɨɥ ɪɚɫɩɵɥɟɧɢɹ 

25°
– Ɋɨɬɨɪɧɚɹ ɮɨɪɫɭɧɤɚ

– Ⱦɥɹ ɧɚɢɛɨɥɟɟ ɪɚɫɩɪɨɫɬɪɚɧɟɧɧɵɯ ɪɚ-
ɛɨɬ ɩɨ ɱɢɫɬɤɟ

– Ⱦɥɹ ɭɫɬɨɣɱɢɜɵɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ

ɍɞɚɥɟɧɢɟ ɜɨɡɞɭɯɚ ɢɡ ɚɩɩɚɪɚɬɚ 

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ

Ɉɬɤɪɵɜɚɧɢɟ/ɡɚɤɪɵɜɚɧɢɟ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

Ɋɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ ɜɵɫɨɤɨɝɨ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ Power

Ɋɨɬɨɪɧɚɹ ɮɨɪɫɭɧɤɚ
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! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɢ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɤɨɥɢɱɟ-
ɫɬɜɚ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚɬɢɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ 
ɬɨ, ɱɬɨɛɵ ɪɟɡɶɛɨɜɨɟ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ 
ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ ɧɟ ɨɫɥɚɛɥɨ.

Ɋɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɢ ɨɛɴɟɦ ɩɨɞɚɱɢ ɦɨɠ-
ɧɨ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɬɶ ɤɚɤ ɧɚ ɧɚɫɨɫɟ, ɬɚɤ ɢ ɧɚ 
ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ.
ɉɨɧɢɠɟɧɢɟ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɨɛɴɟɦɚ ɧɟɥɶɡɹ 
ɜɵɩɨɥɧɹɬɶ ɧɚ ɨɛɨɢɯ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚɯ ɨɞɧɨɜ-
ɪɟɦɟɧɧɨ. ɉɨɷɬɨɦɭ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ 
ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ: 

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɭ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/
ɨɛɴɟɦɚ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ 
ɧɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɟ ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ 
ɢ ɨɛɴɟɦ ɩɨɞɚɱɢ (+).

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɢ ɩɪɨ-
ɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɪɟɝɭɥɹ-
ɬɨɪɚ ɧɚ ɧɚɫɨɫɟ.
Ɋɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɦɨɠɧɨ ɫɱɢɬɚɬɶ ɩɨ 
ɦɚɧɨɦɟɬɪɭ.

Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɶ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɭ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/
ɨɛɴɟɦɚ ɧɚ ɧɚɫɨɫɟ ɩɨɜɨɪɨɬɨɦ ɪɟɝɭɥɹ-
ɬɨɪɚ ɩɨ ɱɚɫɨɜɨɣ ɫɬɪɟɥɤɟ ɧɚ ɦɚɤɫɢ-
ɦɚɥɶɧɨɟ ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɢ ɨɛɴɟɦ 
ɩɨɞɚɱɢ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɢ ɩɪɨ-
ɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɪɟɝɭɥɹ-
ɬɨɪɚ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ (+/-).

Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɶ.

Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ.
ɉɪɢɛɨɪ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɱɟɪɟɡ 30 ɫɟ-
ɤɭɧɞ.

Î Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɜɩɟɪɟɞ.

Î ɉɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ ɫɨ ɫɬɪɭɣɧɨɣ 
ɬɪɭɛɤɨɣ ɩɨɫɬɚɜɢɬɶ ɧɚ ɦɟɫɬɨ ɟɟ ɯɪɚ-
ɧɟɧɢɹ.

ɉɨɫɥɟ ɩɪɟɪɵɜɚɧɢɹ:
Î Ɋɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-

ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɧɚɡɚɞ.

Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɶ.
ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫɧɨɜɚ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ.

Î ɉɨɫɥɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɫ ɫɨɥɟɫɨɞɟɪɠɚ-
ɳɟɣ ɜɨɞɨɣ (ɦɨɪɫɤɨɣ ɜɨɞɨɣ) ɩɪɨɦɵɬɶ 
ɚɩɩɚɪɚɬ ɩɪɢ ɨɬɤɪɵɬɨɦ ɤɥɚɩɚɧɟ ɩɢ-
ɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞ-
ɧɨɣ ɜɨɞɨɣ ɦɢɧɢɦɭɦ 2-3 ɦɢɧɭɬɵ.

Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɵ.
Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-

ɬɟɥɶ.
Î ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɧɚɫɨɫ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɜɵɤɥɸ-

ɱɚɬɟɥɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɢ ɞɚɬɶ ɟɦɭ ɩɨɪɚɛɨ-
ɬɚɬɶ 5-10 ɫɟɤɭɧɞ.

Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ.
Î ɉɟɪɟɜɟɫɬɢ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ ɩɨɥɨɠɟ-

ɧɢɟ �0/OFF�.
Î ȼɵɬɚɫɤɢɜɚɣɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢɡ 

ɪɨɡɟɬɤɢ ɬɨɥɶɤɨ ɫɭɯɢɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.
Î Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɟ.
Î ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ, 

ɩɨɤɚ ɚɩɩɚɪɚɬ ɧɟ ɨɫɜɨɛɨɞɢɬɫɹ ɨɬ ɞɚɜ-
ɥɟɧɢɹ.

Î Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɜɩɟɪɟɞ.

Î ɋɥɨɠɢɬɶ ɫɟɬɟɜɨɣ ɤɚɛɟɥɶ, ɲɥɚɧɝ ɜɵ-
ɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ 
ɧɚ ɚɩɩɚɪɚɬɟ.

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɪɚɛɨɱɟɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɢ

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɧɚ 
ɧɚɫɨɫɟ

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɨɛɴɟɦɚ 
ɩɨɞɚɱɢ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ

ɉɟɪɟɪɵɜ ɜ ɪɚɛɨɬɟ

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 
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ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! Ɂɚɦɟɪɡɲɚɹ 
ɜɨɞɚ ɜ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɦɨɠɟɬ ɪɚɡɪɭɲɢɬɶ 
ɟɝɨ ɞɟɬɚɥɢ.
ɏɪɚɧɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɡɢɦɨɣ ɜ ɨɬɚɩɥɢɜɚɟɦɨɦ 
ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ ɢɥɢ ɨɩɨɪɨɠɧɢɬɟ ɟɝɨ. ɉɪɢ ɛɨ-
ɥɟɟ ɩɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥɶɧɵɯ ɩɟɪɟɪɵɜɚɯ ɜ ɷɤ-
ɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ ɩɪɨɤɚɱɚɬɶ 
ɱɟɪɟɡ ɚɩɩɚɪɚɬ ɚɧɬɢɮɪɢɡ.

Î Ɉɬɜɢɧɬɢɬɟ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ ɢ 
ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

Î Ɉɛɞɭɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɫɠɚɬɵɦ ɜɨɡɞɭɯɨɦ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɵɣ ɚɧɬɢɮɪɢɡ 
ɞɥɹ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɟɣ ɧɚ ɨɫɧɨɜɟ ɝɥɢɤɨɥɹ.
ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚ-
ɧɢɸ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ.

" ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɬɪɚɜɦɵ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! 
Ɉɛɪɚɬɢɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɩɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ ɨɛɟɫɩɟ-
ɱɢɬɶ ɡɚɳɢɬɭ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɪɵɱɚɝɚ ɨɬ ɩɨ-
ɜɪɟɠɞɟɧɢɹ.

Î ɇɚɠɚɬɶ ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ ɩɪɢɛɨɪɚ 
ɜɧɢɡ ɢ ɩɟɪɟɦɟɫɬɢɬɶ ɩɪɢɛɨɪ.

Î Ɂɚɤɪɟɩɢɬɶ ɩɨɞɴɟɦɧɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜ 
ɫɟɪɟɞɢɧɟ ɫɬɹɠɤɢ ɞɥɹ ɩɨɝɪɭɡɤɢ ɫ ɩɨ-
ɦɨɳɶɸ ɤɪɚɧɚ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɩɪɢ ɩɚɞɟ-
ɧɢɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
– ɋɨɛɥɸɞɚɬɶ ɦɟɫɬɧɵɟ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ 

ɩɨ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɸ ɧɟɫɱɚɫɬɧɵɯ 
ɫɥɭɱɚɟɜ ɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡ-
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

– ɉɟɪɟɞ ɤɚɠɞɨɣ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɨɣ 
ɤɪɚɧɨɦ ɩɪɨɜɟɪɹɬɶ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟ 
ɞɥɹ ɩɨɝɪɭɡɤɢ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɤɪɚɧɚ ɧɚ ɧɚ-
ɥɢɱɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ.

– ɉɟɪɟɞ ɤɚɠɞɨɣ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɨɣ 
ɤɪɚɧɨɦ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɨɞɴɟɦɧɵɣ ɦɟɯɚ-
ɧɢɡɦ ɧɚ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ.

– ɉɪɢɩɨɞɵɦɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɬɨɥɶɤɨ 
ɧɚ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɢ ɞɥɹ ɩɨɝɪɭɡɤɢ ɫ 
ɩɨɦɨɳɶɸ ɤɪɚɧɚ.

– ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɱɚɥɨɱɧɵɟ ɰɟɩɢ.
– ɉɨɞɴɟɦɧɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɪɟɞɨɯɪɚ-

ɧɢɬɶ ɨɬ ɧɟɩɪɟɞɜɢɞɟɧɧɨɝɨ ɨɬɰɟɩɥɟ-
ɧɢɹ ɝɪɭɡɚ.

– ɍɞɚɥɢɬɶ ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɫ ɪɭɱɧɵɦ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟɦ ɢ ɧɟɡɚ-
ɤɪɟɩɥɟɧɧɵɟ ɩɪɟɞɦɟɬɵ ɩɟɪɟɞ ɬɪɚɧ-
ɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɨɣ ɤɪɚɧɨɦ.

– ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɩɪɨɰɟɫɫɚ ɩɨɞɴɟɦɚ ɧɟ ɩɟɪɟ-
ɧɨɫɢɬɶ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɧɢɤɚɤɢɯ 
ɩɪɟɞɦɟɬɨɜ.

– Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɤɪɚ-
ɧɨɦ ɞɨɥɠɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɶɫɹ ɥɢɰɚɦɢ, 
ɨɛɭɱɟɧɧɵɦ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɸ ɤɪɚɧɨɦ.

– ɇɟ ɫɬɨɹɬɶ ɩɨɞ ɝɪɭɡɨɦ.
– ɉɪɢ ɷɬɨɦ ɨɛɪɚɬɢɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ 

ɬɨ, ɱɬɨɛɵ ɜ ɨɩɚɫɧɨɣ ɡɨɧɟ ɞɟɣɫɬɜɢɹ 
ɤɪɚɧɚ ɧɟ ɧɚɯɨɞɢɥɢɫɶ ɥɸɞɢ.

– ɇɟ ɨɫɬɚɜɥɹɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɩɨɞɜɟɲɟɧɧɵɦ 
ɤ ɤɪɚɧɭ ɛɟɡ ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ.

Î ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɨɡɤɟ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-
ɬɧɵɯ ɫɪɟɞɫɬɜɚɯ ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɱɢɬɵɜɚɬɶ 
ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɟ ɦɟɫɬɧɵɟ ɝɨɫɭɞɚɪɫɬ-
ɜɟɧɧɵɟ ɧɨɪɦɵ, ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɧɵɟ ɧɚ ɡɚ-
ɳɢɬɭ ɨɬ ɫɤɨɥɶɠɟɧɢɹ ɢ ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚ-
ɧɢɹ.

" ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɬɪɚɜɦɵ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! 
Ɉɛɪɚɬɢɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɩɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ.
ɗɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɯɪɚɧɢɬɶ 
ɬɨɥɶɤɨ ɜɨ ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɯ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹɯ.

Ɂɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɟɪɡɚɧɢɹ

ɋɥɢɜ ɜɨɞɵ

ɉɪɨɩɨɥɚɫɤɚɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɚɧɬɢɮɢɪɢɡɨɦ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ

Ⱦɜɢɠɟɧɢɟ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ ɤɪɚɧɨɦ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ ɧɚ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɵɯ ɫɪɟɞɫɬɜɚɯ

ɏɪɚɧɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ
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! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɨɬ ɫɥɭ-
ɱɚɣɧɨ ɡɚɩɭɳɟɧɧɨɝɨ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɢ ɷɥɟɤ-
ɬɪɨɲɨɤɚ.
ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɫ ɩɪɢ-
ɛɨɪɨɦ, ɜɵɤɥɸɱɢɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɜɵɬɹɧɭɬɶ 
ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ.

ȼɵ ɜɫɟɝɞɚ ɦɨɠɟɬɟ ɞɨɝɨɜɨɪɢɬɶɫɹ ɫ ɜɚɲɢɦ 
ɬɨɪɝɨɜɵɦ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟɥɟɦ ɨ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨɦ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɫɦɨɬɪɚ ɢɥɢ 
ɡɚɤɥɸɱɢɬɶ ɞɨɝɨɜɨɪ ɬɟɯɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ. 
Ɉɛɪɚɳɚɣɬɟɫɶ ɤ ɧɚɦ ɡɚ ɤɨɧɫɭɥɶɬɚɰɢɟɣ!

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɫɟɬɟɜɨɣ ɤɚɛɟɥɶ ɩɢɬɚɧɢɹ.
Ʉɚɛɟɥɶ ɩɢɬɚɧɢɹ ɧɟ ɞɨɥɠɟɧ ɛɵɬɶ ɩɨ-
ɜɪɟɠɞɟɧ (ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɷɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɭɞɚɪɚ). ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣ 
ɤɚɛɟɥɶ ɩɢɬɚɧɢɹ ɫɥɟɞɭɟɬ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ 
ɡɚɦɟɧɢɬɶ ɫɢɥɚɦɢ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɧɨɣ 
ɬɟɯɫɥɭɠɛɵ ɢɥɢ ɷɥɟɤɬɪɢɤɚ. 

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɧɚ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ (ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɪɚɡɪɵ-
ɜɚ).
ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜ-
ɥɟɧɢɹ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɡɚɦɟɧɢɬɶ. 

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɭɪɨɜɟɧɶ ɧɚ ɭɤɚɡɚɬɟɥɟ 
ɭɪɨɜɧɹ ɦɚɫɥɚ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɨɝɨ ɧɚɫɨ-
ɫɚ.
ɉɪɢ ɦɨɥɨɤɨɨɛɪɚɡɧɨɣ ɤɨɧɫɢɫɬɟɧɰɢɢ 
ɦɚɫɥɚ (ɜɨɞɚ ɜ ɦɚɫɥɟ) ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ 
ɨɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɰɟɧɬɪ ɩɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ 
ɤɥɢɟɧɬɨɜ.

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ (ɧɚɫɨɫ) ɧɚ ɝɟɪɦɟ-
ɬɢɱɧɨɫɬɶ.
3 ɤɚɩɥɢ ɜɨɞɵ ɜ ɦɢɧɭɬɭ ɞɨɩɭɫɬɢɦɵ ɢ 
ɦɨɝɭɬ ɩɪɨɫɬɭɩɚɬɶ ɫ ɧɢɠɧɟɣ ɱɚɫɬɢ ɚɩ-
ɩɚɪɚɬɚ. ɉɪɢ ɛɨɥɟɟ ɫɢɥɶɧɨɣ ɧɟɝɟɪɦɟ-
ɬɢɱɧɨɫɬɢ ɨɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɰɟɧɬɪ ɩɨ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ.

Î ɉɪɨɱɢɫɬɢɬɶ ɮɢɥɶɬɪ ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɚ.
Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɡɞɭɯɚ ɜ ɤɨɥɟ-

ɫɚɯ (ɫɦ. ɪɚɡɞɟɥ �Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧ-
ɧɵɟ�).

Î Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɚ ɦɨɠɟɬ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɬɶ ɫɟɪɜɢɫɧɚɹ 
ɫɥɭɠɛɚ.

Î Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɦɚɫɥɨ ɜ ɧɚɫɨɫɟ ɜɵɫɨɤɨɝɨ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

Î ɋɨɪɬɚ ɦɚɫɥɚ ɢ ɡɚɥɢɜɚɟɦɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬ-
ɜɨ ɫɦɨɬɪɟɬɶ ɜ �Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɯ ɞɚɧɧɵɯ�.

Î ȼɵɤɪɭɬɢɬɶ ɜɢɧɬ ɫɩɭɫɤɚ ɦɚɫɥɚ.
Î ɋɩɭɫɬɢɬɶ ɦɚɫɥɨ ɜ ɦɚɫɥɨɫɛɨɪɧɢɤ.
Î ȼɜɢɧɬɢɬɶ ɪɟɡɶɛɨɜɭɸ ɩɪɨɛɤɭ.
Î ɋɜɟɠɟɟ ɦɚɫɥɨ ɦɟɞɥɟɧɧɨ ɡɚɥɢɬɶ ɞɨ 

ɫɟɪɟɞɢɧɵ ɭɤɚɡɚɬɟɥɹ ɭɪɨɜɧɹ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ɉɭɡɵɪɶɤɢ ɜɨɡɞɭɯɚ ɞɨɥɠɧɵ ɜɵɣɬɢ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɨɬ ɫɥɭ-
ɱɚɣɧɨ ɡɚɩɭɳɟɧɧɨɝɨ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɢ ɷɥɟɤ-
ɬɪɨɲɨɤɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɩɨ 

ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɜɵɤɥɸɱɢɬɶ ɢ ɢɡɜɥɟɱɶ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ 
ɜɢɥɤɭ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.

– ɗɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɵɟ 
ɷɥɟɦɟɧɬɵ ɞɨɥɠɧɵ ɩɪɨɜɟɪɹɬɶɫɹ 
ɬɨɥɶɤɨ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ 
ɫɥɭɠɛɨɣ.

– ɉɪɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɯ, ɧɟ ɭɤɚɡɚɧɧɵɯ ɜ 
ɷɬɨɦ ɪɚɡɞɟɥɟ, ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɫɨɦɧɟɧɢɹ 
ɢɥɢ ɩɪɢ ɱɟɬɤɨɦ ɭɤɚɡɚɧɢɢ ɨɛɪɚɳɚɬɶ-
ɫɹ ɜ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɭɤɚɡɵɜɚɟɬ ɪɚ-
ɛɨɱɟɟ ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ (ɡɟɥɟɧɵɣ) ɢ ɧɟɩɨɥɚɞɤɢ 
(ɤɪɚɫɧɵɣ).

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

ɂɧɫɩɟɤɰɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ/
ɞɨɝɨɜɨɪ ɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɢ

ɉɟɪɟɞ ɤɚɠɞɨɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɟɣ

ɟɠɟɧɟɞɟɥɶɧɨ

Ʉɚɠɞɵɟ 500 ɱɚɫɨɜ ɪɚɛɨɬɵ, ɧɟ ɪɟɠɟ 
ɪɚɡɚ ɜ ɝɨɞ

Ɂɚɦɟɧɚ ɦɚɫɥɚ

ɉɨɦɨɳɶ ɜ ɫɥɭɱɚɟ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ
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ɋɛɪɨɫ:
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ 

ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ �0�.
Î ɇɟɦɧɨɝɨ ɩɨɞɨɠɞɢɬɟ.
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ 

ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ �I�.

� ɇɟɩɪɟɪɵɜɧɵɣ ɡɟɥɟɧɵɣ ɫɜɟɬ:
– Ⱥɩɩɚɪɚɬ ɝɨɬɨɜ ɤ ɪɚɛɨɬɟ. 
� 1x ɦɢɝɚɟɬ ɡɟɥɟɧɵɣ:
– Ɋɟɠɢɦ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɢ ɤ ɪɚɛɨɬɢ ɢɫɬɟɤ ɩɨ-

ɫɥɟ 30 ɦɢɧɭɬ. 
– Ⱥɩɩɚɪɚɬ ɨɬɤɥɸɱɢɥɫɹ ɩɨɫɥɟ 30 ɦɢɧɭɬ 

ɧɟɩɪɟɪɵɜɧɨɝɨ ɞɟɣɫɬɜɢɹ (ɡɚɳɢɬɚ ɧɚ 
ɫɥɭɱɚɣ ɞɪɹɜɨɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ).

� ɇɟɩɪɟɪɵɜɧɵɣ ɤɪɚɫɧɵɣ ɫɜɟɬ:
– ɗɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɧɟɩɨɥɚɞɤɢ ɜ ɚɩɩɚɪɚ-

ɬɟ.
Î Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɨɬ ɷɥɟɤɬɪɨɫɟɬɢ. 
Î Ɉɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ.
� 1ɯ ɦɢɝɚɟɬ ɤɪɚɫɧɵɣ:
– ɇɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ ɫɨ ɫɬɨɪɨɧɵ ɜɵɫɨɤɨ-

ɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ
Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɧɚ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ ɲɥɚɧɝ 

ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ, ɲɥɚɧɝɨɜɵɟ ɫɨɟ-
ɞɢɧɟɧɢɹ ɢ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ.

� 2ɯ ɦɢɝɚɟɬ ɤɪɚɫɧɵɣ:
– ɉɟɪɟɝɪɭɡɤɚ/ɩɟɪɟɝɪɟɜ ɦɨɬɨɪɚ
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ 

ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ �0�.
Î Ⱦɚɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬɭ ɨɫɬɵɬɶ.
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ 

ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ �I�.
– Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɞɵ ɫɥɢɲɤɨɦ ɧɢɡɤɨɟ
Î Ɉɛɟɫɩɟɱɢɬɶ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜ 

ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɟ.
� 3ɯ ɦɢɝɚɟɬ ɤɪɚɫɧɵɣ:
– ɋɛɨɣ ɜ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɢ
Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɫɟɬɢ ɩɢɬɚ-

ɧɢɹ ɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɢ.
� 4ɯ ɦɢɝɚɟɬ ɤɪɚɫɧɵɣ:
– ɋɥɢɲɤɨɦ ɜɵɫɨɤɨɟ ɩɨɬɪɟɛɥɟɧɢɟ ɷɥɟɤ-

ɬɪɨɷɧɟɪɝɢɢ 
Î Ɉɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ.

– Ɉɬɫɭɬɫɬɜɢɟ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ
Î ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɧɚɩɪɹɠɟ-

ɧɢɹ, ɭɤɚɡɚɧɧɨɝɨ ɜ ɡɚɜɨɞɫɤɨɣ ɬɚɛɥɢɱ-
ɤɟ, ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɸ ɢɫɬɨɱɧɢɤɚ ɷɥɟɤɬɪɨ-
ɩɢɬɚɧɢɹ.

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɤɚɛɟɥɶ ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɩɢɬɚɧɢɹ 
ɧɚ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ.

– Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɦɢɝɚɟɬ ɡɟɥɟ-
ɧɵɦ ɫɜɟɬɨɦ

Î ȼɪɟɦɹ ɪɟɠɢɦɚ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɢ ɢɫɬɟɤɥɨ. 
ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɢ ɫɧɨɜɚ ɜɵɤɥɸɱɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ.

– ɂɡ-ɡɚ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ ɫɥɢɲɤɨɦ ɧɢɡɤɨ-
ɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ ɫɪɚɛɨɬɚɥɨ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬ-
ɫɬɜɢɹ ɜɨɞɵ (ɨɩɰɢɹ).
Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ �ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɤ 
ɜɨɞɵ� ɧɚɱɢɧɚɟɬ ɫɜɟɬɢɬɶɫɹ.

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ, 
ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɨɟ ɡɧɚɱɟɧɢɟ ɫɦ. ɜ ɪɚɡɞɟ-
ɥɟ �Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ�.
Ⱦɥɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ ɜɜɨɞɚ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɢɸ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɪɢɛɨ-
ɪɚ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ „0“, ɩɨɫɥɟ ɱɟɝɨ ɫɧɨɜɚ 
ɜɤɥɸɱɢɬɶ.

– Ɇɨɬɨɪ ɩɟɪɟɝɪɭɠɟɧ/ɩɟɪɟɝɪɟɬ ɢɥɢ ɫɪɚ-
ɛɨɬɚɥɚ ɡɚɳɢɬɚ ɮɚɡ, ɢɥɢ ɡɚɳɢɬɧɨɟ 
ɪɟɥɟ ɨɛɦɨɬɤɢ

Î ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɢ ɞɚɬɶ ɟɦɭ 
ɨɫɬɵɬɶ. ɍɫɬɪɚɧɢɬɶ ɩɪɢɱɢɧɭ ɧɟɩɨɥɚɞ-
ɤɢ. ɋɧɨɜɚ ɜɤɥɸɱɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ. 

– ɇɟɩɪɚɜɢɥɶɧɚɹ ɮɨɪɫɭɧɤɚ
Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɪɚɜɢɥɶɧɨɫɬɶ ɪɚɡɦɟɪɚ 

ɮɨɪɫɭɧɤɢ (ɫɦ. „Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧ-
ɧɵɟ“).

– ɉɪɨɞɭɬɶ ɮɨɪɫɭɧɤɭ.
Î Ɉɱɢɫɬɢɬɶ/ɡɚɦɟɧɢɬɶ ɮɨɪɫɭɧɤɭ.
– Ɏɢɥɶɬɪ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧ.
Î ɉɪɨɱɢɫɬɢɬɶ ɮɢɥɶɬɪ ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɚ.

Ɋɚɫɤɪɭɬɢɬɶ ɤɨɪɩɭɫ ɮɢɥɶɬɪɚ, ɜɵɧɭɬɶ 
ɮɢɥɶɬɪ, ɩɪɨɱɢɫɬɢɬɶ ɟɝɨ ɢ ɫɧɨɜɚ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɢɬɶ ɧɚ ɦɟɫɬɨ.

– ȼɨɡɞɭɯ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ

ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɪɚɛɨɱɟɝɨ ɫɨɫɬɨɹɧɢɹ

ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɪɚɛɨɬɚɟɬ

ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɧɚɛɢɪɚɟɬ ɞɚɜɥɟɧɢɟ
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Î ɍɞɚɥɢɬɶ ɜɨɡɞɭɯ ɢɡ ɚɩɩɚɪɚɬɚ.
Ɉɬɜɢɧɬɢɬɶ ɮɨɪɫɭɧɤɭ. ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɩɪɢ-
ɛɨɪ ɢ ɞɚɬɶ ɟɦɭ ɩɨɪɚɛɨɬɚɬɶ, ɩɨɤɚ ɧɚ 
ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɟ ɧɟ ɧɚɱɧɟɬ ɜɵɫɬɭɩɚɬɶ 
ɜɨɞɚ ɛɟɡ ɩɭɡɵɪɶɤɨɜ ɜɨɡɞɭɯɚ. ȼɵɤɥɸ-
ɱɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɫɧɨɜɚ ɧɚɜɢɧɬɢɬɟ ɮɨɪ-
ɫɭɧɤɭ.

– ɉɢɬɚɸɳɢɟ ɥɢɧɢɢ ɧɚɫɨɫɚ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱ-
ɧɵ ɢɥɢ ɡɚɫɨɪɟɧɵ

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ ɢɥɢ ɡɚɫɨɪ 
ɜɫɟɯ ɛɟɡ ɢɫɤɥɸɱɟɧɢɹ ɩɢɬɚɸɳɢɯ ɥɢ-
ɧɢɣ ɧɚɫɨɫɚ.

Î 3 ɤɚɩɥɢ ɜɨɞɵ ɜ ɦɢɧɭɬɭ ɞɨɩɭɫɬɢɦɵ ɢ 
ɦɨɝɭɬ ɩɪɨɫɬɭɩɚɬɶ ɫ ɧɢɠɧɟɣ ɱɚɫɬɢ ɚɩ-
ɩɚɪɚɬɚ. ɉɪɢ ɛɨɥɟɟ ɫɢɥɶɧɨɣ ɧɟɝɟɪɦɟ-
ɬɢɱɧɨɫɬɢ ɨɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɰɟɧɬɪ ɩɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ.

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ ɢɥɢ ɡɚɫɨɪ 
ɜɫɟɯ ɛɟɡ ɢɫɤɥɸɱɟɧɢɹ ɩɢɬɚɸɳɢɯ ɥɢ-
ɧɢɣ ɧɚɫɨɫɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

Î ɍɞɚɥɢɬɶ ɜɨɡɞɭɯ ɢɡ ɚɩɩɚɪɚɬɚ.
Ɉɬɜɢɧɬɢɬɶ ɮɨɪɫɭɧɤɭ. ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɩɪɢ-
ɛɨɪ ɢ ɞɚɬɶ ɟɦɭ ɩɨɪɚɛɨɬɚɬɶ, ɩɨɤɚ ɧɚ 
ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɟ ɧɟ ɧɚɱɧɟɬ ɜɵɫɬɭɩɚɬɶ 
ɜɨɞɚ ɛɟɡ ɩɭɡɵɪɶɤɨɜ ɜɨɡɞɭɯɚ. ȼɵɤɥɸ-
ɱɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɫɧɨɜɚ ɧɚɜɢɧɬɢɬɟ ɮɨɪ-
ɫɭɧɤɭ.

ȼ ɤɚɠɞɨɣ ɫɬɪɚɧɟ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ, ɢɡɞɚɧɧɵɟ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɟɣ ɫɛɵɬɚ 
ɧɚɲɟɣ ɩɪɨɞɭɤɰɢɢ ɜ ɞɚɧɧɨɣ ɫɬɪɚɧɟ. ȼɨɡ-
ɦɨɠɧɵɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɬɟɱɟ-
ɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɦɵ ɭɫɬɪɚɧɹɟɦ 
ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ, ɟɫɥɢ ɩɪɢɱɢɧɚ ɡɚɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɜ 
ɞɟɮɟɤɬɚɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɢɥɢ ɨɲɢɛɤɚɯ ɩɪɢ 
ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɢɢ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ 
ɩɪɟɬɟɧɡɢɣ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ 
ɩɪɨɫɶɛɚ ɨɛɪɚɳɚɬɶɫɹ, ɢɦɟɹ ɩɪɢ ɫɟɛɟ ɱɟɤ 
ɨ ɩɨɤɭɩɤɟ, ɜ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, ɩɪɨ-
ɞɚɜɲɭɸ ɜɚɦ ɩɪɢɛɨɪ ɢɥɢ ɜ ɛɥɢɠɚɣɲɭɸ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɢɡ-ɡɚ 
ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ ɧɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɯ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-
ɧɨɫɬɟɣ. ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɢɧɚɞ-
ɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɪɚɫɫɱɢɬɚɧɧɵɟ ɧɚ ɪɚɛɨɱɟɟ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ (ɫɦ. „Ɍɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ“).
ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-
ɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɱɚɫɬɢ ² ɬɨɥɶɤɨ ɨɧɢ ɝɚɪɚɧɬɢ-
ɪɭɸɬ ɛɟɡɨɩɚɫɧɭɸ ɢ ɛɟɫɩɟɪɟɛɨɣɧɭɸ ɪɚ-
ɛɨɬɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɨ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɹɯ ɢ ɡɚ-
ɩɱɚɫɬɹɯ ɜɵ ɦɨɠɟɬɟ ɧɚɣɬɢ ɧɚ ɫɚɣɬɟ 
www.kaercher.com.

ɇɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ ɧɚɫɨɫɚ 
ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ

ɇɚɫɨɫ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɫɬɭɱɢɬ

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ

ɋɩɟɰɢɚɥɶɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɇɨɦɟɪ ɡɚɤɚɡɚ
Ȼɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɧɚɦɨɬ-
ɤɢ ɲɥɚɧɝɚ

2.440-002.0

Ȼɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ,
 ɢɡ ɫɬɚɥɢ, ɩɨɤɪɵɬɨɣ 
ɥɚɤɨɦ

2.110-002.0

Ȼɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ,
 ɢɡ ɜɵɫɨɤɨɤɚɱɟɫɬɜɟɧ-
ɧɨɣ ɫɬɚɥɢ

2.110-001.0

ɋɱɟɬɱɢɤ ɪɚɛɨɱɢɯ ɱɚ-
ɫɨɜ

2.851-066.0

ɉɪɨɬɢɜɨɭɞɚɪɧɵɟ 
ɲɢɧɵ

2.851-067.0

ɍɩɪɚɜɥɹɸɳɢɟ ɪɨɥɢɤɢ 2.851-042.0
ȼɨɞɹɧɨɣ ɮɢɥɶɬɪ ɫ 
ɭɜɟɥɢɱɟɧɧɨɣ ɩɨɜɟɪ-
ɯɧɨɫɬɶɸ.

2.851-065.0
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ɇɚɫɬɨɹɳɢɦ ɦɵ ɡɚɹɜɥɹɟɦ, ɱɬɨ ɧɢɠɟɭɤɚ-
ɡɚɧɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ ɩɨ ɫɜɨɟɣ ɤɨɧɰɟɩɰɢɢ ɢ 
ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɜ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɟɧɧɨɦ 
ɢ ɞɨɩɭɳɟɧɧɨɦ ɧɚɦɢ ɤ ɩɪɨɞɚɠɟ ɢɫɩɨɥɧɟ-
ɧɢɢ ɨɬɜɟɱɚɟɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɨɫɧɨɜ-
ɧɵɦ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ ɩɨ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɞɨɪɨɜɶɸ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚɦ ȿU. ɉɪɢ 
ɜɧɟɫɟɧɢɢ ɢɡɦɟɧɟɧɢɣ, ɧɟ ɫɨɝɥɚɫɨɜɚɧɧɵɯ 
ɫ ɧɚɦɢ, ɞɚɧɧɨɟ ɡɚɹɜɥɟɧɢɟ ɬɟɪɹɟɬ ɫɜɨɸ 
ɫɢɥɭ.

ɇɢɠɟɩɨɞɩɢɫɚɜɲɢɟɫɹ ɥɢɰɚ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɩɨ 
ɩɨɪɭɱɟɧɢɸ ɢ ɩɨ ɞɨɜɟɪɟɧɧɨɫɬɢ ɪɭɤɨɜɨɞ-
ɫɬɜɚ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹ.

ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɵɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɢ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Ɂɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
ȿU

ɉɪɨɞɭɤɬ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ ɦɨɸ-
ɳɢɣ ɩɪɢɛɨɪ

Ɍɢɩ: 1.353-xxx
1.367-xxx

Ɉɫɧɨɜɧɵɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜɵ ȿU
2000/14/ȿɋ
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2011/65/ȿC
2014/30/EU
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɝɚɪɦɨɧɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ 
ɧɨɪɦɵ
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɣ ɩɨɪɹɞɨɤ ɨɰɟɧɤɢ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɹ
2000/14/ȿɋ: ɉɪɢɥɨɠɟɧɢɟ V
ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɡɜɭɤɚ dB(A)
HD 16/15-4
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 91
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨɜɚɧɨ: 93
HD 20/15-4 Cage
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 95
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨɜɚɧɨ: 97
HD 25/15-4 Cage
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 90
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨɜɚɧɨ: 93

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ
Ɍɢɩ HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɤ ɢɫɬɨɱɧɢɤɭ ɬɨɤɚ
ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ V 400 400 400
ȼɢɞ ɬɨɤɚ Hz 3~50 3~50 3~50
ɉɨɬɪɟɛɥɹɟɦɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬɶ kW 13 11,5 7,5
ɋɟɬɟɜɨɣ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ (ɢɧɟɪ-
ɬɧɵɣ)

A 25 25 16

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨɟ ɫɨɩɪɨ-
ɬɢɜɥɟɧɢɟ ɫɟɬɢ

Ɉɦ (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

Ɍɢɩ ɡɚɳɢɬɵ IPX5
ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ, 
ɦɚɤɫ.

°C 60 60 60

Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ ɧɚɩɨɪɚ (ɦɚɤɫ.) Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ, 
ɦɢɧ.

ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)

Ⱦɥɢɧɚ ɩɢɬɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ (ɦɢɧ.) ɦ 7,5 7,5 7,5
Ⱦɢɚɦɟɬɪ ɩɢɬɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ (ɦɢɧ.) ɞɸɣɦɵ 3/4 3/4 3/4
ȼɵɫɨɬɚ ɜɫɨɫɚ ɢɡ ɨɬɤɪɵɬɨɝɨ ɛɚɤɚ 
(20 °C)

ɦ 0,5 0,5 0,5

Ɋɚɛɨɱɢɟ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
Ɋɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɞɵ (ɫɨ ɫɬɚɧ-
ɞɚɪɬɧɨɣ ɮɨɪɫɭɧɤɨɣ)

Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Ɇɚɤɫ. ɞɨɩɭɫɬɢɦɨɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
ɉɨɞɚɱɚ, ɜɨɞɚ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Ɋɚɡɦɟɪ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɣ ɮɨɪɫɭɧɤɢ -- 155 125 100
ɋɢɥɚ ɨɬɞɚɱɢ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ

ɇ 120 96 77

Ɋɚɛɨɱɢɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ
Ɉɛɴɟɦ ɦɚɫɥɚ - ɧɚɫɨɫ ɥ 1,3 1,3 1,3
ɋɨɪɬ ɦɚɫɥɚ - ɧɚɫɨɫ SAE 15W40
Ɋɚɡɦɟɪɵ ɢ ɦɚɫɫɵ
Ⱦɥɢɧɚ ɯ ɲɢɪɢɧɚ ɯ ɜɵɫɨɬɚ ɦɦ 1040 x 686 x 1080
ȼɟɫ ɤɝ 119 117,2 105,5
Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɡɞɭɯɚ ɜ ɤɨɥɟɫɚɯ Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 0,20 (2,0)
Ɂɧɚɱɟɧɢɟ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-79
Ɂɧɚɱɟɧɢɟ ɜɢɛɪɚɰɢɢ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɨ
Ɋɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ ɦ/ɫ2 3,6 4,6 5,3
ɋɬɪɭɣɧɚɹ ɬɪɭɛɤɚ ɦ/ɫ2 6,0 5,9 5,7
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ K ɦ/ɫ2 1,1 1 1
ɍɪɨɜɟɧɶ ɲɭɦɚ ɞɛɚ ɞȻ(Ⱥ) 76 80 79
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ KpA ɞȻ(Ⱥ) 3 3 3
ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɲɭɦɚ LWA + 
ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ KWA

ɞȻ(Ⱥ) 93 97 96

162 RU



– 1

A kpszülpk elsĘ hasznilata elĘtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nilati utasttist, ez alapjin jirjon el ps tart-
sa meg a kpsĘbbi hasznilatra vagy a kö-
vetkezĘ tulajdonos szimira.
– Az elsĘ üzembevptel elĘtt mindenkpp-

pen olvassa el az 5.951-949.0 sz. biz-
tonsigi utasttisokat!

– Szillttisi sprülpsek esetpn azonnal ti-
jpkoztassa a kereskedĘt.

– Kicsomagoliskor ellenĘrizze, a cso-
mag tartalmit, hogy nem hiinyoznak-e 
tartozpkok vagy nincs-e megsprülve. 

Az elektromos ps az elektronikus kpszülp-
kek gyakran tartalmaznak olyan alkotyele-
meket, amelyek helytelen kezelps vagy 
helytelen irtalmatlanttis esetpn potenciilis 
veszplyt jelenthetnek az emberi egpszspg-
re ps a környezetre. A kpszülpk szabily-
szerĦ üzemeltetpsphez azonban szükspg 
van ezekre az alkotyelemekre. Az ilyen 
szimbylummal megjelölt kpszülpkeket nem 
szabad a hiztartisi hulladpkkal együtt ir-
talmatlanttani.

Megjegyzpsek a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)
Aktuilis informiciykat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a következĘ ctmen 
talil: 
www.kaercher.com/REACH

! VESZÉLY
Közvetlenül fenyegetĘ veszélyre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezet.
" FIGYELMEZTETÉS
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezethet.
" VIGYÁZAT
Figyelmeztetés esetlegesen veszélyes hely-
zetre, amely könnyĦ sérüléshez vezethet.
FIGYELEM
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely anyagi kárhoz vezet-
het.

Tartalomjegyzpk
Környezetvpdelem  . . . . . . . . . HU 1
Veszply fokozatok . . . . . . . . . . HU 1
RendeltetpsszerĦ hasznilat . . HU 2
Kpszülpk elemek. . . . . . . . . . . HU 2
Szimbylumok a kpszülpken  . . HU 2
Biztonsigi tanicsok  . . . . . . . . HU 2
Biztonsigi berendezpsek . . . . HU 3
Üzembevptel . . . . . . . . . . . . . . HU 3
Hasznilat  . . . . . . . . . . . . . . . . HU 5
Szillttis  . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 7
A kpszülpk tirolisa. . . . . . . . . HU 7
Èpolis ps karbantartis . . . . . . HU 7
Segttspg üzemzavar esetpn . . HU 8
Garancia . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 9
Tartozpkok ps alkatrpszek. . . . HU 9
EU konformitisi nyilatkozat. . . HU 10
MĦszaki adatok . . . . . . . . . . . . HU 11

Környezetvpdelem
A csomagolisi anyagok ~jra-
hasznostthatyk. Kprjük, ne dob-
ja a csomagolist a hizi szempt-
be, hanem vigye el egy ~jra-
hasznostty helyre.

A hasznilt kpszülpkek prtpkes 
~jrahasznostthaty anyagokat 
tartalmaznak, amelyeket ~jra-
hasznostty helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak ps ha-
sonly anyagoknak nem szabad 
a környezetbe kerülni. Ezprt kpr-
jük, a hasznilt kpszülpkeket 
megfelelĘ gyĦjtĘrendszeren ke-
resztül tivolttsa el.

Kprjük, a motorolajat, fĦtĘolajat ps benzint 
ne hagyja a környezetbe jutni. Kprjük, yvja 
a padlyzatot ps a firadt olajat környezetkt-
mplĘ mydon tivolttsa el.

Veszply fokozatok
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Ez a magasnyomis~ tisztttyberendezps ki-
zirylag a következĘkre hasznilhaty:
– gppek, jirmĦvek, ppttmpnyek, szerszi-

mok tisztttisira.
– a Kärcher iltal jyvihagyott tartozpkok-

kal ps alkatrpszekkel.

Az ábrához lásd a 2. oldalt.
1 EASY!Force kpzi szyrypisztoly
2 Biztonsigi pecek
3 Kar
4 Biztosttykar
5 Forgy csĘbilincs

(a HD 16/15-4 Cage esetpn nem)
6 EASY!Lock magasnyomis~ tömlĘ
7 Üzemyra-szimlily (opciykpnt)
8 SugircsĘ tarty
9 Tolykengyel
10 TömlĘ-/kibel tarty
11 Kpszülpkkapcsoly
12 Dugy
13 Üzemillapot / üzemzavar kontroll lim-

pa
14 Hilyzati kibel csatlakozyval
15 OlajbetöltĘ csonk (olajtartily a HD 25/

15-4 rpszegyspgnpl)
16 Vtzcsatlakozis szĦrĘvel
17 Nyomis-/mennyispg szabilyozisa
18 Tartozpkok rekesze
19 Olaj leengedpsi csavar
20 Oljaszint kijelzps
21 EASY!Lock magasnyomis~ csatlakozy
22 Manompter
23 Timasz a darus rakodishoz 
24 Power-szyryfej szirnyas anyival
25 EASY!Lock sugircsĘ
26 Szervo nyomis-forgisszabilyozy

– A tisztttisi folyamat kezelĘ elemei sir-
gik.

– A karbantartis ps szerviz kezelĘ elemei 
viligos szürkpk.

" FIGYELMEZTETÉS
Vegye figyelembe víz-szolgáltató vállalat 
elĘírásait.
Az érvényes elĘírások alapján a 
készüléket soha nem szabad 
rendszer-elválasztó nélkül az ivó-
víz-hálózatban üzemeltetni. Hasz-
nálja a KÄRCHER vállalat megfelelĘ rend-
szer-elválasztóját vagy alternatívaként egy 
EN 12729 BA típusnak megfelelĘ rendszer-
elválasztót. 
A víz, amely egy rendszer-elválasztón át-
folyt nem iható besorolású.
" VIGYÁZAT
A rendszer-elválasztót mindig a vízellátás-
hoz kell csatlakoztatni és soha nem közvet-
lenül a készülékhez.

! VESZÉLY
Sérülésveszély!
– Csak eredeti magasnyomású tömlĘt 

használjon.
– A magasnyomású tömlĘnek és a szóró 

berendezésnek meg kell felelni a mĦ-
szaki adatoknál megadott maximális 
üzemi túlnyomásnak.

– Kerülje a vegyszerekkel való érintkezést.
– A magasnyomású tömlĘt mindennap el-

lenĘrizze.
A megtört tömlĘket ne használja to-
vább.
Ha a külsĘ huzalréteg látható, ne hasz-
nálja tovább a magasnyomású tömlĘt.

RendeltetpsszerĦ hasznilat

Kpszülpk elemek

Sztn megjelölps

Szimbylumok a kpszülpken
SzakszerĦtlen használat 
esetén a magasnyomású 
vízsugár veszélyes lehet. 
A vízsugarat soha ne irá-
nyítsa személyek, álla-
tok, aktív elektromos sze-
relvények vagy maga a 
készülék felé.
Rongálódásveszély 
megfagyó víz által! A ké-
szüléket télen fĦtött helyi-
ségben tárolja vagy ürít-
se ki.

Biztonsigi tanicsok
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– A sérült menetes magasnyomású töm-
lĘt ne használja tovább.

– Úgy fektesse le a magasnyomású töm-
lĘt, hogy azon ne lehessen áthajtani.

– Olyan tömlĘt, amelyen áthajtottak, 
megtörték, neki ütköztek ne használjon 
tovább, akkor sem, ha nem látszik rajta 
sérülés.

– A magasnyomású tömlĘt úgy tárolja, 
hogy ne lépjen fel mechanikai terhelés.

– A kpszülpken/tartozpkokon nem sza-
bad viltoztatisokat vpgrehajtani.

A biztonsigi berendezpsek a felhasznily 
vpdelmpt szolgiljik, ezprt ezeket nem sza-
bad üzemen ktvül helyezni vagy a mĦködp-
sükbe beleavatkozni.

Ez megakadilyozza a kpszülpk vpletlen-
szerĦ beindulisit. Munkaszünetekben 
vagy az üzem befejeztpvel kapcsolja ki.

A kpzi szyrypisztoly biztonsigi peckei ma-
gakadilyozzik a kpszülpk vpletlenszerĦ 
bekapcsolydisit.

– A vtzmennyispg nyomis-/mennyispg-
szabilyozyval törtpnĘ csökkenpspnpl 
kinytlik a t~lfolyyszelep ps a vtz egy rp-
sze visszafolyik a szivatty~ sztvy olda-
lihoz.

– Ha a kpzi szyrypisztoly le van zirva, ak-
kor kinytlik a t~lfolyyszelep ps a teljes vtz-
mennyispg visszafolyik a szivatty~ sztvy-
oldalihoz. A t~lfolyy szelep nyomiskap-
csolyja jelt ad a vezprlpsnek, amely a szi-
vatty~t kb. 30 misodperc utinfutisi idĘ 
leteltpvel lekapcsolja (ez a megoldis 
nincs a HD 16/15-4 ttpusnil).

– Ha a kpzi szyrypisztolyt ismpt megnyit-
ja, akkor a hengerfejnpl a nyomis kap-
csoly a szivatty~t ismpt bekapcsolja.

A t~folyyszelep ps a nyomis kapcsoly gyi-
rilag van beillttva ps leplombilva. Beillt-
tist csak a szerviz vpgezheti.

A fiziskiesps elleni vpdelem megszakttja 
az iramkört, ha az egyik fizis feszültspg-
mentes.

A tekercselps vpdĘ printkezĘ a szivatty~ 
hajtymĦ tekercselpspben a motort termikus 
t~lterhelps esetpn kikapcsolja.

A nyomis kapcsoly meghibisodisa ese-
tpn kinytlik a biztonsigi szelep. Ez a szelep 
gyirilag van beillttva ps leplombilva. A be-
illttist nem szabad megviltoztatni.

! VESZÉLY
Sérülésveszély! A készüléknek, vezetékek-
nek, magasnyomású tömlĘknek és csatla-
kozásoknak kifogástalan állapotban kell 
lenni. Ha a készülék állapota nem kifogás-
talan, akkor nem szabad használni.

Î Az olajtartily-fedpl cs~csinak levilasz-
tisa (HD 25/15-4).

Î EllenĘrizze a magasnyomis~ szivatty~ 
olajszintjpt.
Az olajszintnek az olajszint kijelzĘ köze-
ppn kell lenni.

Î Szükspg esetpn töltsön utina olajat 
(lisd MĦszaki adatok).

Rögzttse a tolykengyelt a kpszletben talil-
haty csavarokkal.

Biztonsigi berendezpsek

Kpszülpkkapcsoly

Biztonsigi pecek

T~lfolyyszelep nyomis kapcsolyval

Fiziskiesps elleni vpdelem

Tekercselps vpdĘ printkezĘ

Biztonsigi szelep

Üzembevptel

EllenĘrizze a olajszintet

Tolykengyel felszerelpse
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Megjegyzps: Az EASY!Lock-rendszer egy 
gyorsan ziry menet rpvpn egyetlen fordu-
lattal, gyorsan ps biztonsigosan összeköti 
egymissal az alkotyelemeket.

" FIGYELMEZTETÉS
Sérülésveszély nem megfelelĘ tartozék ál-
tal. Csak olyan tartozékot használjon, 
amely a készülék munkanyomásához (lásd 
„MĦszaki adatok“) alkalmas.
A tartozékot csak kikapcsolt készülék mel-
lett szerelje fel.
Î Csatlakoztassa a magasnyomis~ f~vy-

kit a sugircsĘre.
Î Szerelje fel a hollandi anyit, ps h~zza 

meg kpzzel (EASY!Lock).
Î Kösse össze a sugircsövet ps a kpzi 

szyrypisztolyt, majd h~zza meg kpzzel 
(EASY!Lock).

Î Szerelje a forgy csatlakozyt a szyry-
pisztolyra a nagynyomis~ tömlĘ csatla-
koztatisihoz.
(a HD 16/15-4 Cage esetpn nem)

Î Kösse össze a magasnyomis~ tömlĘt a 
kpzi szyrypisztollyal ps a magasnyomi-
s~ csatlakozyval, majd h~zza meg kpz-
zel (EASY!Lock).

– A csatlakozisi prtpkeket lisd a MĦszaki 
adatoknil.

– Az elektromos csatlakozist villanysze-
relĘnek kell elvpgezni ps meg kell felel-
nie az IEC 60364-1-nek.

" FIGYELMEZTETÉS
A megengedett maximális hálózati impe-
denciát az elektromos csatlakozási pontnál 
(lásd MĦszaki adatok) nem szabad túllépni. 
Amennyiben valami nem világos a csatla-
kozási pontnál lévĘ hálózati impedanciával 
kapcsolatban, akkor kérem, lépjen kapcso-
latba az energiaellátó vállalattal.
! VESZÉLY
– Az alkalmatlan elektromos hosszabbító 

vezetékek veszélyt okozhatnak. A sza-
badban kizárólag az adott célra enge-
délyezett és megfelelĘ jelöléssel ellá-
tott, megfelelĘ keresztmetszetĦ elektro-
mos hosszabbító vezetékeket használ-
jon.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

Î Tekerje le a hilyzati kibelt ps fektesse 
le a padlyra.

Î Csatlakoztassa a hilyzati csatlakozyt 
egy aljzatba.

" FIGYELMEZTETÉS
Vegye figyelembe víz-szolgáltató vállalat 
elĘírásait.
Az érvényes elĘírások alapján a 
készüléket soha nem szabad 
rendszer-elválasztó nélkül az ivó-
víz-hálózatban üzemeltetni. Hasz-
nálja a KÄRCHER vállalat megfelelĘ rend-
szer-elválasztóját vagy alternatívaként egy 
EN 12729 BA típusnak megfelelĘ rendszer-
elválasztót. 
A víz, amely egy rendszer-elválasztón át-
folyt nem iható besorolású.
" VIGYÁZAT
A rendszer-elválasztót mindig a vízellátás-
hoz kell csatlakoztatni és soha nem közvet-
lenül a készülékhez.
A vtzminĘspg követelmpnyei:

A kpzi szyrypisztolyt, a 
sugircsövet, a f~vykit felszerelni

Èramellitis

2.

1.

Vtz csatlakozis

Parampterek ertpk
pH-prtpk 6,5...9,5
Elektromos vezetĘkppesspg max. 2000 

μS/cm
Szpnhidrogpnek < 0,01 mg/l
Klorid < 250 mg/l
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A csatlakozisi prtpkeket lisd a ttpus tib-
lin/MĦszaki adatoknil.
Î Haszniljon megerĘsttett anyag~ ös-

szekötĘ tömlĘt (nem rpsze a szillttisi 
tptelnek).
Az itmprĘ legalibb 3/4 �.

Î Kösse be a tömlĘt a kpszülpk vtzcsatla-
kozisiba.

Î Kösse a tömlĘt a vtzcsaphoz.

! VESZÉLY
Soha ne szívjon fel vizet az ivóvíztartályból.
Ez a magasnyomis~ tisztttyberendezps a 
megfelelĘ tartozpkokkal felületi vtz felszt-
visira pl. esĘvizes hordykbyl vagy kis ta-
vakbyl (felsztvisi magassig max. 0,5 m) 
alkalmas.
! VESZÉLY
Soha ne szívjon fel oldószer tartalmú folya-
dékokat vagy hígítatlan savakat és oldó-
szereket! Ide tartozik pl. a benzin, a festék 
hígító vagy a fĦtĘolaj. A permetköd erĘsen 
gyúlékony, robbanékony és mérgezĘ. Ne 
használjon acetont, hígítatlan savakat és 
oldószereket, mivel ezek a készülékben 
lévĘ anyagokat megtámadják.
Î A szabviny vtzcsatlakozis nem alkal-

mas a sztvyüzemre, ezprt haszniljon 
szĦrĘvel (tartozpk) ellitott Kärcher-szt-
vycsövet (itmprĘ legalibb 1 coll).

Î Nyissa ki a vtztiplilyt.
Î Csavarja le a szyryfejet.
Î Hozza m~ködpsbe a kpzi szyrypisztoly 

karjit.
Î Kapcsolja be a kpszülpket ps addig 

hagyja menni, amtg a vtz buborpkmen-
tesen jön ki a sugircsĘbĘl.

Î Kapcsolja ki a kpszülpket ps csavarja 
vissza a szyryfejet.

! VESZÉLY
– Sérülésveszély! A készüléket soha ne 

használja sugárcsĘ nélkül. Minden 
használat elĘtt ellenĘrizze, hogy a su-
gárcsĘ szorosan illeszkedik-e. A sugár-
csĘ csavarzatát kézzel kell meghúzni.

– A készülék veszélyes területen történĘ 
használata esetén (pl. töltĘállomás) fi-
gyelembe kell venni a megfelelĘ bizton-
sági elĘírásokat.

– Sérülésveszély! Üzem közben a kart és 
a biztosítókart nem szabad fixen beszo-
rítani.

– Sérülésveszély! A biztosítókar megron-
gálódása esetén keresse fel a vevĘ-
szolgálatot.

– Sérülésveszély magasnyomású vízsu-
gár által! A készüléken végzett bármely 
munka elĘtt tolja elĘre a biztonsági pec-
ket a kézi szórópisztolyon.

" VIGYÁZAT
A motorokat csak megfelelĘ olajleválasztó-
val ellátott helyen tisztítsa (környezetvéde-
lem).

Î A kpzi szyrypisztoly kinyitisa: H~zza 
meg a biztosttykart ps a kart.

Î A kpzi szyrypisztoly zirisa: Engedje el 
a biztosttykart ps a kart.

Î Nyissa ki a vtztiplilyt.
Î Dugja be a hilyzati csatlakozyt.
Î Èllttsa a kpszülpkkapcsolyt  „I“-re.
Î Biztosttsa ki a kpzi szyrypisztolyt, eh-

hez tolja hitra a biztonsigi zirat.
Î Nyissuk ki a kpzi szyrypisztolyt.

A kpszülpk a következĘ szyryfejekkel van 
ellitva: 
– Powerdüse, 25° sugirszög
– Rotor szyryfej

Kalcium < 200 mg/l
Összkempnyspg < 28 °dH
Vas < 0,2 mg/l
Mangin < 0,05 mg/l
Rpz < 0,02 mg/l
Szulfit < 240 mg/l
Akttv klyr < 0,1 mg/l
kellemetlen szagoktyl mentes

Sztvjon föl vizet a tartilybyl

A kpszülpk lpgtelenttpse

Hasznilat

A kpzi szyrypisztoly kinyitisa/
zirisa

A kpszülpk bekapcsolisa

Nagynyomis~ üzem
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– A legiltalinosabb tisztttisi feladatok-
hoz.

– A makacs szennyezĘdpsekhez

! VESZÉLY
A nyomás-/mennyiségszabályozó beállítá-
sa esetén ügyelni kell arra, hogy a sugár-
csĘ csavarzata ne oldódjon ki.

A munkanyomist ps a szillttott mennyisp-
get a sztvatty~nil vagy a kpzi szyrypisz-
tolynil lehet beillttani.
Nyomis-/mennyispg csökkentpst nem sza-
bad mindkpt szabilyozynil egy idĘben al-
kalmazni. Ezprt a következĘ eljirisi mydot 
fontos figyelembe venni:

Î Èllttsa a nyomis-/mennyispg szabilyo-
zist a kpzi szyrypisztolyon maximilis 
munkanyomisra ps szillttott mennyi-
spgre (+). 

Î Èllttsa be a munkanyomist ps szillttott 
mennyispget a szivatty~ nyomis-/men-
nyispg szabilyozylyinak elfordttisi-
val. 
A munkanyomist a manompteren tudja 
leolvasni.

Î Nyissuk ki a kpzi szyrypisztolyt.

Î Èllttsa a nyomis-/mennyispg szabilyo-
zyt a szivatty~n az yramutaty jirisinak 
megfelelĘen elfordttva maximilis mun-
kanyomisra ps szillttott mennyispgre. 

Î Èllttsa be a munkanyomist ps szillttott 
mennyispget a kpzi szyrypisztoly nyo-
mis-/mennyispg szabilyozylyinak (+/-
) elfordttisival. 

Î Nyissuk ki a kpzi szyrypisztolyt.

Î Zirja le a kpzi szyrypisztolyt.
A kpszülpk 30 misodperc utin kikap-
csol.

Î Biztosttsa a kpzi szyrypisztolyt, ehhez 
tolja elĘre a biztonsigi zirat.

Î A kpzi szyrypisztolyt a sugircsĘvel 
együtt helyezze a sugircsĘ tartyba.

A megszakttis utin:
Î Biztosttsa ki a kpzi szyrypisztolyt, eh-

hez tolja hitra a biztonsigi zirat.
Î Nyissuk ki a kpzi szyrypisztolyt.

A kpszülpk magityl ismpt bekapcsol.

Î Sy tartalm~ vtzzel (tengervtz) törtpnĘ 
hasznilat utin 2–3 percen it öblttse le 
vezetpkes vtzzel, nyitott kpzi szyrypisz-
tollyal.

Î Zirja el a vtztiplily-vezetpket.
Î Nyissuk ki a kpzi szyrypisztolyt.
Î Kapcsolja be a kpszülpket a kpszülpk 

kapcsolyval, ps jirassa 5-10 misod-
percen keresztül.

Î Zirja le a kpzi szyrypisztolyt.
Î Èllttsa „0/OFF“-ra a kpszülpkkapcsolyt.
Î Csak sziraz kpzzel h~zza ki a hilyzati 

dugyt a dugaljbyl. 
Î Tivolttsa el a vtzcsatlakozist.
Î H~zza meg a kpzi szyrypisztolyt, amtg 

a kpszülpk nyomistyl mentes lesz.
Î Biztosttsa a kpzi szyrypisztolyt, ehhez 

tolja elĘre a biztonsigi zirat.
Î A hilyzati csatlakozykibelt, a magas-

nyomis~ tömlĘt ps a tartozpkokat tirol-
ja a kpszülpken.

FIGYELEM
Rongálódásveszély! A készülékbe belefa-
gyott víz tönkreteheti a gép egyes részeit.
A kpszülpket tplen fĦtött helyispgben tirolja 
vagy ürttse ki. Hosszabb munkaszünetek-
npl ajinlott fagyillyszert a kpszülpken it-
pumpilni.

Power szyryfej

Rotor szyryfej

A munkanyomis ps a szillttott 
mennyispg beillttisa

Nyomis-/mennyispg szabilyozisa a 
szivatty~n

Nyomis-/mennyispg szabilyozisa a 
kpzi szyrypisztolyon

A hasznilat megszakttisa

A kpszülpk kikapcsolisa

Fagyis elleni vpdelem
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Î Csavarja le a vtztiplily-vezetpk tömlĘt 
ps a magasnyomis~ tömlĘt.

Î Kpszülpket sĦrttett levegĘvel f~jja ki.

Megjegyzps:
Haszniljon kereskedelmi forgalomban au-
tykhoz kaphaty glikol alap~ fagyillyszert.
Vegye figyelembe a fagyillyszer gyirtyji-
nak az alkalmazisra vonatkozy elĘtrisait.

" VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Szállítás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
FIGYELEM
Szállítás közben óvja a kart a károsodástól.

Î Nyomja le a tolykengyelt ps tolja a kp-
szülpket.

Î Az emelĘ berendezpst a darus rakodis 
timaszinak közeppn rögztteni.

! VESZÉLY
Sérülésveszély leesĘ készülék által.
– Vegye figyelembe a helyi baleset-meg-

elĘzési elĘírásokat.
– Minden darus szállítás elĘtt ellenĘrizni 

kell, hogy nem rongálódott-e meg a da-
ruval emelés szerkezete.

– Minden darus szállítás elĘtt ellenĘrizze, 
hogy az emelĘeszköz nincs-e megron-
gálódva.

– A készüléket csak a darus rakodás 
szerkezetnél emelje meg.

– Ne használjon emelĘláncot.
– Az emelĘ berendezést biztosítsa a te-

her véletlen kioldása ellen.
– Darus szállítás elĘtt el kell távolítani a 

sugárcsövet a kézi szórópisztollyal és a 
szabadon lévĘ tárgyakat.

– Az emelési eljárás alatt nem szabad 
tárgyakat szállítani a készüléken.

– A készüléket csak olyan személyek 
szállíthatják daruval, akiknek a daru ke-
zelését betanították.

– Ne álljon a teher alatt.
– Ügyeljen arra, hogy a daru veszélyterü-

letén ne tartózkodjanak személyek.
– A készüléket ne hagyja felügyelet nél-

kül a darun függeni.

Î -irmĦvel törtpnĘ szillttis esetpn a kp-
szülpket az adott irinyelveknek megfe-
lelĘen kell cs~szis ps borulis ellen biz-
tosttani.

" VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Tárolás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
Ezt a kpszülpket csak beltpri helyispgben 
szabad tirolni. 

! VESZÉLY
Sérülésveszély véletlenül beinduló készü-
lék és áramütés által.
A készüléken történĘ bármiféle munka elĘtt 
kapcsolja ki a készüléket és húzza ki a há-
lózati csatlakozót.

KereskedĘjpvel rendszeres biztonsigi el-
lenĘrzpst tud megbeszplni vagy karbantar-
tisi szerzĘdpst köthet.
Kprje tanicsunkat.

Î EllenĘrizze a hilyzati csatlakozykibelt.
A hilyzati csatlakozykibelnek nem 
szabad megrondilydni (veszply iram-
ütps iltal). A megrongilydott hilyzati 
csatlakozykibelt azonnal ki kell cserpl-
tetni a felhatalmazott szervizzel vagy 
villamos szakemberrel.

Î EllenĘrizze a magasnyomis~ tömlĘt 
esetleges sprülpsekre (pukkadisve-
szply).
A sprült magasnyomis~ tömlĘt azonnal 
cserplje ki.

Vtz leeresztpse

Öblttse it a kpszülpket fagyillyszerrel

Szillttis

Vezetps

Darus szillttis

Szillttis jirmĦben

A kpszülpk tirolisa

Èpolis ps karbantartis

Karbantartis

Biztonsigi ellenĘrzps/Karbantartisi 
szerzĘdps

Minden üzem elĘtt
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Î EllenĘrizze az olajszintet a magasnyo-
mis~ szivatty~ olajszint kijelzĘjpn.
Tejes olaj esetpn (vtz az olajban), azon-
nal keresse fel a szervizt.

Î EllenĘrizze a kpszülpket (szivatty~) vtz-
zirysigra.
3 csepp/perc a megengedett ps ennyi 
tivozhat a kpszülpk alsy oldalibyl. A 
kpszülpk erĘs szivirgisinil keresse fel 
a szervizt.

Î Tisztttsa ki a vtzcsatlakozis szĦrĘjpt.
Î EllenĘrizze a kerekek lpgnyomisit 

(lisd „MĦszaki adatok“).

Î A kpszülpk karbantartisit a szerviz 
szolgilattal vpgeztesse el.

Î Cserplje ki az olajat a magasnyomis~ 
szivatty~ban.

Î A olaj fajtijit ps a töltpsi mennyispget 
lisd a „MĦszaki adatok“-nil.

Î Nyissa ki az olaj leengedpsi csavart.
Î Engedje le az olajat a felfogyedpnybe.
Î Csavarja be az olaj leengedpsi csavart.
Î Az ~j olajat lassan töltse az olajtartilyba 

az olajszintjelzĘ közeppig.
Megjegyzps:
A lpgbuborpkoknak el kell tudni illanni.

! VESZÉLY
Sérülésveszély véletlenül beinduló készü-
lék és áramütés által.
– A készüléken történĘ bármiféle munka 

elĘtt kapcsolja ki a készüléket és húzza 
ki a hálózati csatlakozót.

– Az elektromos alkatrészeket csak jóvá-
hagyott szerviz szolgálattal ellenĘriz-
tesse és javítassa.

– Üzemzavarok esetén, melyek jelen fe-
jezetben nem szerepelnek, kérdéses 
esetben és kifejezett utasítás esetén 
keresse fel a szerviz szolgálatot.

A kontroll limpa az üzemillapotot (zöld) ps 
az üzemzavart (piros) mutatja.
Visszaillttis:
Î Èllttsa „0“-ra a kpszülpkkapcsolyt.
Î Virjon egy kicsit.
Î Èllttsa a kpszülpkkapcsolyt  „I“-re.

� Èllandyan zöld:
– A kpszülpk üzemkpsz.
� 1x zölden villog:
– Az üzemkpsz illapot 30 perc utin lejirt.
– A kpszülpk 30 perc folyamatos munka 

utin kikapcsolt (biztonsig kipukkadt 
magasnyomis~ tömlĘ esetpn).

� Èllandyan piros:
– Elektromos üzemzavar a kpszülpkben
Î H~zza ki a hilyzati dugyt.
Î Keresse fel a szervizt.
� 1x pirosan villog:
– A magasnyomis~ oldal szivirog
Î EllenĘrizze a magasnyomis~ tömlĘ, a 

tömlĘkapcsolatok ps a kpzi szyrypisz-
toly vtzzirysigit.

� 2x pirosan villog:
– A motor t~l van terhelve/t~lmelegedett.
Î Èllttsa „0“-ra a kpszülpkkapcsolyt.
Î Hagyja lehĦlni a kpszülpket.
Î Èllttsa a kpszülpkkapcsolyt  „I“-re.
– Vtznyomis t~l alacsony
Î Gondoskodjon megfelelĘ vtznyomisryl 

a vezetpkben.
� 3x pirosan villog:
– Hiba a feszültspgellitisban
Î EllenĘrizze a hilyzati csatlakozykibelt 

ps a hilyzati biztosttpkokat.
� 4x pirosan villog:
– Èramfelvptel t~l magas
Î Keresse fel a szervizt.

Hetente

500 üzemyrinkpnt, legalibb pvente

2lajcsere

Segttspg üzemzavar esetpn

Kontroll limpa

Üzemillapot kijelzĘ

Üzemzavar kijelzĘ
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– Nincs hilyzati feszültspg
Î EllenĘrizze, hogy a feszültspg adata a 

ttpustiblin megegyezik-e az iramfor-
ris feszültspgpvel.

Î Vizsgilja meg a hilyzati csatlakozyki-
belt esetleges sprülpsekre.

– Kontroll limpa zölden villog:
Î A kpszenlpti idĘ lejirt. Kapcsolja ki ps 

ismpt be a kpszülpket.
– A vtzhiiny biztosttpk (opcionilis) t~l ala-

csony vtzellitis nyomis miatt kioldott.
A vtzhiiny ellenĘrzĘ limpa viligtt.

Î EllenĘrizze a vtzhozam nyomisit, a mini-
milis prtpket lisd a „MĦszaki adatok“-nil.
Az ismptelt üzembevptelhez a kpszülpk 
kapcsolyjit illttsa „0“-ra, azutin ismpt 
kapcsolja be.

– A motor t~l van terhelve/t~lmelegedett 
ill. a fiziskiesps elleni vpdelem vagy a 
tekercselps vpdĘkacspolyja kioldott

Î Kapcsolja ki ps hagyja lehĦlni a kpszü-
lpket. Szüntesse meg az üzemzavar 
okit. A kpszülpket ismpt kapcsolja be.

– Rossz fej
Î EllenĘrizze a szyryfej megfelelĘ nagy-

sigit (lisd „MĦszaki adatok“).
– A szyryfej kopott.
Î A szyryfejet tisztttsa/cserplje ki
– A szĦrĘ szennyezĘdött.
Î Tisztttsa ki a vtzcsatlakozis szĦrĘjpt.

Csavarja le a szĦrĘtestet, vegye ki a 
szĦrĘt, tisztttsa meg ps helyezze vis-
sza.

– LevegĘ a rendszerben
Î Lpgtelenttse a kpszülpket. 

Csavarja le a szyryfejet. Kapcsolja be a 
kpszülpket ps addig hagyja menni, 
amtg a vtz buborpkmentesen jön ki a 
sugircsĘbĘl. Kapcsolja ki a kpszülpket 
ps csavarja vissza a szyryfejet.

– A szivatty~ tiplilyvezetpke szivirog 
vagy el van zirydva 

Î EllenĘrizze a szivatty~ összes bemenĘ 
vezetpkpt, hogy kellĘen tömttett-e vagy 
nincs-e eldugulva.

Î 3 csepp/perc a megengedett ps ennyi 
tivozhat a kpszülpk alsy oldalibyl. A 
kpszülpk erĘs szivirgisinil keresse fel 
a szervizt.

Î EllenĘrizze a nagynyomis~ szivatty~ 
összes bemenĘ vezetpkpt, hogy kellĘ-
en tömttette vagy nincs-e eldugulva.

Î Lpgtelenttse a kpszülpket. 
Csavarja le a szyryfejet. Kapcsolja be a 
kpszülpket ps addig hagyja menni, 
amtg a vtz buborpkmentesen jön ki a 
sugircsĘbĘl. Kapcsolja ki a kpszülpket 
ps csavarja vissza a szyryfejet.

Minden orszigban az illetpkes forgalma-
zynk iltal kiadott garancia feltptelek prvp-
nyesek. Az esetleges üzemzavarokat az 
Ön kpszülpkpn a garancia lejirtiig költspg-
mentesen elhirttjuk, amennyiben anyag- 
vagy gyirtisi hiba az oka. Garanciilis eset-
ben kprjük, forduljon a visirlist igazoly bi-
zonylattal kereskedĘjphez vagy a legköze-
lebbi hivatalos szakszervizhez.

" FIGYELMEZTETÉS
Sérülésveszély nem megfelelĘ tartozék ál-
tal. Csak olyan tartozékot használjon, 
amely a készülék munkanyomásához (lásd 
„MĦszaki adatok“) alkalmas.
Kizirylag eredeti tartozpkokat ps eredeti 
pytalkatrpszeket alkalmazzon, mivel ezek 
szavatoljik a kpszülpk biztonsigos ps za-
varmentes üzempt.
A tartozpkokkal ps pytalkatrpszekkel kap-
csolatos informiciykat a www.ka-
ercher.com oldalon olvashatja.

A kpszülpk nem megy

A kpszülpk nem termel nyomist

A magasnyomis~ szivatty~ 
szivirog

A magasnyomis~ szivatty~ kopog

Garancia

Tartozpkok ps alkatrpszek
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Ezennel tan~sttjuk, hogy az alibbiakban 
megnevezett gpp tervezpse ps ppttpsi 
mydja alapjin az iltalunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EU irinyelvek 
vonatkozy, alapvetĘ biztonsigi ps egpsz-
spgügyi követelmpnyeinek. A gpp jyviha-
gyisunk nplkül törtpnĘ mydosttisa esetpn 
ez a nyilatkozat elveszti prvpnyesspget. A 
kpszülpk megfelel az EU-ban ps Magyaror-
szigon (HU) harmonizilt szabvinyoknak.

Alultrottak az ügyvezetps megbtzisibyl ps 
felhatalmazisival lppnek fel.

A dokumenticiyprt felelĘs szemply:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Külön tartozpkok

Tartozpkok Megrendelpsi 
szim

TömlĘ dob 2.440-002.0
TömlĘdob
lakozott acpl

2.110-002.0

TömlĘdob
nemesacpl

2.110-001.0

Üzemyra szimlily 2.851-066.0
Defektbiztos abron-
csok

2.851-067.0

TerelĘgörgĘk 2.851-042.0
Megnövelt szĦrĘfelü-
letĦ vtzszĦrĘ

2.851-065.0

EU konformitisi nyilatkozat 

Termpk: Nagynyomis~ tiszttty
Ttpus: 1.353-xxx

1.367-xxx
Vonatkozy eurypai közösspgi irinyel-
vek:
2000/14/EK
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2011/65/ȿU
2014/30/EU
Alkalmazott harmonizilt szabvinyok:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79

EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Követett megfelelps megillapttisi elji-
ris:
2000/14/EK: V. függelpk
Hangteljesttmpnyszint dB(A)
HD 16/15-4
Mprt: 91
Garantilt: 93
HD 20/15-4 Cage
Mprt: 95
Garantilt: 97
HD 25/15-4 Cage
Mprt: 90
Garantilt: 93

CEO Head of Approbation
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MĦszaki adatok
Ttpus HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Èramcsatlakozis
Feszültspg V 400 400 400
Èramfajta Hz 3~50 3~50 3~50
Csatlakozisi teljesttmpny kW 13 11,5 7,5
Hilyzati biztostty (lomha) A 25 25 16
Maximilis megengedett hilyzati im-
pedancia

Ohm (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

Vpdelmi fokozat IPX5
Vtzcsatlakozy
Befolyy vtz hĘmprspklete, max. °C 60 60 60
Hozzifolyisi nyomis (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Befolyy vtz mennyispge (min.) l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
ÖsszekötĘ tömlĘ hossza (min.) m 7,5 7,5 7,5
ÖsszekötĘ tömlĘ itmprĘje (min.) coll 3/4 3/4 3/4
Sztvismagassig nyitott tartilybyl 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Teljesttmpnyre vonatkozy adatok
Vtz munkanyomisa (standard szy-
ryfejjel)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Max. megengedett nyomis MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Szillttott mennyispg, vtz l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
A standard f~vyka f~vykamprete -- 155 125 100
A kpzi szyrypisztoly visszalökĘ erĘ-
hatisa

N 120 96 77

Üzemanyagok
Olaj mennyispg - szivatty~ l 1,3 1,3 1,3
Olaj fajta - szivatty~ SAE 15W40
Mpretek ps s~ly
hossz~sig x szplesspg x magassig mm 1040 x 686 x 1080
Tömeg kg 119 117,2 105,5
Kerpk lpgnyomis MPa (bar) 0,20 (2,0)
Az EN 60335-2-79 szerint megillapttott prtpkek
Kpz-kar vibriciys kibocsitisi prtpk
Kpzi szyrypisztoly m/s2 3,6 4,6 5,3
SugircsĘ m/s2 6,0 5,9 5,7
Bizonytalansig K m/s2 1,1 1 1
Hangnyomis szint LpA dB(A) 76 80 79
Bizonytalansig KpA dB(A) 3 3 3
Hangnyomis szint LWA + bizonyta-
lansig KWA

dB(A) 93 97 96
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PĜed prvntm pouåittm svpho za-
Ĝtzent si pĜeþtČte tento pĤvodnt 

nivod k pouåtvint, Ĝićte se jtm a uloåte jej 
pro pozdČjãt pouåitt nebo pro dalãtho maji-
tele.
– PĜed prvntm uvedentm do provozu bez-

podmtneþnČ þtČte bezpeþnostnt poky-
ny þ. 5.951-949.0!

– PĜi pĜepravntch ãkodich ihned infor-
mujte obchodntka.

– PĜi vybalent zkontrolujte obsah zisilky, 
zda nechybt pĜtsluãenstvt þi zda doda-
nê pĜtstroj nent poãkozen.

Elektrickp a elektronickp pĜtstroje jsou þas-
to tvoĜeny sloåkami, kterp pĜi nesprivnpm 
pouåtvint nebo nesprivnp likvidaci mohou 
pĜedstavovat potenciilnt riziko pro lidskp 
zdravt a åivotnt prostĜedt. Tyto sloåky jsou 
vãak nezbytnp pro sprivnou funkci zaĜtze-
nt. PĜtstroj oznaþenê ttmto symbolem ne-
smtte likvidovat v domovntm odpadu.

Informace o obsaåenêch litkich (RE-
ACH)
Aktuilnt informace o obsaåenêch litkich 
naleznete na adrese: 
www.kaercher.com/REACH

! NEBEZPEýÍ
UpozornČní na bezprostĜednČ hrozící ne-
bezpeþí, které vede k tČžkým fyzickým zra-
nČním nebo k usmrcení.
" VAROVÁNÍ
UpozornČní na potencionálnČ nebezpeþ-
nou situaci, která by mohla vést k tČžkým 
fyzickým zranČním nebo usmrcení.
" UPOZORNċNÍ
UpozornČní na pĜípadnou nebezpeþnou si-
tuaci, která mĤže vést k lehkým fyzickým 
zranČním.
POZOR
UpozornČní na potenciálnČ nebezpeþnou 
situaci, která mĤže mít za následek poško-
zení majetku.

Tento vysokotlakê þistiþ pouåtvejte vêhrad-
nČ:
– k þiãtČnt strojĤ, vozidel, stavebntch 

strojĤ, nistrojĤ.
– s pĜtsluãenstvtm schvilenêm Kärcher.

2bsah
Ochrana åivotntho prostĜedt . . CS 1
StupnČ nebezpeþt . . . . . . . . . . CS 1
Pouåtvint v souladu s urþentm CS 1
Prvky pĜtstroje . . . . . . . . . . . . . CS 2
Symboly na zaĜtzent . . . . . . . . CS 2
Bezpeþnostnt pokyny . . . . . . . CS 2
Bezpeþnostnt zaĜtzent  . . . . . . CS 3
Uvedent do provozu . . . . . . . . CS 3
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 5
PĜeprava . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 6
UskladnČnt pĜtstroje  . . . . . . . . CS 7
OãetĜovint a ~dråba . . . . . . . . CS 7
Pomoc pĜi poruchich  . . . . . . . CS 8
Ziruka. . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 9
PĜtsluãenstvt a nihradnt dtly. . CS 9
EU prohliãent o shodČ . . . . . . CS 10
Technickp ~daje  . . . . . . . . . . . CS 11

2chrana åivotntho prostĜedt
Obalovp materiily jsou recyklo-
vatelnp. Obal nezahazujte do 
domovntho odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opČtovnpmu zuåit-
kovint.
PĜtstroj je vyroben z hodnotnêch 
recyklovatelnêch materiilĤ, kte-
rp je tĜeba znovu vyuått. Baterie, 
olej a podobnp litky se nesmČjt 
dostat do okolntho prostĜedt. Po-
uåiti zaĜtzent proto odevzdejte 
na pĜtsluãnêch sbČrnêch mts-
tech

Motorovê olej, topnê olej, nafta a benztn se 
nesmČjt dostat do okolntho prostĜedt. 
ChraĖte pĤdu a zajistČte likvidaci pouåitp-
ho oleje zpĤsobem ãetrnêm k åivotntmu 
prostĜedt.

StupnČ nebezpeþt

Pouåtvint v souladu s 
urþentm
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Zobrazení viz strana 2
1 Ruþnt stĜtkact pistole EASY!Force
2 Pojistni zipadka
3 SpouãtČct piþka
4 Bezpeþnostnt pika
5 Otoþni spojka

(ne u  HD 16/15-4 Cage)
6 Vysokotlaki hadice EASY!Lock
7 Poþttadlo provozntch hodin (volitelnp)
8 Odklidact plocha pro rozpraãovact 

trubku
9 Posuvnp rameno
10 Dråik hadice/kabelu
11 Sptnaþ pĜtstroje
12 Zitka
13 Kontrolka provoznt stav / porucha
14 StĢovê kabel se zistrþkou
15 Nilevka pro doplnČnt oleje (nidoba na 

olej u HD 25/15-4)
16 PĜtvod vody s filtrem
17 Ovlidint tlaku/mnoåstvt
18 PĜihridka pro pĜtsluãenstvt
19 Olejovê vêpustnt ãroub
20 Kontrola stavu oleje
21 PĜtpojka vysokpho tlaku EASY!Lock
22 Manometr
23 VzpČra pro naklidint jeĜibem
24 Vêkonni tryska s pĜevleþnou matict
25 Pracovnt nistavec EASY!Lock
26 Otiþect regulitor Servo-Press

– Obsluånp prvky þistictho procesu jsou 
ålutp.

– Obsluånp prvky ~dråby a servisntch 
oprav jsou svČtle ãedp.

" VAROVÁNÍ
Dbejte na pĜedpisy pĜíslušné místní organi-
zace zajišĢující zásobování vodou.
Podle platných pĜedpisĤ nesmí být 
zaĜízení nikdy provozováno na vo-
dovodní síti bez systémového od-
dČlovaþe. Je nezbytné použít 
vhodný systémový oddČlovaþ firmy 
KÄRCHER nebo alternativnČ systémový 
oddČlovaþ odpovídající normČ EN 12729 
typ BA. 
Voda, která protekla systémovým oddČlo-
vaþem, je hodnocena jako nikoliv pitná.
" UPOZORNċNÍ
Systémový oddČlovaþ pĜipojujte vždy k pĜí-
vodu vody nikoliv pĜímo k pĜístroji.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu!
– Používejte výluþnČ originální vysokotla-

ké hadice.
– Vysokotlaká hadice a vstĜikovací zaĜí-

zení musí být vhodné pro maximální 
provozní pĜetlak uvedený v technických 
údajích.

– VyhnČte se kontaktu s chemikáliemi.
– Vysokotlakou hadici každý den kontro-

lujte.
Zlomené hadice už nepoužívejte.
Pokud je vidČt vnČjší uložení drátu, vy-
sokotlakou hadici dále nepoužívejte.

Prvky pĜtstroje

Barevnp oznaþent

Symboly na zaĜtzent
Vysokotlaké vodní pa-
prsky mohou být pĜi ne-
odborném používání ne-
bezpeþné. Vysokotla-
kým vodním paprskem 
se nesmí míĜit na osoby, 
zvíĜata, elektrickou vý-
stroj pod napČtím ani na 
zaĜízení samotné.
Nebezpeþí poškození 
zmrzlou vodou! V zimČ 
pĜístroj skladujte v zatep-
leném prostoru nebo vy-
prázdnČte.

Bezpeþnostnt pokyny
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– Vysokotlakou hadici s poškozeným zá-
vitem už nepoužívejte.

– Vysokotlakou hadici položte tak, aby 
nebylo možné ji pĜejet.

– Hadici, u níž došlo k pĜejetí, zlomení, 
nárazu, už nepoužívejte, i když není vi-
dČt žádné poškození.

– Vysokotlakou hadici skladujte tak, aby 
nedošlo k mechanickému zatížení.

– Na pĜtstroji/pĜtsluãenstvt se nesmt ne-
providČt åidnp ~pravy.

Bezpeþnostnt prvky slouåt k ochranČ uåiva-
tele a nesmt bêt uvedeny mimo provoz 
nebo obchizena jejich funkce.

ZabraĖuje ne~myslnpmu zapnutt pĜtstroje. 
PĜi pĜeruãent price nebo pĜi ukonþent pro-
vozu vypnČte.

Pojistni zipadla na stĜtkact pistoli zabra-
Ėuje ne~myslnpmu zapnutt pĜtstroje.

– PĜi sntåent mnoåstvt vody regulact tla-
ku/mnoåstvt se otevĜe nadproudovê 
ventil a þist vody se vritt do sact þisti 
þerpadla.

– Kdyå je ruþnt stĜtkact pistole zavĜeni, 
otevĜe se pĜepouãtČct ventil a veãkerê 
objem vody nateþe zpitky k sact stranČ 
þerpadla. Tlakovê sptnaþ na pĜepouãtČ-
ctm ventilu vydi signil do Ĝtzent, jeå po 
vypne þerpadlo po 30 vteĜinovpm dobČ-
hu (mimo HD 16/15-4). 

– Kdyå je ruþnt stĜtkact pistole opČt ote-
vĜena, zapne sptnaþ na hlavČ vilce 
opČt þerpadlo.

Nadproudovê ventil a tlakovê sptnaþ jsou 
nastaveny a zaplomboviny od vêrobce. 
Nastavent pouze zikaznickou sluåbou.

Ochrana vêpadku fize pĜeruãt okruh, kdyå 
je fize bez napČtt.

Kontakt ochrany vinutt ve vinutt motoru po-
honu þerpadla motor pĜi termickpm pĜettåe-
nt vypne.

PĜi poruãe presostatu se otevĜe pojistnê 
ventil. Tento ventil je nastavenê z vêroby a 
zaplombovin. Toto nastavent nelze mČnit.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! PĜístroj, pĜívodní vedení, 
vysokotlaká hadice a pĜípojky musejí být v 
bezvadném stavu. Pokud jejich stav není 
bez závad, nelze pĜístroj používat.

Î OdĜtznČte ãpiþku vtka olejovp nidråky 
(HD 25/15-4).

Î Zkontrolujte hladinu oleje ve vysokotla-
kpm þerpadle.
Vêãka hladiny oleje must bêt uprostĜed 
ukazatele stavu oleje.

Î Pokud je to zapotĜebt, doplĖte olej (viz 
technickp ~daje).

Posuvnp rameno pĜipevnČte 4 pĜiloåenêmi 
ãrouby.

Bezpeþnostnt zaĜtzent

Vyptnaþ na ziĜtzent

Pojistni zipadka

PĜepadovê ventil s tlakovêm 
sptnaþem

2chrana vêpadku fize

Kontakt ochrany vinutt

Bezpeþnostnt ventil

Uvedent do provozu

Kontrola mnoåstvt oleje

Namontujte posuvnp rameno
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UpozornČnt: Systpm EASY!Lock dokiåe 
rychle a spolehlivČ spojovat komponenty 
pouze jedntm otoþentm rychlozivitu.

" VAROVÁNÍ
Nebezpeþí poranČní pĜi použití nevhodné-
ho pĜíslušenství. Používejte pouze pĜíslu-
šenství, které je schváleno pro provozní 
tlak zaĜízení (viz "Technické údaje").
PĜíslušenství instalujte pouze pĜi vypnutém 
pĜístroji.
Î Nasaćte vysokotlakou trysku na pra-

covnt nistavec.
Î Naãroubujte a rukou utihnČte pĜevleþ-

nou matici (EASY!Lock).
Î Spojte pracovnt nistavec s ruþnt stĜtka-

ct pistolt a utihnČte jej rukou (EA-
SY!Lock).

Î Namontujte otoþnou spojku pro pĜipoje-
nt vysokotlakp hadicena pistoli.
(ne u  HD 16/15-4 Cage)

Î Spojte vysokotlakou hadici s ruþnt stĜtkact 
pistolt a pĜtpojkou vysokpho tlaku na pĜt-
stroji a utihnČte ji rukou (EASY!Lock).

– Hodnoty pĜtpojky viz Technickp ~daje.
– Eletrickp pĜipojent must provpst elektroin-

stalatpr a must odpovtdat IEC 60364-1.
" VAROVÁNÍ
Maximální pĜípustná impedance sítČ v 
bodČ pĜipojení elektĜiny (viz Technická da-
ta) nesmí být pĜekroþena. 
Nebudete-li jisti impedancí sítČ ve Vašem 
bodČ pĜipojení, kontaktujte prosím Vašeho 
dodavatele elektĜiny.

! NEBEZPEýÍ
– Nevhodná elektrická prodlužovací ve-

dení mohou být nebezpeþná. V otevĜe-
ných prostorách používejte jen taková 
elektrická prodlužovací vedení, která 
jsou k tomuto úþelu schválena a odpo-
vídajícím zpĤsobem oznaþena a mají 
dostateþný prĤĜez.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

Î OdviĖte stĢovê kabel a uloåte jej na pod-
lahu.

Î Zapojte stt
ovou zistrþku do zisuvky.

" VAROVÁNÍ
Dbejte na pĜedpisy pĜíslušné místní organi-
zace zajišĢující zásobování vodou.
Podle platných pĜedpisĤ nesmí být 
zaĜízení nikdy provozováno na vo-
dovodní síti bez systémového od-
dČlovaþe. Je nezbytné použít 
vhodný systémový oddČlovaþ firmy 
KÄRCHER nebo alternativnČ systémový 
oddČlovaþ odpovídající normČ EN 12729 
typ BA. 
Voda, která protekla systémovým oddČlo-
vaþem, je hodnocena jako nikoliv pitná.
" UPOZORNċNÍ
Systémový oddČlovaþ pĜipojujte vždy k pĜí-
vodu vody nikoliv pĜímo k pĜístroji.
Poåadavky na kvalitu vody:

Namontujte ruþnt stĜtkact pistoli, 
stĜtkact trubku, trysku

Napijent

2.

1.

PĜtvod vody

Parametr Hodnota
hodnota pH 6,5...9,5
elektricki vodivost max. 2000 

μS/cm
uhlovodtky < 0,01 mg/l
chlorid < 250 mg/l
vipntk < 200 mg/l
celkovi tvrdost < 28 °dH
åelezo < 0,2 mg/l
mangan < 0,05 mg/l
mČć < 0,02 mg/l
strany < 240 mg/l
aktivnt chlyr < 0,1 mg/l
bez nepĜtjemnpho zipachu
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Hodnoty pĜipojent viz typovê ãtttek, resp. 
Technickp ~daje.
Î Pouåtvejte hadici vyztuåenou tkaninou 

(nent souþistt dodivky).
Minimilnt prĤmČr 3/4“.

Î PĜipojte hadici na vodnt pĜtpojku pĜtstroje.
Î PĜipojte hadici na vodovodnt kohoutek.

! NEBEZPEýÍ
Nikdy nenasávejte vodu z nádoby na pit-
nou vodu.
Vysokotlakê þistiþ je vybaven pĜtsluãen-
stvtm, umoåĖujtctm nasivint vody napĜ. z 
kidt na deãĢovou vodu, tĤnt apod. (max. 
sact vêãka 0,5 m).
! NEBEZPEýÍ
Nikdy nenasávejte kapaliny obsahující roz-
pouštČdla nebo neĜedČné kyseliny a roz-
pouštČdla! To jsou také napĜ. benzín, Ĝedi-
dla na barvy nebo topný olej. PostĜiková 
mlha je vysoce vznČtlivá, výbušná a jedo-
vatá. Nepoužívejte aceton, neĜedČné kyse-
liny a rozpouštČdla, protože mohou poško-
dit materiál, z nČhož je pĜístroj vyroben.
Î Standardnt vodovodnt pĜtpojka nent pro 

sact provoz vhodni, proto pouåtvejte 
sact hadici Kärcher (prĤmČr pĜinejmen-
ãtm 1 palec) s filtrem.

Î OtevĜete pĜtvod vody.
Î Odãroubujte trysku.
Î StisknČte piku na stĜtkact pistoli.
Î ZapnČte pĜtstroj a nechte ho bČået tak 

dlouho, dokud z rozstĜikovact hadice 
nevystupuje voda bez bublin.

Î PĜtstroj vypnČte a znovu naãroubujte 
trysku.

! NEBEZPEýÍ
– Nebezpeþí poranČní! PĜístroj nikdy ne-

používejte bez namontované stĜíkací 
trubky. PĜed každým použitím se pĜe-
svČdþte, zda je stĜíkací trubka dobĜe 
upevnČná. Šroubové spoje stĜíkací 
trubky musí být pevnČ utaženy rukou.

– Používáte-li pĜístroj v nebezpeþných 
prostorách (napĜ. þerpací stanice), je 
nezbytné dodržovat pĜíslušné bezpeþ-
nostní pĜedpisy.

– Nebezpeþí úrazu! SpouštČcí páþka a 
bezpeþnostní páka ruþní stĜíkací pistole 
nesmí být pĜi provozu zablokované.

– Nebezpeþí úrazu! PĜi poškození bez-
peþnostní páky kontaktujte zákaznický 
servis.

– Nebezpeþí úrazu vysokotlakým vodním 
paprskem. PĜed zahájením prací na pĜí-
stroji posuĖte pojistnou západku na ruþ-
ní stĜíkací pistoli smČrem dopĜedu.

" UPOZORNċNÍ
Motory þistČte jen na místech vybavených 
odpovídajícím odluþovaþem oleje (ochrana 
životního prostĜedí).

Î OtevĜent ruþnt stĜtkact pistole: ZatihnČ-
te za bezpeþnostnt piku a spouãtČct 
piþku.

Î ZavĜent ruþnt stĜtkact pistole: UvolnČte 
bezpeþnostnt piku a spouãtČct piþku.

Î OtevĜete pĜtvod vody.
Î ZasuĖte stt
ovou zistrþku do zisuvky.
Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „I“.
Î OdjistČte Ruþnt stĜtkact pistoli posunu-

ttm pojistky dozadu.
Î OtevĜete ruþnt stĜtkact pistoli.

PĜtstroj je vybaven tČmito tryskami:
– Vêkonni tryska, 25° paprskovê ~hel
– Rotaþnt tryska

– Pro obvyklp þiãtČnt

– Pro tČåki zneþiãtČnt

Vysint vody z nidoby

PĜtstroj odvzduãnČte

2bsluha

2tevtrint/zavtrint ruþnt stĜtkact 
pistole

Zapnutt pĜtstroje

Provoz s vysokêm tlakem

Vêkonni tryska

Rotaþnt tryska
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! NEBEZPEýÍ
PĜi nastavování regulace tlaku/množství 
dbejte nato, aby se šroubové spoje stĜíkací 
hadice neuvolnily.

Pracovnt tlak a þerpanp mnoåstvt mĤåete 
nastavit na þerpadle nebo na ruþnt stĜtkact 
pistoli.
Sntåent tlaku/mnoåstvt nesmt bêt providČ-
no souþasnČ na obou ovladaþtch. Proto 
mustte respektovat toto:

Î Ovlidint tlaku/mnoåstvt na ruþnt stĜtka-
ct pistoli nastavte na maximilnt pracov-
nt tlak a þerpanp mnoåstvt (+).

Î Pracovnt tlak a þerpanp mnoåstvt na-
stavte otoþentm ovlidint tlaku/mnoå-
stvt na þerpadle.
Pracovnt tlak mĤåete odeþtst na mano-
metru.

Î OtevĜete ruþnt stĜtkact pistoli.

Î Ovlidint tlaku/mnoåstvt na þerpadle 
nastavte otoþentm po smČru hodino-
vêch ruþiþek na maximilnt pracovnt tlak 
a þerpanp mnoåstvt.

Î Pracovnt tlak a þerpanp mnoåstvt na-
stavte otoþentm ovlidint tlaku/mnoå-
stvt na ruþnt stĜtkact pistoli (+/-).

Î OtevĜete ruþnt stĜtkact pistoli.

Î ZavĜete ruþnt stĜtkact pistoli.
PĜtstroj po 30 sekundich vypne.

Î ZajistČte ruþnt stĜtkact pistoli posunuttm 
pojistky dopĜedu.

Î Ruþnt stĜtkact pistoli vþetnČ rozpraão-
vact trubky odloåte do prostoru pro roz-
praãovact trubku.

Po pĜeruãent:
Î OdjistČte Ruþnt stĜtkact pistoli posunu-

ttm pojistky dozadu.
Î OtevĜete ruþnt stĜtkact pistoli.

PĜtstroj se opČt zapne.

Î Po provozu se slanou vodou (moĜski 
voda) pĜtstroj vymêvejte nejmpnČ 2–3 
minuty pĜi otevĜenp ruþnt stĜtkact pistoli.

Î ZavĜete vodovodnt pĜtvod.
Î OtevĜete ruþnt stĜtkact pistoli.
Î ZapnČte þerpadlo hlavntm sptnaþem a 

nechte jej bČået 5–10 sekund.
Î ZavĜete ruþnt stĜtkact pistoli.
Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „0/OFF“ (0/

VYP).
Î StĢovou zistrþku vytahujte ze zisuvky 

pouze suchêma rukama.
Î SejmČte pĜtpojku vody.
Î Aktivujte ruþnt stĜtkact pistoli, dokud pĜt-

stroj nent bez tlaku.
Î ZajistČte ruþnt stĜtkact pistoli posunuttm 

pojistky dopĜedu.
Î StĢovê napiject kabel, vysokotlakou ha-

dici a pĜtsluãenstvt uloåte na zaĜtzent.

POZOR
Nebezpeþí poškození! V pĜístroji zamrzlá 
voda mĤže þásti pĜístroje zniþit.
V zimČ pĜtstroj skladujte v zateplenpm pro-
storu nebo vyprizdnČte. PĜi delãtch pĜe-
stivkich v provozu doporuþujeme do pĜt-
stroje naþerpat nemrznouct smČs.

Î Odãroubujte vodnt pĜtvodnt hadici a vy-
sokotlakou hadici.

Î PĜtstroj vysajte nasucho.

UpozornČnt:
pouåijte bČånou nemrznouct smČs pro au-
tomobily na bizi glykolu.
ěićte se nivodem k zachizent od vêrobce 
nemrznouct smČsi.

" UPOZORNċNÍ
Nebezpeþí úrazu a nebezpeþí poškození! 
Dbejte na hmotnost pĜístroje pĜi pĜepravČ.
POZOR
BČhem pĜepravy chraĖte spouštČcí páþku 
pĜed poškozením.

Nastavent pracovntho tlaku a 
þerpanpho mnoåstvt

2vlidint tlaku/mnoåstvt na þerpadle

2vlidint tlaku/mnoåstvt na ruþnt 
stĜtkact pistoli

PĜeruãent provozu

Vypnutt zaĜtzent

2chrana proti zamrznutt

VypuãtČnt vody

PĜtstroj vyplichnČte nemrznouct smČst

PĜeprava
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Î Posuvnp rameno zatlaþte dolĤ a pĜtstroj 
posuĖte.

Î Zvedact zaĜtzent upevnČte ve stĜedu 
vzpČry pro naklidint jeĜibem.

! NEBEZPEýÍ
Hrozí nebezpeþí úrazu od padajícího zaĜí-
zení.
– Dodržujte místní pĜedpisy o prevenci 

nehodovosti a bezpeþnostní pĜedpisy. 
– PĜed každou pĜepravou jeĜábem zkont-

rolujte, zda není poškozené ústrojí pro 
nakládání jeĜábem.

– PĜed každým zvedáním pomocí jeĜábu 
zkontrolujte, zda není zdvihací zaĜízení 
poškozené.

– ZaĜízení zvedejte jen za toto ústrojí pro 
zvedání jeĜábem.

– Nepoužívejte vázací prostĜedky.
– Zvedací zaĜízení zajistČte pĜed samo-

volným uvolnČním ze závČsu.
– PĜed transportem pomocí jeĜábu od-

straĖte proudnici se stĜíkací pistolí a 
další nepĜipevnČné pĜedmČty.

– BČhem zvedání na zaĜízení nepĜepra-
vujte žádné pĜedmČty.

– ZaĜízení smČjí jeĜábem pĜepravovat 
pouze osoby, které jsou vyškoleny v 
ovládání jeĜábu.

– NestĤjte pod bĜemenem.
– DohlédnČte na to, aby se v oblasti ne-

bezpeþí hrozícího od jeĜábu nezdržova-
ly osoby.

– ZaĜízení nenechávejte viset na jeĜábu 
bez dozoru.

Î PĜi pĜepravČ v dopravntch prostĜedctch 
zajistČte zaĜtzent proti skluzu a pĜeklo-
pent podle platnêch pĜedpisĤ.

" UPOZORNċNÍ
Nebezpeþí úrazu a nebezpeþí poškození! 
Dbejte na hmotnost pĜístroje pĜi jeho 
uskladnČní.
Toto zaĜtzent smt bêt uskladnČno pouze v 
uzavĜenêch prostorich.

! NEBEZPEýÍ
Hrozí nebezpeþí úrazu omylem spuštČným 
zaĜízením a elektrickým zkratem.
PĜed každou prací na zaĜízení vždy zaĜíze-
ní vypnČte a vytáhnČte síĢovou zástrþku.

Se svêm obchodntkem se mĤåete dohod-
nout na pravidelnêch bezpeþnostntch pro-
hltdkich nebo uzavĜtt smlouvu o ~dråbČ.
-sme Vim k dispozici s termtny konzultact.

Î Zkontrolujte stĢovê kabel.
StĢovê kabel nesmt bêt poãkozenê (ne-
bezpeþt zisahu eletrickêm proudem). 
Poãkoåenê stĢovê kabel neprodlenČ vy-
mČĖte v autorizovanpm zikaznickpm 
servisu nebo ho nechte vymČnit odbor-
ntkem.

Î Zkontrolujte pĜtpadni poãkozent vyso-
kotlakp hadice (nebezpeþt prasknutt).
Poãkozenou hadici ihned vymČĖte.

Î Zkontrolujte stav oleje vysokotlakp 
pumpy na ukazateli stavu oleje.
PĜi mlpþnpm oleji (voda v oleji) ihned 
vyhledejte zikaznickou sluåbu.

Î Zkontrolujte, zda pĜtstroj (þerpadlo) tČsnt.
3 kapky vody za minutu jsou pĜtpustnp, 
mohou vystupovat na spodni stranČ pĜt-
stroje. PĜi vêraznČjãt netČsnosti vyhle-
dejte zikaznickou sluåbu.

Î VyþistČte filtr u pĜipojent vody.
Î Zkontrolujte tlak vzduchu kol (viz �Tech-

nickp ~daje�).

PojtådČnt

PĜeprava jeĜibem

PĜeprava ve vozidle

UskladnČnt pĜtstroje

2ãetĜovint a ~dråba

Òdråba

Bezpeþnostnt inspekce/smlouva o 
~dråbČ

PĜed kaådêm provozovintm

Têdennt
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Î Òdråbu pĜtstroje zajistČte pĜes zikaz-
nickê servis.

Î VymČĖte olej ve vysokotlakpm þerpadle.

Î Druh oleje a doplĔovanp mnoåstvt viz 
„Technickp ~daje“.

Î Vyãroubujte olejovê vêpustnt ãroub.
Î VypusĢte olej v zichytnp nidobČ.
Î Zaãroubujte olejovê vêpustnt ãroub.
Î Novê olej naplĖte pomalu do stĜedu 

ukazatele stavu oleje.
UpozornČnt:
Vzduchovp bubliny musejt mtt moånost 
uniknout.

! NEBEZPEýÍ
Hrozí nebezpeþí úrazu omylem spuštČným 
zaĜízením a elektrickým zkratem.
– PĜed každou prací na zaĜízení vždy za-

Ĝízení vypnČte a vytáhnČte síĢovou zá-
strþku.

– Elektrické díky dávejte kontrolovat a 
opravovat pouze do autorizovaného zá-
kaznického servisu.

– U poruch, které nejsou vyjmenovány v 
této kapitole, vyhledejte v pochybnos-
tech a v pĜípadČ výslovného odkazu au-
torizovaný zákaznický servis.

SvČtelni kontrolka zobrazuje provoznt sta-
vy (zeleni) a poruchy (þerveni).
PĜestavent:
Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „0“.
Î Kritce vyþkejte.
Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „I“.

� Stile svttt zeleni:
– PĜtstoj je nynt pĜipraven k pouåitt.
� 1x blikne zelenČ:
– Provoznt pĜipravenost po 30 minutich 

vyprãela.
– PĜtstroj se po 30 minutich nepĜetråitp-

ho provozu vypne (pojistka pĜi prasknu-
tp vysokotlakp hadici).

� Svttt trvale þervenČ:
– Elektricki porucha v pĜtstroji
Î VytihnČte zistrþku ze sttČ.
Î Vyhledejte zikaznickou sluåbu.
� 1x blikne þervenČ:
– Vysokotlaki strana netČsni
Î Zkontrolujte vysokotlakou hadici, pĜipo-

jent hadice a ruþnt stĜtkact pistoli, zda 
tČsnt.

� 2x blikne þervenČ:
– Motor pĜettåenê/pĜehĜitê
Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „0“.
Î Nechte pĜtstroj vychladnout.
Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „I“.
– Tlak vody je pĜtliã ntzkê
Î ZajistČte dostateþnê tlak vody.
� 3x blikne þervenČ:
– Chyba napijent
Î Zkontrolujte stĢovp pĜipojent a stĢovp 

pojistky.
� 4x blikne þervenČ:
– PĜtliã vysokê odbČr proudu
Î Vyhledejte zikaznickou sluåbu.

– Bez stĢovpho napČtt
Î Zkontrolujte, zda napČtt uvedenp na ty-

povpm ãtttku pĜtstroje souhlast se sku-
teþnêm napČttm zdroje el. proudu.

Î Zkontrolujte poãkozent stĢovpho kabelu.
– SvČtelni kontrolka bliki zelenČ
Î PĜipravenost k provozu ubČhla. PĜtstroj 

vypnČte a opČt zapnČte.
– Pojistka proti nedostatku vody (volitel-

np) zareagovala kvĤli pĜtliã malpmu tla-
ku vody na pĜtvodu.
Kontrolka nedostatku vody svttt.

Î Zkontrolujte tlak pĜtvodnt vody, mini-
milnt hodnotu viz �Technickp ~daje�.
K opČtovnpmu uvedent do provozu pĜe-
pnČte sptnaþ pĜtstroje do polohy „0“ a 
pak ho opČt zapnČte.

– Motor pĜettåenê/pĜehritê, pĜtp. se uvol-
nila ochrana vêpadku fize nebo sptnaþ 
ochrany vinutt.

Î PĜtstroj vypnČte a nechte vychladnout. 
OdstraĖte pĜtþinu poruchy. PĜtstroj opČt 
zapnČte.

Vådy po 500 provozntch hodinich, 
nejmpnČ roþnČ

VêmČna oleje

Pomoc pĜi poruchich

SvČtelnp kontrolky

Zobrazent provozntho stavu

Ukazatel poruch

PĜtstroj nebČåt
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– âpatni tryska
Î Zkontrolujte, zda mi tryska sprivnou 

velikost (viz „Technickp ~daje“).
– Vyplichnuti tryska.
Î Trysku vyþistČte/vymČĖte.
– Filtr je zneþiãtČnê.
Î VyþistČte filtr u pĜipojent vody.

Naãroubujte kryt filtru, filtr vyjmČte, vy-
þistČte a opČt nasaćte.

– Vzduch v systpmu
Î PĜtstroj odvzduãnČte.

Odãroubujte trysku. ZapnČte pĜtstroj a 
nechte ho bČået tak dlouho, dokud z 
rozstĜikovact hadice nevystupuje voda 
bez bublin. PĜtstroj vypnČte a znovu na-
ãroubujte trysku.

– PĜtvodnt vedent k þerpadlu netČsni 
nebo ucpani

Î Zkontrolujte veãkeri pĜtvodnt vedent k 
þerpadlu, zda jsou tČsni a zda nejsou 
ucpani.

Î 3 kapky vody za minutu jsou pĜtpustnp, 
mohou vystupovat na spodni stranČ pĜt-
stroje. PĜi vêraznČjãt netČsnosti vyhle-
dejte zikaznickou sluåbu.

Î Zkontrolujte veãkeri pĜtvodnt vedent k 
vysokotlakpmu þerpadlu, zda jsou tČs-
ni a zda nejsou ucpani.

Î PĜtstroj odvzduãnČte.
Odãroubujte trysku. ZapnČte pĜtstroj a 
nechte ho bČået tak dlouho, dokud z 
rozstĜikovact hadice nevystupuje voda 
bez bublin. PĜtstroj vypnČte a znovu na-
ãroubujte trysku.

V kaådp zemi platt ziruþnt podmtnky vyda-
np pĜtsluãnou distribuþnt spoleþnostt. PĜt-
padnp poruchy zaĜtzent odstrantme bČhem 
ziruþnt lhĤty bezplatnČ, pokud byl jejich 
pĜtþinou vadnê materiil nebo vêrobnt ziva-
dy. V pĜtpadČ uplatĖovint niroku na ziru-
ku se s dokladem o zakoupent obraĢte na 
prodejce nebo na nejbliåãt oddČlent sluåeb 
zikazntkĤm.

" VAROVÁNÍ
Nebezpeþí poranČní pĜi použití nevhodné-
ho pĜíslušenství. Používejte pouze pĜíslu-
šenství, které je schváleno pro provozní 
tlak zaĜízení (viz "Technické údaje").
Pouåtvejte pouze originilnt pĜtsluãenstvt a 
originilnt nihradnt dtly, ty poskytujt ziruku 
bezpeþnpho a bezporuchovpho provozu 
pĜtstroje.
Informace o pĜtsluãenstvt a nihradntch dt-
lech naleznete na adrese www.kaer-
cher.com.

PĜtstroj netvoĜt tlak

Vysokotlakp þerpadlo netČsnp

Vysokotlakp þerpadlo klepe

Ziruka

PĜtsluãenstvt a nihradnt dtly

Zvliãtnt pĜtsluãenstvt

PĜtsluãenstvt 2bjednact þtslo
buben na hadici 2.440-002.0
Hadicovê buben
lakovani ocel

2.110-002.0

Hadicovê buben
uãlechtili ocel

2.110-001.0

Poþttadlo provozntch 
hodin

2.851-066.0

Kola jsou zabezpeþe-
ni proti poruchim

2.851-067.0

Koleþka 2.851-042.0
Vodnt filtr se zvČtãe-
nou plochou filtrace.

2.851-065.0
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Ttmto prohlaãujeme, åe ntåe oznaþenp 
stroje odpovtdajt jejich zikladnt koncepct a 
konstrukþntm provedentm, stejnČ jako 
nimi do provozu uvedenêmi konkrptntmi 
provedentmi, pĜtsluãnêm zisadntm poåa-
davkĤm o bezpeþnosti a ochranČ zdravt 
smČrnic EU. PĜi jakêchkoli na stroji prove-
denêch zmČnich, kterp nebyly nimi od-
souhlaseny, pozbêvi toto prohliãent svou 
platnost.

Podepsant jednajt v povČĜent a s plnou 
moct jednatelstvt

Osoba zplnomocnČni sestaventm doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

EU prohliãent o shodČ

Vêrobek: Vysokotlakê þistiþ
Typ: 1.353-xxx

1.367-xxx
PĜtsluãnp smČrnice EU:
2000/14/ES
2006/42/ES (+2009/127/ES) 
2011/65/EU
2014/30/EU
Pouåitp harmonizaþnt normy
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Pouåitê postup posuzovint shody:
2000/14/ES: PĜtloha V
Hladinu akustickpho dB(A)
HD 16/15-4
Namerenou: 91
Garantovanou: 93
HD 20/15-4 Cage
Namerenou: 95
Garantovanou: 97
HD 25/15-4 Cage
Namerenou: 90
Garantovanou: 93

CEO Head of Approbation
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Technickp ~daje
Typ HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
PĜtvod el� proudu
NapČtt V 400 400 400
Druh proudu Hz 3~50 3~50 3~50
PĜtkon kW 13 11,5 7,5
Stt
ovi pojistka (pomali) A 25 25 16
MaximilnČ pĜtpustni impedance 
sttČ

ohmĤ (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

Ochrana IPX5
PĜtvod vody
Max. teplota pĜtvodu °C 60 60 60
PĜtvodnt tlak (max.) MPa (baru) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Min. pĜividČnp mnoåstvt l/hod. (l/

min.)
3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)

Dplka pĜtvodnt hadice (min.) m 7,5 7,5 7,5
PrĤmČr pĜtvodnt hadice (min.) palec 3/4 3/4 3/4
Sact vêãka z otevĜenp nidoby 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Vêkonnostnt parametry
Provoznt tlak vody (se standardnt 
tryskou)

MPa (baru) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Max. pĜtpustnê tlak MPa (baru) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
ýerpanp mnoåstvt vody l/hod. (l/

min.)
2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)

Velikost standardnt trysky -- 155 125 100
Stla zpČtnpho nirazu vysokotlakp 
pistole

N 120 96 77

Provoznt litky
Mnoåstvt oleje - þerpadlo l 1,3 1,3 1,3
Druh oleje - þerpadlo SAE 15W40
RozmČry a hmotnost
Dplka x âtĜka x Vêãka mm 1040 x 686 x 1080
Hmotnost kg 119 117,2 105,5
Tlak vzduchu kola MPa (baru) 0,20 (2,0)
ZjiãtČnp hodnoty dle EN 60335-2-79
Hodnota vibrace ruka-paåe
Ruþnt stĜtkact pistole m/s2 3,6 4,6 5,3
Proudovi trubice m/s2 6,0 5,9 5,7
Koltsavost K m/s2 1,1 1 1
Hladina akustickpho tlaku LpA dB(A) 76 80 79
Koltsavost KpA dB(A) 3 3 3
Hladina akustickpho vêkonu LWA + 
Koltsavost KWA

dB(A) 93 97 96
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Pred prvo uporabo Vaãe napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejão uporabo 
ali za naslednjega lastnika.
– Pred prvim zagonom obvezno preberite 

varnostna navodila ãt. 5.951-949.0!
– V primeru transportnih poãkodb takoj 

obvestite trgovca.
– Pri odstranitvi embalaåe se prepriþajte, 

da vsebina ni poãkodovana oz., da ne 
manjka pribor.

Elektriþne in elektronske naprave imajo po-
gosto sestavne dele, ki pri nepravilnem rav-
nanju ali odstranjevanju med odpadke lah-

ko predstavljajo nevarnost za zdravje ljudi 
in okolje. Ti sestavni deli so kljub temu po-
membni za pravilno delovanje naprav. Na-
prav, oznaþenih s tem simbolom, ne smete 
odvreþi med gospodinjske odpadke.

2pozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete 
na: 
www.kaercher.com/REACH

! NEVARNOST
Opozorilo na neposredno nevarnost, ki 
vodi do težkih telesnih poškodb ali smrti.
" OPOZORILO
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do težkih telesnih poškodb ali 
smrti.
" PREVIDNOST
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do lažjih poškodb.
POZOR
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do premoženjskih škod.

Ta visokotlaþni þistilnik uporabljajte izkljuþ-
no:
– za þiãþenje strojev, vozil, zgradb, orod-

ja.
– s priborom in nadomestnimi deli, ki jih 

dopuãþa podjetje Kärcher.

Vsebinsko kazalo
Varstvo okolja . . . . . . . . . . . . . SL 1
Stopnje nevarnosti  . . . . . . . . . SL 1
Namenska uporaba. . . . . . . . . SL 1
Elementi naprave  . . . . . . . . . . SL 2
Simboli na napravi  . . . . . . . . . SL 2
Varnostna navodila . . . . . . . . . SL 2
Varnostne priprave . . . . . . . . . SL 3
Zagon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 3
Uporaba  . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Shranjevanje stroja . . . . . . . . . SL 7
Vzdråevanje  . . . . . . . . . . . . . . SL 7
Pomoþ pri motnjah  . . . . . . . . . SL 8
Garancija. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 9
Pribor in nadomestni deli  . . . . SL 9
Izjava EU o skladnosti. . . . . . . SL 10
Tehniþni podatki  . . . . . . . . . . . SL 11

Varstvo okolja
Embalaåa je primerna za recikli-
ranje. Prosimo, da embalaåe ne 
odvråete med gospodinjske od-
padke, temveþ jo odloåite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.
Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih je 
treba odvajati za ponovno upo-
rabo. Baterije, olje in podobne 
snovi ne smejo priti v okolje. 
Zato stare naprave zavrzite v 
ustrezne zbiralne sisteme.

Pazite, da motornje olje, kurilno olje, dizel-
sko gorivo in bencin ne pridejo v okolje. 
Varujte tla in staro olje zavrzite v skladu s 
predpisi o varstvu okolja.

Stopnje nevarnosti

Namenska uporaba
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Oglejte si slike na strani 2
1 Roþna brizgalna piãtola EASY!Force
2 Zaãþitna zaskoþka
3 Sproåilna roþica
4 Varovalo
5 Vrtljiva spojnica

(ne pri HD 16/15-4 Cage)
6 Visokotlaþna gibka cev EASY!Lock
7 âtevec obratovalnih ur (Opcija)
8 Predal za brizgalno cev
9 Potisno streme
10 Nosilec gibke cevi/kabla
11 Stikalo naprave
12 ýep
13 Kontrolna luþka za obratovalno stanje / 

motnjo
14 Omreåni prikljuþni kabel z vtiþem
15 Nastavek za polnjenje olja (Posoda za 

olje pri HD 25/15-4)
16 Vodni prikljuþek s filtrom
17 Regulacija tlaka/koliþine
18 Predal za pribor
19 Izpustni vijak za olje
20 Prikaz nivoja olja
21 Visokotlaþni prikljuþek EASY!Lock
22 Manometer
23 Opornik za nakladanje z åerjavom
24 Moþna ãoba s prekrovno matico
25 Brizgalna cev EASY!Lock
26 Servo pritisni vrtljivi regulator

– Upravljalni elementi za proces þiãþenja 
so rumeni.

– Upravljalni elementi za vzdråevanje in 
servisiranje so svetlo sivi.

" OPOZORILO
Upoštevajte predpise vodovodnega podjetja.
 V skladu z veljavnimi predpisi na-
prava ne sme nikoli delovati brez 
sistemskega loþilnika na omrežju 
pitne vode. Uporabiti je treba 
ustrezen sistemski loþilnik podjetja KÄR-
CHER ali alternativno sistemski loþilnik v 
skladu z EN 12729 tipa BA. 
Voda, ki je tekla skozi sistemski loþilnik, je 
klasificirana kot nepitna.
" PREVIDNOST
Sistemski loþevalnik vedno prikljuþite na 
oskrbo z vodo, nikoli neposredno na napravo.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodbe!
– Uporabite le originalne visokotlaþne 

gibke cevi.
– Visokotlaþna cev in brizgalna naprava 

morata ustrezati maksimalnem obrato-
valnem tlaku, ki je naveden v tehniþnih 
podatkih.

– Prepreþite stik s kemikalijami.
– Visokotlaþno gibko cev dnevno kontroli-

rajte.
Prepognjenih gibkih cevi ne uporabljaj-
te veþ.
ýe je viden zunanji žiþni sloj, visoko-
tlaþne gibke cevi ne uporabljajte veþ.

– Visokotlaþnih gibkih cevi s poškodova-
nim navojem ne uporabljajte veþ.

Elementi naprave

Barvan oznaka

Simboli na napravi
Visokotlaþni curki so lah-
ko pri nestrokovni upora-
bi nevarni. Curka se ne 
sme usmerjati v osebe, 
živali, aktivno elektriþno 
opremo ali na samo na-
pravo.
Nevarnost poškodb zara-
di zamrznjene vode! Po-
zimi shranjujte ali prazni-
te stroj v ogrevanem pro-
storu.

Varnostna navodila
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– Visokotlaþno gibko cev napeljite tako, 
da je ni mogoþe povoziti.

– Gibke cevi, ki je bila povožena, prepo-
gnjena, ali udarjena, ne uporabljajte niti, 
þe poškodbe niso vidne.

– Visokotlaþno gibko cev shranjujte tako, 
da ni možnosti mehanskih poškodb.

– Naprave/pribora ne spreminjajte.

Varnostne naprave ãþitijo uporabnika, zato 
se jih ne sme izkljuþiti ali ovirati njihovega 
delovanja.

To stikalo prepreþi nehoten zagon naprave. 
Med delovnimi premori ali ob zakljuþku 
obratovanja ga izklopite.

Zaãþitna zaskoþka na roþni brizgalni piãtoli 
prepreþi nehoten vklop naprave.

– Pri reduciranju koliþine vode z regula-
torjem tlaka/koliþine prelivni ventil od-
pre in del vode steþe nazaj na sesalno 
stran þrpalke.

– ýe se roþna brizgalna piãtola zapre, se 
prelivni ventil odpre in vsa voda steþe 
nazaj k sesalni strani þrpalke. Tlaþno 
stikalo na prelivnem ventiludaje signal 
krmiljenju, ki þrpalko po ca. 30 sekun-
dah naknadnega teka izklopi (ne HD 
16/15-4).

– Ko se roþna brizgalna piãtola ponovno 
odpre, tlaþno stikalo na cilindrski glavi 
þrpalko ponovno vklopi.

Prelivni ventil in tlaþno stikalo sta tovarni-
ãko nastavljena in plombirana. Nastavitev 
sme izvesti le uporabniãki servis.

Zaãþita pred izpadom faz prekine tokokrog, 
ko je faza brez napetosti.

Kontakt zaãþite navitja v motornem navitju 
pogona þrpalke pri terminiþni obremenitvi 
izklopi motor.

V primeru motnje tlaþnega stikala varnostni 
ventil odpre. Ta ventil je tovarniãko nasta-
vljen in plombiran. Nastavitve ne smete 
spremeniti.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodbe! Naprava, dovodni 
kabli, visokotlaþna cev in prikljuþki morajo 
biti v brezhibnem stanju. ýe stanje ni brez-
hibno, naprave ne smete uporabljati.

Î Odreåite konico pokrova posode za olje 
(HD 25/15-4).

Î Kontrolirajte nivo olja visokotlaþne þr-
palke.
Gladina olja mora biti na sredini prikaza 
nivoja olja.

Î Po potrebi olje dolijte (glejte Tehniþne 
podatke).

Potisno streme pritrdite s ãtirimi priloåenimi 
vijaki.

Varnostne priprave

Stikalo naprave

Zaãþitna zaskoþka

Prelivni ventil s tlaþnim stikalom

Zaãþita pred izpadom faz

Kontakt zaãþite navitja

Varnostni ventil

Zagon

Preverjanje nivoja olja

Montaåa potisnega stremena
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Napotek: Sistem EASY!Lock s hitrim navo-
jem omogoþa spajanje komponent s samo 
enim obratom.

" OPOZORILO
Nevarnost poškodbe zaradi neustreznega 
pribora. Uporabite le pribor, ki je dovoljen 
za delovni tlak naprave (glejte „Tehniþne 
podatke“).
Pribor montirajte le pri izklopljeni napravi.
Î Visokotlaþno ãobo nataknite na brizgal-

no cev.
Î Namestite slepo matico in jo trdno privij-

te z roko (EASY!Lock).
Î Brizgalno cev poveåite z roþno brizgal-

no piãtolo in jo roþno privijte (EA-
SY!Lock).

Î Vrtljivo spojnico za prikljuþek visoko-
tlaþne gibke cevi montirajte na piãtolo.
(ne pri HD 16/15-4 Cage)

Î Visokotlaþno gibko cev poveåite z roþ-
no brizgalno piãtolo in visokotlaþnim pri-
kljuþkom naprave ter jo roþno privijte 
(EASY!Lock).

– Prikljuþne vrednosti glejte v Tehniþnih 
podatkih.

– Elektriþni prikljuþek mora izvesti elek-
troinstalater in mora ustrezati IEC 
60364-1.

" OPOZORILO
Maksimalno dopustna omrežna impedanca 
na elektriþnem prikljuþku (glejte tehniþne 
podatke) ne sme biti presežena. 
V primeru nejasnosti glede omrežne im-
pendance, ki obstaja na vašem prikljuþku, 
stopite v stik z svojim elektro podjetjem.

! NEVARNOST
– Neustrezni elektriþni podaljševalni kabli 

so lahko nevarni. Na prostem upora-
bljajte le atestirane in ustrezno oznaþe-
ne elektriþne podaljševalne kable z za-
dostnim presekom kabla.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

Î Odvijte omreåni kabel in ga poloåite na 
tla.

Î Vtaknite omreåni vtiþ v vtiþnico.

" OPOZORILO
Upoštevajte predpise vodovodnega podjetja.
 V skladu z veljavnimi predpisi na-
prava ne sme nikoli delovati brez 
sistemskega loþilnika na omrežju 
pitne vode. Uporabiti je treba 
ustrezen sistemski loþilnik podjetja KÄR-
CHER ali alternativno sistemski loþilnik v 
skladu z EN 12729 tipa BA. 
Voda, ki je tekla skozi sistemski loþilnik, je 
klasificirana kot nepitna.
" PREVIDNOST
Sistemski loþevalnik vedno prikljuþite na 
oskrbo z vodo, nikoli neposredno na napravo.
Zahteve za kakovost vode:

Prikljuþne vrednosti glejte na tipski tablici / 
v tehniþnih podatkih.
Î Uporabite ojaþano gibko cev (ni del do-

bavnega obsega).
Premer najmanj 3/4“.

Montiranje roþne brizgalne piãtole, 
brizgalne cevi in ãobe

2skrba z elektriþno energijo

2.

1.

Vodni prikljuþek

Parameter Vrednost
pH vrednost 6,5...9,5
elektriþna prevodnost max. 2000 

μS/cm
Ogljikovodiki < 0,01 mg/l
Klorid < 250 mg/l
Kalcij < 200 mg/l
Skupna trdota < 28 °dH
äelezo < 0,2 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Baker < 0,02 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Aktivni klor < 0,1 mg/l
brez neprijetnih vonjev
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Î Gibko cev prikljuþite na vodni prikljuþek 
naprave.

Î Gibko cev prikljuþite na pipo.

! NEVARNOST
Nikoli ne sesajte vode iz posode s pitno vo-
do.
Ta visokotlaþni þistilnik je z ustreznim pri-
borom primeren za sesanje povrãinske 
vode npr. iz sodov za deåevnico ali ribnikov 
(sesalna viãina maks. 0,5 m).
! NEVARNOST
Nikoli ne sesajte tekoþin, ki vsebujejo topi-
la, ali nerazredþenih kislin in topil! Sem 
spadajo npr. bencin, razredþila ali kurilno 
olje. Razpršena meglica je visoko vnetljiva, 
eksplozivna in strupena. Ne uporabljajte 
acetona, nerazredþenih kislin in topil, ker 
le-ti uniþujejo materiale, uporabljene na na-
pravi.
Î Standardni vodni prikljuþek ni primeren 

za sesanje, zato uporabite Kärcher se-
salno cev (premer najmanj 1 cola) s fil-
trom (pribor).

Î Odprite dovod vode.
Î Odvijte ãobo.
Î Pritisnite roþico roþne brizgalne piãtole.
Î Napravo vklopite in pustite teþi tako dol-

go, da voda iz brizgalne cevi izstopa 
brez mehurþkov.

Î Napravo izklopite in ãobo ponovno pri-
vijte.

! NEVARNOST
– Nevarnost poškodbe! Naprave nikoli ne 

uporabljajte brez montirane brizgalne 
cevi. Pred vsako uporabo preverite tr-
dnost naseda brizgalne cevi. Privijaþe-
nje brizgalne cevi mora biti trdno privito.

– Pri uporabi naprave v obmoþjih nevarno-
sti (npr. bencinske þrpalke) je treba upo-
števati ustrezne varnostne predpise.

– Nevarnost poškodb! Sprožilna roþica in 
varnostna roþica med obratovanjem ne 
smeta biti zagozdeni.

– Nevarnost poškodb! Pri poškodovani var-
nostni roþici poišþite servisno službo.

– Nevarnost poškodb zaradi visokotlaþ-
nega vodnega curka. Varnostno za-
skoþko na roþni brizgalni pištoli pred 
vsemi deli na napravi potisnite naprej.

" PREVIDNOST
Motorje þistite le na mestih z ustreznim iz-
loþevalnikom olja (zašþita okolja).

Î Odpiranje roþne brizgalne piãtole: Po-
vlecite za varnostno in sproåilno roþico.

Î Zapiranje roþne brizgalne piãtol: Spusti-
te varnostno in sproåilno roþico.

Î Odprite dovod vode.
Î Vtaknite omreåni vtiþ.
Î Stikalo naprave obrnite na �I�.
Î Sprostite roþno brizgalno piãtolo. V ta 

namen varnostno zaskoþko potisnite 
nazaj.

Î Odprite roþno brizgalno piãtolo.

Naprava je opremljena s sledeþimi ãobami:
– Moþna ãoba, 25° brizgalni kot
– Vrtljiva ãoba

– Za obiþajne þistilne naloge

– Za trdovratno umazanijo

! NEVARNOST
Pri nastavljanju regulatorja tlaka in koliþine 
pazite na to, da se privijaþenje brizgalne 
cevi ne odvije.

Delovni tlak in pretok se lahko nastavita na 
þrpalki ali na roþni brizgalni piãtoli.
Reduciranje tlaka/koliþine se ne sme izva-
jati na obeh regulatorjih hkrati. Zato se 
mora obvezno upoãtevati sledeþ postopek:

Sesanje vode iz posod

2dzraþenje naprave

Uporaba

2dpiranje/zapiranje roþne brizgalne 
piãtole

Vklop naprave

Delo z visokom tlakom

Moþna ãoba

Vrtljiva ãoba

Nastavitev delovnega pritiska in 
pretoþne koliþine
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Î Regulator tlaka/koliþine na roþni bri-
zgalni piãtoli nastavite na maksimalen 
delovni tlak in pretok (+).

Î Delovni tlak in pretok nastavite z obra-
þanjem regulatorja tlaka/koliþine na þr-
palki.
Delovni tlak lahko odþitate na manometru.

Î Odprite roþno brizgalno piãtolo.

Î Regulator tlaka/koliþine na þrpalki z 
obraþanjem v smeri urnega kazalca na-
stavite na maksimalen delovni tlak in 
pretok.

Î Delovni tlak in pretok nastavite z obra-
þanjem regulatorja tlaka/koliþine na roþ-
ni brizgalni piãtoli (+/-).

Î Odprite roþno brizgalno piãtolo.

Î Zaprite roþno brizgalno piãtolo.
Naprava se izklopi po 30 sekundah.

Î Zavarujte roþno brizgalno piãtolo. V ta 
namen varnostno zaskoþko potisnite 
naprej.

Î Roþno brizgalno piãtolo skupaj z bri-
zgalno cevjo odloåite v predal za bri-
zgalno cev.

Po prekinitvi:
Î Sprostite roþno brizgalno piãtolo. V ta 

namen varnostno zaskoþko potisnite 
nazaj.

Î Odprite roþno brizgalno piãtolo.
Naprava se ponovno vklopi.

Î Po obratovanju s slano vodo (morsko 
vodo) napravo z odprto roþno brizgalno 
piãtolo najmanj 2–3 minute izpirajte z 
vodovodno vodo.

Î Zaprite dovod vode.
Î Odprite roþno brizgalno piãtolo.
Î ýrpalko vklopite s stikalom naprave in 

jo pustite teþi 5–10 sekund.
Î Zaprite roþno brizgalno piãtolo.
Î Stikalo stroja na �0/OFF�.

Î Omreåni vtiþ izvlecite iz vtiþnice le s su-
himi rokami.

Î Odstranite vodni prikljuþek.
Î Pritiskajte roþno brizgalno piãtolo, do-

kler naprava ni veþ pod pritiskom.
Î Zavarujte roþno brizgalno piãtolo. V ta 

namen varnostno zaskoþko potisnite 
naprej.

Î Omreåni prikljuþni kabel, visokotlaþno 
gibko cev in pribor pospravite na napravo.

POZOR
Nevarnost poškodbe! Zmrznjena voda v 
napravi lahko uniþi njene dele.
Pozimi shranjujte napravo v ogrevanem 
prostoru ali pa jo izpraznite. Pri daljãih 
obratovalnih premorih je priporoþljivo skozi 
napravo preþrpati sredstvo proti zamrznitvi.

Î Dovodno cev za vodo in visokotlaþno 
cev odvijte.

Î Stroj izpihajte s komprimiranim zrakom.

Napotek:
Uporabite obiþajno zaãþitno sredstvo proti 
zmrzali za avtomobile na glikolni osnovi.
Upoãtevajte navodila za uporabo proizva-
jalca sredstva proti zmrzovanju.

" PREVIDNOST
Nevarnost osebnih poškodb in poškodb 
stvari! Pri transportu upoštevajte težo na-
prave.
POZOR
Sprožilno roþico med transportom zašþitite 
pred poškodbami.

Î Potisno streme pritisnite navzdol in po-
tisnite napravo.

Regulacija tlaka/koliþine na þrpalki

Regulacija tlaka/koliþine na roþni 
brizgalni piãtoli

Prekinitev obratovanja

Izklop stroja

Zaãþita pred zamrznitvijo

Izpust vode

Izplakovanje naprave s sredstvom proti 
zmrznitvi

Transport

Voånja
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Î Dviåno napravo pritrdite v sredini opor-
nika za nakladanje z åerjavom.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodb zaradi padajoþe naprave.
– Upoštevajte lokalne predpise o prepre-

þevanju nesreþ in varnostna opozorila.
– Pred vsakim transportom z žerjavom 

kontrolirajte pripravo za nakladanje z 
žerjavom glede poškodb.

– Pred vsakim transportom z žerjavom 
kontrolirajte nosilni roþaj glede po-
škodb.

– Napravo dvigujte le na tej pripravi za 
nakladanje z žerjavom.

– Ne uporabljajte obešalnih verig.
– Dvižno pripravo zavarujte pred nenaþr-

tovanim obešanjem tovora.
– Pred transportom z žerjavom odstranite 

brizgalno cev z roþno brizgalno pištolo 
in gibljive predmete.

– Med dviganjem ne transportirajte nobe-
nih predmetov na napravi.

– Napravo smejo z žerjavom transportira-
ti le osebe, ki so poduþene v upravljanju 
žerjava.

– Ne stojte pod tovorom.
– Pazite na to, da se v podroþju nevarno-

sti žerjava ne nahajajo osebe.
– Ne pustite, da naprava nenadzorovano 

visi na žerjavu.

Î Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-
te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z 
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

" PREVIDNOST
Nevarnost osebnih poškodb in poškodb 
stvari! Pri shranjevanju upoštevajte težo 
naprave.
Ta naprava se sme shraniti le v notranjih 
prostorih.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodbe zaradi nehoteno za-
gnane naprave in elektriþnega udara.
Pred vsemi deli na napravi, izklopite napra-
vo in izvlecite omrežni vtiþ iz vtiþnice.

S trgovcem se lahko dogovorite o rednem 
varnostnem pregledu ali sklenete vzdråe-
valno pogodbo.
Prosimo, da se z nami posvetujete.

Î Preverite omreåni prikljuþni kabel.
Omreåni prikljuþni kabel ne sme biti po-
ãkodovan (nevarnost elektriþnega uda-
ra). Poãkodovan omreåni prikljuþni 
kabel mora pooblaãþen uporabniãki 
servis ali elektro strokovnjak takoj za-
menjati.

Î Visokotlaþno cev preverite glede po-
ãkodb (nevarnost razpok).
Poãkodovano visokotlaþno cev takoj 
zamenjajte.

Î Preverite nivo olja na prikazu nivoja olja 
visokotlaþne þrpalke.
ýe je olje motno (voda v olju) se takoj 
obrnite na uporabniãki servis.

Î Preverite tesnost naprave (þrpalke).
3 kapljice vode na minuto so dopustne 
in lahko kapljajo na spodnji strani na-
prave. Pri veþji netesnosti se obrnite na 
uporabniãki servis.

Î Oþistite filter na vodnem prikljuþku.
Î Preverite zraþni tlak koles (glej „Tehniþ-

ne podatke“).

Î Servisiranje naprave naj opravi uporab-
niãki servis.

Î Zamenjajte olje visokotlaþne þrpalke.

Transport z åerjavom

Transport v vozilih

Shranjevanje stroja

Vzdråevanje

Vzdråevanje

Varnostni pregled/vzdråevalna pogodba

Pred vsakim obratovanjem

Tedensko

Vsakih 500 obratovalnih ur, najmanj 
enkrat letno
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Î Vrsto olja in polnilno koliþino glejte v 
�Tehniþnih podatkih�.

Î Izvijte izpustni vijak za olje.
Î Olje izpustite v lovilno posodo.
Î Uvijte izpustni vijak za olje.
Î Novo olje poþasi nalijte do sredine pri-

kaza nivoja olja.
Napotek:
Zraþni mehurþki morajo uhajati.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodbe zaradi nehoteno za-
gnane naprave in elektriþnega udara.
– Pred vsemi deli na napravi, izklopite na-

pravo in izvlecite omrežni vtiþ.
– Elektriþne komponente sme preveriti in 

popraviti le pooblašþeni uporabniški 
servis.

– Pri motnjah, ki v tem poglavju niso na-
vedene, je potrebno v primeru dvoma in 
pri izrecnem navodilu poiskati poobla-
šþeno servisno službo.

Kontrolna luþka kaåe obratovalno stanje 
(zelena) in motnje (rdeþa).
Resetiranje:
Î Stikalo naprave obrnite na �0�.
Î Poþakajte trenutek.
Î Stikalo naprave obrnite na �I�.

� Stalno zelena luþka:
– naprava je pripravljena za obratovanje.
� 1x utripa zelena:
– po 30 minutah je pripravljenost za obra-

tovanje potekla.
– Naprava se je po 30 minutah nepreki-

njenega obratovanja izklopila (varnost 
pri poþeni visokotlaþni gibki cevi).

� Stalno rdeþa luþka:
– elektriþna motnja v napravi
Î Izvlecite omreåni vtiþ.
Î Obrnite se na uporabniãki servis.

� 1x utripa rdeþa:
– netesnost na visokotlaþni strani
Î Preverite tesnost visokotlaþne gibke ce-

vi, cevnih povezav in roþne brizgalne pi-
ãtole.

� 2x utripa rdeþa:
– motor je preobremenjen/pregret
Î Stikalo naprave obrnite na �0�.
Î Pustite, da se naprava ohladi.
Î Stikalo naprave obrnite na �I�.
– Tlak vode prenizek
Î Zagotovite zadosten vodovodni tlak.
� 3x utripa rdeþa:
– napaka v napajanju
Î Preverite omreåni prikljuþek in omreåne 

varovalke.
� 4x utripa rdeþa:
– previsok odvzem toka
Î Obrnite se na uporabniãki servis.

– Ni omreåne napetosti
Î Preverite, ali na tipski tablici navedena 

napetost ustreza napetosti vira elektriþ-
nega toka.

Î Omreåni prikljuþni kabel preglejte glede 
poãkodb.

– Kontrolna luþka utripa zeleno
Î ýas pripravljenosti je potekel. Napravo 

izklopite in ponovno vklopite.
– Varovalo proti pomanjkanju vode (opci-

ja) je reagiralo zaradi prenizkega tlaka 
dovoda vode.
Kontrolna luþka za pomanjkanje vode 
sveti.

Î Preverite tlak dovoda vode, za minimal-
ne vrednosti glej. Tehniþne podatke“.
Za ponoven vklop obrnite stikalo napra-
ve v poloåaj �0�, nato ga ponovno vklo-
pite.

– Motor je preobremenjen/pregret oz. ak-
tivirala se je zaãþita pred izpadom faz 
ali stikalo za zaãþito navitja

Î Napravo izklopite in pustite, da se ohla-
di. Odpravite vzrok motnje. Napravo po-
novno vklopite.

Zamenjava olja

Pomoþ pri motnjah

Kontrolna luþka

Prikaz obratovalnega stanja

Prikaz motnje

Naprava ne deluje
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– Napaþna ãoba
Î Preverite pravilno velikost ãobe (glejte 

�Tehniþne podatke�).
– âoba je izprana.
Î Oþistite/zamenjajte ãobo.
– Filter je umazan.
Î Oþistite filter na vodnem prikljuþku.

Odvijte ohiãje filtra, snemite filter, ga 
oþistite in ponovno vstavite.

– Zrak v sistemu
Î Napravo odzraþite.

Odvijte ãobo. Napravo vklopite in pusti-
te teþi tako dolgo, da voda iz brizgalne 
cevi izstopa brez mehurþkov. Napravo 
izklopite in ãobo ponovno privijte.

– Dovodi k þrpalki so netesni ali zamaãeni
Î Preverite tesnost ali zamaãenost vseh 

dovodnih napeljav do þrpalke.

Î 3 kapljice vode na minuto so dopustne 
in lahko kapljajo na spodnji strani na-
prave. Pri veþji netesnosti se obrnite na 
uporabniãki servis.

Î Preverite tesnost ali zamaãenost vseh 
dovodnih napeljav do visokotlaþne þr-
palke.

Î Napravo odzraþite.
Odvijte ãobo. Napravo vklopite in pusti-
te teþi tako dolgo, da voda iz brizgalne 
cevi izstopa brez mehurþkov. Napravo 
izklopite in ãobo ponovno privijte.

V vsaki dråavi veljajo garancijski pogoji, ki 
jih doloþa naãe prodajno predstavniãtvo. 
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v þasu 
garancije brezplaþno odpravljamo. V pri-
meru uveljavljanja garancije, se z original-
nim raþunom obrnite na prodajalca oziroma 
najbliåji uporabniãki servis.

" OPOZORILO
Nevarnost poškodbe zaradi neustreznega 
pribora. Uporabite le pribor, ki je dovoljen 
za delovni tlak naprave (glejte „Tehniþne 
podatke“).
Uporabljajte samo originalen pribor in origi-
nalne nadomestne dele, ki zagotavljajo var-
no in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih 
najdete na www.kaercher.com.

Naprava ne ustvarja pritiska

Visokotlaþna þrpalka je netesna

Visokotlaþna þrpalka ropota

Garancija

Pribor in nadomestni deli

Dodatni pribor

Pribor Naroþniãka ãtevil-
ka

Cevni boben 2.440-002.0
Cevni boben
-eklo lakirano

2.110-002.0

Cevni boben
Nerjaveþe jeklo

2.110-001.0

âtevec obratovalnih ur 2.851-066.0
Pnevmatike, varne 
pred poãkodbami

2.851-067.0

Vodilni valji 2.851-042.0
Vodni filter s poveþa-
no povrãino filtra.

2.851-065.0
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S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni 
stroj zaradi svoje zasnove in naþina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta iz-
java izgubi svojo veljavnost, þe kdo napra-
vo spremeni brez naãega soglasja.

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

Pooblaãþenec za dokumentacijo:

S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Izjava EU o skladnosti

Proizvod: visokotlaþni þistilec
Tip: 1.353-xxx

1.367-xxx
Zadevne EU-direktive:
2000/14/ES
2006/42/ES (+2009/127/ES) 
2011/65/ȿU
2014/30/EU
Uporabljene usklajene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Postopek ocenjevanja skladnosti:
2000/14/ES: Priloga V
Raven zvoþne moþi dB(A) 
HD 16/15-4
Izmerjeno: 91
Zajamþeno: 93
HD 20/15-4 Cage
Izmerjeno: 95
Zajamþeno: 97
HD 25/15-4 Cage
Izmerjeno: 90
Zajamþeno: 93

CEO Head of Approbation
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Tehniþni podatki
Tip HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Elektriþni prikljuþek
Napetost V 400 400 400
Vrsta toka Hz 3~50 3~50 3~50
Prikljuþna moþ kW 13 11,5 7,5
Omreåna varovalka (inertna) A 25 25 16
Maksimalno dopustna omreåna im-
pedanca

Ohm (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

Vrsta zaãþite IPX5
Vodni prikljuþek
Maks dotoþna temperatura °C 60 60 60
Pritisk dotoka (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Min. koliþina dotoka l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Dolåina dovodne cevi (min.) m 7,5 7,5 7,5
Premer dovodne cevi (min.) Cola 3/4 3/4 3/4
Sesalna viãina iz odprte posode 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Podatki o zmogljivosti
Delovni tlak vode (s standardno ão-
bo)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Maks. dovoljeni tlak MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
ýrpalna koliþina, voda l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Velikost standardne ãobe -- 155 125 100
Povratna sila roþne brizgalne piãtole N 120 96 77
Goriva
Koliþina olja - þrpalka l 1,3 1,3 1,3
Vrsta olja - þrpalka SAE 15W40
Mere in teåa
Dolåina x ãirina x viãina mm 1040 x 686 x 1080
Teåa kg 119 117,2 105,5
Zraþni tlak koles MPa (bar) 0,20 (2,0)
Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60335-2-79
Vrednost vibracij dlan-roka
Roþna brizgalna piãtola m/s2 3,6 4,6 5,3
Brizgalna cev m/s2 6,0 5,9 5,7
Negotovost K m/s2 1,1 1 1
Nivo hrupa LpA dB(A) 76 80 79
Negotovost KpA dB(A) 3 3 3
Nivo hrupa ob obremenitviLWA + ne-
gotovost KWA

dB(A) 93 97 96
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Przed pierwszym uĪyciem urzą-
dzenia naleĪy przeczytaü orygi-

nalną instrukcjĊ obsáugi, postĊpowaü we-
dáug jej wskazaĔ i zachowaü ją do pyĨniej-
szego wykorzystania lub dla nastĊpnego 
uĪytkownika.
– Przed pierwszym uruchomieniem nale-

Īy koniecznie przeczytaü zasady bez-
pieczeĔstwa nr 5.951-949.0!

– Ewentualne uszkodzenia transportowe 
naleĪy niezwáocznie zgáosiü sprzedaw-
cy.

– Podczas rozpakowywania urządzenia 
naleĪy sprawdziü, czy w opakowaniu 
znajdują siĊ wszystkie elementy i czy 
nic nie jest uszkodzone.

Urządzenia elektryczne i elektroniczne 
czĊsto zawierają materiaáy, ktyre rozporzą-
dzane lub utylizowane niewáaĞciwie, mogą 
potencjalnie byü niebezpieczne dla zdrowia 
ludzkiego i Ğrodowiska. Są jednak kluczo-
we dla prawidáowego funkcjonowania urzą-
dzenia. Urządzenia oznaczone tym symbo-
lem nie mogą byü usuwane z odpadami do-
mowymi.

Wskazywki dotyczące skáadnikyw (RE-
ACH)
Aktualne informacje dotyczące skáadnikyw 
znajdują siĊ pod: 
www.kaercher.com/REACH

! NIEBEZPIECZEēSTWO
Wskazówka dot. bezpoĞredniego zagroĪe-
nia, prowadzącego do ciĊĪkich obraĪeĔ 
ciaáa lub do Ğmierci.
" OSTRZEĩENIE
Wskazówka dot. moĪliwie niebezpiecznej 
sytuacji, mogącej prowadziü do ciĊĪkich 
obraĪeĔ ciaáa lub Ğmierci.
" OSTROĩNIE
Wskazówka dot. moĪliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która moĪe prowadziü do lekkich 
zranieĔ.
UWAGA
Wskazówka dot. moĪliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która moĪe prowadziü do szkód 
materialnych.

Spis treĞci
Ochrona Ğrodowiska . . . . . . . . PL 1
Stopnie zagroĪenia . . . . . . . . . PL 1
UĪytkowanie zgodne z przezna-
czeniem. . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 2
Elementy urządzenia  . . . . . . . PL 2
Symbole na urządzeniu  . . . . . PL 2
Wskazywki bezpieczeĔstwa . . PL 2
Zabezpieczenia. . . . . . . . . . . . PL 3
Uruchamianie . . . . . . . . . . . . . PL 3
Obsáuga. . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . PL 7
Przechowywanie urządzenia  . PL 8
Czyszczenie i konserwacja . . . PL 8
Usuwanie usterek . . . . . . . . . . PL 8
Gwarancja. . . . . . . . . . . . . . . . PL 10
WyposaĪenie dodatkowe i czĊ-
Ğci zamienne . . . . . . . . . . . . . . PL 10
Deklaracja zgodnoĞci UE . . . . PL 11
Dane techniczne . . . . . . . . . . . PL 12

2chrona Ğrodowiska
Materiaá, z ktyrego wykonano 
opakowanie nadaje siĊ do po-
wtyrnego przetworzenia. Prosi-
my nie wyrzucaü opakowania do 
Ğmieci z gospodarstw domo-
wych, lecz oddaü do recyklingu.

ZuĪyte urządzenia zawierają 
cenne surowce wtyrne, ktyre po-
winny byü oddawane do utyliza-
cji. Akumulatory, olej i tym po-
dobne substancje nie powinny 
przedostaü siĊ do Ğrodowiska 
naturalnego. Prosimy o utyliza-
cjĊ starych urządzeĔ w odpo-
wiednich placywkach zbierają-
cych surowce wtyrne.

Prosimy o dopilnowanie, aby olej silniko-
wy, olej opaáowy, olej napĊdowy i benzyna 
nie dostawaáy siĊ do Ğrodowiska! Chroniü 
naleĪy podáoĪe, a stary olej usuwaü zgod-
nie z przepisami o ochronie Ğrodowiska 
naturalnego.

Stopnie zagroĪenia
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To wysokociĞnieniowe urządzenie czysz-
czące naleĪy stosowaü wyáącznie:
– do czyszczenia maszyn, pojazdyw, bu-

dynkyw, narzĊdzi.
– przy zastosowaniu akcesoriyw i czĊĞci 

zamiennych dopuszczonych przez fir-
mĊ Kärcher.

Ilustracje patrz strona 2
1 RĊczny pistolet natryskowy EASY!For-

ce
2 Zaczep zabezpieczający
3 DĨwignia spustowa
4 DĨwignia bezpieczeĔstwa
5 SprzĊg obrotowy

(nie przy HD 16/15-4 Cage)
6 WąĪ wysokociĞnieniowy EASY!Lock
7 Licznik godzin roboczych (opcja)
8 Uchwyt na rurkĊ strumieniową
9 Uchwyt do prowadzenia
10 Uchwyt wĊĪa/kabla
11 Wyáącznik gáywny
12 Zatyczka
13 Kontrolka trybu pracy / usterki
14 przewyd zasilający z wtyczką
15 Kryciec wlewu oleju (zbiornik oleju przy 

HD 25/15-4)
16 Przyáącze wody z filtrem
17 Regulacja ciĞnienia/iloĞci
18 Magazyn na akcesoria
19 ĝruba spustowa oleju
20 wskaĨnik poziomu oleju
21 Przyáącze wysokociĞnieniowe EA-

SY!Lock
22 Manometr
23 Podpora pod przeáadunek dĨwigowy
24 Dysza Power z nakrĊtką záączkową
25 Lanca EASY!Lock
26 PokrĊtáo Servopress

– Elementy obsáugi procesu czyszczenia 
są Īyáte.

– Elementy obsáugi konserwacji i serwisu 
są jasnoszare.

" OSTRZEĩENIE
Przestrzegaü przepisów lokalnego przed-
siĊbiorstwa wodociągowego.
Zgodnie z obowiązującymi przepi-
sami urządzenie nigdy nie moĪe 
byü uĪywane bez odáącznika sy-
stemowego przy sieci wodociągo-
wej. NaleĪy uĪywaü odpowiedniego od-
áącznika systemowego firmy KÄRCHER 
albo odáącznika systemowego zgodnego z 
EN 12729, typu BA. 
Woda, która przepáynĊáa przez odáącznik 
systemowy, katalogowana jest jako nie na-
dająca siĊ do picia.
" OSTROĩNIE
Oddzielacz systemowy zawsze podáączaü 
na doprowadzeniu wody, nigdy zaĞ bezpo-
Ğrednio przy urządzeniu.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia!
– Stosowaü tylko oryginalne wĊĪe wyso-

kociĞnieniowe.
– WąĪ wysokociĞnieniowy oraz urządze-

nie natryskowe muszą nadawaü siĊ do 
maksymalnego nadciĞnienia robocze-
go podanego w danych technicznych.

– Unikaü kontaktu z chemikaliami.

UĪytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem

Elementy urządzenia 

Kolor oznaczenia

Symbole na urządzeniu
W przypadku niewáaĞci-
wego uĪycia strumieĔ 
wody pod ciĞnieniem 
moĪe byü niebezpieczny. 
Nie wolno kierowaü stru-
mienia na ludzi, zwierzĊ-
ta, czynny osprzĊt elek-
tryczny ani na samo 
urządzenie.
NiebezpieczeĔstwo 
uszkodzenia przez marz-
nącą wodĊ! Zimą urzą-
dzenie naleĪy opróĪniü 
lub przechowywaü w 
ogrzewanym pomiesz-
czeniu.

Wskazywki bezpieczeĔstwa
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– Codziennie sprawdzaü wąĪ wysokociĞ-
nieniowy.
Nie uĪywaü zagiĊtych wĊĪy.
JeĪeli widoczna jest zewnĊtrzna war-
stwa druciana, nie naleĪy uĪywaü wĊĪa 
wysokociĞnieniowego.

– Nie uĪywaü wĊĪa wysokociĞnieniowe-
go z uszkodzonym gwintem.

– WąĪ wysokociĞnieniowy uáoĪyü w taki 
sposób, aby nie byá naraĪony na prze-
jeĪdĪanie.

– Nie stosowaü wĊĪa naraĪonego na 
przejeĪdĪanie, zagniatanie, uderzenia, 
takĪe w przypadku, gdy nie są widocz-
ne uszkodzenia.

– WąĪ wysokociĞnieniowy przechowy-
waü w taki sposób, aby nie wystąpiáy 
obciąĪenia mechaniczne.

– Nie naleĪy dokonywaü Īadnych modyfi-
kacji urządzenia/akcesoriyw.

Zabezpieczenia chronią uĪytkownika i dla-
tego nie wolno ich usuwaü, wyáączaü ani 
obchodziü ich dziaáania.

UniemoĪliwia on przypadkowe uruchomie-
nie urządzenia. Wyáączaü w czasie przerw 
w pracy oraz po zakoĔczeniu pracy.

Zaczep zabezpieczający pistoletu natry-
skowego zapobiega nieumyĞlnemu wáą-
czeniu urządzenia.

– W razie ograniczenia iloĞci wody za po-
mocą reguklacji ciĞnienia/iloĞci wody, 
otwiera siĊ zawyr przelewowy i czĊĞü 
wody spáywa z powrotem do ssącej 
strony pompy.

– Gdy zamyka siĊ pistolet natryskowy, ot-
wiera siĊ zawyr przelewowy, a caáoĞü 
wody páynie z powrotem do czĊĞci ssą-
cej pompy. Wyáącznik ciĞnieniowy za-
woru przelewowego przekazuje sygnaá 
do ukáadu sterowania, ktyry wyáącza 

pompĊ po ok. 30 sekundach zwáoki (nie 
w HD 16/15-4).

– Ponowne otwarcie pistoletu powoduje z 
kolei zaáączenie pompy przez wyáącznik 
ciĞnieniowy na gáowicy cylindrowej.

Zawyr przelewowy z przeáącznikiem ciĞnie-
niowym są ustawiane fabrycznie i zaplom-
bowane. MoĪe byü ustawiany tylko przez 
serwis.

Ochrona przed awarią fazy przerywa ob-
wyd prądu, gdy w jednej z faz nie ma napiĊ-
cia.

Zestyk ochronny uzwojenia silnika napĊdu 
pompy wyáącza silnik podczas przeciąĪe-
nia termicznego.

W przypadku usterki wyáącznika ciĞnienio-
wego otwiera siĊ zawyr bezpieczeĔstwa. 
Ten zawyr jest ustawiany fabrycznie i za-
plombowany. Nie wolno zmieniaü tego 
ustawienia.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia!  Urządzenie, 
przewody zasilające, wąĪ wysokociĞnienio-
wy i przyáącza muszą byü w nienagannym 
stanie. JeĪeli stan techniczny budzi za-
strzeĪenia, to sprzĊtu takiego nie wolno 
uĪywaü.

Î Obciąü czubek pokrywki zbiornika oleju 
(HD 25/15-4).

Î Skontrolowaü poziom oleju pompy wy-
sokociĞnieniowej.
Poziom oleju musi znajdowaü siĊ na 
Ğrodku wskaĨnika poziomu oleju.

Î W razie koniecznoĞci uzupeániü olej 
(patrz Dane techniczne).

Zabezpieczenia

Wyáącznik

Zaczep zabezpieczający

Zawyr przelewowy z wyáącznikie 
ciĞnieniowym

2chrona przed awarią fazy

Zestyk ochronny uzwojenia

Zawyr bezpieczeĔstwa

Uruchamianie

Sprawdziü poziom oleju
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Zamocowaü uchwyt do prowadzenia za po-
mocą czterech doáączonych Ğrub.

Wskazywka: System EASY!Lock szybko i 
pewnie áączy podzespoáy dziĊki szybkoz-
áączce gwintowanej i wykonaniu tylko jed-
nego obrotu.

" OSTRZEĩENIE
NiebezpieczeĔstwo zranienia przez nieod-
powiednie akcesoria. UĪywaü tylko akce-
soriów, które dopuszczone są do ciĞnienia 
roboczego urządzenia (patrz „Dane tech-
niczne“).
Zamontowaü akcesoria tylko przy wyáączo-
nym urządzeniu.
Î NaáoĪyü dyszĊ wysokociĞnieniową na 

lancĊ.
Î Zamontowaü i dokrĊciü rĊcznie nakrĊt-

kĊ koápakową (EASY!Lock).
Î Poáączyü lancĊ i rĊczny pistolet natry-

skowy i rĊcznie dociągnąü poáączenie 
(EASY!Lock).

Î Zamontowaü sprzĊg obrotowy w celu 
podáączenia wĊĪa wysokociĞnieniowe-
go do pistoletu.
(nie przy HD 16/15-4 Cage)

Î Poáączyü wąĪ wysokociĞnieniowy z 
rĊcznym pistoletem natryskowym i 
przyáącze wysokiego ciĞnienia urządze-
nia i rĊcznie dociągnąü poáączenie (EA-
SY!Lock).

– Parametry przyáącza - patrz Dane tech-
niczne.

– Przyáącze leketryczne musi byü wyko-
nane przez wykwalifikowanego elektry-
ka i odpowiadaü normie IEC 60364-1.

" OSTRZEĩENIE
Nie moĪna przekroczyü maksymalnej do-
puszczalnej impedancji sieci na przyáączu 
elektrycznym (patrz dane techniczne). 
W przypadku niejasnoĞci dotyczących im-
pedancji sieci na przyáączu elektrycznym 
naleĪy siĊ skontaktowaü z dostawcą ener-
gii elektrycznej.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
– Nieodpowiednie przedáuĪacze elek-

tryczne mogą byü niebezpieczne. Na 
wolnym powietrzu naleĪy stosowaü tyl-
ko dopuszczone do tego celu i odpo-
wiednio oznaczone przedáuĪacze elek-
tryczne o wystarczającym przekroju.
1 – 10 m: 4 mm2

10 – 30 m: 6 mm2

Î Odwinąü kabel sieciowy i poáoĪyü na 
podáodze.

Î WtyczkĊ sieciową wáoĪyü do gniazdka.

" OSTRZEĩENIE
Przestrzegaü przepisów lokalnego przed-
siĊbiorstwa wodociągowego.
Zgodnie z obowiązującymi przepi-
sami urządzenie nigdy nie moĪe 
byü uĪywane bez odáącznika sy-
stemowego przy sieci wodociągo-
wej. NaleĪy uĪywaü odpowiedniego od-
áącznika systemowego firmy KÄRCHER 
albo odáącznika systemowego zgodnego z 
EN 12729, typu BA. 

Zamontowaü uchwyt do 
prowadzenia

MontaĪ rĊcznego pistoletu 
natryskowego, lancy i dyszy

2.

1.

Zasilanie elektryczne

Przyáącze wody
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Woda, która przepáynĊáa przez odáącznik 
systemowy, katalogowana jest jako nie na-
dająca siĊ do picia.
" OSTROĩNIE
Oddzielacz systemowy zawsze podáączaü 
na doprowadzeniu wody, nigdy zaĞ bezpo-
Ğrednio przy urządzeniu.
Wymagania wzglĊdem jakoĞci wody:

WartoĞci przyáączenia patrz tabliczka zna-
mionowa/dane techniczne.
Î Stosowaü wąĪ z wzmocnionego tworzy-

wa (nie jest objĊty dostawą).
ĝrednica co najmniej 3/4“.

Î Przyáączyü wąĪ do przyáącza wody 
urządzenia.

Î Przyáączyü wąĪ do kranu.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
Nigdy nie zasysaü wody ze zbiornika wody 
pitnej.
W poáączeniu z odpowiednimi akcesoriami 
urządzenie nadaje siĊ do zasysania wody 
powierzchniowej, np. z beczek na desz-
czywkĊ lub stawyw (wysokoĞü zasysania 
maks. 0,5 m).
! NIEBEZPIECZEēSTWO
Nigdy nie zasysaü páynów zawierających 
rozpuszczalniki ani kwasów nierozcieĔczo-
nych wzgl. rozpuszczalników! Zalicza siĊ 
do nich np. benzynĊ, rozpuszczalnik do 
farb lub olej opaáowy Powstająca mgieáka 

jest wysoce zapalna, wybuchowa i trująca. 
Nie stosowaü acetonu, kwasów nierozcieĔ-
czonych ani rozpuszczalników, poniewaĪ 
mają one ujemny wpáyw na materiaáy zasto-
sowane w urządzeniu.
Î Standardowe przyáącze wody nie nada-

je siĊ do trybu ssania, dlatego nalezy 
stosowaü wąĪ ssący Kärcher (Ğrednica 
min. 1 cal) z filtrem (akcesoria).

Î Otworzyü dopáyw wody.
Î OdkrĊciü dyszĊ.
Î Zwolniü dĨwigniĊ pistoletu natryskowe-

go.
Î Wáączyü urządzenie i mieü wáączone 

dopyki z rurki strumieniowej zacznie 
wyciekaü woda bez pĊcherzykyw po-
wietrza.

Î Wyáączyü urządzenie i ponownie przy-
krĊciü dyszĊ.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
– NiebezpieczeĔstwo zranienia! Nigdy 

nie uĪywaü urządzenia bez zamonto-
wanej lancy. Przed kaĪdym uĪyciem 
sprawdziü mocne osadzenie lancy. Záą-
cze Ğrubowe lancy naleĪy dokrĊciü 
rĊcznie.

– Podczas uĪywania urządzenia w ob-
szarach niebezpiecznych (np. na sta-
cjach benzynowych) naleĪy przestrze-
gaü wáaĞciwych przepisów bezpieczeĔ-
stwa.

– NiebezpieczeĔstwo zranienia! Podczas 
pracy dĨwignia spustowa i dĨwignia za-
bezpieczająca nie mogą byü zabloko-
wane.

– NiebezpieczeĔstwo zranienia! W przy-
padku awarii dĨwigni zabezpieczającej 
poinformowaü serwis.

– NiebezpieczeĔstwo zranienia przez 
strumieĔ wody pod wysokim ciĞnie-
niem. Przed rozpoczĊciem jakichkol-
wiek prac przy urządzeniu przesunąü 
zaczep zabezpieczający na pistolecie 
natryskowym do przodu.

Parametry WartoĞü
Poziom pH 6,5...9,5
PrzewodnoĞü elektryczna max. 2000 

μS/cm
WĊglowodory < 0,01 mg/l
Chlorek < 250 mg/l
WapĔ < 200 mg/l
TwardoĞü áączna < 28 °dH
ĩelazo < 0,2 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
MiedĨ < 0,02 mg/l
Siarczan < 240 mg/l
Chlor aktywny < 0,1 mg/l
bez przykrego zapachu

Zasysanie wody ze zbiornika

2dpowietrzyü urządzenie

2bsáuga
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" OSTROĩNIE
Silniki czyĞciü tylko w miejscach z odpo-
wiednimi oddzielaczami oleju (ochrona Ğro-
dowiska).

Î Otwieranie rĊcznego pistoletu natry-
skowego: Nacisnąü dĨwigniĊ zabezpie-
czającą i spustową.

Î Zamykanie rĊcznego pistoletu natry-
skowego: PuĞciü dĨwigniĊ zabezpie-
czającą i spustową.

Î Otworzyü dopáyw wody.
Î Podáączyü urządzenie do zasilania.
Î Ustawiü wyáącznik urządzenia w pozycji „I´.
Î Odbezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-

wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do tyáu.

Î Otworzyü pistolet natryskowy.

Urządzenie jest wyposaĪone w nastĊpują-
ce dysze:
– Dysza Power, kąt strumienia 25°
– Dysza obrotowa

– Do najczĊstszych zadaĔ czyszczenia

– Do przywartych zanieczyszczeĔ, trud-
nych do usuniĊcia

! NIEBEZPIECZEēSTWO
Przy ustawianiu regulatora ciĞnienia/prze-
páywu zwróciü uwagĊ na to, by nie poluzo-
waü záącza Ğrubowego lancy.

CiĞnienie robocze i przepáyw moĪna usta-
wiü albo w ukáadzie pompy lub na pistolecie 
natryskowym.
Redukcji ciĞnienie/przepáywu nie wolnowy-
konywaü jednoczeĞnie na obu regulato-
rach. Dlatego koniecznie naleĪy przestrze-
gaü nastĊpującej procedury:

Î Ustawiü regulacjĊ ciĞnienia/przepáywu 
na maksymalne ciĞnienie robocze i 
przepáyw (+).

Î Ustawiü ciĞnienie robocze i przepáyw 
poprzez obryt regulatora ciĞnienia/
przepáywu w ukáadzie pompy.
CiĞnienie robocze moĪna odczytaü na 
manometrze.

Î Otworzyü pistolet natryskowy.

Î Ustawiü regulacjĊ ciĞnienia/przepáywu 
w ukáadzie pompy na maksymalne ciĞ-
nienie robocze i przepáyw poprzez obryt 
zgodnie z ruchem wskazywek zegara.

Î Ustawiü ciĞnienie robocze i przepáyw 
poprzez obryt regulatora ciĞnienia/
przepáywu na pistolecie natryskowym 
(+/-).

Î Otworzyü pistolet natryskowy.

Î Zamknąü pistolet natryskowy.
Urządzenie wyáącza siĊ po 30 sekun-
dach.

Î Zabezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-
wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do przodu.

Î WáoĪyü pistolet natryskowy z rurką stru-
mieniową w uchwyt do akcesoriyw.

Po przerwie:
Î Odbezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-

wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do tyáu.

Î Otworzyü pistolet natryskowy.
Urządzenie ponownie siĊ wáącza.

Î Po pracy z zastosowanie wody z zawar-
toĞcią soli (woda morska) páukaü urzą-
dzenie przynajmniej przez 2–3 minuty 
przy otwartym pistolecie pod bieĪącą 
wodą.

Î Zamknąü dopáyw wody.
Î Otworzyü pistolet natryskowy.

2twieranie/zamykanie rĊcznego 
pistoletu natryskowego

Wáączenie urządzenia

Praca z wysokim ciĞnieniem

Dysza Power

Dysza obrotowa

Ustawianie ciĞnienia roboczego i 
przepáywu

Regulacja ciĞnienia/przepáywu na 
ukáadzie pompy

Regulacja ciĞnienia/przepáywu na 
pistolecie natryskowym

Przerwanie pracy

Wyáączanie urządzenia
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Î Wáączyü pompĊ przy uĪyciu wyáącznika 
na 5-10 sekund.

Î Zamknąü pistolet natryskowy.
Î Ustawiü wyáącznik w pozycji „0/OFF´.
Î WtyczkĊ wyjmowaü z gniazda siecio-

wego tylko suchymi rĊkami.
Î Zdjąü przyáącze wodne.
Î Wáączyü rĊczny pistolet natryskowy i 

poczekaü aĪ w urządzeniu nie bĊdzie 
ciĞnienia.

Î Zabezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-
wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do przodu.

Î UmieĞciü przewyd zasilający, wąĪ wy-
sokociĞnieniowy i wyposaĪenie przy 
urządzeniu.

UWAGA
NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia! Zamar-
zniĊta woda w urządzeniu moĪe zniszczyü 
jego czĊĞci.
Zimą urządzenie naleĪy opryĪniü lub prze-
chowywaü w ogrzewanym pomieszczeniu. 
W przypadku dáuĪszych przerw w eksploa-
tacji zaleca siĊ przepompowanie przez 
urządzenie Ğrodka przeciwdziaáającego za-
marzaniu.

Î OdkrĊciü wąĪ doprowadzający wodĊ i 
wąĪ wysokociĞnieniowy.

Î Przedmuchaü urządzenie sprĊĪonym 
powietrzem.

Wskazywka:
UĪywaü standardowy Ğrodek do samocho-
dyw na bazie glikolu przeciwdziaáającego 
zamarzaniu.
Przy uĪyciu stosowaü siĊ do wskazywek 
producenta Ğrodka przeciwdziaáającego 
zamarzaniu.

" OSTROĩNIE
NiebezpieczeĔstwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwróciü uwagĊ na ciĊĪar urządzenia w 
czasie transportu.
UWAGA
Podczas transportu chroniü dĨwigniĊ spu-
stową przed uszkodzeniem.

Î Nacisnąü paáąk przesuwny ku doáowi i 
przesunąü urządzenie.

Î Zamocowaü urządzenie podnoszące w 
Ğrodku podpory pod przeáadunek dĨwi-
gowy.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia przez spada-
jące urządzenie.
– Przestrzegaü miejscowych przepisów 

bhp i wskazówek bezpieczeĔstwa.
– Przed kaĪdym transportem za pomocą 

Īurawia skontrolowaü przyrząd do zaáa-
dunku dĨwigowego.

– Przed kaĪdym transportem za pomocą 
Īurawia naleĪy skontrolowaü dĨwignicĊ 
pod kątem uszkodzeĔ.

– Podnosiü urządzenie tylko za pomocą 
przyrządu do zaáadunku dĨwigowego.

– Nie uĪywaü áaĔcuchów pomocniczych.
– Zabezpieczyü podnoĞnik przed nieza-

mierzonym wyhaczeniem siĊ áadunku.
– Przed transportem za pomocą Īurawia 

usunąü lancĊ z pistoletem natryskowym 
i luĨne przedmioty.

– W trakcie procedury podnoszenia nie 
transportowaü na urządzeniu luĨnych 
przedmiotów.

– Urządzenie moĪe byü transportowane 
za pomocą Īurawia tylko przez takie 
osoby, które zostaáy poinstruowane w 
zakresie obsáugi Īurawia.

– Nie stawaü pod áadunkiem.
– Zwróciü uwagĊ na to, by w strefie nie-

bezpiecznej Īurawia nie byáo nikogo.
– Nie pozostawaü bez nadzoru zawieszo-

nego urządzenia na Īurawiu.

2chrona przeciwmrozowa

Spuszczanie wody

Páukanie urządzenia Ğrodkiem 
przeciwdziaáającym zamarzaniu

Transport

-azda

Transport suwnicowy
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Î W trakcie transportu w pojazdach nale-
Īy urządzenie zabezpieczyü przed po-
Ğlizgiem i przechyleniem zgodnie z obo-
wiązującymi przepisami.

" OSTROĩNIE
NiebezpieczeĔstwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwróciü uwagĊ na ciĊĪar urządzenia 
przy jego przechowywaniu.
Urządzenie moĪe byü przechowywane je-
dynie w pomieszczeniach wewnĊtrznych.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia przez nieza-
mierzone wáączenie siĊ urządzenia wzgl. 
przez poraĪenie prądem.
Przed przystąpieniem do wszelkich prac w 
obrĊbie urządzenia naleĪy wyáączyü urzą-
dzenie i odáączyü przewód sieciowy od za-
silania.

Po konsultacji ze sprzedawcą mogą PaĔstwo 
ustaliü regularne inspekcje bezpieczeĔstwa 
lub zawrzeü umowĊ o konserwacji.
Prosimy zasiĊgnąü tam porady.

Î Sprawdziü przewyd zasilający.
Przewyd zasilający nie moĪe byü 
uszkodzony (niebezpieczeĔstwo pora-
Īenia prądem elektrycznym). Uszko-
dzony przewyd zasilający musi zostaü 
niezwáocznie wymieniony przez autory-
zowany serwis lub elektryka.

Î Sprawdziü wąĪ wysokociĞnieniowy pod 
kątem uszkodzeĔ (niebezpieczeĔstwo 
pĊkniĊcia).
Uszkodzony wąĪ ciĞnieniowy naleĪy 
niezwáocznie wymieniü.

Î Skontrolowaü poziom oleju wskaĨnika 
oleju pompy wysokociĞnieniowej.
W przypadku mlecznego oleju (woda w 
oleju) natychmiast odwiedziü serwis.

Î Sprawdziü szczelnoĞü urządzenia 
(pompy).
3 krople wody ma minutĊ są dopusz-
czalne i mogą wyciec na spodzie urzą-
dzenia. W przypadku wiĊkszej 
nieszczelnoĞci poinformowaü serwis.

Î OczyĞciü filtr na przyáączu wody. 
Î Sprawdziü ciĞnienie kyá (patrz „Dane 

techniczne“).

Î Zleciü konserwacjĊ urządzenia serwi-
sowi.

Î Wymieniü olej pompy wysokociĞnienio-
wej.

Î Rodzaje oleju i iloĞü oleju - patrz Dane 
techniczne.

Î WykrĊciü ĞrubĊ spustową oleju.
Î SpuĞciü olej do zbiornika odbierające-

go.
Î WkrĊciü korek spustowy oleju.
Î Nowy olej wlaü do poáowy wskaĨnika 

poziomu oleju.
Wskazywka:
Musi byü zapewniona moĪliwoĞü uchodze-
nia pĊcherzykyw powietrza.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia przez nieza-
mierzone wáączenie siĊ urządzenia wzgl. 
przez poraĪenie prądem.
– Przed przystąpieniem do wszelkich 

prac przy urządzeniu naleĪy odáączyü 
przewód sieciowy od zasilania.

– Elementy elektryczne mogą byü kontro-
lowane i naprawiane tylko przez autory-
zowany serwis.

– Przy usterkach, które w tym rozdziale 
nie są opisane, w przypadku wątpliwo-
Ğci oraz przy wyraĨnej wskazówce na-
leĪy poinformowaü autoryzowany ser-
wis.

Transport w pojazdach

Przechowywanie urządzenia

Czyszczenie i konserwacja

Konserwacja

Przegląd bezpieczeĔstwa/umowa 
serwisowa

Przed kaĪdą eksploatacją

Raz na tydzieĔ

Co 500 roboczogodzin, co najmniej raz 
w roku

Wymiana oleju

Usuwanie usterek
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Lampka kontrolna wskazuje status pracy 
urządzenia (zielona) i usterki (czerwona).
Reset:
Î Ustawiü wyáącznik urządzenia w pozycji 

„0´.
Î Krytko zaczekaü.
Î Ustawiü wyáącznik urządzenia w pozycji 

„I´.

� Ciągáe Ğwiatáo zielone:
– Urządzenie jest gotowe do pracy.
� 1x migniĊcie na zielono:
– GotowoĞü do pracy upáynĊáa po 30 mi-

nutach.
– Urządzenie wyáączyáo tryb pracy ciągáej 

po upáywie 30 minut (bezpieczeĔstwo w 
przypadku pĊkniĊtego wĊĪa wysoko-
ciĞnieniowego).

� Ciągáe Ğwiatáo czerwone:
– Usterka elektryczna urządzenia
Î Wyciągnąü wtyczkĊ z gniazda zasilają-

cego. 
Î Odwiedziü serwis.
� 1x migniĊcie na czerwono:
– Strona wysokociĞnieniowa nieszczelna
Î Sprawdziü wąĪ wysokociĞnieniowy, po-

áączenia wĊĪy i pistolet natryskowy pod 
kątem szczelnoĞci.

� 2x migniĊcie na czerwono:
– PrzeciąĪenie/przegrzanie silnika
Î Ustawiü wyáącznik urządzenia w pozycji 

„0´.
Î Odczekaü, aĪ urządzenie ostygnie.
Î Ustawiü wyáącznik urządzenia w pozycji 

„I´.
– Zbyt niskie ciĞnienie wody
Î Zapewniü wystarczające ciĞnienie do-

páywu wody.
� 3x migniĊcie na czerwono:
– Báąd w dopáywie napiĊcia
Î Sprawdziü przyáącze sieciowe i bez-

pieczniki sieciowe.
� 4x migniĊcie na czerwono:
– Pobyr prądu za wysoki
Î Odwiedziü serwis.

– Brak napiĊcia w sieci
Î Sprawdziü, czy napiĊcie sieciowe poda-

ne na tabliczce znamionowej odpowia-
da napiĊciu Ĩrydáa prądu.

Î Skontrolowaü przewyd zasilający pod 
kątem uszkodzeĔ.

– Lampka kontrolna miga na zielono
Î Czas gotowoĞci upáynąá. Wyáączyü 

urządzenie i nastĊpnie ponownie wáą-
czyü.

– Zadziaáaáo zabezpieczenie przed bra-
kiem wody (opcja) z powodu zbyt ni-
skiego ciĞnienia wody dopáywowej.
ĝwieci siĊ kontrolka braku wody.

Î Sprawdziü ciĞnienie wody dopáywowej, 
wartoĞü minimalna, patrz „Dane tech-
niczne“.
W celu ponownego uruchomienia usta-
wiü wáącznik urządzenia w poáoĪeniu 
„0“, a nastĊpnie ponownie wáączyü.

– Silnik przeciąĪony/przegrzany wzgl. 
ochrona przed awarią fazy lub przeáącz-
nik ochronny uzwojenia zostaáy uaktyw-
nione

Î Wyáączyü urządzenie i pozostawiü do 
ocháodzenia. Usunąü przyczynĊ uster-
ki. Ponownie wáączyü urządzenie.

– Nieprawidáowa dysza
Î Sprawdziü, czy wielkoĞü dysz jest pra-

widáowa (patrz „Dane techniczne“).
– Przepáukaü dyszĊ.
Î DyszĊ wyczyĞciü/wymieniü.
– Zanieczyszczony filtr.
Î OczyĞciü filtr na przyáączu wody. 

OdkrĊciü obudowĊ filtra, wyjąü filtr, 
oczyĞciü go i ponownie wáoĪyü.

– System zapowietrzony
Î Odpowietrzyü urządzenie

OdkrĊciü dyszĊ. Wáączyü urządzenie i 
mieü wáączone dopyki z rurki strumie-
niowej zacznie wyciekaü woda bez pĊ-
cherzykyw powietrza. Wyáączyü 
urządzenie i ponownie przykrĊciü dy-
szĊ.

Lampka kontrolna

Wskazanie statusu pracy urządzenia 

WskaĨnik zakáyceĔ

Urządzenie nie dziaáa

W urządzeniu nie wytwarza siĊ 
ciĞnienie
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– Przewody dopáywowe do pompy nie-
szczelne lub zapchane

Î Sprawdziü, czy wszystkie przewody do-
prowadzające pompy są szczelne i 
droĪne.

Î 3 krople wody ma minutĊ są dopusz-
czalne i mogą wyciec na spodzie urzą-
dzenia. W przypadku wiĊkszej nie-
szczelnoĞci poinformowaü serwis.

Î Sprawdziü, czy wszystkie przewody do-
prowadzające pompy wysokociĞnienio-
wej są szczelne i droĪne.

Î Odpowietrzyü urządzenie
OdkrĊciü dyszĊ. Wáączyü urządzenie i mieü 
wáączone dopyki z rurki strumieniowej za-
cznie wyciekaü woda bez pĊcherzykyw po-
wietrza. Wyáączyü urządzenie i ponownie 
przykrĊciü dyszĊ.

W kaĪdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji okreĞlone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki 
urządzenia usuwane są w okresie gwaran-
cji bezpáatnie, o ile spowodowane są báĊ-
dem materiaáowym lub produkcyjnym. W 
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy 
kierowaü siĊ z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.

" OSTRZEĩENIE
NiebezpieczeĔstwo zranienia przez nieod-
powiednie akcesoria. UĪywaü tylko akce-
soriów, które dopuszczone są do ciĞnienia 
roboczego urządzenia (patrz „Dane tech-
niczne“).
Stosowaü tylko oryginalne akcesoria i czĊ-
Ğci zamienne, ktyre gwarantują niezawod-
ną i bezusterkową eksploatacjĊ przyrządu.
Informacje dotyczące akcesoriyw i czĊĞci 
zamiennych moĪna znaleĨü na stronie in-
ternetowej www.kaercher.com.

Pompa wysokociĞnieniowa 
nieszczelna

Pompa wysokociĞnieniowa stuka

Gwarancja

WyposaĪenie dodatkowe i 
czĊĞci zamienne

WyposaĪenie specjalne

Akcesoria Nr katalogowy
BĊben do zwijania 
wĊĪa

2.440-002.0

BĊben do zwijania 
wĊĪa
Stal lakierowana

2.110-002.0

BĊben do zwijania 
wĊĪa
Stal szlachetna

2.110-001.0

Licznik czasu pracy 2.851-066.0
Ogumienie zabezpie-
czone przed przebi-
ciem

2.851-067.0

Kyáka skrĊtne 2.851-042.0
Filtr wody z powiĊk-
szoną powierzchnią 
filtra.

2.851-065.0
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Niniejszym oĞwiadczamy, Īe okreĞlone po-
niĪej urządzenie odpowiada pod wzglĊdem 
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzonej 
przez nas do handlu wersji obowiązującym 
wymogom dyrektyw UE dotyczącym wy-
magaĔ w zakresie bezpieczeĔstwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami mo-
dyfikacje urządzenia powodują utratĊ waĪ-
noĞci tego oĞwiadczenia.

Z upowaĪnienia zarządu przedsiĊbiorstwa.

Peánomocnik dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.:  +49 7195 14-0
faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Deklaracja zgodnoĞci UE

Produkt: Myjka wysokociĞnieniowa
Typ: 1.353-xxx

1.367-xxx
2bowiązujące dyrektywy UE
2000/14/WE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2011/65/UE
2014/30/UE
Zastosowane normy zharmonizowane
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Zastosowana metoda oceny zgodnoĞci
2000/14/WE: Zaáącznik V
Poziom mocy akustycznej dB(A)
HD 16/15-4
Zmierzony: 91
Gwarantowany: 93
HD 20/15-4 Cage
Zmierzony: 95
Gwarantowany: 97
HD 25/15-4 Cage
Zmierzony: 90
Gwarantowany: 93

CEO Head of Approbation
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Dane techniczne
Typ HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Zasilanie elektryczne
NapiĊcie V 400 400 400
Rodzaj prądu Hz 3~50 3~50 3~50
Pobyr mocy kW 13 11,5 7,5
Bezpiecznik sieciowy (zwáoczny) A 25 25 16
Maksymalna dopuszczalna impe-
dancja sieci

Ohm (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

StopieĔ ochrony IPX5
Przyáącze wody
Temperatura doprowadzenia maks. °C 60 60 60
CiĞnienie dopáywowe (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Wydatek wody min. l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
DáugoĞü wĊĪa dopáywowego (min.) m 7,5 7,5 7,5
ĝrednica wĊĪa dopáywowego (min.) cal 3/4 3/4 3/4
WysokoĞü ssania z otwartego zbior-
nika (20°C)

m 0,5 0,5 0,5

WydajnoĞü
CiĞnienie robocze wody (z dyszą 
standardową)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Maks. dopuszczalne ciĞnienie MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
IloĞü pobieranej wody l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
WielkoĞü dyszy standardowej -- 155 125 100
Siáa odrzutu pistoletu natryskowego N 120 96 77
Materiaáy eksploatacyjne
IloĞü oleju - pompa l 1,3 1,3 1,3
Rodzaj oleju - pompa SAE 15W40
Wymiary i ciĊĪar
Dáug. x szer. x wys. mm 1040 x 686 x 1080
Masa kg 119 117,2 105,5
CiĞnienie powietrza w koáach MPa (bar) 0,20 (2,0)
WartoĞci okreĞlone zgodnie z EN 60335-2-79
Drgania przenoszone przez koĔczyny gyrne
RĊczny pistolet natryskowy m/s2 3,6 4,6 5,3
Lanca m/s2 6,0 5,9 5,7
NiepewnoĞü pomiaru K m/s2 1,1 1 1
Poziom ciĞnienie akustycznego LpA dB(A) 76 80 79
NiepewnoĞü pomiaru KpA dB(A) 3 3 3
Poziom mocy akustycznej LWA + Nie-
pewnoĞü pomiaru KWA

dB(A) 93 97 96
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Ìnainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiĠi acest instrucĠiu-

nil original, respectaĠi instrucĠiunile cuprin-
se vn acesta úi păstraĠi-l pentru vntrebuinĠa-
rea ulterioară sau pentru următorii pose-
sori.
– Ìnainte de prima utilizare citiĠi neapărat 

măsurile de siguranĠă nr. 5.951-949.0!
– Ìn cazul vn care aparatul a fost deterio-

rat vn timpul transportului, informaĠi ime-
diat comerciantul.

– La despachetare verificaĠi conĠinutul 
pachetului vn privinĠa existenĠei tuturor 
accesoriilor sau a deteriorărilor.

Aparatele electrice ܈i electronice con܊in 
adesea componente care pot reprezenta 
un poten܊ial pericol pentru sănătatea per-
soanelor, vn cazul manevrării sau eliminării 
incorecte. Ìnsă, aceste componente sunt 
necesare pentru func܊ionarea corespunză-
toare a aparatului. Aparatele marcate cu 
acest simbol nu trebuie aruncate vn gunoiul 
menajer.

2bservaĠii referitoare la materialele con-
Ġinute (REACH)
InformaĠii actuale referitoare la materialele 
conĠinute puteĠi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

! PERICOL
IndicaĠie referitoare la un pericol iminent, 
care duce la vătămări corporale grave sau 
moarte.
" AVERTIZARE
IndicaĠie referitoare la o posibilă situaĠie pe-
riculoasă, care ar putea duce la vătămări 
corporale grave sau moarte.
" PRECAUğIE
Indică o posibilă situaĠie periculoasă, care 
ar putea duce la vătămări corporale uúoa-
re.
ATENğIE
IndicaĠie referitoare la o posibilă situaĠie pe-
riculoasă, care ar putea duce la pagube 
materiale.

Cuprins
ProtecĠia mediului vnconjurător RO 1
Trepte de pericol . . . . . . . . . . . RO 1
Utilizarea corectă  . . . . . . . . . . RO 2
Elementele aparatului . . . . . . . RO 2
Simboluri pe aparat. . . . . . . . . RO 2
Măsuri de siguranĠă  . . . . . . . . RO 2
Dispozitive de siguranĠă . . . . . RO 3
Punerea vn funcĠiune. . . . . . . . RO 3
Utilizarea . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . RO 7
Depozitarea aparatului  . . . . . . RO 7
Ìngrijirea úi vntreĠinerea . . . . . . RO 7
Remedierea defecĠiunilor  . . . . RO 8
GaranĠie  . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 10
Accesorii úi piese de schimb. . RO 10
DeclaraĠie UE de conformitate  RO 10
Date tehnice . . . . . . . . . . . . . . RO 12

ProtecĠia mediului 
vnconjurător

Materialele de ambalare sunt re-
ciclabile. Ambalajele nu trebuie 
aruncate vn gunoiul menajer, ci 
trebuie duse la un centru de co-
lectare úi revalorificare a deúeu-
rilor.

Aparatele vechi conĠin materiale 
reciclabile valoroase, care pot fi 
supuse unui proces de revalorifi-
care. Bateriile, uleiul úi substan-
Ġele asemănătoare nu trebuie să 
ajungă vn mediul vnconjurător. 
Din acest motiv, vă rugăm să 
apelaĠi la centrele de colectare 
abilitate pentru eliminarea apa-
ratelor vechi.

Uleiul de motor, păcura, motorina úi benzi-
na nu trebuie să ajungă vn mediul vnconju-
rător. ProtejaĠi solul úi eliminaĠi uleiurile fo-
losite vntr-un mod ecologic.

Trepte de pericol
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UtilizaĠi acest aparat de curăĠat sub presiu-
ne exclusiv:
– pentru curăĠarea maúinilor industriale, a 

autovehiculelor, a clădirilor, a sculelor�
– cu accesoriile úi piesele de schimb 

aprobate de Kärcher.

Pentru imagini vezi pag. 2
1 Pistol manual de stropit EASY!Force
2 Buton de siguranĠă
3 Manetă
4 Manetă de siguranĠă
5 Cuplaj cu pană rotitoare

(nu úi vn cazul 16/15-4 Cage)
6 Furtun de vnaltă presiune EASY!Lock
7 Contor ore de funcĠionare (opĠional)
8 Suport pentru lance
9 Bară de manevrare
10 Suport pentru furtun/cablu
11 Ìntrerupătorul principal
12 Dop
13 Lampă de control regim de funcĠionare 

/ deranjament
14 Cablu de alimentare cu fiúă
15 ùtuĠ de umplere ulei (rezervor de ulei la 

HD 25/15-4)
16 Racord de apă cu filtru
17 Reglaj pentru presiune/cantitate
18 Compartimentul pentru accesorii
19 ùurub pentru golirea uleiului
20 Indicator pentru nivelul de ulei
21 Racord de vnaltă presiune EASY!Lock
22 Manometru
23 Bară pentru vncărcare cu macara
24 Duză de putere cu piuliĠă olandeză
25 Lance EASY!Lock
26 Buton rotativ de apăsare servo

– Elementele de comandă pentru proce-
sul de curăĠare sunt de culoare galbe-
nă.

– Elementele de comandă pentru vntreĠi-
nere úi service sunt de culoare gri des-
chis.

" AVERTIZARE
RespectaĠi prevederile companiei de furni-
zare a apei.
Conform normelor în vigoare, apa-
ratul nu trebuie exploatat niciodată 
fără un separator de sistem la re-
Ġeaua de apă potabilă. Se va utili-
za un separator de sistem adecvat, de la fir-
ma KÄRCHER, sau un separator de sistem 
alternativ, conform EN 12729 tip BA. 
Apa, care curge printr-un separator de sis-
tem este clasificată ca fiind nepotabilă.
" PRECAUğIE
Separatorul de sistem trebuie conectat în-
totdeauna la alimentarea de apă, niciodată 
direct la aparat.

! PERICOL
Pericol de accidentare!
– UtilizaĠi numai furtunuri de înaltă presiu-

ne originale.
– Furtunul de înaltă presiune úi dispoziti-

vul de stropire trebuie să fie adecvate 
pentru suprapresiunea maximă specifi-
cată în datele tehnice.

– EvitaĠi contactul cu substanĠe chimice.
– ControlaĠi zilnic furtunul de înaltă presi-

une.
Nu folosiĠi furtunurile îndoite.
Dacă stratul de sârmă exterior devine 
vizibil, nu mai folosiĠi furtunul de înaltă 
presiune.

Utilizarea corectă

Elementele aparatului

Cod de culori

Simboluri pe aparat
Jeturile sub presiune pot 
fi periculoase în cazul uti-
lizării neconforme. Jetul 
nu trebuie îndreptat spre 
persoane, animale, echi-
pamente electrice active 
sau asupra aparatului în-
suúi.
Pericol de deteriorare 
prin îngheĠarea apei! Iar-
na aparatul trebuie păs-
trat într-o încăpere încăl-
zită sau trebuie golit.

Măsuri de siguranĠă
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– Nu folosiĠi furtunurile de înaltă presiune 
dacă filetul este deteriorat.

– AmplasaĠi furtunul de înaltă presiune în 
aúa fel încât să nu se treacă peste el.

– Nu folosiĠi furtunurile solicitate în urma 
trecerii peste ele, a îndoirii, a unor úo-
curi mecanice, chiar dacă nu există 
semne vizibile de deteriorare.

– DepozitaĠi furtunul de înaltă presiune în 
aúa fel încât să nu apară solicitări me-
canice.

– Nu efectuaĠi modificări la aparat/acce-
sorii.

Dispozitivele de securitate au rolul de a 
proteja utilizatorul úi nu trebuie scoase din 
funcĠiune sau evitate din punct de vedere al 
funcĠionării lor.

Acesta vmpiedică pornirea accidentală a 
aparatului. OpriĠi-l vn timpul pauzelor de lu-
cru sau la sfkrúitul utilizării.

Butonul de siguranĠă de la pistolul manual 
de stropit vmpiedică pornirea accidentală a 
aparatului.

– Cknd cantitatea de apă este redusă de 
la regulatorul de presiune/debit, supapa 
de preaplin se deschide úi o parte a 
apei curge vnapoi vn partea de aspirare 
a pompei.

– Dacă pistolul manual de stropit este vn-
chis, supapa de preaplin se deschide úi 
cantitatea totală de apă se scurge vna-
poi la partea de aspirare a pompei. Co-
mutatorul de presiune de la supapa de 
preaplin emite un semnal către coman-
dă, care va opri pompa după un timp de 
funcĠionare din inerĠie de 30 de secun-
de (nu úi la HD 16/15-4).

– Dacă pistolul manual de stropit este 
deschis din nou, vntrerupătorul mano-
metric de pe capul cilindrului porneúte 
din nou pompa.

Supapa de preaplin úi vntrerupătorul mano-
metric sunt reglate úi sigilate din fabrică. 
Reglarea se face doar la service.

ProtecĠia pentru căderea unei faze vntreru-
pe circuitul electric cknd nu există tensiune 
pe una din faze.

Contactul pentru protecĠia bobinei din bobi-
na motorului de acĠionare a pompei opreúte 
motorul vn cazul unei suprasolicitări termi-
ce.

Supapa de siguranĠă se deschide cknd co-
mutatorul de presiune este defect. Ìntreru-
pătorul de presiune este reglat úi sigilat din 
fabrică. Reglarea se efectuează doar de 
către serviciul pentru clienĠi.

! PERICOL
Pericol de accidentare! Aparatul, conducte-
le de alimentare, furtunul de înaltă presiune 
úi racordurile trebuie să fie în stare impeca-
bilă. Aparatul nu trebuie utilizat dacă nu se 
află într-o stare ireproúabilă.

Î TăiaĠi vkrful capacului rezervorului de 
ulei (HD 25/15-4).

Î VerificaĠi nivelul de ulei din pompa de 
vnaltă presiune.
Nivelul de ulei trebuie să fie la mijlocul 
indicatorului pentru nivelul de ulei.

Î Dacă este nevoie, adăugaĠi ulei (con-
sultaĠi datele tehnice).

Dispozitive de siguranĠă

Ìntrerupătorul principal

Butonul de siguranĠă

Supapă de preaplin cu vntrerupător 
manometric

ProtecĠie pentru căderea unei faze

Contact pentru protecĠia bobinei

Supapa de siguranĠă

Punerea vn funcĠiune

Controlarea nivelului de ulei
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FixaĠi mknerul de deplasare cu úuruburile 
livrate vmpreună cu aparat.

IndicaĠie: Sistemul EASY!Lock conectea-
ză componentele printr-un filet rapid cu o 
singură rotaĠie, vn mod rapid úi sigur.

" AVERTIZARE
Pericol de rănire din cauza accesoriilor ne-
corespunzătoare. UtilizaĠi doar accesorii, 
care sunt corespunzătoare pentru presiu-
nea de lucru a maúinii (vezi Date tehnice).
MontaĠi accesoriile numai când aparatul 
este oprit.
Î IntroduceĠi duza de vnaltă presiune pe 

lance.
Î MontaĠi piuliĠa olandeză úi strkngeĠi-o 

manual (EASY!Lock).
Î ConectaĠi lancea de pistolul manual de 

stropit úi strkngeĠi-l cu mkna 
(EASY!Lock).

Î MontaĠi cuplajul rotativ pentru conexiunea 
furtunului de vnaltă presiune pe pistol.
(nu úi vn cazul 16/15-4 Cage)

Î ConectaĠi furtunul de vnaltă presiune cu 
pistolul manual de stropit úi racordul de 
vnaltă presiune al aparatului úi strkn-
geĠi-le cu mkna (EASY!Lock).

– Valorile racordului sunt specificate la 
datele tehnice.

– Racordul electric va fi efectuat de un 
electrician, conform CEI 60364-1.

" AVERTIZARE
Nu este permisă depăúirea impedanĠei ma-
xime admise a reĠelei la punctul de conexi-
une electrică (a se vedea datele tehnice). 
Dacă există nelămuriri referitor la impedan-
Ġa reĠelei la punctul de conexiune electrică, 
vă rugăm să contactaĠi compania locală de 
furnizare a energiei.
! PERICOL
– Cablurile prelungitoare nepotrivite pot fi 

periculoase. Pentru aer liber utilizaĠi nu-
mai prelungitoare admise úi marcate 
corespunzător, cu secĠiune suficientă.
1 - 10 m: 4 mm2   

10 - 30 m: 6 mm2   

Î DesfăúuraĠi cablul de reĠea úi ampla-
saĠi-l pe podea.

Î Se introduce útecherul vn priză.

" AVERTIZARE
RespectaĠi prevederile companiei de furni-
zare a apei.
Conform normelor în vigoare, apa-
ratul nu trebuie exploatat niciodată 
fără un separator de sistem la re-
Ġeaua de apă potabilă. Se va utili-
za un separator de sistem adecvat, de la fir-
ma KÄRCHER, sau un separator de sistem 
alternativ, conform EN 12729 tip BA. 
Apa, care curge printr-un separator de sis-
tem este clasificată ca fiind nepotabilă.
" PRECAUğIE
Separatorul de sistem trebuie conectat în-
totdeauna la alimentarea de apă, niciodată 
direct la aparat.

Montarea mknerului de deplasare

Montarea pistolului manual de 
stropit, lancei, duzei

2.

1.

Alimentarea cu curent electric

Racordul de apă

211RO



– 5

CerinĠe referitoare la calitatea apei:

Pentru valorile de racordare se vor consulta 
datele tehnice/plăcuĠa de tip.
Î FolosiĠi un furtun cu inserĠie textilă (nu 

este inclus vn livrare).
Diametrul minim al acestuia trebuie să 
fie de 3/4 Ġoli.

Î RacordaĠi furtunul la racordul de apă al 
aparatului.

Î RacordaĠi furtunul la robinetul de apă.

! PERICOL
Niciodată nu aspiraĠi apă dintr-un recipient 
cu apă potabilă.
Acest aparat de curăĠat cu vnaltă presiune 
este dotat cu accesorii corespunzătoare 
care permit aspirarea apei de la suprafaĠă, 
de ex. din rezervoare cu apă de ploaie sau 
din iazuri (vnălĠimea maximă de aspirare 
0,5 m).
! PERICOL
Nu utilizaĠi aparatul niciodată pentru aspira-
rea lichidelor cu conĠinut de solvenĠi, dizol-
vanĠi sau acizi nediluaĠi! În această catego-
rie intră de ex. benzina, diluantul pentru 
vopsea, păcura. CeaĠa formată la stropire 
este inflamabilă, explozivă úi toxică. Nu fo-
losiĠi acetonă, acizi nediluaĠi úi dizolvanĠi, 
deoarece aceútia atacă materialele folosite 
la aparat.

Î Racordul de apă standard nu este 
adecvat pentru aspirare, de aceea fur-
tunul de aspiraĠie Kärcher (diametru de 
cel puĠin 1 Ġol) se utilizează cu un filtru 
(accesoriu).

Î DeschideĠi sursa de apă.
Î DeúurubaĠi duza.
Î AcĠionaĠi maneta pistolului de stropit.
Î PorniĠi aparatul úi lăsaĠi-l să funcĠioneze 

pknă cknd apa care  iese din lance nu 
conĠine bule de aer.

Î OpriĠi aparatul úi puneĠi duza la loc.

! PERICOL
– Pericol de accidentare! Nu utilizaĠi apa-

ratul fără lancea montată. VerificaĠi fixa-
rea lancei înainte de fiecare utilizare. 
Îmbinarea înúurubată a lancei trebuie 
să fie bine strânsă.

– La utilizarea aparatului în zone pericu-
loase (de ex. recipiente de combustibil) 
respectaĠi instrucĠiunile de securitate 
corespunzătoare.

– Pericol de rănire! Nu este permisă fixa-
rea manetei úi a manetei de siguranĠă 
în timpul funcĠionării.

– Pericol de rănire! Dacă maneta de sigu-
ranĠă este defectă, luaĠi legătura cu ser-
viciul de relaĠii cu clienĠii.

– Pericol de accidentare din cauza jetului 
de apă sub presiune. Înainte de orice 
lucrări la aparat, împingeĠi în faĠă buto-
nul de siguranĠă de la pistolul manual 
de stropit.

" PRECAUğIE
CurăĠaĠi motoarele doar în locuri dotate cu 
un separator de ulei (protecĠia mediului în-
conjurător).

Î Deschidere pistol manual de stropit: Ac-
ĠionaĠi maneta de siguranĠă úi maneta.

Î Ìnchidere pistol manual de stropit: Eli-
beraĠi maneta de siguranĠă úi maneta.

Parametrii Valoare
Valoare pH 6,5...9,5
Conductivitate electrică max. 2000 

μS/cm
Hidrocarburi < 0,01 mg/l
Clorură < 250 mg/l
Calciu < 200 mg/l
Duritate totală < 28 °dH
Fier < 0,2 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Cupru < 0,02 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Clor activ < 0,1 mg/l
să nu aibă miros neplăcut

Absorbirea apei dintr-un rezervor

Evacuarea aerului din aparat

Utilizarea

Ìnchidere/deschidere pistol manual 
de stropit

212 RO



– 6

Î DeschideĠi sursa de apă.
Î IntroduceĠi útecherul vn priză.
Î AduceĠi vntreupătorul principal al apara-

tului vn poziĠia „I´.
Î DeblocaĠi pistolul manual de stropit 

pentru ca butonul de siguranĠă să fie 
vmpins vn spate.

Î DeschideĠi pistolul manual de stropit.

Aparatul este dotat cu următoarele duze:
– Duză de putere, unghi de stropire de 

25°
– Duză rotativă

– Pentru lucrările de curăĠare uzuale

– Pentru murdărie persistentă

! PERICOL
La reglarea presiunii/debitului aveĠi grijă, ca 
îmbinarea înúurubată de pe lance să nu se 
desprindă.

Presiunea de lucru úi debitul se pot regla de 
la unitatea pompei sau de la pistolul manu-
al de stropit.
Nu este permisă reducerea presiunii/debi-
tului de la ambele regulatoare vn acelaúi 
timp. Din acest motiv, se va respecta pro-
cedeul de mai jos:

Î ReglaĠi presiunea de lucru úi debitul la 
valoarea maximă (+) folosind regulato-
rul de presiune/debit de pe pistolul ma-
nual de stropit.

Î ReglaĠi presiunea de lucru úi debitul 
prin rotirea regulatorului de presiune/
debit de pe unitatea pompei.
Presiunea de lucru poate fi citită de la 
manometru.

Î DeschideĠi pistolul manual de stropit.

Î ReglaĠi presiunea de lucru úi debitul la 
valoarea maximă prin rotirea regulato-
rului de presiune/debit de pe unitatea 
pompei vn sensul acelor de ceasornic.

Î ReglaĠi presiunea de lucru úi debitul prin 
rotirea regulatorului de presiune/debit de 
pe pistolul manual de stropit (+/-).

Î DeschideĠi pistolul manual de stropit.

Î vnchideĠi pistolul manual de stropit.
Aparatul se opreúte după 30 de secunde.

Î BlocaĠi pistolul manual de stropit pentru 
ca butonul de siguranĠă să fie vmpins vn 
faĠă.

Î DepozitaĠi pistolul de stropit manual, in-
cl. lancea, vn suportul pentru lance.

După vntreruperea funcĠionării:
Î DeblocaĠi pistolul manual de stropit 

pentru ca butonul de siguranĠă să fie 
vmpins vn spate.

Î DeschideĠi pistolul manual de stropit.
Aparatul porneúte din nou.

Î După folosirea cu apă care conĠine sare 
(apă de mare), clătiĠi aparatul cel puĠin 2-
3 minute cu apă de la robinet, vn timp ce 
pistolul manual de stropit este deschis.

Î ÌnchideĠi conducta de alimentare cu 
apă.

Î DeschideĠi pistolul manual de stropit.
Î PorniĠi pompa de la vntrerupătorul prin-

cipal úi lăsaĠi să funcĠioneze 5 - 10 se-
cunde.

Î vnchideĠi pistolul manual de stropit.
Î AduceĠi comutatorul aparatului pe „0/

OFF“.
Î ScoateĠi útecherul din priză doar dacă 

aveĠi mkinile uscate.
Î DesprindeĠi racordul de apă.
Î AcĠionaĠi pistolul manual de stropit pknă 

cknd presiunea din aparat este eliberată.
Î BlocaĠi pistolul manual de stropit pentru 

ca butonul de siguranĠă să fie vmpins vn 
faĠă.

Pornirea aparatului

Utilizarea cu presiune vnaltă

Duză de putere

Duză rotativă

Reglarea presiunii de lucru úi a 
debitului

Reglarea presiunii/debitului de la 
unitatea pompei

Reglarea presiunii/debitului de la 
pistolul manual de stropit

Ìntreruperea utilizării

2prirea aparatului
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Î DepozitaĠi cablul de reĠea, furtunul de 
vnaltă presiune úi accesoriile pe aparat.

ATENğIE
Pericol de deteriorare! Apa care îngheaĠă în 
aparat poate distruge părĠi ale aparatului.
Iarna aparatul trebuie păstrat vntr-o vncăpe-
re vncălzită sau trebuie golit. Ìn cazul unor 
perioade de repaus mai lungi se recoman-
dă pomparea de antigel prin aparat.

Î DeúurubaĠi furtunul de alimentare cu 
apă úi furtunul de vnaltă presiune.

Î CurăĠaĠi aparatul cu aer comprimat.

IndicaĠie:
FolosiĠi antigel pentru autoturisme pe bază 
de glicoli, disponibil vn comerĠ.
RespectaĠi instrucĠiunile de manipulare ale 
producătorului antigelului.

" PRECAUğIE
Pericol de rănire úi deteriorare a aparatului! 
La transport ĠineĠi cont de greutatea apara-
tului.
ATENğIE
În timpul transportului, protejaĠi maneta îm-
potriva deteriorării.

Î ApăsaĠi vn jos mknerul de deplasare úi 
vmpingeĠi aparatul.

Î FixaĠi dispozitivul de ridicare la mijlocul 
barei de vncărcare cu macara.

! PERICOL
Pericol de rănire din cauza căderii aparatu-
lui.
– ğineĠi cont de normele legale de preve-

nire a accidentelor locale úi instrucĠiuni-
le de siguranĠă.

– Înainte de fiecare transport cu macara-
ua, controlaĠi dispozitivul pentru încăr-
care cu macara, pentru a vedea dacă 
prezintă semne de deteriorare.

– Înainte de fiecare transport cu macara-
ua verificaĠi aparatul de ridicat în privin-
Ġa deteriorărilor.

– RidicaĠi aparatul numai de la dispoziti-
vul pentru încărcare cu macara.

– Nu utilizaĠi lanĠuri opritoare.
– AsiguraĠi dispozitivul de ridicare contra 

desprinderii sarcinii.
– ÎndepărtaĠi lancea cu pistolul de pulveri-

zat úi obiectele libere înaintea transpor-
tului cu macara.

– În timpul procesului de ridicare nu 
transportaĠi alte obiecte pe aparat.

– Aparatul poate fi transportat cu macara 
numai de către persoane, care au fost 
instruiĠi în operarea macaralei.

– Nu staĠi sub sarcină.
– AveĠi grijă, ca în zona de pericol a ma-

caralei să nu se afle nici o persoană.
– Nu lăsaĠi aparatul să atârne nesuprave-

gheat pe macara.

Î Ìn cazul transportării vn vehicule asigu-
raĠi aparatul contra derapării úi răstur-
nării conform normelor vn vigoare.

" PRECAUğIE
Pericol de rănire úi deteriorare a aparatului! 
La depozitare ĠineĠi cont de greutatea apa-
ratului.
Aparatul poate fi depozitat doar vn spaĠiile 
interioare.

! PERICOL
Pericol de rănire din cauza pornirii acciden-
tale a aparatului.
Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriĠi 
aparatul úi scoateĠi útecherul din priză.

PuteĠi vncheia cu distribuitorul un contract 
de vntreĠinere sau puteĠi stabli inspecĠii de 
siguranĠă periodice.
Nu ezitaĠi să cereĠi sfaturi.

ProtecĠia vmpotriva vngheĠului

Evacuarea apei

Clătirea aparatului cu antigel

Transport

Deplasarea

Transportul cu macara

Transportul vn vehicule

Depozitarea aparatului

Ìngrijirea úi vntreĠinerea

ÌntreĠinerea

InspecĠia de siguranĠă/contractul de 
vntreĠinere
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Î VerificaĠi cablul de alimentare.
Cablul de alimentare nu are voie să fie 
deteriorat (pericol de electrocutare). 
Dacă este deteriorat, cablul de alimen-
tare trebuie să fie vnlocuit imediat de un 
service autorizat sau de un electrician.

Î VerificaĠi dacă furtunul sub presiune 
prezintă deteriorări (pericol de explo-
zie).
ÌnlocuiĠi imediat furtunul de vnaltă presi-
une dacă prezintă deteriorări.

Î ControlaĠi nivelul de ulei la indicatorul 
pentru nivelul de ulei al pompei de vnal-
tă presiune.
Ìn cazul vn care uleiul este lăptos (apă vn 
ulei), luaĠi legătura imediat cu service-ul 
autorizat.

Î VerificaĠi etanúeitatea aparatului (pom-
pei).
Ìn partea de jos a aparatului ar putea 
apărea scurgeri, fiind admis un număr 
de 3 picături de apă pe minut. Dacă 
apare o neetanúeitate mai mare, luaĠi 
legătura cu un service autorizat.

Î CurăĠaĠi filtrul racordului de apă.
Î VerificaĠi presiunea aerului din roĠi (Vezi 

Date tehnice).

Î ComandaĠi vntreĠinerea aparatului de 
către serviciul pentru clienĠi.

Î SchimbaĠi uleiul din pompa de vnaltă 
presiune.

Î Tipurile de ulei úi cantităĠile sunt speci-
ficate la datele tehnice.

Î DesfaceĠi úurubul de golire a uleiului.
Î GoliĠi uleiul vn vasul colector.
Î ÌnúurubaĠi úurubul de evacuare a uleiu-

lui.
Î AdăugaĠi uleiul nou vncet, pknă la mijlo-

cul indicatorului pentru nivelul de ulei.
IndicaĠie:
Bulele de aer trebuie să aibă loc de ieúire.

! PERICOL
Pericol de rănire din cauza pornirii acciden-
tale a aparatului.
– Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, 

opriĠi aparatul úi scoateĠi útecherul din 
priză.

– Componentele electrice vor fi verificate 
úi reparate numai de către un service 
autorizat.

– În cazul unor defecĠiuni care nu sunt 
specificate în acest capitol, dacă aveĠi 
dubii sau când acest lucru este reco-
mandat în mod expres, apelaĠi la un 
service autorizat. 

Lampa de control indică starea de funcĠio-
nare (verde) úi defecĠiuni (roúu).
Resetare:
Î AduceĠi vntrerupătorul principal al apa-

ratului vn poziĠia „0´.
Î aúteptaĠi puĠin.
Î AduceĠi vntreupătorul principal al apara-

tului vn poziĠia „I´.

� Lumină verde continuă:
– Aparatul este vn stare de funcĠionare.
� O pklpkire verde:
– Starea de funcĠionare s-a vncheiat după 

30 de minute.
– Aparatul s-a oprit după 30 de minute de 

funcĠionare continuă (sistem de protec-
Ġie vn cazul vn care furtunul de vnaltă pre-
siune s-a distrus).

� Lumină roúie continuă:
– DefecĠiune electrică a aparatului
Î ScoateĠi útecherul din priză. 
Î LuaĠi legătura cu service-ul autorizat.
� O pklpkire roúie:
– Partea sub presiune nu este etanúă
Î VerificaĠi furtunul de vnaltă presiune, ra-

cordurile furtunurilor úi pistolul manual 
de stropit, pentru a vedea dacă sunt 
etanúe.

Ìnainte de fiecare utilizare

Săptămknal

După 500 de ore de funcĠionare, cel 
puĠin anual

Schimbul de ulei

Remedierea defecĠiunilor

Lampă de control

Indicator pentru starea de funcĠionare

Afiúarea defecĠiunilor
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� Două pklpkiri roúii:
– Motor suprasolicitat/supravncălzit
Î AduceĠi vntrerupătorul principal al apa-

ratului vn poziĠia „0´.
Î LăsaĠi aparatul să se răcească.
Î AduceĠi vntreupătorul principal al apara-

tului vn poziĠia „I´.
– Presiunea de apă este prea mică
Î AsiguraĠi o presiune corespunzătoare 

de apă.
� Trei pklpkiri roúii:
– Tensiune de alimentare necorespunză-

toare
Î VerificaĠi conexiunea la reĠeaua de cu-

rent úi siguranĠele.
� Patru pklpkiri roúii:
– Consumul de curent este prea mare
Î LuaĠi legătura cu service-ul autorizat.

– Nu există tensiune de alimentare
Î VerificaĠi dacă tensiunea indicată pe 

plăcuĠa de tip coincide cu tensiunea 
sursei de alimentare.

Î VerificaĠi cablul de alimentare, pentru a 
vedea dacă este deteriorat.

– Lampa de control pklpkie verde
Î Timpul de funcĠionare s-a vncheiat. 

OpriĠi úi reporniĠi aparatul.
– Din cauza presiunii de alimentare a 

apei scăzute s-a declanúat dispozitivul 
de protecĠie contra funcĠionării uscate 
(opĠional).
Lampa de control pentru lipsa de apă 
se aprinde.

Î VerificaĠi presiunea de alimentare cu 
apă (vezi Date tehnice).
Pentru repunerea vn funcĠiune reglaĠi 
comutatorul aparatului pe poziĠia �0�, 
apoi porniĠi-l din nou.

– Motorul este suprasolicitat/supravncăl-
zit, respectiv protecĠia pentru căderea 
unei faze sau vntrerupătorul pentru pro-
tecĠia bobinei a fost declanúat

Î OpriĠi aparatul úi lăsaĠi-l să se răcească. 
EliminaĠi cauza defecĠiunii. PorniĠi apa-
ratul din nou.

– Duză incorectă
Î VerificaĠi dacă duza are dimensiunea 

adecvată (consultaĠi datele tehnice).
– CurăĠaĠi duza.
Î CurăĠaĠi duza/vnlocuiĠi-o.
– Filtru este vnfundat.
Î CurăĠaĠi filtrul racordului de apă.

DesfaceĠi suportul filtrului, scoateĠi fil-
trul, curăĠaĠi-l úi introduceĠi-l la loc.

– Aer vn sistem
Î ScoateĠi aerul din aparat.

DeúurubaĠi duza. PorniĠi aparatul úi lă-
saĠi-l să funcĠioneze pknă cknd apa 
care  iese din lance nu conĠine bule de 
aer. OpriĠi aparatul úi puneĠi duza la loc.

– Conductele de alimentare către pompă 
nu sunt etanúe sau sunt vnfundate

Î VerificaĠi toate conductele de alimenta-
re care merg spre pompă, pentru a ve-
dea dacă sunt etanúe úi dacă nu cumva 
sunt vnfundate.

Î Ìn partea de jos a aparatului ar putea 
apărea scurgeri, fiind admis un număr 
de 3 picături de apă pe minut. Dacă 
apare o neetanúeitate mai mare, luaĠi 
legătura cu un service autorizat.

Î VerificaĠi toate conductele de alimenta-
re care merg spre pompa de vnaltă pre-
siune, pentru a vedea dacă sunt etanúe 
úi dacă nu cumva sunt vnfundate.

Î ScoateĠi aerul din aparat.
DeúurubaĠi duza. PorniĠi aparatul úi lă-
saĠi-l să funcĠioneze pknă cknd apa 
care  iese din lance nu conĠine bule de 
aer. OpriĠi aparatul úi puneĠi duza la loc.

Aparatul nu funcĠionează

Aparatul nu produce presiune

Pompa de vnaltă presiune nu este 
etanúă

Pompa de vnaltă presiune Äbate´
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Ìn fiecare Ġară sunt valabile condiĠiile de ga-
ranĠie publicate de distribuitorul nostru din 
Ġara respectivă. Eventuale defecĠiuni ale 
acestui aparat, care survin vn perioada de 
garanĠie úi care sunt rezultatul unor defecte 
de fabricaĠie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
ranĠie, prezentaĠi-vă cu chitanĠa de cumpă-
rare la magazin sau la cea mai apropiată 
unitate de service autorizată.

" AVERTIZARE
Pericol de rănire din cauza accesoriilor ne-
corespunzătoare. UtilizaĠi doar accesorii, 
care sunt corespunzătoare pentru presiu-
nea de lucru a maúinii (vezi Date tehnice).
Utiliza܊i doar accesorii ܈i piese de schimb 
originale� acestea oferă garan܊ia unei 
func܊ionări sigure ܈i fără defec܊iuni a apara-
tului.
Informa܊ii referitoare la accesorii ܈i piese de 
schimb se găsesc la adresa www.kaer-
cher.com.

GaranĠie

Accesorii úi piese de schimb

Accesorii opĠionale

Accesorii Nr� de comandă
Tambur furtun 2.440-002.0
Tambur furtun
din oĠel vopsit

2.110-002.0

Tambur furtun
din oĠel inoxidabil

2.110-001.0

Contor ore de funcĠio-
nare

2.851-066.0

Anvelope cu protecĠie 
la defectare

2.851-067.0

Role de ghidare 2.851-042.0
Filtru de apă cu supra-
faĠă de filtrare mărită.

2.851-065.0
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Prin prezenta declarăm că aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerinĠelor funda-
mentale privind siguranĠa vn exploatare úi 
sănătatea incluse vn directivele UE aplica-
bile, datorită conceptului úi a modului de 
construcĠie pe care se bazează, vn varianta 
comercializată de noi. Ìn cazul efectuării 
unei modificări a aparatului care nu a fost 
convenită cu noi, această declaraĠie vúi 
pierde valabilitatea.

Semnatarii acĠionează vn numele úi prin vm-
puternicirea conducerii societăĠii.

Ìnsărcinat cu elaborarea documentaĠiei:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

DeclaraĠie UE de conformitate

Produs: Aparat de curăĠare sub pre-
siune

Tip: 1.353-xxx
1.367-xxx

Directive UE respectate:
2000/14/CE
2006/42/CE (+2009/127/CE) 
2011/65/UE
2014/30/UE
Norme armonizate utilizate:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Procedura de evaluare a conformităĠii:
2000/14/CE: Anexa V
Nivel de zgomot dB(A)
HD 16/15-4
măsurat: 91
garantat: 93
HD 20/15-4 Cage
măsurat: 95
garantat: 97
HD 25/15-4 Cage
măsurat: 90
garantat: 93

CEO Head of Approbation
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Date tehnice
Tip HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Alimentarea cu curent
Tensiune V 400 400 400
Tipul curentului Hz 3~50 3~50 3~50
Puterea absorbită kW 13 11,5 7,5
SiguranĠă fuzibilă (inertă) A 25 25 16
ImpedanĠa maximă admisă a reĠelei ohmi (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
ProtecĠie IPX5
Racordul de apă
Temperatura de circulare, max. °C 60 60 60
Presiunea de circulare (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Debitul de circulare, min. l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Lungimea furtunului de alimentare 
(min.)

m 7,5 7,5 7,5

Diametrul furtunului de alimentare 
(min.)

Ġoli 3/4 3/4 3/4

ÌnălĠime de aspirare din rezervor 
deschis (20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Caracteristicile de performanĠă
Presiune de lucru apă (cu duză stan-
dard)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Presiunea maximă admisă MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Debit, apă l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Mărimea duzei vn cazul duzei stan-
dard

-- 155 125 100

Reculul pistolului de pulverizat N 120 96 77
SubstanĠe tehnologice
Cantitatea de ulei - pompă l 1,3 1,3 1,3
Tip de ulei - pompă SAE 15W40
Dimensiuni úi masa
Lungime x lăĠime x vnălĠime mm 1040 x 686 x 1080
Masa kg 119 117,2 105,5
Presiune roĠi MPa (bar) 0,20 (2,0)
Valori stabilite conform EN 60335-2-79
Valoarea vibraĠiei mknă-braĠ
Pistol manual de stropit m/s2 3,6 4,6 5,3
Lance m/s2 6,0 5,9 5,7
NesiguranĠă K m/s2 1,1 1 1
Nivel de zgomot LpA dB(A) 76 80 79
NesiguranĠă KpA dB(A) 3 3 3
Nivelul puterii energiei LWA + nesigu-
ranĠă KWA

dB(A) 93 97 96
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Pred prvêm pouåittm viãho za-
riadenia si preþttajte tento p{-

vodnê nivod na pouåitie, konajte podĐa 
neho a uschovajte ho pre neskorãie pouåi-
tie alebo pre ćalãieho majiteĐa zariadenia.
– Pred prvêm uvedentm do previdzky si 

bezpodmieneþne mustte preþttat
 bez-
peþnostnp pokyny þ. 5.951-949.0!

– V prtpade poãkodenia pri preprave ih-
neć o tom informujte predajcu.

– Pri vybalent skontrolujte, þi z obsahu 
obalu nechêba prtsluãenstvo alebo þi 
obsah nie je poãkodenê.

Elektrickp a elektronickp prtstroje þasto ob-
sahuj~ s~þasti, ktorp m{åu pri nesprivnom 
zaobchidzant alebo nesprivnej likvidicii 
predstavovaĢ potenciilne nebezpeþenstvo 
pre Đudskp zdravie a åivotnp prostredie. 
Tieto s~þasti s~ vãak potrebnp pre sprivnu 
previdzku prtstroja. Prtstroje oznaþenp 
têmto symbolom sa nesm~ likvidovaĢ spolu 
s domovêm odpadom.

Pokyny k zloåeniu (REACH)
Aktuilne informicie o zloåent nijdete na: 
www.kaercher.com/REACH

! NEBEZPEýENSTVO
Upozornenie na bezprostredne hroziace 
nebezpeþenstvo, ktoré môže spôsobiĢ váž-
ne zranenia alebo smrĢ.
" VÝSTRAHA
Upozornenie na možnú nebezpeþnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesĢ k vážnemu zra-
neniu alebo smrti.
" UPOZORNENIE
Upozornenie na možnú nebezpeþnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesĢ k Đahkým zrane-
niam.
POZOR
Pozornenie na možnú nebezpeþnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesĢ k vecným ško-
dám.

2bsah
Ochrana åivotnpho prostredia. SK 1
Stupne nebezpeþenstva . . . . . SK 1
Pouåtvanie vêrobku v s~lade s 
jeho urþentm . . . . . . . . . . . . . . SK 2
Prvky prtstroja . . . . . . . . . . . . . SK 2
Symboly na prtstroji  . . . . . . . . SK 2
Bezpeþnostnp pokyny. . . . . . . SK 2
Bezpeþnostnp prvky . . . . . . . . SK 3
Uvedenie do previdzky  . . . . . SK 3
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SK 7
Uloåenie prtstroja  . . . . . . . . . . SK 7
StarostlivosĢ a ~dråba . . . . . . . SK 7
Pomoc pri poruchich  . . . . . . . SK 8
Ziruka. . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 9
Prtsluãenstvo a nihradnp diely SK 9
EÒ Vyhlisenie o zhode. . . . . . SK 10
Technickp ~daje  . . . . . . . . . . . SK 11

2chrana åivotnpho prostredia
Obalovp materiily s~ recyklova-
teĐnp. Obalovp materiily liska-
vo nevyhadzujte do komunilne-
ho odpadu, ale odovzdajte ich 
do zberne druhotnêch surovtn.

Vyradenp prtstroje obsahuj~ 
hodnotnp recyklovateĐnp litky, 
ktorp by sa mali opät
 zuåitkovat
. 
Do åivotnpho prostredia sa ne-
sm~ dostat
 batprie, olej a inp 
podobnp litky. Starp zariadenia 
preto liskavo odovzdajte do 
vhodnej zberne odpadovêch su-
rovtn.

Motorovê olej, vykurovact olej, nafta a ben-
ztn sa nesm~ dostat
 do okolia a zat
aåit
 åi-
votnp prostredie. Prostme, aby ste chrinili 
p{du a starê olej likvidovali ekologicky.

Stupne nebezpeþenstva
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Toto vysokotlakovp þistiace zariadenie po-
uåtvajte vêhradne:
– na þistenie strojov, vozidiel, stavieb, ni-

strojov
– s prtsluãenstvom a nihradnêmi dielmi 

schvilenêmi firmou Kärcher.

Ilustrácie – pozri na strane 2
1 Ruþni striekacia piãtoĐ EASY!Force
2 Bezpeþnostni zipadka
3 Sp~ãĢacia pika
4 Poistni pika
5 Otoþni spojka

(nie u HD 16/15-4 Cage)
6 Vysokotlakovi hadica EASY!Lock
7 Poþttadlo previdzkovêch hodtn (nadã-

tandardni vêbava)
8 Odkladact priestor trysky
9 Posuvni rukoväĢ
10 Dråiak hadice alebo kibla
11 Vyptnaþ prtstroja
12 Zitka
13 Kontrolka stavu previdzky / poruchy
14 Prtvodnê sieĢovê kibel s vidlicou
15 Hrdlo na plnenie olejom (nidrå na olej u 

HD 25/15-4)
16 Prtpojka vody s filtrom
17 Regulicia tlaku a mnoåstva
18 Priestor pre prtsluãenstvo
19 Vyp~ãĢacia skrutka oleja
20 UkazovateĐ stavu oleja
21 Vysokotlakovi prtpojka EASY!Lock
22 Tlakomer
23 Podpera na preloåenie åeriavom
24 Elektricki dêza s nistrþnou maticou 
25 Pracovnê nadstavec EASY!Lock
26 Servotlakovê regulitor otiþok

– Ovlidacie prvky pre þistiaci proces s~ 
åltp.

– Ovlidacie prvky pre ~dråbu a servis s~ 
svetlosivp.

" VÝSTRAHA
Rešpektujte platné predpisy vodárenského 
podniku.
PodĐa platných predpisov sa ne-
smie zariadenie prevádzkovaĢ v 
sieti pitnej vody bez systémového 
oddeĐovacieho zariadenia. Musíte 
použiĢ systémové oddeĐovacie zariadenie 
firmy KÄRCHER alebo alternatívne systé-
mové oddeĐovacie zariadenie podĐa EN 
12729 typ BA. 
Voda, ktorá preteká cez systémový odluþo-
vaþ, nie je pitná.
" UPOZORNENIE
Systémové oddeĐovacie zariadenie pripá-
jajte vždy na zásobovanie vodou, nikdy nie 
priamo na prístroj.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia!
– Používajte len originálne vysokotlakové 

hadice.
– Vysokotlaková hadica a striekacie za-

riadenie musia byĢ vhodné pre maxi-
málny prevádzkový pretlak uvedený v 
technických údajoch.

– ZabráĖte kontaktu s chemikáliami.
– Kontrolujte denne vysokotlakovú hadicu.

Nepoužívajte prelomené hadice.
Ak je zjavná vonkajšia poloha drôtu, vy-
sokotlakovú hadicu ćalej nepoužívajte.

Pouåtvanie vêrobku v s~lade 
s jeho urþentm

Prvky prtstroja

Farebnp oznaþenie

Symboly na prtstroji
Vysokotlakový prúd 
môže byĢ pri neodbor-
nom použití nebezpeþný. 
Prúd sa nesmie nasme-
rovaĢ na osoby, zvieratá, 
aktívne elektrické zaria-
denia alebo na samotný 
prístroj.
Nebezpeþie poškodenia 
zamrznutím vody! V zime 
prístroj uložte do vykuro-
vanej miestnosti alebo ho 
vypustite.

Bezpeþnostnp pokyny
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– Nepoužívajte vysokotlakovú hadicu s 
poškodeným závitom.

– Vysokotlakovú hadicu položte tak, aby 
ju nebolo možné prejsĢ.

– Nepoužívajte hadicu namáhanú prejde-
ním, prelomením, rázmi ani vtedy, ak 
nie sú zjavné žiadne poškodenia.

– Vysokotlakovú hadicu uskladĖujte tak, 
aby nedochádzalo k žiadnemu mecha-
nickému zaĢaženiu.

– Na prtstroji/prtsluãenstve sa nesm~ vy-
konivaĢ åiadne zmeny.

Bezpeþnostnp zariadenia sl~åia na ochra-
nu pouåtvateĐa. Nesm~ sa vyraćovaĢ z pre-
vidzky a ich funkciu nemoåno obtsĢ.

Tento zabraĖuje ne~myselnpmu rozbehu 
prtstroja. Vypn~Ģ poþas pracovnêch presti-
vok alebo pri ukonþent previdzky.

Bezpeþnostni zipadka ruþnej striekacej 
piãtole zabraĖuje ne~myselnpmu zapnutiu 
zariadenia.

– Pri zntåent mnoåstva vody pomocou re-
gulicie tlaku a mnoåstva sa otvort pre-
p~ãĢact ventil a þasĢ vody pr~di späĢ do 
sacej strany þerpadla.

– Ak sa uzavrie ruþni striekacia piãtoĐ, ot-
vort sa prep~ãĢact ventil a vãetka voda 
teþie späĢ na nasivaciu stranu þerpad-
la. Tlakovê sptnaþ na prep~ãĢacom 
ventile poskytne signil riadiacemu sys-
tpmu, ktorê po asi 30 sekundich doby 
dobehu vypne þerpadlo (nie je u HD 16/
15-4).

– Ak sa ruþni striekacia piãtoĐ opäĢ otvo-
rt, zapne znovu tlakovê sptnaþ na hlave 
valca þerpadla.

Prep~ãĢact ventil a tlakovê sptnaþ s~ uå v 
zivode nastavenp a zaplombovanp. Na-
stavenie iba servisnou sluåbou pre zikaz-
ntkov.

Ochrana proti vêpadku fiz preruãt elektric-
kê obvod, ak je fiza bez napätia.

Ochrannê kontakt vo vinutt motora pohonu 
þerpadla vypne pri tepelnom preĢaåent mo-
tor.

V prtpade poruchy tlakovpho sptnaþa sa ot-
vort poistnê ventil. Tento ventil je nastave-
nê z vêrobnpho zivodu a zaplombovanê. 
Nastavenie sa nesmie menit
.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Prístroj, prívo-
dy, vysokotlaková hadica a prípojky musia 
byĢ v bezchybnom stave. V prípade, že 
stav nie je bezchybný, nesmie sa prístroj 
použiĢ.

Î Odstrihnite ãpiþku veka nidråe na olej 
(HD 25/15-4).

Î Skontrolujte stav oleja vysokotlakpho 
þerpadla.
Hladina oleja must byĢ v strede olejovp-
ho stavoznaku.

Î V prtpade potreby olej doplĖte (pozri 
Technickp ~daje).

Posuvnp rameno upevnite prostredntctvom 
ãtyroch dodanêch skrutiek.

Bezpeþnostnp prvky

Vyptnaþ prtstroja

Bezpeþnostni zipadka

Prep~ãåact ventil s tlakovêm 
sptnaþom

2chrana proti vêpadku fiz

2chrannê kontakt vinutia

Poistnê ventil

Uvedenie do previdzky

Kontrola stavu oleja

Montiå posuvnpho ramena
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Informicia: Systpm EASY!Lock spija 
komponenty pomocou rêchlozivitu rêchlo a 
bezpeþne len jednêm otoþentm.

" VÝSTRAHA
Nebezpeþenstvo zranenia nevhodným prí-
slušenstvom. Používajte len príslušenstvo, 
ktoré je vhodné pre pracovný tlak prístroja 
(pozri „Technické údaje“).
Príslušenstvo namontujte len, ak je zaria-
denie vypnuté.
Î Vysokotlakov~ dêzu nasaćte na pra-

covnê nadstavec.
Î Namontujte a pevne utiahnite prevleþn~ 

maticu (EASY!Lock).
Î Pracovnê nadstavec spojte s ruþnou 

striekacou piãtoĐou a pevne utiahnite 
rukou (EASY!Lock).

Î Na piãtoĐ namontujte otoþn~ spojku pre 
pripojenie vysokotlakovej hadice.
(nie u HD 16/15-4 Cage)

Î Pracovnê nadstavec spojte s ruþnou 
striekacou piãtoĐou a vysokotlakovou 
prtpojkou prtstroja a pevne utiahnite ru-
kou (EASY!Lock).

– Pripojovacie hodnoty nijdete v technic-
kêch ~dajoch.

– Elektrickp pripojenie must vykonaĢ 
elektroinãtalatpr a must zodpovedaĢ 
IEC 60364-1.

" VÝSTRAHA
Maximálna prípustná sieĢová impedancia v 
elektrickom bode pripojenia (pozri technic-
ké údaje) sa nesmie prekroþiĢ. 

Pri nejasnostiach s ohĐadom na sieĢovú im-
pendanciu prichádzajúcu do vášho spojo-
vacieho bodu kontaktujte vášho dodávate-
Đa elektrickej energie.
! NEBEZPEýENSTVO
– Nevhodné elektrické predlžovacie ve-

denia môžu byĢ nebezpeþné. Vo von-
kajšom prostredí používajte výhradne 
schválené a patriþne oznaþené elektric-
ké predlžovacie káble s dostatoþným 
prierezom vodiþa.
1 - 10 m: 4 mm2 

10 - 30 m: 6 mm2 

Î OdviĖte sieĢov~ ãn~ru a uloåte ju na 
podlahu.

Î Siet
ov~ zistrþku zasuĖte do zisuvky.

" VÝSTRAHA
Rešpektujte platné predpisy vodárenského 
podniku.
PodĐa platných predpisov sa ne-
smie zariadenie prevádzkovaĢ v 
sieti pitnej vody bez systémového 
oddeĐovacieho zariadenia. Musíte 
použiĢ systémové oddeĐovacie zariadenie 
firmy KÄRCHER alebo alternatívne systé-
mové oddeĐovacie zariadenie podĐa EN 
12729 typ BA. 
Voda, ktorá preteká cez systémový odluþo-
vaþ, nie je pitná.
" UPOZORNENIE
Systémové oddeĐovacie zariadenie pripá-
jajte vždy na zásobovanie vodou, nikdy nie 
priamo na prístroj.
Poåiadavky na kvalitu vody:

Montiå ruþnej striekacej piãtole, 
trysky, dêzy

Elektrickp napijanie

2.

1.

Pripojenie vody

Parameter Hodnota
Hodnota pH 6,5...9,5
elektricki vodivosĢ max. 2000 

μS/cm
UhĐovodtky < 0,01 mg/l
Chlorid < 250 mg/l
Vipnik < 200 mg/l
Celkovi tvrdosĢ < 28 °dH
äelezo < 0,2 mg/l
Mangin < 0,05 mg/l
Meć < 0,02 mg/l
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Pripojovacie parametre sa uvidzaj~ na ty-
povom ãtttku a v technickêch ~dajoch.
Î Pouåite pevn~ tkaninov~ hadicu (nie je 

s~þasĢou dodivky).
Priemer najmenej 3/4� (13 mm).

Î Pripojte hadicu na prtpojku vody prtstro-
ja.

Î Hadicu pripojte na vodovodnê koh~t.

! NEBEZPEýENSTVO
Nikdy nenasávajte vodu z nádoby na pitnú 
vodu.
Toto vysokotlakovp þistiace zariadenie je 
spolu s prtsluãnêm prtsluãenstvom vhodnê 
na nasivanie povrchovej vody, napr. z daå-
ćovêch nidråt alebo rybntkov (sacia vêãka 
max. 0,5 m).
! NEBEZPEýENSTVO
Nikdy nevysávajte kvapaliny s obsahom 
rozpúšĢadla alebo neriedené kyseliny a 
rozpúšĢadlá! Do tejto skupiny patrí napr. 
benzín, riedidlo na farby alebo vykurovací 
olej. Rozprašovaná hmla je vysoko horĐa-
vá, výbušná a jedovatá. Je zakázané pou-
žitie acetónu, neriedených kyselín a roz-
púšĢadiel, pretože napadajú materiály pou-
žité v zariadení.
Î âtandardni prtpojka vody nie je vhodni 

pre saciu previdzku, preto pouåite sa-
ciu hadicu firmy Kärcher (priemer naj-
menej 1 palec) s filtrom (prtsluãenstvo).

Î Otvorte prtvod vody.
Î Dêzu odskrutkujte.
Î UvoĐnite piþku ruþnej striekacej piãtole.
Î Zapnite stroj a nechajte ho v chode tak 

dlho, aå voda vyteki z vysokotlakej prt-
pojky bez bubltn.

Î Prtstroj vypnite a trysku opäĢ naskrut-
kujte.

! NEBEZPEýENSTVO
– Nebezpeþenstvo zranenia! Prístroj nik-

dy nepoužívajte bez namontovanej 
trysky. Pred každým použitím skontro-
lujte pevné dosadnutie trysky. Rukou sa 
musí pevne dotiahnuĢ skrutkový spoj 
oceĐovej rúrky.

– Pri používaní zariadenia v oblastiach so 
zvýšeným nebezpeþím (napr. þerpacie 
stanice pohonných hmôt) sa musia do-
držiavaĢ príslušné bezpeþnostné pred-
pisy.

– Nebezpeþenstvo zranenia! OdĢahova-
cia páka a poistná páka sa nesmie pri 
prevádzke zaistiĢ.

– Nebezpeþenstvo zranenia! Pri poško-
denej poistnej páke zavolajte zákazníc-
ky servis.

– Nebezpeþenstvo poranenia vysokotlako-
vým prúdom. Pred všetkými prácami na 
prístroji bezpeþnostnú západku na ruþnej 
striekacej pištoli posuĖte dopredu.

" UPOZORNENIE
Motory sa smú þistiĢ iba na miestach vyba-
vených zodpovedajúcim odluþovaþom ole-
ja (ochrana životného prostredia).

Î Otvorenie ruþnej striekacej piãtole: 
Stlaþte poistn~ piku a odĢahovaciu pi-
ku.

Î Zatvorenie ruþnej striekacej piãtole: 
UvoĐnite poistn~ piku a odĢahovaciu 
piku.

Î Otvorte prtvod vody.
Î Zastrþte siet
ov~ zistrþku.
Î Nastavte vyptnaþ zariadenia na “I´.
Î Odistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, bloko-

vaciu poistku pritom posuĖte smerom 
dozadu.

Î Otvorte ruþn~ striekaciu piãtoĐ.

Stran < 240 mg/l
Akttvny chlyr < 0,1 mg/l
bez nevhodnpho zipachu

Nasivanie vody z nidråe

2dvzduãnenie prtstroja

2bsluha

2tvorenie/zatvorenie ruþnej 
striekacej piãtole

Zapnutie prtstroja
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Zariadenie je vybavenp nasledovnêmi dê-
zami:
– Elektricki dêza, 25° uhol pr~denia 
– Rotorovi dêza

– Na najþastejãie þistiace price

– Pri silnom zneþistent

! NEBEZPEýENSTVO
Pri nastavovaní regulácie tlaku alebo 
množstva dávajte pozor na to, aby sa ne-
uvoĐnil skrutkový spoj trysky.

Pracovnê tlak a dopravovanp mnoåstvo sa 
daj~ nastaviĢ buć na jednotke þerpadla ale-
bo ruþnej striekacej piãtoli.
Zntåenie tlaku alebo mnoåstva sa nesmie vy-
konaĢ s~þasne na oboch regulitoroch. Preto 
je nutnp dodråaĢ nasledovnp postupy:

Î Regulitor tlaku alebo mnoåstva na ruþ-
nej striekacej piãtoli nastavte na maxi-
milny pracovnê tlak a dopravovanp 
mnoåstvo (+).

Î Pracovnê tlak a dopravovanp mnoåstvo 
nastavte otoþentm regulitora tlaku ale-
bo mnoåstva na jednotke þerpadla.
Pracovnê tlak odþttajte na manometri.

Î Otvorte ruþn~ striekaciu piãtoĐ.

Î Regulitor tlaku alebo mnoåstva na jed-
notke þerpadla nastavte otoþentm v 
smere pohybu hodinovêch ruþiþiek na 
maximilny pracovnê tlak a dopravova-
np mnoåstvo.

Î Pracovnê tlak a dopravovanp mnoåstvo 
nastavte otoþentm regulitora tlaku ale-
bo mnoåstva na ruþnej striekacej piãtoli 
(+/-).

Î Otvorte ruþn~ striekaciu piãtoĐ.

Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ uzavrite.
Zariadenie sa po 30 sekundich vypne.

Î Zaistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, blokova-
ciu poistku posuĖte smerom dopredu.

Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ vritane trysky 
odloåte do odkladacej skrinky pre 
trysku.

Po preruãent:
Î Odistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, bloko-

vaciu poistku pritom posuĖte smerom 
dozadu.

Î Otvorte ruþn~ striekaciu piãtoĐ.
Prtstroj sa opäĢ zapne.

Î Po previdzke s vodou obsahuj~cou soĐ 
(morski voda), preplachujte prtstroj 
najmenej 2²3 minuty pri otvorenej ruþ-
nej striekacej piãtoli vodou z vodovodu.

Î Uzatvorte prtvod vody.
Î Otvorte ruþn~ striekaciu piãtoĐ.
Î ýerpadlo zapnite sptnaþom prtstroja a 

nechajte ho beåaĢ 5-10 sek~nd.
Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ uzavrite.
Î Nastavte vyptnaþ prtstroja na �0/OFF�.
Î SieĢov~ zistrþku vytiahnite zo zisuvky 

len suchou rukou.
Î OdstriĖte prtpojku vody.
Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ pouåtvajte tak 

dlho, aå v prtstroji nie je åiadny tlak.
Î Zaistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, blokova-

ciu poistku posuĖte smerom dopredu.
Î Uloåte sieĢovê kibel, vysokotlakov~ ha-

dicu a prtsluãenstvo do zariadenia.

POZOR
Nebezpeþenstvo poškodenia! ýasti prístro-
ja mô�u by� porušené vodou, zamrznutou 
v prístroji.
V zime þistiþ uloåte do vykurovanej miest-
nosti alebo ho vypustite. Pri dlhãtch pre-
vidzkovêch prestivkach sa doporuþuje 
prtstrojom preþerpaĢ ochrannê prostriedok 
proti mrazu.

Previdzka s vysokêm tlakom

Elektricki dêza

Rotorovi dêza

Nastavenie pracovnpho tlaku a 
dopravovanpho mnoåstva

Regulicia tlaku alebo mnoåstva na 
jednotke þerpadla

Regulitor tlaku alebo mnoåstva na 
jednotke þerpadla

Preruãenie previdzky

Vypnutie prtstroja

2chrana proti zamrznutiu
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Î Hadicu pre prtvod vody a vysokotlakov~ 
hadicu odskrutkujte.

Î Zariadenie vyf~kajte stlaþenêm vzdu-
chom.

Upozornenie:
Pouåite nemrzn~cu zmes pre automobily 
na bize glykolu beåne dostupn~ v obcho-
doch.
Dodråiavajte predpisy vêrobcu pre manipu-
liciu s nemrzn~cou zmesou.

" UPOZORNENIE
Nebezpeþenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní prístroja zohĐadnite jeho 
hmotnosĢ.
POZOR
Poþas prepravy chráĖte poistnú páku pred 
poškodením.

Î Stlaþte posuvnê strmeĖ smerom nadol 
a zariadenie posuĖte.

Î Zdvthacie zariadenie upevnite do stre-
du podpery pre prepravu åeriavom.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo poranenia v prípade pádu 
zariadenia.
– Dodržujte miestne bezpeþnostné pred-

pisy a bezpeþnostné pokyny.
– Pred každou prepravou žeriavom skon-

trolujte, þi nie je poškodené zariadenie 
na prekládku žeriavom.

– Pred každou prepravou skontrolujte mož-
né poškodenie zdvíhacieho nástroja.

– Prístroj zdvíhajte len za podperu na 
prekládku žeriavom.

– Nepoužívajte žiadne upevĖovacie reĢaze.
– Zdvíhacie zariadenie zaistite pred ne-

úmyselným uvoĐnením bremena.
– Pred prepravou žeriavom odstráĖte 

dýzu z ruþnej striekacej pištole a voĐné 
predmety.

– Poþas procesu zdvíhania neprepravuj-
te na prístroji žiadne predmety.

– Zariadenie smú prepravovaĢ žeriavom 
len osoby, ktoré sú vyškolené v obsluhe 
žeriavu.

– Nestojte pod bremenom.
– Dávajte pozor na to, aby sa v nebez-

peþnom priestore žeriavu nepohybovali 
žiadne osoby.

– Zariadenie nenechávajte visieĢ na že-
riave bez dozoru.

Î Pri preprave vo vozidlich zariadenie 
zaistite proti zoãmyknutiu a prevriteniu 
podĐa platnêch smerntc.

" UPOZORNENIE
Nebezpeþenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení prístroja zohĐadnite jeho 
hmotnosĢ.
Toto zariadenie sa smie uschovivaĢ len vo 
vn~tri.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia neúmyselným 
rozbehnutím zariadenia a zasiahnutím 
elektrickým prúdom.
Pred všetkými prácami prístroj vypnite a vy-
tiahnite sieĢovú zástrþku.

S vaãim obchodntkom m{åete dohodn~Ģ 
pravideln~ bezpeþnostn~ inãpekciu alebo 
zmluvu o ~dråbe.
Nechajte si prostm poradiĢ.

Î Skontrolujte kibel elektrickej siete.
Kibel elektrickej siete sa nesmie po-
ãkodiĢ (nebezpeþie zasiahnuttm elek-
trickêm pr~dom). Poãkodenê kibel 
elektrickej siete must vymeniĢ autorizo-
vanp servisnp stredisko alebo odbornê 
elektrikir.

Vypustenie vody

Preplichnutie prtstroja nemrzn~cou 
zmesou

Transport

-azda

Preprava åeriavom

Preprava vo vozidlich

Uloåenie prtstroja

StarostlivosĢ a ~dråba

Òdråba

Bezpeþnostni inãpekcia / zmluva o 
~dråbe

Pred kaådêm pouåittm
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Î Skontrolujte vysokotlakov~ hadicu, þi nie 
je poãkodeni (nebezpeþie prasknutia).
Poãkoden~ vysokotlakov~ hadicu ne-
odkladne vymeĖte.

Î Skontrolujte stav oleja vysokotlakovpho 
þerpadla pomocou olejovpho stavozna-
ku.
Ak je olej mlieþne zafarbenê (voda v 
oleji), okamåite vyhĐadajte servisn~ 
sluåbu.

Î Prekontrolujte tesnosĢ prtstroja (þer-
padla).
S~ prtpustnp 3 kvapky za min~tu, ktorp 
m{åu vytekaĢ na spodnej strane prtstro-
ja. Pri väþãej netesnosti vyhĐadajte ser-
visn~ sluåbu.

Î Vyþistite filter vo vodnej prtpojke.
Î Skontrolujte tlak vzduchu v pneumati-

kich (pozri „Technickp ~daje“).

Î Nechajte vykonaĢ ~dråbu prtstroja zi-
kazntckemu servisu.

Î VymeĖte olej vysokotlakpho þerpadla.

Î Druh oleja a mnoåstvo niplne nijdete v 
�Technickêch ~dajoch�.

Î Vyskrutkujte skrutku vyp~ãĢania oleja.
Î Olej vypustite do zichytnej nidoby.
Î Naskrutkujte vyp~ãĢaciu skrutku oleja.
Î Novê olej nalievajte pomaly aå po stred 

olejovpho stavoznaku. 
Upozornenie:
Vzduchovp bubliny musia maĢ moånosĢ 
unikn~Ģ.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia neúmyselným 
rozbehnutím zariadenia a zasiahnutím 
elektrickým prúdom.
– Pred všetkými prácami prístroj vypnite 

a vytiahnite sieĢovú zástrþku.
– Elektrické konštrukþné prvky nechajte 

prekontrolovaĢ a opravovaĢ iba v autori-
zovanej servisnej službe.

– Pri poruchách, ktoré nie sú uvedené v 
tejto kapitole, v prípade pochybností a 
pri výslovnom upozornení vyhĐadajte 
autorizovanú servisnú službu.

Kontrolka zobrazuje stavy previdzky (zele-
ni) a poruchy (þerveni).
Resetovanie:
Î Vyptnaþ zariadenia nastavte na “0´.
Î ChvtĐu poþkajte.
Î Nastavte vyptnaþ zariadenia na “I´.

� Svieti travale zelene:
– Zariadenie je pripravenp na previdzku.
� 1 x bliki zelene:
– PripravenosĢ na previdzku po 30 min~-

tach uplynie.
– Zariadenie sa po 30 min~tach trvalej 

previdzky vypne (bezpeþnosĢ pri poru-
ãenej vysokotlakovej hadici).

� Trvale sviete þervene:
– Elektricki porucha zariadenia
Î Vytiahnite sieĢov~ zistrþku.
Î VyhĐadajte servisn~ sluåbu.
� 1 x bliki þervene:
– Vysokotlakovi strana netesnt
Î Skontrolujte vysokotlakov~ hadicu, ha-

dicovp spojky a ruþn~ striekaciu piãtoĐ, 
þi tesnia. 

� 2 x bliki þervene:
– PreĢaåenê/prehriaty motor
Î Vyptnaþ zariadenia nastavte na “0´.
Î Zariadenie nechajte vychladn~Ģ.
Î Nastavte vyptnaþ zariadenia na “I´.
– Prtliã ntzky tlak vody
Î Zabezpeþte dostatoþnê tlak prtvodu vo-

dy.
� 3x bliki þervene:
– Porucha elektrickpho napijania
Î Skontrolujte pripojenie elektrickej siete 

a sieĢovp poistky.
� 4x bliki þervene:
– Prtliã vysokê elektrickê pr~d
Î VyhĐadajte servisn~ sluåbu.

Têådenne

Po 500 previdzkovêch hodinich, 
minimilne jedenkrit roþne

Vêmena oleja

Pomoc pri poruchich

Kontrolka

Kontrolka stavu previdzky

Zobrazenie poruchy
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– äiadne napätie siete
Î Skontrolujte, þi napätie uvedenp na ty-

povom ãtttku s~hlast s napättm napija-
cieho zdroja.

Î Skontrolujte, þi nie je kibel elektrickej 
siete poãkodenê.

– Kontrolka bliki þervene
Î Uplynul þas prtpravy. Zariadenie vypni-

te a opäĢ zapnite.
– Poistka pri nedostatku vody (nadãtan-

dardni vêbava) bola aktivovani pri ntz-
kom tlaku prtvodu vody.
Kontrolka nedostatku vody svieti.

Î Skontrolujte tlak prtvodu vody, minimil-
nu hodnou nijdete v odseku „Technic-
kp ~daje“.
Ak chcete zariadenie opäĢ zapn~Ģ, vy-
ptnaþ zariadenia je nutnp prepn~Ģ do 
polohy „0“ a potom ho opäĢ zapn~Ģ.

– Aktivovala sa ochrana proti preĢaåeniu 
alebo prehriatiu motora popr. ochrana 
proti vêpadku fiz alebo ochrannê spt-
naþ vinutia.

Î Zariadenie vypnite a nechajte ho vyc-
hladiĢ. OdstriĖte prtþinu poruchy. Za-
riadenie opäĢ zapnite.

– Nesprivna dêza
Î Skontrolujte dêzu, þi mi sprivnu 

veĐkosĢ (vić �Technickp ~daje�).
– Dêzu preplichnite.
Î Trysku vyþistite / vymeĖte.
– Filter je zneþistenê.
Î Vyþistite filter vo vodnej prtpojke.

Naskrutkujte teleso filtra, odoberte filter, 
vyþistite ho a opäĢ nasaćte.

– Vzduch v systpme
Î Prtstroj odvzduãnite.

Dêzu odskrutkujte. Zariadenie zapnite a 
nechajte ho v chode tak dlho, aå voda 
vyteki z trysky bez bubltn. Zariadenie 
vypnite a dêzu opäĢ naskrutkujte.

– Prtvodnp vedenia k þerpadlu nie s~ 
utesnenp alebo s~ upchatp.

Î Prekontrolujte vãetky prtvodnp vedenia 
k þerpadlu, þi s~ dobre utesnenp a þi nie 
s~ upchatp.

Î S~ prtpustnp 3 kvapky za min~tu, ktorp 
m{åu vytekaĢ na spodnej strane prtstro-
ja. Pri väþãej netesnosti vyhĐadajte ser-
visn~ sluåbu.

Î Skontrolujte vãetky prtvodnp vedenia k 
vysokotlakovpmu þerpadlu, þi s~ utes-
nenp a þi nie s~ upchatp.

Î Prtstroj odvzduãnite.
Dêzu odskrutkujte. Zariadenie zapnite a 
nechajte ho v chode tak dlho, aå voda 
vyteki z trysky bez bubltn. Zariadenie 
vypnite a dêzu opäĢ naskrutkujte.

V kaådej krajine platia ziruþnp podmienky 
naãej distribuþnej organizicie. Prtpadnp 
poruchy spotrebiþa odstrinime poþas zi-
ruþnej lehoty bezplatne, ak s~ ich prtþinou 
chyby materiilu alebo vêrobnp chyby. Pri 
uplatĖovant ziruky sa spolu s dokladom o 
k~pe zariadenia liskavo obriĢte na predaj-
cu alebo na najbliåãt autorizovanê zikaz-
ntcky servis.

" VÝSTRAHA
Nebezpeþenstvo zranenia nevhodným prí-
slušenstvom. Používajte len príslušenstvo, 
ktoré je vhodné pre pracovný tlak prístroja 
(pozri „Technické údaje“).
Pouåtvajte len originilne prtsluãenstvo a 
originilne nihradnp diely, pretoåe zaruþuj~ 
bezpeþn~ a bezporuchov~ previdzku prt-
stroja.
Informicie o prtsluãenstve a nihradnêch 
dieloch nijdete na strinke www.kaer-
cher.com.

Spotrebiþ sa nezaptna

Prtstroj nevyvtja åiadny tlak

Vysokotlakovp þerpadlo netesnt

Vysokotlakovp þerpadlo klepe

Ziruka

Prtsluãenstvo a nihradnp 
diely
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Têmto vyhlasujeme, åe ćalej oznaþenê 
stroj zodpovedi na ziklade jeho koncepcie 
a konãtrukcie a takisto vyhotovenia, ktorp 
sme dodali, prtsluãnêm zikladnêm poåia-
davkim na bezpeþnost
 a ochranu zdravia 
uvedenêm v smerniciach EÒ. Pri zmene 
stroja, ktori nebola nami ods~hlaseni, 
strica toto prehlisenie svoju platnost
.

Podptsanê jednaj~ v poverent a s plnou 
mocou jednateĐstva.

Osoba zodpovedni za dokumenticiu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

2sobitnp prtsluãenstvo

Prtsluãenstvo 2bjednivacie þts-
lo

Bubon na hadicu 2.440-002.0
Bubon hadice
OceĐ lakovani

2.110-002.0

Bubon hadice
UãĐachtili oceĐ

2.110-001.0

Poþttadlo previdzko-
vêch hodtn

2.851-066.0

Bezpeþnp pneumatiky 2.851-067.0
Otoþnp kolieska 2.851-042.0
Vodnê filter so zväþãe-
nou plochou filtra.

2.851-065.0

EÒ Vyhlisenie o zhode

Vêrobok: Vysokotlakovê þistiþ
Typ: 1.353-xxx

1.367-xxx
Prtsluãnp Smernice EÒ:
2000/14/ES
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2011/65/EÒ
2014/30/EÒ
UplatĖovanp harmonizovanp normy:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000

UplatĖovanp postupy posudzovania 
zhody:
2000/14/ES: Prtloha V
ÒroveĖ akustickpho vêkonu dB(A)
HD 16/15-4
Namerani: 91
Zaruþovani: 93
HD 20/15-4 Cage
Namerani: 95
Zaruþovani: 97
HD 25/15-4 Cage
Namerani: 90
Zaruþovani: 93

CEO Head of Approbation
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Technickp ~daje
Typ HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Siet
ovp napijanie
Napätie V 400 400 400
Druh pr~du Hz 3~50 3~50 3~50
Pripojovact vêkon kW 13 11,5 7,5
Siet
ovê istiþ (pomalê) A 25 25 16
Maximilne prtpustni siet
ovi impe-
dancia

Ohmov (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

Druh krytia IPX5
Pripojenie vody
Teplota na prtvode, max. °C 60 60 60
Prtvodnê tlak (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Prietok na prtvode, min. l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Prtvodni hadica - dĎåka (min.) m 7,5 7,5 7,5
Priemer prtvodnej hadice (min.) palce 3/4 3/4 3/4
Sacia vêãka z otvorenpho zisobntka 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Vêkonovp parametre
Pracovnê tlak vody (so ãtandardnou 
tryskou)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Max. prtpustnê tlak MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Dopravovanp mnoåstvo, voda l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
VeĐkosĢ ãtandardnej dêzy -- 155 125 100
Reakttvna sila ruþnej striekacej piã-
tole

N 120 96 77

Previdzkovp litky
Mnoåstvo oleja, þerpadlo l 1,3 1,3 1,3
Druh oleja, þerpadlo SAE 15W40
Rozmery a hmotnost

DĎåka x âtrka x Vêãka mm 1040 x 686 x 1080
Hmotnost
 kg 119 117,2 105,5
Tlak vzduchu v pneumatikich MPa (bar) 0,20 (2,0)
Zistenp hodnoty podĐa EN 60335-2-79
Hodnota vibricit v ruke/ramene
Ruþni striekacia piãtoĐ m/s2 3,6 4,6 5,3
Rozstrekovacia r~rka m/s2 6,0 5,9 5,7
NebezpeþnosĢ K m/s2 1,1 1 1
HluþnosĢ LpA dB(A) 76 80 79
NebezpeþnosĢ KpA dB(A) 3 3 3
HluþnosĢ LWA + nebezpeþnosĢ KWA dB(A) 93 97 96
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Prije prve uporabe Vaãeg ureÿa-
ja proþitajte ove originalne radne 

upute, postupajte prema njima i saþuvajte 
ih za kasniju uporabu ili za sljedeüeg vlasni-
ka.
– Prije prvog stavljanja u pogon obave-

zno proþitajte sigurnosne naputke br. 
5.951-949.0!

– U sluþaju oãteüenja pri transportu od-
mah obavijestite prodavaþa.

– Provjerite prilikom raspakiravanja ne-
dostaje li pribor i ima li oãteüenja.

Elektriþni i elektroniþki dijelovi þesto sadråe 
sastavne dijelove koji pri pogreãnom ruko-
vanju ili pogreãnom zbrinjavanju mogu 
predstavljati potencijalnu opasnost za ljud-
sko zdravlje i okoliã. Ipak, ti sastavni dijelovi 
nuåni su za propisani pogon ureÿaja. Ure-
ÿaji oznaþeni ovim simbolom ne smiju se 
odlagati u komunalni otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima moåete 
pronaüi na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

! OPASNOST
Napomena koja upuüuje na neposredno 
prijeteüu opasnost koja za posljedicu ima 
teške tjelesne ozljede ili smrt.
" UPOZORENJE
Napomena koja upuüuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzroþiti teš-
ke tjelesne ozljede ili smrt.
" OPREZ
Napomena koja upuüuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzroþiti lak-
še ozljede.
PAŽNJA
Napomena koja upuüuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzroþiti ma-
terijalnu štetu.

Ovaj visokotlaþni ureÿaj za þiãüenje koristi-
te iskljuþivo:
– za þiãüenje strojeva, vozila, zgrada, alata.
– uz primjenu pribora i priþuvnih dijelova 

koje odobrava tvrtka Kärcher.

Pregled sadråaja
Zaãtita okoliãa . . . . . . . . . . . . . HR 1
Stupnjevi opasnosti . . . . . . . . . HR 1
Namjensko koriãtenje . . . . . . . HR 1
Sastavni dijelovi ureÿaja . . . . . HR 2
Simboli na ureÿaju  . . . . . . . . . HR 2
Sigurnosni napuci . . . . . . . . . . HR 2
Sigurnosni ureÿaji . . . . . . . . . . HR 3
Stavljanje u pogon  . . . . . . . . . HR 3
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . HR 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . HR 6
Skladiãtenje ureÿaja . . . . . . . . HR 7
Njega i odråavanje  . . . . . . . . . HR 7
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . HR 8
-amstvo. . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 9
Pribor i priþuvni dijelovi . . . . . . HR 9
EU izjava o suklaÿnosti . . . . . . HR 10
Tehniþki podaci . . . . . . . . . . . . HR 11

Zaãtita okoliãa
Materijali ambalaåe se mogu re-
ciklirati. Molimo Vas da ambala-
åu ne odlaåete u kuüne otpatke, 
veü ih predajte kao sekundarne 
sirovine.
Stari ureÿaji sadråe vrijedne ma-
terijale koji se mogu reciklirati te 
bi ih stoga trebalo predati kao 
sekundarne sirovine. Baterije, 
ulje i sliþni materijali ne smiju do-
spjeti u okoliã. Stoga Vas moli-
mo da stare ureÿaje zbrinete 
preko odgovarajuüih sabirnih su-
stava.

Motorno i loåivo ulje, diesel i benzin ne 
smiju dospjeti u okoliã. Molimo Vas da ãti-
tite tlo i staro ulje zbrinete u skladu s propi-
sima.

Stupnjevi opasnosti

Namjensko koriãtenje
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Slike pogledajte na stranici 2.
1 Ruþna prskalica EASY!Force
2 Sigurnosna blokada
3 Poluga okidaþa
4 Sigurnosna poluga
5 Okretna spojnica

(ne kod HD 16/15-4 Cage)
6 Visokotlaþno crijevo EASY!Lock
7 Brojaþ sati rada (opcija)
8 Dio za odlaganje cijevi za prskanje
9 Potisna ruþica
10 Dråaþ crijeva/kabela
11 Sklopka ureÿaja
12 ýep
13 Indikator radnog stanja / smetnje
14 Mreåni prikljuþni kabel s utikaþem
15 Nastavak za ulijevanje ulja (spremnik 

ulja kod HD 25/15-4)
16 Prikljuþak za vodu s filtrom
17 Regulacija tlaka/protoka
18 Pretinac za pribor
19 Vijak za ispuãtanje ulja
20 Prikaz razine ulja
21 Prikljuþak visokog tlaka EASY!Lock
22 Manometar
23 Popreþni dråaþ za kranski pretovar
24 Visokouþinska mlaznica s natiþnom 

maticom
25 Cijev za prskanje EASY!Lock
26 Servo regulator tlaka i okretaja

– Komandni elementi za proces þiãüenja 
su åuti.

– Komandni elementi za odråavanje i ser-
vis su svijetlo sivi.

" UPOZORENJE
Vodite raþuna o propisima vodoopskrbnog 
poduzeüa.
Sukladno važeüim propisima ure-
ÿaj nikada ne smije raditi na vodo-
vodnoj mreži bez odvajaþa. Po-
trebno je koristiti prikladni odvajaþ 
tvrtke Kärcher ili alternativno odvajaþ koji je 
u skladu s EN 12729 tip BA. 
Voda koju izdvoji odvajaþ nije podesna za 
piüe.
" OPREZ
Odvajaþ uvijek treba prikljuþiti na dovod vo-
de, a ne izravno na ureÿaj.

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda!
– Koristite samo originalna visokotlaþna 

crijeva.
– Visokotlaþno crijevo i dio za brizganje 

moraju biti podesni za maksimalan rad-
ni pretlak naveden u tehniþkim podaci-
ma.

– Izbjegavajte kontakt s kemikalijama.
– Visokotlaþno crijevo treba svakodnev-

no provjeravati.
Prelomljena crijeva izbacite iz uporabe.
Ako je vanjski žiþani ovoj vidljiv, visoko-
tlaþno crijevo više nemojte koristiti.

– Nemojte više koristiti visokotlaþna crije-
va s ošteüenim navojem.

– Crijevo treba položiti tako da se preko 
njega ne može preüi vozilom.

Sastavni dijelovi ureÿaja

2znaka u boji

Simboli na ureÿaju
Visokotlaþni mlazovi 
mogu pri nestruþnom ru-
kovanju biti opasni. Mlaz 
se ne smije usmjeravati 
na osobe, životinje, aktiv-
nu elektriþnu opremu ili 
na sam ureÿaj.

Opasnost od ošteüenja 
smrzavajuüom vodom! 
Stroj preko zime þuvajte 
u zagrijanoj prostoriji ili 
ga ispraznite.

Sigurnosni napuci
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– Crijeva koja su eventualno ošteüena 
gaženjam, presavijanjem ili udarcima 
nemojte više koristiti iako ošteüenja 
nisu vidljiva.

– Visokotlaþna crijeva skladištite tako da 
ne budu ni pod kakvim mehaniþkim op-
tereüenjima.

– Na ureÿaju/priboru ne smiju se vrãiti ni-
kakve izmjene.

Sigurnosni ureÿaji sluåe za zaãtitu korisni-
ka te se stoga ne smiju se mijenjati ili njiho-
va funkcija zaobilaziti.

Ona sprjeþava nehotiþno pokretanje ureÿa-
ja. Treba je iskljuþiti tijekom stanki ili na kra-
ju rada.

Sigurnosna blokada na ruþnoj prskalici 
sprjeþava nehotiþno ukljuþivanje ureÿaja.

– Ukoliko se regulacijom tlaka/protoka 
smanji koliþina vode, otvara se preljevni 
ventil, tako da jedan dio vode teþe na-
trag do usisne strane pumpe.

– Zatvori li se ruþna prskalica, otvara se 
preljevni ventil i sva koliþina vode teþe 
natrag na usisnu stranu pumpe. Tlaþna 
sklopka na preljevnom ventilu daje 
upravljaþkoj jedinici signal koji iskljuþuje 
pumpu nakon pribliåno 30 sekundi zau-
stavnog hoda (ne kod HD 16/15-4).

– Kada se ruþna prskalica ponovo otvori, 
tlaþna sklopka na glavi cilindra ponovo 
ukljuþuje pumpu.

Preljevni ventil i tlaþna sklopka su tvorniþki 
namjeãteni i plombirani. Podeãavanje vrãi 
samo servisna sluåba.

Zaãtita od ispada faze prekida strujni krug 
u sluþaju da jedna faza ostane bez napona.

Zaãtitni kontakt u kalemu pogonskog moto-
ra pumpe iskljuþuje motor u sluþaju termiþ-
kog preoptereüenja.

U sluþaju smetnje tlaþne sklopke otvara se 
sigurnosni ventil koji je tvorniþki namjeãten 
i plombiran. Ova se postavka ne smije mi-
jenjati.

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Stroj, vodovi, visoko-
tlaþno crijevo i prikljuþci moraju biti u be-
sprijekornom stanju. Ako stanje nije bespri-
jekorno, stroj se ne smije koristiti.

Î Odreåite vrh poklopca spremnika za 
ulje (HD 25/15-4).

Î Provjerite razinu ulja visokotlaþne pumpe.
Razina ulja mora biti u sredini uljokaza.

Î Po potrebi dopunite ulje (pogledajte 
tehniþke podatke).

Potisnu ruþicu priþvrstite pomoüu þetiri is-
poruþena vijka.

Sigurnosni ureÿaji

Sklopka ureÿaja

Sigurnosna blokada

Preljevni ventil s tlaþnom sklopkom

Zaãtita od ispada faze

Zaãtitni kontakt kalema

Sigurnosni ventil

Stavljanje u pogon

Provjera razine ulja

Montaåa potisne ruþice
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Napomena: Sustav EASY!Lock spaja 
komponente pomoüu brzog navoja samo 
jednim okretom, brzo i sigurno.

" UPOZORENJE
Opasnost od ozljeÿivanja u sluþaju korište-
nja neprikladnog pribora. Koristite samo 
pribor koji je dozvoljen za radni tlak ureÿaja 
(vidi "Tehniþki podaci").
Montirajte pribor samo kada je ureÿaj isklju-
þen.
Î Nataknite visokotlaþnu mlaznicu na ci-

jev za prskanje.
Î Montirajte slijepu maticu i zategnite je 

rukom (EASY!Lock).
Î Spojite cijev za prskanje s ruþnom pr-

skalicom i ruþno ih pritegnite 
(EASY!Lock).

Î Montirajte okretnu spojku na piãtolj za 
prikljuþak visokotlaþnog crijeva. 
(ne kod HD 16/15-4 Cage)

Î Spojite visokotlaþno crijevo s ruþnom 
prskalicom i prikljuþkom visokog tlaka 
ureÿaja i ruþno ih pritegnite 
(EASY!Lock).

– Za prikljuþne vrijednosti pogledajte teh-
niþke podatke.

– Prikljuþivanje na elektriþnu mreåu mora 
obaviti elektroinstalater u skladu s IEC 
60364-1.

" UPOZORENJE
Ne smije se prekoraþiti maksimalno dopu-
štena impedancija mreže na mjestu elek-
triþnog prikljuþka (vidi tehniþke podatke). 

U sluþaju nejasnoüa po pitanju impendan-
cije mreže na mjestu prikljuþka obratite se 
lokalnom elektrodistribucijskom poduzeüu.
! OPASNOST
– Neprikladni elektriþni produžni kabeli 

mogu biti opasni. Na otvorenom koristi-
te samo za tu namjenu odobrene i na 
odgovarajuüi naþin oznaþene elektriþne 
produžne kabele dovoljnog popreþnog 
presjeka.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

Î Namotajte strujni kabel i spustite ga na 
tlo.

Î Strujni utikaþ utaknite u utiþnicu.

" UPOZORENJE
Vodite raþuna o propisima vodoopskrbnog 
poduzeüa.
Sukladno važeüim propisima ure-
ÿaj nikada ne smije raditi na vodo-
vodnoj mreži bez odvajaþa. Po-
trebno je koristiti prikladni odvajaþ 
tvrtke Kärcher ili alternativno odvajaþ koji je 
u skladu s EN 12729 tip BA. 
Voda koju izdvoji odvajaþ nije podesna za 
piüe.
" OPREZ
Odvajaþ uvijek treba prikljuþiti na dovod vo-
de, a ne izravno na ureÿaj.
Kriteriji u pogledu kvalitete vode:

Montaåa ruþne prskalice, cijevi za 
prskanje, mlaznice

Napajanje strujom

2.

1.

Prikljuþak za vodu

Parametar Vrijednost
pH-vrijednost 6,5...9,5
Elektriþna vodljivost max. 2000 

μS/cm
Ugljikovodici < 0,01 mg/l
Klorid < 250 mg/l
Kalcij < 200 mg/l
Ukupna tvrdoüa < 28 °dH
äeljezo < 0,2 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Bakar < 0,02 mg/l
sulfat < 240 mg/l
aktivni klor < 0,1 mg/l
Bez neprijatnih mirisa
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Za prikljuþne vrijednosti pogledajte natpi-
snu ploþicu odnosno tehniþke podatke.
Î Koristite crijevo s ojaþanim tkanjem (ni-

je u opsegu isporuke).
Promjer mora biti najmanje 3/4�.

Î Prikljuþite crijevo na prikljuþak za vodu 
ureÿaja.

Î Prikljuþite crijevo na pipu za vodu.

! OPASNOST
Nemojte nikada usisavati vodu iz spremni-
ka s vodom za piüe.
Ovaj visokotlaþni þistaþ je s odgovarajuüim 
priborom prikladan za usisavanje povrãin-
ske vode npr. iz baþvi za kiãnicu ili vrtnih 
ribnjaka (usisna visina maks. 0,5 m).
! OPASNOST
Nikada ne usisavajte tekuüine s otapalima 
ili nerazrijeÿene kiseline i otapala! Tu spa-
daju primjerice benzin, razrjeÿivaþi za boje 
ili loživo ulje. Raspršena magla je lako za-
paljiva, eksplozivna i otrovna. Ne koristite 
aceton, nerazrijeÿene kiseline i otapala, jer 
mogu nagristi materijale od kojih je ureÿaj 
saþinjen.
Î Standardni prikljuþak za vodu nije pri-

kladan za usisavanje, stoga koristite 
Kärcherovo usisno crijevo (promjera 
najmanje 1 inþ) s filtrom (pribor).

Î Otvorite dovod vode.
Î Odvijte mlaznicu.
Î Pritisnite polugu ruþne prskalice.
Î Ukljuþite ureÿaj te ga pustite da radi sve 

dok voda iz cijevi za prskanje ne poþne 
izlaziti bez mjehuriüa.

Î Stroj nakon toga iskljuþite te ponovo na-
vijte mlaznicu.

! OPASNOST
– Opasnost od ozljeda! Nikada nemojte 

rabiti ureÿaj bez montirane cijevi za pr-
skanje. Prije svake uporabe provjerite 
priþvršüenost cijevi za prskanje. Vijþani 
spojevi cijevi za prskanje moraju biti do-
bro pritegnuti.

– Prilikom primjene stroja u opasnim po-
druþjima (npr. benzinske postaje) treba 
se pridržavati odgovarajuüih sigurno-
snih propisa.

– Opasnost od ozljeda! Okidaþka poluga 
i sigurnosna poluga tijekom rada ne 
smiju biti ukliještene.

– Opasnost od ozljeda! Ako je sigurnosna 
poluga ošteüena, obratite se servisnoj 
službi.

– Opasnost od ozljeda visokotlaþnim vo-
denim mlazom. Prije svih radova na 
ureÿaju sigurnosnu blokadu na ruþnoj 
prskalici pogurnite prema naprijed.

" OPREZ
Motore þistite samo na mjestima s odgova-
rajuüim separatorima ulja (zaštita okoliša).

Î Otvaranje ruþne prskalice: pritisnite si-
gurnosnu polugu i okidaþku polugu.

Î Zatvaranje ruþne prskalice: otpustite si-
gurnosnu polugu i okidaþku polugu.

Î Otvorite dovod vode.
Î Utaknite strujni utikaþ.
Î Sklopku ureÿaja prebacite na �I�.
Î Deaktivirajte osiguranje ruþne prskalice 

tako da sigurnosnu blokadu gurnete 
prema natrag.

Î Otvorite ruþnu prskalicu.

Ureÿaj je opremljen sljedeüim mlaznicama:
– visokotlaþna mlaznica, kut prskanja: 

25°
– Rotorska mlaznica

– Za uobiþajeno þiãüenje

– Za tvrdokornu neþistoüu

Usisavanje vode iz spremnika

2dzraþivanje stroja

Rukovanje

2tvaranje/zatvaranje ruþne 
prskalice

Ukljuþivanje stroja

Rad s visokim tlakom

Visokouþinska mlaznica

Rotorska mlaznica
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! OPASNOST
Prilikom namještanja regulatora tlaka/pro-
toka pazite da se vijþani spoj cijevi za pr-
skanje ne otpusti.

Radni tlak i protoþna koliþina mogu se po-
desiti ili na pumpi ili na ruþnoj prskalici.
Smanjenje tlaka/protoka ne smije se vrãiti 
na oba regulatora istovremeno. Stoga se 
obavezno mora postupiti na sljedeüi naþin:

Î Regulator tlaka/protoka na ruþnoj pr-
skalici namjestite na maksimalni radni 
tlak i protok (+).

Î Radni tlak i protok podesite okretanjem 
odgovarajuüeg podeãavaþa na pumpi.
Radni tlak se moåe oþitati na manome-
tru.

Î Otvorite ruþnu prskalicu.

Î Okretanjem u smjeru kazaljke sata na-
mjestite regulator tlaka/protoka na pum-
pi na maksimalni radni tlak i protok.

Î Radni tlak i protok podesite okretanjem 
odgovarajuüeg podeãavaþa na ruþnoj 
prskalici (+/-).

Î Otvorite ruþnu prskalicu.

Î Zatvorite ruþnu prskalicu.
Ureÿaj se iskljuþuje nakon oko 30 se-
kundi.

Î Osigurajte ruþnu prskalicu tako da si-
gurnosnu blokadu gurnete prema napri-
jed.

Î Ruþnu prskalicu zajedno sa cijevi za pr-
skanje odloåite u dio za odlaganje cijevi 
za prskanje.

Nakon prekida:
Î Deaktivirajte osiguranje ruþne prskalice 

tako da sigurnosnu blokadu gurnete 
prema natrag.

Î Otvorite ruþnu prskalicu.
Ureÿaj se ponovo ukljuþuje.

Î Nakon rada sa slanom (morskom) vo-
dom stroj treba isprati obiþnom vodom 
u trajanju od najmanje 2-3 minute uz 
otvorenu ruþnu prskalicu.

Î Zatvorite dovod vode.
Î Otvorite ruþnu prskalicu.
Î Ukljuþite pumpu pomoüu sklopke ure-

ÿaja i ostavite je da radi 5 - 10 sekundi.
Î Zatvorite ruþnu prskalicu.
Î Sklopku ureÿaja prebacite na �0/OFF�.
Î Suhim rukama izvucite utikaþ iz utiþnice.
Î Uklonite prikljuþak za vodu.
Î Pritiskajte ruþnu prskalicu sve dok se 

ureÿaj u potpunosti ne rastlaþi. 
Î Osigurajte ruþnu prskalicu tako da sigur-

nosnu blokadu gurnete prema naprijed.
Î Prikljuþni kabel, visokotlaþno crijevo i 

pribor odloåite na odgovarajuüa mjesta 
na ureÿaju.

PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Voda koja se smr-
zava u stroju može uništiti dijelove istog.
Stroj preko zime þuvajte u zagrijanoj pro-
storiji ili ga ispraznite. Pri duåim stankama 
u radu preporuþuje se pumpanje antifriza 
kroz stroj.

Î Odvijte crijevo za dovod vode i visoko-
tlaþno crijevo.

Î Ispuãite ga komprimiranim zrakom.

Napomena:
Koristite uobiþajeni antifriz za automobile 
na bazi glikola.
Pridråavajte se propisa za rukovanje proi-
zvoÿaja antifriza.

" OPREZ
Opasnost od ozljeda i ošteüenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu ureÿaja.
PAŽNJA
Tijekom transporta zaštitite okidaþku polu-
gu od ošteüenja.

Podeãavanje radnog tlaka i protoka

Regulacija tlaka/protoka na pumpi

Regulacija tlaka/protoka na ruþnoj 
prskalici

Prekid rada

Iskljuþivanje ureÿaja

Zaãtita od smrzavanja

Ispuãtanje vode

Ispiranje stroja antifrizom

Transport
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Î Potisnu ruþicu pritisnite prema dolje i 
gurajte ureÿaj.

Î Mehanizam za podizanje priþvrstite po 
sredini popreþnog dråaþa za kranski 
pretovar.

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda u sluþaju pada ureÿa-
ja.
– Imajte u vidu lokalne propise o sprjeþa-

vanju nesreüa te sigurnosne naputke.
– Prije svakog prijevoza kranom provjeri-

te sklop za kranski pretovar.
– Prije svakog prijevoza kranom provjeri-

te postoje li ošteüenja na dizalici.
– Ureÿaj podižite samo na ovom sklopu 

za kranski pretovar.
– Ne koristite lance za priþvršüivanje tere-

ta.
– Osigurajte mehanizam za podizanje od 

nehotiþnog otkaþinjanja tereta.
– Prije prijevoza kranom uklonite cijev za 

prskanje s ruþnom prskalicom kao i ne-
uþvršüene predmete.

– Tijekom podizanja nemojte na ureÿaju 
prevoziti nikakve predmete.

– Ureÿaj smiju prevoziti pomoüu krana 
samo osobe koje su upuüene u rukova-
nje kranom.

– Nemojte stajati ispod tereta.
– Pobrinite se da se nitko ne nalazi u po-

druþju opasnosti krana.
– Nikada ne ostavljajte ureÿaj na kranu 

bez nadzora.

Î Prilikom transporta vozilima osigurajte 
ureÿaj od klizanja i naginjanja sukladno 
odgovarajuüim mjerodavnim propisima.

" OPREZ
Opasnost od ozljeda i ošteüenja! Pri skladi-
štenju imajte u vidu težinu ureÿaja.
Ovaj se ureÿaj smije skladiãtiti samo u za-
tvorenim prostorijama.

! OPASNOST
Postoji opasnost od ozljeda uslijed nehotiþ-
nog pokretanja ureÿaja i strujnog udara.
Ureÿaj prije svih radova na njemu iskljuþite 
i izvucite strujni utikaþ iz utiþnice.

S Vaãim prodavaþem moåete dogovoriti 
provoÿenje redovitog sigurnosnog ispitiva-
nja ili sklopiti ugovor o odråavanju.
Molimo Vas da se o tome posavjetujete.

Î Provjerite strujni prikljuþni kabel.
Strujni prikljuþni kabel ne smije biti oãte-
üen (opasnost od strujnog udara). Oãte-
üen strujni prikljuþni kabel mora se bez 
odlaganja zamijeniti novim od strane 
ovlaãtene servisne sluåbe ili elektriþara.

Î Provjerite je li visokotlaþno crijevo oãte-
üeno (opasnost od pucanja).
Bez odlaganja zamijenite oãteüeno vi-
sokotlaþno crijevo.

Î Provjerite razinu ulja na uljokazu viso-
kotlaþne pumpe.
Ukoliko je ulje bjeliþasto (voda u ulju), 
odmah o tome obavijestite servisnu 
sluåbu.

Î Provjerite zabrtvljenost ureÿaja (pum-
pe).
Dopuãtene su 3 kapi vode u minuti, koje 
mogu kapati na donjoj strani ureÿaja. 
Ukoliko ureÿaj mnogo propuãta, obrati-
te se servisnoj sluåbi.

Î Oþistite filtar na prikljuþku vode.
Î Provjerite tlak zraka u gumama (pogle-

dajte tehniþke podatke).

Î Prepustite servisnoj sluåbi ureÿaj radi 
servisiranja.

Î Zamijenite ulje visokotlaþne pumpe.

Voånja

Prijevoz pomoüu krana

Transport vozilima

Skladiãtenje ureÿaja

Njega i odråavanje

2dråavanje

Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o 
servisiranju

Prije svake primjene

Tjedno

Svakih 500 sati rada, najmanje jednom 
godiãnje
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Î Za vrstu ulja i koliþinu punjenja pogle-
dajte odlomak �Tehniþki podaci�.

Î Izvijte vijak za ispuãtanje ulja.
Î Ispustite ulje u prihvatnu posudu.
Î Uvijte vijak za ispuãtanje ulja.
Î Novo ulje polako napunite do sredine 

uljokaza.
Napomena:
Pobrinite se za neometano ispuãtanje mje-
huriüa zraka.

! OPASNOST
Postoji opasnost od ozljeda uslijed nehotiþ-
nog pokretanja ureÿaja i strujnog udara.
– Ureÿaj prije svih radova na njemu isklju-

þite i izvucite strujni utikaþ iz utiþnice.
– Elektriþne dijelove smije ispitivati i po-

pravljati samo ovlaštena servisna služ-
ba.

– U sluþaju pojave smetnji koje nisu na-
vedene u ovom odlomku, kod dvojbi i 
izriþitih instrukcija obratite se ovlaštenoj 
servisnoj službi.

Indikator prikazuje radna stanja (zeleno) i 
smetnje (crveno).
Poniãtavanje:
Î Sklopku ureÿaja prebacite na �0�.
Î Priþekajte trenutak.
Î Sklopku ureÿaja prebacite na �I�.

� Stalno zeleno svjetlo:
– Ureÿaj je spreman za rad.
� 1x treperi zeleno:
– Spremnost za rad je istekla nakon 30 

minuta.
– Ureÿaj se iskljuþio nakon 30 minuta traj-

nog rada (sigurnost za sluþaj pucanja 
visokotlaþnog crijeva).

� Stalno crveno svjetlo:
– Elektriþna smetnja na ureÿaju
Î Izvucite strujni utikaþ.
Î Obratite se servisnoj sluåbi.

� 1x treperi crveno:
– Visokotlaþna strana je nedovoljno za-

brtvljena.
Î Provjerite zabrtvljenost visokotlaþnog 

crijeva, crijevnih spojeva i ruþne prska-
lice.

� 2x treperi crveno:
– Motor je preoptereüen/pregrijan
Î Sklopku ureÿaja prebacite na �0�.
Î Ostavite ureÿaj da se ohladi.
Î Sklopku ureÿaja prebacite na �I�.
– Tlak vode je prenizak
Î Budite sigurni da je tlak dovodne vode 

dostatan.
� 3x treperi crveno:
– Greãka u dovodu napona
Î Provjerite prikljuþak na elektriþnu mre-

åu i osiguraþe.
� 4x treperi crveno:
– Potroãnja struje je previsoka
Î Obratite se servisnoj sluåbi.

– Nema napona
Î Provjerite podudara li se navedeni na-

pon na natpisnoj ploþici s naponom 
izvora struje.

Î Provjerite je li strujni prikljuþni kabel 
oãteüen.

– Indikator treperi zeleno
Î Isteklo je vrijeme spremnosti za rad. Is-

kljuþite i ponovo ukljuþite ureÿaj.
– Detektor nedostatka vode (opcija) se 

aktivirao zbog preniskog tlaka dovodne 
vode.
Svijetli indikator nedostatka vode.

Î Provjerite tlak dovodne vode, minimal-
nu vrijednost pogledajte u tehniþkim po-
dacima.
Za ponovno ukljuþivanje stroja postavi-
te sklopku ureÿaja u poloåaj �0�, pa za-
tim ponovo ukljuþite.

– Motor je preoptereüen/pregrijan ili se 
aktivirala zaãtita od ispada faze ili za-
ãtitna sklopka kalema

Î Iskljuþite ureÿaj i ostavite ga da se ohla-
di. Otklonite uzrok smetnje. Oonovo 
ukljuþite ureÿaj.

Zamjena ulja

2tklanjanje smetnji

Indikator

Prikaz radnog stanja

Prikaz smetnje

Stroj ne radi
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– Pogreãna mlaznica
Î Provjerite je li odabrana ispravna veliþi-

na mlaznice (pogledajte odlomak �Teh-
niþki podaci�).

– Mlaznica je istroãena.
Î Oþistite/zamijenite mlaznicu.
– Filtar je zaprljan.
Î Oþistite filtar na prikljuþku vode.

Odvijte kuüiãte filtra, izvadite filtar, oþi-
stite ga i vratite natrag.

– Zrak u sustavu
Î Odzraþite stroj.

Odvijte mlaznicu. Ukljuþite ureÿaj te ga 
pustite da radi sve dok voda iz cijevi za 
prskanje ne poþne izlaziti bez mjehuri-
üa. Ureÿaj nakon toga iskljuþite te po-
novo navijte mlaznicu.

– Dovodi do pumpe nisu zabrtvljeni ili su 
zaþepljeni

Î Provjerite zabrtvljenost i prohodnost 
svih dovodnih vodova do pumpe.

Î Dopuãtene su 3 kapi vode u minuti, koje 
mogu kapati na donjoj strani ureÿaja. 
Ukoliko ureÿaj mnogo propuãta, obrati-
te se servisnoj sluåbi.

Î Provjerite zabrtvljenost i prohodnost 
svih dovodnih vodova do visokotlaþne 
pumpe.

Î Odzraþite stroj.
Odvijte mlaznicu. Ukljuþite ureÿaj te ga 
pustite da radi sve dok voda iz cijevi za 
prskanje ne poþne izlaziti bez mjehuri-
üa. Ureÿaj nakon toga iskljuþite te po-
novo navijte mlaznicu.

U svakoj zemlji vaåe jamstveni uvjeti koje je 
izdala naãa nadleåna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na stroju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno 
ukoliko je uzrok greãka u materijalu ili proi-
zvodnji. U sluþaju koji podlijeåe garanciji 
obratite se, uz prilaganje potvrde o kupnji, 
Vaãem prodavaþu ili najbliåoj ovlaãtenoj 
servisnoj sluåbi.

" UPOZORENJE
Opasnost od ozljeÿivanja u sluþaju korište-
nja neprikladnog pribora. Koristite samo 
pribor koji je dozvoljen za radni tlak ureÿaja 
(vidi "Tehniþki podaci").
Upotrebljavajte samo originalni pribor i ori-
ginalne rezervne dijelove, oni jamþe za si-
guran rad ureÿaja bez smetnji.
Informacije o priboru i rezervnim dijelovima 
moåete pronaüi na www.kaercher.com.

Stroj ne uspostavlja tlak

Visokotlaþna pumpa ne brtvi

Visokotlaþna pumpa lupa

-amstvo

Pribor i priþuvni dijelovi

Poseban pribor

Pribor Kataloãki broj
Bubanj za namatanje 
crijeva

2.440-002.0

Bubanj za crijevo
od lakiranog þelika

2.110-002.0

Bubanj za crijevo
od nehrÿajuüeg þelika

2.110-001.0

Brojaþ sati rada 2.851-066.0
Gume koje se ne 
mogu probuãiti

2.851-067.0

Kotaþiüi 2.851-042.0
Filtar za vodu s pove-
üanom povrãinom fil-
tra 

2.851-065.0
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Izjavljujemo da navedeni ureÿaj u svojoj za-
misli i konstrukciji te kod nas koriãtenoj 
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i 
zdravstvenim zahtjevima u skladu s niåe 
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u sluþaju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

Potpisnici rade po nalogu i s ovlaãtenjem 
poslovodstva.

Opunomoüeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:  +49 7195 14-0
Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

EU izjava o suklaÿnosti

Proizvod: Visokotlaþni þistaþ
Tip: 1.353-xxx

1.367-xxx
2dgovarajuüe smjernice EU:
2000/14/EZ
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2011/65/EU
2014/30/EU
Primijenjene usklaÿene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Primijenjeni postupak ocjenjivanja su-
glasja:
2000/14/EZ: privitak V
Razina jaþine zvuka dB(A)
HD 16/15-4
Izmjerena: 91
Zajamþena: 93
HD 20/15-4 Cage
Izmjerena: 95
Zajamþena: 97
HD 25/15-4 Cage
Izmjerena: 90
Zajamþena: 93

CEO Head of Approbation
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Tehniþki podaci
Tip HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Strujni prikljuþak
Napon V 400 400 400
Vrsta struje Hz 3~50 3~50 3~50
Prikljuþna snaga kW 13 11,5 7,5
Mreåni osiguraþ (intertni) A 25 25 16
Maksimalno dozvoljena impedancija Ohm (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Zaãtita IPX5
Prikljuþak za vodu
Maks. dovodna temperatura °C 60 60 60
Dovodni tlak (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Min. dovodni protok l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Duljina dovodnog crijeva (min.) m 7,5 7,5 7,5
Promjer dovodnog crijeva (min.) inþ 3/4 3/4 3/4
Visina usisavanja iz otvorenih posu-
da (20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Podaci o snazi
Radni tlak vod (sa standardnom mla-
znicom)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Maks. dozvoljeni tlak MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Protok vode l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Veliþina mlaznice za standardnu 
mlaznicu

-- 155 125 100

Povratna udarna sila ruþnog piãtolja 
za prskanje

N 120 96 77

Radni mediji
Koliþina ulja za pumpu l 1,3 1,3 1,3
Vrsta ulja za pumpu SAE 15W40
Dimenzije i teåine
Duljina x ãirina x visina mm 1040 x 686 x 1080
Teåina kg 119 117,2 105,5
Tlak zraka u gumama MPa (bar) 0,20 (2,0)
Utvrÿene vrijednosti prema EN 60335-2-79
Vrijednost vibracije na ruci
Ruþna prskalica m/s2 3,6 4,6 5,3
Cijev za prskanje m/s2 6,0 5,9 5,7
Nepouzdanost K m/s2 1,1 1 1
Razina zvuþnog tlaka LpA dB(A) 76 80 79
Nepouzdanost KpA dB(A) 3 3 3
Razina zvuþne snage LWA + nepouz-
danost KWA

dB(A) 93 97 96
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Pre prve upotrebe Vaãeg 
ureÿaja proþitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
saþuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledeüeg vlasnika.
– Pre prvog stavljanja u pogon obavezno 

proþitajte sigurnosne napomene br. 
5.951-949.0!

– U sluþaju oãteüenja pri transportu 
odmah obavestite prodavca.

– Proverite prilikom raspakovavanja da li 
nedostaje pribor i ima li oãteüenja.

Elektriþni i elektronski ureÿaji sadråe þesto 
sastavne delove koji, u sluþaju nepravilnog 
rukovanja ili nepravilnog odlaganja u otpad, 
mogu da predstavljaju potencijalnu 
opasnost za zdravlje ljudi i okolinu. Ipak, ovi 
sastavni delovi su neophodni za pravilan 
rad ureÿaja. Ureÿaji koji su oznaþeni ovim 
simbolom ne smeju da se odlaåu u kuüni 
otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima moåete 
pronaüi na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

! OPASNOST
Napomena koja ukazuje na neposredno 
preteüu opasnost koja dovodi do teških 
telesnih povreda ili smrti.
" UPOZORENJE
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može dovesti do 
teških telesnih povreda ili smrti.
" OPREZ
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju, koja može izazvati lakše 
telesne povrede.
PAŽNJA
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može izazvati 
materijalne štete.

Pregled sadråaja
Zaãtita åivotne sredine  . . . . . . SR 1
Stepeni opasnosti . . . . . . . . . . SR 1
Namensko koriãüenje . . . . . . . SR 2
Sastavni delovi ureÿaja. . . . . . SR 2
Simboli na ureÿaju  . . . . . . . . . SR 2
Sigurnosne napomene . . . . . . SR 2
Sigurnosni elementi  . . . . . . . . SR 3
Stavljanje u pogon  . . . . . . . . . SR 3
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . SR 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SR 7
Skladiãtenje ureÿaja . . . . . . . . SR 7
Nega i odråavanje . . . . . . . . . . SR 7
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . SR 8
Garancija. . . . . . . . . . . . . . . . . SR 9
Pribor i rezervni delovi  . . . . . . SR 9
Izjava o usklaÿenosti sa 
propisima EU  . . . . . . . . . . . . . SR 10
Tehniþki podaci . . . . . . . . . . . . SR 11

Zaãtita åivotne sredine
Ambalaåa se moåe ponovo 
preraditi. Molimo Vas da 
ambalaåu ne bacate u kuüne 
otpatke nego da je dostavite na 
odgovarajuüa mesta za ponovnu 
preradu.

Stari ureÿaji sadråe vredne 
materijale sa sposobnoãüu 
recikliranja i treba ih dostaviti za 
ponovnu preradu. Baterije, ulje i 
sliþne materije ne smeju dospeti 
u åivotnu sredinu. Stoga Vas 
molimo da stare ureÿaje 
odstranjujete preko primerenih 
sabirnih sistema.

Motorno ulje i mazut, dizel i benzin ne 
smeju dospeti u åivotnu sredinu. Molimo 
Vas da ãtitite tlo i staro ulje odstranite u 
skladu sa propisima.

Stepeni opasnosti
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Ovaj ureÿaj za þiãüenje pod visokim 
pritiskom koristite iskljuþivo:
– za þiãüenje maãina, vozila, zgrada, 

alata.
– uz primenu pribora i rezervnih delova 

koje odobrava Kärcher.

Slike pogledajte na stranici 2
1 Ruþna prskalica EASY!Force
2 Sigurnosni zaustavljaþ
3 Okidaþ
4 Sigurnosna poluga
5 Obrtna spojnica

(ne kod HD 16/15-4 Cage)
6 Visokopritisno crevo EASY!Lock
7 Brojaþ pogonskih sat (opcija)
8 Deo za odlaganje cevi za prskanje
9 Potisna ruþica
10 Dråaþ creva/kabla
11 Prekidaþ ureÿaja
12 ýep
13 Indikator radnog stanja / smetnje
14 Mreåni prikljuþni kabel sa utikaþem
15 Nastavak za ulijevanje ulja (rezervoar 

za ulje kod HD 25/15-4)
16 Prikljuþak za vodu sa filterom
17 Regulacija pritiska/protoka
18 Odeljak za pribor
19 Zavrtanj za ispuãtanje ulja
20 Prikaz nivoa ulja
21 Prikljuþak visokog pritiska EASY!Lock
22 Manometar
23 Popreþni dråaþ za kranski pretovar
24 Visokouþinska mlaznica sa slepom 

maticom
25 Cev za prskanje EASY!Lock
26 Servo-potisni-okretni upravljaþ

– Komandni elementi za proces þiãüenja 
su åuti.

– Komandni elementi za odråavanje i 
servis su svetlo sivi.

" UPOZORENJE
Pridržavajte se propisa vodovodnog 
preduzeüa.
Prema važeüim propisima ureÿaj 
nikada ne sme da radi na 
vodovodnoj mreži bez separatora. 
Treba da se koristi podesan 
separator proizvoÿaþa Kärcher ili 
alternativno separator koji je u skladu sa 
EN 12729 tip BA. 
Voda koju izdvoji odvajaþ nije za piüe.
" OPREZ
Separator uvek treba prikljuþiti na dovod 
vode, a ni u kom sluþaju direktno na ureÿaj.

! OPASNOST
Opasnost od povreda!
– Koristite samo originalna creva visokog 

pritiska.
– Crevo visokog pritiska i deo za prskanje 

moraju biti prikladni za maksimalan 
radni nadpritisak naveden u tehniþkim 
podacima.

– Izbegavajte kontakt sa hemikalijama.
– Visokopritisno crevo treba 

svakodnevno proveravati.
Prelomljena creva izbacite iz upotrebe.
Ako je spoljašnji žiþani plašt postao 
vidljiv, visokopritisno crevo više 
nemojte koristiti.

– Nemojte više koristiti creva visokog 
pritiska kojima je navoj ošteüen.

Namensko koriãüenje

Sastavni delovi ureÿaja

2znaka u boji

Simboli na ureÿaju
Mlazevi pod visokim 
pritiskom mogu pri 
nestruþnom rukovanju 
biti opasni. Mlaz ne sme 
da se usmerava na ljude, 
životinje, aktivnu 
elektriþnu opremu ili na 
sam ureÿaj.
Opasnost od ošteüenja 
smrzavajuüom vodom! 
Ureÿaj preko zime 
þuvajte u zagrejanoj 
prostoriji ili ga ispraznite.

Sigurnosne napomene
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– Crevo treba položiti tako da preko njega 
ne može da se preÿe vozilom.

– Creva koja su eventualno ošteüena 
gaženjam, presavijanjem ili udarcima 
nemojte više koristiti i onda ako 
ošteüenja nisu vidljiva.

– Creva visokog pritiska skladištite tako 
da ne budu ni pod kakvim mehaniþkim 
optereüenjima.

– Na ureÿaju/priboru ne smeju da se vrãe 
nikakve izmene.

Bezbednosni ureÿaji sluåe za zaãtitu 
korisnika i zato ne smeju da se menjaju ili 
da se njihova funkcija zaobilazi.

On spreþava nehotiþno pokretanje ureÿaja. 
Za vreme pauza ili na kraju rada ga treba 
iskljuþiti.

Sigurnosni zaustavljaþ na ruþnoj prskalici 
spreþava nehotiþno ukljuþivanje ureÿaja.

– Ukoliko se regulacijom pritiska/protoka 
smanji koliþina vode, otvara se prelivni 
ventil, tako da jedan deo vode teþe 
nazad do usisne strane pumpe.

– Ako se zatvori piãtolj za ruþno prskanje, 
otvara se prelivni ventil i sva voda teþe 
nazad do usisne strane pumpe. Prekidaþ 
pritiska na Überströmventil daje signal na 
upravljanje, koja iskljuþuje pumpu nakon 
oko 30 sekundi vremena zaustavljanja 
(ne HD 16/15-4).

– Kada se ruþna prskalica ponovo otvori, 
prekidaþ za pritisak na glavi cilindra 
ponovo ukljuþuje pumpu.

Prelivni ventil i prekidaþ za pritisak su 
fabriþki nameãteni i plombirani. 
Podeãavanje vrãi samo servisna sluåba.

Zaãtita od ispada faze prekida strujno kolo 
u sluþaju da jedna faza ostane bez napona.

Zaãtitni kontakt u kalemu pogonskog 
motora pumpe iskljuþuje motor u sluþaju 
termiþkog preoptereüenja.

U sluþaju smetnje presostata otvara se 
sigurnosni ventil. Taj ventil je fabriþki 
podeãen i plombiran. Ova postavka ne sme 
da se menja.

! OPASNOST
Opasnost od povreda! Ureÿaj, vodovi, 
visokopritisno crevo i prikljuþci moraju biti u 
besprekornom stanju. Ako stanje nije 
besprekorno, ureÿaj ne sme da se koristi.

Î Otkinuti vrh poklopca rezervoara za ulje 
(HD 25/15-4).

Î Proverite nivo ulja visokopritisne 
pumpe.
Nivo ulja mora biti u sredini pokazivaþa 
nivoa ulja.

Î Po potrebi dopunite ulje (pogledajte 
tehniþke podatke).

Potisnu ruþku priþvrstiti sa þetiri isporuþena 
zavrtnja.

Sigurnosni elementi

Prekidaþ ureÿaja

Sigurnosni zaustavljaþ

Prelivni ventil sa prekidaþem za 
pritisak

Zaãtita od ispada faze

Zaãtitni kontakt kalema

Sigurnosni ventil

Stavljanje u pogon

Provera nivoa ulja

Montirati potisnu ruþku
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Napomena: Sistem EASY!Lock povezuje 
komponente brzo i sigurno pomoüu brzog 
navojnog spoja sa samo jednim okretajem.

" UPOZORENJE
Opasnost od povreda neprikladnim 
priborom. Koristite samo pribor koji 
odgovara radnom pritisku ureÿaja (vidi 
tehniþke podatke).
Montirajte pribor samo dok je ureÿaj 
iskljuþen.
Î Visokopritisnu mlaznicu postaviti na cev 

za prskanje.
Î Montirati i rukom pritegnuti slepu 

navrtku (EASY!Lock).
Î Povezati cev za prskanje sa ruþnom 

prskalicom i pritegnuti rukom 
(EASY!Lock).

Î Okretnu spojku za prikljuþak 
visokotlaþnog creve na piãtolju 
montirati.
(ne kod HD 16/15-4 Cage)

Î Visokopritisno crevo povezati sa 
ruþnom prskalicom i prikljuþkom 
visokog pritiska ureÿaja i pritegnuti 
rukom (EASY!Lock).

– Za prikljuþne vrednosti pogledajte 
tehniþke podatke.

– Prikljuþivanje na elektriþnu mreåu mora 
obaviti elektroinstalater u skladu sa IEC 
60364-1.

" UPOZORENJE
Ne sme se prekoraþiti maksimalno 
dozvoljena impedancija mreže na mestu 
elektriþnog prikljuþka (vidi tehniþke podatke). 
U sluþaju nejasnoüa po pitanju impendancije 
mreže na mestu prikljuþka obratite se lokalnoj 
elektrodistribuciji.
! OPASNOST
– Neodgovarajuüi elektriþni produžni 

kablovi mogu biti opasni. Na otvorenom 
koristite samo za tu namenu odobrene i 
na odgovarajuüi naþin oznaþene 
elektriþne produžne kablove dovoljno 
velikog popreþnog preseka.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

Î Namotajte strujni kabl pa ga spustite na tlo.
Î Strujni utikaþ utaknite u utiþnicu.

" UPOZORENJE
Pridržavajte se propisa vodovodnog 
preduzeüa.
Prema važeüim propisima ureÿaj 
nikada ne sme da radi na 
vodovodnoj mreži bez separatora. 
Treba da se koristi podesan 
separator proizvoÿaþa Kärcher ili 
alternativno separator koji je u skladu sa 
EN 12729 tip BA. 
Voda koju izdvoji odvajaþ nije za piüe.
" OPREZ
Separator uvek treba prikljuþiti na dovod 
vode, a ni u kom sluþaju direktno na ureÿaj.
Zahtevi za kvalitet vode:

Montaåa ruþne prskalice, cevi za 
prskanje, mlaznice

Napajanje strujom

2.

1.

Prikljuþak za vodu

Parametar Vrednost
pH-vrednost 6,5...9,5
Elektriþna provodnost max. 2000 

μS/cm
Ugljovodonici < 0,01 mg/l
Hlorid < 250 mg/l
Kalcijum < 200 mg/l
Ukupna tvrdoüa < 28 °dH
Gvoåÿe < 0,2 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Bakar < 0,02 mg/l
sulfat < 240 mg/l
aktivni hlor < 0,1 mg/l
Bez neprijatnih mirisa
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Za prikljuþne vrednosti pogledajte natpisnu 
ploþicu odnosno tehniþke podatke.
Î Koristite crevo sa ojaþanim tkanjem 

(nije u obimu isporuke).
Durchmesser mindestens 3/4“.

Î Prikljuþite crevo na prikljuþak za vodu 
ureÿaja.

Î Prikljuþite crevo na slavinu za vodu.

! OPASNOST
Nikada nemojte da usisavate vodu iz 
rezervoara sa vodom za piüe.
Ovaj ureÿaj za þiãüenje pod visokim 
pritiskom je sa odgovarajuüim priborom 
prikladan za usisavanje povrãinske vode 
npr. iz baþvi za kiãnicu ili baãtenskih 
ribnjaka (usisna visina maks. 0,5 m).
! OPASNOST
Nikada ne usisavajte teþnosti sa 
rastvaraþima, nerazreÿene kiseline niti 
rastvaraþe! U to se na primer ubrajaju 
benzin, razreÿivaþi za boje ili ulje za 
loženje. Raspršena magla je lako zapaljiva, 
eksplozivna i otrovna. Ne koristite aceton, 
nerazreÿene kiseline i rastvaraþe, jer mogu 
nagristi materijale upotrebljene na ureÿaju.
Î Standardni prikljuþak za vodu nije 

prikladan za usisavanje, stoga koristite 
Kärcherovo usisno crevo (preþnika 
najmanje 1 inþ) sa filterom (pribor).

Î Otvorite dovod vode.
Î Odvijte mlaznicu.
Î Pritisnite polugu ruþne prskalice.
Î Ukljuþite ureÿaj pa ga pustite da radi 

sve dok voda iz cevi za prskanje ne 
poþne da istiþe bez mehuriüa.

Î Ureÿaj nakon toga iskljuþite pa ponovo 
navijte mlaznicu.

! OPASNOST
– Opasnost od povreda! Nikada nemojte 

koristiti ureÿaj bez montirane cevi za 
prskanje. Pre svake upotrebe proverite 
priþvršüenost cevi za prskanje. Zavrtni 
spojevi cevi za prskanje moraju biti 
dobro zategnuti.

– Prilikom upotrebe ureÿaja u opasnim 
podruþjima (npr. na benzinskim 
pumpama) treba se pridržavati 
odgovarajuüih sigurnosnih propisa.

– Opasnost od povreda! Okidaþka poluga 
i sigurnosna poluga ne smeju da se 
uklješte tokom rada.

– Opasnost od povreda! U sluþaju 
neispravne sigurnosne poluge, obratiti 
se servisnoj službi.

– Opasnost od povreda mlazom vode 
pod visokim pritiskom. Pre svih radova 
na ureÿaju sigurnosnu blokadu na 
ruþnoj prskalici gurnuti napred.

" OPREZ
Motore þistite samo na mestima sa 
odgovarajuüim separatorima ulja (zaštita 
životne sredine).

Î Otvoriti ruþnu prskalicu: aktivirati 
sigurnosnu polugu i okidaþku polugu.

Î Zatvoriti ruþnu prskalicu: pustiti 
sigurnosnu polugu i okidaþku polugu.

Î Otvorite dovod vode.
Î Utaknite strujni utikaþ.
Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na �I�.
Î Otkoþiti sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
nazad.

Î Otvorite ruþnu prskalicu.

Ureÿaj je opremljen sledeüim mlaznicama:
– mlaznica visokog pritiska, ugao 

prskanja: 25°
– Rotorska mlaznica

– Za uobiþajeno þiãüenje

– Za tvrdokornu neþistoüu

Usisavanje vode iz posude

Ispuãtanje vazduha iz ureÿaja

Rukovanje

2tvaranje/zatvaranje ruþne 
prskalice

Ukljuþivanje ureÿaja

Rad sa visokim pritiskom

Visokouþinska mlaznica

Rotorska mlaznica
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! OPASNOST
Prilikom podešavanja regulatora pritiska/
protoka vodite raþuna o tome da se zavrtni 
spoj cevi za prskanje ne otpusti.

Radni pritisak i protoþna koliþina mogu se 
podesiti ili na pumpi ili na ruþnoj prskalici.
Smanjenje pritiska/protoka ne sme se vrãiti 
na oba regulatora istovremeno. Stoga se 
obavezno mora postupiti na sledeüi naþin:

Î Regulator pritiska/protoka na ruþnoj 
prskalici namestite na maksimalni radni 
pritisak i protok (+).

Î Radni pritisak i protok podesite 
okretanjem odgovarajuüeg podeãivaþa 
na pumpi.
Radni pritisak se moåe oþitati na 
manometru.

Î Otvorite ruþnu prskalicu.

Î Okretanjem u smeru kazaljke sata 
namestite regulator pritiska/protoka na 
pumpi na maksimalni radni pritisak i 
protok.

Î Radni pritisak i protok podesite 
okretanjem odgovarajuüeg podeãivaþa 
na ruþnoj prskalici (+/-).

Î Otvorite ruþnu prskalicu.

Î Zatvorite ruþnu prskalicu.
Ureÿaj se iskljuþuje nakon 30 sekundi.

Î Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 
sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

Î Ruþnu prskalicu zajedno sa cevi za 
prskanje odloåite u do za odlaganje cevi 
za prskanje.

Nakon prekida:
Î Otkoþiti sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
nazad.

Î Otvorite ruþnu prskalicu.
Ureÿaj se ponovo ukljuþuje.

Î Nakon rada sa slanom (morskom) 
vodom ureÿaj treba isprati obiþnom 
vodom u trajanju od najmanje 2-3 
minuta uz otvorenu ruþnu prskalicu.

Î Zatvorite dovod vode.
Î Otvorite ruþnu prskalicu.
Î Pumpu ukljuþiti na prekidaþu ureÿaja i 

ostaviti da radi 5-10 sekundi.
Î Zatvorite ruþnu prskalicu.
Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na �0/OFF�.
Î Suvim rukama izvucite utikaþ iz utiþnice 

za struju.
Î Uklonite prikljuþak za vodu.
Î Pritiskajte ruþnu prskalicu sve dok se iz 

ureÿaj u potpunosti ne ispusti pritisak. 
Î Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

Î Prikljuþni kabl, visokopritisno crevo i 
pribor odloåite na odgovarajuüa mesta 
na ureÿaju.

PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Voda koja se 
smrzava u ureÿaju može uništiti delove 
istog.
Ureÿaj preko zime þuvajte u zagrejanoj 
prostoriji ili ga ispraznite. Pri duåim 
pauzama u radu preporuþuje se pumpanje 
antifriza kroz ureÿaj.

Î Odvijte crevo za dovod vode i crevo 
visokog pritiska.

Î Izduvajte ga komprimovanim 
vazduhom.

Napomena:
Koristite uobiþajeni antifriz za automobile 
na bazi glikola.
Pridråavajte se propisa za rukovanje 
proizvoÿaþa antifriza.

Podeãavanje radnog pritiska i 
protoka

Regulacija pritiska/protoka na pumpi

Regulacija pritiska/protoka na ruþnoj 
prskalici

Prekid rada

Iskljuþivanje ureÿaja

Zaãtita od smrzavanja

Ispuãtanje vode

Ispiranje ureÿaja antifrizom
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" OPREZ
Opasnost od povreda i ošteüenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu ureÿaja.
PAŽNJA
Okidaþku polugu tokom transporta zaštititi 
od ošteüenja.

Î Pritisnite potisnu ruþku na dole i gurajte 
ureÿaj.

Î Mehanizam za podizanje priþvrstite po 
sredini popreþnog dråaþa za kranski 
pretovar.

! OPASNOST
Opasnost od povreda u sluþaju pada 
ureÿaja.
– Pridržavajte se lokalnih propisa o 

spreþavanju nesreüa i sigurnosnih 
napomena.

– Pre svakog prevoza kranom proverite 
ispravnost sklopa za kranski pretovar.

– Pre svakog prevoza kranom proverite 
ispravnost dizalice.

– Ureÿaj podižite samo na ovom sklopu 
za kranski pretovar.

– Ne koristite lance za priþvršüivanje 
tereta.

– Pobrinite se da na mehanizmu za 
podizanje ne doÿe do nehotiþnog 
otkaþinjanja tereta.

– Pre prevoza kranom uklonite cev za 
prskanje sa ruþnom prskalicom kao i 
neuþvršüene predmete.

– Tokom podizanja nemojte na ureÿaju 
prevoziti nikakve predmete.

– Ureÿaj smeju prevoziti pomoüu krana 
samo osobe koje su upuüene u 
rukovanje kranom.

– Nemojte stajati ispod tereta.
– Pobrinite se da se niko ne nalazi u 

podruþju opasnosti krana.
– Nikada ne ostavljajte ureÿaj na kranu 

bez nadzora.

Î Prilikom transporta vozilima osigurajte 
ureÿaj od klizanja i nakretanja u skladu 
sa odgovarajuüim vaåeüim propisima.

" OPREZ
Opasnost od povreda i ošteüenja! Pri 
skladištenju imajte u vidu težinu ureÿaja.
Ovaj ureÿaj se sme skladiãtiti samo u 
zatvorenim prostorijama.

! OPASNOST
Postoji opasnost od povreda usled 
nehotiþnog pokretanja ureÿaja i strujnog 
udara.
Ureÿaj pre svih radova na njemu iskljuþite i 
izvucite strujni utikaþ iz utiþnice.

Sa Vaãim prodavcem moåete dogovoriti 
obavljanje redovnog sigurnosnog 
ispitivanja ili sklopiti ugovor o odråavanju.
Molimo Vas da se o tome posavetujete.

Î Proverite strujni prikljuþni kabl.
Strujni prikljuþni kabl ne sme da bude 
oãteüen (opasnost od strujnog udara). 
Oãteüen strujni prikljuþni kabl mora se 
bez odlaganja zameniti novim od strane 
ovlaãtene servisne sluåbe ili elektriþara.

Î Proverite da li je crevo visokog pritiska 
oãteüeno (opasnost od pucanja).
Bez odlaganja zamenite oãteüeno 
crevo visokog pritiska.

Î Proverite nivo ulja na odgovarajuüem 
prikazu visokopritisne pumpe.
Ukoliko je ulje beliþasto (voda u ulju), 
odmah o tome obavestite servisnu 
sluåbu.

Î Proverite zaptivenost ureÿaja (pumpe).
Dopuãtene su 3 kapi vode u minuti, koje 
mogu kapati na donjoj strani ureÿaja. 
Ukoliko ureÿaj mnogo propuãta, 
obratite se servisnoj sluåbi.

Transport

Voånja

Prevoz pomoüu krana

Transport u vozilima

Skladiãtenje ureÿaja

Nega i odråavanje

2dråavanje

Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o 
servisiranju

Pre svake upotrebe
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Î Oþistite filter na prikljuþku vode.
Î Proverite pritisak vazduha u gumama 

(pogledajte tehniþke podatke).

Î Servisnoj sluåbi prepustite ureÿaj radi 
servisiranja.

Î Zamenite ulje visokopritisne pumpe.

Î Za vrstu ulja i koliþinu punjenja 
pogledajte odlomak �Tehniþki podaci�.

Î Izvijte zavrtanj za ispuãtanje ulja.
Î Ispustite ulje u prihvatnu posudu.
Î Uvijte zavrtanj za ispuãtanje ulja.
Î Novo ulje polako napunite do sredine 

prikaza nivoa ulja.
Napomena:
Pobrinite se za neometano ispuãtanje 
mehuriüa vazduha.

! OPASNOST
Postoji opasnost od povreda usled 
nehotiþnog pokretanja ureÿaja i strujnog 
udara.
– Ureÿaj pre svih radova na njemu 

iskljuþite i izvucite strujni utikaþ iz 
utiþnice.

– Elektriþne komponente sme ispitivati i 
popravljati samo ovlašüena servisna 
služba.

– U sluþaju pojave smetnji koje nisu 
navedene u ovom odlomku, kod 
nedoumica i izriþitih instrukcija obratite 
se ovlašüenoj servisnoj službi.

Indikator prikazuje radna stanja (zeleno) i 
smetnje (crveno).
Poniãtavanje:
Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na �0�.
Î Saþekajte trenutak.
Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na �I�.

� Stalno zeleno svetlo:
– Ureÿaj je spreman za rad.

� 1x treperi zeleno:
– Spremnost za rad je istekla nakon 30 

minuta.
– Ureÿaj se iskljuþio nakon 30 minuta 

trajnog rada (sigurnost za sluþaj 
pucanja creva visokog pritiska).

� Stalno crveno svetlo:
– Elektriþna smetnja na ureÿaju
Î Izvucite strujni utikaþ.
Î Obratite se servisnoj sluåbi.
� 1x treperi crveno:
– Strana visokog pritiska je nedovoljno 

zaptivena.
Î Proverite zaptivenost creva visokog 

pritiska, crevnih spojeva i ruþne 
prskalice.

� 2x treperi crveno:
– Motor je preoptereüen/pregrejan
Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na �0�.
Î Ostavite ureÿaj da se ohladi.
Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na �I�.
– Pritisak vode je prenizak
Î Obezbedite dovoljan pritisak dovodne 

vode.
� 3x treperi crveno:
– Greãka u dovodu napona
Î Proverite prikljuþak na elektriþnu mreåu 

i osiguraþe.
� 4x treperi crveno:
– Potroãnja struje je previsoka
Î Obratite se servisnoj sluåbi.

– Nema napona
Î Proverite da li se navedeni napon na 

natpisnoj ploþici podudara sa naponom 
izvora struje.

Î Proverite da li je strujni prikljuþni kabl 
oãteüen.

– Indikator treperi zeleno
Î Isteklo je vreme spremnosti za rad. 

Iskljuþite i ponovo ukljuþite ureÿaj.
– Detektor nedostatka vode (opcija) se 

aktivirao zbog preniskog pritiska 
dovodne vode.
Svetli indikator nedostatka vode.

Sedmiþno

Svakih 500 sati rada, najmanje jednom 
godiãnje

Zamena ulja

2tklanjanje smetnji

Indikator

Prikaz radnog stanja

Prikaz smetnje

Ureÿaj ne radi
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Î Proverite pritisak dovodne vode, za 
minimalnu vrednost pogledajte u 
tehniþke podatke.
Za ponovno ukljuþivanje postavite 
prekidaþ ureÿaja u poloåaj �0� i potom 
ponovo ukljuþite.

– Motor je preoptereüen/pregrejan ili se 
aktivirala zaãtita od ispada faze ili 
zaãtitni kontakt kalema

Î Iskljuþite ureÿaj i ostavite ga da se 
ohladi. Otklonite uzrok smetnje. Ponovo 
ukljuþite ureÿaj.

– Pogreãna mlaznica
Î Proverite da li je izabrana ispravna 

veliþina mlaznice (pogledajte odlomak 
�Tehniþki podaci�).

– Mlaznica je istroãena.
Î Oþistite/zamenite mlaznicu.
– Filter je zaprljan.
Î Oþistite filter na prikljuþku vode.

Odvijte kuüiãte filtera, izvadite filter, 
oþistite ga i vratite nazad.

– Vazduh u sistemu
Î Ispustite vazduh iz ureÿaja.

Odvijte mlaznicu. Ukljuþite ureÿaj pa ga 
pustite da radi sve dok voda iz cevi za 
prskanje ne poþne da istiþe bez 
mehuriüa. Ureÿaj nakon toga iskljuþite 
pa ponovo navijte mlaznicu.

– Dovodi do pumpe nisu zaptiveni ili su 
zaþepljeni

Î Proverite zaptivenost i prohodnost svih 
dovodnih vodova do pumpe.

Î Dopuãtene su 3 kapi vode u minuti, koje 
mogu kapati na donjoj strani ureÿaja. 
Ukoliko ureÿaj mnogo propuãta, 
obratite se servisnoj sluåbi.

Î Proverite zaptivenost i prohodnost svih 
dovodnih vodova do pumpe visokog 
pritiska.

Î Ispustite vazduh iz ureÿaja.
Odvijte mlaznicu. Ukljuþite ureÿaj pa ga 
pustite da radi sve dok voda iz cevi za 
prskanje ne poþne da istiþe bez 
mehuriüa. Ureÿaj nakon toga iskljuþite 
pa ponovo navijte mlaznicu.

U svakoj zemlji vaåe garantni uslovi koje je 
izdala naãa nadleåna distributivna organizacija. 
Eventualne smetnje na ureÿaju za vreme 
trajanja garancije uklanjamo  besplatno, ukoliko 
je uzrok greãka u materijalu ili proizvodnji. U 
sluþaju koji podleåe garanciji obratite se sa 
potvrdom o kupovini Vaãem prodavcu ili 
najbliåoj ovlaãüenoj servisnoj sluåbi.

" UPOZORENJE
Opasnost od povreda neprikladnim 
priborom. Koristite samo pribor koji 
odgovara radnom pritisku ureÿaja (vidi 
tehniþke podatke).
Koristite samo originalni pribor i originalne 
rezervne delove, oni pruåaju garanciju za 
bezbedan i nesmetan rad ureÿaja.
Informacije o priboru i rezervnim delovima 
moåete pronaüi na www.kaercher.com.

Ureÿaj ne uspostavlja pritisak

Pumpa visokog pritiska je 
nedovoljno zaptivena

Pumpa visokog pritiska lupa

Garancija

Pribor i rezervni delovi

Poseban pribor

Pribor Kataloãki broj
Bubanj za 
namotavanje creva

2.440-002.0

Doboã za crevo
od lakiranog þelika

2.110-002.0

Doboã za crevo
od plemenitog þelika

2.110-001.0

Brojaþ radnih sati 2.851-066.0
Stavljanje toþkova bez 
opasnosti od nezgoda

2.851-067.0

Upravljaþki valjci 2.851-042.0
Filter za vodu sa 
poveüanom 
povrãinom filtera.

2.851-065.0

250 SR



– 10

Ovim izjavljujemo da ovde opisana maãina 
po svojoj koncepciji i naþinu izrade, sa svim 
njenim modelima koje smo izneli na tråiãte, 
odgovara osnovnim zahtevima dole 
navedenih propisa Evropske Zajednice o 
sigurnosti i zdravstvenoj zaãtiti. Ova izjava 
prestaje da vaåi ako se bez naãe 
saglasnosti na maãini izvedu bilo kakve 
promene.

Potpisnici rade po nalogu i sa ovlaãüenjem 
poslovodstva.

Opunomoüeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:   +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Izjava o usklaÿenosti sa 
propisima EU

Proizvod: Ureÿaj za þiãüenje pod 
visokim pritiskom

Tip: 1.353-xxx
1.367-xxx

2dgovarajuüe EU-direktive:
2000/14/EZ
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2011/65/EU
2014/30/EU
Primenjene usklaÿene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Primenjeni postupak ocenjivanja 
usklaÿenosti:
2000/14/EZ: Prilog V
Nivo jaþine zvuka dB(A)
HD 16/15-4
Izmerena: 91
Zagarantovana: 93
HD 20/15-4 Cage
Izmerena: 95
Zagarantovana: 97
HD 25/15-4 Cage
Izmerena: 90
Zagarantovana: 93

CEO Head of Approbation
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Tehniþki podaci
Tip HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Strujni prikljuþak
Napon V 400 400 400
Vrsta struje Hz 3~50 3~50 3~50
Prikljuþna snaga kW 13 11,5 7,5
Mreåni osiguraþ (intertni) A 25 25 16
Maksimalno dozvoljena impedancija Ohm (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Stepen zaãtite IPX5
Prikljuþak za vodu
Maks. dovodna temperatura °C 60 60 60
Dovodni pritisak (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Min. dovodni protok l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Duåina dovodnog creva (min.) m 7,5 7,5 7,5
Preþnik dovodnog creva (min.) inþ 3/4 3/4 3/4
Visina usisavanja iz otvorenih 
posuda (20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Podaci o snazi
Radni pritisak vode (sa standardnom 
mlaznicom)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Maks. dozvoljeni pritisak MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Protok vode l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Veliþina mlaznice kod standardne 
mlaznice

-- 155 125 100

Povratna udarna sila ruþnog piãtolja 
za prskanje

N 120 96 77

Radni mediji
Koliþina ulja za pumpu l 1,3 1,3 1,3
Vrsta ulja za pumpu SAE 15W40
Dimenzije i teåine
Duåina x ãirina x visina mm 1040 x 686 x 1080
Teåina kg 119 117,2 105,5
Pritisak vazduha u gumama MPa (bar) 0,20 (2,0)
Izraþunate vrednosti prema EN 60335-2-79
Vrednost vibracije na ruci
Ruþna prskalica m/s2 3,6 4,6 5,3
Cev za prskanje m/s2 6,0 5,9 5,7
Nepouzdanost K m/s2 1,1 1 1
Nivo zvuþnog pritiska LpA dB(A) 76 80 79
Nepouzdanost KpA dB(A) 3 3 3
Nivo zvuþne snage LWA + 
nepouzdanost KWA

dB(A) 93 97 96
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ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ 
ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɬɨɜɚ 

ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɨ ɢɧɫɬɪɭɤɰɭɹ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ, 
ɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɫɩɨɪɟɞ ɧɟɝɨ ɢ ɝɨ ɡɚɩɚɡɟɬɟ ɡɚ 
ɩɨ-ɤɴɫɧɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɢɥɢ ɡɚ ɫɥɟɞɜɚɳɢɹ 
ɩɪɢɬɟɠɚɬɟɥ.
– ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɩɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚ-

ɰɢɹ ɧɟɩɪɟɦɟɧɧɨ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɍɩɴɬɜɚ-
ɧɟɬɨ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ʋ 5.951-949.0!

– ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢ ɞɟɮɟɤɬɢ ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ 
ɢɧɮɨɪɦɢɪɚɣɬɟ ɬɴɪɝɨɜɟɰɚ.

– ɉɪɢ ɪɚɡɨɩɚɤɨɜɚɧɟ ɩɪɨɜɟɪɟɬɟ ɞɚɥɢ ɜ 
ɨɩɚɤɨɜɤɚɬɚ ɥɢɩɫɜɚɬ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ 
ɨɬ ɨɤɨɦɩɥɟɤɬɨɜɤɚɬɚ ɢɥɢ ɢɦɚ ɩɨɜɪɟ-
ɞɟɧɢ ɟɥɟɦɟɧɬɢ.

ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ ɢ ɟɥɟɤɬɪɨɧɧɢɬɟ ɭɪɟɞɢ 
ɱɟɫɬɨ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɫɴɫɬɚɜɧɢ ɱɚɫɬɢ, ɤɨɢɬɨ 
ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ ɛɨɪɚɜɟɧɟ ɢɥɢ ɧɟɩɪɚ-
ɜɢɥɧɨ ɢɡɯɜɴɪɥɹɧɟ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹ-
ɜɚɬ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ ɱɨɜɟɲɤɨɬɨ 
ɡɞɪɚɜɟ ɢ ɡɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ. ȼɴɩɪɟɤɢ 
ɬɨɜɚ ɡɚ ɩɪɚɜɢɥɧɚɬɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɧɚ 
ɭɪɟɞɢɬɟ ɬɟɡɢ ɫɴɫɬɚɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɫɚ ɧɟɨɛɯɨ-
ɞɢɦɢ. Ɉɛɨɡɧɚɱɟɧɢɬɟ ɫ ɬɨɡɢ ɫɢɦɜɨɥ ɭɪɟ-
ɞɢ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɢɡɯɜɴɪɥɹɧɢ ɫ ɛɢ-
ɬɨɜɢɬɟ ɨɬɩɚɞɴɰɢ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɧɚ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ ɳɟ 
ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɧɚ: 
www.kaercher.com/REACH

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɝɪɨɡɹɳɚ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬ, ɤɨɹɬɨ ɜɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫ-
ɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ 
ɬɟɥɟɫɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
" ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɧɚ-
ɪɚɧɹɜɚɧɢɹ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɦɚɬɟɪɢ-
ɚɥɧɢ ɳɟɬɢ.

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ
Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ BG 1
ɋɬɟɩɟɧɢ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ. . . . . . . BG 1
ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ BG 2
ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ . . . . . . . . BG 2
ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ . . . . . . . . . BG 2
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ  . . . BG 3
ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ . BG 3
ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ . . . . BG 4
Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ . . . . . . . . . . . . . . BG 6
Tɪɚɧɫɩoɪɬ. . . . . . . . . . . . . . . . BG 8
ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ . . . . . . BG 8
Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ . . . . . . . . BG 8
ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ . . BG 9
Ƚɚɪɚɧɰɢɹ  . . . . . . . . . . . . . . . . BG 11
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ 
ɱɚɫɬɢ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 11
EC Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɢɟ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 12
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ  . . . . . . . . . BG 13

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ
Ɉɩɚɤɨɜɴɱɧɢɬɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ ɦɨ-
ɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɬ. Ɇɨɥɹ ɧɟ 
ɯɜɴɪɥɹɣɬɟ ɨɩɚɤɨɜɤɢɬɟ ɩɪɢ ɞɨ-
ɦɚɲɧɢɬɟ ɨɬɩɚɞɴɰɢ, ɚ ɝɢ ɩɪɟ-
ɞɚɣɬɟ ɧɚ ɜɬɨɪɢɱɧɢ ɫɭɪɨɜɢɧɢ ɫ 
ɰɟɥ ɩɨɜɬɨɪɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ.

ɋɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɰɟɧ-
ɧɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢ ɧɚ 
ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɟ, ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɛɴɞɚɬ ɭɩɨɬɪɟɛɟɧɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. 
Ȼɚɬɟɪɢɢ, ɦɚɫɥɚ ɢ ɩɨɞɨɛɧɢ ɧɚ 
ɬɹɯ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɩɨɩɚɞɚɬ ɜ ɨɤɨɥ-
ɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ. ɉɨɪɚɞɢ ɬɨɜɚ ɦɨɥɹ 
ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɫɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ, 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɤɢ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ 
ɰɟɥɬɚ ɫɢɫɬɟɦɢ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ.

Ɇɨɥɹ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɜ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ 
ɞɚ ɩɨɩɚɞɚɬ ɦɨɬɨɪɧɨ ɦɚɫɥɨ, ɧɚɮɬɚ, ɞɢ-
ɡɟɥ ɢ ɛɟɧɡɢɧ. Ɇɨɥɹ ɩɚɡɟɬɟ ɩɨɱɜɚɬɚ ɢ ɨɬ-
ɫɬɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɫɬɚɪɢɬɟ ɦɚɫɥɚ ɨɩɚɡɜɚɣɤɢ 
ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ.

ɋɬɟɩɟɧɢ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ
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ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɬɨɡɢ ɭɪɟɞ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɫ 
ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫɚɦɨ:
– ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɦɚɲɢɧɢ, ɩɪɟɜɨɡɧɢ 

ɫɪɟɞɫɬɜɚ, ɫɬɪɨɢɬɟɥɧɢ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɢ, 
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ.

– ɫ ɩɨɡɜɨɥɟɧɢ ɨɬ Ʉɟɪɯɟɪ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-
ɧɨɫɬɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ.

ȼɢɠ ɫɯɟɦɢɬɟ ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɰɚ 2
1 ɉɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 

EASY!Force
2 ɉɪɟɞɩɚɡɧɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ
3 Ʌɨɫɬ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ
4 ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɥɨɫɬ
5 ȼɴɪɬɹɳ ɫɟ ɤɭɩɥɭɧɝ

(ɧɟ ɩɪɢ HD 16/15-4 Cage)
6 Ɇɚɪɤɭɱ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 

EASY!Lock
7 Ȼɪɨɹɱ ɧɚ ɪɚɛɨɬɧɢɬɟ ɱɚɫɨɜɟ (ɨɩɰɢɹ)
8 ɉɨɫɬɚɜɤɚ ɡɚ ɫɬɨɦɚɧɟɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ
9 ɉɥɴɡɝɚɳɚ ɫɤɨɛɚ
10 Ⱦɴɪɠɚɬɟɥ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ/ ɤɚɛɟɥɚ
11 Ʉɥɸɱ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
12 ɉɪɨɛɤɚ
13 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ Ɋɚɛɨɬɧɨ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ 

/ ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ
14 Ɂɚɯɪɚɧɜɚɳ ɤɚɛɟɥ ɫ ɳɟɩɫɟɥ
15 Ƚɴɪɥɨɜɢɧɚ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɦɚɫɥɨ (ɦɚ-

ɫɥɟɧ ɥɟɡɟɪɜɨɚɪ ɩɪɢ HD 25/15-4)
16 Ɂɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ ɫ ɮɢɥɬɴɪ
17 Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ / ɤɨɥɢɱɟ-

ɫɬɜɨɬɨ
18 ɑɟɤɦɟɞɠɟ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ
19 ȼɢɧɬ ɡɚ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɦɚɫɥɨ
20 ɉɨɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ
21 ɂɡɜɨɞ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ EASY!Lock
22 Ɇɚɧɨɦɟɬɴɪ
23 ɇɚɩɪɟɱɧɚ ɩɨɞɩɨɪɚ ɡɚ ɬɨɜɚɪɟɧɟ ɧɚ 

ɤɪɚɧ
24 ɋɢɥɨɜɚ ɞɸɡɚ ɫɴɫ ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚ ɝɚɣ-

ɤɚ
25 Ɍɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ EASY!Lock
26 ȼɴɪɬɹɳ ɪɟɝɭɥɚɬɨɪ Servo-Press

– Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳɢɬɟ ɟɥɟɦɟɧɬɢ ɡɚ ɩɪɨɰɟɫɚ 
ɧɚ ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ ɫɚ ɠɴɥɬɢ.

– Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳɢɬɟ ɟɥɟɦɟɧɬɢ ɡɚ ɩɨɞ-
ɞɪɴɠɤɚ ɢ ɫɟɪɜɢɡ ɫɚ ɫɜɟɬɥɨɫɢɜɢ.

" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ ɧɚ ɜɨɞɨ-
ɫɧɚɛɞɢɬɟɥɧɚɬɚ ɤɨɦɩɚɧɢɹ.
ɋɴɝɥɚɫɧɨ ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞ-
ɛɢ ɧɟ ɫɟ ɩɨɡɜɨɥɹɜɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ 
ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɜ ɦɪɟɠɚɬɚ ɡɚ ɩɢɬɟɣɧɚ 
ɜɨɞɚ ɛɟɡ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ ɧɚ ɫɢɫɬɟ-
ɦɚɬɚ. ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɪɚɡɞɟɥɢ-
ɬɟɥ ɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɧɚ ɮɢɪɦɚ KÄRCHER 
ɢɥɢ ɤɚɬɨ ɚɥɬɟɪɧɚɬɢɜɚ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ ɧɚ 
ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɫɴɝɥ. EN 12729 ɬɢɩ BA. 
ɉɪɟɦɢɧɚɥɚɬɚ ɩɪɟɡ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥɹ ɧɚ 
ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɜɨɞɚ ɫɟ ɨɩɪɟɞɟɥɹ ɤɚɬɨ ɧɟ-
ɝɨɞɧɚ ɡɚ ɩɢɟɧɟ.
" ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
ɋɜɴɪɡɜɚɣɬɟ ɫɢɫɬɟɦɧɢɹ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ 
ɜɢɧɚɝɢ ɤɴɦ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞ, 
ɧɢɤɨɝɚ ɞɢɪɟɤɬɧɨ ɤɴɦ ɭɪɟɞɚ.

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɐɜɟɬɧɨ ɨɛɨɡɧɚɱɟɧɢɟ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
ɋɢɥɧɢɬɟ ɫɬɪɭɢ ɩɨɞ ɧɚ-
ɥɹɝɚɧɟ ɦɨɝɚɬ ɩɪɢ ɧɟ-
ɩɪɚɜɢɥɧɨ ɩɨɥɡɜɚɧɟ ɞɚ 
ɫɚ ɨɩɚɫɧɢ. ɇɟ ɧɚɫɨɱ-
ɜɚɣɬɟ ɫɬɪɭɹɬɚ ɤɴɦ ɯɨ-
ɪɚ, ɠɢɜɨɬɧɢ, ɚɤɬɢɜɧɢ 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɪɟɞɢ 
ɢɥɢ ɤɴɦ ɫɚɦɢɹ ɭɪɟɞ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚ-
ɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɡɚɜɪɴɡɧɚɥɚ 
ɜɨɞɚ! ɉɪɟɡ ɡɢɦɚɬɚ ɫɴɯ-
ɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɜ 
ɨɬɨɩɥɟɧɨ ɩɨɦɟɳɟɧɢɟ 
ɢɥɢ ɝɨ ɢɡɩɪɚɡɧɟɬɟ.
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! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ!
– ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɦɚɪ-

ɤɭɱɢ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
– Ɇɚɪɤɭɱɴɬ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ 

ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟɬɨ ɡɚ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ ɩɨ-
ɫɨɱɟɧɨɬɨ ɜ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɬɟ ɞɚɧɧɢ ɪɚ-
ɛɨɬɧɨ ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ.

– ɂɡɛɹɝɜɚɣɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬ ɫ ɯɢɦɢɤɚɥɢ.
– ȿɠɟɞɧɟɜɧɨ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ 

ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
ɇɟ ɩɪɨɞɴɥɠɚɜɚɣɬɟ ɞɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ 
ɩɪɟɝɴɧɚɬɢɬɟ ɦɚɪɤɭɱɢ.
Ⱥɤɨ ɫɟ ɜɢɠɞɚ ɜɴɧɲɧɢɹɬ ɩɥɚɫɬ ɧɚ 
ɬɟɥɬɚ, ɧɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɨɜɟɱɟ ɦɚɪ-
ɤɭɱɚ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.

– ɇɟ ɩɪɨɞɴɥɠɚɜɚɣɬɟ ɞɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬɟ 
ɦɚɪɤɭɱɢ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫ ɩɨɜɪɟ-
ɞɟɧɚ ɪɟɡɛɚ.

– ɉɨɥɚɝɚɣɬɟ ɦɚɪɤɭɱɢɬɟ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚ-
ɥɹɝɚɧɟ ɬɚɤɚ, ɱɟ ɞɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ 
ɩɪɟɦɢɧɚɜɚ ɜɴɪɯɭ ɬɹɯ.

– ɇɟ ɩɪɨɞɴɥɠɚɜɚɣɬɟ ɞɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬɟ 
ɦɚɪɤɭɱɢ, ɜɴɪɯɭ ɤɨɢɬɨ ɟ ɩɪɟɦɢɧɚɬɨ, 
ɤɨɢɬɨ ɫɚ ɩɪɟɝɴɧɚɬɢ ɢɥɢ ɭɞɚɪɟɧɢ, 
ɞɨɪɢ ɢ ɚɤɨ ɧɹɦɚ ɜɢɞɢɦɨ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ.

– ɋɴɯɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɦɚɪɤɭɱɢɬɟ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɬɚɤɚ, ɱɟ ɞɚ ɧɟ ɧɚɫɬɴɩɜɚɬ 
ɦɟɯɚɧɢɱɧɢ ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɢɹ.

– ɉɨ ɭɪɟɞɚ/ɚɤɫɟɫɨɚɪɢɬɟ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɫɟ ɩɪɟɞɩɪɢɟɦɚɬ ɩɪɨɦɟɧɢ.

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɫɥɭɠɚɬ ɡɚ 
ɡɚɳɢɬɚ ɧɚ ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɤɥɸɱɜɚɬ ɢɥɢ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɦɟɧɹɬ ɮɭɧɤɰɢɢ-
ɬɟ ɢɦ.

Ɍɨɣ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɜɚ ɧɟɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɨɬɨ 
ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ. ɉɪɢ ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɟ 
ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɢɪɢ ɩɪɢ ɫɩɢɪɚɧɟ ɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚ-
ɬɚɰɢɹɬɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ.

ɉɪɟɞɩɚɡɧɨɬɨ ɫɩɢɪɚɱɧɨ ɡɴɛɧɨ ɤɨɥɟɥɨ ɧɚ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɩɪɟɞɨ-
ɬɜɪɚɬɹɜɚ ɧɟɜɨɥɧɨ ɜɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

– ɉɪɢ ɧɚɦɚɥɹɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ 
ɜɨɞɚɬɚ ɧɚ ɫ ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟ-
ɬɨ/ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɩɪɟɥɢɜɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ 
ɨɬɜɚɪɹ ɢ ɟɞɧɚ ɱɚɫɬ ɨɬ ɜɨɞɚɬɚ ɢɡɬɢɱɚ 
ɨɛɪɚɬɧɨ ɤɴɦ ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɫɬɪɚɧɚ ɧɚ 
ɩɨɦɩɚɬɚ.

– Ⱥɤɨ ɫɟ ɩɨɞɜɴɪɠɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ, ɩɪɟɥɢɜɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɫɟ ɨɬ-
ɜɚɪɹ ɢ ɰɹɥɚɬɚ ɜɨɞɚ ɢɡɬɢɱɚ ɨɛɪɚɬɧɨ 
ɤɴɦ ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɫɬɪɚɧɚ ɧɚ ɩɨɦɩɚ-
ɬɚ. ɉɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɹɬ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɧɚ ɩɪɟ-
ɥɢɜɧɢɹ ɜɟɧɬɢɥ ɩɨɞɚɜɚ ɫɢɝɧɚɥ ɤɴɦ 
ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟɬɨ, ɤɨɟɬɨ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɩɨɦ-
ɩɚɬɚ ɫɥɟɞ ɩɪɢɛɥ. 30 ɫɟɤɭɧɞɢ ɩɨɫɥɟɞ-
ɜɚɳ ɯɨɞ (ɧɟ HD 16/15-4).

– Ⱥɤɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɨɬ-
ɧɨɜɨ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ, ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɹɬ ɩɪɟ-
ɤɴɫɜɚɱ ɧɚ ɝɥɚɜɚɬɚ ɧɚ ɰɢɥɢɧɞɴɪɚ ɨɬ-
ɧɨɜɨ ɜɤɥɸɱɜɚ ɩɨɦɩɚɬɚ.

ɉɪɟɥɢɜɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɢ ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɹɬ 
ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɫɚ ɧɚɫɬɪɨɟɧɢ ɮɚɛɪɢɱɧɨ ɢ ɫɚ 
ɩɥɨɦɛɢɪɚɧɢ. ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɫɚɦɨ ɜ ɫɟɪɜɢɡɚ.

Ɏɚɡɨɜɚɬɚ ɡɚɳɢɬɚ ɩɪɢ ɢɡɥɢɡɚɧɟ ɨɬ ɫɬɪɨɹ 
ɩɪɟɤɴɫɜɚ ɬɨɤɨɜɚɬɚ ɜɟɪɢɝɚ, ɤɨɝɚɬɨ ɞɚɞɟ-
ɧɚ ɮɚɡɚ ɨɫɬɚɧɟ ɛɟɡ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ.

ɉɪɟɤɴɫɜɚɱɴɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɧɚ ɧɚɦɨɬɤɢɬɟ ɜ 
ɧɚɦɨɬɤɚɬɚ ɧɚ ɦɨɬɨɪɚ ɧɚ ɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟɬɨ 
ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɦɨɬɨɪɚ ɩɪɢ ɬɟɪ-
ɦɢɱɧɨ ɩɪɟɬɨɜɚɪɜɚɧɟ.

ɉɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ ɧɚ ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɹ ɩɪɟ-
ɤɴɫɜɚɱ ɫɟ ɨɬɜɚɪɹ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɤɥɚɩɚɧ. 
Ɍɨɡɢ ɤɥɚɩɚɧ ɟ ɧɚɫɬɪɨɟɧ ɮɚɛɪɢɱɧɨ ɢ ɟ 
ɩɥɨɦɛɢɪɚɧ. ɇɚɫɬɪɨɣɤɚɬɚ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɩɪɨɦɟɧɹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ

Ʉɥɸɱ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɉɪɟɞɩɚɡɧɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ

ɉɪɟɥɢɜɟɧ ɜɟɧɬɢɥ ɫ ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɧ 
ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ

Ɏɚɡɨɜɚ ɡɚɳɢɬɚ ɩɪɢ ɢɡɥɢɡɚɧɟ ɨɬ 
ɫɬɪɨɹ

ɉɪɟɤɴɫɜɚɱ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɧɚ 
ɧɚɦɨɬɤɢɬɟ

ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɤɥɚɩɚɧ
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! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɍɪɟɞɴɬ, ɡɚ-
ɯɪɚɧɜɚɳɢɬɟ ɤɚɛɟɥɢ, ɦɚɪɤɭɱɴɬ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɜɪɴɡɤɢɬɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɛɴɞɚɬ ɜ ɨɬɥɢɱɧɨ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ. Ⱥɤɨ ɭɪɟ-
ɞɴɬ ɧɟ ɟ ɜ ɨɬɥɢɱɧɨ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ, ɢɡɩɨɥɡ-
ɜɚɧɟɬɨ ɦɭ ɟ ɡɚɛɪɚɧɟɧɨ.

Î Ɉɬɪɟɠɟɬɟ ɜɴɪɯɚ ɧɚ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɦɚɫɥɟ-
ɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ (HD 25/15-4).

Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɧɚ 
ɩɨɦɩɚɬɚ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
ɇɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɟ 
ɧɚ ɫɪɟɞɚɬɚ ɧɚ ɢɧɞɢɤɚɰɢɹɬɚ ɡɚ ɧɢɜɨɬɨ 
ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ.

Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɚ ɫɟ ɞɨɥɟɟ ɦɚɫ-
ɥɨ (ɜɢɠɬɟ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ).

Ɂɚɤɪɟɩɟɬɟ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ ɫ ɱɟɬɢɪɢɬɟ 
ɞɨɫɬɚɜɟɧɢ ɛɨɥɬɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɢɫɬɟɦɚɬɚ EASY!Lock ɫɜɴɪɡ-
ɜɚ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢɬɟ ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɜɢɫɨɤɨ-
ɟɮɟɤɬɢɜɧɚ ɪɟɡɛɚ ɫɚɦɨ ɫ ɟɞɧɨ ɡɚɜɴɪɬɚɧɟ 
- ɛɴɪɡɨ ɢ ɫɢɝɭɪɧɨ.

" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɧɟ-
ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ. ɂɡɩɨɥɡ-
ɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɫɚ 
ɪɚɡɪɟɲɟɧɢ ɡɚ ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ (ɜɢɠɬɟ „Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ“).
Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ ɫɚɦɨ 
ɩɪɢ ɢɡɤɥɸɱɟɧ ɭɪɟɞ.
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɸɡɚɬɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɜɢ-

ɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɜɴɪɯɭ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡ-
ɩɪɴɫɤɜɚɧɟ.

Î Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚɬɚ ɝɚɣɤɚ ɢ 
ɡɚɬɟɝɧɟɬɟ ɧɚ ɪɴɤɚ (EASY!Lock).

Î ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɫ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɢ ɡɚɬɟɝ-
ɧɟɬɟ ɡɞɪɚɜɨ ɧɚ ɪɴɤɚ (EASY!Lock).

Î Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɜɴɪɬɹɳɢɹ ɫɟ ɤɭɩɥɭɧɝ ɡɚ 
ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɤɴɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ.
(ɧɟ ɩɪɢ HD 16/15-4 Cage)

Î ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɜɢ-
ɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɢ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɜɢ-
ɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɢ ɡɚɬɟɝɧɟɬɟ 
ɡɞɪɚɜɨ ɧɚ ɪɴɤɚ (EASY!Lock).

ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ

Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ

Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɞɤɚɧɟ, ɬɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ, 

ɞɸɡɚ

2.

1.
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– ɉɚɪɚɦɟɬɪɢɬɟ ɡɚ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ ɜɢɠɬɟ ɨɬ 
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ.

– ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ ɢɡɜɨɞ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɩɴɥɧɢ ɨɬ ɟɥɟɤɬɪɨɬɟɯɧɢɤ ɢ ɞɚ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɚ ɧɚ IEC 60364-1.

" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
Ⱦɚ ɧɟ ɫɟ ɧɚɞɜɢɲɚɜɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɞɨɩɭɫ-
ɬɢɦɨɬɨ ɩɴɥɧɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɧɚ ɦɪɟɠɚɬɚ 
ɧɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ ɬɨɱɤɚ ɡɚ ɩɪɢɫɴɟɞɢ-
ɧɹɜɚɧɟ (ɜɢɠɬɟ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ). 
ɉɪɢ ɧɟɹɫɧɨɬɢ ɩɨ ɨɬɧɨɲɟɧɢɟ ɧɚ ɧɚɥɢɱ-
ɧɨɬɨ ɧɚ ȼɚɲɚɬɚ ɬɨɱɤɚ ɡɚ ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹ-
ɜɚɧɟ ɩɴɥɧɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɧɚ ɦɪɟɠɚɬɚ 
ɦɨɥɹ ɞɚ ɫɟ ɫɜɴɪɠɟɬɟ ɫ ȼɚɲɟɬɨ ɩɪɟɞ-
ɩɪɢɹɬɢɟ ɩɨ ɟɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
– ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɬɟ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ 

ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ ɤɚɛɟɥɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɚ 
ɨɩɚɫɧɢ. ɇɚ ɨɬɤɪɢɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ 
ɫɚɦɨ ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ ɪɚɡɪɟɲɟɧɢɬɟ ɢ ɫɴ-
ɨɬɜɟɬɧɨ ɨɛɨɡɧɚɱɟɧɢ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ 
ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ ɤɚɛɟɥɢ ɫ ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ 
ɧɚɩɪɟɱɧɨ ɫɟɱɟɧɢɟ ɧɚ ɤɚɛɟɥɢɬɟ:
1 - 10 ɦ: 4 ɦɦ2

10 - 30 ɦ: 6 ɦɦ2

Î Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɤɚɛɟɥ ɢ ɝɨ ɩɨ-
ɥɨɠɟɬɟ ɧɚ ɩɨɞɚ.

Î ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɜ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.

" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ ɧɚ ɜɨɞɨ-
ɫɧɚɛɞɢɬɟɥɧɚɬɚ ɤɨɦɩɚɧɢɹ.
ɋɴɝɥɚɫɧɨ ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞ-
ɛɢ ɧɟ ɫɟ ɩɨɡɜɨɥɹɜɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ 
ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɜ ɦɪɟɠɚɬɚ ɡɚ ɩɢɬɟɣɧɚ 
ɜɨɞɚ ɛɟɡ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ ɧɚ ɫɢɫɬɟ-
ɦɚɬɚ. ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɪɚɡɞɟɥɢ-
ɬɟɥ ɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɧɚ ɮɢɪɦɚ KÄRCHER 
ɢɥɢ ɤɚɬɨ ɚɥɬɟɪɧɚɬɢɜɚ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ ɧɚ 
ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɫɴɝɥ. EN 12729 ɬɢɩ BA. 
ɉɪɟɦɢɧɚɥɚɬɚ ɩɪɟɡ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥɹ ɧɚ 
ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɜɨɞɚ ɫɟ ɨɩɪɟɞɟɥɹ ɤɚɬɨ ɧɟ-
ɝɨɞɧɚ ɡɚ ɩɢɟɧɟ.
" ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
ɋɜɴɪɡɜɚɣɬɟ ɫɢɫɬɟɦɧɢɹ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥ 
ɜɢɧɚɝɢ ɤɴɦ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞ, 
ɧɢɤɨɝɚ ɞɢɪɟɤɬɧɨ ɤɴɦ ɭɪɟɞɚ.

ɂɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɤɴɦ ɤɚɱɟɫɬɜɚɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ:

Ɂɚ ɩɚɪɚɦɟɬɪɢɬɟ ɡɚ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ ɜɢɠ ɬɚ-
ɛɟɥɤɚɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ/ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɬɟ ɩɚɪɚɦɟ-
ɬɪɢ.
Î ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɫɢɥɟɧ ɦɚɪɤɭɱ (ɧɟ ɫɟ 

ɫɴɞɴɪɠɚ ɜ ɞɨɫɬɚɜɧɢɹ ɨɛɢɦ).
Ⱦɢɚɦɟɬɴɪ ɦɢɧɢɦɭɦ 3/4“.

Î ɉɨɞɜɴɪɠɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɧɚ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ 
ɜɨɞɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

Î ɉɨɞɜɴɪɠɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɧɚ ɜɨɞɧɢɹ ɤɪɚɧ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɢɡɫɦɭɤɜɚɣɬɟ ɜɨɞɚ ɨɬ ɪɟɡɟɪ-
ɜɨɚɪ ɫ ɩɢɬɟɣɧɚ ɜɨɞɚ.
Ɍɚɡɢ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɤɚ ɟ ɩɪɢɝɨɞɟɧɚ ɱɪɟɡ ɫɴ-
ɨɬɜɟɬɧɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɡɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ 
ɧɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɨɬɤɪɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɢ, ɧɚɩɪɢ-
ɦɟɪ ɨɬ ɜɚɪɟɥɢ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ ɧɚ ɞɴɠɞɨɜɧɚ 
ɜɨɞɚ ɢɥɢ ɟɡɟɪɚ (ɜɢɫɨɱɢɧɚ ɧɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ 
ɦɚɤɫɢɦɭɦ 0,5 ɦ).
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɡɚɫɦɭɤɜɚɣɬɟ ɫɴɞɴɪɠɚɳɢ ɪɚɡ-
ɬɜɨɪɢɬɟɥɢ ɬɟɱɧɨɫɬɢ ɢɥɢ ɧɟ ɪɚɡɪɟɞɟ-
ɧɢ ɤɢɫɟɥɢɧɢ ɢ ɪɚɡɬɜɨɪɢɬɟɥɢ! Ʉɴɦ ɬɹɯ 
ɫɩɚɞɚɬ ɧɚɩɪ. ɛɟɧɡɢɧ, ɪɚɡɪɟɞɢɬɟɥɢ ɡɚ 
ɛɨɢ ɢ ɧɚɮɬɚ. Ⱥɟɪɨɡɨɥɧɚɬɚ ɦɴɝɥɚ ɟ 
ɫɢɥɧɨ ɜɴɡɩɥɚɦɟɧɢɦɚ, ɟɤɫɩɥɨɡɢɜɧɚ ɢ ɨɬ-
ɪɨɜɧɚ. ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɚɰɟɬɨɧ, ɧɟ ɪɚɡ-
ɪɟɞɟɧɢ ɤɢɫɟɥɢɧɢ ɢ ɪɚɡɬɜɨɪɢɬɟɥɢ, ɬɴɣ 
ɤɚɬɨ ɬɟ ɪɚɡɹɠɞɚɬ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɢɬɟ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ.

Ɂɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɬɨɤ

Ɂɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ

ɉɚɪɚɦɟɬɪɢ ɋɬɨɣɧɨɫɬ
pH-ɫɬɨɣɧɨɫɬ 6,5...9,5
ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚ ɩɪɨɜɨɞɢɦɨɫɬ max. 2000 

μS/cm
ȼɴɝɥɟɜɨɞɨɪɨɞɢ < 0,01 mg/l
ɏɥɨɪɢɞ < 250 mg/l
Ʉɚɥɰɢɣ < 200 mg/l
Ɉɛɳɚ ɬɜɴɪɞɨɫɬ < 28 °dH
ɀɟɥɹɡɨ < 0,2 mg/l
Ɇɚɧɝɚɧ < 0,05 mg/l
Ɇɟɞ < 0,02 mg/l
ɋɭɥɮɚɬ < 240 mg/l
Ⱥɤɬɢɜɟɧ ɯɥɨɪ < 0,1 mg/l
ɛɟɡ ɥɨɲɢ ɦɢɪɢɡɦɢ

Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɫɦɭɱɟ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ
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Î ɋɬɚɧɞɚɪɬɧɨɬɨ ɦɹɫɬɨ ɡɚ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ ɧɟ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɨ ɡɚ ɪɟɠɢɦ ɧɚ 
ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ, ɡɚɬɨɜɚ ɢɡɩɨɡɜɚɣɬɟ ɦɚɪ-
ɤɭɱ ɡɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ Ʉɟɪɯɟɪ (ɞɢɚɦɟ-
ɬɴɪ ɦɢɧɢɦɭɦ 1 ɰɨɥ) ɫ ɮɢɥɬɴɪ (ɩɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬ).

Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɜɨɞɚ.
Î Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɞɸɡɚɬɚ.
Î Ɂɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ 

ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ.
Î ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɢ ɝɨ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɚ ɪɚ-

ɛɨɬɢ ɞɨɬɨɝɚɜɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɜɨɞɚɬɚ ɡɚɩɨɱ-
ɧɟ ɞɚ ɢɡɬɢɱɚ ɛɟɡ ɦɟɯɭɪɱɟɬɚ ɨɬ ɬɪɴɛɚ-
ɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ.

Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɨɬɧɨɜɨ ɞɚ ɫɟ 
ɡɚɜɢɟ ɞɸɡɚɬɚ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
– Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ 

ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɛɟɡ ɬɪɴɛɚ ɡɚ 
ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ. ɉɪɟɞɢ ɜɫɹɤɨ ɢɡɩɨɥɡ-
ɜɚɧɟ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɡɞɪɚɜɢɧɚɬɚ ɧɚ 
ɡɚɤɪɟɩɜɚɧɟ ɧɚ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫ-
ɤɜɚɧɟ. Ɂɚɜɢɧɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɬɪɴɛɚɬɚ 
ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡ-
ɜɴɪɲɜɚ ɡɞɪɚɜɨ ɧɚ ɪɴɤɚ.

– ɉɪɢ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɜ ɨɩɚɫɧɢ 
ɡɨɧɢ (ɧɚɩɪ. ɛɟɧɡɢɧɨɫɬɚɧɰɢɢ) ɬɪɹɛ-
ɜɚ ɞɚ ɫɟ ɜɡɟɦɚɬ ɩɨɞ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫ-
ɧɨɫɬ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɨ ɜɪɟɦɟ 
ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɥɨɫɬɴɬ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ ɢ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɥɨɫɬ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴ-
ɞɚɬ ɛɥɨɤɢɪɚɧɢ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ ɩɨ-
ɜɪɟɞɟɧ ɩɪɟɞɩɚɡɟɧ ɥɨɫɬ, ɫɟ ɫɜɴɪɠɟ-
ɬɟ ɫ ɤɥɢɟɧɬɫɤɚɬɚ ɫɥɭɠɛɚ.

– Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɩɨɪɚɞɢ 
ɜɨɞɧɚ ɫɬɪɭɹ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ. 
ɉɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ, ɧɚ-
ɬɢɫɧɟɬɟ ɧɚɩɪɟɞ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ ɧɚ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ.

" ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
ɉɨɱɢɫɬɜɚɣɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɢɬɟ ɫɚɦɨ ɧɚ 
ɦɟɫɬɚ ɫɴɫ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢ ɦɚɫɥɨɭɥɨɜɢɬɟ-
ɥɢ (ɡɚɳɢɬɚ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ).

Î Ɉɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ: ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹ ɥɨɫɬ ɢ 
ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ.

Î Ɂɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ: ɨɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹ 
ɥɨɫɬ ɢ ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ.

Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɜɨɞɚ.
Î ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɜ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ 

ɦɪɟɠɚ.
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ „I“.
Î ɨɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-

ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɡɚɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ.

ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɨɛɨɪɭɞɜɚɧ ɫɴɫ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɞɸɡɢ:
– ɋɢɥɨɜɚ ɞɸɡɚ, 25° ɴɝɴɥ ɧɚ ɪɚɡɩɪɴɫ-

ɤɜɚɧɟ
– Ɋɨɬɨɪɧɚ ɞɸɡɚ

– Ɂɚ ɧɚɣ-ɨɛɢɱɚɣɧɟɬɢ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ ɩɨɱɢɫɬ-
ɜɚɧɟɬɨ

– Ɂɚ ɭɩɨɪɢɬɟ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
ɉɪɢ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚɬɚ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɤɨɥɢ-
ɱɟɫɬɜɨɬɨ ɜɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɡɚ ɬɨɜɚ, ɞɚ ɧɟ 
ɫɟ ɪɚɡɜɢɟ ɡɚɜɢɧɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɬɪɴɛɚɬɚ 
ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ.

Ɋɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɞɟɛɢɬɚ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɹɬ ɢɥɢ ɧɚ ɡɜɟɧɨɬɨ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ 
ɢɥɢ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ.

ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɛɟɡɜɴɡɞɭɲɢ

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ

Ɉɬɜɚɪɹɧɟ/ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ 
ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ

ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

ɋɢɥɨɜɚ ɞɸɡɚ

Ɋɨɬɨɪɧɚ ɞɸɡɚ

ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɪɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ 
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɩɨɞɚɜɚɧɟ
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ɇɚɦɟɥɟɧɢɟ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ 
ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɟɞɧɨɜɪɟɦɟɧ-
ɧɨ ɧɚ ɞɜɚɬɚ ɪɟɝɭɥɚɬɨɪɚ. Ɂɚɬɨɜɚ ɧɟɩɪɟ-
ɦɟɧɧɨ ɞɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚ ɫɥɟɞɧɢɹ ɧɚɱɢɧ ɧɚ 
ɞɟɣɫɬɜɢɟ:

Î ɇɚɦɚɥɟɧɢɟɬɨ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɞɟɛɢɬɚ 
ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɞɚ 
ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ ɞɨ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɪɚɛɨɬɧɨ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɞɟɛɢɬ(+).

Î Ɋɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɞɟɛɢɬɚ ɞɚ ɫɟ 
ɧɚɫɬɪɨɹɬ ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɡɚɜɴɪɬɚɧɟ ɧɚ 
ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɤɨɥɢɱɟ-
ɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɡɜɟɧɨɬɨ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ.
Ɋɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɨɬɱɟ-
ɬɟ ɫ ɦɚɧɨɦɟɬɴɪ.

Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ.

Î ɇɚɦɚɥɟɧɢɟɬɨ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɞɟɛɢɬɚ 
ɧɚ ɡɜɟɧɨɬɨ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ 
ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɡɚɜɴɪɬɚɧɟ ɩɨ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ 
ɱɚɫɨɜɧɢɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɟɥɤɚ ɞɨ ɦɚɤɫɢɦɚɥ-
ɧɨ ɪɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɞɟɛɢɬ.

Î Ɋɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɞɟɛɢɬɚ ɞɚ ɫɟ 
ɧɚɫɬɪɨɹɬ ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɡɚɜɴɪɬɚɧɟ ɧɚ 
ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɤɨɥɢɱɟ-
ɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ (+/-).

Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ.

Î Ɂɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ.
ɍɪɟɞɴɬ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɫɥɟɞ 30 ɫɟɤɭɧɞɢ.

Î ɩɨɞɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɩɪɟɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

Î ɉɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɜɤɥ. 
ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɞɚ ɫɟ ɩɪɢ-
ɛɟɪɚɬ ɜ ɦɹɫɬɨɬɨ ɡɚ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ 
ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ.

ɋɥɟɞ ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɟɬɨ:
Î ɨɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-

ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɡɚɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ.
ɍɪɟɞɴɬ ɨɬɧɨɜɨ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ.

Î ɋɥɟɞ ɪɚɛɨɬɚ ɫɴɫ ɫɴɞɴɪɠɚɳɚ ɫɨɥ 
ɜɨɞɚ (ɦɨɪɫɤɚ ɜɨɞɚ) ɢɡɩɥɚɤɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ 
ɡɚ ɦɢɧɢɦɭɦ 2–3 ɦɢɧɭɬɢ ɩɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɧɚ ɪɴɤɚ ɫ ɜɨɞɚ 
ɨɬ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚ.

Î Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɜɯɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚɬɚ.
Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-

ɫɤɚɧɟ.
Î ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɩɨɦɩɚɬɚ ɫ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɧɚ 

ɭɪɟɞɚ ɢ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ 5-10 ɫɟ-
ɤɭɧɞɢ.

Î Ɂɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɢɟ „0/OFF“.

Î ɂɡɞɴɪɩɜɚɣɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɨɬ ɤɨɧɬɚɤɬɚ 
ɫɚɦɨ ɫɴɫ ɫɭɯɢ ɪɴɰɟ.

Î Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɜɨɞɚ.
Î Ɂɚɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 

ɧɚ ɪɴɤɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɭɪɟɞɚ ɨɫɬɚɧɟ ɛɟɡ ɧɚ-
ɥɹɝɚɧɟ.

Î ɩɨɞɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɩɪɟɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

Î ɉɪɢɛɟɪɟɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɤɚɛɟɥ, ɦɚɪ-
ɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɩɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ ɜ ɭɪɟɞɚ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ! Ɂɚɦɪɴɡɧɚɥɚ-
ɬɚ ɜɨɞɚ ɜ ɭɪɟɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɨɜɪɟɞɢ ɱɚ-
ɫɬɢɬɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ɉɪɟɡ ɡɢɦɚɬɚ ɫɴɯɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɜ ɨɬɨ-
ɩɥɟɧɨ ɩɨɦɟɳɟɧɢɟ ɢɥɢ ɝɨ ɢɡɩɪɚɡɧɟɬɟ. 
ɉɪɢ ɩɨ-ɩɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɟɧɢ 
ɩɚɭɡɢ ɫɟ ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚ, ɜ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚ-
ɩɨɦɩɢ ɚɧɬɢɮɪɢɡ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɪɚɡɜɢɹɬ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ 
ɡɚ ɜɨɞɚ ɢ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚ-
ɥɹɝɹɧɟ.

Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɞɭɯɚ ɫ ɜɴɡɞɭɯ ɩɨɞ ɧɚ-
ɥɹɝɚɧɟ.

Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɞɟɛɢɬɚ ɜɚ 
ɡɜɟɧɨɬɨ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ

Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɞɟɛɢɬɚ ɧɚ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ

ɉɪɟɤɴɫɜɚɧɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ

ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ

Ɂɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ

Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɞɭɯɚ ɜɨɞɚɬɚ
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ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɤɨɧɜɟɧɰɢɨɧɚɥɟɧ ɩɪɟɩɚɪɚɬ 
ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɡɚ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɢ 
ɧɚ ɝɥɸɤɨɥɧɚ ɨɫɧɨɜɚ.
Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ 
ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ ɩɪɟɩɚɪɚɬɚ ɡɚ ɡɚɳɢ-
ɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ.

" ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɭɜɪɟɠɞɚ-
ɧɢɹ! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ 
ɜɢɞ ɬɟɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟ ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɣɬɟ 
ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ.

Î ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ ɧɚɞɨɥɭ 
ɢ ɛɭɬɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ.

Î Ɂɚɤɪɟɩɟɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟɬɨ ɡɚ ɩɨɜ-
ɞɢɝɚɧɟ ɜ ɫɪɟɞɚɬɚ ɧɚ ɧɚɩɪɟɱɧɚɬɚ ɩɨɞ-
ɩɨɪɚ ɡɚ ɬɨɜɚɪɟɧɟ ɧɚ ɤɪɚɧ

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɩɪɟɨ-
ɛɴɪɧɚɬ ɭɪɟɞ
– ɋɩɚɡɜɚɣɬɟ ɦɟɫɬɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ 

ɡɚ ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɧɟ ɨɬ ɡɥɨɩɨɥɭɤɢ ɢ ɭɤɚ-
ɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ.

– ɉɪɟɞɢ ɜɫɟɤɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɫ ɤɪɚɧ ɩɪɨ-
ɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟɬɨ ɡɚ 
ɬɨɜɚɪɟɧɟ ɧɚ ɤɪɚɧ ɡɚ ɭɜɪɟɠɞɚɧɢɹ.

– ɉɪɟɞɢ ɜɫɟɤɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɫ ɤɪɚɧ ɩɪɨɜɟ-
ɪɹɜɚɣɬɟ ɩɨɞɟɦɧɨɬɨ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟ 
ɡɚ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ.

– ɉɨɜɞɢɝɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɚɦɨ ɡɚ ɬɨɜɚ ɩɪɢɫ-
ɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟ ɡɚ ɬɨɜɚɪɟɧɟ ɧɚ ɤɪɚɧ

– ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɜɴɪɡɜɚɳɢ ɜɟɪɢɝɢ.
– Ɉɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟɬɨ ɡɚ 

ɩɨɜɞɢɝɚɧɟ ɨɬ ɧɟɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɨ ɨɬ-
ɤɚɱɚɧɟ ɧɚ ɬɨɜɚɪɚ.

– Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫ-
ɤɜɚɧɟ ɫ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚ-
ɧɟ ɢ ɨɬɞɟɥɧɢɬɟ ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɩɪɟɞɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɚ ɫ ɤɪɚɧ.

– ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɨɩɟɪɚɰɢɹɬɚ ɡɚ ɩɨɜɞɢɝɚ-
ɧɟ ɧɟ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɣɬɟ ɩɪɟɞɦɟɬɢ 
ɜɴɪɯɭ ɭɪɟɞɚ.

– ɉɨɡɜɨɥɟɧɨ ɟ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ ɫ ɤɪɚɧ ɫɚɦɨ ɨɬ ɥɢɰɚ, ɤɨɢɬɨ ɫɚ 
ɢɧɫɬɪɭɤɬɢɪɚɧɢ ɡɚ ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ ɧɚ 
ɤɪɚɧɚ.

– ɇɟ ɫɬɨɣɬɟ ɩɨɞ ɬɨɜɚɪɢɬɟ.
– ȼɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɡɚ ɬɨɜɚ, ɜ ɨɩɚɫɧɚɬɚ 

ɨɛɥɚɫɬ ɧɚ ɤɪɚɧɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɧɚɦɢɪɚɬ 
ɯɨɪɚ.

– ɇɟ ɨɫɬɚɜɹɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɛɟɡ ɧɚɛɥɸɞɟ-
ɧɢɟ ɧɚ ɤɪɚɧɚ.

Î ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɜ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɢ ɨɫɢɝɭ-
ɪɹɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ 
ɞɢɪɟɤɬɢɜɢ ɩɪɨɬɢɜ ɩɥɴɡɝɚɧɟ ɢ ɩɪɟɨ-
ɛɪɴɳɚɧɟ.

" ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟɬɨ ɧɚ ɬɨɡɢ ɭɪɟɞ ɟ ɩɨɡɜɨɥɟɧɨ 
ɫɚɦɨ ɜɴɜ ɜɴɬɪɟɲɧɢ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɧɟ-
ɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɨ ɩɨɬɟɝɥɹɳ ɭɪɟɞ ɢ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɞɚɪ.
ɉɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɬɨɣ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɳɟɩɫɟɥɚ.

Ɇɨɠɟɬɟ ɞɚ ɞɨɝɨɜɨɪɢɬɟ ɪɟɞɨɜɧɚ ɢɧɫɩɟɤ-
ɰɢɹ ɡɚ ɫɢɝɭɪɧɨɫɬ ɫ ȼɚɲɢɹ ɬɴɪɝɨɜɟɰ ɢɥɢ 
ɞɚ ɫɤɥɸɱɢɬɟ ɞɨɝɨɜɨɪ ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ.
Ɇɨɥɹ ɢɫɤɚɣɬɟ ɫɴɜɟɬɢ.

Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɤɚɛɟɥ.
Ɂɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹɬ ɤɚɛɟɥ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɛɴɞɟ ɩɨɜɪɟɞɟɧ (ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɬɨɤɨɜ 
ɭɞɚɪ). ɉɨɜɪɟɞɟɧ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳ ɤɚɛɟɥ 
ɬɪɹɛɜɚ ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ ɨɬ ɨɬɨ-
ɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ ɢɥɢ ɟɥɟɤɬɪɨɬɟɯɧɢɤ.

ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɥɚɤɧɟ ɫ ɚɧɬɢɮɪɢɡ

Tɪɚɧɫɩoɪɬ

ɉɴɬɭɜɚɧɟ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬ ɫ ɤɪɚɧ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬ ɜ ɩɪɟɜɨɡɧɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ɉɨɞɞɪɴɠɤɚ

ɂɧɫɩɟɤɰɢɹ ɡɚ ɫɢɝɭɪɧɨɫɬ/Ⱦɨɝɨɜɨɪ ɡɚ 
ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ɉɪɟɞɢ ɜɫɹɤɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ
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Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚ-
ɥɹɝɚɧɟ ɡɚ ɭɜɪɟɠɞɚɧɢɹ (ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ 
ɩɪɨɩɭɤɜɚɧɟ).
ɇɟɡɚɛɚɜɧɨ ɫɦɟɧɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.

Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɨɬ ɢɧ-
ɞɢɤɚɰɢɹɬɚ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɧɚ ɩɨɦɩɚ ɜɢɫɨ-
ɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
Ⱥɤɨ ɦɚɫɥɨɬɨ ɟ ɦɥɟɤɨɩɨɞɨɛɧɨ (ɜɨɞɚ ɜ 
ɦɚɫɥɨɬɨ), ɜɟɞɧɚɝɚ ɩɨɬɴɪɫɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ.

Î ɍɪɟɞɚ (ɩɨɦɩɚɬɚ) ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɡɚ 
ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ.
3 ɤɚɩɤɢ ɜɨɞɚ ɧɚ ɦɢɧɭɬɚ ɫɚ ɞɨɩɭɫɬɢɦɢ 
ɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɢɡɬɢɱɚɬ ɨɬ ɞɨɥɧɚɬɚ ɫɬɪɚɧɚ 
ɧɚ ɭɪɟɞɚ. ɉɪɢ ɩɨ-ɫɢɥɧɢ ɧɟɯɟɪɦɟɬɢɱ-
ɧɨɫɬɢ ɩɨɬɴɪɫɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ.

Î ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ 
ɫ ɜɨɞɚ.

Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɧɚ ɜɴɡɞɭɯɚ ɧɚ 
ɝɭɦɢɬɟ (ɜɢɠɬɟ �Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ�).

Î Ⱥɧɝɚɠɢɪɚɣɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ ɫ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ.

Î ɫɦɟɧɹɣɬɟ ɦɚɫɥɨɬɨ ɧɚ ɩɨɦɩɚ ɜɢɫɨɤɨ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ.

Î ȼɢɞɚ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɢ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ 
ɩɴɥɧɟɧɟ ɜɢɠɬɟ ɜ �Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ�.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɪɚɡɜɢɟ ɜɢɧɬɚ ɡɚ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ 
ɦɚɫɥɨɬɨ.

Î Ɇɚɫɥɨɬɨ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɭɫɧɟ ɜ ɩɪɢɟɦɧɢɹ 
ɫɴɞ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɡɚɜɢɟ ɜɢɧɬɚ ɡɚ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ 
ɦɚɫɥɨɬɨ.

Î ɇɨɜɨɬɨ ɦɚɫɥɨ ɞɚ ɫɟ ɧɚɩɴɥɧɢ ɛɚɜɧɨ 
ɞɨ ɫɪɟɞɚɬɚ ɧɚ ɩɨɤɚɡɚɧɢɟɬɨ ɡɚ ɧɢɜɨɬɨ 
ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ȼɴɡɞɭɲɧɢɬɟ ɦɟɯɭɪɱɟɬɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɦɨɝɚɬ 
ɞɚ ɫɟ ɩɪɴɫɧɚɬ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɧɟ-
ɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɨ ɩɨɬɟɝɥɹɳ ɭɪɟɞ ɢ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɞɚɪ.
– ɉɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ 

ɬɨɣ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ 
ɳɟɩɫɟɥɚ.

– ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɢ 
ɟɥɟɦɟɧɬɢ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɬ ɢ ɩɨɩɪɚ-
ɜɹɬ ɫɚɦɨ ɨɬ ɚɜɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ.

– ɉɪɢ ɩɨɜɪɟɞɢ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɫɚ ɩɨɫɨɱɟɧɢ ɜ 
ɬɚɡɢ ɝɥɚɜɚ, ɩɪɢ ɫɥɭɱɚɣ ɧɚ ɤɨɥɟɛɚɧɢɟ 
ɢ ɩɪɢ ɢɡɪɢɱɧɨ ɭɤɚɡɚɧɢɟ ɩɨɬɴɪɫɟɬɟ 
ɚɜɬɨɪɢɡɢɪɚɧɢɹ ɫɟɪɜɢɡ.

Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɩɨɤɚɡɜɚ ɪɚɛɨɬɧɢɬɟ 
ɫɴɫɬɨɹɧɢɹ (ɡɟɥɟɧɚ) ɢɥɢ ɩɨɜɪɟɞɢ (ɱɟɪɜɟɧɚ).
ȼɪɴɳɚɧɟ:
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ „0“.
Î ɂɡɱɚɤɚɣɬɟ ɤɪɚɬɤɨ.
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ „I“.

� ɉɨɫɬɨɹɧɧɨ ɫɜɟɬɟɧɟ ɡɟɥɟɧɨ:
– ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɜ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚ-

ɰɢɹ.
� 1x ɦɢɝɚɧɟ ɡɟɥɟɧɨ:
– Ƚɨɬɨɜɧɨɫɬɬɚ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɢɡɬɢɱɚ 

ɫɥɟɞ 30 ɦɢɧɭɬɢ.
– ɍɪɟɞɴɬ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɫɥɟɞ 30 ɦɢɧɭɬɢ ɩɨ-

ɫɬɨɹɧɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ (ɫɢɝɭɪɧɨɫɬ ɩɪɢ 
ɫɩɭɤɚɧ ɦɚɪɤɭɱ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ).

� ɉɨɫɬɨɹɧɧɨ ɫɜɟɬɟɧɟ ɱɟɪɜɟɧɨ:
– ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚ ɩɨɜɪɟɞɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
Î ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ.
Î ɉɨɬɴɪɫɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ.
� 1x ɦɢɝɚɧɟ ɱɟɪɜɟɧɨ:
– ɋɬɪɚɧɚɬɚ ɧɚ ɜɢɫɨɤɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 

ɧɟɯɟɪɦɟɬɢɱɧɚ
Î Ɇɚɪɤɭɱ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ, ɜɪɴɡɤɢɬɟ ɧɚ 

ɦɚɪɤɭɱɚ ɢ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɬ ɡɚ ɯɟɪɦɟɬɢɱ-
ɧɨɫɬ.

ȿɠɟɫɟɞɦɢɱɧɨ

ɇɚ ɜɫɟɤɢ 500 ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɚ, ɦɢɧɢɦɭɦ 
ɟɠɟɝɨɞɧɨ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɦɚɫɥɨ

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ

ɉɨɤɚɡɚɧɢɟ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɨɧɧɨ 
ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ

ɉɨɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɩɨɜɪɟɞɚ
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� 2x ɦɢɝɚɧɟ ɱɟɪɜɟɧɨ:
– Ɇɨɬɨɪɴɬ ɟ ɩɪɟɬɨɜɚɪɟɧ/ɩɪɟɝɪɹɬ
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ „0“.
Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ „I“.
– ɇɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɟ ɬɜɴɪɞɟ ɧɢɫɤɨ
Î Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɣɬɟ ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚ-

ɧɟ ɧɚ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɢɬɟ.
� 3x ɦɢɝɚɧɟ ɱɟɪɜɟɧɨ:
– ɉɨɜɪɟɞɚ ɜ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɧɚɩɪɟɠɟ-

ɧɢɟ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɬ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟɬɨ ɫ ɦɪɟ-

ɠɚɬɚ ɢ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɢɬɟ ɧɚ ɦɪɟɠɚɬɚ.
� 4x ɦɢɝɚɧɟ ɱɟɪɜɟɧɨ:
– Ʉɨɧɫɭɦɚɰɢɹɬɚ ɧɚ ɬɨɤ ɟ ɬɜɴɪɞɟ ɝɨɥɹ-

ɦɚ
Î ɉɨɬɴɪɫɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ.

– ɇɹɦɚ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɨɬ ɦɪɟɠɚɬɚ
Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ, ɞɚɥɢ ɰɢɬɢɪɚɧɨɬɨ ɜɴɪɯɭ 

ɬɚɛɟɥɤɚɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɫɴɜ-
ɩɚɞɚ ɫ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟɬɨ ɧɚ ɢɡɬɨɱɧɢɤɚ ɧɚ 
ɬɨɤ.

Î Ɂɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɤɚɛɟɥ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɡɚ 
ɩɨɜɪɟɞɢ.

– Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɫɜɟɬɢ ɡɟɥɟɧɨ
Î ȼɪɟɦɟɬɨ ɧɚ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɟ ɢɡɬɟɤɥɨ. ɍɪɟ-

ɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɨɬɧɨɜɨ ɞɚ ɫɟ 
ɜɤɥɸɱɢ.

– ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹɬ ɩɪɨɬɢɜ ɧɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ 
ɜɨɞɚ (ɨɩɰɢɹ) ɫɟ ɟ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɥ ɩɨɪɚɞɢ 
ɬɜɴɪɞɟ ɧɢɫɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚ-
ɳɚɬɚ ɜɨɞɚ.
ɋɜɟɬɢ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚ ɧɟɞɨɫ-
ɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ.

Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɧɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚ-
ɳɚɬɚ ɜɨɞɚ, ɦɢɧɢɦɚɥɧɢɬɟ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ 
ɜɢɠɬɟ ɜ �Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ�.
Ɂɚ ɩɨɜɬɨɪɧɨ ɩɭɫɤɚɧɟ ɩɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɟ-
ɤɴɫɜɚɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ „0“, ɫɥɟɞ ɬɨɜɚ ɨɬ-
ɧɨɜɨ ɝɨ ɜɤɥɸɱɟɬɟ.

– Ɇɨɬɨɪɴɬ ɟ ɩɪɟɬɨɜɚɪɟɧ/ɩɪɟɝɪɹɬ ɪɟɫɩ. 
ɮɚɡɨɜɚɬɚ ɡɚɳɢɬɚ ɩɪɢ ɢɡɥɢɡɚɧɟ ɨɬ 
ɫɬɪɨɹ ɢɥɢ ɡɚɳɢɬɧɢɹɬ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɫɚ 
ɢɡɤɥɸɱɢɥɢ

Î ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɢ ɝɨ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɚ ɫɟ 
ɨɯɥɚɞɢ. Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɢ ɩɪɢɱɢɧɚɬɚ ɧɚ 
ɩɨɜɪɟɞɚɬɚ. Ɉɬɧɨɜɨ ɜɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ.

– Ƚɪɟɲɧɚ ɞɸɡɚ
Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɩɪɚɜɢɥɧɢɹ ɪɚɡɦɟɪ ɧɚ ɞɸ-

ɡɚɬɚ (ɜɢɠɬɟ „Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ“).
– Ⱦɸɡɚɬɚ ɟ ɢɡɩɥɚɤɧɚɬɚ.
Î Ⱦɸɡɚɬɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ/ɫɦɟɧɢ.
– Ɂɚɦɴɪɫɟɧ ɮɢɥɬɴɪ.
Î ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ 

ɫ ɜɨɞɚ.
Ⱦɚ ɫɟ ɪɚɡɜɢɟ ɤɨɪɩɭɫɚ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ, ɞɚ 
ɫɟ ɫɜɚɥɢ ɮɢɥɬɴɪɚ, ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɢ ɞɚ 
ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɨɬɧɨɜɨ.

– ȼɴɡɞɭɯ ɜ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ
Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɛɟɡɜɴɡɞɭɲɢ.

Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɞɸɡɚɬɚ. ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɢ 
ɝɨ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɞɨɬɨɝɚɜɚ, ɞɨ-
ɤɚɬɨ ɜɨɞɚɬɚ ɡɚɩɨɱɧɟ ɞɚ ɢɡɬɢɱɚ ɛɟɡ 
ɦɟɯɭɪɱɟɬɚ ɨɬ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚ-
ɧɟ. ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɨɬɧɨɜɨ ɞɚ 
ɫɟ ɡɚɜɢɟ ɞɸɡɚɬɚ.

– Ɂɚɯɪɚɧɜɚɳɢɬɟ ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢ ɤɴɦ 
ɩɨɦɩɚɬɚ ɧɟ ɫɚ ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɢ ɢɥɢ ɫɚ ɡɚ-
ɩɭɲɟɧɢ

Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɜɫɢɱɤɢ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢ ɩɪɨ-
ɜɨɞɢ ɤɴɦ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ 
ɢɥɢ ɡɚɩɭɲɜɚɧɟ.

Î 3 ɤɚɩɤɢ ɜɨɞɚ ɧɚ ɦɢɧɭɬɚ ɫɚ ɞɨɩɭɫɬɢɦɢ 
ɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɢɡɬɢɱɚɬ ɨɬ ɞɨɥɧɚɬɚ ɫɬɪɚɧɚ 
ɧɚ ɭɪɟɞɚ. ɉɪɢ ɩɨ-ɫɢɥɧɢ ɧɟɯɟɪɦɟɬɢɱ-
ɧɨɫɬɢ ɩɨɬɴɪɫɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ.

Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɜɫɢɱɤɢ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢ ɩɪɨ-
ɜɨɞɢ ɤɴɦ ɩɨɦɩɚɬɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɡɚ 
ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ ɢɥɢ ɡɚɩɭɲɜɚɧɟ.

Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɛɟɡɜɴɡɞɭɲɢ.
Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɞɸɡɚɬɚ. ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɢ 
ɝɨ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɞɨɬɨɝɚɜɚ, ɞɨ-
ɤɚɬɨ ɜɨɞɚɬɚ ɡɚɩɨɱɧɟ ɞɚ ɢɡɬɢɱɚ ɛɟɡ 
ɦɟɯɭɪɱɟɬɚ ɨɬ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚ-
ɧɟ. ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɨɬɧɨɜɨ ɞɚ 
ɫɟ ɡɚɜɢɟ ɞɸɡɚɬɚ.

ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɪɚɛɨɬɢ

ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɫɴɡɞɚɜɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

ɉɨɦɩɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 
ɧɟɯɟɪɦɟɬɢɱɧɚ

ɉɨɦɩɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɱɭɤɚ
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ȼɴɜ ɜɫɹɤɚ ɫɬɪɚɧɚ ɜɚɠɚɬ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɬɟ 
ɭɫɥɨɜɢɹ, ɩɭɛɥɢɤɭɜɚɧɢ ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɚɬɚ 
ɨɬ ɧɚɫ ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪɫɤɚ ɮɢɪɦɚ. ȿɜɟɧɬɭ-
ɚɥɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɧɚ ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɳɟ ɨɬɫɬɪɚ-
ɧɢɦ ɜ ɪɚɦɤɢɬɟ ɧɚ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɹ ɫɪɨɤ 
ɛɟɡɩɥɚɬɧɨ, ɚɤɨ ɫɟ ɤɚɫɚɟ ɡɚ ɞɟɮɟɤɬ ɜ ɦɚ-
ɬɟɪɢɚɥɢɬɟ ɢɥɢ ɩɪɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ. ȼ ɝɚ-
ɪɚɧɰɢɨɧɟɧ ɫɥɭɱɚɣ ɫɟ ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɤɴɦ ɞɢɫ-
ɬɪɢɛɭɬɨɪɚ ɢɥɢ ɧɚɣ-ɛɥɢɡɤɢɹ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ 
ɫɟɪɜɢɡ, ɤɚɬɨ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟ ɤɚɫɨɜɚɬɚ ɛɟ-
ɥɟɠɤɚ.

" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɧɟ-
ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ. ɂɡɩɨɥɡ-
ɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɫɚ 
ɪɚɡɪɟɲɟɧɢ ɡɚ ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ (ɜɢɠɬɟ „Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ“).
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɚɤɫɟɫɨ-
ɚɪɢ ɢ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ, ɩɨ 
ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɨɫɢɝɭɪɹɜɚɬɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɚɬɚ ɢ 
ɛɟɡɩɪɨɛɥɟɦɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
Ɇɨɠɟɬɟ ɞɚ ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɡɚ ɚɤ-
ɫɟɫɨɚɪɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɧɚ 
www.kaercher.com.

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɨɬ ɫɩɟɰɢɚɥɧɚɬɚ 
ɨɤɨɦɩɥɟɤɬɨɜɤɚ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɇɨɦɟɪ ɡɚ ɩɨɪɴɱ-
ɤɢ

Ȼɚɪɚɛɚɧ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ 2.440-002.0
Ȼɚɪɚɛɚɧ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ
ɥɚɤɢɪɚɧɚ ɫɬɨɦɚɧɚ

2.110-002.0

Ȼɚɪɚɛɚɧ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ
ɧɟɪɴɠɞɚɟɦɚ ɫɬɨɦɚɧɚ

2.110-001.0

Ȼɪɨɹɱ ɧɚ ɪɚɛɨɬɧɢɬɟ 
ɱɚɫɨɜɟ

2.851-066.0

Ƚɭɦɢ, ɡɚɳɢɬɟɧɢ ɨɬ ɚɜɚ-
ɪɢɢ

2.851-067.0

ȼɨɞɟɳɢ ɤɨɥɟɥɚ ɡɚ 
ɩɪɢɞɜɢɠɜɚɧɟ

2.851-042.0

ȼɨɞɟɧ ɮɢɥɬɴɪ ɫ ɭɜɟ-
ɥɢɱɟɧɚ ɩɥɨɳ ɧɚ ɮɢɥ-
ɬɴɪɚ.

2.851-065.0
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ɋ ɧɚɫɬɨɹɳɨɬɨ ɞɟɤɥɚɪɢɪɚɦɟ, ɱɟ ɰɢɬɢɪɚ-
ɧɚɬɚ ɩɨ-ɞɨɥɭ ɦɚɲɢɧɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɚ ɩɨ 
ɤɨɧɰɟɩɰɢɹ ɢ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɹ, ɤɚɤɬɨ ɢ ɩɨ ɧɚ-
ɱɢɧ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ, ɩɪɢɥɚɝɚɧ ɨɬ ɧɚɫ, 
ɧɚ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɨɫɧɨɜɧɢ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɡɚ 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɢ ɛɟɡɜɪɟɞɧɨɫɬ 
ɧɚ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢɬɟ ɧɚ ȿC. ɉɪɢ ɩɪɨɦɟɧɢ ɧɚ 
ɦɚɲɢɧɚɬɚ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɫɚ ɫɴɝɥɚɫɭɜɚɧɢ ɫ 
ɧɚɫ, ɧɚɫɬɨɹɳɚɬɚ ɞɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɝɭɛɢ ɜɚɥɢɞ-
ɧɨɫɬ.

ɉɨɞɩɢɫɚɥɢɬɟ ɞɟɣɫɬɜɚɬ ɩɨ ɜɴɡɥɨɠɟɧɢɟ ɢ 
ɤɚɬɨ ɩɴɥɧɨɦɨɳɧɢɰɢ ɧɚ ɭɩɪɚɜɢɬɟɥɧɨɬɨ 
ɬɹɥɨ.

ɩɴɥɧɨɦɨɳɧɢɤ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɹɬɚ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.:  +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

EC Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ 
ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ɉɚɪɨɱɢɫɬɚɱɤɚ/ɩɚɪɨɫ-
ɬɪɭɣɤɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚ-
ɥɹɝɚɧɟ

Ɍɢɩ: 1.353-xxx
1.367-xxx

ɇɚɦɢɪɚɳɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢ ɧɚ 
ȿC:
2000/14/ȿɈ
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2011/65/ȿC
2014/30/ȿC
ɇɚɦɟɪɢɥɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ ɯɚɪɦɨɧɢɡɢɪɚ-
ɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
ɉɪɢɥɨɠɟɧ ɦɟɬɨɞ ɡɚ ɨɰɟɧɤɚ ɧɚ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɟɬɨ:
2000/14/ȿɈ: ɉɪɢɥɨɠɟɧɢɟ V
ɧɢɜɨ ɧɚ ɲɭɦ dB(A)
HD 16/15-4
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 91
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɧɨ: 93
HD 20/15-4 Cage
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 95
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɧɨ: 97
HD 25/15-4 Cage

ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 90
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɧɨ: 93

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
Ɍɢɩ HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
ȿɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ
ɇɚɩɪɟɠɟɧɢɟ V 400 400 400
ȼɢɞ ɬɨɤ Hz 3~50 3~50 3~50
ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ kW 13 11,5 7,5
ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥ A 25 25 16
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨ ɩɴɥɧɨ ɧɚ-
ɩɪɟɠɟɧɢɟ ɧɚ ɦɪɟɠɚɬɚ

Ohm (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

ȼɢɞ ɡɚɳɢɬɚ IPX5
Ɂɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨ-
ɞɚ, ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ.

°C 60 60 60

ɇɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ 
(ɦɚɤɫ.)

MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)

Ⱦɟɛɢɬ ɡɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ, ɦɢ-
ɧɢɦɭɦ.

ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)

Ⱦɴɥɠɢɧɚ ɧɚ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ 
(ɦɢɧ.)

ɦ 7,5 7,5 7,5

Ⱦɢɚɦɟɬɴɪ ɧɚ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ 
(ɦɢɧ.)

ɐɨɥ 3/4 3/4 3/4

ȼɢɫɨɱɢɧɚ ɧɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɨɬ ɨɬɜɨ-
ɪɟɧɢɹ ɫɴɞ (20 °C)

ɦ 0,5 0,5 0,5

Ⱦɚɧɧɢ ɡɚ ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ
Ɋɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɜɨɞɚ (ɫɴɫ ɫɬɚɧ-
ɞɚɪɬɧɚ ɞɸɡɚ)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Ⱦɟɛɢɬ, ɜɨɞɚ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Ƚɨɥɟɦɢɧɚ ɧɚ ɞɸɡɚ ɡɚ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɚ 
ɞɸɡɚ

-- 155 125 100

ɋɢɥɚ ɧɚ ɨɬɩɨɪɚ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ 
ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ

N 120 96 77

Ƚɨɪɢɜɧɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ
ɉɨɦɩɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɥ 1,3 1,3 1,3
ɉɨɦɩɚ ɜɢɞ ɦɚɫɥɨ SAE 15W40
Ɇɟɪɤɢ ɢ ɬɟɝɥɚ
Ⱦɴɥɠɢɧɚ x ɲɢɪɨɱɢɧɚ x ɜɢɫɨɱɢɧɚ ɦɦ 1040 x 686 x 1080
Ɍɟɝɥɨ ɤɝ 119 117,2 105,5
ȼɴɡɞɭɲɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɝɭɦɢɬɟ MPa (bar) 0,20 (2,0)
ɍɫɬɚɧɨɜɟɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ ɫɴɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-79
ɋɬɨɣɧɨɫɬ ɧɚ ɜɢɛɪɚɰɢɢɬɟ ɜ ɨɛɥɚɫɬɬɚ ɧɚ ɞɥɚɧɬɚ – ɪɴɤɚɬɚ
ɉɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɦ/ɫɟɤ2 3,6 4,6 5,3
Ɍɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɦ/ɫɟɤ2 6,0 5,9 5,7
ɇɟɫɢɝɭɪɧɨɫɬ K ɦ/ɫɟɤ2 1,1 1 1
ɇɢɜɨ ɧɚ ɡɜɭɤɚ LpA dB(A) 76 80 79
ɇɟɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬ KpA dB(A) 3 3 3
ɇɢɜɨ ɧɚ ɡɜɭɤɨɜɚ ɦɨɳɧɨɫɬ LWA + ɧɟ-
ɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬ KWA

dB(A) 93 97 96
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Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselev}ttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise 
v}i uue omaniku tarbeks alles.
– Enne esmakordset kasutuselev}ttu lu-

gege kindlasti ohutusjuhiseid nr. 5.951-
949.0!

– Transpordil tekkinud vigastuste puhul 
teavitage toote müüjat.

– Pakendi lahtipakkimisel kontrollige, kas 
k}ik osad on olemas ning kahjustama-
ta.

Elektrilistes ja elektroonilistes seadmetes 
sisaldub tihti komponente, mis v}ivad va-
lesti ümber käies v}i vale jäätmekäitluse 
korral olla ohuks inimeste tervisele ja kesk-
konnale. Neid komponente on aga seadme 
n}uetekohaseks tööks hädasti vaja. Selle 
sümboliga tähistatud seadmeid ei tohi pan-
na olmeprügi hulka.

Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

! OHT
Osutab vahetult ähvardavale ohule, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
" HOIATUS
Osutab võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
" ETTEVAATUS
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada kergeid vigastusi.
TÄHELEPANU
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada materiaalset kahju.

Seda k}rgsurvepesurit tohib kasutada ai-
nult:
– masinate, s}idukite, ehitiste, tööriistade 

puhastamiseks.
– koos Kärcheri poolt kasutamiseks luba-

tud tarvikute ja varuosadega.

Sisukord
Keskkonnakaitse. . . . . . . . . . . ET 1
Ohuastmed . . . . . . . . . . . . . . . ET 1
Sihipärane kasutamine . . . . . . ET 1
Seadme elemendid . . . . . . . . . ET 2
Seadmel olevad sümbolid. . . . ET 2
Ohutusalased märkused . . . . . ET 2
Ohutusseadised  . . . . . . . . . . . ET 3
Kasutuselev}tt  . . . . . . . . . . . . ET 3
Käsitsemine  . . . . . . . . . . . . . . ET 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . ET 6
Seadme ladustamine  . . . . . . . ET 7
Korrashoid ja tehnohooldus  . . ET 7
Abi häirete korral . . . . . . . . . . . ET 8
Garantii . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 9
Lisavarustus ja varuosad  . . . . ET 9
ELi vastavusdeklaratsioon  . . . ET 10
Tehnilised andmed  . . . . . . . . . ET 11

Keskkonnakaitse
Pakendmaterjalid on taaskasu-
tatavad. Palun ärge visake pa-
kendeid majapidamisprahi hul-
ka, vaid suunake need taaska-
sutusse.
Vanad seadmed sisaldavad 
taaskasutatavaid materjale, mis 
tuleks suunata taaskasutusse. 
Patareid, }li ja muud sarnased 
ained ei tohi j}uda keskkonda. 
Seet}ttu palume vanad sead-
med likvideerida vastavate ko-
gumissüsteemide kaudu.

Palun jälgige,et mootori}li, kütte}li, diisel 
ega bensiin ei sattuks loodusse. Palun 
kaitske pinnast ja k}rvaldage kasutatud }li 
keskkonnaeeskirju järgides.

2huastmed

Sihipärane kasutamine
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Joonised vt lk 2
1 Pesupüstol EASY!Force
2 Ohutusfiksaator
3 Päästik
4 Turvahoob
5 Pöördliitmik

(puudub HD 16/15-4 Cage puhul)
6 K}rgsurvevoolik EASY!Lock
7 Töötundide loendur (lisavarustus)
8 -oatoru hoiukoht
9 T}ukesang
10 Vooliku-/kaablihoidik
11 Seadme lüliti
12 Kork
13 Tööseisundi / rikke märgutuli
14 Toitejuhe, pistikuga
15 ®li täitetuts (}limahuti HD 25/15-4 juures)
16 Veev}tuliitmik, filtriga
17 Surve/koguse reguleerimine
18 Tarvikute sahtel
19 ®li väljalaskekruvi
20 ®liseisu näit
21 K}rgsurveliitmik EASY!Lock
22 Manomeeter
23 Kraanale laadimise risttala
24 Power-düüs umbmutriga
25 -oatoru EASY!Lock
26 Servopressi pöördregulaator

– Puhastusprotsessi juhtelemendid on 
kollased.

– Hoolduse ja teeninduse juhtelemendid 
on helehallid.

" HOIATUS
Jälgige veevarustusettevõtte eeskirju.
Vastavalt kehtivatele eeskirjadele 
ei tohi seadet kunagi kasutada 
ilma joogiveevõrgu juurde paigal-
datud süsteemieraldajata. Kasuta-
da tuleb firma KÄRCHER sobivat süstee-
mieraldajat või alternatiivina standardile EN 
12729 tüüp BA vastavat süsteemieraldajat. 
Läbi süsteemieraldaja voolanud vesi ei ole 
joogikõlbulik.
" ETTEVAATUS
Ühendage tagasivoolutakisti alati veeva-
rustusega, mitte kunagi vahetult seadme-
ga.

! OHT
Vigastusoht!
– Kasutage ainult originaal-kõrgsurve-

voolikuid.
– Kõrgsurvevoolik ja pritsimisseadis pea-

vad sobima tehnilistes andmetes too-
dud maksimaalse tööülerõhuga.

– Vältige kokkupuudet kemikaalidega.
– Kontrollige kõrgsurvevoolikut iga päev.

Ärge jätkake murdunud voolikute kasu-
tamist.
Kui välimine traadikiht on nähtav, ei tohi 
kõrgsurvevoolikut enam kasutada.

– Ärge jätkake vigastatud keermetega 
kõrgsurvevooliku kasutamist.

– Asetage kõrgsurvevoolik nii, et sellest 
ei oleks võimalik üle sõita.

Seadme elemendid

Värvitde tähendus

Seadmel olevad sümbolid
Kõrgsurveline veejuga 
võib mittesihipärasel ka-
sutamisel ohtlik olla. 
Juga ei tohi suunata ini-
mestele, loomadele, töö-
tavale elektrilisele apara-
tuurile ega seadmele en-
dale.
Külmuvast veest lähtuv 
kahjustuste oht! Säilitage 
seadet talvel köetud ruu-
mis või tühjendage seade.

2hutusalased märkused
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– Ärge jätkake vooliku kasutamist, millest 
on üle sõidetud, mida on murtud või mis 
on talunud lööke - ka siis mitte, kui näh-
tavad vigastused puuduvad.

– Ladustage kõrgsurvevoolikut nii, et 
oleks välditud mehaaniline koormus.

– Seadme ja selle lisavarustusega ei tohi 
mingeid muudatusi teha.

Ohutusmeetmed seadmel kaitsevad kasu-
tajat ja neid ei tohi välja lülitada ega nende 
funktsioone takistada. 

See lüliti takistab seadme kogemata käivi-
tamist. Lülitage välja, kui töös on vaheaeg 
v}i kui l}petate töö.

Ohutusfiksaator püstolil takistab seadme 
tahtmatut sisselülitamist.

– Veekoguse vähendamisel surve/kogu-
se reguleerimisseadise abil avaneb üle-
vooluventiil ja osa veest voolab tagasi 
pumba imipoolele.

– Kui pesupüstol suletakse, avaneb üle-
vooluventiil ja kogu vesi voolab tagasi 
pumba sissev}tupoolele. Ülevoolulven-
tiili r}hulüliti annab juhtseadmele sig-
naali. -uhtseade lülitab pumba u. 30-
sekundilise inertsiga välja (mitte HD 16/
15-4 juures).

– Kui pesupüstol uuesti avatakse, lülitab 
silindripea juures olev survelüliti pumba 
uuesti sisse.

Ülevooluventiil ja survelüliti on tööpoolselt 
paigaldatud ja plommitud. Seadistamisega 
tegeleb vaid klienditeenindus.

Faaside väljalangemise kaitseseadis kat-
kestab vooluahela, kui m}ni faas ei ole pin-
ge all.

Pumba ajami mootorimähises olev mähise-
kaitse kontakt  lülitab mootori termilise üle-
koormuse korral välja.

Survelüliti rikke korral avaneb turvaventiil. 
See ventiil on tehasepoolselt seadistatud ja 
plommitud. Seadistust ei tohi muuta.

! OHT
Vigastusoht! Seade, toitekaablid, kõrgsur-
vevoolik ja ühendused peavad olema lait-
matus seisundis. Juhul kui seisund ei ole 
laitmatu, ei tohi seadet kasutada.

Î L}igake }limahuti kaane ots ära (HD 
25/15-4).

Î Kontrollige k}rgsurvepumba }litaset
®litase peab olema näidu keskkohal.

Î Lisage vajadusel }li (vaata tehnilised 
andmed).

Kinnitage t}ukesang nelja juuresoleva kru-
viga.

2hutusseadised

Seadme lüliti

2hutusfiksaator

Survelülitiga ülevooluventiil

Kaitse faaside väljalangemise vastu

Mähisekaitse kontakt

Turvaventiil

Kasutuselev}tt

®liseisu kontrollimine

Paigaldage t}ukesang
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Märkus: EASY!Lock süsteem seob osiseid 
eri kiiruskeermetega vaid kiirete ja turvalis-
te pööretega.

" HOIATUS
Sobimatutest tarvikutest lähtuv vigastus-
oht. Kasutage ainult tarvikuid, mida on lu-
batud kasutada antud seadme töörõhuga 
(vt „Tehnilised andmed“).
Paigaldage tarvikud ainult väljalülitatud 
seadmele.
Î Kinnitage k}rgsurveotsak joatorule.
Î Paigaldage umbmutter ja keerake käsit-

si kinni (EASY!Lock).
Î Ühendage pesupüstoliga joatoruga ja 

keerake käsitsi kinni (EASY!Lock).
Î Paigaldage püstolile pöörd-kinnitussea-

dis k}rgsurvevooliku ühendamiseks.
(puudub HD 16/15-4 Cage puhul)

Î Ühendage k}rgsurvevoolik pesupüsto-
liga ja seadme k}rgsurveühendusega 
ja keerake käsitsi kinni (EASY!Lock).

– Ühendamiseks vajalikke andmeid vt 
tehniliste andmete juurest.

– Elektriühenduse peab teostama elektri-
montöör ja see peab vastama normile 
IEC 60364-1.

" HOIATUS
Maksimaalselt lubatud võrgu näivtakistust 
elektrilises ühenduspunktis (vt tehnilistest 
andmetest) ei tohi ületada. 
Kahtluse korral ühenduspunktis olemas 
oleva võrgu näivtakistuse suhtes võtke pa-
lun ühendust oma energiaettevõttega.

! OHT
– Mittesobivad elektrilised pikendusjuht-

med võivad olla ohtlikud. Kasutage va-
bas õhus ainult selleks ettenähtud ja 
vastavalt tähistatud piisava ristlõikega 
elektrilisi pikendusjuhtmeid.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

Î Kerige toitekaabel maha ja pange p}-
randale.

Î Torgake v}rgupistik seinakontakti.

" HOIATUS
Jälgige veevarustusettevõtte eeskirju.
Vastavalt kehtivatele eeskirjadele 
ei tohi seadet kunagi kasutada 
ilma joogiveevõrgu juurde paigal-
datud süsteemieraldajata. Kasuta-
da tuleb firma KÄRCHER sobivat süstee-
mieraldajat või alternatiivina standardile EN 
12729 tüüp BA vastavat süsteemieraldajat. 
Läbi süsteemieraldaja voolanud vesi ei ole 
joogikõlbulik.
" ETTEVAATUS
Ühendage tagasivoolutakisti alati veeva-
rustusega, mitte kunagi vahetult seadme-
ga.
N}uded vee kvaliteedile:

Ühendamiseks vajalikke andmeid vt tüübi-
sildilt/tehnilisest dokumentatsioonist.

Paigaldage pesupüstol, joatoru ja 
otsak

Vooluvarustus

2.

1.

Veev}tuühendus

Parameeter Väärtus
pH-väärtus 6,5...9,5
elektrijuhtivus max. 2000 

μS/cm
süsivesikuid < 0,01 mg/l
kloriid < 250 mg/l
kaltsium < 200 mg/l
üldine karedus < 28 °dH
raud < 0,2 mg/l
mangaan < 0,05 mg/l
vask < 0,02 mg/l
sulfaat < 240 mg/l
aktiivsüsi < 0,1 mg/l
l}hnatu
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Î Kasutage tekstiilmaterjaliga tugevdatud 
voolikut (ei sisaldu tarnekomplektis).
Läbim}}t vähemalt 3/4 tolli.

Î Ühendage voolik seadme veev}tuliitmi-
kuga.

Î Ühendage voolik veekraaniga.

! OHT
Ärge kunagi võtke sisse vett joogiveepaa-
gist.
Vastavate tarvikutega sobib see k}rgsurve-
puhasti pinnavee imemiseks, näit. vesi vih-
maveetünnidest v}i tiikidest (imemissüga-
vus maks. 0,5 m).
! OHT
Mitte kunagi ei tohi seadmesse imeda la-
husteid sisaldavat vedelikku või lahjenda-
mata happeid ja lahusteid! Selliste ainete 
hulka kuuluvad nt bensiin, värvivedeldi ja 
kütteõli. Pihustumisel tekkiv udu on eriti tu-
leohtlik, plahvatusohtlik ja mürgine. Ärge 
kasutage atsetooni, lahjendamata happeid 
ja lahusteid, sest need söövitavad sead-
mes kasutatud materjale.
Î Standardne veeühendus ei ole imikäitu-

seks sobiv, seepärast kasutage Kärc-
heri filtriga imivoolikut (läbim}}t vähe-
malt 1 toll, lisavarustus). 

Î Vee juurdevool avada.
Î Keerake düüs maha.
Î T}mmake pesupüstoli hooba.
Î Lülitage seade sisse ja laske joosta, 

kuni vesi väljub joatorust ilma mullideta.
Î Lülitage seade välja ja katke düüs kinni.

! OHT
– Vigastusoht! Ärge kunagi kasutage 

seadet ilma joatoruta. Kontrollige enne 
iga kasutamist, kas joatoru on korrali-
kult kinni. Joatoru keermesühendus 
peab olema käega kinni keeratud.

– Seadme kasutamisel ohtlikes piirkon-
dades (nt tanklates) tuleb järgida asja-
kohaseid ohutuseeskirju.

– Vigastusoht! Ärge kiiluge töö käigus 
püstoli päästikut ega fikseerimishooba 
kinni.

– Vigastusoht! Defektse fikseerimishoova 
korral pööröduge klienditeenindusse.

– Vigastusoht kõrgsurvejoa tõttu. Enne 
iga tööd seadme juures lükake pesu-
püstoli küljes asuv fiksaator ette.

" ETTEVAATUS
Mootoreid pesta vaid kohtades, kus on vas-
tav õlisettimine.

Î Pesupüstoli avamine: Rakendage fik-
seerimishoob ja päästik.

Î Pesupüstoli sulgemine: Vabastage fik-
seerimishoob ja päästik.

Î Vee juurdevool avada.
Î Ühendadage v}rgupistik.
Î Seadke lüliti asendisse “I´.
Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

taha.
Î Avage pesupüstol.

Seade on varustatud järgmiste düüsidega:
– Power-düüs, 25° joa nurk
– Rootordüüs

– k}ige tavalisemateks puhastustöödeks

– tugeva mustuse jaoks

! OHT
Rõhku / kogust reguleerides jälgige, et joa-
toru keermesühendus lahti ei tuleks.

Töösurvet ja veekogust v}ib reguleerida 
kas pumbaseadme v}i pesupüstoli juurest.
Survet/veekogust ei tohi reguleerida sama-
aegselt m}lemast regulaatorist. Seet}ttu 
tuleb kindlasti toimida järgmisel viisil:

Vee imemine mahutitest

Seadme }hutamine

Käsitsemine

Pesupüstoli avamine/ sulgemine

Seadme sisselülitamine

K}rgsurvekäitus

Power-düüs

Rootordüüs

Töösurve ja veekoguse 
reguleerimine
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Î Seadke surve/koguse reguleerimine 
pesupüstoli juures maksimaalsele töö-
survele ja veekogusele (+).

Î Reguleerige töösurvet ja veekogust, 
keerates pumbaseadme juures surve/
veekoguse reguleerimise lülitit.
Töösurvet v}ib lugeda manomeetrilt.

Î Avage pesupüstol.

Î Reguleerige survet/kogust pumbasead-
me juures, keerates lülitit päripäeva 
maksimaalsele töösurvele ja kogusele.

Î Reguleerige töösurvet ja kogust, keera-
tes pesupüstoli juures surve/veekoguse 
reguleerimise lülitit (+/-).

Î Avage pesupüstol.

Î Sulgege pesupüstol.
Seade lülitub 30 sekundi pärast välja.

Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 
ette.

Î Paigutage pesupüstol koos joatoruga 
joatoru hoiukohta.

Pärast katkestust:
Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

taha.
Î Avage pesupüstol.

Seade lülitub uuesti sisse.

Î Pärast soolase veega (mereveega) töö-
tamist tuleb seadet vähemalt 2-3 minuti 
vältel kraaniveega loputada, kusjuures 
pesupüstol on avatud.

Î Vee juurdejooksu sulgemine.
Î Avage pesupüstol.
Î Lülitage seadme lüliti sisse ja laske sel-

lel 5–10 sekundit töötada.
Î Sulgege pesupüstol.
Î Viige seadme lüliti asendisse „0/OFF“ 

(väljas).
Î Toitepistikut pistikupesast välja t}mma-

tes peavad käed kuivad olema.
Î Eemaldage veeühendus.

Î Vajutage pesupüstolit, kuni seade on 
survevaba.

Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 
ette.

Î Toitejuhet, k}rgsurvevoolikut ja tarvi-
kuid hoida seadme juures.

TÄHELEPANU
Kahjustusoht! Seadmes külmuv vesi võib 
lõhkuda seadme osi.
Säilitage seadet talvel köetud ruumis v}i 
tühjendage seade. Pikemate töövaheaega-
de korral soovitame pumbata seadmest 
läbi jäätumiskaitsevahendit.

Î Kruvige vee juurdevoolu voolik ja k}rg-
survevoolik maha.

Î Puhuge seade suru}huga läbi.

Märkus:
Kasutage tavapärast glükoolip}hist s}idu-
autode jäätumiskaitsevahendit.
Pidage silmas jäätumiskaitsevahendi tootja 
käsitsemiseeskirju.

" ETTEVAATUS
Traumade ja kahjustuste oht! Transportimi-
sel pidage silmas masina kaalu.
TÄHELEPANU
Kaitske fikseerimishooba transpordi ajal 
kahjustuste eest.

Î Suruge t}ukesang alla ja lükake masi-
nat.

Surve/koguse reguleerimine 
pumbaseadme juures

Surve/koguse reguleerimine 
pesupüstoli juures

Töö katkestamine

Seadme väljalülitamine

-äätumiskaitse

Vee väljalaskmine

Loputage seade 
jäätumiskaitsevahendiga läbi

Transport

S}itmine
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Î Kinnitage t}steseadis kraanale laadimi-
se risttala külge.

! OHT
Allakukkuvast seadmest lähtuv vigastusoht.
– Järgige kohapeal kehtivaid õnnetusjuh-

tumite vältimise eeskirju ja ohutusnõu-
deid.

– Iga kord enne kraanaga transportimist 
kontrollige kraanale laadimiseks kasu-
tatavat seadeldist vigastuste osas.

– Iga kord enne kraanaga transportimist 
kontrollige tõsteseadmeid vigastuste osas.

– Kraanale laadimiseks tõstke seade üles 
ainult selle seadeldise abil.

– Ärge kasutage kinnituskette.
– Fikseerige tõsteseade koorma koge-

mata lahtituleku vastu.
– Enne kraanaga transportimist eemalda-

ge joatoru koos pesupüstoliga ja lahti-
sed objektid.

– Tõstmise ajal ärge transportige sead-
mel esemeid.

– Seadet tohivad kraanaga transportida 
ainult isikud, keda on kraana juhtimises 
instrueeritud.

– Ärge seiske koorma all.
– Jälgige, et kraana ohualas ei viibiks ini-

mesi.
– Ärge laske seadmel ilma järelvalveta 

kraana küljes rippuda.

Î S}idukites transportimisel fikseerige 
seade vastavalt kehtivatele määrustele 
libisemise ja ümbermineku vastu.

" ETTEVAATUS
Traumade ja kahjustuste oht! Ladustamisel 
jälgige seadme kaalu.
Seda seadet tohib ladustada ainult siseruu-
mides.

! OHT
Eksikombel käivitunud seadmest ja elektri-
löögist lähtub vigastusoht.
Enne kõiki töid seadme juures tuleb seade 
välja lülitada ja pistik seinakontaktist välja 
tõmmata.

Seadme müüjaga v}ib kokku leppida regu-
laarse ohutusinspektsiooni v}i
s}lmida hoolduslepingu.

Î Kontrollige toitekaablit.
Toitekaabel ei tohi olla vigastatud 
(elektrilöögi oht). Katkine toitekaabel tu-
leb viivitamatult volitatud klienditeenin-
duses v}i kvalifitseeritud elektriku poolt 
välja vahetada.

Î Kontrollige k}rgsurvevoolikut vigastus-
te osas (l}hkemisoht).
Kahjustatud k}rgsurvevoolik kohe välja 
vahetada.

Î Kontrollige k}rgsurvepumba }litaseme 
näitu.
Kui }li on piimjas (}lis on vett), pöördu-
ge koheselt klienditeenindusse.

Î Kontrollige seadme (pumba) tihedust.
3 tilka minutis on lubatud ja v}ivad väl-
juda seadme alaosast. Tugevama lekke 
puhul pöörduge klienditeenindusse.

Î Puhastage filtrit veev}tuliitmiku juures.
Î Kontrollige rataste rehvir}hku (vaata 

„Tehnilised andmed“).

Î Laske hooldus teha klienditeeninduses.
Î Vahetage k}rgsurvepumba }li.

Transport kraanaga

Transportimine s}idukites

Seadme ladustamine

Korrashoid ja tehnohooldus

Tehnohooldus

2hutusinspektsioon/hooldusleping

Enne iga töökorda

Kord nädalas

Iga 500 töötunni järel, vähemalt kord 
aastas
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Î ®lisordi ja täitekoguse kohta vt „Tehnili-
sed andmed“,

Î Keerake }li väljalaskekruvi välja.
Î Laske }li kogumismahutisse.
Î Keerake }li väljalaskekruvi sisse.
Î Valage uus }li aeglaselt kuni }linäidu 

keskkohani sisse.
Märkus:
®humullidel peab olema v}imalik välja 
pääseda.

! OHT
Kogemata käivituvast seadmest ja elektri-
löögist lähtub vigastusoht.
– Enne kõiki töid seadme juures tuleb 

seade välja lülitada ja pistik seinakon-
taktist välja tõmmata.

– Laske elektrikomponente kontrollida ja 
remontida ainult volitatud klienditeenin-
duses.

– Häirete puhul, mida selles peatükis 
mainitud pole, kahtluse korral ja silm-
nähtaval juhtumil pöörduda autoriseeri-
tud klienditeeninduse poole.

Märgutuli tähistab tööreåiime (roheline) ja 
rikkeid (punane).
Lähtestamine:
Î Seadke lüliti asendisse “0´.
Î Oodake veidi.
Î Seadke lüliti asendisse “I´.

� Pidev roheline tuli:
– Seade on tööks valmis.
� 1x roheline vilkumine:
– töövalmidus on 30 minuti järel kustunud
– Seade lülitus pärast 30 minutilist pide-

vat tööd välja (ohutus l}hkenud k}rv-
survevooliku korral).

� Pidev punane tuli:
– elektririke seadmes
Î T}mmake toitejuhe pistikupesast välja.
Î Pöörduge klienditeenindusse.

� 1x punane vilkumine:
– leke k}rgsurve poolel
Î Kontrollige k}rgsurvevoolikut, voolikute 

ühendusi ja pesupüstolit lekete osas.
� 2x punane vilkumine:
– mootor ülekoormatud/ülekuumenenud
Î Seadke lüliti asendisse “0´.
Î Laske seadmel jahtuda.
Î Seadke lüliti asendisse “I´.
– Veer}hk liiga madal
Î Tagage küllaldane veevarustuse r}hk.
� 3x punane vilkumine:
– Viga pingevarustuses
Î Kontrollige v}rguühendust ja v}rgu-

kaitsmeid.
� 4x punane vilkumine:
– voolutarbimine liiga k}rge
Î Pöörduge klienditeenindusse.

– Puudub v}rgupinge
Î Kontrollige, kas tüübisildile märgitud 

pinge vastab vooluallika pingele.
Î Kontrollige toitekaablit vigastuste osas.
– Vilgub roheline märgutuli
Î Valmisolekuaeg on kustunud. Lülitage 

seade välja ja uuesti sisse.
– Liiga n}rga vee pealevoolu r}hu t}ttu 

vallandus veepuuduse kaitseseadis (li-
savarustus).
P}leb veepuuduse märgutuli.

Î Kontrollige vee pealevoolu r}hku, mini-
maalset väärtust vt „Tehnilistest and-
metest“.
Töö jätkamiseks viige seadmelülit 
asendisse �0�, siis lülitage uuesti sisse.

– Mootor ülekoormatud/ülekuumenenud 
v}i on vallandunud faaside väljalange-
miskaitse v}i mähisekaitselüliti

Î Lülitage seade välja ja laske jahtuda. 
K}rvaldage rikke p}hjus. Lülitage sea-
de uuesti sisse.

®livahetus

Abi häirete korral

Märgutuli

Tööreåiimi näit

Rikkenäit

Seade ei tööta
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– Vale otsik
Î Kontrollige düüsi }iget suurust (vt l}i-

gust �Tehnilised andmed�).
– Düüs välja uhutud.
Î Puhastage/uuendage düüs.
– Filter on must.
Î Puhastage filtrit veev}tuliitmiku juures.

Kruvige peale filtri korpus, v}tke filter 
ära, puhastage ja pange see uuesti ta-
gasi.

– ®hk süsteemis
Î ®hutage seadet.

Keerake düüs maha. Lülitage seade 
sisse ja laske joosta, kuni vesi väljub 
joatorust ilma mullideta. Lülitage seade 
välja ja kruvige düüs peale.

– Pumba juurdevoolutvoolikud lekivad v}i 
ummistunud

Î Kontrollida tihedust v}i ummistusi k}iki-
del juurdevooluliinel pumbale.

Î 3 tilka minutis on lubatud ja v}ivad väl-
juda seadme alaosast. Tugevama lekke 
puhul pöörduge klienditeenindusse.

Î Kontrollida tihedust v}i ummistusi k}iki-
del k}rgsurvepumba pealevooluliinidel.

Î ®hutage seadet.
Keerake düüs maha. Lülitage seade 
sisse ja laske joosta, kuni vesi väljub 
joatorust ilma mullideta. Lülitage seade 
välja ja kruvige düüs peale.

Igas riigis kehtivad meie volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad rikked k}rvaldame garan-
tiiajal tasuta, kui p}hjuseks on materjali- v}i 
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palu-
me pöörduda müüja v}i lähima volitatud 
klienditeenistuse poole, esitades ostu t}en-
dava dokumendi.

" HOIATUS
Sobimatutest tarvikutest lähtuv vigastus-
oht. Kasutage ainult tarvikuid, mida on lu-
batud kasutada antud seadme töörõhuga 
(vt „Tehnilised andmed“).
Kasutage ainult originaaltarvikuid ja origi-
naalvaruosi, mis tagavad seadme ohutu ja 
t}rgeteta käituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet 
aadressilt www.kaercher.com.

Seadmes puudub surve

K}rgsurvepump lekib

K}rgsurvepump klopib

Garantii

Lisavarustus ja varuosad

Erivarustus

Tarvikud Tellimisnumber
Vooliku trummel 2.440-002.0
Voolikutrummel
Lakitud teras

2.110-002.0

Voolikutrummel
Roostevaba teras

2.110-001.0

Töötundide loendur 2.851-066.0
Avariikindlad rehvid 2.851-067.0
-uhtrullikud 2.851-042.0
Suurendatud filtripin-
naga veefilter.

2.851-065.0
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Käesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud 
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EL direktiivide asjakohastele p}hi-
listele ohutus- ja tervisekaitsen}etele. 
Meiega koosk}lastamata muudatuste tege-
mise korral seadme juures kaotab käesolev 
deklaratsioon kehtivuse.

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

ELi vastavusdeklaratsioon

Toode: K}rgsurvepesur
Tüüp: 1.353-xxx

1.367-xxx
Asjakohased EL direktiivid:
2000/14/EÜ
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2011/65/EL
2014/30/EL
Kohaldatud ühtlustatud standardid:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
-ärgitud vastavushindamise protse-
duur:
2000/14/EÜ: Lisa V
Heliv}imsuse tase dB(A)
HD 16/15-4
M}}detud: 91
Garanteeritud: 93
HD 20/15-4 Cage
M}}detud: 95
Garanteeritud: 97
HD 25/15-4 Cage
M}}detud: 90
Garanteeritud: 93

CEO Head of Approbation
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Tehnilised andmed
Tüüp HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Elektriühendus
Pinge V 400 400 400
Voolu liik Hz 3~50 3~50 3~50
Tarbitav v}imsus kW 13 11,5 7,5
V}rgukaitse (inertne) A 25 25 16
Maksimaalselt lubatav v}rguimpe-
dants

oomi (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

Kaitse liik IPX5
Veev}tuühendus
-uurdevoolava vee temperatuur, 
max

°C 60 60 60

-uurdevoolur}hk (max) MPa (baar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
-uurdevoolu hulk, min l/h (l/min) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Pealevooluvooliku pikkus (min) m 7,5 7,5 7,5
Pealevooluvooliku läbim}}t (min.) Toll 3/4 3/4 3/4
Imemisk}rgus lahtisest anumast 
(20°C)

m 0,5 0,5 0,5

-}udluse andmed
Vee töösurve (standardotsakuga) MPa (baar) 3...15 

(30...150)
3...15 

(30...150)
3...15 

(30...150)
Max lubatud r}hk MPa (baar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
-}udlus, vesi l/h (l/min) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Standarddüüsi düüsi suurus -- 155 125 100
Pritsepüstoli reaktiivj}ud N 120 96 77
Käitusained
®likogus - pump l 1,3 1,3 1,3
®li sort - pump SAE 15W40
M}}tmed ja kaalud
pikkus x laius x k}rgus mm 1040 x 686 x 1080
Kaal kg 119 117,2 105,5
Rataste rehvir}hk MPa (baar) 0,20 (2,0)
Tuvastatud väärtused vastavalt standardile EN 60335-2-79
Käte/käsivarte vibratsiooniväärtus
Pesupüstol m/s2 3,6 4,6 5,3
-oatoru m/s2 6,0 5,9 5,7
Ebakindlus K m/s2 1,1 1 1
Helir}hu tase LpA dB (A) 76 80 79
Ebakindlus KpA dB (A) 3 3 3
Müratase LWA + ebakindlus KWA dB (A) 93 97 96
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Pirms ierƯces pirmƗs lietoãanas 
izlasiet instrukcijas oriƧinƗlvalo-

dƗ, rƯkojieties saskaƼƗ ar norƗdƯjumiem 
tajƗ un uzglabƗjiet to vƝlƗkai izmantoãanai 
vai turpmƗkiem lietotƗjiem.
– Pirms pirmƗs lietoãanas obligƗti izlasƯt 

norƗdƯjumus par droãƯbu Nr. 5.951-
949.0!

– Par transportƝãanas bojƗjumiem neka-
vƝjoties ziƼojiet tirgotƗjam.

– IzsaiƼojot, pƗrbaudiet, vai iesaiƼojumƗ 
esoãais saturs ir pilnƯgs un nebojƗts.

ElektriskƗs un elektroniskƗs ierƯces bieåi 
vien satur sastƗvdaƺas, kuras, to neparei-
zas izmantoãanas vai neatbilstoãas utilizƗ-
cijas gadƯjumƗ, var radƯt potenciƗlu apdrau-
dƝjumu cilvƝku veselƯbai un videi. TomƝr 
ãƯs sastƗvdaƺas ir nepiecieãamas ierƯces 
pareizai darbƯbai. IerƯces, kas apzƯmƝtas ar 
ão simbolu, nedrƯkst izmest kopƗ ar sadzƯ-
ves atkritumiem.

InformƗcija par sastƗvdaƺƗm (REACH)
AktuƗlo informƗciju par sastƗvdaƺƗm atra-
dƯsiet: 
www.kaercher.com/REACH

! BƮSTAMI
NorƗde par tieši draudošƗm briesmƗm, ku-
ras izraisa smagas traumas vai nƗvi.
" BRƮDINƖJUMS
NorƗde par iespƝjami draudošƗm bries-
mƗm, kuras var izraisƯt smagas traumas vai 
nƗvi.
" UZMANƮBU
NorƗda uz iespƝjami bƯstamu situƗciju, 
kura var radƯt vieglus ievainojumus.
IEVƜRƮBAI
NorƗde par iespƝjami bƯstamu situƗciju, 
kura var radƯt materiƗlos zaudƝjumus.

Satura rƗdƯtƗjs
Vides aizsardzƯba . . . . . . . . . . LV 1
Riska pakƗpes  . . . . . . . . . . . . LV 1
Noteikumiem atbilstoãa lietoãa-
na  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 2
AparƗta elementi . . . . . . . . . . . LV 2
Simboli uz aparƗta  . . . . . . . . . LV 2
DroãƯbas norƗdƯjumi . . . . . . . . LV 2
DroãƯbas iekƗrtas  . . . . . . . . . . LV 3
EkspluatƗcijas uzsƗkãana. . . . LV 3
Apkalpoãana . . . . . . . . . . . . . . LV 5
TransportƝãana . . . . . . . . . . . . LV 7
AparƗta uzglabƗãana  . . . . . . . LV 7
Kopãana un tehniskƗ apkope . LV 7
PalƯdzƯba darbƯbas traucƝjumu 
gadƯjumƗ . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 8
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 9
Piederumi un rezerves daƺas  . LV 10
ES AtbilstƯbas deklarƗcija . . . . LV 10
Tehniskie dati  . . . . . . . . . . . . . LV 11

Vides aizsardzƯba
Iepakojuma materiƗli ir atkƗrtoti 
pƗrstrƗdƗjami. Lǌdzu, neizme-
tiet iepakojumu kopƗ ar mƗj-
saimniecƯbas atkritumiem, bet 
nogƗdƗjiet to vietƗ, kur tiek veik-
ta atkritumu otrreizƝjƗ pƗrstrƗde.

NolietotƗs ierƯces satur noderƯ-
gus materiƗlus, kurus iespƝjams 
pƗrstrƗdƗt un izmantot atkƗrtoti. 
Baterijas, eƺƺa un tamlƯdzƯgas 
vielas nedrƯkst nokƺǌt apkƗrtƝjƗ 
vidƝ. TƗdƝƺ lǌdzam utilizƝt vecƗs 
ierƯces ar atbilstoãu atkritumu 
savƗkãanas sistƝmu starpniecƯ-
bu.

Neƺaujiet motoreƺƺai, kurinƗmai degvielai, 
dƯzeƺdegvielai un benzƯnam nonƗkt apkƗr-
tƝjƗ vidƝ. SaudzƝjiet augsni un nolietoto 
eƺƺu likvidƝjiet videi nekaitƯgƗ veidƗ.

Riska pakƗpes
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Izmantojiet augstspiediena mazgƗãanas 
aparƗtu tikai un vienƯgi:
– iekƗrtu, transportlƯdzekƺu, bǌvju, instru-

mentu tƯrƯãanai
– ar Kärcher atƺautajiem piederumiem, re-

zerves daƺƗm.

AttƝlus skat. 2. lapƗ
1 Rokas smidzinƗãanas pistole 

EASY!Force
2 DroãinƗtƗjs
3 Palaiãanas gailƯtis
4 DroãinƗtƗjsvira
5 âarnƯrsavienojums

(nav HD 16/15-4 Cage)
6 Augstspiediena ãƺǌtene EASY!Lock
7 Darba stundu skaitƯtƗjs (opcija)
8 SmidzinƗtƗjcaurules novietne
9 VadƗmais rokturis
10 âƺǌteƼu/kabeƺu turƝtƗjs
11 AparƗta slƝdzis
12 AizbƗznis
13 Darba stƗvokƺa / traucƝjumu kontrol-

lampiƼa
14 TƯkla pieslƝgãanas kabelis ar spraudni
15 Eƺƺas iepildes atvere (HD 25/15-4 eƺƺas 

tvertne)
16 ǋdens pieslƝgums ar filtru
17 Spiediena/daudzuma regulƗcija
18 Piederumu nodalƯjums
19 Eƺƺas nolaiãanas skrǌve
20 Eƺƺas lƯmeƼa indikators
21 Augstspiediena pieslƝgums 

EASY!Lock
22 Manometrs
23 Spraislis pƗrkrauãanai ar celtni
24 Power-sprausla ar uzmavuzgriezni
25 SmidzinƗãanas caurule EASY!Lock
26 RegulƝãanas palƯgslƝdzis

– TƯrƯãanas procesa vadƯbas elementi ir 
dzelteni.

– Apkopes un servisa vadƯbas elementi ir 
gaiãi pelƝki.

" BRƮDINƖJUMS
IevƝrojiet ǌdensapgƗdes uzƼƝmuma izstrƗ-
dƗtos noteikumus.
SaskaƼƗ ar spƝkƗ esošajiem no-
teikumiem aparƗtu nedrƯkst izman-
tot bez dzeramƗ ǌdens sistƝmas 
dalƯtƗja. JƗizmanto piemƝrots fir-
mas KÄRCHER sistƝmas dalƯtƗjs vai kƗ al-
ternatƯva - sistƝmas dalƯtƗjs atbilstoši EN 
12729 tipam BA. 
ǋdens, kurš ir plǌdis cauri sistƝmas dalƯtƗ-
jam, vairs nav uzskatƗms par dzeramo 
ǌdeni.
" UZMANƮBU
SistƝmas atdalƯtƗju vienmƝr pieslƝdziet 
ǌdensapgƗdes sistƝmai, nevis ierƯcei.

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks!
– Izmantojiet tikai oriƧinƗlƗs augstspie-

diena šƺǌtenes.
– Augstspiediena šƺǌtenei un smidzinƗ-

šanas iekƗrtai jƗbǌt piemƝrotƗm tehnis-
kajos datos norƗdƯtajam maksimƗlajam 
darba spiedienam.

– Izvairieties no saskares ar ƷimikƗlijƗm.
– PƗrbaudiet augstspiediena šƺǌteni katru 

dienu.
Neizmantojiet pƗrlocƯtas šƺǌtenes.
Ja ir redzama ƗrƝjƗ stiepƺu kƗrta, augst-
spiediena šƺǌteni vairs neizmantojiet.

– Neizmantojiet augstspiediena šƺǌteni ar 
bojƗtu vƯtni.

Noteikumiem atbilstoãa 
lietoãana

AparƗta elementi

KrƗsu marƷƝjums

Simboli uz aparƗta
Nepareizi lietojot, augst-
spiediena strǌkla var bǌt 
bƯstama. NevƝrsiet strǌk-
lu pret personƗm, dzƯv-
niekiem, ieslƝgtƗm elek-
triskƗm ierƯcƝm vai pret 
pašu aparƗtu.
BojƗjumu risks ǌdens sa-
salšanas rezultƗtƗ! Zie-
mas laikƗ aparƗtu uzgla-
bƗjiet apkurinƗtƗ telpƗ vai 
iztukšotu.

DroãƯbas norƗdƯjumi
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– Izvietojiet augstspiediena šƺǌteni tƗ, lai 
tai nevarƝtu pƗrbraukt pƗri.

– PƗrbraucot pƗri, pƗrliecot vai saspiežot 
noslogotu šƺǌteni, to vairs neizmantojiet 
pat tad, ja bojƗjums nav redzams.

– UzglabƗjiet augstspiediena šƺǌteni tƗ, 
lai nerastos mehƗniskƗ slodze.

– IerƯcei/piederumiem aizliegts veikt jeb-
kƗdu pƗrveidi.

DroãƯbas ierƯces kalpo lietotƗja aizsardzƯbai 
un tƗs nedrƯkst izslƝgt vai apiet to darbƯbu.

âƯ slƝdåa darbinƗãana nodroãina aparƗtu 
pret nejauãu tƗ ieslƝgãanos. IzslƝdziet ão 
slƝdzi, ƯslaicƯgi pƗrtraucot tƯrƯãanas darbus 
vai beidzot visu tƯrƯãanas procesu.

Rokas smidzinƗtƗja droãinƗtƗjs novƝrã ne-
jauãu aparƗta ieslƝgãanu.

– Samazinot ar spiediena/daudzuma re-
gulƝtƗju ǌdens padevi, atveras pƗrplǌ-
des vƗrsts un daƺa ǌdens plǌst uz sǌkƼa 
ieplǌdes pusi.

– -a noslƝdz rokas smidzinƗtƗjpistoli, at-
veras pƗrplǌdes vƗrsts un viss ǌdens 
plǌst atpakaƺ uz sǌkƼa sǌkãanas pusi. 
PƗrplǌdes vƗrsta manometriskais slƝ-
dzis raida signƗlu vadƯbas sistƝmai, 
kura izslƝdz sǌkni pƝc apm. 30 sekunåu 
inerces darbƯbas laika (nav HD 16/15-
4).

– -a smidzinƗtƗjpistole tiek atkal atvƝrta, 
spiediena relejs uz cilindra galviƼas at-
kal ieslƝdz sǌkni. 

PƗrplǌdes spiediens un manometriskais 
vƗrsts rǌpnƯcƗ ir iestatƯti un noplombƝti. Re-
gulƝjumus drƯkst veikt tikai klientu apkalpo-
ãanas dienests.

FƗåu aizsardzƯba pƗrtrauc elektrisko ƷƝdi, 
ja fƗzei nav spriegums. 

SǌkƼa pievada tinuma aizsardzƯbas kon-
takts motora tinumƗ atslƝdz motoru termis-
kƗs pƗrslodzes gadƯjumƗ.

ManometriskƗ slƝdåa traucƝjuma gadƯjumƗ 
atveras droãƯbas vƗrsts. âis vƗrsts rǌpnƯcƗ 
ir noregulƝts un noplombƝts. RegulƝjumu 
nedrƯkst mainƯt.

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! AparƗtam, pievadiem, 
augstspiediena šƺǌtenei un pieslƝgumiem 
jƗbǌt nevainojamƗ stƗvoklƯ. Ja to stƗvoklis 
nav apmierinošs, tad aparƗtu izmantot nav 
atƺauts.

Î Nogrieziet eƺƺas tvertnes vƗciƼa galu 
(HD 25/15-4).

Î PƗrbaudiet eƺƺas lƯmeni augstspiediena 
sǌknƯ.
Eƺƺas lƯmenim jƗatrodas eƺƺas lƯmeƼa in-
dikatoram pa vidu.

Î NepiecieãamƯbas gadƯjuma pielejiet 
eƺƺu (skatƯt �Tehniskie dati�).

Nostipriniet bƯdƗmo rokturi ar þetrƗm kom-
plektƗ piegƗdƗtajƗm skrǌvƝm.

DroãƯbas iekƗrtas

AparƗta slƝdzis

DroãinƗtƗjs

PƗrplǌdes vƗrsts ar manometrisko 
slƝdzi

FƗåu aizsardzƯba

Tinuma aizsardzƯbas kontakts

DroãƯbas vƗrsts

EkspluatƗcijas uzsƗkãana

Eƺƺas lƯmeƼa pƗrbaude

BƯdƗmƗ roktura montƗåa
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NorƗdƯjums: EASY!Lock sistƝma Ɨtri un 
droãi savieno komponentus, izmantojot 
Ɨtro vƯtni ar tikai vienu apgriezienu.

" BRƮDINƖJUMS
SavainošanƗs risks, lietojot nepiemƝrotus 
piederumus. Izmantojiet tikai tƗdus piede-
rumus, kuri atbilst aparƗta darba spiedie-
nam (skatƯt "Tehniskie dati").
UzmontƝjiet piederumus tikai tad, ka ir iz-
slƝgts aparƗts.
Î Augstspiediena sprauslu uzspraudiet 

uz smidzinƗãanas caurules
Î Uzlieciet un ar roku pievelciet savieno-

tƗjuzgriezni (EASY!Lock).
Î SmidzinƗãanas cauruli savienojiet ar 

rokas smidzinƗãanas pistoli un savieno-
jumu pievelciet ar roku (EASY!Lock).

Î PiemontƝjiet pie pistoles ãarnƯrsavieno-
jumu augstspiediena ãƺǌtenes pieslƝg-
ãanai.
(nav HD 16/15-4 Cage)

Î Augstspiediena ãƺǌteni savienojiet ar 
rokas smidzinƗãanas pistoli un ierƯces 
augstspiediena pieslƝgumu un pievel-
ciet ar roku (EASY!Lock).

– PieslƝguma lielumus skatƯt tehniskajos 
datos.

– ElektriskƗ pieslƝgãana jƗveic elektriƷim 
un jƗatbilst IEC 60364-1. 

" BRƮDINƖJUMS
NedrƯkst pƗrsniegt maksimƗli pieƺaujamo 
tƯkla pretestƯbu strƗvas pieslƝguma vietƗ 
(skatƯt tehniskos datus). 
Ja ir neskaidrƯbas par Jǌsu pieslƝguma vie-
tƗ pastƗvošo tƯkla pretestƯbu, lǌdzu, sazi-
nieties ar Jǌsu energoapgƗdes uzƼƝmumu.
! BƮSTAMI
– Neatbilstoši elektriskie pagarinƗtƗju ka-

beƺi var bǌt bƯstami dzƯvƯbai. Ɩra apstƗkƺos 
izmantojiet tikai atƺautus un atbilstoši mar-
ƷƝtus elektriskos pagarinƗtƗju kabeƺus ar 
pietiekošu vadu šƷƝrsgriezumu.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

Î Notiniet tƯkla kabeli un novietojiet uz grƯ-
das.

Î Iespraudiet kontaktdakãu kontakligzdƗ.

" BRƮDINƖJUMS
IevƝrojiet ǌdensapgƗdes uzƼƝmuma izstrƗ-
dƗtos noteikumus.
SaskaƼƗ ar spƝkƗ esošajiem no-
teikumiem aparƗtu nedrƯkst izman-
tot bez dzeramƗ ǌdens sistƝmas 
dalƯtƗja. JƗizmanto piemƝrots fir-
mas KÄRCHER sistƝmas dalƯtƗjs vai kƗ al-
ternatƯva - sistƝmas dalƯtƗjs atbilstoši EN 
12729 tipam BA. 
ǋdens, kurš ir plǌdis cauri sistƝmas dalƯtƗ-
jam, vairs nav uzskatƗms par dzeramo 
ǌdeni.
" UZMANƮBU
SistƝmas atdalƯtƗju vienmƝr pieslƝdziet 
ǌdensapgƗdes sistƝmai, nevis ierƯcei.

Rokas smidzinƗãanas pistoles, 
smidzinƗãanas caurules un 

sprauslas montƗåa

2.

1.

ElektroapgƗde

ǋdensapgƗde
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ǋdens kvalitƗtes prasƯbas:

PieslƝgumu lielumus skatƯt uz raåotƗja datu 
plƗksnƯtes/tehniskajos datos.
Î Izmantot ar pinumu pastiprinƗto ãƺǌteni 

(nav iekƺauts piegƗdes komplektƗ).
MinimƗlais diametrs 3/4�.

Î PieslƝgt ãƺǌteni aparƗta ǌdens apgƗdei.
Î PieslƝgt ãƺǌteni ǌdens krƗnam.

! BƮSTAMI
Nekad nesǌciet ǌdeni no dzeramƗ ǌdens 
tvertnes.
Izmantojot atbilstoãas ierƯces ǌdens iesǌk-
ãanai, piemƝram, no lietus ǌdens mucas 
vai dƯƷa (maksimƗlais iesǌkãanas augs-
tums 0,5 m), augstspiediena tƯrƯãanas apa-
rƗtƗ var izmantot virszemes ǌdeƼus.
! BƮSTAMI
Nekad neuzsǌciet šƷƯdinƗtƗjus saturošus 
šƷidrumus vai neatšƷaidƯtas skƗbes un šƷƯ-
dinƗtƗjus! Pie tiem pieder, piem., benzƯns, 
krƗsu šƷƯdinƗtƗji vai šƷidrais kurinƗmais. Iz-
smidzinƗtƗ migla ir Ưpaši uzliesmojoša, 
sprƗgstoša un toksiska. Neizmantojiet ace-
tonu, neatšƷaidƯtas skƗbes un šƷƯdinƗtƗjus, 
jo tie bojƗ ierƯcƝ izmantotos materiƗlus.
Î Standarta ǌdens apgƗdes savienojums 

nav piemƝrots sǌkãanas reåƯmam, tƗ-
pƝc izmantojiet Kärcher sǌkãanas ãƺǌ-
teni (diametrs vismaz 1 colla) ar ǌdens 
filtru (speciƗlais piederums).

Î Attaisiet ǌdens padeves krƗnu.
Î NoskrǌvƝt sprauslu.
Î DarbinƗt rokas smidzinƗtƗjpistoles svi-

ru.
Î IeslƝdziet aparƗtu un darbiniet tik ilgi, 

lƯdz ǌdens izplǌst no strǌklas caurules 
bez gaisa burbuliem.

Î IzslƝdziet aparƗtu un uzskrǌvƝjiet atpa-
kaƺ sprauslu.

! BƮSTAMI
– SavainošanƗs risks! Neizmantojiet apa-

rƗtu bez uzmontƝtas smidzinƗšanas 
caurules. Ikreiz pirms lietošanas pƗr-
baudiet, vai smidzinƗšanas caurule ir 
stingri nofiksƝta. SmidzinƗšanas cauru-
les skrǌvsavienojumam jƗbǌt cieši pie-
vilktam.

– Izmantojot ierƯci bƯstamƗs zonƗs (piem., 
degvielas uzpildes stacijƗs), ir jƗievƝro 
attiecƯgie drošƯbas noteikumi.

– SavainošanƗs risks! Rokas smidzinƗ-
šanas pistoles palaišanas sviru un dro-
šinƗtƗjsviru darbƯbas laikƗ nedrƯkst saƷƯ-
lƝt.

– SavainošanƗs risks! Ja drošinƗtƗjsvira 
ir bojƗta, sazinieties ar klientu apkalpo-
šanas dienestu.

– SavainošanƗs risks ar augstspiediena 
ǌdens strǌklu. Pirms jebkuru darbu 
veikšanas pie ierƯces pabƯdiet rokas 
smidzinƗšanas pistoles drošinƗtƗju uz 
priekšu.

" UZMANƮBU
Motorus tƯriet tikai vietƗs, kur ir pieejams at-
bilstošs eƺƺas uztvƝrƝjs (vides aizsardzƯba).

Î Rokas smidzinƗãanas pistoles atvƝrãa-
na: nospieåot droãinƗtƗjsviru un palai-
ãanas sviru.

Î Rokas smidzinƗãanas pistoles aizvƝr-
ãana: atlaiåot vaƺƗ droãinƗtƗjsviru un 
palaiãanas sviru.

Parametrs VƝrtƯba
pH vƝrtƯba 6,5...9,5
elektrovadƯtspƝja max. 2000 

μS/cm
ogƺǌdeƼraåi < 0,01 mg/l
hlorƯdi < 250 mg/l
kalcijs < 200 mg/l
kopƝjƗ ǌdens cietƯba < 28 °dH
dzelzs < 0,2 mg/l
mangƗns < 0,05 mg/l
varã < 0,02 mg/l
SulfƗti < 240 mg/l
AktƯvais hlors < 0,1 mg/l
bez nepatƯkamas smakas

ǋdens iesǌkãana no tvertnes

Atgaisot aparƗtu

Apkalpoãana

Rokas smidzinƗãanas pistoles 
atvƝrãana/aizvƝrãana
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Î Attaisiet ǌdens padeves krƗnu.
Î Pievienojiet kontaktspraudni kontakt-

ligzdai.
Î AparƗta slƝdzi pƗrslƝdziet uz „I“.
Î AtbloƷƝjiet rokas smidzinƗãanas pistoli, 

pabƯdot droãinƗtƗju atpakaƺ.
Î Atveriet rokas smidzinƗtƗjpistoli.

AparƗts ir aprƯkots ar sekojoãƗm spraus-
lƗm:
– Power-sprausla, 25° smidzinƗãanas 

leƼƷis
– Rotorsprausla

– VisparastƗkajiem tƯrƯãanas darbiem

– NoturƯgiem netƯrumiem

! BƮSTAMI
Iestatot spiediena/daudzuma regulƝtƗju, 
sekojiet, lai neatskrǌvƝtos smidzinƗšanas 
caurules skrǌvsavienojums.

Darba spiedienu un padeves daudzumu 
var uzstƗdƯt uz sǌkƼa agregƗta vai uz rokas 
smidzinƗtƗjpistoles.
Spiediena/daudzuma samazinƗãanu ne-
drƯkst veikt uz abiem regulƝtƗjiem vienlaicƯ-
gi. TƗdƝƺ obligƗti jƗievƝro sekojoãi norƗdƯju-
mi:  

Î UzstƗdƯt spiediena/daudzuma regulƝju-
mu uz rokas smidzinƗtƗjpistoles uz 
maksimƗlo darba spiedienu un padeves 
apjomu (+).

Î UzstƗdƯt darba spiedienu un padeves 
apjomu, pagrieåot spiediena/daudzuma 
regulƝtƗju uz sǌkƼa agregƗta.
Darba spiedienu var nolasƯt uz mano-
metra.

Î Atveriet rokas smidzinƗtƗjpistoli.

Î UzstƗdƯt spiediena/daudzuma regulƝju-
mu uz sǌkƼa agregƗta, pagrieåot pulk-
steƼrƗdƯtƗja virzienƗ uz maksimƗlo dar-
ba spiedienu un padeves apjomu.

Î UzstƗdƯt darba spiedienu un padeves 
apjomu, pagrieåot spiediena/daudzuma 
regulƝtƗju uz rokas smidzinƗtƗjpistoles 
(+/-).

Î Atveriet rokas smidzinƗtƗjpistoli.

Î IzslƝdziet rokas smidzinƗtƗjpistoli.
AparƗts izslƝdzas pƝc 30 sekundƝm.

Î Nodroãiniet rokas smidzinƗãanas pisto-
li, pabƯdot droãinƗtƗju uz priekãu.

Î Rokas smidzinƗtƗjpistoli kopƗ ar strǌk-
las cauruli novietot tƗs novietnƝ.

PƝc pƗrtraukuma:
Î AtbloƷƝjiet rokas smidzinƗãanas pistoli, 

pabƯdot droãinƗtƗju atpakaƺ.
Î Atveriet rokas smidzinƗtƗjpistoli.

AparƗts atkal ieslƝdzas.

Î PƝc darba ar sƗƺu ǌdeni (jǌras ǌdens) 
vismaz 2–3 minǌtes skalot aparƗtu pie 
atvƝrtas rokas smidzinƗtƗjpistoles ar 
ǌdensvada ǌdeni.

Î AizslƝgt ǌdens padevi.
Î Atveriet rokas smidzinƗtƗjpistoli.
Î IeslƝdziet sǌkni ar ierƯces slƝdzi un ƺau-

jiet darboties 5-10 sekundes.
Î IzslƝdziet rokas smidzinƗtƗjpistoli.
Î PƗrslƝgt aparƗta slƝdzi „0/OFF“.
Î Kontaktdakãu no kontaktligzdas atvie-

not tikai ar sausƗm rokƗm.
Î NoƼemt ǌdens pieslƝgumu.
Î Nospiest rokas smidzinƗtƗjpistoli, lƯdz 

aparƗts atbrƯvojas no spiediena.
Î Nodroãiniet rokas smidzinƗãanas pisto-

li, pabƯdot droãinƗtƗju uz priekãu.
Î TƯkla pieslƝguma kabeli, augstspiedie-

na ãƺǌteni un piederumus ievietojiet no-
dalƯjumos uz aparƗta.

IerƯces ieslƝgãana

Darbs ar augstspiedienu

Power-sprausla

Rotorsprausla

Darba spiediena un padeves 
daudzuma uzstƗdƯãana 

Spiediena/daudzuma regulƗcija uz 
sǌkƼa agregƗta

Spiediena/daudzuma regulƗcija uz 
rokas smidzinƗtƗjpistoles

Darba pƗrtraukãana

AparƗta izslƝgãana
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IEVƜRƮBAI
BojƗjumu risks! AparƗtƗ sasalušais ǌdens 
var sabojƗt tƗ daƺas.
Ziemas laikƗ uzglabƗt ierƯci apkurinƗmƗ tel-
pƗ vai attukãot. IlgƗku ekspluatƗcijas pƗr-
traukumu gadƯjumƗ ieteicams izsǌknƝt 
caur aparƗtu antifrƯzu.

Î NoskrǌvƝt no aparƗta ǌdens apgƗdes 
un augstspiediena ãƺǌteni.

Î Izpǌst aparƗtu ar saspiestu gaisu.

NorƗdƯjums:
Izmantojiet automaãƯnƗm paredzƝto stan-
darta antifrƯzu uz glikola bƗzes.
IevƝrojiet antifrƯza raåotƗja lietoãanas norƗ-
dƯjumus.

" UZMANƮBU
SavainošanƗs un bojƗjumu risks! Trans-
portƝjot Ƽemiet vƝrƗ aparƗta svaru.
IEVƜRƮBAI
TransportƝšanas laikƗ sargƗjiet palaišanas 
sviru no bojƗjumiem.

Î Stumãanas rokturi nospiediet uz leju un 
stumiet aparƗtu.

Î Nostipriniet celãanas iekƗrtu pƗrkrau-
ãanai ar celtni paredzƝtƗ spraiãƺa vidǌ.

! BƮSTAMI
Savainojumu risks krƯtoša aparƗta gadƯju-
mƗ.
– IevƝrojiet vietƝjos negadƯjumu novƝrša-

nas noteikumus un drošƯbas norƗdƯju-
mus.

– Ikreiz pirms transportƝšanas ar celtni, 
pƗrbaudiet, vai nav bojƗts aprƯkojums 
pƗrkraušanai ar celtni.

– Ikreiz pirms transportƝšanas ar celtni 
pƗrbaudiet, vai cƝlƝjmehƗnismiem nav 
bojƗjumu.

– Paceliet aparƗtu tikai aiz aprƯkojuma 
pƗrkraušanai ar celtni.

– Neizmantojiet piekabinƗšanas ƷƝdes.
– Nodrošiniet celšanas iekƗrtu pret nejau-

šu atkabinƗšanos no kravas.
– Pirms transportƝšanas ar celtni noƼe-

miet smidzinƗšanas cauruli ar rokas 
smidzinƗšanas pistoli un nenostiprinƗ-
tos priekšmetus.

– Celšanas laikƗ nepƗrvietojiet uz aparƗ-
ta priekšmetus.

– AparƗtu ar celtni drƯkst transportƝt tikai 
personas, kuras ir izgƗjušas instruktƗžu 
par celtƼa vadƯšanu.

– NestƗviet zem kravas.
– Sekojiet, lai celtƼa bƯstamajƗ zonƗ ne-

uzturƝtos personas.
– NeatstƗjiet aparƗtu iekƗrtu celtnƯ bez 

uzraudzƯbas.

Î TransportƝjot automaãƯnƗ, saskaƼƗ ar 
spƝkƗ esoãajƗm direktƯvƗm nodroãiniet 
aparƗtu pret izslƯdƝãanu un apgƗãanos.

" UZMANƮBU
SavainošanƗs un bojƗjumu risks! UzglabƗ-
jot Ƽemiet vƝrƗ aparƗta svaru.
âo aparƗtu drƯkst uzglabƗt tikai iekãtelpƗs.

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks nejauši iedarbinƗta 
aparƗta un strƗvas trieciena rezultƗtƗ.
Pirms visiem darbiem ar ierƯci, izslƝdziet ie-
rƯci un atvienojiet tƯkla kontaktdakšu.

-ǌs varat vienoties ar savu tirgotƗju par re-
gulƗru tehnisko inspekciju veikãanu vai 
noslƝgt tehniskƗs apkopes lƯgumu.
Lǌdzu konsultƝjaties par ão jautƗjumu.

AizsardzƯba pret aizsalãanu

ǋdens nolaiãana

Izskalot aparƗtu ar antifrƯzu

TransportƝãana

Braukãana

TransportƝãana ar celtni

TransportƝãana automaãƯnƗs

AparƗta uzglabƗãana

Kopãana un tehniskƗ apkope

TehniskƗ apkope

TehniskƗ inspekcija/tehniskƗs apkopes 
lƯgums
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Î PƗrbaudƯt tƯkla kabeli.
TƯkla kabelis nedrƯkst bǌt bojƗts (elek-
triskƗ rieciena briesmas). BojƗtais tƯkla 
kabelis nekavƝjoties jƗnomaina ar auto-
rizƝta servisa vai elektriƷa spƝkiem.   

Î PƗrbaudƯt augstspiediena ãƺǌteni uz bo-
jƗjumiem (uzsprƗgãanas briesmas).
NekavƝjoties nomainƯt bojƗtu augst-
spiediena ãƺǌteni.

Î Ar eƺƺas lƯmeƼa indikatoru pƗrbaudiet 
augstspiediena sǌkƼa eƺƺas lƯmeni.
-a eƺƺa ir blƗva (ǌdens eƺƺƗ), uzreiz sazi-
nieties ar klientu apkalpoãanas dienes-
tu.

Î PƗrbaudƯt aparƗta (sǌkƼa) hermƝtisku-
mu.
3 ǌdens pilieni minǌtƝ ir pieƺaujams un 
tie var izplǌst pa aparƗta apakãu. SpƝ-
cƯgƗka nehermƝtiskuma gadƯjumƗ sazi-
nƗties ar klientu dienestu.

Î NotƯrƯt ǌdens apgƗdes filtru.
Î PƗrbaudiet gaisa spiedienu riepƗs (ska-

tƯt �Tehniskie dati�).

Î AparƗta apkopi uzticiet klientu servi-
sam.

Î NomainƯt augstspiediena sǌkƼa eƺƺu.

Î Eƺƺas ãƷiras un iepildƗmos daudzumus 
skatƯt �Tehniskajos datos�.

Î IzskrǌvƝt eƺƺas nolaiãanas skrǌvi.
Î Nolaist eƺƺu savƗkãanas tvertnƝ.
Î IeskrǌvƝt atpakaƺ eƺƺas noplǌdes skrǌvi.
Î LƝni iepildiet svaigu eƺƺu lƯdz eƺƺas lƯme-

Ƽa norƗdes vidum.
NorƗdƯjums:
Gaisa burbulƯãiem jƗpazǌd.

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks nejauši iedarbinƗta 
aparƗta un strƗvas trieciena rezultƗtƗ.
– Pirms jebkuriem aparƗta apkopes dar-

biem izslƝdziet aparƗtu un atvienojiet 
tƯkla kontaktdakšu.

– Elektrisko sastƗvdaƺu pƗrbaudi vai re-
montu drƯkst veikt tikai pilnvarots klientu 
apkalpošanas dienests.

– TraucƝjumu gadƯjumƗ, kuri nav minƝti 
šajƗ nodaƺƗ, šaubu un skaidra norƗdƯju-
ma gadƯjumƗ sazinieties ar pilnvaroto 
klientu apkalpošanas dienestu.

Kontrolindikators norƗda darba reåƯma stƗ-
vokƺus (zaƺƗ) un traucƝjumus (sarkanƗ).
AtiestatƯãana:
Î AparƗta slƝdzi pƗrslƝgt uz „0“.
Î BrƯdi pagaidƯt.
Î AparƗta slƝdzi pƗrslƝdziet uz „I“.

� NepƗrtraukta zaƺa gaisma:
– AparƗts ir darba gatavƯbƗ.
� 1x nomirgo zaƺã:
– Darba gatavƯba notecƝjusi pƝc 30 minǌ-

tƝm.
– AparƗts atslƝdzƗs pƝc 30 minǌtƝm ne-

pƗrtrauktas darbƯbas (aizsardzƯba no ie-
sprƝgƗjuãas augstspiediena ãƺǌtenes).

� NepƗrtraukta sarkana gaisma:
– Elektriskais traucƝjums aparƗtƗ
Î IzƼemt tƯkla kontaktdakãu.
Î SazinƗties ar klientu apkalpoãanas die-

nestu.
� 1x nomirgo sarkans:
– Augstspiediena puse nav hermƝtiska
Î PƗrbaudƯt augstspiediena ãƺǌteni, ãƺǌte-

nes savienojumus un rokas smidzinƗ-
tƗjpistoli uz hermƝtiskumu.

� 2x nomirgo sarkans:
– Motors pƗrslogots/pƗrkarsƝts
Î AparƗta slƝdzi pƗrslƝgt uz „0“.
Î ƹaut aparƗtam atdzist.

Pirms katras ekspluatƗcijas

Ik nedƝƺu

Ik pƝc 500 darba stundƗm, vismaz reizi 
gadƗ

Eƺƺas maiƼa

PalƯdzƯba darbƯbas 
traucƝjumu gadƯjumƗ

KontrollampiƼa

Darba reåƯmu norƗde

DarbƯbas traucƝjumu indikƗcija
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Î AparƗta slƝdzi pƗrslƝdziet uz „I“.
– PƗrƗk zems ǌdens spiediens
Î Nodroãiniet pietiekamu ǌdens spiedie-

nu vadƗ.
� 3x nomirgo sarkans:
– Kƺǌme elektroapgƗdƝ
Î PƗrbaudƯt elektrotƯkla savienojumu un 

droãinƗtƗjus. 
� 4x nomirgo sarkans:
– PƗrƗk augsts elektroenerƧijas patƝriƼã
Î SazinƗties ar klientu apkalpoãanas die-

nestu.

– Nav spriegums tƯklƗ
Î PƗrbaudiet, vai tƯkla spriegums atbilst 

raåotƗja datu plƗksnƯteƝ norƗdƯtajam 
baroãanas spriegumam.

Î PƗrbaudƯt tƯkla kabeli uz bojƗjumiem.
– Kontrolindikators mirgo zaƺƗ krƗsƗ
Î Darba gatavƯbas laiks ir notecƝjis. Iz-

slƝgt un atkal ieslƝgt aparƗtu.
– PƗrƗk zema ǌdens pieplǌdes spiediena 

dƝƺ ir nostrƗdƗjis ǌdens trǌkuma droãi-
nƗtƗjs (opcija).
Ir iedegusies kontrollampiƼa, kas signa-
lizƝ par nepietiekamu ǌdens daudzu-
mu.

Î PƗrbaudiet ǌdens pieplǌdes spiedienu, 
minimƗlo vƝrtƯbu skatiet �Tehniskie da-
ti�.
Lai atsƗktu aparƗta lietoãanu, pƗrslƝ-
dziet aparƗta slƝdzi pozƯcijƗ �0�, tad at-
kal ieslƝdziet.

– PƗrkarsƝts/pƗrslogots motors vai no-
strƗdƗja fƗåu aizsardzƯba, vai tinuma 
aizsargslƝdzis  

Î IzslƝgt aparƗtu un ƺaut tam atdzist. No-
vƝrst traucƝjuma cƝloni.  Atkal ieslƝgt 
aparƗtu.

– Nepareiza sprausla
Î PƗrbaudƯt pareizu sprauslas izmƝru 

(skatƯt �Tehniskie dati).
– Izskalota sprausla.
Î IztƯriet/nomainiet sprauslu.
– NetƯrs filtrs.

Î NotƯrƯt ǌdens apgƗdes filtru.
NoskrǌvƝt filtra korpusu, izƼemt ƗrƗ 
filtru, iztƯrƯt un ielikt atpakaƺ.

– Gaiss sistƝmƗ
Î Atgaisot aparƗtu.

NoskrǌvƝt sprauslu. IeslƝdziet aparƗtu 
un darbiniet tik ilgi, lƯdz ǌdens izplǌst no 
strǌklas caurules bez gaisa burbuƺiem. 
IzslƝdziet aparƗtu un uzskrǌvƝjiet atpa-
kaƺ sprauslu.

– NeblƯvi vai aizsprostoti sǌkƼa pievadi
Î PƗrbaudiet visas ãƺǌtenes, kas ir pie-

slƝgtas pie sǌkƼa, un vai tƗs ir hermƝ-
tiskas un nav aizsƝrƝjuãas.

Î 3 ǌdens pilieni minǌtƝ ir pieƺaujams un 
tie var izplǌst pa aparƗta apakãu. SpƝ-
cƯgƗka nehermƝtiskuma gadƯjumƗ sazi-
nƗties ar klientu dienestu.

Î PƗrbaudiet, vai visi pie augstspiediena 
sǌkƼa pieslƝgtie pievadi ir blƯvi un nav 
aizsprostoti.

Î Atgaisot aparƗtu.
NoskrǌvƝt sprauslu. IeslƝdziet aparƗtu 
un darbiniet tik ilgi, lƯdz ǌdens izplǌst no 
strǌklas caurules bez gaisa burbuƺiem. 
IzslƝdziet aparƗtu un uzskrǌvƝjiet atpa-
kaƺ sprauslu.

KatrƗ valstƯ ir spƝkƗ mǌsu uzƼƝmuma atbil-
dƯgƗs sabiedrƯbas izdotie garantijas nosa-
cƯjumi. Garantijas termiƼa ietvaros iespƝja-
mos -ǌsu iekƗrtas darbƯbas traucƝjumus 
mƝs novƝrsƯsim bez maksas, ja to cƝlonis ir 
materiƗla vai raåoãanas defekts. Garantijas 
remonta nepiecieãamƯbas gadƯjumƗ ar pir-
kumu apliecinoãu dokumentu griezieties 
pie tirgotƗja vai tuvƗkajƗ pilnvarotajƗ klien-
tu apkalpoãanas dienestƗ.

AparƗts nestrƗdƗ

AparƗts neveido spiedienu

Augstspiediena sǌknis nav 
hermƝtisks

Augstspiediena sǌknis grab

Garantija
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" BRƮDINƖJUMS
SavainošanƗs risks, lietojot nepiemƝrotus 
piederumus. Izmantojiet tikai tƗdus piede-
rumus, kuri atbilst aparƗta darba spiedie-
nam (skatƯt "Tehniskie dati").
Izmantot tikai oriƧinƗlos piederumus un ori-
ƧinƗlƗs rezerves daƺas, jo tie garantƝ droãu 
un nevainojamu ierƯces darbƯbu.
InformƗciju par piederumiem un rezerves 
daƺƗm skatƯt www.kaercher.com.

Ar ão mƝs paziƼojam, ka turpmƗk minƝtƗ 
iekƗrta, pamatojoties uz tƗs konstrukciju un 
izgatavoãanas veidu, kƗ arƯ mǌsu apgrozƯ-
bƗ laistajƗ izpildƯjumƗ atbilst ES direktƯvu 
attiecƯgajƗm galvenajƗm droãƯbas un vese-
lƯbas aizsardzƯbas prasƯbƗm. IekƗrtƗ izda-
rot ar mums nesaskaƼotas izmaiƼas, ãis 
paziƼojums zaudƝ savu spƝku.

ApakãƗ parakstƯjuãƗs personas rƯkojas uz-
ƼƝmuma vadƯbas uzdevumƗ un pƝc tƗs 
pilnvarojuma.

Par dokumentƗciju sastƗdƯãanu atbildƯgƗ 
persona:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TƗlr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Piederumi un rezerves daƺas

SpeciƗlie piederumi

Piederumi PasǌtƯjuma nu-
murs

âƺǌtenes uztƯãanas 
trumulis

2.440-002.0

âƺǌtenes uztƯãanas 
trumulis,
krƗsots tƝrauds

2.110-002.0

âƺǌtenes uztƯãanas 
trumulis,
nerǌsƝjoãs tƝrauds

2.110-001.0

Darba stundu skaitƯ-
tƗjs

2.851-066.0

Necaurduramas rie-
pas

2.851-067.0

VadƗmie skrituƺi 2.851-042.0
ǋdens filtrs ar palieli-
nƗtu filtra virsmu.

2.851-065.0

ES AtbilstƯbas deklarƗcija

Produkts: Augstspiediena tƯrƯãanas 
aparƗts

Tips: 1.353-xxx
1.367-xxx

AttiecƯgƗs ES direktƯvas:
2000/14/EK

2006/42/EK (+2009/127/EK)
2011/65/ES
2014/30/ES
PiemƝrotƗs harmonizƝtƗs normas:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Atbilstibas noverteãanas procedura:
2000/14/EK: V pielikums
Skanas intensitates lƯmenis dB(A)
HD 16/15-4
IzmƝrƯtais: 91
GarantƝtais: 93
HD 20/15-4 Cage
IzmƝrƯtais: 95
GarantƝtais: 97
HD 25/15-4 Cage
IzmƝrƯtais: 90
GarantƝtais: 93

CEO Head of Approbation
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Tehniskie dati
Tips HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
StrƗvas pieslƝgums
Spriegums V 400 400 400
StrƗvas veids Hz 3~50 3~50 3~50
PieslƝguma jauda kW 13 11,5 7,5
TƯkla droãinƗtƗjs (kǌstoãais) A 25 25 16
MaksimƗli pieƺaujamƗ tƯkla pretestƯ-
ba

omi (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

AizsardzƯba IPX5
ǋdens pieslƝgums
PievadƗmƗ ǌdens temperatǌra, 
maks.

°C 60 60 60

PievadƗmƗ ǌdens spiediens (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
PievadƗmƗ ǌdens daudzums, min. l/h (l/min.) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
PievadƗmƗs ǌdens ãƺǌtenes garums 
(min.)

m 7,5 7,5 7,5

PievadƗmƗs ǌdens ãƺǌtenes dia-
metrs (min.)

Collas 3/4 3/4 3/4

Sǌkãanas augstums no atklƗtƗs 
tvertnes (20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Tehniskie dati attiecƯbƗ uz jaudu
ǋdens darba spiediens (ar standarta 
sprauslu)

MPa (bar) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Maks. pieƺaujamais spiediens MPa (bar) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
ǋdens patƝriƼã l/h (l/min.) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Standarta sprauslas lielums -- 155 125 100
Rokas smidzinƗãanas pistoles reak-
tƯvais spƝks

N 120 96 77

IzejmateriƗli
Eƺƺas daudzums - sǌknis l 1,3 1,3 1,3
Eƺƺas marka - sǌknis SAE 15W40
IzmƝri un svars
Garums x platums x augstums mm 1040 x 686 x 1080
Svars kg 119 117,2 105,5
Gaisa spiediens riepƗs MPa (bar) 0,20 (2,0)
SaskaƼƗ ar EN 60335-2-79 aprƝƷinƗtƗs vƝrtƯbas
Plaukstas-rokas vibrƗcijas lielums 
Rokas smidzinƗtƗjpistole m/s2 3,6 4,6 5,3
Strǌklas padeves caurule m/s2 6,0 5,9 5,7
NenoteiktƯba K m/s2 1,1 1 1
SkaƼas spiediena lƯmenis LpA dB(A) 76 80 79
NenoteiktƯba KpA dB(A) 3 3 3
SkaƼas jaudas lƯmenis LWA + neno-
teiktƯba KWA

dB(A) 93 97 96
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Prieã pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, bǌtina ati-

dåiai perskaityti originalią instrukciją, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima bǌtǐ nau-
dotis vơliau arba perduoti naujam savinin-
kui.
– Prieã pirmąjƳ naudojimą, bǌtinai per-

skaitykite saugos nurodymus Nr. 5.951-
949.0!

– PastebơjĊ transportavimo metu apga-
dintas detales, informuokite tiekơją.

– Iãpakuodami prietaisą patikrinkite, ar 
netrǌksta priedǐ ir ar nơra paåeidimǐ.

Elektros ir elektroniniuose prietaisuose 
daånai bǌna daliǐ, su kuriomis netinkamai 
elgiantis arba netinkamai jas paãalinus gali 
kilti pavojus åmoniǐ sveikatai ir aplinkai. 
Taþiau norint tinkamai eksploatuoti prietai-
są ãios dalys bǌtinos. âiuo simboliu paåy-
mơtus prietaisus draudåiama ãalinti su bui-
tinơmis atliekomis.

Nurodymai apie sudedamąsias medåia-
gas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias 
dalis rasite adresu: 
www.kaercher.com/REACH

! PAVOJUS
Nuoroda dơl tiesioginio pavojaus, galinþio 
sukelti sunkius kǌno sužalojimus ar mirtƳ.
" ƲSPƠJIMAS
Nuoroda dơl galimo pavojaus, galinþio su-
kelti sunkius kǌno sužalojimus ar mirtƳ.
" ATSARGIAI
Nurodo galimą pavojǐ, galintƳ sukelti len-
gvus sužalojimus.
DƠMESIO
Nuoroda dơl galimo pavojaus, galinþio su-
kelti materialinius nuostolius.

âƳ aukãto slơgio valymo ƳrenginƳ naudokite 
tik:
– Ƴrenginiams, automobiliams, statiniams 

ir Ƴrankiams valyti.
– kartu su Kärcher patvirtintais priedais ir 

atsarginơmis dalimis.

Turinys
Aplinkos apsauga . . . . . . . . . . LT 1
Rizikos lygiai . . . . . . . . . . . . . . LT 1
Naudojimas pagal paskirtƳ . . . . LT 1
Prietaiso dalys. . . . . . . . . . . . . LT 2
Simboliai ant prietaiso. . . . . . . LT 2
Saugos reikalavimai . . . . . . . . LT 2
Saugos Ƴranga. . . . . . . . . . . . . LT 3
Naudojimo pradåia  . . . . . . . . . LT 3
Valdymas. . . . . . . . . . . . . . . . . LT 5
Transportavimas . . . . . . . . . . . LT 6
Ʋrenginio laikymas . . . . . . . . . . LT 7
Prieåiǌra ir aptarnavimas  . . . . LT 7
Pagalba gedimǐ atveju . . . . . . LT 8
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 9
Priedai ir atsarginơs dalys. . . . LT 9
ES atitikties deklaracija . . . . . . LT 10
Techniniai duomenys  . . . . . . . LT 11

Aplinkos apsauga
Pakuotơs medåiagos gali bǌti 
perdirbamos. Neiãmeskite pa-
kuoþiǐ kartu su buitinơmis atlie-
komis, bet atiduokite jas perdirb-
ti.

Naudotǐ prietaisǐ sudơtyje yra 
vertingǐ, antriniam åaliavǐ per-
dirbimui tinkamǐ medåiagǐ, to-
dơl jie turơtǐ bǌti atiduoti perdir-
bimo Ƴmonơms. Akumuliatoriai, 
alyvos ir panaãios medåiagos 
neturơtǐ patekti Ƴ aplinką. Todơl 
naudotus prietaisus ãalinkite pa-
gal atitinkamą antriniǐ åaliavǐ 
surinkimo sistemą.

Neiãleiskite variklio alyvos, mazuto, dyzeli-
no ir benzino Ƴ aplinką. Saugokite gruntą ir 
naudotos alyvos atliekas sutvarkykite lai-
kydamiesi aplinkos apsaugos reikalavimǐ.

Rizikos lygiai

Naudojimas pagal paskirtƳ
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Paveikslơlius rasite 2 psl.
1 Rankinis purãkimo pistoletas EA-

SY!Force
2 Apsauginis fiksatorius
3 Purkãtuvo spragtukas
4 Apsauginơ svirtelơ
5 Sukimo mova

(netaikoma HD 16/15-4 Cage)
6 Aukãto slơgio åarna EASY!Lock
7 Eksploatavimo valandǐ skaitiklis (pasi-

renkamas priedas)
8 Krovinio vamzdåio laikiklis
9 Stǌmimo rankena
10 äarnos/kabelio laikiklis
11 Prietaiso jungiklis
12 Kaiãþiai
13 Darbo reåimo / gedimo kontrolinis indi-

katorius
14 Elektros laidas su kiãtuku
15 Alyvos Ƴpylimo atvamzdis (alyvos rezer-

vuaras HD 25/15-4)
16 Vandens prijungimo antgalis su filtru
17 Slơgio ir debito reguliatorius
18 Priedǐ dơklas
19 Alyvos iãleidimo varåtas
20 Tepalo lygio rodiklis
21 Aukãto slơgio jungtis EASY!Lock
22 Manometras
23 Krovinio vamzdåio laikiklis
24 Galingas antgalis su kreipiamąja veråle
25 Purãkimo antgalis EASY!Lock
26 Sukamasis servosistemos reguliatorius

– Valymo proceso valdymo elementai yra 
geltonos spalvos.

– Techninơs prieåiǌros valdymo elemen-
tai yra ãviesiai pilkos spalvos.

" ƲSPƠJIMAS
Laikykitơs vandens tiekơjo reikalavimǐ.
Jokiu bǌdu nenaudokite Ƴrenginio 
geriamojo vandens tiekimo siste-
moje be sistemos atskyriklio. Nau-
dokite KÄRCHER arba alternatyvǐ 
sistemos atskyriklƳ, atitinkantƳ EN 12729 BA 
tipo reikalavimus. 
Sistemos atskyrikliu tekơjusio vandens ger-
ti negalima.
" ATSARGIAI
AtskyriklƳ junkite prie vandens tiekimo tinklo 
ir jokiu bǌdu ne tiesiai prie prietaiso.

! PAVOJUS
Sužalojimǐ pavojus!
– Naudokite tik originalias aukšto slơgio 

žarnas.
– Aukšto slơgio žarna ir purkštuvas turi 

bǌti pritaikyti techniniuose duomenyse 
nurodytam didžiausiam darbiniam virš-
slơgiui.

– Venkite sąlyþio su chemikalais.
– Kasdien tikrinkite aukšto slơgio žarną.

Nebenaudokite sulenktǐ žarnǐ.
Nebenaudokite aukšto slơgio žarnos, 
jei matomas išorinis vielǐ sluoksnis.

– Nebenaudokite aukšto slơgio žarnos, 
jei pažeistas sriegis.

– Aukšto slơgio žarną tieskite taip, kad ji 
nebǌtǐ pervažiuota.

– Nebenaudokite pervažiuotos, sulenktos 
arba sutrenktos aukšto slơgio žarnos, 
net jei nơra matomǐ pažeidimǐ.

Prietaiso dalys

Spalvinis åenklinimas

Simboliai ant prietaiso
Netinkamai naudojama 
aukšto slơgio srovơ kelia 
pavojǐ. Draudžiama sro-
vĊ nukreipti Ƴ asmenis, 
gyvǌnus, veikianþią elek-
tros Ƴrangą arba patƳ Ƴren-
ginƳ.
Prietaisą gali pažeisti už-
šalĊs vanduo! Žiemą 
prietaisą ištuštinkite arba 
laikykite nors šiek tiek šil-
domoje patalpoje.

Saugos reikalavimai
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– Aukšto slơgio žarną tieskite taip, kad jos 
neveiktǐ mechaninơ apkrova.

– Draudåiama atlikti prietaiso / priedo pa-
keitimus.

Saugos Ƴranga apsaugo naudotoją, todơl 
jos negalima keisti arba nenaudoti.

Apsaugo, kad prietaisas netyþia nebǌtǐ 
Ƴjungtas. Iãjunkite jungiklƳ darydami pertrau-
kas arba baigĊ darbą.

Prie rankinio purkãtuvo esantis apsauginis 
fiksatorius neleidåia atsitiktinai Ƴjungti prie-
taiso.

– Sumaåinus vandens kiekƳ kiekƳ, kartu su 
slơgio ir debito reguliatoriumi atidaro-
mas redukcinis voåtuvas ir dalis van-
dens teka atgal siurblio siurbimo pusĊ.

– -ei rankinis purãkimo pistoletas yra uå-
vertas, atsiveria redukcinis voåtuvas ir 
aukãto slơgio siurblys perpumpuoja 
vandenƳ atgal Ƴ siurblio siurbimo pusĊ.  
Redukcinio voåtuvo slơgio jungiklis 
duoda signalą valdymo sistemai, kuri 
maådaug po 30 sekundåiǐ inercinio vei-
kimo iãjungia siurblƳ (ne HD 16/15-4).

– -ei rankinis purkãtuvas vơl atidaromas, 
pneumatinis jungiklis vơl Ƴjungia siurblƳ 
prie cilindro galvutơs.

Redukcinis voåtuvas ir pneumatinis jungi-
klis yra Ƴmontuoti gamykloje ir uåplombuoti. 
-uos nustato tik klientǐ aptarnavimo tarny-
ba.

Faziǐ uåtikrinimo apsauga nutraukia elek-
tros grandinĊ, jei fazơje nơra Ƴtampos.

Pneumatinơs pavaros apsauginis ritơs kon-
taktas automatiãkai iãjungia variklƳ esant te-
minei perkrovai.

Sugedus pneumatiniam jungikliui, atsiveria 
apsauginis voåtuvas. âis voåtuvas nustaty-
tas ir uåplombuotas gamykloje. Nekeiskite 
esamǐ nuostatǐ.

! PAVOJUS
Sužalojimǐ pavojus! Prietaisas, aukšto slơ-
gio žarna ir jungtys turi bǌti nepriekaištin-
gos bǌklơs. Jei jǐ bǌklơ nơra nepriekaištin-
ga, prietaisą naudoti draudžiama.

Î Nupjaukite virãutinĊ alyvos rezervuaro 
dangþio dalƳ (HD 25/15-4).

Î Alyvos lygio kontrolơ aukãto slơgio 
pompoje.
Alyvos lygis turi bǌti alyvos lygio indika-
toriaus viduryje.

Î -ei reikia, Ƴpilkite alyvos (år. „Techniniai 
duomenys“).

Stǌmimo rankeną pritvirtinkite keturiais 
komplekte esanþiais varåtais.

Saugos Ƴranga

Prietaiso jungiklis

Apsauginis fiksatorius

Redukcinis voåtuvas su 
pneumatiniu jungikliu

Faziǐ uåtikrinimo apsauga

Apsauginis ritơs kontaktas

Apsauginis voåtuvas

Naudojimo pradåia

Patikrinkite alyvos lygƳ

Stǌmimo rankenos montavimas
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Nuoroda: EASY!Lock sistemoje dalys 
sparþiuoju sriegiu greitai ir tvirtai sujungia-
mos tik vienu apsisukimu.

" ƲSPƠJIMAS
Sužeidimo pavojus dơl netinkamǐ priedǐ. 
Naudokite tik tokius priedus, kurie yra leis-
tini pagal prietaiso darbo slơgƳ (žr. „Techni-
niai duomenys“).
Priedus montuokite tik tada, kai prietaisas 
išjungtas.
Î Aukãto slơgio purkãtuką Ƴkiãkite Ƴ purãki-

mo antgalƳ.
Î Sumontuokite ir tvirtai ranka priveråkite 

kreipiamąją verålĊ (EASY!Lock).
Î Purãkimo antgalƳ sujunkite su rankiniu 

purãkimo pistoletu ir priveråkite ranka 
(EASY!Lock).

Î Sumontuokite sukimo movą aukãto slơ-
gio åarnai prie pistoleto prijungti.
(netaikoma HD 16/15-4 Cage)

Î Aukãto slơgio åarną su rankiniu purãki-
mo pistoletu sujunkite su Ƴrenginio 
aukãto slơgio jungtimi ir priveråkite ran-
ka (EASY!Lock).

– -ungties dydåius rasite skyriuje „Tech-
niniai duomenys“.

– Elektros instaliaciją turi atlikti elektrikas 
vadovaudamasis IEC 60364-1 reikala-
vimais.

" ƲSPƠJIMAS
Neviršykite didžiausios leistino jungties tin-
klo varžos (žr. „Techniniai duomenys“). 
Jei kyla neaiškumǐ dơl elektros tinklo jung-
ties varžos, kreipkitơs Ƴ elektros energijos 
tiekimo ƳmonĊ.
! PAVOJUS
– Netinkami ilginamieji elektros laidai gali 

kelti pavojǐ. Dirbdami lauke naudokite 
tik sertifikuotus ir tinkamai pažymơtus 
pakankamo skersmens ilginamuosius 
elektros laidus.
1 - 10 m: 4 mm2

10 - 30 m: 6 mm2

Î Iãvyniokite ir padơkite ant grindǐ maiti-
nimo kabelƳ.

Î Ʋkiãkite prietaiso kiãuką Ƴ kiãtukinƳ lizdą.

" ƲSPƠJIMAS
Laikykitơs vandens tiekơjo reikalavimǐ.
Jokiu bǌdu nenaudokite Ƴrenginio 
geriamojo vandens tiekimo siste-
moje be sistemos atskyriklio. Nau-
dokite KÄRCHER arba alternatyvǐ 
sistemos atskyriklƳ, atitinkantƳ EN 12729 BA 
tipo reikalavimus. 
Sistemos atskyrikliu tekơjusio vandens ger-
ti negalima.
" ATSARGIAI
AtskyriklƳ junkite prie vandens tiekimo tinklo 
ir jokiu bǌdu ne tiesiai prie prietaiso.
Reikalavimai vandens kokybei:

Rankinio purãkimo pistoleto, 
purãkimo antgalio ir purkãtuko 

montavimas

Energijos tiekimas

2.

1.

Vandens prijungimo antgalis

Parametras Vertơ
pH vertơ 6,5...9,5
elektros laidumas max. 2000 

μS/cm
Angliavandeniai < 0,01 mg/l
Chloridas < 250 mg/l
Kalcis < 200 mg/l
Bendrasis kietumas < 28 °dH
Geleåis < 0,2 mg/l
Manganas < 0,05 mg/l
Varis < 0,02 mg/l
sulfatas < 240 mg/l
aktyvusis chloras < 0,1 mg/l
nơra nemalonaus kvapo
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-ungties dydåius rasite ant prietaiso skyde-
lio/techninơje specifikacijoje.
Î Naudokite pakankamai tvirto audinio 

åarną (netiekiama kartu).
Skersmuo - maåiausiai 3/4 colio.

Î äarną prijunkite prie prietaiso vandens 
þiaupo.

Î Prijunkite åarną prie vandens þiaupo.

! PAVOJUS
Jokiu bǌdu nesiurbkite vandens ir geriamo-
jo vandens indo.
âi aukãto slơgio valymo maãina su atitinka-
mais priedais pritaikyta pavirãinio vandens, 
pvz., lietaus vandens iã rezervuarǐ arba 
tvenkiniǐ, siurbimui (maks. siurbimo aukã-
tis - 0,5 m).
! PAVOJUS
Jokiu bǌdu neƳsiurbkite tirpikliǐ sudơtyje tu-
rinþiǐ skysþiǐ ar neskiestǐ rǌgšþiǐ bei tirpi-
kliǐ! Tai taikoma, pavyzdžiui, benzinui, 
dažǐ skiedikliui ar skystajam kurui. Purš-
kiamas rǌkas yra labai degus, sprogus ir 
nuodingas. Nenaudokite acetono, neskies-
tǐ rǌgšþiǐ ir tirpikliǐ, nes jie gali paveikti 
prietaiso medžiagas.
Î Standartinơ vandens sistema nepritai-

kyta siurbimui, todơl „Kärcher“ siurbimo 
åarną (maåiausiai 1 colio skersmens) 
naudokite su filtru (specialus priedas).

Î Atsukite þiaupą.
Î Nusukite antgalƳ.
Î Paspauskite rankinio purãkimo pistole-

to svertą.
Î Ʋjunkite prietaisą ir palaukite, kol iã purã-

kimo antgalio bơgs vanduo be purslǐ.
Î Iãjunkite prietaisą ir vơl priveråkite 

purkãtuką.

! PAVOJUS
– Sužalojimǐ pavojus! Niekada nenaudo-

kite prietaiso, nesumontavĊ purškimo 
vamzdžio. Prieš naudodami kiekvieną 
kartą patikrinkite, ar gerai pritvirtintas 
purškimo vamzdis. Purškimo vamzdžio 
sąvarža turi bǌti priveržta ranka.

– Naudodami ƳrenginƳ pavojingose zonoje 
(pvz., degalinơse), laikykitơs atitinkamǐ 
saugos taisykliǐ.

– Susižalojimo pavojus! Naudojant prie-
taisą, pistoleto spragtukas ir apsauginơ 
svirtis neturi bǌti užspaustos.

– Susižalojimo pavojus! Jeigu apsauginơ 
svirtis turi defektǐ, kreipkitơs Ƴ klientǐ 
aptarnavimo tarnybą.

– Pavojus susižaloti naudojant aukšto 
slơgio srovĊ. Prieš pradơdami dirbti su 
Ƴrenginiu rankinio purškimo pistoleto ap-
sauginƳ fiksatoriǐ pastumkite Ƴ priekƳ.

" ATSARGIAI
Variklius valykite tik atitinkamose vietose 
su Ƴrengtu alyvos atskyrikliu (dơl aplinkos 
apsaugos).

Î Atidarykite rankinƳ purãkimo pistoletą: pa-
spauskite apsauginĊ svirtƳ ir spragtuką.

Î Uådarykite rankinƳ purkãtuvą: atleiskite 
apsauginĊ svirtƳ ir spragtuką.

Î Atsukite þiaupą.
Î Ʋkiãkite elektros laido kiãtuką.
Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite ties „I“.
Î Atblokuokite rankinƳ purãkimo pistoletą 

ir pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ atgal.
Î Atverkite rankinƳ purãkimo pistoletą. 

Prietaisas turi ãiuos antgalius:
– Galingas antgalis, 25° purãkimo kam-

pas
– Rotorinis antgalis

– Paprasþiausiems valymo darbams

– Sukietơjusio purvo plotams

Vandens siurbimas iã rezervuarǐ

Prietaiso nuorinimas

Valdymas

Rankinio purãkimo pistoleto 
atidarymas / uådarymas

Prietaiso Ƴjungimas

Naudojimas esant aukãtam slơgiui

Galingas antgalis

Rotorinis antgalis
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! PAVOJUS
Nustatydami slơgio ir debito reguliatoriǐ, at-
kreipkite dơmesƳ Ƴ tai, kad neatsilaisvintǐ 
purškimo vamzdžio sąvarža.

DarbinƳ slơgƳ ir debitą galima nustatyti siur-
blyje arba rankiniame purkãtuve.
Sumaåinti slơgƳ arba kiekƳ vienu metu 
abiem reguliatoriais negalima. Todơl bǌti-
nai laikykitơs tokios darbo tvarkos:

Î Rankiniame purkãtuve nustatykite di-
dåiausią darbinƳ slơgƳ ir debitą (+).

Î DarbinƳ slơgƳ ir debitą nustatykite siur-
blio slơgio ir debito reguliatoriumi.
DarbinƳ slơgƳ galite iãmatuoti manome-
tru.

Î Atverkite rankinƳ purãkimo pistoletą. 

Î Siurblio reguliatoriǐ pasukite laikrodåio 
rodyklơs kryptimi ir nustatykite didåiau-
sią darbinƳ slơgƳ ir debitą.

Î DarbinƳ slơgƳ ir debitą nustatykite ranki-
nio purkãtuvo slơgio ir debito reguliato-
riumi (+/-).

Î Atverkite rankinƳ purãkimo pistoletą. 

Î Uådarykite rankinƳ purkãtuvą.
Prietaisas iãsijungia po 30 sekundåiǐ.

Î Uåfiksuokite rankinƳ purãkimo pistoletą 
ir pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ Ƴ prie-
kƳ.

Î RankinƳ purkãtuvą su purãkimo antgaliu 
Ƴstatykite Ƴ priedǐ dơklą.

Po pertraukos:
Î Atblokuokite rankinƳ purãkimo pistoletą 

ir pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ atgal.
Î Atverkite rankinƳ purãkimo pistoletą. 

Ʋrenginys vơl Ƴsijungia.

Î IlgesnƳ laiką naudojĊ prietaisą su sǌdytu 
vandeniu, bent 2 - 3 minutes gerai iã-
plaukite prietaisą su atidarytu rankiniu 
purkãtuvu vandentiekio vandeniu.

Î Uåsukite þiaupą.
Î Atverkite rankinƳ purãkimo pistoletą. 
Î Ʋjunkite siurblƳ prietaiso jungikliu ir 5–10 

sekundåiǐ palaikykite Ƴjungtą.
Î Uådarykite rankinƳ purkãtuvą.
Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ „0/

OFF“.
Î Tik sausomis rankomis iãtraukite tinklo 

kiãtuką iã lizdo.
Î Atjunkite vandens tiekimą.
Î Ʋjunkite rankinƳ purkãtuvą, kol prietaiso 

nebeveiks slơgis.
Î Uåfiksuokite rankinƳ purãkimo pistoletą ir 

pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ Ƴ priekƳ.
Î Maitinimo kabelƳ, aukãto slơgio åarną ir 

kitus prietaisus sudơti ant prietaiso.

DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! SušalĊs vanduo prie-
taise gali sugadinti jo dalis.
äiemą prietaisą iãtuãtinkite arba laikykite 
nors ãiek tiek ãildomoje patalpoje. IlgesnƳ 
laiką nenaudojant prietaiso, patariama per-
pumpuoti siurbliu antifrizo.

Î Nusukite nuo prietaiso vandens tiekimo 
ir aukãto slơgio åarnas.

Î Nupǌskite prietaisą suslơgtu oru.

Pastaba:
naudokite paprastai parduodamus antifri-
zus automobiliams su glikoliu.
Laikykitơs antifrizo gamintojo pateikiamǐ 
naudojimo instrukcijǐ.

" ATSARGIAI
Sužalojimǐ ir pažeidimǐ pavojus! Transpor-
tuodami ƳrenginƳ, atsižvelkite Ƴ jo masĊ.
DƠMESIO
Transportuojant spragtukai saugo nuo pa-
žeidimǐ.

Darbinio slơgio ir debito 
nustatymas

SlơgƳ ir debitą nustatykite siurblyje

SlơgƳ ir debitą nustatykite rankiniame 
purkãtuve

Darbo nutraukimas

Prietaiso iãjungimas

Apsauga nuo ãalþio

Vandens iãleidimas

Iãskalaukite prietaisą antifrizu

Transportavimas
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Î Stǌmimo rankeną paspauskite Ƴ virãǐ ir 
stumkite prietaisą.

Î Kơlimo prietaisą pritvirtinkite krovinio 
vamzdåio laikiklio viduryje.

! PAVOJUS
Atsargiai! Galite susižeisti Ƴrenginiui kren-
tant žemyn.
– Laikykitơs vietiniǐ nelaimingǐ atsitikimǐ 

prevencijos taisykliǐ bei saugos reikala-
vimǐ.

– Kiekvieną kartą prieš transportuodami 
Ƴtaisą kranu, patikrinkite, ar jis nơra pa-
žeistas.

– Kiekvieną kartą prieš transportuodami 
Ƴtaisą kranu, patikrinkite, ar jis nepa-
žeistas keltuvas.

– ƲrenginƳ kelkite tik už šio Ƴtaiso kơlimui 
kranu.

– Nenaudokite grandiniǐ.
– Bǌkite tikri dơl kơlimo prietaiso pakabi-

namo krǌvio.
– Prieš transportuodami kranu, pašalinki-

te purškimo antgalƳ su rankiniu purški-
mo pistoletu ir palaidus daiktus.

– Keldami ƳrenginƳ, nelaikykite ant jo jokiǐ 
daiktǐ.

– Prietaiso transportavimu gali užsiimti tik 
kvalifikuoti asmenys, kurie yra apmokyti 
valdyti kraną.

– Nestovơkite po kroviniu.
– Atsargiai! Žiǌrơkite, kad krano važiavi-

mo lauke nebǌtǐ jokio asmens.
– Nepalikite prietaiso prikabinto prie kra-

no be priežiǌros.

Î Transportuojant ƳrenginƳ transporto 
priemonơse, jƳ reikia uåfiksuoti pagal 
galiojanþius reglamentus, kad neslystǐ 
ir neapvirstǐ.

" ATSARGIAI
Sužalojimǐ ir pažeidimǐ pavojus! Statyda-
mi ƳrenginƳ laikyti, atsižvelkite Ƴ jo masĊ.
âƳ prietaisą galima laikyti tik patalpose.

! PAVOJUS
Traumǐ pavojus dơl netikơtai Ƴsijungusio 
Ƴrenginio ir elektros šoko.
Prieš visus prietaiso priežiǌros darbus iš-
junkite prietaisą ir ištraukite elektros laido 
kištuką iš tinklo lizdo.

Su savo tiekơju galite susitarti dơl nuolati-
nơs saugos prieåiǌros ar sudaryti techninơs 
prieåiǌros sutartƳ.
Kilus klausimams, pasikonsultuokite.

Î Patikrinti maitinimo kabelƳ.
-okiu bǌdu nenaudokite paåeisto maiti-
nimo kabelio (srovơs smǌgio pavojus). 
Paåeistas maitinimo kabelis turi bǌti pa-
keistas Ƴgaliotos klientǐ aptarnavimo 
tarnybos ir kvalifikuoto elektriko.

Î Patikrinkite, ar nepaåeista (neƳtrǌkusi) 
aukãto slơgio åarna.
Paåeistą aukãto slơgio åarną nedelsda-
mi pakeiskite.

Î Pagal alyvos lygio indikatoriǐ patikrinki-
te aukãto slơgio siurblio alyvos lygƳ.
-ei alyva blyãkios spalvos (alyvoje yra 
vandens), nedelsdami kreipkitơs Ƴ klien-
tǐ aptarnavimo tarnybą.

Î Patikrinkite, ar prietaisas (siurblys) san-
darus.
Gali nulaãơti 3 laãai per minutĊ ir pasi-
rodyti ant prietaiso apatinơs dalies. -ei 
prietaisas nesandarus, kreipkitơs Ƴ kli-
entǐ aptarnavimo tarnybą.

Î Iãvalykite vandens þiaupo filtrą.
Î Patikrinkite padangǐ slơgƳ (år. skyriǐ 

„Techniniai duomenys“).

Vaåiavimas

Krano transportavimas

Transportavimas transporto 
priemonơmis

Ʋrenginio laikymas

Prieåiǌra ir aptarnavimas

Techninơ prieåiǌra

Saugos prieåiǌra/techninơs prieåiǌros 
sutartis

Prieã kiekvieną darbą

Kas savaitĊ
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Î Techninơs prieåiǌros darbus paveskite 
atlikti klientǐ aptarnavimo tarnybai.

Î Pakeiskite aukãto slơgio pompos alyvą.

Î Informacija apie alyvos rǌãis ir reikia-
mus kiekius patiekta skyriuje „Techni-
niai duomenys“.

Î Iãsukite alyvos iãleidimo varåtą.
Î Iãleiskite alyvą Ƴ gaudyklĊ.
Î Ʋsukite alyvos iãleidimo varåtą atgal.
Î Naujos alyvos iã lơto pripildykite iki aly-

vos matuoklơs vidurio.
Pastaba:
Oro burbulai turi iãsisklaidyti.

! PAVOJUS
Traumǐ pavojus dơl netikơtai Ƴsijungusio 
Ƴrenginio ir elektros šoko.
– Prieš visus prietaiso priežiǌros darbus 

išjunkite prietaisą ir ištraukite elektros 
laido kištuką iš tinklo lizdo.

– Elektrines konstrukcijos dalis tikrinti ir 
remontuoti gali tik Ƴgaliota klientǐ aptar-
navimo tarnyba.

– Jei jǌsǐ prietaiso gedimas nepaminơtas 
šiame skyriuje, jei abejojate ir jei tai aiš-
kiai nurodyta, kreipkitơs Ƴ klientǐ aptar-
navimo tarnybą.

Kontrolinis indikatorius rodo naudojimo re-
åimą (åalia spalva) ir gedimus (raudona 
spalva).
Atstatymas:
Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ „0“.
Î Trumpai palaukite.
Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite ties „I“.

� Nuolat åiba åalia ãviesa:
– prietaisas paruoãtas naudoti.
� 1x sumirksi åalia spalva:
– paruoãto naudoti prietaiso reåimas bai-

gias po 30 minuþiǐ.

– Po 30 minuþiǐ nenutrǌkstamo veikimo 
prietaisas iãjungtas (saugumas sutrǌ-
kus aukãto slơgio åarnai).

� Nuolat åiba raudona ãviesa:
– Elektrinis prietaiso gedimas
Î Iãtraukite elektros laido kiãtuką.
Î Kreipkitơs Ƴ klientǐ aptarnavimo tarnybą.
� 1x sumirksi raudona spalva:
– Nesandari aukãto slơgio pusơ
Î Patikrinkite aukãto slơgio åarnos, åarnǐ 

jungþiǐ ir rankinio purkãtuvo sandarumą.
� 2x sumirksi raudona spalva:
– PerkaitĊs arba perkrautas variklis
Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ „0“.
Î Atvơsinkite prietaisą.
Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite ties „I“.
– Per åemas vandens slơgis
Î Uåtikrinkite pakankamą slơgƳ vandens 

linijoje.
� 3x sumirksi raudona spalva:
– Tinklo Ƴtampos sutrikimas
Î Patikrinkite maitinimo tinklą ir saugiklƳ.
� 4x sumirksi raudona spalva:
– Per stipri tiekiama elektros srovơ
Î Kreipkitơs Ƴ klientǐ aptarnavimo tarnybą.

– Nơra tinklo Ƴtampos
Î Patikrinkite, ar ant prietaiso skydelio nu-

rodyta Ƴtampa atitinka elektros ãaltinio 
Ƴtampą.

Î Patikrinkite, ar nepaåeistas maitinimo 
kabelis.

– Mirksi åalias kontrolinis indikatorius
Î Baigơsi parengties reåimo laikas. Iãjun-

kite ir vơl Ƴjunkite prietaisą.
– Vandens trǌkumo saugiklis (pasirenka-

mas priedas) suveikơ dơl per maåo van-
dens tiekimo slơgio.
Kontrolinơ lemputơ „Vandens trǌku-
mas“ ãvieþia.

Î Patikrinkite vandens tiekimo slơgƳ, ma-
åiausią vertĊ år. skyriuje „Techniniai 
duomenys“.
Norơdami vơl naudoti prietaisą, nustaty-
kite jo jungiklƳ Ƴ padơtƳ „0“ ir Ƴjunkite iã 
naujo.

Kas 500 darbo valandǐ, bet ne reþiau nei 
kasmet

Alyvos keitimas

Pagalba gedimǐ atveju

Kontrolinis indikatorius

Naudojimo reåimo indikatorius

Sutrikimǐ indikatorius

Prietaisas neveikia

295LT



– 9

– Perkrautas ar perkaitĊs variklis arba Ƴsi-
jungơ faziǐ uåtikrinimo apsauga ar ap-
sauginis ritơs jungiklis.

Î Iãjunkite ir atvơsinkite prietaisą. Paãa-
linkite sutrikimo prieåastis. Vơl Ƴjunkite 
prietaisą.

– Netinkamas antgalis
Î Patikrinkite ar parinktas tinkamo dydåio 

antgalis (år. skyriǐ „Techniniai duome-
nys“).

– Iãplautas purkãtukas.
Î Iãvalykite/pakeiskite antgalƳ.
– UåsiterãĊs filtras.
Î Iãvalykite vandens þiaupo filtrą.

Uåsukite filtro korpusą, iãimkite filtrą, jƳ 
iãvalykite ir vơl Ƴdơkite.

– Sistemoje yra oro
Î Nuorinkite prietaisą.

Nusukite antgalƳ. Ʋjunkite prietaisą ir pa-
laukite, kol iã purãkimo antgalio bơgs 
vanduo be purslǐ. Iãjunkite prietaisą ir 
vơl priveråkite atgalƳ.

– Nesandarus arba uåsikiãĊs siurblio tie-
kimo vamzdis

Î Patikrinkite visas tiekimo linijas Ƴ siurblƳ: 
ar jos sandarios ir neuåsikimãusios.

Î Gali nulaãơti 3 laãai per minutĊ ir pasi-
rodyti ant prietaiso apatinơs dalies. -ei 
prietaisas nesandarus, kreipkitơs Ƴ kli-
entǐ aptarnavimo tarnybą.

Î Patikrinkite visus antplǌdåio linijas Ƴ 
aukãto slơgio pompą, ar jose nơra su-
tirãtơjimǐ ar uåsikimãimǐ.

Î Nuorinkite prietaisą.
Nusukite antgalƳ. Ʋjunkite prietaisą ir pa-
laukite, kol iã purãkimo antgalio bơgs 
vanduo be purslǐ. Iãjunkite prietaisą ir 
vơl priveråkite atgalƳ.

Kiekvienoje ãalyje galioja mǌsǐ Ƴgaliotǐ 
pardavơjǐ nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu paãalinsime nemokamai, 
jei tokiǐ gedimǐ prieåastis buvo netinka-
mos medåiagos ar gamybos defektai. Dơl 
garantiniǐ gedimǐ ãalinimo kreipkitơs Ƴ 
savo pardavơją arba artimiausią klientǐ ap-
tarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą pa-
tvirtinantƳ kasos kvitą.

" ƲSPƠJIMAS
Sužeidimo pavojus dơl netinkamǐ priedǐ. 
Naudokite tik tokius priedus, kurie yra leis-
tini pagal prietaiso darbo slơgƳ (žr. „Techni-
niai duomenys“).
Naudokite tik originalius priedus ir atsargi-
nes dalis, taip uåtikrinsite, kad prietaisas 
bǌtǐ eksploatuojamas patikimai ir be trik-
þiǐ.
Informaciją apie priedus ir atsargines dalis 
rasite þia: www.kaercher.com.

Prietaisas nesukuria slơgio

Nesandarus aukãto slơgio siurblys

Aukãto slơgio siurblyje girdimas 
bildesys

Garantija

Priedai ir atsarginơs dalys

Specialǌs priedai

Priedai Uåsakymo nume-
ris

äarnǐ ritơ 2.440-002.0
Bǌgnas åarnai vynioti, 
lakuotas plienas

2.110-002.0

Bǌgnas åarnai vynioti,
 nerǌdijantis plienas

2.110-001.0

Eksploatavimo valan-
dǐ skaitiklis

2.851-066.0

Saugios padangos 2.851-067.0
Valdymo ratai 2.851-042.0
Vandens filtras su pa-
didintu filtravimo plotu.

2.851-065.0
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âiuo pareiãkiame, kad toliau apraãyto apa-
rato brơåiniai ir konstrukcija bei mǌsǐ Ƴ rinką 
iãleistas modelis atitinka pagrindinius ES 
direktyvǐ saugumo ir sveikatos apsaugos 
reikalavimus. -ei maãinos modelis keiþia-
mas su mumis nepasitarus, ãi deklaracija 
nebegalioja.

Pasiraãantys asmenys yra Ƴgalioti parduo-
tuvơs vadovybơs.

Dokumentaciją tvarkyti Ƴgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

ES atitikties deklaracija

Gaminys: Aukãto slơgio valymo maãi-
na

Tipas: 1.353-xxx
1.367-xxx

Specialios ES direktyvos:
2000/14/EB
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2011/65/ES
2014/30/ES
Taikomi darnieji standartai:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Taikyta atitikties vertinimo procedura:
2000/14/EB: V priedas
Garso galios lygis dB(A)
HD 16/15-4
Iãmatuotas: 91
Garantuotas: 93
HD 20/15-4 Cage
Iãmatuotas: 95
Garantuotas: 97
HD 25/15-4 Cage
Iãmatuotas: 90
Garantuotas: 93

CEO Head of Approbation
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Techniniai duomenys
Tipas HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
Elektros srovơ
Ʋtampa V 400 400 400
Srovơs rǌãis Hz 3~50 3~50 3~50
Prijungiamǐ Ƴtaisǐ galia kW 13 11,5 7,5
Elektros tinklo saugiklis (inercinis) A 25 25 16
Didåiausia leistina tinklo varåa omai (0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
(0,072

+j0,045)
Saugiklio rǌãis IPX5
Vandens prijungimo antgalis
Maks. atitekanþio vandens tempera-
tǌra

°C 60 60 60

Maks. atitekanþio vandens slơgis MPa (barai) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Maks. atitekanþio vandens kiekis l/h (l/min.) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Maåiausias tiekimo åarnos ilgis m 7,5 7,5 7,5
Maåiausias tiekimo åarnos skers-
muo

coliais 3/4 3/4 3/4

Siurbimo aukãtis iã atvirǐ rezervuarǐ 
(20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Galia
Vandens darbo slơgis (naudojant 
Ƴprastą purkãtuką)

MPa (barai) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Maks. leistinas slơgis MPa (barai) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
Vandens debitas l/h (l/min.) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Standartinio purkãtuko dydis -- 155 125 100
Rankinio purãkimo pistoleto sukuria-
ma atatranka

N 120 96 77

Eksploatacinơs medåiagos
Siurblio alyvos kiekis l 1,3 1,3 1,3
Siurblio tepalo rǌãis SAE 15W40
Matmenys ir masơ
Ilgis x plotis x aukãtis mm 1040 x 686 x 1080
Svoris kg 119 117,2 105,5
Oro slơgis padangose MPa (barai) 0,20 (2,0)
Nustatytos vertơs pagal EN 60335-2-79
Delno/rankos vibracijos poveikis
Rankinis purkãtuvas m/s2 3,6 4,6 5,3
Purãkimo antgalis m/s2 6,0 5,9 5,7
Nesaugumas K m/s2 1,1 1 1
Garso slơgio lygis LpA dB(A) 76 80 79
Neapibrơåtis KpA dB(A) 3 3 3
Garantuotas triukãmo lygis LWA + ne-
apibrơåtis KWA

dB(A) 93 97 96
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ 
ɜɚɲɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɰɸ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɭ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɿʀ, ɩɿɫɥɹ ɰɶɨɝɨ ɞɿɣɬɟ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɧɟʀ ɬɚ 
ɡɛɟɪɟɠɿɬɶ ʀʀ ɞɥɹ ɩɨɞɚɥɶɲɨɝɨ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɧ-
ɧɹ ɚɛɨ ɞɥɹ ɧɚɫɬɭɩɧɨɝɨ ɜɥɚɫɧɢɤɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɧɚ ɜɢ-

ɪɨɛɧɢɰɬɜɿ ɨɛɨɜ¶ɹɡɤɨɜɨ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 
ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ ʋ 5.951-
949.0.

– əɤɳɨ ɜɢɧɢɤɚɸɬɶ ɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ, ɧɟɝɚɣɧɨ ɩɨɜɿɞɨɦɬɟ 
ɩɪɨ ɰɟ ɩɪɨɞɚɜɰɹ.

– ɉɪɢ ɪɨɡɩɚɤɭɜɚɧɧɿ ɩɟɪɟɜɿɪɬɟ ɜɦɿɫɬ 
ɭɩɚɤɨɜɤɢ ɧɚ ɧɚɹɜɧɿɫɬɶ ɞɨɞɚɬɤɨɜɨɝɨ 
ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɱɢ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ.

ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɬɚ ɟɥɟɤɬɪɨɧɧɿ ɩɪɢɥɚɞɢ ɧɚɣ-
ɱɚɫɬɿɲɟ ɦɿɫɬɹɬɶ ɫɤɥɚɞɨɜɿ ɱɚɫɬɢɧɢ, ɹɤɿ ɭ 
ɪɚɡɿ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɝɨ ɩɨɜɨɞɠɟɧɧɹ ɡ ɧɢɦɢ 
ɚɛɨ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨʀ ɭɬɢɥɿɡɚɰɿʀ ɦɨɠɭɬɶ 
ɫɬɜɨɪɢɬɢ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɭ ɧɟɛɟɡɩɟɤɭ ɞɥɹ ɡɞɨ-
ɪɨɜ
ɹ ɥɸɞɢɧɢ ɬɚ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨ-
ɜɢɳɚ. Ɉɞɧɚɤ ɰɿ ɱɚɫɬɢɧɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɿ ɞɥɹ ɧɚ-
ɥɟɠɧɨʀ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɩɪɢɥɚɞɭ. ɉɪɢɥɚɞɢ, 
ɩɨɡɧɚɱɟɧɿ ɰɢɦ ɫɢɦɜɨɥɨɦ, ɡɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ 
ɭɬɢɥɿɡɭɜɚɬɢ ɪɚɡɨɦ ɡ ɩɨɛɭɬɨɜɢɦ ɫɦɿɬɬɹɦ.

ȱɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧ-
ɬɿɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɶɧɿ ɜɿɞɨɦɨɫɬɿ ɩɪɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɧɚ-
ɜɟɞɟɧɿ ɧɚ ɜɟɛ-ɜɭɡɥɿ ɡɚ ɚɞɪɟɫɨɸ: 
www.kaercher.com/REACH

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟ-
ɪɟɞɧɶɨ ɡɚɝɪɨɠɭɽ ɬɚ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬɶ ɞɨ 
ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
" ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ 
ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
" ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɹɤɚ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɨɬɪɢ-
ɦɚɧɧɹ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
ɍȼȺȽȺ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɿɣ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢ-
ɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥɶɧɿ ɡɛɢɬɤɢ.

Ɂɦɿɫɬ
Ɂɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɝɨ ɫɟɪɟ-
ɞɨɜɢɳɚ . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 1
Ɋɿɜɟɧɶ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ . . . . . . . . . . UK 1
ɉɪɚɜɢɥɶɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ  . . . UK 2
ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ  . . . . . . . . UK 2
ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ. . . . . . . UK 2
ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ . . . . . . . . . . UK 3
Ɂɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ  . . . . . . . . . . UK 3
ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ . . . UK 4
ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ  . . . . . . . . . . . . . UK 6
Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ . . . . . . . . . . UK 8
Ɂɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ. . . . . . . UK 8
Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 8
Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɩɨɥɚ-
ɞɨɤ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 9
Ƚɚɪɚɧɬɿɹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 10
ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ . . UK 11
Ɂɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬɶ ȯɜɪɨ-
ɩɟɣɫɶɤɨɝɨ ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ . . . UK 12
Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ . . . . UK 13

Ɂɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ

Ɇɚɬɟɪɿɚɥɢ ɭɩɚɤɨɜɤɢ ɩɿɞɞɚɸɬɶ-
ɫɹ ɩɟɪɟɪɨɛɰɿ ɞɥɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ. Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɧɟ 
ɜɢɤɢɞɚɣɬɟ ɩɚɤɭɜɚɥɶɧɿ ɦɚɬɟɪɿɚ-
ɥɢ ɪɚɡɨɦ ɿɡ ɞɨɦɚɲɧɿɦ ɫɦɿɬɬɹɦ, 
ɜɿɞɞɚɣɬɟ ʀɯ ɞɥɹ ɧɚ ɩɟɪɟɪɨɛɤɭ.

ɋɬɚɪɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɦɿɫɬɹɬɶ ɰɿɧɧɿ 
ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ, ɳɨ ɦɨɠɭɬɶ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. Ȼɚɬɚ-
ɪɟʀ, ɦɚɫɬɢɥɨ ɬɚ ɫɯɨɠɿ ɦɚɬɟɪɿɚ-
ɥɢ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɩɨɬɪɚɩɢɬɢ ɭ ɧɚ-
ɜɤɨɥɢɲɧɽ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɟ. Ɍɨɦɭ, 
ɛɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɫɬɚɪɿ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɫɩɟ-
ɰɿɚɥɶɧɢɯ ɫɢɫɬɟɦ ɡɛɨɪɭ ɫɦɿɬɬɹ.

Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɬɿɬɶ ɩɨɬɪɚɩɥɹɧɧɹ 
ɦɨɬɨɪɧɢɯ ɦɚɫɬɢɥ, ɦɚɡɭɬɭ, ɞɢɡɟɥɶɧɨɝɨ 
ɩɚɥɢɜɚ ɬɚ ɛɟɧɡɢɧɭ ɭ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɟ ɫɟɪɟ-
ɞɨɜɢɳɟ. Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɡɚɯɢɳɚɣɬɟ ɝɪɭɧɬ ɬɚ 
ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɜɿɩɪɚɰɶɨɜɚɧɿ ɦɚɫɬɢɥɚ, ɧɟ 
ɡɚɲɤɨɞɠɭɸɱɢ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɦɭ ɫɟɪɟɞɨ-
ɜɢɳɭ.

Ɋɿɜɟɧɶ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ
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Ɂɚɫɬɨɫɨɜɭɬɟ ɰɟɣ ɨɱɢɳɭɜɚɱ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢ-
ɫɤɭ ɜɢɤɥɸɱɧɨ ɞɥɹ:
– ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨʀɜ, ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢɯ 

ɡɚɫɨɛɿɜ, ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɿɣ, ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɿɜ.
– ɡ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɢɯ ɬɚ 

ɡɚɩɚɫɧɢɯ ɱɚɫɬɢɧ ɤɨɦɩɚɧɿʀ Kɞrcher.

Ⱦɢɜ. ɪɢɫɭɧɤɢ ɧɚ ɫɬɨɪɿɧɰɿ 2
1 ɉɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ EASY!Force
2 Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɫɬɨɩɨɪ
3 ɋɩɭɫɤ
4 Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɤ
5 Ɂ
ɽɞɧɭɜɚɥɶɧɚ ɦɭɮɬɚ, ɳɨ ɨɛɟɪɬɚɽɬɶɫɹ

(ɧɟ ɞɥɹ HD 16/15-4 Cage)
6 ȼɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɲɥɚɧɝ EASY!Lock
7 Ʌɿɱɢɥɶɧɢɤ ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ (ɨɩɰɿɹ)
8 Ɇɿɫɰɟ ɜɢɯɥɨɩɧɨɝɨ ɫɨɩɥɚ
9 Ɍɹɝɨɜɚ ɪɭɱɤɚ
10 Ɍɪɢɦɚɱ ɲɥɚɧɝɚ/ɤɚɛɟɥɸ
11 Ⱥɩɚɪɚɬɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ
12 ɉɪɨɛɤɚ
13 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɢɣ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ ɪɟɠɢɦɭ ɪɨɛɨ-

ɬɢ / ɡɛɨɸ
14 Ʉɚɛɟɥɶ ɞɥɹ ɩɪɢɽɞɧɚɧɧɹ ɞɨ ɦɟɪɟɠɿ ɡɿ 

ɝɬɟɩɫɟɥɶɧɨɸ ɜɢɥɤɨɸ
15 ɉɚɬɪɭɛɨɤ ɡɚɬɨɤɢ ɦɚɫɬɢɥɚ (ɦɚɫɬɢɥɶ-

ɧɢɣ ɛɚɤ ɞɥɹ HD 25/15-4)
16 ɉɿɞɜɟɞɟɧɧɹ ɜɨɞɢ ɡ ɮɿɥɶɬɪɨɦ
17 Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ
18 Ɇɿɫɰɟ ɞɥɹ ɚɤɫɟɫɭɚɪɿɜ
19 Ɋɿɡɶɛɨɜɚ ɩɪɨɛɤɚ ɨɥʀɽɜɿɞɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ
20 ȱɧɞɢɤɚɰɿɹ ɪɿɜɧɹ ɨɥɿʀ
21 ɉɚɬɪɭɛɨɤ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ EASY!Lock
22 Ɇɚɧɨɦɟɬɪ
23 ɋɬɹɠɤɚ ɞɥɹ ɧɚɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ ɡɚ ɞɨɩɨ-

ɦɨɝɨɸ ɤɪɚɧɚ
24 ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɡ ɧɚɤɢɞɧɨɸ 

ɝɚɣɤɨɸ
25 ɋɬɪɭɦɢɧɧɚ ɬɪɭɛɤɚ EASY!Lock
26 Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɧɚɫɬɪɨɸɜɚɧɧɹ Servopress

– Ɉɪɝɚɧɢ ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ ɞɥɹ ɩɪɨɰɟɫɭ ɱɢ-
ɳɟɧɧɹ ɽ ɠɨɜɬɢɦɢ.

– Ɉɪɝɚɧɢ ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɬɚ ɫɟɪɜɿɫɭ ɽ ɫɜɿɬɥɨ-ɫɿɪɢ-
ɦɢ.

" ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɶ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ  ɩɿɞɩɪɢɽɦ-
ɫɬɜɚ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.
ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɞɿɸɱɢɯ ɞɢɪɟɤɬɢɜ 
ɡɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɛɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɨɝɨ ɪɨ-
ɡɞɿɥɸɜɚɱɚ ɭ ɫɢɫɬɟɦɿ ɜɨɞɨɩɨ-
ɫɬɚɱɚɧɧɹ ɩɢɬɧɨʀ ɜɨɞɢ. ɋɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨ-
ɜɭɜɚɬɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɣ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨɡɞɿɥɸ-
ɜɚɱ ɮɿɪɦɢ KÄRCHER ɚɛɨ ɚɥɶɬɟɪɧɚɬɢɜ-
ɧɢɣ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨɡɞɿɥɸɜɚɱ, ɡɝɿɞɧɨ EN 
12729 ɬɢɩɭ BA. 
ȼɨɞɚ, ɳɨ ɩɪɨɣɲɥɚ ɱɟɪɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨ-
ɡɞɿɥɸɜɚɱ, ɜɜɚɠɚɽɬɶɫɹ ɧɟɩɪɢɞɚɬɧɨɸ 
ɞɥɹ ɩɢɬɬɹ.
" ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ɋɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨɡɞɿɥɸɜɚɱ ɡɚɜɠɞɢ ɩɨɜɢɧɟɧ 
ɡɧɚɯɨɞɢɬɢɫɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧ-
ɧɹ, ɧɟ ɞɨɡɜɨɥɹɽɬɶɫɹ ɩɿɞɤɥɸɱɚɬɢ ɣɨɝɨ 
ɛɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧɶɨ ɞɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

ɉɪɚɜɢɥɶɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ

Ʉɨɥɶɨɪɨɜɟ ɦɚɪɤɭɜɚɧɧɹ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ
ɋɬɪɭɦɿɧɶ ɜɨɞɢ, ɳɨ ɡɧɚ-
ɯɨɞɢɬɶɫɹ ɩɿɞ ɜɢɫɨɤɢɦ 
ɬɢɫɤɨɦ, ɦɨɠɟ ɫɬɚɧɨ-
ɜɢɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟɤɭ ɩɪɢ ɧɟ-
ɩɪɚɜɢɥɶɧɨɦɭ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɚɧɧɿ. Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ 
ɫɤɟɪɨɜɭɜɚɬɢ ɫɬɪɭɦɿɧɶ 
ɜɨɞɢ ɧɚ ɥɸɞɟɣ, ɬɜɚɪɢɧ, 
ɭɜɿɦɤɧɟɧɟ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɟ 
ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɱɢ ɧɚ ɫɚɦ 
ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɦɢɸɱɢɣ 
ɚɩɚɪɚɬ.
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ 
ɡɚɦɟɪɡɚɸɱɨɸ ɜɨɞɨɸ! 
ȼɡɢɦɤɭ ɡɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɪɢ-
ɫɬɪɿɣ ɜ ɨɩɚɥɸɜɚɥɶɧɨɦɭ 
ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɿ ɚɛɨ ɫɩɨɪɨɠ-
ɧɢɬɶ ɣɨɝɨ.
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! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ!
– ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɬɢ ɬɿɥɶɤɢ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɿ 

ɲɥɚɧɝɢ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.
– ɒɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ 

ɩɨɜɢɧɧɿ ɜɿɞɩɨɜɿɞɚɬɢ ɡɚɡɧɚɱɟɧɨɦɭ ɜ 
ɬɟɯɧɿɱɧɢɯ ɞɚɧɢɯ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɦɭ ɪɨ-
ɛɨɱɨɦɭ ɬɢɫɤɭ.

– ɍɧɢɤɚɣɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬɭ ɡ ɯɿɦɿɱɧɢɦɢ ɪɟ-
ɱɨɜɢɧɚɦɢ.

– ɓɨɞɧɹ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ 
ɬɢɫɤɭ.
Ȼɿɥɶɲɟ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɟɪɟ-
ɝɧɭɬɿ ɲɥɚɧɝɢ.
əɤɳɨ ɜɢɞɧɨ ɡɨɜɧɿɲɧɿɣ ɲɚɪ ɩɪɨɜɨɞɿɜ, 
ɬɨ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɛɿɥɶɲɟ ɧɟ 
ɩɪɢɞɚɬɧɢɣ ɞɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

– Ȼɿɥɶɲɟ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɲɥɚɧɝ 
ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɡ ɭɲɤɨɞɠɟɧɢɦ ɪɿɡɶ-
ɛɥɟɧɧɹɦ.

– ɉɪɨɤɥɚɫɬɢ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ 
ɬɚɤ, ɳɨɛ ɧɚ ɧɶɨɝɨ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɛɭɥɨ ɧɚʀ-
ɯɚɬɢ.

– ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɞɚɥɿ ɲɥɚɧɝ, 
ɹɤɢɣ ɛɭɜ ɪɨɡɞɚɜɥɟɧɢɣ ɜɧɚɫɥɿɞɨɤ ɧɚʀ-
ɡɞɭ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɩɟɪɟɞɚɜɥɟɧɢɣ ɚɛɨ ɩɟ-
ɪɟɬɢɫɧɭɬɢɣ ɹɤɳɨ ɜɿɡɭɚɥɶɧɨ ɜɿɞɫɭɬ-
ɧɿ ɫɥɿɞɢ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ.

– Ɂɛɟɪɿɝɚɬɢ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ 
ɬɚɤ, ɳɨɛ ɧɟ ɜɢɧɢɤɚɥɨ ɦɟɯɚɧɿɱɧɢɯ ɧɚ-
ɜɚɧɬɚɠɟɧɶ.

– Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɛɭɞɶ-ɹɤɢɦ ɱɢɧɨɦ ɡɦɿ-
ɧɸɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ/ɞɨɞɚɬɤɨɜɟ ɨɛɥɚɞ-
ɧɚɧɧɹ.

ɍɫɬɚɬɤɭɜɚɧɧɹ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ ɩɪɢɡɧɚɱɟ-
ɧɟ ɞɥɹ ɡɚɯɢɫɬɭ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ, ɜɨɧɨ ɧɟ ɩɨ-
ɜɢɧɧɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɶ ɡɚ ɦɟɠɚɦɢ ɜɢ-
ɪɨɛɧɢɰɬɜɚ ɬɚ ɧɟ ɡɚ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɧɹɦ.

ɐɟ ɡɚɛɟɡɩɟɱɭɽ ɛɟɡɩɟɪɟɛɿɣɧɭ ɪɨɛɨɬɭ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ. ȼɢɦɢɤɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɩɿɞ ɱɚɫ ɩɪɢ-
ɩɢɧɢɧɧɹ ɚɛɨ ɡɚɤɿɧɱɟɧɧɹ ɪɨɛɨɬɢ.

Ɂɚɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɫɬɨɩɨɪ ɪɭɱɧɨɝɨ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚ-
ɱɚ ɡɚɩɨɛɿɝɚɽ ɧɟɫɜɿɞɨɦɨɦɭ ɜɤɥɸɱɟɧɧɸ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

– ɉɪɢ ɡɦɟɧɲɟɧɧɿ ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɜɨɞɢ ɡ ɪɟɝɭ-
ɥɸɜɚɧɧɹɦ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɜɿɞɩɪɢ-
ɜɚɽɬɶɫɹ ɩɪɨɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɬɚ ɱɚɫɬɢ-
ɧɚ ɜɨɞɢ ɩɨɜɟɪɬɚɽɬɶɫɹ ɞɨ ɜɢɩɭɫɤɧɨʀ 
ɩɨɜɟɪɯɧɿ ɧɚɫɨɫɭ.

– əɤɳɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɡɚɤɪɢɬɢɣ, 
ɜɿɞɤɪɢɽɬɶɫɹ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɿ ɡɚ-
ɝɚɥɶɧɚ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɜɨɞɢ ɩɨɜɟɪɧɟɬɶɫɹ ɞɨ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɨʀ ɫɬɨɪɨɧɢ ɧɚɫɨɫɚ. ɉɧɟɜ-
ɦɚɬɢɱɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ ɧɚ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɦɭ ɤɥɚ-
ɩɚɧɿ ɩɟɪɟɞɚɽ ɫɢɝɧɚɥ ɫɢɫɬɟɦɿ ɤɟɪɭɜɚɧɧɹ, 
ɳɨ ɜɿɞɤɥɸɱɚɽ ɧɚɫɨɫ ɩɪɢɛɥ. ɱɟɪɟɡ 30 ɫɟ-
ɤɭɧɞ (ɧɟ ɞɥɹ HD 16/15-4).

– əɤɳɨ ɪɭɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɛɭɞɟ ɡɧɨɜ 
ɜɿɞɤɪɢɬɨ, ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ 
ɡɧɨɜ ɜɦɢɤɚɽ ɧɚɫɨɫ ɧɚ ɝɨɥɿɜɰɿ ɰɢɥɿɧ-
ɞɪɭ.

ɉɪɨɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɬɚ ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɣ ɜɢ-
ɦɢɤɚɱ ɜɦɢɤɚɸɬɶɫɹ ɬɚ ɩɥɨɦɛɭɸɬɶɫɹ ɡɚɜɨ-
ɞɨɦ-ɜɢɪɨɛɧɢɤɨɦ. ȼɦɢɤɚɧɧɹ ɩɪɨɜɨɞɢɬɶɫɹ 
ɥɢɲɟ ɫɥɭɠɛɨɸ ɬɟɯɧɿɱɧɨʀ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ.

Ɂɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɜɢɩɚɞɿɧɧɹ ɮɚɡɢ ɩɟɪɟɪɢɜɚɽ 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɭ ɫɯɟɦɭ, ɤɨɥɢ ɮɚɡɚ ɡɧɚɯɨɞɢɬɶ-
ɫɹ ɧɟ ɩɿɞ ɧɚɩɪɭɝɨɸ.

Ɂɚɯɢɫɧɢɣ ɤɨɧɬɚɤɬ ɨɛɦɨɬɤɢ ɜ ɨɛɦɨɬɰɿ ɦɨ-
ɬɨɪɚ ɧɚɫɨɫɧɨɝɨ ɩɪɢɜɨɞɭ ɜɢɦɢɤɚɽ ɦɨɬɨɪ 
ɡɚ ɭɦɨɜɢ ɬɟɪɦɿɱɧɨɝɨ ɩɟɪɟɧɚɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ.

ɉɪɢ ɡɛɨʀ ɦɚɧɨɦɟɬɪɢɱɧɨɝɨ ɜɢɦɢɤɚɱɚ ɜɿɞ-
ɤɪɢɜɚɽɬɶɫɹ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ. ɐɟɣ ɤɥɚ-
ɩɚɧ ɜɿɞɪɟɝɭɥɶɨɜɚɧɢɣ ɬɚ ɡɚɩɥɨɦɛɨɜɚɧɢɣ 
ɧɚ ɡɚɜɨɞɿ-ɜɢɪɨɛɧɢɤɭ. ɇɟ ɦɨɠɧɚ ɡɦɿɧɸɜɚ-
ɬɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɭ.

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ

Ɂɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

Ⱥɩɚɪɚɬɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ

Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɫɬɨɩɨɪ

ɉɪɨɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɡ 
ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɦ ɜɢɦɢɤɚɱɟɦ

Ɂɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɜɢɩɚɞɿɧɧɹ ɮɚɡɢ

Ɂɚɯɢɫɬɢɣ ɤɨɧɬɚɤɬ ɨɛɦɨɬɤɢ

Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ
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! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɪɢɫɬɪɿɣ, ɩɿɞ-
ɜɟɞɟɧɧɹ, ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɬɚ ɡ'ɽɞ-
ɧɚɧɧɹ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɫɩɪɚɜɧɿ. əɤɳɨ ɫɬɚɧ 
ɽ ɧɟɫɩɪɚɜɧɢɦ, ɬɨ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨ-
ɜɭɜɚɬɢ ɧɟ ɦɨɠɧɚ.

Î ȼɿɞɪɿɡɚɬɢ ɤɿɧɱɢɤ ɤɪɢɲɤɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ 
ɞɥɹ ɦɚɫɥɚ (HD 25/15-4).

Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɬɢɥɚ ɜ ɧɚɫɨɫɿ 
ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.
Ɋɿɜɟɧɶ ɦɚɫɬɢɥɚ ɩɨɜɢɧɟɧ ɡɧɚɯɨɞɢɬɢɫɶ 
ɩɨɫɟɪɟɞɢɧɿ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪɚ ɪɿɜɧɹ.

Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ, ɞɨɥɢɬɢ ɦɚɫɬɢɥɨ 
(ɞɢɜ. ɭ ɪɨɡɞɿɥɿ �Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ�).

Ɂɚɤɪɿɩɢɬɢ ɛɭɤɫɢɪɧɭ ɫɤɨɛɭ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
4 ɝɜɢɧɬɿɜ, ɳɨ ɞɨɞɚɸɬɶɫɹ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ɫɢɫɬɟɦɚ EASY!Lock ɡɚɜɞɹɤɢ 
ɲɜɢɞɤɨɪɨɡɧɿɦɧɨɦɭ ɪɿɡɶɛɨɜɨɦɭ ɡ
ɽɞɧɚɧ-
ɧɸ ɞɨɡɜɨɥɹɽ ɡ
ɽɞɧɚɬɢ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɲɜɢɞ-
ɤɨ ɣ ɧɚɞɿɣɧɨ ɡɚ ɨɞɢɧ ɨɛɟɪɬ.

" ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɞɟɪɠɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦɢ ɱɟɪɟɡ ɡɚ-
ɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɧɟɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɝɨ ɩɪɢɥɚɞɞɹ. 
ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɬɿɥɶɤɢ ɩɪɢɥɚɞɞɹ, 
ɪɨɡɪɚɯɨɜɚɧɿ ɧɚ ɪɨɛɨɱɿ ɬɢɫɤɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
(ɞɢɜ. "Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ").
ȼɿɞɤɥɸɱɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɟɪɟɞ ɭɫɬɚɧɨɜ-
ɤɨɸ ɩɪɢɥɚɞɶ.
Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɫɨɩɥɨ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɧɚ 

ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ.
Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɣ ɜɪɭɱɧɭ ɡɚɬɹɝɧɭɬɢ ɧɚ-

ɤɢɞɧɭ ɝɚɣɤɭ (EASY!Lock).
Î Ɂ
ɽɞɧɚɬɢ ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɡ ɩɿɫɬɨɥɟ-

ɬɨɦ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ ɬɚ ɡɚɬɹɝɧɭɬɢ 
ɜɪɭɱɧɭ (EASY!Lock).

Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ ɩɿɫɬɨɥɟɬɿ ɨɛɟɪɬɨɜɟ 
ɡ
ɽɞɧɚɧɧɹ ɞɥɹ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɲɥɚɧɝɚ 
ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.
(ɧɟ ɞɥɹ HD 16/15-4 Cage)

Î Ɂ
ɽɞɧɚɬɢ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɡ 
ɩɿɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ ɿ ɩɚɬɪɭɛ-
ɤɨɦ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ ɡɚ-
ɬɹɝɧɭɬɢ ɜɪɭɱɧɭ (EASY!Lock).

– ɉɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ɞɢɜ. ɜ Ɍɟɯɧɿɱɧɢɯ ɞɚɧɢɯ.
– ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɡ¶ɽɞɧɚɧɧɹ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ 

ɜɢɤɨɧɚɧɿ ɟɥɟɤɬɪɨɦɨɧɬɚɠɧɢɤɨɦ ɬɚ ɜɿɞ-
ɩɨɜɿɞɚɬɢ IEC 60364-1.

ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ

Ʉɨɧɬɪɨɥɸɣɬɟ ɪɿɜɟɧɶ ɨɥɿʀ

ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɛɭɤɫɢɪɧɭ ɫɤɨɛɭ

ȼɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɹ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ, ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ 

ɬɚ ɧɚɫɚɞɤɢ

ɋɢɫɬɟɦɚ ɟɥɟɤɬɪɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ

2.

1.
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" ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
ɇɟ ɦɨɠɧɚ ɩɟɪɟɜɢɳɭɜɚɬɢ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ 
ɩɪɢɩɭɫɬɢɦɢɣ ɿɦɩɟɞɚɧɫ ɜ ɬɨɱɰɿ ɩɿɞɤɥɸ-
ɱɟɧɧɹ ɞɨ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨʀ ɦɟɪɟɠɿ (ɞɢɜ. «Ɍɟɯ-
ɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ»). 
ɉɪɢ ɧɟɜɢɡɧɚɱɟɧɨɫɬɹɯ ɫɬɨɫɨɜɧɨ ɿɫɧɭɸ-
ɱɨɝɨ ɿɦɩɟɞɚɧɫɭ ɜ ɬɨɱɰɿ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɞɨ 
ɦɟɪɟɠɿ ɩɨɬɪɿɛɧɨ ɡɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɨɪɝɚɧɿ-
ɡɚɰɿʀ, ɳɨ ɩɨɫɬɚɱɚɽ ɟɥɟɤɬɪɨɟɧɟɪɝɿɸ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
– ɇɟɩɪɢɞɚɬɧɿ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɿ 

ɦɨɠɭɬɶ ɛɭɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɦɢ. ɇɚ ɜɿɞ-
ɤɪɢɬɨɦɭ ɩɨɜɿɬɪɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ 
ɬɿɥɶɤɢ ɩɪɢɞɚɬɧɢɣ ɞɥɹ ɰɶɨɝɨ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɧɢɣ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱ ɡ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɦ 
ɦɚɪɤɭɜɚɧɧɹɦ ɬɚ ɞɨɫɬɚɬɧɿɦ ɞɿɚɦɟ-
ɬɪɨɦ ɤɚɛɟɥɸ.
1 - 10 ɦ: 4 ɦɦ2   

10 - 30 ɦ: 6 ɦɦ2   

Î Ɋɨɡɦɨɬɚɬɢ ɦɟɪɟɠɟɜɢɣ ɤɚɛɟɥɶ ɬɚ ɩɨ-
ɤɥɚɫɬɢ ɣɨɝɨ ɧɚ ɩɿɞɥɨɝɭ.

Î ȼɫɬɚɜɬɟ ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɲɬɟɤɟɪ ɭ ɲɬɟɩ-
ɫɟɥɶɧɭ ɪɨɡɟɬɤɭ ɩɪɢɥɚɞɭ.

" ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɶ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ  ɩɿɞɩɪɢɽɦ-
ɫɬɜɚ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.
ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɞɿɸɱɢɯ ɞɢɪɟɤɬɢɜ 
ɡɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɛɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɨɝɨ ɪɨ-
ɡɞɿɥɸɜɚɱɚ ɭ ɫɢɫɬɟɦɿ ɜɨɞɨɩɨ-
ɫɬɚɱɚɧɧɹ ɩɢɬɧɨʀ ɜɨɞɢ. ɋɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨ-
ɜɭɜɚɬɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɣ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨɡɞɿɥɸ-
ɜɚɱ ɮɿɪɦɢ KÄRCHER ɚɛɨ ɚɥɶɬɟɪɧɚɬɢɜ-
ɧɢɣ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨɡɞɿɥɸɜɚɱ, ɡɝɿɞɧɨ EN 
12729 ɬɢɩɭ BA. 
ȼɨɞɚ, ɳɨ ɩɪɨɣɲɥɚ ɱɟɪɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨ-
ɡɞɿɥɸɜɚɱ, ɜɜɚɠɚɽɬɶɫɹ ɧɟɩɪɢɞɚɬɧɨɸ 
ɞɥɹ ɩɢɬɬɹ.
" ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ɋɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨɡɞɿɥɸɜɚɱ ɡɚɜɠɞɢ ɩɨɜɢɧɟɧ 
ɡɧɚɯɨɞɢɬɢɫɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧ-
ɧɹ, ɧɟ ɞɨɡɜɨɥɹɽɬɶɫɹ ɩɿɞɤɥɸɱɚɬɢ ɣɨɝɨ 
ɛɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧɶɨ ɞɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

ȼɢɦɨɝɢ ɞɨ ɹɤɨɫɬɿ ɜɨɞɢ:

ɉɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ɞɢɜ. ɧɚ Ɂɜɨɞɫɶɤɿɣ ɬɚɛɥɢɱɰɿ/ ɜ 
Ɍɟɯɧɿɱɧɢɯ ɞɚɧɢɯ.
Î ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɩɨɫɢɥɟɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɡ 

ɬɤɚɧɢɧɢ (ɧɟ ɜɯɨɞɢɬɶ ɞɨ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭ ɩɨ-
ɫɬɚɜɤɢ).
Ⱦɿɚɦɟɬɪ ɦɿɧɿɦɭɦ 3/4 ɞɸɣɦɚ.

Î ɉɨɞ¶ɽɞɧɚɣɬɟ ɲɥɚɧɝ ɞɨ ɦɿɫɰɹ ɩɿɞɜɟ-
ɞɟɧɧɹ ɜɨɞɢ.

Î ɉɿɞɤɥɸɱɿɬɶ ɲɥɚɧɝ ɞɨ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɝɨ 
ɤɪɚɧɭ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɬɢ ɜɨɞɭ ɡ ɽɦɧɨɫɬɿ 
ɞɥɹ ɩɢɬɧɨʀ ɜɨɞɢ.
ɐɟɣ ɨɱɢɳɭɜɚɱ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɨɫɧɚɳɟɧɨ 
ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɦ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹɦ ɞɥɹ ɜɫɦɨɤ-
ɬɭɜɧɧɹ ɜɨɞɢ ɡ ɩɨɜɟɪɯɧɿ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɡ 
ɛɨɱɤɢ ɞɥɹ ɞɨɳɨɜɨʀ ɜɨɞɢ ɚɛɨ ɡɿ ɫɬɚɜɤɚ 
(ɦɚɤɫ. ɝɥɢɛɢɧɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ 0,5ɦ).
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɽɦ ɪɿɞɢɧ, ɳɨ ɦɿɫɬɹɬɶ ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɢ, 
ɚ ɬɚɤɨɠ ɧɟɪɨɡɛɚɜɥɟɧɿ ɤɢɫɥɨɬɢ ɚɛɨ ɪɨɡ-
ɱɢɧɧɢɤɿɜ! Ɍɚɤɢɦɢ ɪɟɱɨɜɢɧɚɦɢ ɽ, ɧɚɩɪɢ-
ɤɥɚɞ, ɛɟɧɡɢɧ, ɪɨɡɱɢɧɧɢɤ ɮɚɪɛɢ ɬɚ ɦɚ-
ɡɭɬ. Ɍɭɦɚɧ ɥɟɝɤɨɡɚɣɦɢɫɬɢɣ, ɜɢɛɭɯɨɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɢɣ ɿ ɨɬɪɭɬɧɢɣ. ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨ-
ɜɭɣɬɟ ɚɰɟɬɨɧ, ɧɟɪɨɡɛɚɜɥɟɧɿ ɤɢɫɥɨɬɢ 
ɬɚ ɪɨɡɱɢɧɧɿ ɡɚɫɨɛɢ, ɬɚɤ ɹɤ ɰɿ ɪɟɱɨɜɢɧɢ 
ɜɩɥɢɜɚɸɬɶ ɧɚ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ,  ɳɨ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɨɜɭɸɬɶɫɹ ɜ ɩɪɢɫɬɪɨʀ.

ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɢ

ɉɚɪɚɦɟɬɪ Ɂɧɚɱɟɧɧɹ
Ɂɧɚɱɟɧɧɹ pH 6,5...9,5
ɟɥɟɤɬɪɨɩɪɨɜɿɞɧɿɫɬɶ max. 2000 

μS/cm
ɜɭɝɥɟɜɨɞɧɿ < 0,01 mg/l
ɯɥɨɪɢɞ < 250 mg/l
ɤɚɥɶɰɿɣ < 200 mg/l
Ɂɚɝɚɥɶɧɚ ɬɜɟɪɞɿɫɬɶ < 28 °dH
ɡɚɥɿɡɨ < 0,2 mg/l
ɦɚɪɝɚɧɟɰɶ < 0,05 mg/l
ɦɿɞɶ < 0,02 mg/l
ɋɭɥɶɮɚɬ < 240 mg/l
Ⱥɤɬɢɜɧɢɣ ɯɥɨɪ < 0,1 mg/l
ɛɟɡ ɧɟɩɪɢɽɦɧɢɯ ɡɚɩɚɯɿɜ

ȼɫɦɨɤɭɬɭɜɚɧɧɹ ɜɨɞɢ ɡ 
ɤɨɧɬɟɣɧɟɪɚ
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Î ɋɬɚɧɞɚɪɬɧɚ ɩɨɞɚɱɚ ɜɨɞɢ ɧɟ ɩɿɞɯɨ-
ɞɢɬɶ ɞɨ ɛɟɡɧɚɞɞɭɜɨɱɧɨɝɨ ɪɟɠɢɦɭ, 
ɬɨɦɭ ɜɢɤɨɪɢɬɨɜɭɣɬɟ ɜɫɦɨɤɬɭɸɱɢɣ 
ɲɥɚɧɝ Kɞrcher (ɞɿɚɦɟɬɪ ɧɟ ɦɟɧɶɲɟ 1 
ɞɸɣɦɭ) .

Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ.
Î ȼɿɞ¶ɽɞɧɚɣɬɟ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ.
Î ɇɚɬɢɫɧɿɬɶ ɜɚɠɿɥɶ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸ-

ɜɚɱɚ.
Î ȼɜɿɦɤɧɿɬɶ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɞɚɣɬɟ ɣɨɦɭ ɩɨ-

ɩɪɚɰɸɜɚɬɢ, ɞɨɤɢ ɜɨɞɚ ɧɟ ɛɭɞɟ ɜɢɯɨ-
ɞɢɬɢ ɡ ɜɢɯɥɨɩɧɨɝɨ ɫɨɩɥɚ ɛɟɡ ɛɭɥɶɛɚ-
ɲɨɤ.

Î ȼɢɦɤɧɿɬɶ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɡɧɨɜ ɩɪɢɽɞɧɚɣ-
ɬɟ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
– ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ 

ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɛɟɡ 
ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨʀ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ. 
ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɧɚɞɿɣɧɿɫɬɶ ɮɿɤɫɚɰɿʀ 
ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ ɩɟɪɟɞ ɤɨɠɧɢɦ 
ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ. ɋɥɿɞ ɦɿɰɧɨ ɡɚɬɹɝɬɢ 
ɝɜɢɧɬɨɜɟ ɡ'ɽɞɧɚɧɧɹ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ 
ɬɪɭɛɤɢ.

– ɉɪɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ ɧɟɛɟɡ-
ɩɟɱɧɨɦɭ ɦɿɫɰɿ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɛɟɧɡɨɤɨɥɨɧ-
ɤɚ) ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɩɪɢɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɶ ɫɩɟ-
ɰɿɚɥɶɧɢɯ ɩɨɪɚɞ ɩɨ ɬɟɯɧɿɰɿ ɛɟɡɩɟɤɢ.

– ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɿɞ ɱɚɫ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɚɧɧɹ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɬɚ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɜɚ-
ɠɟɥɿ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɢɦɢ.

– ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɍ ɪɚɡɿ ɩɨɲ-
ɤɨɞɠɟɧɧɹ ɡɚɩɨɛɿɠɧɨɝɨ ɜɚɠɟɥɹ ɡɜɟɪ-
ɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ.

– ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ ɱɟɪɟɡ 
ɫɬɪɭɦɿɧɶ ɜɨɞɢ ɩɿɞ ɬɢɫɤɨɦ. ɉɟɪɟɞ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ ɛɭɞɶ-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɧɚ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɩɟɪɟɫɭɧɭɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ 
ɮɿɤɫɚɬɨɪ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦɭ ɩɿɫɬɨɥɟɬɿ-ɪɨɡ-
ɩɢɥɸɜɚɱɿ ɭɩɟɪɟɞ.

" ɈȻȿɊȿɀɇɈ
Ⱦɜɢɝɭɧɢ ɱɢɫɬɢɬɢ ɬɿɥɶɤɢ ɜ ɦɿɫɰɹɯ ɡ ɜɿɞ-
ɩɨɜɿɞɧɢɦ ɜɿɞɞɿɥɶɧɢɤɨɦ ɦɚɫɬɢɥɚ (ɡɚɯɢɫɬ 
ɞɨɜɤɿɥɥɹ).

Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ: ɧɚɬɢ-
ɫɧɭɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɬɚ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɜɚɠɟɥɿ.

Î Ɂɚɤɪɢɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ: ɜɿɞɩɭ-
ɫɬɢɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɬɚ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɜɚɠɟɥɿ.

Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ.
Î ȼɫɬɚɜɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ ɜɢɥɤɭ.
Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɧɚ �I�.
Î Ɋɨɡɛɥɨɤɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 

ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɧɚɡɚɞ.

Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸ-
ɜɚɱ.

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɨɫɧɚɳɟɧɨ ɬɚɤɢɦɢ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚ-
ɱɚɦɢ:
– ɽɥɟɤɬɪɢɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, ɤɭɬ ɜɢɩɪɨ-

ɦɿɧɸɜɚɧɧɹ - 25° 
– Ɋɨɬɨɪɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ

– Ⱦɥɹ ɲɜɢɞɤɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ

– Ⱦɥɹ ɫɬɿɣɤɢɯ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɶ

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɉɿɞ ɱɚɫ ɪɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ 
ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɬɟ, ɳɨɛ ɝɜɢɧɬɨ-
ɜɟ ɡ'ɽɞɧɚɧɧɹ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ ɧɟ 
ɨɫɥɚɛɧɭɥɨ.

Ɋɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɬɚ ɩɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬɶ ɧɚɫɨɫɭ 
ɦɨɠɧɚ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ ɧɚɫɨɫɿ ɚɛɨ ɧɚ ɪɭɱ-
ɧɨɦɭ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿ.
Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɧɟ ɦɨɠɧɚ 
ɜɢɤɨɧɭɜɚɬɢ ɨɞɧɨɱɚɫɧɨ ɧɚ ɨɛɨɯ ɪɟɝɭɥɹɬɨ-
ɪɚɯ. Ɍɨɦɭ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɧɚ-
ɫɬɭɩɧɢɯ ɩɪɢɧɰɢɩɿɜ:

ȼɟɧɬɢɥɹɰɿɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

ȼɿɞɤɪɢɬɬɹ/ɡɚɤɪɢɬɬɹ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ

ȼɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

Ɋɨɛɨɬɚ ɩɿɞ ɜɢɫɨɤɢɦ ɬɢɫɤɨɦ

ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ

Ɋɨɬɨɪɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ

ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɬɚ 
ɩɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬɶ ɧɚɫɨɫɭ
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Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɪɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨ-
ɫɬɿ ɧɚ  ɪɭɱɧɨɦɭ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿ ɧɚ ɦɚɤ-
ɫɢɦɚɥɶɧɢɣ ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɬɚ ɩɪɨɞɭɤ-
ɬɢɜɧɿɫɬɶ ɧɚɫɨɫɭ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɬɚ ɩɪɨɞɭɤ-
ɬɢɜɧɿɫɬɶ ɧɚɫɨɫɭ ɲɥɹɯɨɦ ɩɨɜɨɪɨɬɭ ɪɟ-
ɝɭɥɹɬɨɪɚ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɧɚɫɨɫɭ.
Ɋɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɦɨɠɧɚ ɩɨɛɚɱɢɬɢ ɧɚ ɦɚ-
ɧɨɦɟɬɪɿ.

Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸ-
ɜɚɱ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɪɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨ-
ɫɬɿ ɧɚ  ɧɚɫɨɫɿ ɲɥɹɯɨɦ ɩɨɜɨɪɨɬɭ ɡɚ ɝɨ-
ɞɢɧɧɢɤɨɜɨɸ ɫɬɪɿɥɤɨɸ ɧɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶ-
ɧɢɣ ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɬɚ ɩɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬɶ 
ɧɚɫɨɫɭ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɬɚ ɩɪɨɞɭɤ-
ɬɢɜɧɿɫɬɶ ɧɚɫɨɫɭ ɲɥɹɯɨɦ ɩɨɜɨɪɨɬɭ ɪɟ-
ɝɭɥɹɬɨɪɚ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦɭ 
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿ (+/-).

Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸ-
ɜɚɱ.

Î Ɂɚɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸ-
ɜɚɱ.
ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɜɿɞɤɥɸɱɚɽɬɶɫɹ ɱɟɪɟɡ 30 ɫɟ-
ɤɭɧɞ.

Î Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 
ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɭɩɟɪɟɞ.

Î Ɂɧɿɦɿɬɶ ɪɭɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, ɜɤɥɸɱɚ-
ɸɱɢ ɜɢɯɥɨɩɧɟ ɫɨɩɥɨ ɜ ɦɿɫɰɿ ɜɢɯɥɨɩ-
ɧɨɝɨ ɫɨɩɥɚ.

ɉɿɫɥɹ ɩɟɪɟɪɢɜɚɧɧɹ:
Î Ɋɨɡɛɥɨɤɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 

ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɧɚɡɚɞ.

Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸ-
ɜɚɱ.
ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɜɦɢɤɚɽɬɶɫɹ ɡɧɨɜɭ.

Î ɉɿɫɥɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡ ɜɨ-
ɞɨɸ, ɳɨ ɦɿɫɬɢɬɶ ɫɨɥɶ, (ɦɨɪɫɶɤɚ ɜɨ-
ɞɚ), ɩɪɨɦɢɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɦɟɧɶɲɟ 2-
3 ɯɜɢɥɢɧ ɩɪɨɬɨɱɧɨɸ ɜɨɞɨɸ ɡ ɜɿɞɤɪɢ-
ɬɢɦ ɪɭɱɧɢɦ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ.

Î Ɂɚɤɪɢɣɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ.
Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ.
Î ɍɜɿɦɤɧɭɬɢ ɧɚɫɨɫ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɜɢɦɢ-

ɤɚɱɚ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ ɞɚɬɢ ɣɨɦɭ ɩɨɩɪɚ-
ɰɸɜɚɬɢ 5-10 ɫɟɤɭɧɞ.

Î Ɂɚɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ.
Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɧɚ „0/OFF“.
Î ȼɢɬɹɝɭɣɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ ɜɢɥɤɭ ɡ ɪɨɡɟɬ-

ɤɢ ɬɿɥɶɤɢ ɫɭɯɢɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.
Î ȼɿɞ
ɽɞɧɚɣɬɟ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.
Î Ɂɚɩɭɫɬɿɬɶ ɪɭɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, ɞɨɤɢ 

ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɡɚɥɢɲɢɬɶɫɹ ɛɟɡ ɧɚɩɨɪɭ.
Î Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 

ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɭɩɟɪɟɞ.

Î ɋɤɥɚɫɬɢ ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɤɚɛɟɥɶ, ɲɥɚɧɝ ɜɢ-
ɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɬɚ ɩɪɢɧɚɥɟɠɧɨɫɬɿ ɧɚ 
ɚɩɚɪɚɬɿ.

ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! Ɂɚɦɟɪɡɥɚ ɜɨɞɚ 
ɜ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɦɨɠɟ ɡɪɭɣɧɭɜɚɬɢ ɱɚɫɬɢɧɢ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ȼɡɢɦɤɭ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɬɪɢɦɚɬɢ ɜ ɬɟ-
ɩɥɨɦɭ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɿ ɚɛɨ ɨɩɭɫɬɨɲɚɬɢ. ɉɪɢ 
ɞɨɜɝɿɣ ɩɚɭɡɿ ɦɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɽɦɨ, ɩɪɨɝɧɚɬɢ 
ɡɚɫɨɛɢ ɡɚɯɢɫɬɭ ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɭ ɱɟɪɟɡ ɩɪɢ-
ɫɬɪɿɣ.

Î ɒɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢɦ ɬɚ ɪɭɤɚɜ ɜɢɫɨɤɨ-
ɝɨ ɬɢɫɤɭ ɜɿɞ¶ɽɞɧɚɣɬɟ.

Î Ɉɛɞɭɬɢ ɚɩɚɪɚɬ ɩɨɜɿɬɪɹɦ ɩɿɞ ɬɢɫɤɨɦ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ:
ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɬɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɿ ɚɧɬɢɮɪɢɡɢ ɞɥɹ 
ɚɜɬɨɦɨɛɿɥɿɜ ɧɚ ɝɥɢɤɨɥɟɜɿɣ ɨɫɧɨɜɿ.
Ⱦɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɹ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ ɡ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ 
ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ.

Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɧɚ 
ɧɚɫɨɫɿ

Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɧɚ 
ɪɭɱɧɨɦɭ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿ

ɉɟɪɟɪɢɜɚɧɧɹ ɪɨɛɨɬɢ

ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Ɂɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɿɜ

ɋɩɭɫɤ ɜɨɞɢ

ɉɪɨɦɢɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡɚɫɨɛɚɦɢ ɡɚɯɢɫɬɭ 
ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɿɜ�
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" ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ! ɉɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ 
ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ɍȼȺȽȺ
ɉɿɞ ɱɚɫ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ 
ɡɚɯɢɫɬ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɜɚɠɟɥɹ ɜɿɞ ɩɨɲɤɨɞ-
ɠɟɧɧɹ.

Î ɇɚɠɚɬɢ ɛɭɤɫɢɪɧɭ ɫɤɨɛɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɜɧɢɡ ɬɚ ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.

Î Ɂɚɤɪɿɩɢɬɢ ɩɿɞɧɿɦɚɥɶɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜ ɫɟ-
ɪɟɞɢɧɿ ɫɬɹɠɤɢ ɞɥɹ ɧɚɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɤɪɚɧɚ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɞɟɪɠɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɩɪɢ ɩɚɞɿɧ-
ɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
– Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɶ ɦɿɫɰɟɜɢɯ ɜɤɚɡɿɜɨɤ 

ɩɨ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɸ ɧɟɳɚɫɧɢɯ ɜɢɩɚɞɤɿɜ ɿ 
ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ.

– ɉɟɪɟɞ ɤɨɠɧɢɦ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹɦ 
ɤɪɚɧɨɦ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɩɪɢɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ 
ɞɥɹ ɧɚɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɤɪɚɧɚ ɧɚ ɧɚɹɜɧɿɫɬɶ ɭɲɤɨɞɠɟɧɶ.

– ɉɟɪɟɞ ɤɨɠɧɢɦ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹɦ 
ɤɪɚɧɨɦ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɩɿɞɣɨɦɧɢɣ ɦɟ-
ɯɚɧɿɡɦ ɧɚ ɧɚɹɜɧɿɫɬɶ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ.

– ɉɿɞɧɿɦɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɿɥɶɤɢ ɧɚ ɩɪɢ-
ɫɬɨɫɭɜɚɧɧɿ ɞɥɹ ɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ ɡɚ ɞɨɩɨ-
ɦɨɝɨɸ ɤɪɚɧɚ.

– ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɱɚɥɨɱɧɿ ɥɚɧɰɸɝɢ.
– Ɉɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɿɞɧɿɦɚɥɶɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɿɞ 

ɜɢɩɚɞɤɨɜɨɝɨ ɜɿɞɱɟɩɥɟɧɧɹ ɜɚɧɬɚɠɭ.
– ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɡ ɪɭɱ-

ɧɢɦ ɩɿɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ ɬɚ 
ɧɟɡɚɤɪɿɩɥɟɧɿ ɩɪɟɞɦɟɬɢ ɩɟɪɟɞ ɬɪɚɧ-
ɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹɦ ɤɪɚɧɨɦ.

– ɉɿɞ ɱɚɫ ɩɪɨɰɟɫɭ ɩɿɞɣɨɦɭ ɡɚɛɨɪɨ-
ɧɹɽɬɶɫɹ ɩɟɪɟɜɨɡɢɬɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ 
ɛɭɞɶ-ɹɤɿ ɩɪɟɞɦɟɬɢ.

– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɞɨɡɜɨɥɹɽɬɶɫɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-
ɬɭɜɚɬɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɤɪɚɧɚ ɬɿɥɶɤɢ 
ɨɫɨɛɚɦ, ɳɨ ɩɪɨɣɲɥɢ ɿɧɫɬɪɭɤɬɚɠ ɡ 
ɤɟɪɭɜɚɧɧɹ ɤɪɚɧɨɦ.

– ɇɟ ɫɬɨɹɬɢ ɩɿɞ ɜɚɧɬɚɠɟɦ.
– ɉɪɢ ɰɶɨɦɭ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɬɟ, 

ɳɨɛ ɭ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɿɣ ɡɨɧɿ ɞɿʀ ɤɪɚɧɚ ɧɟ 
ɩɟɪɟɛɭɜɚɥɢ ɥɸɞɢ.

– ɇɟ ɡɚɥɢɲɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɿɞɜɿɲɟɧɢɦ 
ɞɨ ɤɪɚɧɚ ɛɟɡ ɞɨɝɥɹɞɭ.

Î ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɟɡɟɧɧɿ ɚɩɚɪɚɬɭ ɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-
ɬɧɢɯ ɡɚɫɨɛɚɯ ɫɥɿɞ ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ ɦɿɫ-
ɰɟɜɿ ɞɿɸɱɿ ɞɟɪɠɚɜɧɿ ɧɨɪɦɢ, ɧɚɩɪɚɜ-
ɥɟɧɿ ɧɚ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɤɨɜɡɚɧɧɹ ɬɚ ɩɟɪɟ-
ɤɢɞɚɧɧɹ.

" ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ! ɉɪɢ 
ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɿ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ.
ɐɟɣ ɩɪɢɥɚɞ ɦɚɽ ɡɛɟɪɿɝɚɬɢɫɹ ɥɢɲɟ ɭ ɜɧɭ-
ɬɪɿɲɧɿɯ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɹɯ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ ɜɿɞ ɜɢɩɚɞɤɨɜɨ 
ɡɚɩɭɳɟɧɨɝɨ ɚɩɚɪɚɬɭ ɿ ɟɥɟɤɬɪɨɲɨɤɭ.
Ⱦɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɛɭɞɶ-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɫɥɿɞ ɜɢɦɤɧɭ-
ɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɲɬɟɤɟɪ.

ȼɢ ɦɨɠɟɬɟ ɞɨɦɨɜɢɬɢɫɶ ɩɪɨ ɪɟɝɭɥɹɪɧɟ 
ɨɛɫɬɟɠɟɧɧɹ ɛɟɡɩɟɱɧɨɫɬɿ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɜɚɲɢɦ 
ɩɪɨɞɚɜɰɟɦ ɚɛɨ ɡɚɤɥɸɱɢɬɢ ɞɨɝɨɜɿɪ ɬɟɯ-
ɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ.
Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɡɜɟɪɬɚɣɬɟɫɶ ɡɚ ɤɨɧɫɭɥɶɬɚ-
ɰɿʀɽɸ.

Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɦɟɪɟɠɟɜɢɣ ɤɚɛɟɥɶ.
Ɇɟɪɟɠɟɜɢɣ ɤɚɛɟɥɶ ɧɟ ɩɨɜɢɧɟɧ ɛɭɬɢ 
ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɢɦ (ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱ-
ɧɨɝɨ ɭɞɚɪɭ). ɉɨɲɤɨɞɠɟɧɧɢɣ ɤɚɛɟɥɶ 
ɦɚɽ ɛɭɬɢ ɧɟɝɚɣɧɨ ɡɚɦɿɧɟɧɢɣ ɤɨɦɩɟ-
ɬɟɧɬɧɨɸ ɫɥɭɠɛɨɸ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭ-
ɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɚɛɨ ɟɥɟɤɬɪɢɤɨɦ.

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ ɤɪɚɧɨɦ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢɦɢ 
ɡɚɫɨɛɚɦɢ 

Ɂɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Ɍɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Ɉɛɫɬɟɠɟɧɧɹ ɛɟɡɩɟɱɧɨɫɬɿ/ɞɨɝɨɜɿɪ 
ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

ɉɟɪɟɞ ɤɨɠɧɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ
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Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɢ ɧɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɪɭɤɚɜ ɜɢ-
ɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ (ɨɩɚɫɧɿɫɬɶ ɪɨɡɪɢɜɭ).
ɉɨɲɤɨɞɠɟɧɧɢɣ ɪɭɤɚɜ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ 
ɩɨɬɪɿɛɧɨ ɧɟɝɚɣɧɨ ɡɚɦɿɧɢɬɢ.

Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɪɿɜɟɧɶ ɧɚ ɩɨɤɚɠɱɢɤɭ ɪɿɜɧɹ 
ɦɚɫɬɢɥɚ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɨɝɨ ɧɚɫɨɫɚ.
əɤɳɨ ɨɥɿɹ ɦɨɥɨɤɨɩɨɞɿɛɧɚ (ɜɨɞɚ ɜ 
ɨɥɿʀ), ɜɢɤɥɢɤɚɣɬɟ ɧɟɝɚɣɧɨ ɫɥɭɠɛɭ ɬɟɯ-
ɧɿɱɧɨʀ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ.

Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ (ɧɚɫɨɫ) ɧɚ ɝɟɪɦɟ-
ɬɢɱɧɿɫɬɶ.
3 ɤɪɚɩɥɿ ɜɨɞɢ ɡɚ ɯɜ. ɽ ɞɨɩɭɫɬɢɦɢɦɢ ɬɚ 
ɦɨɠɭɬɶ ɜɢɯɨɞɢɬɢ ɧɚ ɡɨɜɧɿɲɧɸ ɩɨɜɟɪ-
ɯɧɸ ɩɪɢɫɬɪɨɸ. ɉɪɢ ɛɿɥɶɲɿɣ ɧɟɝɟɪɦɟ-
ɬɢɱɧɨɫɬɿ ɜɢɤɥɢɤɚɣɬɟ ɫɥɭɠɛɭ ɬɟɯɧɿɱɧɨʀ 
ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ.

Î ɉɪɨɱɢɳɚɣɬɟ ɮɿɥɶɬɪ ɜ ɦɿɫɰɿ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ.
Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɬɢɫɤ ɩɨɜɿɬɪɹ ɜ ɤɨɥɟɫɚɯ 

(ɞɢɜ. ɪɨɡɞɿɥ �Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ�).

Î Ɍɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɦɨɠɟ ɜɢɤɨɧɭɜɚɬɢ ɫɟɪɜɿɫɧɚ ɫɥɭɠɛɚ.

Î Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɦɚɫɬɢɥɨ ɜ ɧɚɫɨɫɿ ɜɢɫɨɤɨɝɨ 
ɬɢɫɤɭ.

Î Ɍɢɩ ɨɥɿʀ ɬɚ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɞɢɜ. ɜ �Ɍɟɯɧɿɱɧɿ 
ɞɚɧɿ�

Î ȼɿɞɤɪɭɬɿɬɶ ɪɿɡɶɛɨɜɭ ɩɪɨɛɤɭ ɨɥɿɽɡɥɢɜ-
ɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ.

Î ɋɩɭɫɬɿɬɶ ɨɥɿɸ ɡ ɤɨɧɬɟɣɧɟɪɚ.
Î Ɂɚɤɪɭɬɿɬɶ ɪɿɡɶɛɨɜɭ ɩɪɨɛɤɭ ɨɥɿɽɡɥɢɜ-

ɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ.
Î Ɂɚɩɨɜɧɿɬɶ ɧɨɜɭ ɨɥɿɸ ɞɨ ɫɟɪɟɞɢɧɢ ɿɧ-

ɞɢɤɚɬɨɪɚ ɪɿɜɧɹ ɨɥɿʀ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ:
ɉɨɜɿɬɪɹɧɢɦ ɩɭɯɢɪɰɹɦ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɞɚɬɢ 
ɜɢɣɬɢ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ ɜɿɞ ɜɢɩɚɞɤɨɜɨ 
ɡɚɩɭɳɟɧɨɝɨ ɚɩɚɪɚɬɭ ɿ ɟɥɟɤɬɪɨɲɨɤɭ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ ɛɭɞɶ-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ 

ɡ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɫɥɿɞ ɜɢ-
ɦɤɧɭɬɢ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ 
ɜɢɥɤɭ ɡ ɪɨɡɟɬɤɢ. 

– ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɿ ɟɥɟɦɟɧ-
ɬɢ ɩɨɜɢɧɧɿ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢɫɹ ɬɿɥɶɤɢ 
ɜɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɨɸ ɫɟɪɜɿɫɧɨɸ ɫɥɭɠɛɨɸ.

– ɉɪɢ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹɯ, ɧɟ ɡɚɡɧɚɱɟɧɢɯ ɭ 
ɰɶɨɦɭ ɪɨɡɞɿɥɿ, ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɫɭɦɧɿɜɭ ɚɛɨ 
ɩɪɢ ɱɿɬɤɿɣ ɜɤɚɡɿɜɰɿ ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɬɚɬɢɫɹ 
ɞɨ ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɨʀ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ.

Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɿ ɥɚɦɩɨɱɤɢ ɩɨɤɚɡɭɸɬɶ ɫɬɚɧɢ 
ɪɨɛɨɬɢ (ɡɟɥɟɧɚ) ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ (ɱɟɪɜɨ-
ɧɚ).
ɉɨɜɟɪɧɟɧɧɹ ɭ ɜɢɯɿɞɧɢɣ ɫɬɚɧ:
Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɧɚ �0�.
Î Ɍɪɨɯɢ ɡɚɱɟɤɚɣɬɟ.
Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɧɚ �I�.

� Ⱦɨɜɝɢɣ ɡɟɥɟɧɢɣ ɫɢɝɧɚɥ:
– ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɝɨɬɨɜɢɣ ɞɨ ɪɨɛɨɬɢ.
� 1x ɛɥɢɦɚɧɧɹ ɡɟɥɟɧɢɦ:
– Ƚɨɬɨɜɧɿɫɬɶ ɞɨ ɪɨɛɨɬɢ ɡɚɤɿɧɱɢɬɶɫɹ ɱɟ-

ɪɟɡ 30 ɯɜ.
– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɤɥɸɱɚɽɬɶɫɹ ɱɟɪɟɡ 30 ɯɜ. 

ɛɟɡɩɟɪɟɪɜɧɨʀ ɪɨɛɨɬɢ (ɛɟɡɩɟɤɚ ɩɪɢ 
ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɨɦɭ ɲɥɚɧɝɭ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢ-
ɫɤɭ).

� Ⱦɨɜɝɢɣ ɱɟɪɜɨɧɢɣ ɫɢɝɧɚɥ:
– ȿɥɟɤɬɢɱɧɟ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ
Î ȼɿɬɹɝɧɿɬɶ ɦɟɪɟɠɟɜɭ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ ɜɢɥ-

ɤɭ.
Î ȼɢɤɥɢɤɚɣɬɟ ɫɥɭɠɛɭ ɬɟɯɧɿɱɧɨʀ ɩɿɞ-

ɬɪɢɦɤɢ.
� 1x ɛɥɢɦɚɧɧɹ ɱɟɪɜɨɧɢɦ
– ɇɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɚ ɫɬɨɪɨɧɚ ɜɢɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɪɭɤɚɜ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ, ɡ¶ɽɞ-

ɧɚɧɧɹ ɲɥɚɧɝɭ ɬɚ ɪɭɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ 
ɧɚ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɿɫɬɶ.

� 2x ɛɥɢɦɚɧɧɹ ɱɟɪɜɨɧɢɦ
– ɉɟɪɟɧɚɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ/ɩɟɪɟɝɪɿɜ ɦɨɬɨɪɭ
Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɧɚ �0�.
Î Ⱦɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.
Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɧɚ �I�.
– Ɍɢɫɤ ɜɨɞɢ ɡɚɧɚɞɬɨ ɧɢɡɶɤɢɣ
Î Ɂɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ ɞɨɫɬɚɬɧɿɣ ɬɢɫɤ ɭ ɬɪɭɛɨ-

ɩɪɨɜɨɞɿ.

Ʉɨɠɧɨɝɨ ɬɢɠɧɹ

Ʉɨɠɧɿ 500 ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ, ɧɟ ɪɿɞɲɟ 
ɨɞɧɨɝɨ ɪɚɡɭ ɧɚ ɪɿɤ

Ɂɚɦɿɧɚ ɦɚɫɬɢɥɚ

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɿ ɥɚɦɩɨɱɤɢ

ȱɧɞɢɤɚɰɿɹ ɪɟɠɢɦɿɜ ɪɚɛɨɬɢ

ȱɧɞɢɤɚɰɿɹ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ
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� 3ɯ ɛɥɢɦɚɧɧɹ ɱɟɪɜɨɧɢɦ:
– ɉɨɦɢɥɤɚ ɩɨɞɚɱɿ ɧɚɩɪɭɝɢ
Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɦɟɪɟɠɿ ɬɚ ɡɚ-

ɛɟɫɩɟɱɧɧɹ ɦɟɪɟɠɿ.
� 4x ɛɥɢɦɚɧɧɹ ɱɟɪɜɨɧɢɦ:
– Ɂɚɧɚɞɬɨ ɜɢɫɨɤɟ ɫɩɨɠɢɜɚɧɧɹ ɟɧɟɪɝɿʀ
Î ȼɢɤɥɢɤɚɣɬɟ ɫɥɭɠɛɭ ɬɟɯɧɿɱɧɨʀ ɩɿɞ-

ɬɪɢɦɤɢ.

– ɇɟɦɚɽ ɧɚɩɪɭɝɢ ɜ ɦɟɪɟɠɿ
Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ, ɱɢ ɫɩɿɜɩɚɞɚɽ ɞɚɧɚ ɧɚɩɪɭɝɚ 

ɧɚ ɦɚɪɤɿɪɨɜɨɱɧɿɣ ɬɚɛɥɢɱɰɿ ɡ ɧɚɩɪɭɝɨɸ 
ɞɠɟɪɟɥɚ ɫɬɪɭɦɭ.

Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɦɟɪɟɠɟɜɢɣ ɤɚɛɟɥɶ ɧɚ ɧɚ-
ɹɜɧɿɫɬɶ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ.

– Ʉɨɧɬɪɨɪɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɛɥɢɦɚɽ ɡɟɥɟ-
ɧɢɦ

Î ɑɚɫ ɝɬɨɜɧɨɫɬɿ ɞɨ ɪɨɛɨɬɢ ɜɢɣɲɨɜ. ɉɪɢ-
ɫɬɪɿɣ ɜɢɦɤɧɿɬɶ ɬɚ ɡɧɨɜ ɜɜɿɦɤɧɿɬɶ.

– ɑɟɪɟɡ ɜɢɧɢɤɧɟɧɧɹ ɡɚɧɚɞɬɨ ɧɢɡɶɤɨɝɨ 
ɬɢɫɤɭ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ ɫɩɪɚɰɸɜɚɜ ɩɪɢ-
ɫɬɪɿɣ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɜɿɞ ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ ɜɨɞɢ 
(ɨɩɰɿɹ).
Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ �ȼɿɞɫɭɬɧɿɫɬɶ 
ɜɨɞɢ� ɩɨɱɢɧɚɽ ɫɜɿɬɢɬɢɫɹ.

Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɬɢɫɤ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ, ɦɿɧɿ-
ɦɚɥɶɧɟ ɡɧɚɱɟɧɧɹ ɞɢɜ. ɭ ɪɨɡɞɿɥɿ �Ɍɟɯ-
ɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ�.
Ⱦɥɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ ɜɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚ-
ɬɚɰɿɸ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ �0�, ɩɿɫɥɹ ɱɨɝɨ ɡɧɨɜɭ 
ɜɤɥɸɱɢɬɢ.

– ɋɩɪɚɰɸɜɚɜ ɞɚɬɱɢɤ ɩɟɪɟɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ/
ɩɟɪɟɝɪɿɜ ɦɨɬɨɪɚ, ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɜɢɩɚɞɿɧ-
ɧɹ ɮɚɡɢ ɚɛɨ ɡɚɯɢɫɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ ɨɛ-
ɦɨɬɤɢ.

Î ȼɢɦɤɧɿɬɶ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɞɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ. ɍɫɭɧɶɬɟ ɩɪɢɱɢɧɢ ɩɨɲɤɨɞ-
ɠɟɧɧɹ. ȼɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡɧɨɜ.

– ɇɟɜɿɪɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɚ
Î ɉɟɪɟɜɿɪɶɬɟ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɧɚ ɤɨɪɟɤ-

ɬɧɿɫɬɶ ɪɨɡɦɿɪɭ (ɞɢɜ. �Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ�).
– ɉɪɨɞɭɬɢ ɮɨɪɫɭɧɤɭ.
Î ɉɪɨɦɢɣɬɟ/ɡɚɦɿɧɿɬɶ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿ.
– Ɏɿɥɶɬɪ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɢɣ.
Î ɉɪɨɱɢɳɚɣɬɟ ɮɿɥɶɬɪ ɜ ɦɿɫɰɿ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ.

ȼɿɞɤɪɭɬɿɬɶ ɤɨɠɭɯ ɮɿɥɶɬɪɿɜ, ɜɢɬɹɝɧɿɬɶ 
ɮɿɥɶɬɪ, ɩɨɦɢɣɬɟ ɣɨɝɨ ɬɚ ɡɧɨɜ ɜɫɬɚɜɶɬɟ.

– ɉɨɜɿɬɪɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ
Î ȼɟɧɬɢɥɹɰɿɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

ȼɿɞ¶ɽɞɧɚɣɬɟ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ. ȼɜɿɦɤɧɿɬɶ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɞɚɣɬɟ ɣɨɦɭ ɩɨɩɪɚɰɸɜɚɬɢ, 
ɞɨɤɢ ɜɨɞɚ ɧɟ ɛɭɞɟ ɜɢɯɨɞɢɬɢ ɡ ɜɢɯɥɨɩ-
ɧɨɝɨ ɫɨɩɥɚ ɛɟɡ ɛɭɥɶɛɚɲɨɤ. ȼɢɦɤɧɿɬɶ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɡɧɨɜ ɩɪɢɽɞɧɚɣɬɟ ɪɨɡɩɢ-
ɥɸɜɚɱ.

– ɀɢɜɢɥɶɧɿ ɥɿɧɿʀ ɧɚɫɨɫɚ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɿ 
ɚɛɨ ɡɚɫɦɿɱɟɧɿ

Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɿɫɬɶ ɚɛɨ ɡɚɫɦɿ-
ɱɟɧɧɹ ɜɫɿɯ ɛɟɡ ɜɢɧɹɬɤɭ ɠɢɜɢɥɶɧɢɯ 
ɥɿɧɿɣ ɧɚɫɨɫɚ.

Î 3 ɤɪɚɩɥɿ ɜɨɞɢ ɡɚ ɯɜ. ɽ ɞɨɩɭɫɬɢɦɢɦɢ ɬɚ 
ɦɨɠɭɬɶ ɜɢɯɨɞɢɬɢ ɧɚ ɡɨɜɧɿɲɧɸ ɩɨɜɟɪ-
ɯɧɸ ɩɪɢɫɬɪɨɸ. ɉɪɢ ɛɿɥɶɲɿɣ ɧɟɝɟɪɦɟ-
ɬɢɱɧɨɫɬɿ ɜɢɤɥɢɤɚɣɬɟ ɫɥɭɠɛɭ ɬɟɯɧɿɱɧɨʀ 
ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ.

Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɿɫɬɶ ɚɛɨ ɡɚɫɦɿ-
ɱɟɧɿɫɬɶ ɭɫɿɯ ɛɟɡ ɜɢɧɹɬɤɭ ɠɢɜɢɥɶɧɢɯ 
ɥɿɧɿɣ ɧɚɫɨɫɚ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.

Î ȼɟɧɬɢɥɹɰɿɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ȼɿɞ¶ɽɞɧɚɣɬɟ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ. ȼɜɿɦɤɧɿɬɶ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɞɚɣɬɟ ɣɨɦɭ ɩɨɩɪɚɰɸɜɚɬɢ, 
ɞɨɤɢ ɜɨɞɚ ɧɟ ɛɭɞɟ ɜɢɯɨɞɢɬɢ ɡ ɜɢɯɥɨɩ-
ɧɨɝɨ ɫɨɩɥɚ ɛɟɡ ɛɭɥɶɛɚɲɨɤ. ȼɢɦɤɧɿɬɶ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɡɧɨɜ ɩɪɢɽɞɧɚɣɬɟ ɪɨɡɩɢ-
ɥɸɜɚɱ.

ɍ ɤɨɠɧɿɣ ɤɪɚʀɧɿ ɞɿɸɬɶ ɭɦɨɜɢ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, ɧɚ-
ɞɚɧɨʀ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɸ ɮɿɪɦɨɸ-ɩɪɨɞɚɜɰɟɦ. 
ɇɟɩɨɥɚɞɤɢ ɜ ɪɨɛɨɬɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɢ ɭɫɭɜɚɽ-
ɦɨ ɛɟɡɤɨɲɬɨɜɧɨ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɬɟɪɦɿɧɭ ɞɿʀ ɝɚ-
ɪɚɧɬɿʀ, ɹɤɳɨ ɜɨɧɢ ɜɢɤɥɢɤɚɧɿ ɛɪɚɤɨɦ ɦɚ-
ɬɟɪɿɚɥɭ ɱɢ ɩɨɦɢɥɤɚɦɢ ɜɢɝɨɬɨɜɥɟɧɧɹ. ɍ 
ɜɢɩɚɞɤɭ ɱɢɧɧɨʀ ɝɚɪɚɧɬɿʀ ɡɜɟɪɬɿɬɶɫɹ ɞɨ 
ɩɪɨɞɚɜɰɹ ɱɢ ɜ ɧɚɣɛɥɢɠɱɢɣ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚ-
ɧɢɣ ɫɟɪɜɿɫɧɢɣ ɰɟɧɬɪ ɡ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɥɶɧɢɦ 
ɩɿɞɬɜɟɪɞɠɟɧɧɹɦ ɩɨɤɭɩɤɢ.

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɩɪɚɰɸɽ

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɭɬɜɨɪɸɽ ɬɢɫɤɭ

ɇɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɚ ɧɚɫɨɫɭ ɜɢɨɤɨɝɨ 
ɬɢɫɤɭ

ɇɚɫɨɫ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɫɬɭɤɚɽ

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ
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" ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɞɟɪɠɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦɢ ɱɟɪɟɡ ɡɚ-
ɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɧɟɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɝɨ ɩɪɢɥɚɞɞɹ. 
ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɬɿɥɶɤɢ ɩɪɢɥɚɞɞɹ, 
ɪɨɡɪɚɯɨɜɚɧɿ ɧɚ ɪɨɛɨɱɿ ɬɢɫɤɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
(ɞɢɜ. "Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ").
ɋɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɿ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɿ ɬɚ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɿ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟ-
ɬɚɥɿ, ɬɨɦɭ ɳɨ ɫɚɦɟ ɜɨɧɢ ɝɚɪɚɧɬɭɸɬɶ ɛɟɡ-
ɩɟɱɧɭ ɬɚ ɛɟɡɩɟɪɟɛɿɣɧɭ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ 
ɩɪɢɥɚɞɭ.
ȱɧɮɨɪɦɚɰɿɹ ɳɨɞɨ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɢɯ ɬɚ ɡɚ-
ɩɚɫɧɢɯ ɞɟɬɚɥɟɣ ɦɿɫɬɢɬɶɫɹ ɧɚ ɫɚɣɬɿ 
www.kaercher.com.

ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ

ɋɩɟɰɿɚɥɶɧɟ ɞɨɩɨɦɿɠɧɟ 
ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ

Ⱥɤɫɟɫɭɚɪɢ ɇɨɦɟɪ ɡɚɦɨɜɥɟɧ-
ɧɹ

Ȼɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɧɚɦɨɬ-
ɤɢ ɲɥɚɧɝɚ

2.440-002.0

Ȼɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɧɚɦɨɬɭ-
ɜɚɧɧɹ ɲɥɚɧɝɭ, 
 ɡɿ ɫɬɚɥɿ ɡ ɥɚɤɨɜɢɦ ɩɨ-
ɤɪɢɬɬɹɦ

2.110-002.0

Ȼɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɧɚɦɨɬɭ-
ɜɚɧɧɹ ɲɥɚɧɝɭ,
 ɡ ɜɢɫɨɤɨɹɤɿɫɧɨʀ ɫɬɚɥɿ

2.110-001.0

Ʌɿɱɢɥɶɧɢɤ ɪɨɛɨɱɢɯ 
ɝɨɞɢɧ

2.851-066.0

ɉɪɨɬɢɭɞɚɪɧɿ ɲɢɧɢ 2.851-067.0
Ʉɟɪɭɸɱɿ ɪɨɥɢɤɢ 2.851-042.0
ȼɨɞɹɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɡɿ 
ɡɛɿɥɶɲɟɧɨɸ ɩɨɜɟɪ-
ɯɧɟɸ.

2.851-065.0
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ɐɢɦ ɦɢ ɩɨɜɿɞɨɦɥɹɽɦɨ, ɳɨ ɧɢɠɱɟ ɡɚɡɧɚ-
ɱɟɧɚ ɦɚɲɢɧɚ ɧɚ ɨɫɧɨɜɿ ɫɜɨɽʀ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɿʀ 
ɬɚ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɨɝɨ ɜɢɤɨɧɚɧɧɹ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɭ 
ɜɢɩɭɳɟɧɨʀ ɭ ɩɪɨɞɚɠ ɦɨɞɟɥɿ, ɜɿɞɩɨɜɿɞɚɽ 
ɫɩɟɰɿɚɥɶɧɢɦ ɨɫɧɨɜɧɢɦ ɜɢɦɨɝɚɦ ɳɨɞɨ 
ɛɟɡɩɟɤɢ ɬɚ ɡɚɯɢɫɬɭ ɡɞɨɪɨɜ
ɹ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɟ-
ɧɢɯ ɧɢɠɱɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜ ȯɋ. ɍ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɭɡ-
ɝɨɞɠɟɧɨʀ ɡ ɧɚɦɢ ɡɦɿɧɢ ɦɚɲɢɧɢ ɰɹ ɡɚɹɜɚ 
ɜɬɪɚɱɚɽ ɫɜɨɸ ɫɢɥɭ.

Ɍɿ, ɯɬɨ ɩɿɞɩɢɫɚɥɢɫɹ ɞɿɸɬɶ ɡɚ ɡɚɩɢɬɨɦ ɬɚ 
ɞɨɪɭɱɟɧɧɹɦ ɤɟɪɿɜɧɢɰɬɜɚ.

 ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɢɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɿʀ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/20

Ɂɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬɶ 
ȯɜɪɨɩɟɣɫɶɤɨɝɨ 
ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ

ɉɪɨɞɭɤɬ: Ɉɱɢɳɭɜɚɱ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
Ɍɢɩ: 1.353-xxx

1.367-xxx
ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɚ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚ ȯɋ
2000/14/ȯɋ
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/ȯɋ
2014/30/EU
ɉɪɢɤɥɚɞɧɿ ɝɚɪɦɨɧɿɡɭɸɱɿ ɧɨɪɦɢ
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
HD 16/15-4 HD 20/15-4
HD 25/15-4
EN 61000–3–2: 2014
HD 9/50-4 HD 13/35-4
EN 60335–2–79
EN 60335–2–79
EN 61000–3–11: 2000
Ɂɚɫɬɨɫɨɜɭɜɚɧɢɣ ɦɟɬɨɞ ɨɰɿɧɤɢ ɜɿɞɩɨ-
ɜɿɞɧɨɫɬɿ
2000/14/ȯɋ: Ⱦɨɩɨɜɧɟɧɧɹ V
Ɋɿɜɟɧɶ ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ dB(A)
HD 16/15-4
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 91
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚɧɢɣ: 93
HD 20/15-4 Cage
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 95
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚɧɢɣ: 97
HD 25/15-4 Cage
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 90
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚɧɢɣ: 93

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
Ɍɢɩ HD 25/15-4 HD 20/15-4 HD 16/15-4 
ɉɨɞɚɱɚ ɫɬɪɭɦɭ
ɇɚɩɪɭɝɚ V 400 400 400
Ɍɢɩ ɫɬɪɭɦɭ Hz 3~50 3~50 3~50
Ɂɚɝɚɥɶɧɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬɶ kW 13 11,5 7,5
Ɂɚɯɢɫɬ ɦɟɪɟɠɿ (ɿɧɟɪɰɿɣɧɢɣ) A 25 25 16
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɢɣ ɞɨɩɭɫɬɢɦɢɣ ɨɩɿɪ 
ɦɟɪɟɠɿ

Ɉɦ (0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

(0,072
+j0,045)

ɋɬɭɩɿɧɶ ɡɚɯɢɫɬɭ IPX5
ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɢ
Ɋɨɛɨɱɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ, ɦɚɤɫ. °C 60 60 60
Ɍɢɫɤ, ɳɨ ɩɨɞɚɽɬɶɫɹ (ɦɚɤɫ.) ɦɊɚ (ɛɚɪ) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Ɋɨɛɨɱɚ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ, ɦɿɧ. ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 3000 (50) 2500 (42) 2000 (34)
Ⱦɨɜɠɢɧɚ ɲɥɚɧɝɭ (ɦɿɧ.) ɦ 7,5 7,5 7,5
Ⱦɿɚɦɟɬɪ ɲɥɚɧɝɭ (ɦɿɧ.) ɞɸɣɦɿɜ 3/4 3/4 3/4
Ƚɥɢɛɢɧɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɡ ɜɿɞɤɪɢɬɨ-
ɝɨ ɤɨɧɬɟɣɧɟɪɚ (20 °C)

ɦ 0,5 0,5 0,5

Ɋɨɛɨɱɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
Ɋɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɜɨɞɢ (ɡɿ ɫɬɚɧɞɚɪ-
ɬɧɨɸ ɮɨɪɫɭɧɤɨɸ)

ɦɊɚ (ɛɚɪ) 3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

3...15 
(30...150)

Ɇɚɤɫ. ɞɨɩɭɫɬɢɦɢɣ ɬɢɫɤ ɦɊɚ (ɛɚɪ) 19,5 (195) 19,5 (195) 19,5 (195)
ɉɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬɶ ɧɚɫɨɫɚ, ɜɨɞɚ ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 2500 (41,67)  2000 (33,4) 1600 (26,7)
Ɋɨɡɦɿɪ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨʀ ɮɨɪɫɭɧɤɢ -- 155 125 100
Ɋɟɚɤɬɢɜɧɚ ɫɢɥɚ ɪɭɱɧɨɝɨ ɪɨɡɩɢɥɸ-
ɜɚɱɚ

ɇ 120 96 77

Ɋɨɛɨɱɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ
Ʉɿɥɶɤɿɫɬɶ ɨɥɿʀ - ɧɚɫɨɫ l 1,3 1,3 1,3
Ɍɢɩ ɨɥɿʀ - ɧɚɫɨɫ SAE 15W40
Ɋɨɡɦɿɪɢ ɬɚ ɜɚɝɚ
Ⱦɨɜɠɢɧɚ x ɲɢɪɢɧɚ x ɜɢɫɨɬɚ ɦɦ 1040 x 686 x 1080
ȼɚɝɚ ɤɝ 119 117,2 105,5
Ɍɢɫɤ ɩɨɜɿɬɪɹ ɜ ɤɨɥɟɫɚɯ ɦɊɚ (ɛɚɪ) 0,20 (2,0)
Ɂɧɚɱɟɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ ɡɝɿɞɧɨ EN 60335-2-79
Ɂɧɚɱɟɧɧɹ ɜɿɛɪɚɰɿʀ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɟ
Ɋɭɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɦ/ɫ2 3,6 4,6 5,3
ȼɢɯɥɨɩɧɟ ɫɨɩɥɨ ɦ/ɫ2 6,0 5,9 5,7
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ K ɦ/ɫ2 1,1 1 1
Ɋɿɜɟɧɶ ɲɭɦɭ LpA ɞȻ(Ⱥ) 76 80 79
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ KpA ɞȻ(Ⱥ) 3 3 3
Ɋɿɜɟɧɶ ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ ɲɭɦɭ LWA + ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɤɚ KWA

ɞȻ(Ⱥ) 93 97 96
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